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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten.die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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1-4-42 Besondere j-olitisolie Hachrichten. 

P r a n k r e ich: 

Verhandlv i 

fortgeführt wt 

nach erstem P3 

England 

igen hetr. Aufnahme lavals in Regierung sollen 

rden. Schwierigkeit liegt in Forderung Lavals 

atz innerhalb Kabinetts. 

Hach schvedischen Meldungen fand am 29/3. Massenkund- 

gebung auf Trefalgar-Square unter Motto "Sieg im Jahre 1942" 

statt, das sterk kommunistischen Anstrich hatte. Resolution, 

die sofortige Angriffe um jeden Preis in diesem Jahre forder- 

te, vmrde unttr allgemeinem Beifall angenommen. "Times", die 

zur Zeit völlig in russischem Fahrwasser schwimmt, kriti- 

sierte Mängel der englischen Propaganda in Rußland. 

Hach Ber: cht zuverläßigen Gewährsmannes steht starke 

Gruppe der Konservativen und der City in scharfem Gegensatz 

zu Churchill, dem sie ua. vorwerfen,daß man Heß's Erscheinen 

zur Anknüpfun,;/a* Verhandlungen hätte benutzen sollen. Seit- 

her sei allgemeine Verschlechterung der Lage eingetreten. 

Australien un<. Neuseeland seien bereits abzuschreiben, 

Schicksal Indiens sei ungewiß. Hoch schlimmer sei Eindrin- 

gen des Kommunismus und unerwartete Empfangsbereitschaft 

dafür in britischem Volk. Cripps müsse auf alle Fälle ver- 

schwinden. Sollte Deutschland Rußland gegenüber Sieger 

bleiben, müsse England unbeschadet aller Bindungen an USA 

zu einer Verständigung kommen. Sollte aber Rußland siegen, 

so gelte es, den Kommunismus mit engl. Streitkräften auf 

dem Kontinent zurückzuhalten. Wenn Churchill sich zu dieser 

Politik nicht entschließen könne, müsse er durch Beaverbrook 

ersetzt werden, von dem man neben anderer Eignung für diese 

Aufgabe auch glaube, daß er von Deutschland als Verband- 
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1-4-42 lungspartner 

Etxgliao 

worden. 

angenommen wUrde. 

Ae Zensur ist außerordentlich, verschärft 

Alle diese Nachrichten aus England, so 

wenig auch von hier ihrA tatsächliche 

aktuelle Bedeutung Übersehen werden kann, 

sind als Symptome der sehr schwierigen 

Lage unverkennbar. 

Indien 

Verband Zungen von Cripps werden fortgesetzt wer- 

den, da, wie zu erwarten,- eine glatte Annahme der von 

ihm Ubermitt slten Vorschläge seitens der Kongreßpartei 

nicht erfolg; ist. 

A u s t r a 

1) engerefr 

durch 

2) RückfUti: 

ohne Z 

3) engere 

Truppe 

4) General 

zen s 

Truppe 

Blamey 

Fragen 

3Ü 1 

Lien 

Uinistejrpräsident teilte mit, daß 

Anschluß an alliierte Kriegführung 

Antritt in den pazifischen Kriegsrat 

rung der austral. Truppen aus dem Orient 

vischenfälle erfolgt, 

Verbindung zwischen austral. und amerik. 

i auf austral. Boden hergestellt sei und 

Uac Arthur den Oberbefehl Uber den gan- 

pazifischen Raum Übernommen hat. Austral, 

i unterstehen dem Kdo. austral. Generale 

Regierung und Parlament werden sich in 

der Kriegführung nicht einmischen. 
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Angesichts geänderter Kriegslage, hesonders im 

iiitteliiieer, hat sich in liorditalien erhebliche Y/and- 

limg zu besserer Stimmung vollzogen. Der seit Genera- 

tionen festgewurzelte Glauben an Überlegenheit und 

Unbesiegbarkeit englischen Weltreiches soll zusammen- 

gebrochen sein. Hoffnung auf günstigen Kriegsausgang 

sei wieder lebendig geworden. Eine Gefahr für die 

innere Front besteht nach dem Bericht aus deutschen 

lililitärkreisen zur Zeit nicht. 

A,a h . 
ist 

Auch i 

offensichtl 

a diesem Lande überlassen die Engländer 

ich den Russen jede Initiative. 

Chile ; 

Hach B 

ziell in Sa 

erhaltung g 

und bereit 

Japan und V 

stellen. 

erichten der Auslandspresse hat Japan offi- 

itiago wissen lassen, daß es aiü^Aufrecht- 

egenseitiger Handelsbeziehungen Wert lege 

cei, chilenische Handelsscidffe zwischen 

alparaiso unter japan. Geleitschutz zu 
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1-4-42 Iia^ebeaprachung 1)01111 Ciief 8kl. 

1) Cuef 3Bi 

dea FdZ naü|l: 

diesem Raui- 

;1 befiehlt Prüfung der Frage der Verlegung 

i liorwegen, um FUlirung der Zerstörer in 

zu Ubernolii.ien. 

2) Ueldui.g I a l/3kl, däß ital. Admiral bei 3kl 

vom 12.-18./IV. Gelegenheit zur Einsichtndiiiie in den 

Dienstbetrieb bei Gruppe West und BdU und zur Unter- 

richtung üter Küstenbefestigungen erhalten wird. 

3) üeldui 

Gruppe höre 

richtentrUj 

zur Herbeii 

richtenverl i 

3kl 
gYShef MUD Uber Vereinbarung zwischen 

und Lfl 5 betr. Einsatz von Harinenach- 

ps bei alle.. Lw-FUhrmigsstellen in Horwegen 

ülirung notwendiger Verbesserung im Hach- 

ehr zwischen beiden Wehrmachtteilen. 

4) Vortr; g Ciief Ski Qu A: 

a) betr. Antwortschreiben an Uinister Speer, indem 

Vorwürft gegen unzureichende Unterstützung der 

Arbeiten der OT an Westküste durch K.M. entkräftigt 

werden. Ciief Ski stimmt zu. 

b) betr. Verlängerung Werftliegezeit "Dürnberg" bis 

ilitte August infolge Beschädigung Abdampfrohres 

einer Turbine bei Luftangriff auf Kiel am 12/13.3. 

c) betr. Änderung der Heizöllage. 

tlaih Mitteilung OKT Wi Hü Amt haben Verhand- 

lungen lumäniens ergeben, daß für April anstelle 

der zugusagten 46 000 t nur 8 000 t rumänischen 

[Heizöls verfügbar sein werden. Weitere Verhand- 

lungen ollen durch Gesandten Clodius geführt wer- 

den, um auf dem Wege freundschaftlicher Verein- 

barung eine Erhöhung der Quoten für die Zukunft 

zu erreichen. 

- n— 

unt> 
Ub(j(U 

Unflate Orrt^, ^inb, 'JBeiitr, 
35dcu4>^“»fl» töJtbilflfcit 

b«r Cuft, l2flout>fd)thi iifiü. 
^Hi'foninuiiffe 

1.4.42 Iia^elea^r :chung liGim Ciiüf 5kl. 

1) Chef |Ii 

des PdZ uacjl: 

diesem Rauiu 

cl befiehlt Prüfung der Frage der Verlegung 

i horwegeri, um FUlirung der Zerstörer in 

u übornüls..en. 

Ueldui g I a l/jkl, däß ital. Admiral bei 3kl 

vom 12.-18./IV. Gelegenlieit zur EinsictLtndune in den 

Eienstbetrieb bei Gruppe West und BdU und zur Unter- 

richtung üt er Küstenbefestigungen erhallten wird. 

3 kl 

3) Ueldu! gYÖhef ’.nm Uber Vereinbarung zwischen 

Gruppe liorc und Lfl 5 betr. Einsatz von Uarinenach- 

richtentruj ps bei alle.. Lu-FUlxrimgsstellen in Herwegen 

zur Herbeil olirm.g notuendiger Verbesserung im Hach- 

richtenverlehr zwischen beiden Wehrmachtteilen. 

4) Vortr;g Cnef Ski Qu A: 

a) betr. Antwortschreiben an Hinister Speer, indem 

Vorwürfe gegen unzureichende Unterstützung der 

Arbeiter, der OT an Westküste durch K.U. entkräftigt 

werden. Cnef Ski stimmt zu. 

rlängerung Werftliegezeit "Dürnberg" bis 

gust infolge Beschädigung Abdampfrohres 

irbine bei Luftangriff auf Kiel am 12/13.3. 

b) betr. Ve 

Uitte 

einer T 

Ar., 

c) betr. Änderung der Heizöllage. 

La 

lungen 

der Zuge 

Heizöls 

lungen 

den, um 

barung 

zu erre 

ch Mitteilung OKW Wi Hü Amt haben Verhand- 

lumäniens ergeben, daß für April anstelle 

sagten 46 000 t nur 8 000 t rumänischen 

verfügbar sein werden. Weitere Verhand- 

ollen durch Gesandten Clodlus geführt wor- 

auf dem Wege freundschaftlicher Verein- 

ine Erhöhung der Quoten für die Zukunft 

eben. 
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5~- 

Saturn 
mib 

llbrjeit 

an^abe tic« Dcu0, 'Blub, QBetter, 
Seegang, »tlcudjiung, 0icb(lgt(it 

bcr fiufl, SftonDfdjeln ufio. 
33ortomm niffe 

1-4-42 

(2) 

(3) 

3kl bezweifel-t zunächst noch Wirksamkeit 

dieser Methode. Situation ist doppelt un- 

angenehm, weil auch ital. Kriegsmarine mit- 

betroffen ist und abgesehen von operativen 

Auswirkungen, die durch die Zurücknahme 

der soeben erst a«3 Rom übermittelten Zu- 

teilung von 46 000 t monatlich bedingt sind, 

die Kenntnis dieser katastrophalen Lahm- 

legung der deutsch / ital. Seestreitkräfte, 

die dem Gegner gewiß nicht lange verborgen 

bleibt, beträchtliche kriegspolitische Fol- 

gen im Sinne der Stärkung den fdl. Duroh- 

haltewillens unvermeidbar sein werden. 

Beschleunigte Unterrichtung des Führers ist vorzuberei- 

ten. 

d) betr. Aufstellung der Marinebrigade. 7 - 9000 Mann 

können ;.us den Bereitstellungen für neue M.A.A«, die 

zur Durchführung der Führerweisung zur Verstärkung 

der Küstenbefestigung Norwegens und Westfrankreloha 

in Vorbereitung sind, entnommen werden. Offiziers- 

frage ict nur durch Herabsetzung der Offiziersbeset- 

zungen c.er Küstenartillerie zu lösen, so daß pro 

Batterie nur je 1 Offizier verbleibt. 

Chef Ski befiehlt Darlegung dieser Notstände an OKW. 

5) VortrAg I c l/Skl über Eröffnung span. / deutscher 

Verhandlung in Berlin betr. spanischen Handelsverkehr 

und betr. Kennzeichnung argentinischer Handelsschiffe, 

sowie über Note der D.Y/.St.K. an französische Abord- 

nung betr. "Dunkerque". Näheres in KTB Teil C Heft VIII, 

6) Meldurl, 

betr. Abwel : 

g M Att, daß Italiener um Erfahrungsbericht 

r engl. Landung in St. Nazaire gebeten haben. 

5~— 

©amm 
uiib 

llhtjtU 

an^abe t>e* £)ru^ TOltib, TOttier, 
tSctganö, SBcIeiKblung, ©ItbilflftU 

btt fiufl, OTortbfdjfI» ufip. 
g3orfomm niffe 

1.4.4° 

(2) 

(3) 

i 

; f 

Besohleuni 

tun. 

d) betr. A 

können 

zur Dur 

der KUs 

in Torbi 

fra^e i 

zongen 

Batterie 

Chef Sk 

Ski bezweifelt zunächst noch Wirkearakelt 

dieser Methode. Situation ist doppelt un- 

angenehm, weil auch Ital. Eriegsmarine mit- 

betroffen ist und abgesehen von operativen 

Auswirkungen, die durch die Zurücknahme 

der soeben erst aus Rom übermittelten Zu- 

teilung von 46 000 t monatlich bedingt sind! 
die Kenntnis dieser katastrophalen Lahm- 

legung der deutsch / ital, Seestreitkräfte, 

die dem Gegner gewiß nicht lange verborgen 

bleibt, beträchtliche kriegspolitische Fol- 

gen im Sinne der Stärkung den fdl. Durch- 

haltewillens unvermeidbar sein werden. 

te Unterrichtung des Führers ist vorzuberei- 

nfstellung der Marinebrigade. 7 - 9000 Mann 

:.us den Bereitstellungen für neue M.A.A., die 

<hfuhrung der FUhrerweisung zur Verstärkung 

enbefestigung Norwegens und Weatfrankrelohfl 

reitung sind, entnommen werden. Offiziers- 

t nur durch Herabsetzung der Offiziersbeaet- 

er. Küstenartillerie zu lösen, so daß pro 

nur je 1 Offizier verbleibt, 

befiehlt Darlegung dieser Notstände an OKW, 

5) Vertrug I c l/Skl Uber Eröffnung span. / deutscher 

Verhandlung in Berlin betr. spanischen Handelsverkehr 

und betr. Kennzeichnung argentinischer Handelsschiffe, 

sowie Uber Note der D.Y/.St.K. an französische Abord- 

nung betr. "Dunkerque". Näheres in KTB Teil C Heft VIII, 

6) Meldung II Att, daß Italiener um Erfahrungsbericht 

betr. Abwehr engl. Landung in St. Nazaire gebeten haben 



©aluin 
mit) 

UfrrjtU 

1.4.42 

- <2 
Angabe bt^ Out«, Oßinb, QBeiter, 
©tegaug, iBtletidjcuiig, ©It^tigfcit 

ber £uft, IHoiibfcbclu ufiv. 

(4) 

7) Chef 

schreiben 

chung- St. 

Ordnung d 

fordert, 

milde. 

Q5orfominnlffe 

Ski betont zu Entwurf Ski für Protest- 

an Chef OKW in Angelegenheit Untereu- 

Hazaire (s.KTB 31/3,), dafl Art der An- 

is OKW alleraohärfste ZiirUokweisung er- 

ler von Ski vorgelegte Entwurf ist zu 

Das von Ob.d.U. an Gen.Feldmarschall Keitel 

abgesandts Fs. hat folgenden Wortlaut: 

"Mit größtem Befremden habe ich von Ihrem Fern- 

schreiben an den Oberbefehlshaber West, General- 

feldmarschall v. Rundstedt, betr, Un- 

tersuchung 8t. Uazaire und der Fassung der auf 

Ihren ausdrücklichen Wunsch übermittelten Fragen 

Kenntnis erhalten. Bei der ganzen Angelegenheit 

bin ich rieht beteiligt worden, obwohl der größte 

Teil der Frage*meine Zuständigkeit und meihe per- 

sönliche Verantwortung betrifft.Ich habe nicht 

einmal Kenntnis von Ihren Weisungen durch Sie er- 

halten. Iieses Verfahren widerspricht allen mili- 

tärischer . 

bestehen 

gegenübe] • 

Genugtuui 

Abs 

Gepflogenheiten. Ich muB daher darauf 

daß diese Angelegenheit durch Sie mir 

klargestellt und mir die erforderliche 

g gegeben wird," 

ohrift in Handakte. 

Im Zusammenhang mit Besichtigungsreise nach 

W'huven erörtert Chef 3kl Frage der Zuteilung hol- 

ländisch in Raumes zu Bereich Station H bzw, Wehr- 

machtbef Niederlande. Jede Lösung, die Unter- 

stej-lung Station N unter anderen Wehrmachtbefehls- 

haber bedingt, ist abzulehnen. Anzustreben ist 

u.U. FUhrerentscheidung, Chef Station H zum 

Wehrmach tsbefehlshaber für Bereich einsohl, 

Hollands^ mindestens bis zum Zuidersee zu machen. 

SDafum 
unt) 

1.4.42 

- <£• 

angabe btt Dcub, ®int, Qüttur, 
©eegang, »deucbtuiig, ©icbtigrtU 

t>er fiufr, TUnbftbctii ufi». 

(4) 

7) Chef 

schreiben, 

chung St. 

Ordnung d 

fordert, 

milde. 

abgesandt 

Q5orfomniniffc 

Ski betont zu Entwurf Ski für Proteet- 

an Chef OKW in Angelegenheit Untersu- 

ITazaire (s.EDB 31/3.). daß Art der An- 

is OKW allerachärfste Zurückweisung er- 

ler von Ski vorgelegte Entwurf ist zu 

Das iron Ob.d.M. an Gen.Eeldmarschall Keitel 

e Ps. hat folgenden Wortlauti 

"Mit größtem Befremden habe ich von Ihrem Tern- 

Sehreiben an den Oberbefehlshaber West, General- 

feldmarschall v. Rundatedt, betr, Un- 

tersuchung St. Hazaire und der Passung der auf 

Ihren ausdrücklichen Wunsch übermittelten Prägen 

Kenntnis erhalten. Bei der ganzen Angelegenheit 

bin ich rieht beteiligt worden, obwohl der gröBte 

Teil der Prageil meine Zuständigkeit und meihe per- 

sönliche Verantwortung betrifft.Ich habe nicht 

einmal K(nntnis von Ihren Weisungen durch Sie er- 

halten. Iieses Verfahren widerspricht allen mili- 

tärischer Gepflogenheiten. Ich muß daher darauf 

bestehen daß diese Angelegenheit durch Sie mir 

gegenüber klargestellt und mir die erforderliche 

Genugtuung gegeben wird," 

Absihrift in Handakte. 

Im Zusammenhang mit Besichtigungsrelae nach 

W'haven irörtert Chef 3kl Präge der Zuteilung hol- 

ländisch in Raumes zu Bereich Station H bzw, Wehr- 

machtbef Hiederlande, Jede Lösung, die Unter- 

stej-lung Station H unter anderen Wehrmachtbefehls- 

haber be lingt, ist abzulehnen. Anzustreben ist 

u.U. PUh?erentscheidung, Chef Station H zum 

Wehrmach tsbefehlshaber für Bereich einsohl, 

Hollands, mindestens bis zum Zuidersee zu machen. 



8 
txuum 
miD 

Eingabe De0 Oct(0, 013inD, OBentr, 
Seegang, OSeleudjnmg, 0id)iigfeii 

Der liuft, QnonDfd)eiii ufio 
33 o r f 0 nt ntniffe 

1-4-42 

(5) 

(6) 

(7) 

Wiede 

leiten, 

verstärkte 

KU. J 

riefestigung Wangerooge ist in die Wege zu 

tenbatterien, insbes, Hanstholm sind mit 

r Flak aufzustellen. 

8) Vortr 

a) betr. v 

über 2* 

zuwarte. 

ig I a l/5kl 

:rl. Gefeohtsberioht Marbef. Westfrankreich 

8/3. Bericht des Gruppenkdos. West bleibt ab- 

t) 

5k L 

c) 

betr. A, 

Setzung 

I u 66 

Chef 

Weisung 

betr, W 

satz de 

7680/42 

betr 

gegen H 

Ski s 

Erfolgs 

gleiche}? 

gern. 

Heft II 

itwort des BdU auf Weisung auf ständige Be- 

karibischen Heeres mit Ubooten gern. l/Skl. 

l/42 Gkdos. Chefs. Abschrift in KTB C IV. 

befiehlt Durchführung der von ihm erteilten 

isung OKW an Dt.Gen.Rom über künftigen Ein- 

itscher Kräfte im Hittelmeer gern l/5kl 

Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

V>: rsohlag Gruppe Hord auf Einsatz von S-Booten 

if en Hew Castle . 

1/ 3k 

agt vor, von Dnternehmung- ätzusehen, deren 

lussichten äußerst gering sind. Chef Ski Ist 

Ansicht. Abschrift entsprechenden Bescheids 

kl I op 683/42 Gkdos. Chefs. In KTB Teil 0 

a. 

Besonderes 

1) UbersL 

Schiffsver L 

Wortlaut d 

12 versenkt 

stelle Revi 

cht d er l/Skl der im Februar 1942 erfaßten 

uste durch eigenen Mineneinsatz enthält 

r im Eovember 1941 erwähnten Wachricht Uber 

e D. im Suezkanal und Bericht der Abwehr- 

1 Uber Vernehmung des russ. Kapiän I.Ranges 

8 mit) 
21iigat)( Dt6 Orte6 'JiJtnD, Getier, 
vdctartiig, iöflcudjtuua, @id)tiafeit 

D(r Cufr, inonDfdjeln ufiu 
'Sovfom mniffe 

• 4.42 

(5) 

(6) 

(7) 

Wiede ibef esti^iing Wangerooge ist in die Wege zu 

leiten, Küstenbatterien, insbes, Hanstholm sind mit 

verstärkter Flak aufzustellen. 

8) 
a) 

t) 

Vortr 

betr. v 

Uber 2* 

zuwarte. 

ig I a l/5kl 

jrl, Gefechtsbericht Marbef. Westfrankreicli 

8/3. Bericht des Gruppenkdos. West bleibt ab- 

SkL 

o) 

a) 

betr. A 

Setzung 

1 u 66 

Chef 

Weisung 

betr, W 

satz de 

7680/42 

betr. V 

gegen H 

Ski s 

Erfolgs 

gleichefr 

gern. 

Heft II 

itwort des BdU auf Weisung auf ständige Be- 

karibischen Heeres mit übooten gern. l/Skl. 

l/42 Gkdos. Chefs. Abschrift in ETB C IT. 

befiehlt Durchführung der von ihm erteilten 

isung OEW an Dt.Gen.Rom über künftigen Ein- 

itscher Kräfte im Mittelmeer gern l/Skl 

Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

erschlag Gruppe Hord auf Einsatz von S-Bootern 

ifen Eew Castle. 

ügt vor, von Unternehmung- ähzusehen, deren 

lussichten äußerst gering sind. Chef Ski ist 

Ansicht. Abschrift entsprechenden Bescheids 

kl I op 683/42 Gkdos. Chefs, in ETB Teil 0 

a. 

Besonderes 

1) Ubers .cht der l/Skl der im Februar 1942 erfaßten 

SchiffsverLaste durch eigenen Mineneinsatz enthält 

Wortlaut d ,r im Hovember 1941 erwähnten Wachricht über 

12 versenkte D. im Suezkanal und Bericht der Abwehr- 

stelle Revkl Uber Vernehmung des russ. Eapiän I.Ranges 



üflium 
unt> 

llbtjtll 

1.4.42 

(8) 

ftugabt Hi Ottci, ‘»tim, »ttter, 
©tcgaiig, tSeleutbittitfl, ©t(i)tigtclt 

otr 2uft, OToimfct>ctn uftw. 

^orfom ntniffe 

ETrdokimow itier die Räumung von Hangb und die dabei 

eingetreteien Uinenverluste. 

Diese sehr beachtlichen Erfolge stehen 

in gleicher Reihe mit den großen Hinen- 

erfolgen bei Räumung Revals. 

Übersicht kem. l/Skl I B 7051/42 Gkdos. in KTB Teil 

0 Heft VT 

Kriegswirtschaftlicher Lagebericht des OKW Wi Rtt 

Amtes für Februar 1942 stellt weitere Belastung der 

gesamten Ristungsfertigung dadurch fest, daß Mineral- 

ölprogramm und Transportmittelprogramm der Reichsbahn 

jetzt vor allen RUstungsprogrammen in der 33 Dring- 

lichkeitsstufe rangiert. 

Spannungen der Arbeitseinsatzlage sind weiter 

angestiegen. TransportSchwierigkeiten veranlaßten, 

daß Ende Tebruar 134 Rüstungsbetriebe ganz, 33 teil- 

weise stillgelegt waren. Aus gleichem Grunde ist 

Eisenstahlerzeugung auf etwa 1,7 Hill, t Walz- und 

Gußgewichi ahgesunken. 

Abdruck des Berichtes gern. l/Skl 7235/42 Gkdos. 

in KTB Tei]l C Heft XII. 
(9) 

Dalum 
unt> 

U&tjtit 

1.4.42 

(8) 

C9) 

31ii8ukt Dtui, »IIID, '»ticcr, 
(Sttgang, IStltu^luiia, Clitiilglcli 

Der fiuft, 'IRDiibfcteiit iifm. 
^orfom mnlffe 

Evdokimaw 

eingetreteh 

Obersieht 

0 Heft VI 

iber die Räumung von Hungö und die dabei 

.en tlinenverluste. 

Kxie 

Antes für 

gesamten R 

ölprogramm 

jetzt vor 

angestiege 

D^-ese sehr beachtlichen Erfolge stehen 

in gleicher Reihe mit den großen lllnen- 

erfolgen bei Räumung Revals. 

em, 1/3hl I E 7051/42 Gkdos. in KTB Teil 

2) Kriegswirtschaftlicher lagebericht des OKW Hi Hti 

Februar 1942 stellt weitere Belastung der 

I istungsfertigung dadurch fest, daß Mineral- 

und Transportmittelprogramm der Reichsbahn 

allen RUstungsprogrammen in der 33 Dring- 

lichkeitsstufe rangiert. 

Spannungen der Arbeitseinsatzlage sind weiter 

n. Transportschwierigkeiten veranlaßten, 

daß Ende Bebruar 134 Rüstungsbetriebe ganz, 33 teil- 

weise stillgelegt Y/aren. Aus gleichem Grunde ist 

erzeugung auf etvia 1,7 Hill, t Halz- und 

abgesunlcen. 

ck des Berichtes gern. l/Skl 7235/42 Gkdos. 

Eisenstahl 

Gußgewicht 

Abdru 

in KIB Teil C Heft XII. 
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£>rtfuiu 
mit) 

H(>rjcU 

Angabe t>tt Dutt, 'JBiiio, Leiter, 
(deegana, Beleuchtung, ^IctMigfeit 

ber Cuft, TloiiDfcbeiu ufio. 
Borloin muiffe 

läge 1/IV. 

I. Krieg in c en außerlieiiaischeix Gev/ässern. 

1. Feindlage 

üordatlanlik 

"Mal 

Bind zu v 

laufen. 

ya", 1 "Bido"-Kreuzer und 1 "Aurora"-Kreuzer 

erschiedenen Zeiten aus Gibraltar nach W auege- 

Südatlantik 

Nach 

transporti 

Hach. V-Mannbericht sind zwischen 14. und 16/3. 

größere Ti uppenverochiffungen aus westenglischen Häfen 

vorgenommsn. Es handelt sich insgesamt um 91 000 Mann, 

deren Verladung die Zeit vom 19.12.4a bis Mitte März 

in Anspruch genommen hat. Weitere 47 000 Mann stehen 

zur Kinscliffung im April bereit. Die Transportconvois 

laufen Uber Kapstadt, vermutlich in den nahen Orient 

und nach igypten(Ablösung der austral. Truppen und Yer- 

stärkunger). 

V-Uannbericht wird in Monrovia 1 Truppen- 

aus USA erwartet. 

Indischer 

Nach 

V/achkreuze 

karhäfen 1 

nach frani 

verwendet 

Ozean - Rotes Meer: 

portug. Meldung liegt in Mauritius 1 USA- 

r. Hach Behauptung engl. Presse sind Madagas- 

ereits von Japan. Schiffen bei Transporten 

. Afrika und Blockadebruchen nach Deutschland 

worden, (ev. Zweckmeldungen!). 

Nach 

Intendant 

geblich Ne 

V-Mannbericht aus Ankara ist kürzlich General- 

USA-Armee in Jerusalem eingetroffen, um an- 

chschub für 8 USA-Divisionen im Nahen Osten 

9- 

X)rtfum 
mit) 

Uf}rjdt 

Slnflabe t>c* Oci<^ WinO, 'Tücittr, 
^ttgang, Seleu^tunj}, 

der ßuft, anoiidftttfln ti(i». 
® orfommniffe 

1-4-42 Lage 1/lV. 

I. Erleg in c en außerheiiaischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Eordatlanl ik 

"Mal 

sind zu V' 

laufen. 

ya", 1 "Dido"-Kreuzer und 1 "iVurora"-Kreuzer 

drschiedenen Zeiten aus Gibraltar nach W ausge- 

Kach V-Mannbericht sind zwischen 14. und 16/3. 

größere 12 uppenverschiffui.gen aus westenglischen Häfen 

vorgenoLine n. Es handelt sich insgesamt um 91 000 Mann, 

deren Verladung die Zeit vom 19.12.41 bis Mitte März 

in Anspruch genommen hat. Weitere 47 000 Mann stehen 

zur Einsaliffung im April bereit. Die Transportconvois 

laufen Uber Kapstadt, vermutlich in den nahen Orient 

und nach igypten(AblLsung der austral. Truppen und Yer- 

stärkunger ). 

SUdatlanti k: 

Hach 

transporti 

V-Uannbericht wird in Monrovia 1 Truppen- 

aus USA erwartet. 

Indischer 

Hach 

WaclncreuzE 

karhafen 1 

nach frani 

verwendet 

Ozean - Rot-s Meer; 

portug. Keldung liegt in Mauritius 1 USA- 

r. Hach Behauptung engl. Presse sind Madagas- 

ereits von Japan. Schiffen bei Transporten 

. Afrika und Blockadebruchen nach Deutschland 

worden, (ev. Zweckmeldungen!). 

Hach 

Intendant 

geblich Nc 

V-Mannbericht aus Ankara ist kürzlich General- 

USA-Armce in Jerusalem eingetroffen, um an- 

chschub für 8 USA-Divisionen im Nahen Osten 



-yiO 
Datum 
mit 

Angabe bei Oxtti, ®iut>, Qöetter, 
Seegang, Beleuchtung, ©ichilgfclt 

ber ßuft, IHonbfcheiii ufiu. 
Borfommniffe 

1.4.42 

(10) 

zu organisie 

unterwegs se 

eingesetzt v 
Tankvferkstät 

eingerichtet 

Britrea se 

Fühlung aufg 

und Flugplät 

en.Erste dieser Diyionen soll barelta 

n. 1000 USA-Techniker sollen in Asmara 

irden zur Errichtung großer Flugzeug- und 

;en. Eine USA-Basis soll bereits in Aseab 

ie i 

sein. Zehn Basen im engl, Sudan und 

im ganzen vorgesehen. Mit Ibn Saud soll 

nommen sein zwecks Anlage von Straßen 

sen. 

Mit Richtigkeit derartiger Bachriohten 

muß durchaus gerechnet werden, da Gegner 

alles tun muß, um seine gegenwärtige 

Schwäche im Haben Orient zu überwinden. 

2, Eigene Lage; 

Fragebo^ 

Deutschland 

7368/42 Gkdo 

Auslaufen d 

April vorge 

Feindlakeuntariohtung durch FT's 1710, 1911, 

1934 und 202[1 

en JaPau. Marine für Dbootfahrt Japan- 

ind Beantwortung durch Ski gemäß l/Skl 

p. Abschriften in KTB Teil 0 Heft IV. 

Japan. Ubootes ist bereits für Anfang 

slehen. 

II. Lage ffestraum 

1. Feindlagei 

Hach 

Fahrzeug am 

Minentreff erjs 

tes Schiff 

Fujnkaufklärung wurde unbekanntes Grlmsby- 

31/3. abends EHW-lich Cromer infolge 

beschädigt und abgeschleppt. Dnbekann- 

g 1/4 Hm bei VTintertown auf Strand. la 

Atw Hach 

sollen weitejr 

die Insel Ho 

sein. 

ehrmeldung aus Spanien und Portugal 

e engl. Angriffe gegen Lorient, Bordeaux, 

irmoutier und andere Plätze vorgesehen 

-JO 
Datum 

uiib 
angabt t><rf Drtt^, ®inb, Qöettcr, 
«etflaitg, ^(hu^tund, Sl^ilgfeit 

bcr 8uft( Q^onbfcb«lit ufu>. 
QJotfommnlffe 

1.4.42 

(10) 

zu organisie 

unterwegs se 

eingesetzt w< 

Tankv/erkstät 

eingerichtet 

Eritrea se 

Fühlung aufg 

und Flugplät 

ie i 

en.Erste dieser Divionen soll heralta 

n. 1000 USA-Techniker sollen in Aanara 

srden zur Errichtung großer Flugzeug- und 

;en. Eine USA-Basis soll bereits in Asetfe 

sein. Zehn Basen im engl. Sudan und 

im ganzen vorgesehen. Mit Ihn Saud soll 

jnommen sein zwecks Arlage von Straßen 

:en. 

Mit Richtigkeit derartiger Bachriohten 

muß durchaus gerechnet werden, da Gegner 

alles tun muß, um seine gegenwärtige 

Schwache im Rahen Orient zu Überwinden. 

2. Eigene La.e: 

Fragebo 

Deutschland 

7368/42 Gkdo 

Auslaufen de 

April vorges 

Feindlajeuntorichtung durch FT's 1710, 1911, 

1934 und 202L 

en Japan. Marine für Ubootfahrt Japan- 

ind Beantwortung durch Ski gemäß l/Skl 

. Abschriften in KTB Teil 0 Heft IV. 

Japan. Ubootes ist bereits für Anfang 

hen. 

II. Lage ffestraum 

1. Feindlage: 

Hach Fujnki 

Fahrzeug am 

Minentreffeiis 

tes Schiff la 

Hach AtfW' 

sollen weitejr 

die Insel Hoji: 

sein. 

aufklärung wurde unbekanntes Grlmaby- 

31/3. abends HHW-lich Cromer infolge 

beschädigt und abgeschleppt. ünbekann- 

g 1/4 Hm bei Utintertown auf Strand. 

ehrmeldung aus Spanien und Portugal 

e engl. Angriffe gegen Lorient, Bordeaux, 

rmoutier und andere Plätze vorgesehen 



Dntmn 
mit» 

llhrjdt 

1.4.42 

(ii) 

?Iiigabt bctf Ortce, QUiiib, Tßccitr, 
0eegaug, 35eleu(^niiig, eicbiigfcu 

öcr 211 ft, OToiibfdicin ufiu 
33infommnlffe 10 

Hach erbeutetem engl. Operationehefehl für St.Hazaire 

war Hauptaufgabe Zerstörung der Schleusentore und 

technisch m Einrichtungen des großen Docks, Bebenauf- 

gabe Zers ;örung kleiner Schleusentore, Pumpenein- 

richtungei für Hafenbassin, aller erreichbaren Uboote 

und sonst gen Fahrzeuge. Beteiligte Streitkräfte: 

Zerstörer "Oambelltown" mit besonderer Sprengladung, 

schnelle i;eleitboote"Atherstonen und "Tynedale", 2 

Motorkanouenboote mit besonderer Sprengladung und 16 

Kotorlaun :hes. An Heerestruppen waren 16 Offiziere 

und 68 Uaun, sowie Sondersprengkdos. in Stärke von 

25 Offizieren und 136 Mann eingeschifft. 

Uber 

Gegner zu 

nahmestre 

ist im üb: 

ohne sich 

eigene Kräftelage zeigt der Op.Befehl dem 

reffend im Bilde. Über Verhalten der Auf- 

tkräfte enthält er keinerlei Anhaltspunkte, 

■igen aber erfreulich klar und erschöpfend, 

in Einzelheiten zu verlieren. 

Abschrift gern. 1/Skl 7743/42 Gkdos. in Handakte. 

2. Eigene La, 

Grup$ 

OB West g 

dem Chef 

e West übermittelt Wortlaut des Ps, das 

legentlich seiner Rückmeldung aus St.Hazaire 

OKW gesandt hat. Darin heißt es: 

"Ich kann 

druck, dall 

säumnxs 

Alle Vorgf 

gebenen 

englische: 

Ich habe 

Hilfskräf' 

sprechen 

Die genaue 

Fragen fo] 

melden, daß mein bereits gemeldeter Ein- 

keinem Vorgesetzten ein schuldhaftes Ver- 

chzuweisen ist, sich voll bestätigt hat. 

setzten wie die Truppe haben unter den ge- 

ständen und Mitteln ihr Bestes getan, den 

Angriff abzuwehren, 

c aber allen beteiligten Wehrmachtteilen sowie 

en und Organisationen meine Anerkennung aus- 

itönnen. 

Beantwortung der mir im einzelnen gestellte! 

gen nach." 

- 

©ntum 
mtb 

llhr^tt 

1.4.42 

(io 

Hliaalit btt Otlt», ffieiitr, 
CSetaana, iäclcii^iung, eichilatcii 

Oer finft, ^oiiOfeheiu »f-i». 
®oi'fomnuiiffe 10 

Hach 

war Haupt 

technisch 

gahe Zers 

riehtunge 

und sonst. 

Zerstörer 

schnelle 

Uotorkanofr 

Lotorlaun 

und 68 

25 Offizi 

Uber 

Gegner zu 

nahr.iestre 

ist im üb: 

ohne sich 

erbeutetem engl. Operationsbefehl für St.lTazaire 

lufgabe Zerstörung der Schleusentore und 

:n Einrichtungen des großen Bocks, Hebenauf- 

;orung kleiner Schleusentore, Pumpenein- 

:i für Hafenbassin, aller erreichbaren Uboote 

gen Fahrzeuge. Beteiligte StreitkräfteJ 

"Oambelltown" mit besonderer Sprengladung, 

iteleitboote11 Äthers tone" und "Tynedale!1., 2 

enboote mit besonderer Sprengladung und 16 

:hes. An Heerestruppen waren 16 Offiziere 

n, sowie Sondersprengkdos. in Stärke von 

:ren und 156 Lann eingescliifft. 

eigene Kräftelage zeigt der Op.Befehl dem 

reffend im Bilde. Uber Verhalten der Auf- 

tkräfte enthält er keinerlei Anhaltspunkte, 

igen aber erfreulich klar und erschöpfend, 

in Einzelheiten zu verlieren. 

Absch: 

2. Eigene La, 

Ur s 

"Ich kann 

druck, dail 

säumnis m. 

Alle Vorgf 

gebenen 

englischei 

Ich habe 

Hilfskraf' 

sprechen 

Die genau! 

Fragen fo] g 

rift gern. 1/Skl 7745/42 Gkdos. in Handakte. 

Grupie Vfest übermittelt Wortlaut des Fs, das 

OB West gelegentlich seiner Eückmeldung aus St-Hazaire 

dem Ohef QKW gesandt hat. Darin heißt esi 

melden, daß mein bereits gemeldeter Ein- 

keinem Vorgesetzten ein schuldhaftes Ver- 

chzuweisen ist, sich voll bestätigt hat. 

setzten wie die Truppe haben unter den ge- 

tänden und Mitteln ihr Beates getan, den 

Angriff abzuwehren. 

c aher allen beteiligten Wehrmachtteilen sowie 

en und Organisationen meine Anerkennung aus- 

l|:önnen. 

Beantwortung der mir im einzelnen gestelltei 

en nach." 



il- 

X>n(um 
UIlD 

llhrjcit 

aiigabe bt$ Drtt«, Tüiui', Weiler, 
Seegang, &eiciirf)tiiug, 0i(btlgfrl( 

otr fiuft, CWonbfAciii ufn>. 
5? 0 r f o m m n i f f e 

i.i.4-4g 

(12) 

(13) 

(14) 

Eingang 3/Skl X2517 geh. in Handakte. 

Chef Ski und Ski haben von dieser Fest- 

stellung des OB West mit Genugtuung Kennt- 

nis genommen. 

Gemäß Wurlsch von Gruppe West erteilt Ski Weisung 

an ^Torpedo-Inspektion, nachr. Gruppe West, Bord, 

S.Tfl. uid FdT, betr. Abruf 5. Tfl. aus Wostraum 

nicht eher als Eislage tatsächlichen Beginn der 

Schießlibingen gestattet. (s.Ps. 1819) • 

An Stell! der von OKW am 31/3. Übermittelten Weiouig 

betr. AujStellung und Einsatz der Uarine-FestungB- 

brigade (s.KTB 31/3-) ergeht geänderte Weisung, 

nach der fertigwerdende Kräfte der Brigade,ohne 

Abschluß der Aufstellung abzuwarten, unverzüglich 

einzuset:,en und Aufstellungsbefehl für weitere 

Uarinefestungsbrigaden in Aussicht gestellt wird. 

Für Flak; chutz der Inseln ist von Os.d.Ii.zu besorgen 

Abschrif-; gern. 1/Skl 12630/42 g. in KTB Teil C 

Heft X. 

Berne 

fügung d 

ntsprechend ist auch anschließende Ver- 

s OB West (s.KTB 31/3•) zu ändern. 

III. Nori.see, Norwegen, Nordmear 

II o r d s e 

6. Truppentransportstaffel (5 D mit 3858 Mann) 

hat Marsch -ron Elbe nach Oslo angetreten. 5 Boote 

12. U-Jagdflottille sind von Wesermlinde nach Antwerpen 

in See gegangen. U 1203 ist H-lich Wangeroog infolge 

Minentreffe:’s ohne Personalausfälle gesunken, Flottllie 

ist nach W'ntinde zurückgelaufen. 

a- 

©ntuiii 
mit) 

llkjcit 

augabt ceb Drttö, WInt>, ajciur, 
0ctflang, »cltuditHHg, 

txr £»ft, CDloiibfrficlii »fi». 
^orfom mniffe 

1.4.42 

(12) 

(13) 

(14) 

Eingang l/3kl 12517 gah. ln Handakte. 

Chef Ski und Ski haben von dieser Pest- 

stellung des OB West mit Genugtuung Kennt- 

nis genommen. 

Gemäß ffurjsch von Gruppe West erteilt Ski Weisung 

an Ä^rTorj edo-Inspektion, nachr. Gruppe West, Hord, 

S.Tfl. uid FdT, betr. Abruf 5. Tfl. aus Wostraum 

nicht eher als Eislage tatsächlichen Beginn der 

Schießübmgen gestattet. (s.Ps. 1819). 

An Stelle der von OKW um 31/3. Übermittelten Velstug 

betr. Aulstellung und Einsatz der Uarine-Festungs- 

brigade (s.KTB 31/3.) ergeht geänderte Weisung, 

nach der fertigwerdende Kräfte der Brigade,ohne 

Abschluß der Aufstellung abzuwarten, unverzüglich 

einzuseti.en und Aufstellungsbefehl für weitere 

Uarinefestungsbrigaden in Aussicht gestellt wird. 

Für Flak; chutz der Inseln ist von (b.d.I.zu besorgen 

Abschrif-; gern. l/Skl 12630/42 g. in KTB Teil C 

Heft X. 

Dem 

fUgung d 

Entsprechend ist auch anschließende Ver- 

s OB West (s.KTB 31/3.) zu ändern. 

III. Hori.see, Norwegen, Nordmear 

N o r d s e 

6. Tru;>pentransportstaffel (5 D mit 3058 Hann) 

hat Harsch ‘ron Elbe nach Oslo angetreten. 5 Boote 

12. U-Jagdf:.ottille sind von Wesermünde nach Antwerpen 

in See gegangen, ü 1203 ist N-lich Wangeroog infolge 

Hinentreffeis ohne Personalausfälle gesunken, Flottille 

ist nach W'nünde zurückgelaufen. 



11 

- 

tnumu 
Ullb 

UbrjeU 

Angabe be^ Drtt«, TBiub, Tßcner, 
Seegang, Beleuchtung, 0lci)iigreil 

bec Suft, Tloubi'cbeiu ufiu. 
B o r f o in tu n i f f e 

1-4-42 

(15) 

Batterie Vineta feuerte 16 Schuß auf geortete Ziele 

vor Hoek v in Holland. Ziele drehten mit hoher Fahrt 

nach H ab. Ein Nordgeleit wurde S-lioh Er’sand Süd 

von 4 fdl. T-Flugzeugen ohne Erfolg angegriffen. 2 

Angreifer wurden durch 1 VP-Boot abgeschossen. (2 Ge- 

fangene ). 

H o r w e g e n : 

1, Feindlage: 

Nach 

16 Schiffei 

um von dor|t 

Dänemarkst 

90 sin N0-! 

zunächst n 

Städt&lass 

rer. Ein 

Sicherungs 

war infolg 

Nordsee wu: 

auseinand 

beobachtet 

Bewacher u 

Einzelheit 

Nordmeer g 

II a. 

2. Eigene Bag 

-1L 

13 

ie r, 

lefangenenaussagen war PQ 13 am 13/3» mit 

aus loch Ewe naoh Reykjavik ausgelaufen, 

am 17. bzw. 18/3. in Stärke von 18 D. durch, 

raße über Punkte 18 am S-lich Bäreninsel, etwa 

ch Eingang Kolabucht zu steuern. Sicherung 

rr 2 Bewacher, dann außerdem 1 Kreuzer 

(möglicherweise "Fidji"-Klasse) 2 Zerstö- 

D, schloß sichinit den hinzutretenden 

Einheiten dem Oonvoi an. Durchschnittsetmal 

3 Wetterlage nur 160 sm. In mittl. nördl. 

rde der Geleitzug durch das schwere Wetter 

gesprengt. Eis wurde auf gesamten Wege nicht 

Am 24/3. traten 1 weiterer Zerstörer, 2 

id 2 Korvetten zur Sicherung hinzu. Nähere 

3n 0. Abschrift entspr. Meldung von Adm. 

1/Skl 7669/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

Mittags wurden fdl. Flugzeuge im Raume Drontheim 

beobachtet. Gruppe Nord rechnet mit Wiederholung der 

Luftangriffe in diesem Raum, erbittet dringend, wenn 

irgend möglich, wenigstens vorübergehende Verstärkung 

Flakschutzas sowie der Vernebäungsanlage bei Adm. Nor- 

wegen und Lfl 5 (s.Fs. 1235). 

11 

- 

Datum 
imb 

ll&rjilt 

Zlngabt be^ Orte«, 2Uinb, 'Jßtittc, 
©teaang, SScIdi^tung, ©Ittulglcli 

bet Cuft, OToiibfAein ufio. 
Q3orfommuiffe 

1-4.42 

(15) 

Batterie V 

vor Hoek v; 

nach H ah. 

von 4 fdl 

Angreifer 

fangene). 

neta feuerte 16 Schuß auf geortete Ziele 

in Holland. Ziele drehten mit hoher Fahrt 

Ein Hordgeleit wurde S-lich Kr'eand Süd 

T-Flugzeugen ohne Erfolg angegriffen. 2 

wurden durch 1 VP-Boot abgeechoasen. (2 Ge- 

Herwege 

1. Feindlage: 

-1 L 

13 

Nach 

16 Schiffeh 

um von dor|t 

Dänemarkst 

90 am N0-: 

zunächst n 

Städttlass 

rer. Ein 

Sicherungs 

war infolg 

Nordsee vax: 

auseinand 

beobachtet 

Bev/aclier u 

Einzellieit 

Nordmeer g 

II a. 

2. Eigene La, 

)efangenenaussagen war PQ 13 am 13/3* mit 

aus Loch Ewe nach Reykjavik ausgelaufen, 

am 17. bzw. 18/3. in Stärke von 18 D. durch 

caße Uber Punkte 18 am S-lich Bäreninsel, etwa 

ch Eingang Kolabucht zu steuern. Sicherung 

xr 2 Bewacher, dann außerdem 1 Kreuzer 

(möglicherweise "Fidji"-Klasse) 2 Zerstö- 

D, schloß bichinit den hinzutretenden 

sinheiten dem Oonvoi an. Durchschnittsetmal 

3 Wetterlage nur 160 sm. In mittl. nördl. 

ede der Geleitzug durch das schwere Wetter 

;esprengt. Eis wurde auf gesamten Wege nicht 

Am 24/li. traten 1 weiterer Zerstörer, 2 

id 2 Korvetten zur Sicherung hinzu. Nähere 

n s. Abschrift entspr. Meldung von Adm. 

m. 1/Skl 7669/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

Mittoks wurden fdl. Flugzeuge im Raume Drontheim 

beobachtet. Gruppe Nord rechnet mit Wiederholung der 

Luftangriffe in diesem Raum, erbittet dringend, wenn 

irgend möglich, wenigstens vorübergehende Verstärkung 

Flakschutzes sowie der Verneb&ungaanlage bei Adm. Nor- 

wegen und Lfl 5 (s.Fs. 1235). 



Datum 
und 

U&rjcU 

Angabe t>ct Ortet, Leiter, 
0((0aug, ^cleuc^tuiig, ®id)iigf(lt 

Der Cuft, monbfcbtlii ufiu. 
Q3orfom mnlffe 

1.4.42 Bit ;e von Gruppe Nord um grundsätzliche 

Entscheidung Antrages auf Verlegung von mindesten* 

12 Sohle; ipem aus Westraum auf Grund Meldung des 

BdS über unzureichende Schlepperzahl fUr Auslaufen 

der Plot ;enkräfte aus Drontheimliegeplätzen. Bei 

jetzt vorhandener Schlepperzahl und ungünstiger 

Wetterlage rechnet BdS für Ablegen des Verbandes 

Zeitbeda'f von 5-6 Stunden. (s.Ps. 1948). 

Erledigung der Ski Qu A. 

Die von Admiral Norwegen erbetene Brsats- 

gestelluig von 3 VP-Einheiten für evtl, freizu- 

gebende ! Walfänger konnte von Gruppe Word nicht 

erfüllt (erden. Absicht entfällt daher. (s.Ps. 

1940) 

Nachprüfung der Untergangsstelle von U 5608 

bei Pets uno ergab Feststellung fdl. Minensperre 

von Erik m in rw 17°. Im Karensund wurde durch 

Sperrbr. 138 weitere Mine geräumt. 

Mit Lfl 5 hat Gruppe Nord wechselseitigen 

Austausch von VO's zv/ischen Adm. Nordmeer und 

PlifU. N3rd (Ost) vereinbart.- 

IV. Skager rak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im laute des frühen Vormittags ergab sich aus 

einlaufendei Meldungen, daß die norwegischen Schiffe 

in der Nacht zum 1/4. Göteburg verlassen hatten, um 

den Durchbrich durch Kattegät und Skagerrak zu ver- 

suchen. Die eigenen VP-Streifen waren planmäßig be- 

setzt. Die Luftstreife vor dem Westausgang de* 

Skageraks eitflel am Morgen wegen Schlechtwetter im 

Einsatzhafei. 1 Flugzeug startete dazu 1256 Uhr von 

Westerland. Sichtweite war nur gering. 

©fltura 
Ullt) 

Ufatlt 

Angabe t>c< Om«, TOiiib, Weder, 
Seegang, ^dcii^tuug, ©i^tlgtcli 

cet 811fr, OTonbft^ehi ufi». 
Q3orfi)mninlffc 

1-4-42 Bit ;e von Gruppe Kord um grundsätzliche 

Entscheidung Antrages auf Verlegung von mindesten« 

12 Schleppern aus Weßtraum auf Grund Meldung des 

BdS über unzureichende Schlepperzahl für Auslaufen 

der Plot ;enkräfte aus Drontheimliegeplätzen. Bei 

jetzt vo ’handener Schlepperzahl und ungünstiger 

Wetterlage rechnet BdS für Ahlegen des Verbandes 

Zeitheda’f von 5-6 Stunden. (s.Ps. 1948). 

Erledigung der Ski Qu A. 

Die von Admiral Momeg6n erbetene Ersats- 

gestelluig von 3 VP-Einheiten für evtl, freizu- 

gebende 5 Walfänger konnte von Gruppe Hord nicht 

erfüllt werden. Absicht entfällt daher. (s.Ps. 

1940) 

Nachprüfung der Untergangsstelle von U 5608 

hei Pets imo ergab Feststellung fdl. Minensperre 

von Erik in in rv» 17°. Im Earensund wurde durch 

Sperrhr. 138 weitere Mine geräumt. 

Hit Lfl 5 hat Gruppe Nord wechselseitigen 

Austausch von VO's zwischen Adm. Nordmeer uhd 

Plifü. Hird (Ost) vereinbart.. 

IV. Skager cak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im laulfe des frühen Vormittags ergab eich aus 

einlaufendei Meldungen, daß die norwegischen Schiffe 

in der Nacht zum 1/4. Göteburg verlassen hatten, um 

den Durchbrich durch Eattegät und Skagerrak zu ver- 

suchen. Die eigenen Vp-Streifen waren planmäßig be- 

setzt. Die Buftstreife vor dem Westausgang des 

Skageraks eitfiel am Uorgen wegen Schlechtwetter im 

Einsatzhafei. 1 Flugzeug startete dazu 1256 Uhr von 

Westerland. Sichtweite war nur gering. 



£)rttum 
mit) 

llbrjcii 

2iiiflübc t>cß Ome, Q13iut>, Leiter, 
Seegang, 25clnid)niiig, 0td>(igtci( 

Der Cu ft, Q7iouDfd)chi iifio. 
Q3ortomnuiiffe 

1.4.42 

(16) h) Hobt 

(17) 

Uar.Attudhee StooMiolm hatte 1100 Uhr noch keine 

Kenntnia vor der La^eänderung in Göteborg, waa be- 

weist, welche Hemmnisse schwedischerseits einer promp- 

ten Hachrichtenbedienung bereitet waren. Erat 1930 

Uhr konnte Stockholm melden, daß sich die norweg. 

015 Uhr in Bewegung gesetzt haben und auch 

Zerstörer ihre Liegeplätze verlassen haben, 

ist von diesen das in Aussicht gestellte Ge- 

zur Hoheitsgrenze durchgeführt worden, 

aufenden Meldungen von Gruppe Kord ergab aioh 

Berührung der Ausbrecher mit eigenen TS- 

321 Uhr S-lich Halloe erfolgte, wo Vpbt 1613 

eten D. unter Feuer nahm, so daß dieser 

die Schären einlief. Die Walkocherei 

i" (12 358 BRT) und T. "Buccaneer" (6 222 BE5j 

0800 Uhr von VP-Booten angehalten und ver- 

Lch selbst, ihre Besatzungen wurden Uber- 

240 Uhr versenkte sich sodann D, "Chareüitfe* 

IT) . 

Ighielten 3. Tfl. und 6. Sfl. Befehl zum Eln- 

oote zur Einnahme von Wartestellungen in 

3170 und 3140 (s.Fs. 1309). 

rvurden 2 weitere T. "Newton" und "Storsten* 

und vergeblich durch Artilleriefeuer anzu- 

csucht. "Storsten" erwiderte das Feuer und 

Sicht. 1545 Uhr wurde "Newton" durch IdLuft- 

rfaßt und angegriffen. Radio Göteburg wie- 

L840 und 1944 Uhr 2 SOS-Rufe des T. "Newton", 

igriffe und Hanövrierunfähigkeit meldet.Äei- 

ie Flugzeuge waren inzwischen angesetzt, (s, 

Bericht des BSO Uber Einzeheiten s. Fs-, 

ille verfügbaren Streitkräfte des BSO zur 

Blockadebruchs eingesetzt sind, nämlich 

e, 

2 schwed 

Offenbar 

leit bis 

Aus den ’ 

daß erst 

Kräften i 

abgeblend 

wieder in 

"Skytherei: 

wurden um 

senkten s 

nommen. 1 

(12 823 B 

1309 y^r 

satz, 3 ( 

AN 3410, 

1415 Ulir 

gesichtet 

halten ve 

kam außer 

flugzeug 

derholte 

der Bornen 

tere eige 

Fs. 1758) 

2221, Da 

Abwehr de 

16 VP-Boo|t 

Ablösung 

VP-S hiffe 7 und 47 und 1 Us-Bootist 
c / 

licht vorhanden. 

Ehlhllll 
itilt» 

llbritii 

aiiflabe Dcfc^, QÖInb, Qüeiur, 
Öceflaiiß, a5dtiid)iim0, 

C>er Ciift, COToHbfdjtiu ufic. 
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(16) h) /lob C 

* 

07) 

LIu.r.Attac(l: 

Kennt iiia 

weist, V(e 

ten llaeln: 

Uhr könnt 

Schiffe C 

2 sohwed 

Offenbar 

leit bis 

Aus den 1 

daß erste 

Kräften 

abgeblend 

wieder in 

"Skytkere 

wurden um 

senkten s 

nommen. 1 

(12 823 E 

1309 ¥äe 
satz, 3 1 

AH 3410, 

1415 mir 

gesichtet 

halten ve 

kam außer 

flugzeug 

derholte 

der Bornen 

tere eige 

Ps. 1758) 

2221, Da 

Abwehr de 

16 VP-Boo|t 

Ablösung 

aee Stockholm hatte 1100 Uhr noch keine 

vor der La^eänderung in Göteburg, was be- 

lebe Hemmnisse schwedischerseits einer promp- 

ichtenbedienung bereitet waren. Erst 1930 

e Stockholm melden, daß sich die norweg. 

015 Uhr in Bewegung gesetzt haben und auch 

Zerstörer ihre Liegeplätze verlassen haben, 

ist von diesen das in Aussicht gestellte Ge- 

zur Hoheitsgrenze durchgeführt worden, 

aufenden lieldungen von Gruppe Nord ergab sich 

Berunrung der Ausbrecher mit eigenen TS- 

321 Uhr S-lich Halloe erfolgte, wo Vpbt 1613 

eten D. unter Feuer nahm, so daß dieser 

die Schüren einlief. Die Walkocherei 

tu" (12 358 BRT) und T. "Buccaneer" (6 222 BEüJ 

0800 Uhr von VP-Booten angehalten und ver- 

leb selbst, ihre Besatzungen wurden Uber- 

240 mir versenkte sich sodann D. "Charemtfe* 

IT) . 

Ighielten 3. Tfl. und 6. Sfl. Befehl zum Ein- 

oote zur Einnahme von Wartestellungen in 

3170 und 3140 (s.Ps. 1309). 

vurden 2 weitere T. "Newton" und "Storsten* 

und vergeblich durch Artilleriefeuer anzu- 

csucht. "Storsten" erwiderte das Peuer und 

Sicht. 1545 Uhr wurde "Newton" durch TdLuft- 

rfaßt und angegriffen. Radio Göteburg wie- 

1840 und 1944 Uhr 2 SOS-Rufe des T. "Newton", 

igriffe und Ilanövrierunfähigkeit meldet .Äef- 

ie Flugzeuge waren inzwischen angesetzt. (s. 

Bericht des BSO Uber Einzeheiten s. Fs', 

ille verfügbaren Streitkräfte des BSO zur 

Blockadebruchs eingesetzt sind, nämlich 

e, YP-S hiffe 7 und 47 und 1 Us-Bootist 
c / 

licht vorhanden. 
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Über den Einsatz der weiteren Flugzeuge liegen 

Meldungen zunächst nicht vor. Das abschließende 

Bild des ;bends ergibt sich aus Meldungen des Mar.Att. 

Stockholm und der Gruppe Hord. Danabh sind "Dioto" 

und "Liom f^nach Göteburg zurlickgekehrt, "Skytheren*, 

"Buccaneei " und "Oharen^e'1 durch Selbstvernichtung 

gesunken. "Storsten" wurde durch Art.Treffer beeohll- 

digt und T, offenbar "Hewton" aigeblich durch Luft- 

angriff versenkt. Das Schicksal der 3 restlichen D 

ist noch ijibekannt, Angabe der Gruppe Hord betr. 

Beobachtung eines sinkenden D. infolge Minentreffers 

ist noch ungeprtift. 

Da ai 

stellungeiji 

wurde Grup 

seit 31/3 

Truppentr, 

rung hing 

nzunehmen ist, daß englische Aufnahme- 

in der nördl. Hordsee vorgesehen ist, 

pe Nord 1800 Dhr auf ev. Gefährdung des 

auf Marach von Elbe nach N befindlichen 

nsports und Notwendigkeit von Luftaufklä- 

iwiesen. (s. Notiz 1500). 

Obwohl ein abschließendes Urteil nach Lage 

der vorläufigen Meldungen noch niaht mög- 

lich ist, steht nach Auffassung Ski doch 

schon fest, daß der Blockadebruch des 

Feindes mindestens zum größten Teil miß- 

lungen ist, da von den 10 Ausbrechern 

ungünstigsten Falls 4, wahrscheinlich 

aber noch weniger die ?reie See erreicht 

haben dürften. 

V. U b o o 

1. Feindlage 

Nach 

(5 249 

tskriegführung . 

BRD 

Funkaufklärung wurde engl. D. "Loch Don" 

) etwa 300 sm NO-lich Bermudas torpediert. 

Odium 
Ullt» 

rtbrjcii 

2Inflabe btö Dm*, QUlub, 03euer, 
©eegfliifl, iBdeu^itung, ©tcbtlgfeit 
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Über 

Melduiicen 

Bild deo 

Stockholm 

mid "lioBt 

"BuooaneeT1 

gesunisn 

digt und 

angriff 

ist noch 

Beobaohtun, 

ist noch 

VI 

den Einsatz der weiteren Flugzeuge liegen 

zunächst nicht vor. Das abschließende 

Jjbends ergibt sich aus Meldungen dee Mar.Att. 

und der Gruppe Herd. Danabb sind "Dioto" 

t^nach Göteburg zurtlckgekehrt, "Skytheren*, 

" und "Charente" durch Selbstvernichtung 

"Storeten" wurde durch Art.Treffer beeohÄ- 

T, offenbar "Hewton" aigeblich durch Luft- 

rsenkt. Das ScMcksal der 3 restlichen D 

ijinbekannt, Angabe der Gruppe Nord betr. 

g eines sinkenden D. infolge lünentreffers 

ijmgeprUf t. 

Da anzunehmen ist, daß englische Aufnahme- 

Stellungen in der nördl. Hordaee vorgesehen ist, 

wurde Gruipe Herd 1800 Uhr auf ev. Gefährdung des 

seit 3l/3 auf Marsch von Elbe nach H befindlichen 

Truppentransports und Hotwendigkeit von Luftaufklä- 

rung hing iwiesen. (s- Notiz 1500). 

Obwohl ein abschließendes Drteil nach Lage 

der vorläufigen Meldungen noch nicht mög- 

lich ist, steht nach Auffassung Ski doch 

schon fest, daß der Blockadebruch des 

Feindes mindestens zum größten Teil miß- 

lungen ist, da von den 10 Ausbrechern 

ungünstigsten Falls 4, wahrscheinlich 

aber noch weniger die ?reie See erreicht 

haben dürften. 

V. D b o o 

1. Feindlage 

tskriegführung . 

Nach 

(5 249 BR P 

Funkaufklärung wurde engl. D. "Loch Don" 

) etwa 300 sm NO-lich Bermudas torpediert. 



Angabe betf Ortt6, ^3lnb, cncr, 
Seegang, »clciutjuing, 0id)tlgf(ii 

ötr Cuft, Ononbfcbclii ufiD. 
0? o r f o nt in n t f f e 13 

Q- in 

USA-Sohiff 

nach. 3t. 

s wurden vor Hlhdernlssen ln Einfahrten 

imas gewarnt. E o. 

2. Eigene Lage 

Serie it in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luft sriegfiihrung 

Raum um Englaid 

Besonderp tleldungen vom Tage liegen nicht vor. 

In der Uicht zum 2/4. flog der Feind mit 160 - 170 

Flugzeugen eia, davon mit 40 Einheiten in d§n Reiohage- 

biet (nord. Kistengebiet und Raum Geldern - Bad Salzungen, 

Anabach - Karlsruhe). 

LIittelmeerraua 

Bei Angriffen gegen La Valetta wurde 1425 Uhr 1 Zer- 

störer, 1800 Ihr 1 Uboot mit 2 Bomben getroffen. 

Ob.d.L. iat OB Süd mit Überprüfung der Angrlffamög- 

lichkeit gege i eingedockte "Valiant" in Alexandrien beauf- 

tragt . 

Ostfront: 

An der H 

lütte und Norft 

s. Tagealage 

Einsatz 

bürg im Zusanub 

ereafront starker Einsatz mit Schwerpunkten 

en. Besondere Erfolge gegen Eisenbahnen 

egen ausbrechende norweg. Schiffe aha Göte- 

enwirken mit Kriegsmarine s. Lage Ostsee. 
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^oi'foni nt niffe 13 

1-4-42 

(19) 

0, 

(20) 

DSA-Sohiff 

nach. 3t. ED; 

3 wurden vor Hihderniaaen in Einfahrten 

imaa gewarnt. 

2. Eigene la^a 

Serie 

VI. I u f t 

it in ECB Teil B Heft IV. 

ri egfiihrung 

Raum um Englaid 

Beaonder^ Ueldungen vom Tage liegen nicht vor. 

In der Nicht zum 2/4. flog der Feind mit 160 - 170 

Flugzeugen eii, davon mit 40 Einheiten in d$a Reiohage- 

tiet (nord. Kistengebiet und Raum Geldern - Bad Salzungen, 

Anabach - Karlsruhe). 

Lüttelmeerraua 

Bei Angriffen gegen La Valetta wurde 1425 Uhr 1 Zer- 

störer, 1800 Inr 1 Uboot mit 2 Bomben getroffen. 

Ob.d.L. iat OB Süd mit Überprüfung der Angriffsmög- 

lichkeit gege i eingedockte "Valiant" in Alexandrien beauf- 

tragt . 

Ostfronti 

An der H 

Uitte und Eorfl 

s. Tageslage 

Einsatz 

bürg im Zusar.uh 

eresfront atarker Einsatz mit Schwerpunkten 

en. Besondere Erfolge gegen Eisenbahnen 

egon ausbrechende norweg. Schiffe aus Göte- 

emvirken mit Kriegemarine s. Lage Ostsee. 
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VII. II 1 t t elmeerkriegfUhrung. 

1. Felndlaf;e: 

Bai 

"Aurora"-: 

von Malta 

wurd e. 

dom aua Gibraltar nach ff ausfceü&ufenen 

IC'euzer handalt es sioh um die Einheit, die 

kommend am 31/5. KO-lioh Algier haobaohtet 

Hach üilderkundung von 1108 Dhr lagen in La 

Valetta 1 kleiner Kreuzer (im Dock) 3 Zerstörer, 

4 Uhoote und 4 zum Teil aiagebrannte He. Im Reifen 

Marsa Soirncco wurde 1 D. kieloben liegend fest- 

gestellt. 

Lufta 

Sidi el Ba: 

2 Kreuzern 

ifklärung erfaßte Hm im Gebiet HO-lioh 

ani einen Geleitzug aus etwa 4 D, mit 

und 4 Zerstörern. 

Hach ibwehrmeldung vom 27/3. betr. Hachechub 

für Hordaf :ika und Malta wird in Kairo Eintreffen 

von 35 - 4) 000 Mann Verstärkungen beginnend Anfang 

April erwartet. Heben Seetransporten dauert Luft- 

iiberführun ; von Personal aus England in Wellingtons 

und Blenhe).ms unvermindert an. Dazu sind 7 amerik. 

chinen eingesetzt. Aus Singapo^elegung 

sind 4 Sunderlands eingetroffen, weitere Catalinas 

und Sünder .ands]z.T. aus England werden erwartet. 

Materialtrinsport nach Malta wird ganz auf Vlugboote 

Diese wassern und löschen auf ver- 

creeks des Valetta-Hafens, Je nach Luft- 

3ollum - Bardia werden 2 Battaillone engl, 

Truppen gnp jenweise nach Malta luftüberführt. Be- 

reitstelluig von Waffen und Munition für Baum ff-lioh 

ik vorgesehen. (s.Ps. 1513). 

Dieser Bericht bestätigt erneut die 

ausgesprochene Schwäche im Raum Ägypten - 

Suez. Es ist außerordentlich zu bedauern, 

Verkehrsma 

umgestellt 

schiedenen 

läge. Von 

Marsa Matr 

JDatimi 
und 

U^rjclt 

21n0abe Om*, ‘Sind, Wcttec, 
®(tgau0, SS£lfuct)tuii0, ©l^tiafcit 

dtr fiuft, COTendf^etii ufiu. 
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VII. M i t t elmeerkriagführung 

1. Feindlage; 

-iC' 

Bei d$: 

"Aurora"-: 

von Malta 

wurde. 

m aus Gibraltar nach ff ausgelaufenen 

euzer handelt es sich um die Einheit, die 

kommend am 31/3. NO-lioh Algier heohaohtet 

Hach kilderkundung von 1108 Uhr lagen in La 

Valetta 1 kleiner Kreuzer (im Book) 3 Zerstörer, 

4 Uhoote und 4 zum Teil aiegebrannte Hs. Im Hafen 

Marsa Soir iooo wurde 1 D. kieloben liegend fest- 

gestellt. 

Lufta 

Sldi el Ba: 

2 Kreuzern 

ifklärung erfaßte Hm im Gebiet HO-lioh 

■ani einen Geleitzug aus etwa 4 D, mit 

und 4 Zerstörern. 

. Lbwehrmeldung vom 27/3. betr. Hachechub 

’ika \ind Malta wird in Kairo Eintreffen 

Hach 

für Hordaf: 

von 35 - 4 ) 000 Mann Verstärkungen beginnend Anfang 

April erwa: 
ilberführun, 

umgestellt 

schiedenen: 

läge. Von 

Marsa Matr 

tet. Heben Seetransporten dauert Luft- 

i von Personal aus England in Wellingtons 

und Blenhe .ms unvermindert an. Bazu sind 7 amerik. 

Verkehrsma ichinen eingesetzt. Aus Singapo^elegung 

sind 4 Sunlerlands eingetroffen, weitere Catalinas 

und Sünder ,ands)z.T. aus England werden erwartet. 

Materialtrinsport nach Malta wird ganz auf Klugboote 

Biese wassern und löschen auf ver- 

creeks des Valetta-Hafens, Je nach Luft- 

Sollum - Bardia werden 2 Battalllone engl. 

Truppen grippenweise nach Malta luftüberführt. Be- 

reitstelluig von Waffen und Munition für Raum ff-lioh 

ik vorgesehen. (s.Ps. 1513). 

Bieser Bericht bestätigt erneut die 

ausgesprochene Sohwäohe im Raum Xgypten — 

Suez. Es ist außerordentlich zu bedauern, 
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2. Lage Italien: 

3. Ilordafrila 

Im üt 

4. Bereich Lk 

daß diese zu entscheidendem d.E. sehr 

aussichtreichem energischen Stoß aus dem 

Raum Libyen nicht ausgenutzt werden konnte 

Ital. Uboot "OnieV hat nach eigener Meldung 

am 23/3. cus dem von Malta zurückkehrenden Geleit 

im östl. tittelmeer 1 Kreuzer torpediert. Am 1/4. 

Vm wurde Kreuzer "Bande Here", der unter Sicherung 

von 2 Zerstörern und 1 T-Boot (mit deuteohem 3-Gerät) 

nach fleapel verlegen sollte, H-lioh Messina-Straße 

durch fdl. Uboot versenkt. 

Am 31/3. standen 10 ital. Uboote im Mittelmeer 

in See. 

transporte: 

•Anlaifen 6. Transportstaffel ist auf 2/4. ver- 

schoben. 

rigen keine besonderen Torkommnisse. 

rlnegruppe Süd; 

Stellungnahme des OKH Genstb.d.H. zu Studie 

der Har.Giuppe Süd über Seeaufgaben im Schwarzen Meer 

(s.KTB 16/2.). Abschrift gern. l/Skl 653/42 Gkdos. 

Chefs. inliTB Teil 0 Heft XIV a. 

Stellungnahme des Ob.d.L. zu obiger Studie in 

Abschrift 

Heft XIV t 

Im Ul 

gern. l/Skl 6954/42 Gkdos. in KTB Teil C 

rigen keine besonderen Vorkommnisse. 

tHUlUU 

UIlD 

llhrjeli 

2iii^abr t>c« Once, ^iub, Kliener, 
c(3iiiiii 2ifInid)iu]ig, (^IrfHigtcii 
bex Ciiff, QJlout>((fccli« iifiü. 
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daß diese zu entscheidendem d.E. sehr 

auscichtreichem energischen Stoß aus dem 

R-um libyen nicht ausgenutzt werden konnte 

2. Lase Itali 

Ital. Uhoot "Oni^h" hat nach eigener Meldung 

am 23/3. ;us dem von Malta zurückkehrenden Geleit 

im östl. tittelmeer 1 Kreuzer torpediert. Am 1/4. 

Tm wurde Kreuzer "Bande Here", der unter Sicherung 

von 2 Zerrtörern und 1 T-Boot (mit deutschem S-Gerät) 

nach Heapcl verlegen sollte, H-lich Messina-Straße 

durch fdl. Uhoot versenkt. 

Am 33/3. standen 10 ital. Uboote im Mittelmeer 

in See. 

3. Kordafrik transporte: 

•Anlatfen 6, Transportstaffel ist auf 2/4. ver- 

schoben. 

Im IU rigen keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich M. rinegruppe Süd: 

Stell 

der Mar.G 

(s.KTB 

Chefs . in!- 

16/2 

ungnahme des OKH Genstb.d.H. zu Studie 

.uppe Süd Uber Seeaufgaben im Schwarzen Meer 

). Abschrift gern. l/Skl 653/42 Gkdos. 

TB Teil C Heft XIV a. 

Stel 

Abschrift 

Heft XIV i 

lungnahme des Ob.d.L. zu obiger Studie in 

gern. l/Skl 6954/42 Gkdos. in KTB Teil C 

Im Ul rigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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5 - La°;e granltreich 

nl Orga; 

dem Stande 

UHD gern. 

Marine. 

aation der franz. Seeatreltkräfte nach 

vom 1.IV.42 nach Aufstellung Ski Chefs 

ll/Skl 12 751 geh. in KTB Teil D ^anaö«. 

VIII. Lag 

Besondexe Meldungen liegen nicht yor. 

II. Heer e s 1 a g e 

RusslBche ?ront: 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

Auf den 

Feinddruck, 

wiederholten 

Einbruch in 

Angriff ss tärkje 

Ejeloi wird 

eigener Pz 

Fernzllndung 

NH 

di 

.Zug 

e Ostaaien 

Süd! 

Feindangriffe gegen S-Front der 6.Armee am Dones- 

abschnitt wurden im wesentlichen ohne Erfolg fortge- 

setzt. G-lich| Charkow sind heftige Kampfe im Gange. 

litte i 

Stellungen O-lich Wolchow liegt starker 

-lieh Juclmow gelang dem Gegner nach 

Angriffen mit überlegenen Kräften ein 

e eigenen Stellungen, 

bei Rschew hat nachgelassen. SW-lich 

die Straßensperre hart gekämpft. Ein 

wurde zwischen Wel Lukl und Hevel durch 

Entgleisen gebracht. 

-20- 
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5 - Lase granli : reich: 

Organ! 

dem Stande 

UND gern. 1/Skl 12 751 geh 

Marine. 

sation der franz. Seeatreitkräfte nach 

vom 1.IV.42 nach Aufstellung Ski Chefs 

in KTB Teil D.^ranaö». 

YIII. Lag 

Besonder 

IX. Heer 

e Oataaien. 

e Meldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a g e . 

Russische gront: 

Heeresgruppe Süd: 

Peindangrlffe gegen S-Front der 6.Armee am Doner- 

abschnitt vmxien im wesentlichen ohne Erfolg fortge- 

setzt. G-llch| Charkow sind heftige Kämpfe la Qange. 

Heeresgrup: 0 litte: 

Auf den 

Feinddruck, 

wiederholten 

Einbruch in 

Angriffes täriJe 

Bjeloi wird 

eigener Pz 

Fernzündung 

Nff 

di 

.Zu 2 

tellungen O-lich Holchow liegt starker 

-lieh Juclmow gelang dem Gegner nach 

Angriffen mit überlegenen Kräften ein 

e eigenen Stellungen, 

bei Rschew hat nachgelassen. SW-lich 

die Straßensperre hart gekämpft. Sin 

wurde zwischen Wel Lukl und Hevel durch 

. Entgleisen gebracht. 
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Heeresgruppe Herd: 

Gruppe ^ on Seydlltz durchstieß die Waldstellungen 

O-lich Tocheinyschedo und stieß hier auf abvrehrtereiten 

Gegner. Straf e von Staraja Hussa nach Saytschewo wurde er- 

reicht. Weitf re Feindangriffe an den (ihrigen kritischen 

Funkten der Heeresgruppe wurden abgewiesen. 

Finnische unc norwegische Fronti 

ünveräncorte Lage, 

Nordafrika: 

Bericht liegt noch nicht vor. 

C/Skl 

: kl. 

/ 

I b I b (Kr) 

7 

15 
iDdium 
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Angabe bttf Onte, !3Ötiicf, 
»eegang, itteUuebtung, ©Ictulgfcit 

btr ?uft, OTonbftbdn u(n>. 
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Heeresgruppe Ilord: 

Gruppe 

O-lich. lache: 

Gegner. Stral 

reicht. Weite 

Punkten der I: 

on Seydlitz durchstieß die Waldstellungen 

iJnyachedo und stieß hier auf ahwehrbereitea 

e von Staraja Ruasa nach Saytschewo wurde er» 

re Feindangriffe an den Übrigen kritischen 

eeresgruppe wurden abgewiesen. 

Finnische unc norwegische Fronti 

Unveränc orte La^e. 

Hordafrik^: 

Bericht liegt noch nicht vor. 

iy/i ! /zu 

/ 

C/Skl 

£ kl. 

.K 
I b I b (Kr) 

1' 



- n- 
Damm 

mit) 
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Angabe bei Orte», Qßiu^ Qüctter, 
Seegang, iöcleiubiuiig, ©Icbtigftii 

t>cr fiufi, OTonbfAcln ufiv. 
35orfom mnlffe 

©atmn 
unb 33orfonimn 

flnflabt 6«^ Dru<( ®iHb, Wetter, 
0eegaug, ©deiubtung, Cltbtiöftlt 

der fiuft, CDlondf^rln ufm. 
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2.4-42 olitisohe Haohrichten 

E n K 1 a n d 

Im Organ 

Churchill als 

Gesella chafts 

zeichnet den 

England als n 

der Arbeiterpartei, dem DailyHerald, wird 

Repräsentant der sterbenden englischen 

>rdnung heftig angegriffen. Der Artikel be- 

Lufbau einer neuen Gesellschaftsordnung ln 

jtv/endige Voraussetzung zum Siege. 

Mexiko : 

Außeiuain 

Versicherun, 

für die Sache 

tur Padilla erklärte, daß er Roosevelt 

ibgegeben habe, daß Mexiko alles nur Mögliche 

der Demokratien im jetzigen Krieg tun werde. 

Türkei 

Prozeß g 

russischen Vo 

ters gehandelt 

Daher 

2gen Papen-Attentäter ergibt, daß es sich um 

?such zur Beseitigung des deutschen Botschaf- 

hat. 

t e n 

Hach DNB-Bericht aus Adana sind Russen nach Annektion 

von Iranisch - Aserbaidschan im Begriff, kurdische Sowjet- 

republik zu gründen. 

13- 

t'rtiinn 
mit) 

Ufjrjtii 

aiiijabe bt« Drtc*. HJiiib, Weiter, 
Seegang, !b(lciid)iun0, «ilitilgfell 

ber tufi, ‘Boubftltein ufii«. 

2.4-42 Besondere ) o 

England 

Iß 

litische Haohrichten. 

Im Organ 

Churchill als 

Geselle chaf ts 

zeichnet den 

England als n 

der Arbeiterpartei, dem DailyHerald, wird 

Repräsentant der sterbenden englischen 

jrdnung heftig angegriffen. Der Artikel be- 

lufbau einer neuen Gesellschaftsordnung in 

jtwendige Voraussetzung zum Siege. 

11 e x i k o : 

AuGcuiiin 

Versicherung 

für die Sache 

istur fadilla erklärte, daß er Roosevelt 

ibgegeben habe, daß Liexiko alles nur Mögliche 

der Demokratien im Jetzigen Krieg tun werde. 

Türkei : 

Prozeß g 

russischen Vc 

ters gehandelt 

2gen Papen-Attentäter 

rsuch zur Beseitigung 

hat. 

ergibt, daß es sich um 

des deutschen Botschaf- 

naher 0 

Hach DHB 

von Iranisch 

republik zu g 

s t e n : 

-Bericht aus Adana sind Russen nach Annektion 

- Aserbeidschan im Begriff, kurdische Sowjet- 

zünden . 
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Indien 

03 orfoiii nuiiffe 

Hach Pr< ssemeldungen hat ArbeitaausechuQ der 

KongreDparte^ beschlossen, von Crlpps schriftliche 

Erläuterung gewisser Punkte des von ihm übermittelten 

Vorschlages :;u fordern. 
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Indien 

Iffe 

Hach Prf 

Kongreßparte: 

ssemeldungen hat ArbeitaauBschuß der 

beschlossen, von Grippe schriftliche 

Erläuterung gewisser Punkte des von ihm übermittelten 

Vorschlages u fordern. 
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2.4.42 Lagebt spreohung 1)61011 Chef 3kl. 

1) Vorti ag Ski Chef UHD hetr. betriebsfertiger 

KUstenhorchanlage Drontheim auf 350 m T und Aufstel- 

lungsorte der Punkmeßgeräte an Kanal- und Atlantik- 

klisten. Bi i geringem monatlichen Heuanfall von Ge- 

räten (2 Jtück) prüft Gruppe West Präge einer Verstär- 

kung der inlagen an der atlantischen auf Kosten der 

Kanalküsti. 

Englinder haben in der Bordsea Peilbojen aus 

der Luft geworfen. Gegenmaßnahmen (serstören oder ver- 

schleppen]) sind eingeleitet. 

2) Vorti 

des Vorscl 

sichten, 

rungen dei 

Chef 

durch den 

ag Chef Ski Qu A betr. Vorschlag bei Dmbat 

iffes "Gneisenau",auf Bugspieranlage zu ver- 

tu mit Gewichtsgewinn von etwa 24 t Chargle- 

SA von 95 auf 105 Stück erhöhen zu können. 

Ski stimmt zu, verweist auf Möglichkeit, 

Umbau endlich trockene Brücke zu erreichen. 

15 

Vorsc 

durch 4 

ren, wird 

Schutzes 

von 7,5 cn 

3) Vorti 

der Bronzs 

4) Vorti 

der Ilandwt 

Prägen. 

lilag Ski Qu A, Bestückung von Wangeroog 

cm Geschütze von "Gneisenau* durchzufüh- 

von Chef Ski genehmigt. Verstärkung des Fiak- 

er Batterie Hanstholm soll durch Aufstellung 

Strandbatterien erzielt werden. 

ag Chef K-Amt betr. Werftfragen und Ersatz 

- durch Stahlpropeller. 

ag Chef U Wa Uber geplante Vereinheitlichung 

ffen aller Wehrmachtteile u.a. einschlägige 

- 2 5~' 
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2.4.42 lagete aprecliung beim Chef 3kl. 

1) Vorti ag Ski Chef UHI) betr. betriebsfertiger 

KUstenhorchanlage Drontheim auf 350 m T und lufetel- 

lungsorte der ümkmeßgeräte an Kanal- und Atlantik- 

küsten. Bti geringem monatlichen Heuanfall von Ge- 

räten (2 £tück) prüft Gruppe West Präge einer Verstär- 

kung der ; nlagen an der atlantischen auf Kosten der 

Kanalküst4. 

Englinder haben in der Hordsee Peilbojen aus 

der Luft geworfen. Gegenmaßnahmen (zerstören oder ver- 

schleppen]) sind eingeleitet. 

2) Vorti 

des Vorocl 

ziohten, 

rungen dei 

Chef 

durch den 

ag Chef Ski Qu A betr. Vorschlag bei Umbat 

iffes "Gneisenau1', auf Bugspieranlage zu ver- 

m mit Gewichtsgewinn von etwa 24 t Chargie- 

SA von 95 auf 105 Stück erhöhen zu können. 

Ski stimmt zu, verweist auf Möglichkeit, 

Umbau endlich trockene Brücke zu erreichen. 

Vors 

durch 4 

ren, wird 

Schutzes c 

von 7,5 cn 

3) Vorti 

der Bronze 

4) Vorti. 

der Handws 

Prägen. 

clilag Ski Qu A, Bestückung von Wangeroog 

]|5 cm Geschütze von "Gneisenau" durchzufüh- 

von Chef 3kl genehmigt. Verstärkung des Plak- 

er Batterie Hanstholm soll durch Aufstellung 

Strandbatterien erzielt werden. 

ag Chef K-Amt betr. Werftfragen und Ersatz 

- durch Stahlpropeller. 

ag Chef U Wa Uber geplante Vereinheitlichung 

ffen aller Wehrmachtteile u.a. einschlägige 
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D 

getrof:' 

des He 

Uber S 

rine a'. 

die Au: 

Stärke 

streit 

bes du 

marine 

beabsi 

im Se 

gibt z 

offene 

die ei 

Russen 

reitsc 

rer Se 

Ski 

tet we 

punkte 

lichke 

Pall 

ihren 

Lösung 

eigen 

werden 

kaupfi 

ten 

Einsa 

auf di 

schubs 

dem K. 

Q3orfommniffe 

5) Vortrag I a l/Skl 

a) betr. IInweis an OKff und Ob.d.L. auf Hotwendigkeit 

der Ausschaltung der rusa. Schwarzmeerflottei 

e gemeinsam mit dem Generalatab dea Heeres 

enen Vorüberlegungen für den für Bewegungen 

eres in Süd-Rußland erforderlichen Haohaotan'b 

deasen Durchführung und Schutz die Ma*- 

s ihre kaupt-Aufgabe anaieht, beatätigen 

fassung, daß wegen der geringen Zahl und 

der zur Verfügung atehenden eigenen See— 

triifte die Bedrohung dea eigenen laoheohn- 

ch die Russen mit den Mitteln der Eflegs- 

allein nicht ausgeschaltet werden kann. Der 

shtigte Einsatz von eigenen Seekampfmitteln 

tarzen Meer (Schnellboote, später Uboote) 

;var gewisse Aussichten für erfolgreiches 

.vea Vorgehen gegen die ruaaische Plotte, 

;enen Mittel bleiben jedoch ateta denen der 

unterlegen, die, solange ihre Binsntzbe- 

iaft besteht, eine dauernde Bedrohung unae- 

2Verbindungen darstellen. Hach Anaieht dder 

in diese Bedrohung nur dadurch auageachal- 

•den, daß durch Besetzen des lezten Stüta- 

ä der russischen Plotte die Operationamög— 

Lten genommen werden. Solange daa nicht der 

ist die Vernichtung der Plotte u.TI. in 

Stützpunkten eine Aufgabe, durch deren 

allein eine wirkungsvolle Sicherung dea 

Seeverkehrs im Schwarzen Meer erreicht 

kann. Diese Aufgabe fällt neben den See- 

'mltteln der Marine auch den Luftatreitkräf- 

Je frühzeitiger und erfolgreicher der 

erfolgt, um so stärker wird die Auswirkung 

,2 Möglichkeit der Durchführung dea Haoh- 

über See bzw. der Transportbewegungen aua 

lUkasus nach Rumänien sein. 
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2.4.42 

angabt 6i< Otit«, QBInb, Wellec, 
tfttgan^, Stltueblung, Slebliflltli 

t>cr Suft, Qnoiitefcbclii eifite. 

D 

getrof:' 

des He 

Uber S 

rine a! 

die Au: 

Stärke 1 streit 
bes du 

marine 

beabai 

im Sch’ 

gibt 

offens .• 

die ei 

Russen 

reitsc 

rer Se 

Ski 

tet we 

punkte 

liohke 

Pall : 

ihren 

Lösung 

eigen 

werden 

kempfi 

ten 

Elnsa 

auf di 

schubs 

dem K, 

QSorfommniffe 

5) Yorti ag I a l/Skl 

a) betr. I inweis an OKff und Ob.d.L. auf Rotwendigkeit 

der Ausschaltung der russ. Schwarzmeerflotte: 

e gemeinsam mit dem Generalstab des Heerea 

enen Vorüberlegungen für den für Bewegungen 

tres in Süd-Rußland erforderlichen Kaohsoton'b 

dessen Durchc.Uhrung und Schutz die |Ia~ 

s ihre haupt-Aufgabe ansieht, bestätigen 

’fassung, daß wegen der geringen Zahl und 

der zur Verfügung stehenden eigenen Bee— 

;kräfte die Bedrohung des eigenen Baoheohn^ 

ch die Russen mit den Mitteln der Eflega- 

allein nicht ausgesohaltet werden kann. Der 

ihtigte Einsatz von eigenen Seekampfmitteln 

/arzen tleer (Schnellboote, später TJboote) 

ar gewisse Aussichten für erfolgreiches 

ves Vorgehen gegen die russische Plotte, 

;enen Mittel bleiben Jedoch stets denen der 

unterlegen, die, solange ihre Binsatsbe- 

iaft besteht, eine dauernde Bedrohung unse- 

iverbindungen darstellen. Hach Ansloht Aer 

in diese Bedrohung nur dadurch ausgesohal- 

•den, daß durch Besetzen des lezten Stüts- 

3 der russischen Plotte die Operationsmög- 

Lten genommen werden. Solange das nioht der 

3t, ist die Vernichtung der Plotte u.U. in 

Stützpunkten eine Aufgabe, duroh deren 

allein eine wirkungsvolle Sicherung des 

i Seeverkehrs im Schwarzen Meer erreicht 

kann. Diese Aufgabe fällt neben den See- 

'mitteln der Marine auch den Luftstreitkräf- 

Je frühzeitiger und erfolgreicher der 

erfolgt, um so stärker wird die Auswirkunj 

3 Möglichkeit der Durchführung des Haoh- 

über See bzw. der Transportbewegungen aus 

likasus nach Rumänien sein. 

tz 



21„ 

Ortlum 
mit) 

llbrjcU 

• 4-42 

(27) 
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2tugabc Dte Oncö. Wrnti', 
vietflaiifl, SBclciubiunfl, 

Der £uft. HloiiOjibthi ufil*. 

Chef 

OKW 

l/3k: 

XIV 

Ski iat mit vurgetragenem entspr. Hinweis an 

ind Ob.d.L. einverstanden. Abschrift gern. 

I a 692/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft 

b) betr 

Stab 

KT 3 1 

zu, 

Benel 

a*rsTc 

noch 

des 

schu:1 

c) betr 

I k 

Chef 

7<: 

6) Vor: 

digen 

stellen 

Meldung 

gern. 1/: 

Teil C 

7) Vo 

Ergebni 

maßnahuK 

Hazaire 

Eindrucl 

materie 

getroff 

der Wei 

Schwäch^ 

des kn~ 

^ovfoiuniiufff 18 

Vorschlag Ski für Entsendung eines MVO zu 

Sen.Obst. Rommel gern. l/Skl I b (Plan) in 

eil C Heft XIV. Chef Ski stimmt grundsätzlich 

roucht um Benennung geeigneter Offiziere im 

men mit MPA. Ein weiterer VO zu japan. Marine 

Ile für operative Aufgaben wird von Ski auch 

für Singapore beantragt werden. Entsendung 

ifapt.z.S. Vermehren nach Singapore dient wirt- 

tlichen und Trausportaufgaben. (tLvf.-- A. J* 

Fahrbefehl für Schiff 23 entsprechend l/Skl 

86/42 Gkdos.Chs.in KTB Teil C Heft I. 

Ski erteilt Zustimmung. 

läge der durch veränderte Heizöllage notwen- 

isungen und Unterrichtungen an eigene Bienst- 

und ital. Kriegsmarine sowie entsprechender 

des Ob.d.i:. an den Führer durch Chef l/Skl 

kl I g 700/42 Gkdos. Chefs. Abschrift in KTB 

lieft IX. Chef Ski stimmt den Vorlagen zu. 

^•trag Kpt.z.S. Schubert (Ski Qu A II) Uber 

se seiner Feststellungen bezügl. der Abwehr- 

n gegen die engl. Landungsunternehmung in St, 

am 28/3. Der Bericht bestätigt den bisherigen 

, daß im allgemeinen alle im Rahmen des 

und personell Möglichen liegende Maßnahmen 

n und alle Abwehrmittel in zweckentspreohen- 

e zum Einsatz gelangt sind . Eine gewisse 

lag darin, daß der Hafenkommandant zur Zeit 

iffs beurlaubt und sein Stellvertreter» ein 

: 1 

n_ 

Drtimn 

Ubrjdi 

aii^abc cte Orue, W111 b, ^<utr, 
tjccfluiifl, aScltuAninfl, dcftiigltu 

t>cr fiuft. 'Uloii11dif In ufii'. 
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(27) 

(28) 

(29) 

(30) 

(31) 

(32) 

(33) 

Chef 

OKW 
l/5k: 

XIV 

Ski iat mit vur^etragenem entspr. Hinweis an 

Und Ob.d.L. einverstanden. Abschrift gern. 

I a C92/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft 

b) betr 

Stab 

KTB ' 

zu, 

Benel 

a*sl:: 

noch 

des 

scha 

c) betr 

I k 

Chef 

Vorschlag Ski für Entsendung eines UVO zu 

Gen.Obst. Rommel gern. l/Skl I b (Plan) in 

eil C Heft XIV. Chef Ski stimmt grundsätzlich 

raucht um Benennung geeigneter Offiziere im 

xuen mit IJPA. Ein weiterer YO zu japan. Marine 

Ile für operative Aufgaben wird von Ski auch 

für Singaporo beantragt werden. Entsendung 

ifapt.z.S. Vermehren nach Singapore dient wirt- 

tlichen und Tratisportaufgaben.^»v^**' 

Fahrbefehl für Schiff 23 entsprechend l/Skl 

({86/42 Gkdos.Chs.in KTB Teil C Heft I. 

Ski erteilt Zustimmung. 

6) Vor: 

digen 

stellen 

Meldung 

gern 

Teil C 

1/: li 

la^e der durch veränderte Heizöllage notwen- 

isungen und Unterrichtungen an eigene Dienet- 

und ital. Kriegsmarine sov.ie entsprechender 

des Ob.d.i:. an den Führer durch Chef l/Skl 

kl I g 700/42 Gkdos. Chefs. Abschrift in KTB 

lieft IX. Chef Ski stimmt den Vorlagen zu. 

7) Vortrag Kpt.z.S. Schubert (Ski Qu A ll) Uber 

Ergebnisse seiner Feststellungen bezügl. der Abwehr- 

maßnahm! n gegen die engl. Landungsunternehmung in St, 

Hazaire am 28/3. Der Bericht bestätigt den bisherigen 

Eindruck, daß im allgemeinen alle im Rahmen des 

materie;1 und personell Möglichen liegende Maßnahmen 

getroff! n und alle Abvehrmittel in zweckentsprechen- 

der Weis e zum Einsatz gelangt sind . Eine gewisse 

Schwach [ lag darin, daß der Hafenkommandant zur Zeit 

des Angriffs beurlaubt und sein Stellvertreter» ein 
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2.4.42 

(34) 

(35) 

Oterloutiiint U.A.d.R., (als S.P. Kapitan.lt.) asln*- 

Weisungen betr. beschleunigten Abschleppens der 

"Oampbelltown" nicht mit dem nötigen Waehdruck 

gegenüber dem Oberwerftdirektor zur Geltung ge- 

bracht hat. Bericht bestätigt außerdem, daß die 

von OB West befehlsgemäß durchgeführte Untersuchung 

zu dem bereits Fs-schriftlich übermittelten Ergeb- 

nis gelaigt ist. 

Chci Ski befiehlt, daß seitens Kriegsmarine 

unabhängig von den Feststellungen durch OB West 

sorgfältige Untersuchung und Prüfung aller näheren 

Umstände und Einzelheiten zu erfolgen hat, die 

Grundlage für zu ergreifende Erfahrungamaßnahmen 

zu liefern haben wird. 

Förden.. 

weiterer Ju 

Abschrift i 

Besonderes . 

ng der Ski an Ob.d.l. auf Bereitstellung 

52 tlausi gern. l/Skl I E 6003/42 Gkdos. 

KTB Teil C Heft VI. 

I. Krieg in 

Lage 2/IV. 

den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlar 

Zup 

und Fun! 

zum 29/ 5 

UKD (b) 

ammenfassung aller durch Funkentzifferung 

Aufklärung erfaßten Feindnachrichten bis 

in B-Berichten Ilr. 13/42 der Ski Chef 

- 

©acmii 
mit) 

llhrjdi 

Zugabe t>c« Drit^, 'JiJSitt', Getier, 
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2.4.42 

(34) 

(35) 

Otaerloutn-int M.A.d.R., (als S.P. Kapitunlt.) B«tni 

Weisungen betr. beschleunigten Abschleppens der 

"Oampbelltown" nicht mit dem nötigen HaBhdruck 

gegenübei dem Oberwerftdirektor zur Geltung ge- 

bracht hat. Bericht bestätigt außerdem, daß die 

von OB West befehlsgemäß durchgeführte Untersuchung 

zu dem bereits Ps-schriftlich übermittelten Ergeb- 

nis gelaigt ist. 

Chci Ski befiehlt, daß seitens Kriegsmarine 

unabhängig von den Feststellungen durch OB Vest 
sorgfältige Untersuchung und Prüfung aller näheren 

Umstände und Einzelheiten zu erfolgen hat, die 

Grundla_E für zu ergreifende Erfahrungsmaßnahmen 

zu liefern haben wird. 

Förden.. 

weiterer Ju 

Abschrift i 

Besonderes . 

ng der Ski an Ob.d.L. auf Bereitstellung 

52 Kauai gern. l/Skl I E 6003/42 Gkdos. 

K2B Teil C Heft VI. 

I. Krieg in 

Lage 2/IV. 

den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindla- 

Zup 

und Fun! 

zum 29/ i 

iIKD (B) 

ammenfassung aller durch Funkentzifferung 

:aufklarung erfaßten Feindnachrichten bis 

in B-Eerichten Hr. 13/42 der Ski Chef 
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2.4-42 üordatlan tik: 

Nach 

erueut V' 

und Perm 

rung und 

als Träge 

und des P 

Du*la - ; 

nach Kha: 

Angeblich 

bar. Bual 

Admiral P 

Presseberichten erwägen USA-Uarina und Heer 

erwendung von Luftschiffen alsiPlugzeugträger 

fklärer. Admiral Pratt befürwortet zur Sich* 

Verkürzung besonders wichtigen Hahostverkehro 

r der Versorgungen Rußlands, der Afrikafront 

ernen Ostens, Schiffsroute USA- Trinidad - 

gos, von dort Landweg S-lich des Cschadsee 

um entsprechend neuer Xlipperflugzeugroute, 

ist Lagosroute nur bei gutem Wetter benutn- 

a - Route ist kürzlich fertiggestellt, 

catt weist auf Wichtigkeit Fernando Po's hin. 

SUdatliiut Lk: 

Nach 

brasil. H 

Indischer 

Pressenaclirichten werden gegenwärtig alle 

.ndelsschiffe bewaffnet. 

Ozeani 

Nach 

Quelle is 

sperrt. E 

Verstärku 

EUstcnbat|t 

SW-lich 

torpedier 

Plugzeuge 

D > 

ital. Heeresmeldung aus xmlcontrollierter 

t Durbanhafen für zivile Schiffahrt ge- 

-ch Presseberichten plant portug. Regierung 

g der Verteidigung Uozambiques durch 12 

arten. 1 engl. D wurde am 2/4. 300 am 

mbay, 1 weiterer 480 sm SSW-lioh Colombo 

b, 1 dritter 300 sm SSW-lich Kalkutta von 

bombardiert. 

Stiller 0 

Punk 

austral 

aus 1 Plu 

"Camoi") u. 

von Bee H: 

Chinastraß 

iufklärung erfaßte 29/3. Meldung einer 

.larinefunkstelle betr, einen japan. Verband 

zeugträger, 1 Flugzeugmutterschiff (Typ 

id 13 Zerstörern, vermutlich in der Bähe 

ves an Ootspitze Heuguineas an Eingang in 

e. 
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2.4.42 Hordatlar. tik: 

Nach 

erneut Ye 

und Perm 

rung und 

als Trä^e 

\md des P 

Du*ia - : 

nach Kha: 

Ansoblich 

bar. Dual 

Admiral P 

Presseberichten erwägen USA-karine und Heer 

rwendung von Luftschiffen alstPlugzeugträger 

fklärer. Admiral Pratt befürwortet zur Sieh* 

Yerkürzung besonders wichtigen Hahostverkehrs 

r der Versorgungen Rußlands, der Afrikafront 

eruen Ostens, Schiffsroute USA- Trinidad - 

gos, von dort Landweg S-lich des Cschadaee 

um entsprechend neuer Klipperflugzeugroute, 

ist Lagosroute nur bei gutem Wetter benuto- 

i - Route ist kürzlich fertiggestellt, 

ratt weist auf Wichtigkeit Fernando Po’s hin. 

SUdatlant Lk: 

Nach 

brasil. II 

Indischer 

Pressenachrichten werden gegenwärtig alle 

.ndelscchiffe bewaffnet. 

Ozeam 

Nach 

Quelle Is 

sperrt. N 

Verstärku 

KUstonba 

SW-lich 

torpedier|t 

Plugzeuge 

it t 

Da 

ital. Heeresmeldung aus unkontrollierter 

t Durbanhafen fhr zivile Schiffahrt ge- 

-ch Presseberichten plant portug. Regierung 

g der Verteidigung Uozambiques durch 12 

erien. 1 engl. D wurde am 2/4. 300 am 

mbay, 1 weiterer 480 sm SSW-lioh Colombo 

1 dritter 300 sm SSW-lich Kalkutta von 

bombardiert. 

Stiller 0 

Pumv mfklärung erfaßte 29/3. Meldung einer 

austral. Jarinefunkstelle betr, einen Japan, Verband' 

aus 1 Flugzeugträger, 1 Flugzeugmutterschiff (Typ 

"Comoi") u id 13 Zerstörern, vermutlich in der Nähe 

von Bee H .vee an Oatspitze Neuguineas an Eingang in 

Chinastra ie. 



C'iitum 
mit) 

llbrjelt 

anflabc betf Dm*, Blut», Qöcucr, 
«deeaaiig, ^(i(u^(uii0, 01(btigrcit 

titr ßiifj, inoiiDfdjciu ufiu. 
Oiorfoni mniffe 

^^•42 Ein 

wurde zun 

2. Eigene L: 

KUstenstreifen bei Guayaquil (Peru) 

Seelcontrollgebiet erklärt. 

(36) 

(37) 

Schiff 10 meldete in der Nacht zum 2/4. laut- 

lose Aufbringung engl. D. "Wellpaflk" am 31/3. und 

engl. D. "Wllleaden" am 1/4. in Gr.Qu. PT und Ver- 

legung Operationsgebietes in westl.indisch, Ozean. 

Der Meldi.ng angehängtes "nein" gedeutet, dafl An- 

nahme de;' Ski, die Walfängerstation auf Deoeption- 

Insel sa;, von Schiff 10 zerstört (s.KTB 27/3«)» 

nicht zu ;rifft. In der Bestätigung der Kurzslgnale 

an Sohif:’ 10 wird das "nein" zunächst irrtümlicher- 

weise au:' Annahme der Ski bezogen, daß Gefangene 

der "PajMsitos" sich auf "Regensburg" befinden. 

(s.FT's 1)618 und 0618). 

htigstellung der Auslegung des "nein" und 

in Schiff 10, im Atlantik nur noch Ope- 

durchzufUhren, bei denen lautlose Auf— 

sichergestellt ist, da sonst Absichten 

ff 28 beeinträchtigt werden, sowie GlUok- 

dbr Ski zu den erneuten Erfolgen durch 

Rio 

Weisung 

rationen 

bringung 

von Schi 

wünsch 

PT 1338. 

G1U 

hungen a 

PT 1602. 

Wei|3' 

betr. Z 

Bezugspui 

:kwunsch des Ob.d.U. und Ordensverlei- 

1 Kdt. und 40 Soldaten von Schiff 10 durch 

iung an S0hiff 28 und «Charlotte Sohliemann" 

lammenführung beider Schiffe ab 10.4. auf 

ikt Ernst durch PT's 1129 und 1410. 

Erginzende Beantwortung Japan. Pragsbogen« 

(s.KTB 1^4.) durch l/Skl I cp 7820/42 Gkdos. Ab- 

schrift Ln KTB Teil C Heft XV. 

uno 
IlbrjcU 

aiiflabc bcö Dm*, Jühiit, Wetter, 
»deeflaufl, ©eUuttHuiifl, ©itbilgfelt 

t>er fiiift, TltMibfcfielu ufio. 
Horfom mniffe 

»•^42 Ein 

wurde ZUE 

2. Eigene L 

Küctenatreifen bei Guayaquil (Peru) 

Seekontrollgebiet erklärt. 

(36) 

(37) 

Schiff 10 Eieldete in der Nacht zum 2/4. laut- 

lose Aufbringung engl. L. "Wellpaflk" am 31/3. und 

engl. D. "Willesden" SEI 1/4. in Gr.Qu. PT und Ver- 

legung Operationsgebietes in westl.indisch, Ozean. 

Der Ueldi.ng angehängtes "nein" gedeutet, dafi An- 

nahme de:’ Ski, die Walfängerstation auf Deoeption- 

Insel se:, von Schiff 10 zerstört (s.KTB 27/3.)» 

nicht zu grifft. In der Bestätigung der Kurzeignale 

an Schif: ’ 10 wird das "nein" zunächst irrtümlicher- 

weise au:' Annahme der Ski bezogen, daß Gefangene 

der "Paj' isitos" eich auf "Hegensburg" befinden. 

(s.PT's 1)618 und 0618). 

Richtigstellung der Auslegung des "nein" und 

Weisung in Schiff 10, im Atlantik nur noch Ope- 

rationen durchzuführen, bei denen lautlose Auf- 

bringung sichergestellt ist, da sonst Absichten 

von Schi ’.i 28 beeinträchtigt werden, sowie Glück- 

wunsch d^r Ski zu den erneuten Erfolgen durch 

PT 1338. 

G1U 

hangen a 

PT 1602. 

jkwunjch des Ob.d.M. und Ordeneverlei— 

Kdt. und 40 Soldaten von Sohiff 10 durch 

Wei 

betr. Z' 

Bezugspuk 

3ung an S0hiff 28 und »Charlotte Sohliemann" 

aEimenfUhrung beider Schiffe ab 10.4. auf 

ikt Ernst durch PT's 1129 und 1410. 

Erginzende Beantwortung Japan. Fragebogen« 

(s.KTB 1/4.) durch l/Skl I op 7820/42 Gkdos. Ab- 

schrift kn KTB Teil C Heft IV. 
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mit) 
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aiigabt Dt* Drtcö, 113iut>, lUettei-, 
0cf9anflr üiclniriininfl, ^iduigtcll 

Der ttufl, QRouDfcbeiii II|ID. 
^oftoiiiiiiiuffe 20 

2.4-42 Unter 

Haltung de 

Feind 

II. La 

richtung aller Außerheimiachen über politische 

r Türkei durch. FT 0600. 

Lageunterrichtung durch FT 2001. 

Weatraum 

1. Feindlage 

Euch 

II-lich La 

2. Eigene lap 

eigener Uhootameldung standen etwa 60 em 

loruaa 2 Zerstörer auf N0-Iiura mit hoher Fahrt 

ie: 

Atlantikküate: 

Lu Pa: 

gehend ge 

Llice Reede war vfegen LM-Verdachts vorüher- 

jerrt. sp 

Kanalküate 

In deb Ilacht zum 2/4. fdl. Luftangriffe auf Hafen 

und Stadt Le Havre. VP-Boot 1517 ist infolge Bomben- 

treffers gesunken. Am 1/4. von 1410 - 1420 Uhr fdl. 

Luftangriff auf Boulogtie durch Bomber mit Jagdschutz. 

Häuaerschaden und Personalverluste bei Wehrmacht und 

Zivilbevölkerung. Hafeneinfahrt Le Havre wurde vorüber- 

gehend Y/e, Gn LL1-Verd§ichts gesperrt. 

Besonderes 

ar Im Hi 

zeuge mit 

gen Geleit 

z 1942 v/urden aus Bereich des BSW 350 Fahr- 

insgesamt 358 000 BRT in teilweise mehrtägi- 

n bewegt. 

20 

1± 

£>ai um 
mit) 

Uljritli 

21iiaabc bti Orte«, Weuei, 
Seegang, 3icleud;tiing, tilittlgteit 

Der iiuft, (Ploiibfcbein ufiu. 
^ovfommitiffe 

.?. 4 • 42 Unter 

Haltung de 

Feind 

II. läge 

cichtung aller Außerhelmijehen Über politleohe 

c Türkei durch. FT 0600. 

lageunterrichtung durch FT 2001. 

Wea träum 

1. Feindlage 

■K ich 

II-lich La 

2. Eigene Lap 

eigener ULootsmeldung etanden etwa 60 am 

loruaa 2 Zerstörer auf NO-Kurs mit hoher Fahrt 

Atlantikku 

e: 

ete: 

La Eallice Reede war vjegen ILI-Verdachts vortiher- 

gehend gesperrt. 

Kanalküate 

In der ITacht zum 2/4. fdl. Luftangriffe auf Hafen 

und Stadt Le Havre. VP-Boot 1517 ist infolge Bomben- 

treffers gesunken. Am 1/4. von 1410 - 1420 Uhr fdl. 

Luftangriff auf Boulogne durch Bomber mit Jagdschutz. 

Häusersohuden und Personalverluste bei Vehrmacht und 

Zivilbevölkerung. Hafeneinfahrt Le Havre wurde vorüber- 

gehend we, en Lll-Yerdachts gesperrt. 

Besonderes 

Im tliirz 1942 v/urden aus Bereich des BSff 350 Fahr- 

zeuge mit insgesamt 358 000 BRT in teilweise mehrtägi- 

gen Geleit|en bewegt. 
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7>atitiu 
mit) 

llbrjcii 

'äugabc Dtö Orte», ^üiuD, 7B(ttcr, 
C£cegrtiio, iöcUucbniiij), vilcbiitifni 

ber fiuft, inoiib(duin ufio. 
I^orfom miiiffe 

2.4-42 III. H o r d ee .Korwegen.Nordmee-r 

H o r d s e e 

1. Feindlage; 

Kacli 1 

standen 16/ 

schiffe od 

andere Zer 

auf O-Kura 

Aufnahmelcr, 

laufenen n 

angriff sch' 

2. Eigene lagt 

eldung der Luftaufklärung durch Lfl 5 

0 Uhr 3 große Kriegsschiffe (Sohlacht- 

r Kreuzer), 4 Zerstörer in AH 4698. Eine 

törergruppe wurde 1545 tJlir In AH 4559 

gemeldet. Offenbar handelt ea sieh um 

fte für die am 1/4. aus Götehurg auage- 

rweg. D., von denen einer durch Luft- 

wer beschädigt in AH 4630 erfaßt wurde. 

In der Hacht zum 2/4. vereinzelte fdl. Ein- 

flüge in Deutsche Bucht. 

Hach Iteldung von Gruppe Hord werden hollän- 

dische Kanonenboote (s.KTB 30/3-) zunächst ala 

schnelle Goleitfahrzeuge für DD. "Gneisenau" und 

"Potsdam" eingesetzt. Hach Herstellung voller Be- 

triebssicherheit ist Verlegung in Horwegenraum vor- 

gesehen. (o.Ps. 1142). 

IU BSK-Bereich wurden im liärz 1942 256 Schiff» 

mit 765 470 BRT geleitet. Gesamthandelsschiffsver- 

kehr umfaß';e 519 Scliiffe mit 1 145 351 BRT. 17 

Grundminen wurden geräumt. Bei 10 fdl. Luftangrif- 

fen wurde Uboot schwer beschädigt, infolge Hinen- 

wirkung sind 1 Sperrbr, 2 D, 1 Fischlogger gesunken. 

Durch fdl. S-Boote gingen 1 holl. PD, durch Stran- 

dung 1 VP-rBoot und 1 U-Boot verloren. 

" 32. 

Saturn 
mit 

Ubrjdi 

Angabe DeiJ Drits, ‘Bhio, Ißenci, 
tSeegiiiifl, ötlcucfttuiid, ©idjütjftit 

btc fiufl, CDloutifdKln iijiü. 
fcorfi'iii tu ulffe 

2.4.42 III. N o r d ee .KorvjegerijNordmo-e-y 

K o r d s e e 

1. Feindlage; 

Nach I. 

standen 164 

schiffe odt 

andere Zer, 

auf O-Kurs 

Aufnahmelcr, 

laufenen nc 

angiiff seit' 

2. Eigene I^.gi 

eldung der Luftaufklärung durch Lfl 5 

0 Uhr 3 große Kriegsschiffe (Sohlacht- 

r Kreuzer), 4 Zerstörer in AN 4693. Eine 

törergruppe wurde 1545 Uhr in AH 4539 

gemeldet. Offenbar handelt ea sich um 

fte für die am 1/4. aus Göteborg auage- 

rweg. D., von denen einer durch Luft- 

wer beschädigt in AH 4630 erfaßt wurde. 

In der Kacht zum 2/4. vereinzelte fdl. Ein- 

flüge in D<utsche Bucht. 

Much Iteldung von Gruppe Nord werden hollän- 

dische Kanonenboote (s.KTB 30/3.) zunächst ala 

schnelle Gfleitfahrzeuge für DD. "Gneisenau" und 

"Potsdam" (ingesetzt. Hach Herstellung voller Be- 

triebssicherheit ist Verlegung in Horwegenraum vor- 

gesehen. (n.Fs. 1142). 

IU BSK-Bereich wurden im liärz 1942 256 Schiffe 

mit 765 470 BRT geleitet. Gesamthandelsschiffsver- 

kehr umfaßoe 519 Scliiffe mit 1 145 351 BRT. 17 

Grundminen v/urden geräumt. Bei 10 fdl. Luftangrif- 

fen wurde Uboot schwer beschädigt, infolge Hinen- 

wirkung sind 1 Sperrbr, 2 D, 1 Fischlogger gesunken. 

Durch fdl. S-Buote gingen 1 holl. FD, durch Stran- 

dung 1 VP-rüoot und 1 U-Boot verloren. 
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X)aium 
UIlD 

U^rjeU 

2.4.42 

Angabe ba Orittf, Winb, QUeiitr, 
idccgaiit), iÖcUudMHiiö, 

ber Cu fl, 3Jloubfd)f In iifio 

(38) 

H o r w e r: e 

1. Feindlage! 

Geleil 

auslaufen. 

ülir 32 mi$1 

haltiineel v 

kibuoht 2 I 

2. Eigene Lage 

V/a 

Zu Wei 

Drontheimfj 

wegen zusöt 

Personal, 

1 U-Jagdflot 

Wirksamkeit 

der Netzspe 

Fs. gern. 1/. 

VorschfL 

zweckdienli 

Ubootseperr|e 

Hochstandsv 

93 or f o m uni i f f e 21 

zug P<) 14 wird vermutlich 3/4, aus Beykjavik 

Hach luftaufklärung lagen in Murmansk 1700 

1. und größere D, 6 sm 0-lich der Fischer- 

urden 4 D auf S-Kurs.im Eingang zur M0.t0W8- 

ge sichtet. 

Bei dem am 1/4. durch fdl. Oboot veraenkten D. 

aus Geleit von VPbt 6112 handelt es sich um D. 

"Michael". Versenkungsort in AC 8421. 

Im Zusammenhang mit Ausbruchsversuch der norv. 

D. aus Göteburg sind am 1/4. 1620 Uhr 3. Tfl. und 6.3fl 

aus StavanLer ausgelaufen. 6. Sfl. mußte wegen Wetter- 

lage zurück kehren. Am 2/4. ist außer 3. Tfl. ll.Msfl. 

mit 5 Booten, 17. U-Jagdflottille mit 2 Booten und 1 

VPbt aus Stavanger zur Besetzung VP-Streifens ausge- 

laufen 

Gruppe! Nord teilt mit, daß Lfl 5 erbetene Ver- 

stärkung Flakschutzes Dronthelm durch unterstellte Kräf- 

te auch vor|übergehend für nicht möglich erklärt hat. 

sung der Ski betr. hermetischen Abschluß 

ordes (s.KTB 31/5.) beantragt Admiral Her- 

zliche Zuweisung von Flakbatterien mit 

bowerfern, Bojenstellnetzen und Gestellung 

tille von 12 Booten als Voraussetzung flir 

auszulegender Bojenstellnetze zur Bewachung’ 

rre und Sperrlticke, u.a. Abschrift entspr. 

kl 7845/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XI a, 

ag von Admiral Polarküste, anstelle für nidt 

gehaltenen Indikatornetzes vor Harvik, 

zwischen Baroey und Rotvaer mit UMB und 

rnichter auf T — 17 auszulegen, die jedoch 

ch 

33- 

©fllum 
mit) 

2.4.42 

Hngabt b(e Oucb, ü>uic Qüeiitr, 
^(cgaiig 25clcu$tuiH ^lAitgtdi 

ber Ciiil, OJtoiib{cIii iifiu. 

(38) 

H o r w B n e 

1. Peindlaga: 

Geleil 

aualaufen. 

Uhr 32 mH1 

haltinBel v 

kibuoht 2 

2. Eigene Larc 

QJorfomniniffc 21 

zug PQ 14 wird vermutlich 3/4. aus Reykjavik 

Hach Luftaufklärung lagen in Murmansk 1700 

1, und größere D, 6 sm 0-lich der Tischer- 

urden 4 U auf S-Kurs,im Eingang zur Motows- 

gesichtet. 

Bei dt m am 1/4. durch fdl. Uboot versenkten D. 

aus Geleit von VPbt 6112 handelt es sich um D. 

"Llichael". Versenlcungsort in AC 8421. 

Im Zusammenhang mit Ausbruchsversuch der norw. 

D. aus Göteburg sind am 1/4. 1620 Uhr 3. Tfl. und 6.Sfl 

aus StavanLer ausgelaufen. 6. Sfl. mußte wegen Wetter- 

lage zuruci,..ehren. Am 2/4. ist außer 3. Tfl. ll..Msfl, 

mit 5 Booten, l?. U-Jagdflottille mit 2 Booten und 1 

VPbt aus Siavanger zur Besetzung VP-Streifens ausge- 

laufen. 

Gruppe Nord teilt mit, daß Lfl 5 erbetene Ver- 

stärkung Flakschutzes Drontheim durch unterstellte Kräf- 

te auch vorübergehend für nicht möglich erklärt hat. 

Zu Weisung der Ski betr. hermetischen Abschluß 

DrontheimfJordes (s.KTB 31/3.) beantragt Admiral Ror- 

wegen zusätzliche Zuweisung von Tlakbatterien mit 

Personal, V/abowerfern, Bojenstellnetzen und Gestellung 

1 U-Jagdflottille von 12 Booten als Voraussetzung für. 

Wirksamkeit auszulegender Bojenstellnetze zur Bewachung 

der Kotzsperre und Sperrlücke, u.a. Abschrift entspr. 

Fs. gern. 1/3kl 7845/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft II a, 

Vorschlag von Admiral Polarküste, anstelle für niaL 

zweckdienlich gehaltenen Indikatornetzes vor Narvik, 

Ubootssperre zv/ischen Baroey und Rotvaer mit U1IB und 

Hochstandsv3rnichter auf T - 17 auszulegen, die jedoch 
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Hugabc tut Ortet, Hi111 f, Wtiut, 

£>‘(00110, »‘1(0(^(0110, ®lct)(i0f‘ic 
ocr £of(, QftoiiOfcfccI» 0(1«. 

»orfomninlfff 

.4.42 ständigerl Einsatz von U-Jägem bedingt, um Wirkung 

so zu sichern, daß sis das von Hotte gesehene 

Hisiko fir eigene schwere Streitkräfte Uherwiegt, 

wird von Admiral Norwegen zur Entscheidung hei Sr, 

Nord vor^elegt. Abschrift s. Es. ibOO. 

Dhte rrichtung von OKW / W.F.St. / op. (11) 

auf ents]reohende Anfrage betr. geplante Zuteilung 

bis Juli anfallender MSP und eigene Anfrage an Ada, 

Norwegen, nachr, Marinegruppe Nord, ob Vehrnaoht- 

befh. Norwegen Uber diese von OEM auBgesproehe&f- 

Zuteilung von insgesamt 65 MPP für Baum Norwegen 

unterrichtet war, da durch Antrag von W.B. Nor- 

wegen au:' Zuteilung von MFP'e bei OKW Eindruck 

entstanden ist, daß seitens K.M. nicht alle er- 

forderlichen und möglichen Maßnahmen getroffen 

seien, □ Es. 1406. 

IV. S2\3fger:'ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Ausbruihsversuch der norwegischen Sohlffoi 

K(r 

AJI 
Hi! 

Nach Meldung 

bände der 

angegriffen 

wurde 1830 

bietes in 

waren mit 

rüstet, und 

1 Elugzeug 

Nach B' 

2240 Uhr Ve 

AN 3656 durj: 

laufenden E 

senkt worde 

des EdLuft Uber den Einsatz der Tellver- 

506 am 1/4. wurde T. "Newton’1 wiederholt 

und schwer beschädigt. T. "Störsten" 

Uhr von 1 Elugzeug inmitten des Mlneflge- 

3671 sinkend gesichtet. Beide Tanker 

5. "Newton" auch mit 2 cm Flak ausge- 

machten von diesen Waffen Gebrauch. 

:.st überfällig. 

iricht von Gruppe Nord wurde am l/4. 

Senkung von D. "Gudvang" (1469 BRT) in 

:h Vpbt 908 gemeldet. T. "Rigmor" ist nach 

omben- und LT-Angriffen durch Lfl 5 ver- 

Lfl 5 glaubt auch Sinken von T. "Newton" 

- 3 V— 

©aiiim 
uno 

U&rjcU 

Angabe bei Oricrf, ‘ÄJlnb, 
tSeegang, »eleuc^tung, ©Ittitigfcit 

ber ßiift, OTonbf^eln ufto. 
^5orfomnmlffe 

4.42 Btändlgerj Einsatz von U-Jägem 'bedingt, um Wirkung 

so zu sichern, daß sie das von Flotte gesehene 

Hisiko ftr eigone schwere Streitkräfte Uberwiegt, 

wird von Admiral Norwegen zur Entscheidung bei Gr, 

Nord vor^elegt. Abschrift s. Fs. lb00. 

Unterrichtung von OKW / W.F.St. / op. (II) 

auf entsjreohende Anfrage betr. geplante Zuteilung 

bis Juli anfallender UFF und eigene Anfrage an Ada, 

Norwegen nachr. Marinegruppe Nord, ob Wehrwaoht- 

befh. Norwegen Uber diese von OKU auageBproohehf' 

Zuteilung von insgesamt 65 UFF für Baum Norwegen 

unterrichtet war, da durch Antrag von W.B. Nor- 

wegen au:' Zuteilung von UFF's bei OKW Eindruck 

entstanden ist, daß seitens K.M. nicht alle er— 

forderlie hen und möglichen llaßnahmen getroffen 

seien, □ Fs. 1406. 

IV. S^Jfgarrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Ausbruchsversuch der norwegischen Sohlffel 

KU 

AH 

HU 

Nach Meldung 

bände der 

angegriffen 

wurde 1830 

bietes in 

waren mit 

rüstet, und 

1 Flugzeug 

Nach B 

2240 Uhr Ve 

AN 3656 dur 

laufenden B 

senkt norde 

des Fdluft Uber den Einsatz der Tbilver- 

506 am 1/4. wurde T. "Newton" wiederholt 

und schwer beschädigt. T. "StOrsten* 

Uhr von 1 Flugzeug inmitten des Eineftge- 

3671 sinkend gesichtet. Beide Tanker 

T. "Newton" auch mit 2 cm Flak ausge- 

machten von diesen Waffen Gebrauch, 

st überfällig. 

iricht von Gruppe Nord wurde am 1/4. 

Senkung von D. "Gudvang" (1469 BRT) in 

:h Vpbt 908 gemeldet. T. "Rigmor" ist nach 

emben- und LT-Angriffen durch Lfl 5 ver- 

Lfl 5 glaubt auch Sinken von T. "Newton" 
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2.4.42 

(39) 

annehüien üO. 

Uar ..Vt-t 

nach Iiütteii ting schv/ed 

Göteburg au. 

achee Stockholm bestätigt noch einmal, daß 

Außenministeriums 10 D. aus 

und 2 davon, nämlich "Dicto" und"lionel,, 

sich . 
wieder eingtlaufen sind, so daß am Abend des 2/4. folgen- 

des Bild ergibt: 

Lt: "Skytheren", "Buccaneer", "Charente", 

te versenkt: "Gudvang". 

versenkt: "Storsten". 

;riffc versenkt: "Rigmor". 

;riffe beschädigt und angeblich gesunken: 

cjte zun V/iedereinlaufen veranlaßt: "Dioto", 

daß nur über 1 D. Meldungen nicht vorliegen 

em und "Newton" das endgültige Schicksal 

Blockadebrecher unbestimmt ist. 

Selbstversei 

Durch VP-Boc 

Durch Minen 

Durch Luftai 

Durch Luftai. 

"Newton". 

Durch VP-Bo 

"Lionel", sc 

und mit dies 

von 2 der IC 

or Chef 

läge eines 

bruchsversu 

Abs ehr: 

Gkdos. in ICH 

Dem Dai 

gern. Ps. 13 

Im Pinr 

sehen Strei 

befinden si 

und 8 Ps. 

V. Hand 

iY hat mittags im Aufträge des PUhrere Vor- 

orläufigen Gefechtsberichtes Uber den Aus- 

cjh angefordert. 

ft dieses Berichtes gern. l/Skl I a 7840/42 

B Teil C Heft III. 

k des OdH an beteiligte Abwehrstreitkräfte 

1 kann Ski nur zustimraen. 

enbusen wurde Tytersari am 1/lV. von finni- 

■ kraften besetzt. Nach Gefangenenaussagen 

4h auf Lavansaari 850, auf Seiskari 140 Russen 

elsschiffahrt 

Durch '/3kl PH wurden 1941 rd. 3000 britische Han- 

delsschiffe mit 13,5 Mill. BRT = 87,5 ^ (Gesamtbestand 

15,5 Mill. BRT) des englischen Plottenbestandes, davon 

Datum 
iinb 

Uliritit 

Ztu^abc btc Oncö, BhiD, Wmcr, 
öcfflflHö, aJcWuctKung, ^id){l0r£it 

tn: fiufr, Q^oitDfdulii u(IL<. 
22 

2-4.42 

(39) 

annehLien zu 

Kar-Ati 

nach liittuil 

Göteburs aus 

Lönuen. 

uchee Stockholia bestätigt noch einmal, daß 

ung schwed. Außenministeriums 10 D. aus 

und 2 davon, nämlich "Dicto" und"lionel,, 

sich , 
wieder eingslaufen sind, so daß am Abend des 2/4. folgen- 

des Bild ergibt: 

Selbstversei At: "Skythcren", "Buccaneer", "Charente". 

Durch VP-Bocte versenkt: "Gudvang". 

Durch liinen versenkt: "Storsten". 

Durch Luftaigriffc versenkt: "Rigmor". 

Durch Lufta: „riffe beschädigt und angeblich gesunken: 

"Iiewton" . 

Durch VP-Bodte zun V/iedereinlaufen veranlaßt: "Dioto", 

"Lionel", sc daß nur über 1 D. Meldungen nicht vorliegen 

und mit d^e£ em und "Newton" das endgültige Schicksal 

von 2 der IC Blockadebrecher unbestimmt ist. 

Chef 01 iY hat mittags im Aufträge des Führers Vor- 

lage eines vorläufigen Gefechtsberichtes Uber den Aus- 

bruchsversuch angefordert. 

ft dieses Berichtes gern. 1/Skl I a 7840/42 

B Teil 0 Heft III. 

Aba ehr: 

Gkdos. in 113 

Dem Da: 

gern. Fs. 13- 

Im Finr 

V. Hand 

k des Odll an beteiligte Abwehrstreitkräfte 

1 kann Ski nur zustimmen. 

enbusen wurde Tytersari am 1/IV. von finni- 

schen Streiikrüften besetzt. Hach Gefangenenaussagen 

befinden sich auf Luvansairi 850, auf Seiskari 140 Russen 

und 8 Pz 

eis Schiffahrt 

Durch '/3kl FH wurden 1941 rd. 3000 britische Han- 

delsschiffe mit 13.5 Hill. BRT = 87,5 ^ (Gesemtbestand 

15,5 Hill. ]!HT) des englischen Flottenbestandes, davon 
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2^12 

(40) 

rd. 2,2 IJil 

Diese Torma 

BRT Tanker naohriohtenmäßig erfaßt, 

e war folgendermaßen eingesetzt! 

Im engliocln;n Küstenverkehr etwa 0,8 Uill. BEI Frachter 

= '' $ der englischen Ilandelstonnage 

In der Fahr 

Frachter 

In der Fahr 

Tanker 

auf das Lutterland mind. 6,5 Uill BRT 

>7,5 ^ der englischen Handelstonnage 

auf das ilutterland mind. 1,5 Mill. BRT 

r 1 

Bei den Tanjc 

jetzt mit 

Frachtern 1 

und im Hah 

'3,5 der englischen Handelstonnage. 

ern liegt der Schwerpunkt der Verteilung 

80 $ im Atlantik-Bereich, bei den 

.egen die beiden Schwerpunkte im Atlantik- 

und Fernoat-Bereich. 

In den 

versorgende 

Atlantik 

sind von de 

gesetzten F. 

reich Kali- 

Bereich her|r 

gesetzt wo 

AusfUhji 

der Bericht 

Schiffahrt" 

or 1 

letzten 1 72 Jahren ist der das Mutterland 

Tankerverkehr fast ausschließlich im 

ammengefaßt worden, in der gleichen Zeit 

1 für die Versorgung des Mutterlandes ein- 

achtern mehr als die Hälfte aus dem Be- 

rnd Fernost und etwa 74 aus dem Heimat- 

usgezogen und im Atlantik-Bereich ein- 

en. 

liehe Untersuchung in Bericht Hr. 8/42 

jfolge der 3/Skl FH "Fremde Handels- 

VI. U b 0 itskriegflihrung 

1. Feindlage 

Fun|l] 

über Vf 

kenntnis 

.b 3 

xaufklärung erfaßte Flugzeugmeldung 

angriff auf Uboot ohne Standortser- 

Hach ital. Meldung sind am 30/3. Zer- 

36- 

OiUiiiii 
uub 

llhridt 

Zugabe b<« Ortte, Tüiiib, lüccicv. 
<icefla»ö, SBflcudMuujJ, 

btr i'ufi, I^oiibfditlii ufu*. 
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2-4-42 

(40) 

rd. 2,2 I.:ii:. BRT Tanker naohrlchtenmäßlg erfaßt. 

Diese Tonnage war folgendermaßen eingesetzt: 

Im englischen Kustenverkehr etwa 0,8 Hill. BRT Pracht« 

= ■' $ der englischen nandelstonnaje 

In der Fahr 

Frachter 

In der Fahr 

Tanker 

Bei den Tan 

jetzt mit r 

Frachtern 1 

und im IIah- 

auf das Lutterland mind. 6,5 Mill BET 

>7,5 ?5 der englischen Handaistonnage 

auf das Lutterland mind. 1,5 Kill. BRT 

'3,5 5^ der englischen Handelstonnage. 

cera liegt der Schwerpunkt der Verteilung 

. 80 ^ im Atlantik-Bereich, bei den 

egen die beiden Schwerpunkte im Atlantik- 

und Fernost-Leieich. 

In den 

versorgende 

Atlantik zu 

sind von de 

gesetzten F 

reich Kali- 

Bereich her|r 

gesetzt wo 

Ausf ühti 

der Bericht 

schiffahrt" 

or 1 

letzten 1 72 Jahren ist der das Kutterland 

Tanksrverkehr fast ausschließlich im 

äammengefaßt norden, in der gleichen Zeit 

i für die Versorgung des Kutterlandee ein- 

achtern mehr als die Hälfte aus dem Be- 

rnd Fernost und etwa 74 aus dem Heimat- 

oisgezogen und im Atlantik-Bereich ein- 

en. 

liehe Untersuchung in Bericht Nr. 8/42 

ifolge der 3/Skl FH "Fremde Handels- 

VI. U b o itskriegflihrung 

1. Fei, die; 

Fun|li 

über \7 

kenntni 

.b 3 

xaufklürung erfaßte Flugzeugmeldung 

angriff auf Uboot ohne Standortser- 

Hach ital. Keldung sind am 30/3. Zer- 
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2-4-42 

(41) 

(42) 

(43) 

atörer "Antilope" und am 31/3. Zerstörer "Boadicea" 

von Gibraltar in Punta Delgada eingelaufen und nach 

Ergänzung wieder ausgelaufen. Am 31/3. lief laz.Schiff 

"Vasna" ebenfalls in Punta Delgada ein. 

greicherer Funkverkehr wurde vor der ame- 

;n KUste beobachtet, bei dem kanadischer D. 

in Aranmore", brit. D. "Gartbrattan" (1800 

ere Schlepper und der havarierte D. "Ozana" 

)iet SO-lich Kap Sable verkommen. Vermutlich 

sich um Hilfeleistung für den kanadischen 

.tere Hilfeleistung für "Ozana". Weiter 

meldungen der amerikanischen D. "Atwitfcter" 

) und "rfevada" in der JJähe von Kap Charles 

ii Kap Hatteras wurde DSA-T. "Esso Augusta" 

T) mit 15 sm Geschwindigkeit gejagt. Von 

'iliant" (9 132 BRT) wurde im gleichen See- 

Uboot gemeldet. Bei Kap lookout wurde 

ehre" (7 057 BRT) von Uboot beschossen. 

Umfap, 

rikaniüchi 

"Poundati 

BRT) , meh: 

in dem Ge 

handelt e 

D. und we 

wurden Ho 

(4 238 BR 

erfaßt. B 

(11 650 

DSA-T. »B 

gebiet ei 

USA-T. "I 

BH
1 

2. Eigene La 

Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

Bdü wird entsprechend Weisung Chefs Ski (s.KTB 

1/4.) in Kenntnis gesetzt, daß Ob.d.II. wünscht, daß 

sein bezüglich ständiger Besetzung des Operatlonfl-f}*- 

bietes Karibisches Heer gegebener Befehl unter Aus- 

nutzung abler dafür geeigneten Mittel ausgeführt wird. 

Abschrift entspr. Fs. gemäß l/Skl I u 671/42 Gkdos. 

Chefs, in KTB Teil 0 Heft IV. 

ha' 

Ange 

Februar 

Zusammenh; 

raum an i: 

Beengthei 

Herwegen 

Buchung d 
beten. 

ichts der Angriffserfolge auf Geleitzüge im 

t BdD in seinem KTB vom 16.-28.2. auf den 

ang zwischen der Versenkung von fdl. Sohiffs- 

gendeiner Stelle und die scliiffsraummäßige 

im Hinblick auf Landungsoperation in 

und anderswo hingewiesen. 3/Skl ist um Dntsr- 

eser Frage auf zahlenmäßiger Grundlage ge- 

-m- 

©rtMlll 
imt 

llbrjdt 

aHgiJbi t>t« Oute, ■JUIntj, QUcucr, 
etcaaiig, ^deudptuitg, eicbügtcit 

Cer tuft, Uloticftfjclii u(it> 
^orfomiiiuiffe 23 

2.4.42 

(41) 

(42) 

(43) 

atörer "Ai 

von Gibra 

Ergänzung 

"Yasna" e 

Umfa; 

rikaniüch' 

"Poundati 

BRT), luen: 

in dem Ge 

handelt e 

D. und we 

wurden Ho 

(4 238 

erfaßt. B 

(11 650 

DSA-T. "B 

gebiet ei 

USA-T 

BR" 

B: v 

itilope" und am 31/3. Zerstörer "Boadioea" 

'.tar in Punta Delgada eingelaufen und nach 

wieder ausgelaufen. Am 31/3. lief Laz.Schiff 

lenfalls in Punta Delgada ein. 

ngreicherer Punkverkehr wurde vor der ame- 

in Küste beobachtet, bei dem kanadischer D. 

m Aranmore", brit, D. "Gartbrattan" (1800 

ere Schlepper und der havarierte D. "Ozana" 

)iet SO-lich Kap Sable-Vorkommen. Vermutlich 

; sich um Hilfeleistung für den kanadischen 

.tere Hilfeleistung für "Ozana". Weiter 

meldungen der amerikanischen D. "Atwafcter" 

) und "Ufevada" in der IJähe von Kap Charles 

;i Kap Hatteras wurde DSA-T. "Eeso Augueta" 

T) mit 15 sm Geschwindigkeit gejagt. Yon 

iläant" (9 132 BRT) wurde im gleichen See- 

Uhoot gemeldet. Bei Kap Lookout wurde 

ebre" (7 057 BRT) von Uboot beschoaeen. L.. 

2. Eigene La, 

Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

Bdü wird entsprechend Weisung Chefs Ski (s.KTB 

1/4.). in Kenntnis gesetzt, daß Ob.d.M. wünscht, daß 

sein bezüglich ständiger Besetzung des Operatlons-ge- 

bietes Ka -ibisches Ueer gegebener Befehl unter Aus- 

nutzung aller dafür geeigneten ilittel ausgeführt wird. 

Abschrift entspr. Ps. gemäß 1/Skl I u 671/42 Gkdos. 

Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

ha' 

Ange 

Pebruar 

Zusammenh^] 

raum an i: 

Beengthei 

Horwegen 

Buchung d 
beten. 

ichts der Angriffserfolge auf Geleitzüge im 

t BdD in seinem KTB vom 16.-28.2. auf den 

ng zwischen der Versenl-ung von fdl. Schiffs- 

gendeiner Stelle und die scliiffsraummäßige 

im Hinblick auf Landungsoperation in 

anderswo hingewiesen. 3/Skl ist um Unter- 

eser Präge auf zahlenmäßiger Grundlage ge- 

und 
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2.4.42 VII. Lufl kri egfUttrung 

Raum um En^lt nd i 

In Abwel r des Ausbruchvereucha der norwegischen 

Schiffe aua c em Skagerrak wurde durch Lfl 5 schwedischer 

T. "Rigmor" turch LT-Treffer 60 am SW-lich Bgersund 

versenkt. In der Hähe des T. standen 5 engl. Zerstörer^ 

Im eigenen Hachteinsata griffen stärkere Kräfte 
/ 

der Lfl 3 di< Häfen Portland, Weymouth und Jover.Kit 

sichtlichem Lrfolg an. Her Peind veranstalt^t’ei 

reiche Einflilge in den Raum Frankreich, Belgleii £& 

Holland, bei denen 3 Absohliase gemeldet wordene 

Ui 11 e Imeerrai im! 

Die Ang: 

Halfar wurdet 

Hafen von To J 

treffer sohwp 

Hach Ue 

Geleitzug K- 

31/3. durch 

In der 

zeuge nach 1 

wodurch ein 

iffe gegen La Valetta und den Flugplmta 

mit sichtlichem Erfolg foxfeeaetst. Im 

ruk wurde 1 D. von 6000 BRT durch 2 Voll- 

r beschädigt. 

düng ital. Luftwaffe wurde aus einem fdl, 

.ich Ras El Kena ein D. von 6 000 BEI am 

LT-Traffer wahrscheihlich versenkt. 

lacht zum 1/4. griffen 3 ital. Kampfflug- 

mger Zeit wieder einmal Gibraltar an, 

;roßer Brand im Hafen erzielt wurde. 

Ostfronti 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

- 3X- 
'Datum 

mit) 

llbrjclt 

SJn^abt st* Drit», TüIHD, QBtitet, 
eecgaiiß, »<Uu4>tuH0, 0ld>ll0trit 

ötr fiuft, Cyionbfdjdu ufip. 
^orfoiumuiffe 

(A) 

2.4.42 VII. Lufi kri egfUhrung 

Raum um En,.lt ndt 

In Abwel r des Ausbruchversucha der norrregleohen 

Schiffe aua t em Skagerrak wurde durch LfX 5 achwadlscher! 

T. "Rigmor" turch LT-Ireffer 60 am Sff-lich Egeraund 

veraenkt. In der Bähe dea T, atanden 5 engl. Zerstörer^ 

Im eigenen Rachteineatz griffen atärkere Kräfte 
/ . . . 

der Lfl 3 di< Häfen Portland, Teymouth und.EhVbr^nit 

sichtlichem hrfolg an. Per Telnd Yeranat*ltfcif$.$^3}* 

reiche Einfllge in den Raum Frankreich, Eel^tei^SBL1 

Holland, bei denen 3 AbaohUsse gemeldet wurden; 

mttelmeerranrni 

Die Ang 

Halfar wurdet 

Hafen von To ) 

treffer aohw i 

Bach He 

Geleitzug K- 

31/3• durch 

In der 

zeuge nach 1 

wodurch ein 

iffe gegen La Valetta und den Flugpinta 

mit sichtlichem Erfolg foifeeaetat. Im 

ruk wurde 1 D. von 6000 BRT durch-2 Toll- 

r beschädigt. 

.düng ital. Luftwaffe wurde aua einem fdl. 

.ich Raa El Kena ein D. von 6 000 BRT an 

LT-Treffer wahracheihlich veraenkt. 

lacht zum 1/4. griffen 3 ital. Kampfflug- 

anger Zeit wieder einmal Gibraltar an, 

roßer Brand im Hafen erzielt wurde. 

Ostfront» 

Besondere Meldungen liigen nicht vor. 
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3-4.4? VIII. Mit telmeerkriegftthrang 

1. Feindlage 

In Edfenbelegungen von Gibraltar, La Valetta und 

Tobrui: wurden nur unwesentliche Änderungen feetgestellt. 

Im ÖEtl. Mittelmeer wurde im Gebiet HO-lich 

Tobruk eir Geleitzug aus 3 Handelsschiffen mit 2 Kreu- 

zern und i, Wachbooten auf Westkurs wiederholt festge- 

stellt. ITc ch Funkaufklärung wurde dieser Geleitzug 

zwischen 1425 und 1810 Uhr 4mal von Flugzeugen ange- 

griffen. 

2. läge Itali 

Feindliche Luftangriffe auf Bengasi werden aus 

der ITacht zum 1. und zum 2/4. gemeldet. Bei ersterem 

wurde die Fähre "Pfalz" außer Betrieb gesetzt. 

3. liordafrlki transporte; 

Das 

den versch 

ohne beso 

nlaufen des 6. Seetransportes ist um 24 Stun- 

oben. KUstenverkehr an der afrikanischen Küste 

deye Vorkommnisse. 

4. Bereich Mi.rinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Funkiufklärung erfaßte im Seegebiet Sewastopol 

einzelnelnichte Streitkräfte, darunter 2 Uboote, im 

- 

tXMum 
mit» 

g.4.42 

2tnaab{ bttf Drre«, Bind, WrfKc, 
^eegrtiia, ^clcuAtung, i^lctMlgttU 

dtr Wufi, OnoudfdKhi ufio. 
® orfom nutiffe 24 

VIII. U i t telmeerkriegfUhrung 

1. Feindlage 

In H 

Tobruk viux 

fenbelegun^en von Gibraltar, La Valetta und 

den nur unwesentliche Änderungen festgestellt. 

Im ö 

Tobruk eir 

zern und 

Stellt. IT; 

zwischen 

griffen. 

tl. llittelmeer wurde im Gebiet HO-llch 

Geleitzug aus 3 Handelsschiffen mit 2 Kreu- 

Wachbooten auf Vestkurs wiederholt festge- 

ch Funkaufklärung wurde dieser Geleitzug 

l|425 und 1810 Uhr 4mal von Flugzeugen ange- 

2. Lage Itali 

Fein 

der Macht 

wurde die 

(gliche Luftangriffe auf Bengasi werden aus 

um 1. und zum 2/4. gemeldet. Bei ersterem 

Fähre "Pfalz" außer Betrieb gesetzt. 

3. Kordafrlk; transporte: 

Das 

den verscl 

ohne beso 

nlaufen des 6. Seetransportes ist um 24 Stun- 

oben. Küstenverkehr an der afrikanischen Küste 

dere Vorkommnisse. 

4. Bereich ’ ..rli.e,Truppe Süd: 

Ägäis: 

Besondere Llqldungen liegen nicht vor. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

einzelnel 

Funkaufklärung erfaßte im Seegebiet Sewastopol 

ichte Streitkräfte, darunter 2 Dboote, im 
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Bereich dee nördl. Schwarzen Ueeree den Kreuzer D,. 

im Bereici des mittl. Schwarzen Meeres einen un— 

bekannten Kreuzer und im südöstlichen Schwarzen 

Meer 3 Zerstörer. 

Die am 28/3. von Lfl 4 errechnete rusa. Ge- 

samttouna^e im Schwarzen Meer von 1,4 Mill. BRT 

and 30 000 BRT Tanker ist, wie von vdttrhdr- 

ihmen war, nach Mitteilung 3/Skl FH un- 

Der gesamte russ. Handelsschifferaum im 

Meer dürfte etwa 250 000 BRT betragen, 

•vaffenführungsstab wertet die Luftbilder 

nur mit einem Ergebnis von 200 Schiffen 

Frachter 

ein anzun 

richti 

Schwarzen 

Auch Luft 

vom 28/3. 

mit etwa 200 000 BRT aus. 

Eigene La 

Rum. Seestreitkräfte wurden bei Auslegen 

einer Sperre vor Konstanza von 3 fdl. Flugzeugen 

mit Bomben angegriffen. Uinen-D. "Dazia" wurde 

am Bug beschädigt. Rum. Jäger sind gestartet. 

Weitere Meldungen liegen nicht vor. Der Verband 

ist in Konstanza eingelaufen. Weitere fdl. Luft- 

angriffe erfolgten am Mittag auf Kilia-Mündung 

und am If.-phmittag auf Sulina-Uündung, 

Vom L/4. werden fdl. Luftangriffe auf Feodoaie 

nachgemeliet. Im Hafen Feodosia wurde ein eiaernee 

Motorboot von 19 m Länge aus 7 m Tiefe gehoben. 

In der Bucht zum 2/4. wurde Sladislawowka (H-lich 

Feodosia) von 2 fdl. Kriegsschiffen beschossen. 

Xtaiiiiu 
mic 

Uht^clt 

Zugabe bce Ocice, "JÜlub, 'Jöcutr, 
Öctflanfl, JBcUu^iUHfl, @id>iit}tcU 

ber Ctift, OTonbfAelii ufw, 
^orfoniiuniffe 

C.4.42 Bereich des nürdl. Schwarzen Ueerea den Ereueer.D,. 

im Bereici deo mitil. Schwarzen LZeeres einen un- 

bekannten Kreuzer und im aUdöatlichen Schwarzen 

Heer 3 Zerstörer. 

Die am 28/3. von Lfl 4 errechnete ruae. Ge- 
aamttonna^e im Schwarzen Lieer von 1,4 Mill. BET 

Frachter and 30 000 BEI Tanker ist, wie von vOfthdr- 

ein anzunehmen war, nach LIitteilung 3/Skl FH un- 

richtig. 3er gesamte ruaa. Handelsschiffaraum im 

Schwarzen Heer durfte etwa 250 000 BET betragen. 

Auch Buft.vaffenfdhru.igaatab wertet die Luftbilder 

vom 28/3. nur mit einem Srgebnia von 200 Schiffen 

mit etwa 200 000 BET aus. 

Eigene la 

Hum. 

einer Spe 

mit Boube 

am Bug bo 

Weitere IJ 

ist in 

ang -iff e 

und am if 

Ko .1! 

Seeatreltkr&fte wurden bei Auslagen 

rre vor Konstanza von 3 fdl. Flugzeugen 

i angegriffen. Uinen-D. "Dazia" wurde 

chädigt. EUE. Jäger sind gestartet. 

Idungen liegen nicht vor. Der Verband 

atanza eingelaufen. Weitere fdl. Duft— 

erfolgten am Mittag auf Kilia-HUndttng 

limittag auf Sulina-LIUndung. 

Vom L/4. \(erden fdl. Luftangriffe auf Feodoeie 

naohgemeliet. Im Hafen Feodoaia wurde ein elsernee 

Motorboot von 19 m Länge aua 7 m Tiefe gehoben. 

In der li^eht zum 2/4. wurde Wladislawowka (H-lich 

Fuodosia) von 2 fdl. Kriegsachiffen beachosaen. 
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(44) 

IX. Lagt Ostasien 

1. Feindlage 

Aus 

nur Ohine 

kämpfen 

sein. Ka 

herrsehai 

Katul wird berichtet, daß in Sitang-Gebiet 

sen, im Irawadi-Tal Engländer und Inder 

Zivilbehörden aue Oolombo sollen verlegt 

Reuter besitzen Japaner vollständige Luft- 

t in Burma. 

ch 

2. Lage Japs 1 

an 

Hach 

sind Japt 

kolonne 1 

kolonnen 

selnStewi 

von Japanls 

tind Celeb 

iloresby s 

vorüberge 

inzwische 

sollen 50 

Hach 

Japan. La 

von fdl. 

Meldung Uil.Attachees Bangkok vom 3l/3. 

.er H-lich von Tungu vorgedrungen. liittel- 

.t Punkt 40 km S-lich Prome erreioht. Heben- 

gehen in Richtung der Ölfelder vor. Die In- 

d und Havelock auf den Adamaneninaeln sind 

rn besetzt. Aufräumungskämpfe auf Sumatra 

es sind beendet. Japan. Angriffe auf Port 

Lud wegen andauernder tropischer Regenfälle 

lend eingestellt, nach einer Ofi-Meldung 

a aber bereits wieder aufgenommen. Japaner 

km vor der Stadt stehen. 

Mitteilung Japan. Hauptquartier wurde ein 

.Schiff in der Kupang-Bucht vor Timor 

?lugzeugen angegriffen. 

Hach einer Rundfunkmeldung aus Amerika sollen 

laut Japai. Erklärung von den 76 Divisionen des Japan 

Heeres 14 in Mandschukuo, 13 in China, 3 in Burma, 

6 auf Javi, 3 auf Heu Guinea, 6 im restlichen nieder!«, 

Indien, 5 auf den Philippinen, 3 in der Heimat und ijjr 

in Reserv! stehen. Der Einsatzort von 5 Divisionen iäl 

unbekannt 

txMira 
unb 

U^jtü 

aitflabc bei Orici, Winti,. aJeiter, 
ertflang, SBc|cu^(uii0, 

uec e«fl, OTpnbf^tln ufro. 
Q3orfomnutiffe 25 
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(44) 

II. Lagt Ostaoien 

1. Feindlagt 

Aua 

nur Chine 

kämpfen, 

sein. 11a 

herraohai 

Kabul wird berichtet, daß in Sitang-Cebiet 

aen, im Irawadi-Tal Engländer und Inder 

Zivilbehörden aue Colombo aollen verlegt 

Reuter beaitzon Japaner vollständige Luft« 

t in Burma. 

ch 

2 . La; e Jap^; 

Hach 

sind Japt 

kolonne i 

kolonnen 

selnSteire 

von Japar 

und Celeb 

tloreaby s 

vorliberge 

inztvische 

sollen 50 

Lleldung Uil.Attacheea Bangkok vom 31/3. 

er H-lich von Tungu vorgedrungen, liittel- 

.t Punkt 40 km S-lich Prome erreioht. Heben- 

gehen in Richtung der Ölfelder vor. Die In- 

d und Havelock auf den Adamaneninseln sind 

rn besetzt. Aufräumungskämpfe auf Sumatra 

3s sind beendet. Japan. Angriffe auf Port 

Lud wegen andauernder tropischer Ragenfälle 

iend eingestellt, nach einer Ofi-Meldung 

i aber bereits wieder aufgenommen. Japaner 

km vor der Stadt stehen. 

Hach Uitteilung Japan. Hauptquartier wurde ein 

Japan. La:.Schiff in der Kupang-Bucht vor Timor 

von fdl. ?lugzeugen angegriffen. 

Hach einer Rundfuidcmeldung aus Amerika aollen 

laut Japai. Erklärung von den 76 Divisionen des Japan 

Heeres 14 in Llandschukuo, 13 in China, 3 in Burma, 

6 auf Javi, 3 auf Heu Guinea, 6 im restlichen niederl«, 

Indien, 5 auf den Philippinen, 3 in der Heimat und 

in Reserv i stehen. Der Einsatzort von 5 Divisionen 

unbekannt 



ftatuin 
unD 

UbritU 

2.d.di 

(45) 

Zugabe tei Dt leb, Wlnt, »tittr. 
Setgang,' »tltiubiuiig, ®l<bilgltli 

bet üufl, 2goiib|(btln «fio. 

I, Heere 

Ruealsche gro ;it: 

HeereBgruppe 5Udt 

Außer ör 

deutung wurden 

kämpfte Ortao 

aind im Gange 

tliohen Kampfhandlungen ohne grtjßere Be- 

S-lichund W-lich Wolohansk 2 heißum- 

oaften vom Gegner genommen. Gegenangriffe 

Heereagruppe 

Der e 

wärta. Ein fdL 

Wjaama - Kalu; 

hohen FeindV' 

WJaama gingen 

vor. Ein in 

Wolga vorgetrh, 

zentriachen e 

angriffe HW 

dem weatl. F 

vjurden eigene 

getragen und 

^orfommnlffe 

alage 

Wittes 

ige^ie Angriff M-lioh Ludinono kam gut vor- 

. Angriff auf die Stellungen an der Bahn 

a in Stärke von 2 Regimentern wurde unter 

erluaten ahgewieaen. W-li’oh und H-lioh 

eigene Kräfte erfolgreich gegen Bogorodisk. 

breiter Front O-lioh Raohew und S-lioh der 

gener Angriff dee Gegners brach im kon- 

igenen Art.Feuer zuaammen. Auoh die Veiäd~ 

nholieben im eigenen Feuer liegen. Auf 

llägel der Hordfront dieser Heeresgruppe 

konzentriaohe Angriffe erfolgreich vor- 

nehrere Ortschaften genommen. 

Heeresgruppe lordi 

Dem Gegnsr gelang eai in den Hordteil von Oholm 

einzudringen. Die Einbruchsstelle wurde abgeriegelt. 

Der beabsichtigte Angriff des Hordflügels der Gruppe 

Seydlitz mußte aufgesohoben werden, da Wetterlage 

Dw-Einsatz nieht zuließ. Fdl. Pz.Angriffe wurden BU- 

rüokgewieaen. An den übrigen Fronten der Heeresgruppe 

unveränderte Gage. 

©fltmn 
unb 

Ubcicll 

2.4.42 

(45) 

Hitgubc tti Dtltb, '»Inb, 'Ktiuc, 
^ccgiing,- Sclcui^luiig, esiiblUtclt 

bcr fiuft, ODontilibtln u(ro. 

Heere 

Rusalsche gro 

HaeraeKrupps 3Udi 

^.ußer ör 

deutung wurdei 

kämpfte Ortsc 

sind im Gange 

tlichen Kampfhandlungen ohne größere Be- 

S-liohund W-lich Wolohanek 2 heifium- 

aaften vom Gegner genommen. Gegenangriffe 

Heeresgruppe litte; 

sige i 

fd L 

Der e 

wärta. Ein 

Wjaama - Kal\4 

hohen Peindv 

VTJaama gingen 

vor. Ein in 

Wclga vorgetrh, 

zentrischen e 

angriffe NW 

dem westl. P 

vnrrden eigene 

getragen und 

Heereagruppe 

'Botfommnlffe 

alage 

e Angriff N-lioh Ludinovro kam gut vor- 

Angriff auf die Stellungen an der Bahn 

a in Stärke von 2 Regimentern wurde unter 

eclusten ahgewiesen. W-li'oh und H-lioh 

eigene Kräfte erfolgreich gegen Bogoroditfe 

hjreiter pront O-lioh Raohew und S-lioh der 

gener Angriff des Gegnere brach im kon- 

igenen Art.Peuer zusammen. Auch die Teiild~ 

cTOoliehen im eigenen Peuer liegen. Auf 

llägel der Hordfront dieser Heeresgruppe 

konzentriache Angriffe erfolgreich vor- 

nehrere Ortschaften genommen. 

iord; 

Dem Gegnsr gelang eS| in den Hordteil von Oholm 

einzudringen. Die Einhruchsstelle wurde abgeriegelt. 

Der beabsichtigte Angriff des Kordflügels der Gruppe 

Seydlitz mußte aufgaschoben werden, da Wetterlage 

Iw-Einsatz nieht zuließ. Pdl. Pz.Angriffe wurden BU~ 

rückgev/ieaen. An den Übrigen Pronten der Heereegmppe 

unveränderte Oa^e. 
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1.4.42 Pi imische und uorv.erjsehe Front: 

Besondei 

Einnahiue 

e LIeldungen liefen nicht vor. 

von Tytersari s. Lage Ostsee. 

Mordafrika: 

Abtransi 

gebiet nach . 

male beiders 

ort einer indischen Brigade aus dem Front- 

gypten ist wahrscheinlich. Im Übrigen nor- 

itige Spähtrupptätigkeit. 

O/Skl. 

:1. 

I b (Kr) 

- 

Datum 
Ullt> 

21iiflabt des Orte«, 'JUlud, Weilte, 
Öttflaug, aitleu^iuug, ©idjtigftii 

der fiuft, CPtiHiofdjciii U(JP. 
^orfonimnlffe 2G 

•?.4.42 Finnifache und iiorwef:!ucliG Front: 

Besundei 

EirmaLiue 

e Iieldunö'en ließen nicht vor. 

von Tyterauri s. Laße Ostsee. 

tfordafrika: 

Abtransj 

ßebiet nach 

male beiderse 

ort einer indischen Brigade aus dem Front- 

ypton ist wahrscheinlich. Im übrigen nor- 

itige Spähtrupptätigkeit. 

O/Skl. 

A 
;1. 

V) I b (Kr) 
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Ptii^abc De0 Oritö, Wint), Qüetur, 
0c(gaii0, %(l(u4>tuii0, 0iditi0((it 

ocr Cufi, nouDfrtKiii nfiv. 
^orfom mniffe 

ötuum 
und 

Uhrjclt 

^iigabe beb Dm», •'JUliib, Wttur, 
Üccflaiifl, SBtltui<)iuiifl, ©irfitlgfcH 

Der fiufi, onDfcbetii nfi». 
^orfom inniffe 



- 

X)iUum 
mit) 

Angabe ot^ Orte«, Tüinb, QBetter, 
(Seegang, Beleuchtung, (Sichtigfeit 

ber fiuft, ‘Dloiibfcheiii ufio. 
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?.4r42 Besondere politische Haohriohten 

Karfrellag 

England 

£l Hach en, 

Wirkung schäl 

eingeführt. 

Indische 

Interesses, 

ein KompromiC 

Hehru rechner 

kampf Gandhi 

Hachrichten i: 

es auch zutre 

der Einheit 

in der Entsci 

spielen. Als 

Johnson am 3/ 

Vermittlungs; 

Rundfunkmitteilung ist mit sofortiger 

fste Hationierung der Kraftwagentereifung 

Frage steht nach wie vor im Vordergrund dee 

obei Ansicht vertreten wird, daß Cripps 

mit Kongreßpartei anatrebe, wobei er auf 

dürfte. Kompromißfrage könne auf Uacht- 

- Nehru hinauslaufen. Im übrigen sind alle 

och voller Widersprüche und Unklarheiten, wenn 

ffen dürfte, daß Fragen der Landesverteidigung 

])ndiens und der Prärogative der Fürstenstaaten 

eidung der Kongreßpartei wesentliche Hollen 

persönlicher Vertreter Hoosevelts ist Oberst 

’4. in Heu Delhi angekommen, offenbar um 

.ufgabe in Angriff zu nehmen. 

S o h w e d 

Hach Be 

Hochfinanzkr 

Endsieg, den 

keiten, insbi 

systematisch 

sion gegen d< 

^■icht dt. Gesandtschaft setzen schwedische 

ise immer noch auf britisch / amerikanischen 

sie mit den ungeheuren Aufrüstungsmöglich- 

sondere in der Luft, begründen. England werde 

zum Sprungbrett für die beabsichtigte Inva- 

n Kontinent ausgebaut. 

C h i n a : 

Diplom. Bericht über die Lage in Hanking-China stellt 

27 Üatum 
unti 

U^rjflt 

angabc Orrcb, lüiiio, Tßttrer, 
Seegang, Beleuchtung, 0ichtig((lt 

Cer fiufe, ‘Uloubftheln u(to. 
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£ e 4.42 

Karfreii 

politische Nachrichten 

England 

Nach engl. RundfunEmitteilung ist mit sofortiger 

flirkung schälfste Rationierung der Kraftwagenbereifung 

eingeführt. 

Indische 

Interesses, 

ein KompromiC 

Nehru rechner 

kampf Gandhi 

Nachrichten 1: 

es auch zutre 

der Einheit Indiens und der Prärogative der PUrstenstaaten 

in der Eutsct 

spielen. Als 

Johnson am 3/ 

Vermittlungs 

Schwede 

Nach Be 

Hochfinanzkr 

Endsieg, den 

keiten, inob< 

systematisch 

sion gegen dt 

China : 

Diplom. 

Frage steht nach wie vor im Vordergrund des 

obei Ansicht vertreten wird, daß Cripps 

mit Kongreßpartei anstrebe, wobei er auf 

durfte. Kompromißfrage könne auf Jlacht- 

- Nehru hinauslaufen. Im übrigen sind alle 

och voller Widersprüche und Unklarheiten, wenn 

ffen dürfte, daß Fragen der Landesverteidigung 

eidung der Kongreßpartei wesentliche Rollen 

persönlicher Vertreter Hoosevelts ist Oberst 

4. in Neu Delhi angekommen, offenbar um 

ufgabe in Angriff zu nehmen. 

^■icht dt. Gesandtschaft setzen schwedische 

ise immer noch auf britisch / amerikanischen 

sie mit den ungeheuren Aufrüstungsmöglich- 

sondere in der Luft, begründen. England werde 

zum Sprungbrett für die beabsichtigte Inva- 

n Kontinent ausgebaut. 

Bericht über die Lage in Nanking-China stellt 
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21iidtibe Des Otjce, Wiiit), Tütucr, 
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7:4-42 

garfreltaR 

(46) 

(47) 

nur geringe 

der von 

Gegenteil d 

geistigen S 

Bevölkerung 

gend zu chi: 

Sieht für d 

den. Nähere 

Portschritte der Regierung im Sinne 

.n gev/ünsohten Zielsetzung fest. Im 

iirfte das gemeldete Portschreiten der 

chulung und politischen Ausrichtung der 

und die erfolgreiche Erziehung der Ju- 

nesischem NationalhewuBtsein auf lange 

ie. Japaner ein ernsthaftes Problem wer*. 

in Pol.Uhersioht Hr. 79 Ziffer 12. 

Lagebesprechung beim Ohef Ski. 

Im Zus 

Zeit, wo im 

die Belange 

verweist 

Zweckmäßigkje 

in das Fi 

I b (Plan) 

Chef S 

lieh zu 

Führe 

ammenhang mit den Vorgängen der letzten 

OKW nur unzureichendes Verständnis für 

der Kriegsmarine gezeigt worden ist, 

kl nochmals auf schon frUbex betonte 

it der Entsendung eines Plaggoffüwiers 

rhauptquartier. Vgl. “auch Tor lege brotr - 

Abschrift inICTB Teil B Heft 7, 

kl stimmt den Gedankengängen grundsäts- 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen . 

Besonderes 

In Be 

an Chef OKW 

eingegangen 

itwortung des Ps. vom 1/4. von Ob.djltl 

ist am 2/4. folgendes Pernsohreibtifkt 

ihz- 

X>aium 
Ulli» 

21ii()ab( i»c* Dticf, Wliil», Weder, 
(^ee^aii^, aJeleu^mij), Clctjiijjlfli 

t»er Cufi, OTonbft^eln ufu». 
33orfonimnlffe 

Karfreitag 

(46) 

(47) 

nur geringe 

der von Jap 

Gegenteil d 

geistigen S 

Bevölkerung 

gend zu chi 

Sicht für d 

den. Nähere 

Portschritte der Regierung im Sinne 

:in gev/Unschten Zielsetzung fest. Im 

iirfte das gemeldete Portschreiten der 

chulung und politisehen Ausrichtung der 

und die erfolgreiche Erziehung der Ju-. 

lesischem NatlonalhewuQtsein auf lange 

ie. Japaner ein ernsthaftes Problem wor- 

in Pol.Uhereioht Hr. 79 Ziffer 12. 

Lagebesprechung beim Ohof Ski. 

Im Zus 

Zeit, wo im 

die Belange 

verweist 

Zweckmäßigkfe 

in das Pühr)e 

I b (Plan) 

ammenhang mit den Vorgängen der letzten 

OKW nur unzureichendes Verständnis für 

der Kriegsmarine gezeigt worden ist, 

kl nöohmals auf schon -frtjher betonte 

lt der Entsendung eines PlaggofifüW^ers- 

rhauptquartier. Vgl.“auch Vorlage (vöxr- 

Abschrift inKTB Teil B Heft V. 

Chef Ski stimmt den Gedankengängen grundsäts- 

lich zu. 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen . 

Besonderes . 

In Be 

an Chef OKW 

eingegangen 

ituortung des Ps. vom 1/4. von Obi'dilh 

ist am 2/4. folgendes Pernsahrelbföt 



- 

©rtlHIU 
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?-4-42 
larfreitap 

(48) 

ir 

"Die zur Aufi 

an Oberbefehl 

tereuohung ui 
mir ertgiltd 
enxsprecnen r 

Weisung Er 

erstattung ä 

Gewährlei aturl, 

driioklioh an£ 

Zuatändiglceil 

PUhrer eich v 

gehen entgege 

Wunsch von m: 

und mir aufge 

nur dahin, da 

OB West in 3t 

Kriegsmarine, 

dort Vorlagen 

gemeinsamer 

dein, das wie 

Streben zur V 

Wehrmachtteil 

stelle ich an: 

breiten. " 

Ob.d.LI. 

lärung der Kampfhandlungen in St. Bazaire 

shaber Y/est ergangene Aufforderung zur Un- 

d die hierzu von mir übermittelten Prägen 
n acsdrückl jehen Befehl ep, Tier Plftrrwp hat 
ur den vomPuhreiYTm üinciick auf seine 

40 Prüfung an Ort und Stelle und Berioht- 

urch Generalfeldmarschall v. Rundstedt zur 

g der Einheitlichkeit der Untersuchung aus- 

eordnet. Die Kriegsmarine in Prägen ihrer 

auf Grund des Berichtes zu hören, hat der 

orbehalten. - Die übermittelten Prägen 

n Ihrer Annahme nicht auf ausdrücklichen 

zurück, sondern sind vom PUhrer gestellt 

tragen. Ausdrücklicher Wunsch ging vielmehr 

ß die Prägen für das Zusammentreffen des 

Hazaire mit dem höchsten Vertreter der 

Generaladmiral Salwächter, noch rechtzeitig 

und so Gegenstand der Aussprache bzw. 

üfung sein konnten. Sollte dieses mein Han- 

uoch stets in schwierigen Lagen von bestem 

ertretung der Interessen der beteiligten 

: geleitet war, keinem Verständnis begegnen, 

leim, die Beanstandung dem Führer zu unter- 

aat darauf erwidert: 

Pr 

»1. Selb 

Berücksichtig 

von mir durch 

Sonderfragen, 

betreffen, An 

Ich mußte dah 

erhielt von d 

halb dieser \'l 

Passung der F 

it unter Bezugnahme auf die Weisung 40, deren 

mg bei Durchführung der Untersuchung auch 

ms anerkannt wird, wäre die Beantwortung der 

die zum großen Teil meine Verantwortung 

jelegenheit der Seekriegsleitung genesen. 

:r zum mindesten erwarten, daß ich Kenntnis 

:n Uaßnahmen der Obersten Führung, die außer— 

ilsung lagen. Die mich stark berührende 

lugen war Ihre Sache. 

Ullt) 
ilbrjdt 

Sliiflabt bee Orue, QBint», heiler, 
etegjiifl, »dcu^iuiia, 

btt £uft, OToiit)f4>eiii iifiv. 
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3.4.42 

larfreltap 

(48) 

"Die zur Aufh 

an Oberbefehl 

tersuehung ui 

ir 

iiir ^rtbilis; 
enxsi-rearien 

Weisung 3r. 

erstattung di; 

Gewahrleistur, 

driicklioh anL 

Zuständigkeit 

Führer sich v 

gehen entgege 

i'/unseh von m: 

und mir aufge 

nur dahin, da 

OB West in St 

Kriegsmarine, 

dort Vorlagen 

gemeinsamer 

dein, das wie 

Streben zur V 

Wehrmaohtteil 

stelle ich an: 

breiten. 

lärung der Kampfhandlungen in St. Hazaire 

shaber West ergangene Aufforderung zur TJn- 

d die hierzu von mir übermittelten Fragen 
n au-drüokliphen Bef eh] en. Tier Führer hat 
ur den v m l Jirer/im ninblick aui Beim 

Prüfung an Ort und Stelle und Berioht- 40 

roh Generalfeldmarsohall v. Rundatodt zur 

g der Einheitlichkeit der TTnterBUchung aus- 

eordnet. Die Kriegsmarine in Fragen ihrer 

auf Grund des Berichtes zu hören, hat der 

orbehalten. - Die übermittelten Fragen 

n Ihrer Annahme nicht auf ausdrücklichen 

zurück, sondern sind vom Führer gestellt 

tragen. Ausdrücklicher Wunsch ging vielmehr 

ß die Fragen für das Zusammentreffen des 

Hazaire mit dem höchsten Vertreter der 

Generaladmiral Salwächter, noch rechtzeitig 

und so Gegenstand der Aussprache bzw. 

ufung sein konnten. Sollte dieses mein Han- 

noch stets in schwierigen Dagen von bestem 

srtretung der Interessen der beteiligten 

: geleitet war, keinem Verständnis begegnen, 

ieim, die Beanstandung dem Führer zu unter- 

Pr 

Ob.d .11. aat darauf erwidert: 

"1. Selbst unter Bezugnahme auf die Weisung 40, deren 

Berückcichtig mg bei Durchführung der Untersuchung auch 

von mir durch AUS anerkannt wird, wäre die Beantwortung der 

Sonderfragen, die zum großen Teil meine Verantwortung 

betreffen, Angelegenheit der Seekriegsleitung gewesen. 

Ich mußte dshsr zum mindesten erwarten, daß ich Kenntnis 

I erhielt von d :n Maßnahmen der Obersten Piihrung- die außer— 

Jhalb dieser Wiisung lagen. Die mich stark berührende 

^Fassung der Fragen war Ihre Sache. 



«Dalum 
UIlD 

Ubrjdt 
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der Suft, ?^oiid(cbeiu ufio. 
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(49) 

2. loh. stblle daher fest, daß Sie - entgegen der 

Darstellung Ihres Antwortschreibens - in diesem Falle 

das Interesse meines Wehrmachtteils nicht in erforder- 

lichem Maße virtreten haben. 

Die Vorlage d jr Angelegenheit beim Führer durch mich 

kommt nicht ii Frage, da es sh h nicht um die Weisung 

des Führers ai sich handelt, sondern um die Art ihrer 

Übermittlung iurch Sie, wobei Bio mich ausgeschaltet 

haben.F 

ri Chef Ha: 

an Chef OKW v 

der Weisung, 

setzen. 

inegruppe West ist von den Fa. dea Ob.d.lä. 

om 1/4. und 3/4. unterrichtet worden .mit 

auch Chef OB West davon in Kenntnis zu 

Lage 3/IV. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Hordatlunllki 

Hach Bericht M'.r.Attachees Lissabon ergibt sich 

aus Berichten dt. Konsuls aus Funta Delgada, daß die 

Engländer diesen Hafen wie einen eigenen Stützpunkt 

laufend benutzen und somit aus der Heutralität 

Portugals für die Sicherung ihres Seeweges nach 

Gibraltar und Westafrika sehr erheblichen Vorteil 

ziehen, der sofort stark vermindert würde, wenn 

England oder Amerika die Azoren militärisch selbst 

besetzten und damit den Angriffsmöglichkeiten der 

Achsenmäch(te aussetzten. 

Weitdre Behandlung dieser Frage nach der Völ- 

kerrechtlichen Seite in KTB Teil C Heft VIII. 

-4cf- 

©rtluni 
und 

llbr^dt 

Angabe t>c^ Dtte^, ^liliib, heiler, 
©etflönfl, Sclcutfrtuiifl, 

Dtr guf(, ufiö. 
'Borfommulffe 

?:.4,;42 
Earfr-iitag 

(49) 

2. loh stille daher fest, daß Sie - entgegen dar 

Darstellung Ihres Antwortschreibens - ln diesem Palle 

das Interesse meines Wehrmachtteils nicht in erforder- 

lichem Maße virtreten haben. 

De Vorlage d ir Angelegenheit beim Führer durch mich 

hemmt nicht ii Frage, da es siah nicht um die Veisnng 

des Führers ai sich handelt, sondern um die Art ihrer 

Übermittlung iurch Sie, v;obei Bio mich ausgeochaltet 

haben.f 

Chef Uu: 

an Chef CKW v 

der Weisung, 

setzen. 

inegruppe West ist von den Fs. de« Ob.d.M. 

om 1/4. und 3/4. unterrichtet worden'mit 

auch Chef OB West davon in Kenntnis zu 

Lage 3/IV. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Horjatlarrt 1k: 

Kach 

aus Berich 

Engländer 

laufend be|: 

Portugals 

Gibraltar 

ziehen, de 

England od 

besetzten 

Achsenmäch 

Weits 

herrscht! 

Bericht Ms.r.Attachees Lissabon ergibt sich 

ten dt. Konsuls aus Funta Delgada, daß die 

diesen Hafen wie einen eigenen Stützpunkt 

nutzen und somit aus der Heutralität 

für die Sicherung ihres Seeweges nach 

und Westafrika sehr erheblichen Vorteil 

r sofort stark vermindert würde, wenn 

er Amerika die Azoren militärisch selbst 

und damit den Angriffsmöglichikeiten der 

te aussetzten. 

re Behandlung dieser Frage nach der rei- 

chen Seite in KTB Teil C Heft VIII. 
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larfreitak 

(50) 

(51) 

Südatlantiki 

cd Ha. 

Koronha 

Zur Zeit 

Kreuzer 

"Bulolo" 

Buenos 

argentinischem V-Marmbericht ist Fernando 

emeinsome USA und brasilianische Uarinebasis 

sind 3 USA-Zerstörer dort stationiert. USA- 

"Savannah" ist im La Plata Gebiet, Hak 

zwischen Kapstadt - Rio de Janeiro und 

ires tätig. 

Indischer Ozean: 

Am 

engl, b 

stellt. 

3/4. wurden von|Punkaufklärung 8 Hotmeldungen 

alliierter D. im Golf von Bengalen festge- 

Alle D. meldeten Flugzeugangräffe. 

Bemerkur 

Wegen umfangreichen Yfechsels von Schlüsseln 

zum 1/4. ist Auswertung engl. Hachrichten durch Funk- 

aufklärung und Entzifferung z.Zt. stark eingeschränkt 

2. Eigene läge 

Sch 

bringung 

FT. 

iff 10 meldete als 4-ten Erfolg lautlose Auf- 

norweg. D. "Aust" (5630 BRT) im Großquadrat 

Weisung an Ski Qu A Ic betr. Heimatbetreuung 

von Schiff 28 durch Yfg. 1/Skl I k 7691/42 Gkdos. 

Abschrift in KTB Teil C Heft I. 

sung an 

Mitnahme 

Punkt Ro 

I k 674/4 

Übe 

betr 

durch 1L. 

Unterrichtung von Gruppe West und BdU Uber fei- 

"Rio Grande" gern. FT 1417 vom 30/3. betr. 

durch eigenes Uboot vom 3/4. - 7/4 > ahf 
tfeder und Einbringung. Abschrift gern. l/Skl, 

2 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

Er.t 

rmittlung einer Reihe von Fragen und Angaben 

Sendung Japan. Ubootes nach Westfrankreich 

.Att. Tokio am 31/3. Auslaufen ist 10/4» 
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£>aium 
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Israeli 

angabc bti Oxttt, aMub, Weiter, 
Seegang, SJeleuckiung, ®i(btlgfeli 
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Q5orfonuu nlffe 

larfreitah 

(50) 

(51) 

Südatlantiki 

Ha. 

Horonha 

Zur Zelt 

Kreuzer 

"Bulolo" 

Buenos 

cd argentinischem V-Mannbericht ist Fernando 

emeinsame USA und brasilianische Marlnebasis 

sind 3 USA-Zerstörer dort stationiert. USA- 

"Savannah" ist im La Plata Gebiet, Hak 

zwischen Kapstadt - Rio de Janeiro und 

Ajires tätig. 

Indische r Ozean: 

Am 

engl, b 

stellt. 

3/4. wurden von|PunkaufKlärung 8 Dotmeldungen 

alliierter D. im Golf von Bengalen festge- 

Alle D. meldeten Flugzeugangräffe. 

Bemerkur 

We^en umfangreichen Vfechsels von Schlüsseln 

zum 1/4. ist Auswertung engl. Hachrichten durch Funk« 

aufklärung und Entzifferung z.Zt. stark eingeschränkt 

2. Ei,.,ene Ia,,e 

bringung 

FT. 

Wei 

von Schi 

Abschriflt 

Schliff 10 meldete als 4-ten Erfolg lautlose Auf- 

nor-weg. D. "Aust" (5630 BRT) im Großquadrat 

sung an Ski Qu A Ic betr. Heimatbetreuung 

ff 28 durch Vfg. 1/Skl I k 7691/42 Gkdos. 

in KTB Teil 0 Heft I. 

Un- 

sung an 

Mitnahme 

Punkt Ro 

I k 674/4 

Übe 

betr 

durch U. 

■qerrichtung von Gruppe TTest und BdU Uber Wei- 

"Rio Grande'* gern. FT 1417 vom 30/3. betr. 

durch eigenes Uboot vom 3/4. - 7/4. auf 

tfeder und Einbringung. Abschrift gern. l/Skl. 

2 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

Ent 

rmittlung einer Reihe von Fragen und Angaben 

sendung Japan. Ubootes nach Westfrankreich 

•Att. Tokio am 31/3. Auslaufen ist 10/4» 
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X>alum 
Ullt) 

U^tjcU 

angabe t>ct Ortei, Wink, Wetter, 
&cc0aii0, ^eteu^iung, ®i4Mi0teit 

txr Cuft, CPlonbf4>cln iifip. 
^octommniffe 

?';4-42 

Karfrsitag 

(52) 

(53) 

vorgesehen 

in KTB Teil 

/ 42 

ledig! 

Im 

Antwoiit 

I opa 7584, 

Am 2/4 

Marine 

von 3 t zu, 

Operation 

und daß vor 

mitzurtickge 

Mitnahme vc 

lack durch: 

mit Hilfe 

Weiter melt 

gangener ne 

Uhootes für 

Oesamtunte 

Ahechrift gern, 1/Skl 7629/42 Okdoa. 

0 Heft XT. 

der Ski vom 1/4. Abeohrift gern. l/Skl 

Gkdos. in KTB Teil C Heft IV. 

teilt Mar.Att. Tokio mit, daß Japan, 

lieh Rohstoffmitnahme Im Oeaaatgewleht 

gestanden hat.da fUr daa Uboot zunftohst 

nördl. Indischen Ozean vorgeaehen iat 

Deutschland auch nur annähernd 5 

nommen werden sollen. Mar.Att, ateafrt am, 
n etwa Je 1 */2 t Spaltglimmer und ddbaXl^ 

^usetzen. Tlatin und Diamanten sind auch 

Japan). Marine nicht zu beschaffen, 

et Attachee, daß bei Japan. Marine einge- 

gativer Bescheid betr. Versorgung des 

Rückweg sehr befremdet hat, eo daß di# 

i nehmung in Frage gestellt iat, 

Ski wdist Attachee an, umgehend ML meldMt, Vaa 

welcher Stelle die Japan. Marine diesen negativen 

Bescheid erhalten haben vd.ll, sowie Japan. Marine 

pfflzlell i itzuteilen, daß Veraorgung des TTboexes 

Jeder Zeit siohergestellt ist und daß Japan. Maxlne- 

vertreter : n diesem Sinne beschießen worden sind. 

In gleicher Sinne ist Japan. Mar.Attache# Berlin 

unterricht«t worden. 

Abschr iften der entsprechenden Schreiben gern, 

l/Skl 7823/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft II. 

Die geringe Menge der auf dem Uboot zu 

befördernden Mangelrohstoffe ist ent- 

täuschend . 

Unter: dchtung aller Außerheimlschen Uber gegen»’ 

wärtigen S ;and das Indien-Problems, ruasisoh / 

englische rnd französisch / amerikanische Beziehun- 

gen durch 13h 0712 und 2107« 

5~0 — 

©flluin 
uub 

UN«1* 

Angabe beb Orieb, ®lnb, Be Her, 
©eeflfttig, »cleu^iuna, ©ictulgtelt 

ber Cuft, OTonbfc^eln ufio. 
OSorfommnlffe 

4 • 4£ 

Karfreitag 

(52) 

(53) 

vorgesehen, 

in KTB Teil 

/42 

ledl g! 

Im 

Antwoijt 

I opa 7584, 

Am 2/4 

Marine 

von 3 t zu, 

Operation 

und daß vor 

mitzurückgs 

Mitnahme vc 

lack durchs 

mit Hilfe 

Weiter melc 

gangener n< 

ühootes für 

ßesamtunte 

Ahsohrift gern, l/Skl 7629/42 Okdos« 

0 Heft IT. 

der Ski vom 1/4. Abschrift gern. l/SKL 

Gkdos. in KTB Teil 0 Heft IT. 

teilt Mar.Att. Tokio mit, dafi Japan. 

;lioh Hohstoffmitnahme im 0eaaatgewlcht 

gestanden hat,da ftlr das Dboot Eunäohet 

nördl. Indischen Ozean vorgesehen lat 

Deutschland auch nur annähernd 9 1i 

nommen werden sollen. Mar.Att« afeseht tat, 

n etwa je 1 72 t Spaltglimmer und SoheU'- 

^usetzen. Tlatin und Diamanten aind auch 

Japan). Marine nicht zu beschaffen, 

et Attachee, daß bei Japan, Marine elnge» 

bativer Bescheid betr. Tersorgung des 

Rückweg sehr befremdet hat, 80 daf die 

rfnehmung ln Krage gestellt lat« 

Ski wdist Attachee an, umgehend *a Ton 

welcher Stelle die Japan. Marine dieeen negativen 

Bescheid erhalten haben will, sowie Japan. Marine 

Offiziell i itzuteilen, daß Tersorgung des Ubootea 

jeder Zeit siohergestellt ist und daß Japan. Jtaxlne» 

Vertreter : n diesem Sinne beschieden worden aind. 

In gleicher Sinne ist Japan. Mar.Attachee Berlin 

unterrichtf t worden. 

Abschriften der entsprechenden Schreiben gern. 

l/Skl 7623/'42 Gkdos. in KTB Teil C Heft II. 

Die geringe Menge der auf dem TJboot zu 

befördernden Mangelrohstoffe ist ent- 

täuschend. 

Unterrichtung aller Außerheimischen Uber gegen»' 

wärtigen S' and des Indien-Problems, rusalaoh / 

englische ind französisch / amerikanische Beziehun- 

gen durch ] 10 0712 und 2107. 
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X)ntum 
uut> 

UtirifU 

Angabe bee Ortcö, 7l3iub, heiler, 
eccflrtiifl, »tltudMuna, eittMiöFfii 

ber tufi, QJ)oiibfet)ciii ufiiv 
^ortbiniitiilffc 30 

%4.42 
garfreltak 

Peinilageunterriclxtung duroli PT's 1201 und 1611, 

II. Lage Westraum 

AtlantIkküst 

Unterrl 

Standorte fe: 

5. Tfl. 

eingelaufen. 

ohtung von "Rio Grande" Uber gekoppelte 

indlichcr GeleitzUge durch PT 2123. 

ist nach Stichfahrt 1400 Uhr in La Pallioa 

In der tlucht zum 3/4. fdl. Lufttätigkeit im Raum 

St. Kazaire, Nantes und Lorient ohne BAW. 

West meldet, daß anläßlich des Felndhand- 

en St. Uazaire verschiedentlich Anfragen 

rungen von Meldungen seitens höherer Stellen 

an Admiral Frankreich gelangten und teil- 

en diesem ohne Unterrichtung des Oruppen- 

rjmittelbar beantwortet worden sind. Gruppe 

von dem normalen Dienstweg nur ausnahmsweise 

und in diesem Palle das Gruppenkommando zu 

Gruppenkdo. bittet ferner, auch das OKW 

endem Verfahren zu veranlassen. 

OM ) 

Gruppe 

Streiches g 

und Anforde 

(Ski und 

weise auch 

kommandos ui 

West bittet, 

abzuweichen 

unterrichter 

zu entsprectj' 

Hach w 

Jodl im Auf1 

um sich für 

wie es mögld 

von St. llaz£ 

forderlich r 

re Ubootssti 

Chefs des S1 

Frankreich 

vorgetragen 

Peindunterni 

der Sicherui 

e ite erer Meldung von Gruppe West ist General 

rage des PUhrers bei OB West e ingetroffen, 

Führervortrag über Präge zu unterrichten, 

ch war, daß Feind bis an und in den Hafen 

ire Vordringen konnte und welche Mittel er— 

ind, um in Zukunft solche Zugriffe auf unse— 

itzpunkte zu verhindern. In Vorträgen des 

abes von Grippe West und des I.Aato von Ada, 

ei Chef Generalstab OB West wurde Auffassung 

wie sie hinsichtlich Ablauf und Abwehr des 

^hmens sowie Möglichkeiten der Verbesserung 

gsmaßnahmen in bisherigen Meldungen und 

--5V- 

SDrttum 
uiit> 

llljritU 

SJiigabc bte Orue, 'JUiiib, ^eiur 
tÄctflaitfl, ajtleudjiuufl, 

ber tufi, ufio. 
^oi'fDiiinintffe 30 

? • 4 • 4g_ 

garfreitak 

II. 

Ptin 

Lage 

Ilageunterriclitm.g duroti Pl'a 1201 und 1611, 

Westraun 

Atlantikküst 

Unterrichtung von "Rio Grande" Uber gekoppelte 

Standorte feindlicher Geleitzüge durch PT 2123. 

5. Tfl. 

eingelaufen. 

OM ) 

In der 

St. Kazaire, 

Gruppe 

Streiches g 

und Anforde 

(Ski und 

weise auch 

kommandos u 

West bittet, 

abzuweichen 

unterrichte: 

zu entsprecij' 

Huch w 

Jodl im Auf 1 

um sich für 

wie es mögli 

von St. Ilazi 

forderlich t 

re Ubootsstt 

Chefs des St 

Prankreioh 1 

vorgetragen, 

Peinduntern 

der Sicherui 

ist nach Stichfahrt 1400 Uhr in La Pallioe 

IlüCht zum 3/4. fdl. Lufttätigkeit im Raum 
Nantes und Lorient ohne BAW. 

West meldet, daß anläßlich des Peindhand- 

en St. Nazaire verschiedentlich Anfragen 

rangen von Meldungen seitens höherer Stellen 

an Admiral Frankreich gelangten und teil- 

en diesem ohne Unterrichtung des Bruppen- 

rjmittelbar beantwortet worden sind. Gruppe 

von dem normalen Dienstweg nur ausnahmsweise 

und in diesem Palle das Gruppenkommando zu 

Gruppenkdo. bittet ferner, auch das OKTT 

enden. Verfahren zu veranlassen. 

£ ite erer Meldung von Gruppe West ist General 

rage des Führers bei OB West e ingetroffen, 

Führervortrag Uber Frage zu unterrichten, 

ch war, daß Feind bis an und in den Hafen 

ire Vordringen konnte und v/elche Mittel er— 

ind, um in Zukunft solche Zugriffe auf unse— 

ltzpunhte zu verhindern. In Vorträgen des 

abes von Gruppe West und des I.Asto von Ada. 

ei Chef Generalstab OB West wurde Auffassung 

wie sie hinsichtlich Ablauf und Abwehr des 

^hmens sowie Möglichkeiten der Verbesserung 

gamaßnahmen in bisherigen Meldungen und 
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llbrjeit 

Eingabe 0(6 Dna, Wino, liittKr. 
Seegang, ^(leiubiung, 0id)(lgfm 

Der Sufi. IHoiiDfrtKiii nfiu. 
^ovEomnmlffe 

3.4.42 

Karfreitag 

(54) 

(55) 

Berichten 

hei Wieder 

küste dan 

der an La 

vor allem 

Streitkra 

ausgeschlD 

faasung d 

punkte an 

gehieten 

die Korde 

Schutz de 

strichen. 

niedergelegt ist. Krage General Jodl, oh 

holung ähnlicher Unternehmung an Tfest- 

Lt gerechnet werden müsse, daß Gegner wie- 

id käme, wurde dahin heantwortet, daß die» 

auf Grund der schwachen Sloherunge- , 

ften und üöglichkeiten im Torfeld nicht 

ssen sei. General Jodl mitteilte die Auf- 

98 Kührers, daß bezüglich der Ubootsstütz- 

der Westküste Bildung von Marlnefeatungs- 

ictwendig sei. Seitens Gruppe Waat wurde 

rung, daß Heeresteile für unmlttelfcax«!» 

Häfen in diese zu legen sind, unter- 

in Handa!; 

Absc{irift der Meldung gern. l/Skl 7903/42 Gkdoe. 

te "Englische Landung in St.Kazaire 28/3." 

i; eue 

von Marixi 

stärkten 

Croii, Be 

Ile de Re 

| rungsauf, 

lene erst|< 

2 weitere 
1 Aufhebung 

Plakschut 

sicherzue 

7892/42 G: 

Weisung des OKW / W.K.St. betr. Aufatellun* 

efestungsbrigaden beatltaat, daß zur Ver- 

sicherung der vorgelagerten Inseln(lle de 

Ile Ile, Ile de Noiraoutier, Ile d'yeu, 

und Ile D'Oleron) und'für weitere Siche- 

aben an den Küsten Uber die bereits befoh- 

e Marinefestungsbrigade hinaus mindestena 

Uarinebrigaden aufzuetellen sind. Unter 

dos bisheri0cn Befehle ist der geforderte 

z nicht durch Qb.d.L. sondern durch OKU 

teilen. Abschrift der Weisung gern. l/Skl 

kdos. in KTB Teil C Heft X. 

ganalküsi 

In d 

Luftangri 

eintrater 

schädigt 

In d| 

im Seege 

er Hacht zum 3. erneuter schwerer fdl. 

ff auf Le Havre, wo starke Gebäudeschäden 

und die Hetzsperre vor der Schleuse be- 

v/urde. 

er Nacht zum 4/4. Einsatz 2. und 4. Sfl. 

et Great larmouth. ti 

~ n2- 

Oafuiu 

Ubcjeit 

flnaabc btt One», 23iiibr OBtittr, 
®«Cflaiig, %(Uu4)(uiig, ®ict)il0fei( 

Dfr 2ufi, noHbfcbrhi iifw. 
^ovfoiiininiffe 

.42 

Karfreitag 

(54) 

(55) 

Berichten 

bei Wiede r 

küste dan 

der an La 

vor allem 

Streitkrä 

aus^eschlc 

faasung 

punkte an 

gebieten 

die Korde 

Schutz de 

strichen. 

niedergelegt ist. Präge General Jodl, ob 

holung ähnlicher Unternehmung an Weat- 

Lt gerechnet werden müaae, daß Gegner wie- 

id käme, wurde dahin beantwortet, daß dies 

auf Grund der schwachen Sioherunge- , 

ften und Liöglichkeiten im Vorfeld nicht 

säen sei. General Jodl mitteilte die Auf- 

e PUhrers, daß bezüglich der Ubootsstütz- 

der Westküste Bildung von Uarinefeatungs- 

aotwendig sei. Seitens Groppe Test wurde 

rung, daß Heeresteile für unmlttelbsrwi* 

Häfen in diese zu legen sind, unter- 

d 9 

Abs 

in Handai; 

irift der Meldung gern. l/Skl 7903/42 Gkdos« 

te "Englische L ndung in St.Kazaire 28/5.* 

li eue 

von Marir. 

stärkten 

Oroix, Be 

Ile de Re 

rungsaufg: 

lene erst|i 

2 weitere 

Aufhebung 

Flakschui 

sicherzue 

7892/42 G 

Weisung des OKW / W.F.St. betr. Aufstelltin( 

efestungsbrigaden bestlÄrt, daß zur Ver- 

sicherung der vorgelagerten Ineeln(lle de 

Ile Ile, Ile de Hoirmoutier, Ile d'yeu, 

und Ile D’Oleron) und* für weitere Slche- 

aben an den Küsten Uber die bereits hefoh- 

e MoXinefestungebrigade hinaus mindeetens 

Uarinebrigaden aufzustellen sind. Unter 

des bisherigen Befehls ist der geforderte 

z nicht durch Qb.d.L. sondern durch OKM 

teilen. Abschrift der Weisung gern. l/Skl 

Kdos• in KTB Teil C Heft I. 

Kanalküsi 

In d 

Luftangri 

eintrater 

schädigt 

In d 

im Seegei 

er Hacht zum 3. erneuter schwerer fdl. 

ff auf Le Havre, wo starke GebäudeSchäden 

und die Getzsperre vor der Schleuse be- 

wurde. 

er Hacht zum 4/4. Einsatz 2. und 4. Sfl. 
iet Great 'larmouth. 
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UIlD 

llhrjcii 

3.4.42 

Karfrelta 

Angabe beb Oreee, lüiiib, TBctite, 
i^tegang, Jöeltiicbiiuig, 0td)itg(cU 

bet £ufe, QHoiibfdieiu iifib. 

III. H 0 r d 

ü o r d s e e 

1. Felndlafre; 

Ifl 

Am Ha 

keit der 

wegenlclls-te 

ein 'Sohiff 

chmittag und Abend lebhafte Aufklärungstätig- 

Grupx>e in Richtung Deutsche Bucht und Hor- 

Ein Flugzeug meldet 1625 Uhr Standort über 

das weiße Flagge zeigte. 

Hach 

von Schla; 

auf Schlüs 

Heldung von Lfl 5 war die Ueldung über Sichten 

.tschiffen (s.KTB 2/4.) falsch und anscheinend 

elfehler zurückzufUhren. 

2. Eigene La; 

liinen- 

Grundberüh. 

12. U 

Antwerpen. 

Zur D 

"Gueisenau 

Gruppe Norfl 

zur Verfüg 

Geleites i^; 

zur Verfü, 

II o r w e g e 

1. Feindlage; 

Hach : 

verkehr in 

und unter 

störer, 8 

1 Kreuzer 

^orfonnnniffe 31 

ee , Herwegen, H ordme er 

achiff "Ostmark" meldete im Südgeleit durch 

ung auf Sellebrun-Bank leiclib Beschädigungen» 

-Jagdflottille verlegt von VIesermUnde nach 

Im übrigen Geleite und Uegeabsuchen planmäßig. 

trehführung der Truppentransporte auf DD. 

1 und "Potsdam" von Hamburg nach Oslo stellt 

am 6/4. ab Helgoland dem BSH Z 28 und T 7 

mg. Beide Einheiten setzen nach Abgabe des 

ii Südeingang Oslofjords Uarsch nach Drontheim 

mg des BdS fort. (s.Fs. 1849). 

uftaufklürung und Landsichtungen reger Schiffe 

äußerer Kolabucht, 0-wärts Fischerhalbinsel 

Hurmansküste. In Swatoinoss lagen Vm 1 Zer- 

. ^wischen Polarnoje und Murmansk wurden Hm 

nid 19 D. gesichtet. 

31 
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HDD 
llhrjdt 

3-4.42 

K-irfreitiiK 

2(n0dbc bei Dm«, ®hib( Weiler, 
©ttgaiig, »eleut^iung, Ölcjjilflfeic 

ber ßuft, QHoubfdieiii ufi». 

III. ii o r d 

H o r d s e e 

1. Feindlage; 

1H 

Am Hai 

keit der 

vjegenküs-te 

ein 'Sohiff 

chmittac und Abend lebhafte Aufklärungstätig- 

Gmppe in Richtung Deutsche Bucht und Hor- 

Ein Flugzeug meldet 1625 ühr Standort Uber 

das weiße Flagge zeigte. 

Hach 

von Schla ^ 

auf SchlUs 

Heldung von Ifl 5 war die Ueldung über Sichten 

■tschiffen (s.KTB 2/4.) falsch und anscheinend 

elfehler zurUckzufUhren. 

2. Eigene La;,:: 

Linen 

GrundberUh 

12. U 

Antwerpen. 

Sur D 

"Gneisenau 

Gruppe Nor|. 

zur Verfug 

Geleites i. 

zur Verfüg 

II o r w e g e 

1. Feindlage 

Hach 

verkehr in 

und unter 

störer,- 8 

1 Kreuzer 

03 orfoinnuiiffe 

ee , Herwegen, Nordmeer 

jehiff "Ostmark" meldete im SUdgeleit durch 

.■ung auf Sellebrun-Bank leichfe Beschädigungen. 

-Jagdflottille verlegt von VTesermtlnde nach 

Im übrigen Geleite und tfegeabsuchen planmäßig, 

rchführung der Truppentransporte auf DD. 

' und "Potsdam" von Hamburg nach Oslo stellt 

am 6/4. ab Helgoland dem BSH Z 28 und T 7 

mg. Beide Einheiten setzen nach Abgabe des 

Sudeingang Gslofjords Harsch nach Drontheim 

mg des BdS fort. (s.Fs. 1849). 

jiiftaufklarung und Landsichtungen reger Schiff*, 

äußerer Kolabucht, 0-wärts Fischerhalbinsel 

iurmansküste. In Swatoinoss lagen Vm 1 Zer- 

. ^wischen Polarno je und Lurmansk v/urden Hm 

nid 19 D. gesichtet. 
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Der fiuft, OToiiDfcbelii ufiu. 
35orfommntffe 
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Karfreitag 

2. Eigene La/ 

VOM 

D. "Uiohae 

TTbootea n 

betätituiij 

mit Auabri 

ftlr Seekmc 

3/4• 1000 

Bereich 

achaftsst 

Acn 

Auf ; 

den. und 7 

Reiae nacl 

/4. wird Ubootajagd an Veraenkungaatell« 

1" und Waboverfolgung geaiohteten Faind- 

chgemeldet. Am 2. und 3/4. früh fdl, Luft« 

an Bord- und Weatküate, Im Zusammenhatg 

chavereuch norweg. D. aua Göteburg war 

turbereich Oalofjörd vom 2/4. 2000 bia 

Uhr erhöhte Bereitschaft befohleD, für 

rairal Weatküate wurde uormalar Bereit-* 

nd am 3/4. 0900 Uhr wieder hergegteilt» 

iroey iat am 2/4. Kutter mit 8 überleben« 

toten Beaatzungsmitgliedern eines auf 

Murmansk versenkten USA-D. angetrieben. 

Matei ialforderxingen dea Admiral Herwegen betr» 

Sicherung Drontheimfjordea (a.EEB 2/4.) werden von 

Gruppe Hoid nachdrücklichat unteratütat. Inabeaon« 

dere bitte t Gruppe um Neuzuteilung von TT-Jlgertti 

die aua GJ uppenbereich nicht gestellt werden kön- 

nen. (s .Fe . 1407). 

Auafihrlicher Fs.Bericht von Gruppe Kord betr« 

Anfrage vc n Ski wegen Unterrichtung W.B. Korwegen 

über Zute: lung von UFP entsprechend Anfrage der 

Ski (a.KTI. 2/4) stellt fest, daß Antrag T.B. Kor- 

wegen vor; uaeichtlich auf bezügliche Besprechung 

zwischen Chef des Stabes Gruppe Kord und TO Her- 

wegen am c'Q/3 • zurückzuführen ist und offenbar d.ea 

Zweck verfolgte, Zusage der Gruppe auf Zuführung 

vom UFP auf dem Dienstwege zu unterstützen und 

beschleun: gt in Gang zu bringen. Eindruck bej. QDTt 

daß seitens K.M, nicht alle erforderlichen und 

möglichen Maßnahmen getroffen werden, iat naell £B- 

sicht der Gruppe völlig unberechtigt. Inawlaolvea 

hat AdS gimeldet, daß Aufstellung Kdo. 21.hfl SB 

1/4. erfolgt ist, für deren beschleunigte ZufflMgg 

- 5Jhz. 
Ddium 

uub 

^:4r4? 

Karfreitag 

bt« One» ®lnb Keiler, 
vieeii ui, l^eleuibiunj iSItbiigreii 

bec Sufi, QTlonbfibein II(ID. 

2. Eigerea Zu.; 

Vom 2/4. wird Ubootsjagd an VerBenkungestell^ 

D. "iliohael" und Waboverfolgung gesiohteten leind- 

TTbootes nt chgomeldet. Am 2. und 3/4> früh fdl, lüft*»1 

betütiguiit un Hord- und Westküste. Im ZusammenhEKg 

mit Ausbruchsversuch norweg. D. aus Gütehurg war 

für Seekmcturbereich Oslofjbrd vom 2/4. 2000 bis 

3/4. 1000 Uhr erhöhte Bereitschaft befohlen, für 

Bereich Acuiral Westküste wurde normaler Bereit- 

schuf tsstjnd am 3/4. 0900 Uhr wieder haigüeftllt» 

oroey ist am 2/4. Kutter mit 8 überleben— 

toten Besatzungsmitgliedern eines auf 

Murmansk versenkten U3A-D. angetrieben. 

Auf I 

den und 7 

Reise nacl 

QSorfom iniiiffe 

Mateuialfcrderungen des Admiral Horwegen b®tr* 

Sicherung Drontheimfjordes (s.KTB 2/4.) werden von 

Oruppe II02 d nachdrUoklichat unterstütat. Insbeson- 

dere bitte t Gruppe um Heuzuteilung von tT-JBgwm, 

die aus GJuppenbereich nicht gestellt werden kön- 

nen. (s.FE . 1407). 

Ausführlicher Fs.Bericht von Gruppe Kord betr« 

Anfrage vi n Ski wegen Unterrichtung W.B. Vorwegen 

über Zute: lung von MFP entsprechend Anfrage der 

Ski (s.KIL 2/4) stellt fest, daß Antrag V,B, Ver- 

wegen voraussichtlich auf bezügliche Besprechung 

zwischen Chef des Stabes Gruppe Kord und VB Hor- 

wegen am 28/3. zurückzufUhren ist und offenbar den 

Zweck verfolgte, Zusage der Gruppe auf Zuführung 

vom MFP ai.f dem Dienstwege zu unterstützen und 

beschleus: gt in Gang zu bringen, Eindruck bei fifVt 

daß seitens K,U, nicht alle erforderlichen und 

möglichen Maßnahmen getroffen werden, lat ttseh. An- 

sicht der Gruppe völlig unberechtigt. Inzwischen 

hat AdS gi meldet, daß Aufstellung Kdo. 2I,Iifl SB 

1/4, erfolgt ist, für deren beschleunigte ZuflEi .<S9g 



ftatuni 
mit) 

Ubrjdt 

Siugabc ote Drice, Wlnt), TBcutr, 
&ccgaiig, üclcucbtuiif), v^idjngfcii 

t>(r Cuft, Qttoiit>fd>clu iifiD 
Q3orfonniiiiiffe 

3.4.42 

Karfrelta, 

(56) 

(57) 

nach Eor 

Pa 1343) 

Abschri 

KTB Teil 

wegen Gruppe Nord Sorge tragen wird. (B. auoh 

ft entspr. Ps. gern. l/Skl 7882/42 Gkdos. in 

0 Heft II a. 

Bezüglich Bereitschaftszustand leichter See- 

streitkxafte meldet Plotte an Gruppe Nord, nachr. 

Ski Verlegungsbereitschaft von 

1) Z 28 vorbehaltlich Gelingens einer Werfterprobung 

am 5/4. abends Vhaven ggf. einschl. Ein- 

schiffung des PdZ. 

5/4. Kiel. 

nbrink", "Lody" 17/4. ohne Ausbildung. 

vorbehaltlich Probefahrt 18/4. fast völlig 

ausgebildet. 

zen" ausgebildet, "Eokoldt" ohne Ausbildung, 

vorbehaltlich Probefahrten, Ende April uiUj. 

nicht vor Hitte Hai ohne Ausbildung (s.Ps, 

2) T 7 

3) "Stei 

4) Z 29 

5) "Beit 

beide 

6) Z 27 

1300) 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Betr. 

gibt Gruppe 

dahin vorli 

2/4. abends 

spricht. Ne 

in schwed. 

wurde und 

nichts beki 

offen, ob : 

hat und rec 

"Rigmor" 

kommen sind 

iusbruchsversuch norweg. D. aus Göteburg 

uni 

Nord 1448 Dhr lagebild auf Grund aller bis 

egenden Meldungen und Hachrichten, das den aa 

bei Ski bestehenden Eindruck völlig ent- 

u ist lediglich, daß D. "Realf II" am 1/4. 

loheitsgewässern vor Anker liegend gesichtet 

oer Verbleib des Schiffes von 4 - 500§ BRT 

int geworden ist. Gruppe läßt es außerdem 

fl 5 T. "Rigmor" oder T. "Lind" versenkt 

inet damit, daß 2 von den 3 Einheiten "Newton 

"Lind" in schwer beschädigtem Zustand ent- 

1 Schiff ist in Begleitung 1 Zerstörers 

Xxmini 
mit) 

Uhr^tU 

«üngabc fte Dm*, 'Tßltib, Töcner, 
Öceflaiifl, »cleudjtiuid, ©IdjtlgltU 

btr Cu ft, CWont>fd>tln uftu. 
^poifonimiiiffe 

3.4.42 

Karfreitag 

(56) 

(57) 

nach Eor.vegen Gruppe Kord Sorga tragen Yfird. (s. auch 

Pa 1343). 

Atachrift entapr. Fa. gern. l/Skl 7882/42 Gkdos. ln 

KTB Teil C Heft II a. 

Bezüglich Bereitechaftazuetand leichter See- 

streitkrafte meldet Flotte an Gruppe Kord, nachr. 

Ski Verlegungshereitschaft von 

1) Z 28 vorbehaltlich Gelingens einer Werfterprobung 

am 5/4. abends Whaven ggf. einschl. Ein- 

scliiffur.g des FdZ. 

5/4. Kiel. 

3) "Steinbrink", "Body" 17/4. ohne Ausbildung. 

4) Z 29 vorbehaltlich Probefahrt 18/4. fast völlig 

ausgebildet. 

zen" ausgebildet, "Eckoldt" ohne Ausbildung, 

vorbehaltlich Probefahrten, Ende April MiUd. 

nicht vor Hitte Hui ohne Ausbildung (e.Fs, 

2) T 7 

5) "Beit 

beide 

6) Z 27 

1300) 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Betr. 

gibt Gruppe 

dahin vorli 

2/4. abends 

spricht. Ne 

in schwed 

wurde und 

nichts belc 

offen, ob 

hat und rec 

"Rigmor" 

kommen sind 

iusbruchsverauch norweg. D, aus Göteburg 

üb 

If 

uni 

Nord 1448 Uhr lagebild auf Grund aller bis 

sgenden Meldungen und Nachrichten, das den a*» 

bei Ski bestehenden Eindruck völlig ent- 

a iot lediglich, daß D. "Realf II" am 1/4. 

loheitsgewässern vor Anker liegend gesichtet 

er Verbleib des Schiffes von 4 - 500§ BRT 

nt gevforden ist. Gruppe läßt es außerdem 

1 5 T. "Rigmor" oder T. "lind" versenkt 

inet damit, diß 2 von den 3 Einheiten "Newton 

"Lind" in schwer beschädigtem Zustand ent- 

1 Schiff ist in Begleitung 1 Zerstörers 



- 5<5- 
Datum 

Ullt) 
librjdt 

Angabe bc^ Or(c^, Bhib, Wcntr, 
0ctgaiig, ^(l(uct>tuug, 0ld)iiflftit 

fcr 8uft, 2J)oubf$chi ufiu. Q3orfommntffe 

3.4.42 

Karfreitag 

Gruppe 

der restlich 

in der Nacht zum 3/4. nach Meldung von Lfl 5 am 2/4. 

1400 Uhr in AN 4855 auf W-Kurs festgeatellt. 

neidet weiter, daß Maßnahmen zum Auffangen 

en in Schweden liegenden fdl. Schiffe 

in bisherigen Umfange aus Kräftemangel nicht aufrecht- 

erhalten bleiben können. Vorgesehen ist schwäohere 

DauerUberwachung der schwed. Hoheitsgewässer durch BSD, 

Bewachung Sperrlücken Hanstholm und Kr'sand SUd durch 

BSN bzw. Adn. Westküste, Verlegung 6. Sfl. naoh Kr'sand 

Süd, sowie tägliche Luftstreife an schwedischer Ho- 

und Luftkontrolle des Skagerraks. Uhoots— 

unächst nicht beabsichtigt mit Büoksioht 

eigenen Schiffsverkehr im Skagerrak. 

ft entspr. Meldung gern. l/3kl 7889/42 Gkdoa 

C Heft III. 

heitsgrenze 

einsatz ist 

auf starken 

Absehr! 

in KTB Teil 

Die Tatsache, daß es gelungen ist, 

a) von Stavanger aus trotz nicht auareioh® 

der Nachrichtenbeschaffung aus Göteburg, 

b) trotz nur beschränkter Luftaufklärungs— 

möglichkeit, bedingt durch Kräftemangel 

und Wetterlage, mit den zur Verfügung ste- 

henden Seestreitkräften in Zusammenarbeit 

mit den P.d.Luftstreitkräften den Blookade- 

versuch in dem erreichten Umfange abzu— 

schlagen, stellt für die beteiligten Streit- 

kräfte ein hohes Maß an Einaatzbereitsohaft 

S der besonders unter Berücksichtigung der 

beschränkten Schlagkraft und der gerin- 

gen Geschwindigkeit der beteiligten See- 

streitkräfte, die seit Wochen für diese 

Aufgabe eingesetzt waren und deren Auf- 

merksamkeit trotz der sich häufig ala hielt 

zutreffend erwiesenen Meldungen Uber er- 

folgtes Auslaufen nicht nachgelassen hat. 

- 5G — 
Ciiimn 

unt> 
Ubr^cU 

3.4.42 

Karfreitag 

(58) 

Angabe fcrutf, 'Blue, Weiter, 
Seegang, JBeleu^tung, ©tätigten 

ber Stift, CP)oiibf4>eln «fiu. 

ea 

in der Nacht zum 3/4. nach Meldung von Lfl 5 am 2/4. 

1400 Uhr in All 4855 auf W-Kura featgestellt. 

aoldet weiter, daß Maßnahmen zum Auffangen 

en in Schweden liegenden fdl. Schiffe 

Umfange aus Kräftemangel nicht aufrecht- 

ihen können. Vorgesehen iat schwäohere 

chung der schwed. Hoheitsgewäaser durch BSO, 

errlUcken Hanstholm und Kr’sand SUd durch 

Westküste, Verlegung 6. Sfl. naoh Kr'sand 
tjägliche luftstreife an schwediacher Ho- 

und Luftkontrolle des Skagerraks. Uhoota- 

unächst nicht beahsichtigt mit Eüokatoht 

eigenen Schiffsverkehr im Skagerrak. 

Abschrift entspr. Meldung gern. l/Skl 7689/42 Gkdoo 

in KTB Seil 0 Heft III. 

Gruppe 

der restlich 

in bisheri 

erhalten ble 

Dauerüberwa' 

Bewachung Si 

BSN bzw. Adn; 

Süd, aov/ie 

heitsgrenze 

einsatz ist 

auf starken 

QSorfomniitiffe 

Die Satsache, daß es gelungen ist, 

a) von Stavanger aus trotz nicht ausreich« 

der Nachrichtenbeschaffung aus Göteburg, 

b) trotz nur beschränkter Luftaufklärungs- 

möglichkeit, bedingt durch Kräftemangel 

und Wetterlage, mit den zur Verfügung ste- 

henden Seestreitkräften in Zusammenarbeit 

mit den F.d.Luftstreitkräften den Blockade- 

versuch ln dem erreichten Umfange abzu— 

schlagen, stellt für die beteiligten Streit* 

kräfte ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft 

der besonders unter Berücksichtigung der 

beschränkten Schlagkraft und der gerin- 

gen Geschwindigkeit der beteiligten See- 

streitkräfte, die seit Wochen für diese 

Aufgabe eingesetzt waren und deren Auf- 

merksamkeit trotz der sich häufig als nlobt 

zutreffend erwiesenen Meldungen Uber er- 

folgtes Auslaufen nicht nachgelassen hat. 



33 
Datum 
imb 

llhrjeit 

Angabe bet Drtce, lüinb, TBtttcr, 
©ecflaiig, Beleuchtung, Ölcbtigfelt 

t>et fiuft, QKont>fd)elii u(iv. 
Borfonimnlffe 

hA.:A?. 
tarfreltab 

(59) 

tlit dieser Anerkennung achliefli: zusammenfasBende Da», 

legung, die I Nord / l.Skl über die Gesamtoperation 

"Abwehr des Ausbruchs norwegischer Schiffe aus Schweden" 

für die Zeit ab 10.1.42 gegeben hat. Abschrift in KTB 

Teil 0 Heft III. 

Ein 

Von ?i 

Uarbef. Ost 

gegriffen 

Nm zur Unte: 

te in der Na 

1 Batt. Mar 

kanonen (Hee 

Harsch geset 

Luftaufklärufii 

1045). 

nnen besetztes Tytersari wurde nach Meldungen 

land 2/4. lim von Russen unbekannter Stärke an- 

Zug estnischen^elbstschutzee wurde an 2/4, 

tützung entsandt. Eine weitere Kompanie folg, 

cht zum 5. Hauptgruppe mit 1 Kompanie MA* 531 
Plak A 239 mit Scheinwerfern/l Batt. ?eld- 

r) und 3 Scheinwerfer sind am 3/4. Nm in 

t. Jagdschutz für Hauptgruppe und laufende 

ig am 3. und 4/4. ist siohergestellt. (s.Pe. 

ünterri 

Einsatzberei 

September 

BB-Turbine 

1018. 

inf 

bi 

ohtung M70 zum OKW betr. Hinausschiebung der 

tschaft von Kreuzer "Nürnberg" bis Ende 

olge Bombenschadens an Hauptabdampfbojen der 

i Luftangriff auf Kiel am 12/3. 3. a. Es. 

V. U b o 0 skriegführung . 

1. Feindlage 

Durch 

etwa 180 

Kap Orteg 

hoher Fahp 

Vor 

entsprach 

Kap Gharl 

Kaps erfali 

Funkaufklärung wurde engl. Einheit 2013 Uhr 

311 SW-lich Landsend erfaßt. 360 sm W-lioh 

il wurde 1 leichter Kreuzer auf N-Kurs mit 

t durch eigenes Uboot gesichtet. 

uaerikaküste wurden Ubootssichtmeldungen und 

nde Warnungen für Seegebiete KO-lioh und S-3fch 

s, bei Kap Hatteras und 400 sm 0-lioh dieses 

t und dabei USA-T. "Ohio" (9 265 BRT), USA-D 

Damm 

lihritit 

angabc bei Ortet, Winb, Tßeuer, 
©etgaiifl, »tleuitituna, CJicbtlgfeü 

btr £uft, Cnoiibf^elit u(n>. 
53orfommniffe 33 

2i4-42 
Carfraitalg 

(59) 

tlit dieser Anerkennung schließt zuaanunenfassende Da» 

lejung, die I Nord / l.Skl über die Gesamtoperation 

"Abwehr des Ausbruchs norwegischer Schiffe aua Schweden" 

für die Zeit ab 10.1.42 gegeben hat. Abschrift in KTB 

Teil C Heft III. 

Ein 

Von ?i: 

Uarbef. Ost 

gegriffen 

Um zur Unte: 

te in der Na 

1 Batt. Har 

kanonen (Hee 

Harsch gese 

luftaufklarufri 

1045). 

nnen besetztes Tytersari wurde nach Ueldongen 

ijind 2/4. Hm von Russen unbekannter Stärke an- 

Zug estnischen^elbstschutzes wurde an 2/4t 

tützung entsandt. Eine weitere Kompanie folg- 

oht zum 3. Hauptgruppe mit 1 Kompanie w«* 

Plak A 239 mit Scheinwerfern^ Batt. Feld- 

r) und 3 Scheinwerfer sind am 3/4. Hm in 

Jagdschutz für Hauptgruppe und laufende 

g am 3. und 4/4. ist slohergestellt. (s.Vs. 

tzt 

Unterri 

Einsatzbcrei 

September 

BB-Turbine 

1018. 

inf 

b 2 

ohtung MYO zum OKH betr. HinaueSchiebung der 

tschaft von Kreuzer "Nürnberg" bis Ende 

olge Bombenschadens an Hauptabdampfbojen der 

i Luftangriff auf Kiel am 12/43. 3. a. Es. 

V. U b o o skriegführung . 

1. Falndlare 

Eure 1 Funkaufklärung wurde engl. Einheit 2013 Uhr 

etwa 180 JH SW-lich Landsend erfaßt. 360 sm W-lioh 

Kap Ortegil wurde 1 leichter Kreuzer auf N-Kurs mit 

hoher Fahl?t durch eigenes Uboot gesichtet. 

Uh Vor 

entsprech 

Kap Charl 

Kaps erfali 

erikaküste vmrden Ubootssichtmeldungen und 

nde Warnungen für Seegebiete KO-lioh und S-Ush 

s, bei Kap Hatteras und 400 sm 0-lioh dieses 

t und dabei USA-T. "Ohio" (9 265 BRT), USA-D 



Datum 
uut> 

U&rjtW 

Eingabe beb Drtctf, <Binb, TBctttr, 
eccgaug, »cUucbiuitg, ©l^tigfdt 

Der Cuft, <BonD[(^ciii ufiv. 
'Sorfommnl(i(e 

2i±41 
Karfreitag 

(60) 

“Delaua“ (4 982 BRT), T. "Bnala" (6 207 HEfÜ 

U5A-D. "dtho" (4 839 BEI)'und uAbekami'*. Ji; 

"Oraigle!.,, feetgeatellt.Auoh für Oeblat 18Q «ÜM. 

W-lich di r Azoren erging Ubootsnammeldnng dex>. 

Admirali' ät. D. "Fleurdelia" hat har. holl. T, 

"Ozana" :n angegebenem Gebiet vergeblioh gesucht« 

Aus Westindien-Berfiioh liegen Meldungen 

nicht vo 

2. Eigene Li .ge t 

Am : 1/3. wurden 300 am HO-lieb, von KB? 

Hatterae 1 I. (8000 BET) und I I. (SOOtnsa) 

durch U 71 versenkt. 

Ven.ichtung des holl. T. "Ozana* (6 256 BBS) 
am 25/3. bei Kap Sable und Versenkung D. 

"Atwater1 (2 818 BRT) am 3/4. bei Kap Oharlai 

Wurde von U 552 gemeldet. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B 

Heft IV. 

VI. Luf' Kriegführung 

Raum um Eng! and t 

Eigene 

küste regen 

einsatz ver 

Plugzeuge 

Weymouth an 

Geringe fdl 

Reichsgebiets. 

Luftaufklärung stelln an der engl, Östw- 

Geleitzugverkehr fest. Im eigenen Äacht- 

i suchten 11 Plugzeuge die Themse, 3 
riffen Truppenübungsplatz Uoretown HO-liob 

Hachteinflugzahl in Westraum außerhalb 

Xxuum 
und 

Ufcrjtlf 

Angabe de# Orte#, ‘Bind, Better, 
Geegang, »eUu^iung, ©ictuigttlt 

der Sufi, Wopdf^eln ufro. 
35otfcimmnlfjf.e 

liA-M 
Karfreitag 

(60) 

"Delaud" (4 982 BRT), T. "^nalB" (6 2Q7 BBfi' 
U5A-D. "(itho11 (4 839•BEI)"und tulbakaxuil»’])£' 
"aralglei.11 festgestellt.Auoh fQr OeMBt 18Q JÖ«. 

W-llch di r Azoren erging dtoootBnaromeldnag 

Admirali- ät. D. "Fleurdelis" hat har. holl. T, 

"Ozana" 4n angegebenem Gebiet vergeblioh gesucht. 

Aus Weetindien-BerSloh liegen Meldungen 

nicht vor. 

2. Eigene li.get 

Am ; 1/3 • wurden 300 am BO-lloh. 7014 JCB? 

Hatteras 1 I. (8000 BET) und .I I. (6000'Ät) 

durch D ’ 1 versenkt. 

Ven. 

am 25/3. 

"Atwater 

Wurde voi. 

Erg. 

Heft IV. 

ichtuug des holl. T. "Ozana* (6 236 BEI) 

bei Kap Sable und Versenkung I. 

(2 SIS BET) am 3/4. bei Kap Öharloi 

H 552 gemeldet. 

duzender Lagebericht in KTB Teil B 

VI. L u f - 

Raum um Engl 

kriegftihrung. 

and: 

Eigene 

küste regen 

einsatz ver 

Plugzeuge 

Veymouth an 

Geringe fdl 

Reichsgebie" 

Luftaufklärung stelSa an der engl. 

Geleitzugverkehr fest. Im eigenen Sacht« 

i euchten 11 Plugzeuge die Themse, 3 

;j if f en Truppenübungsplatz Moretown EO-lioJ 

Nachteinflugzahl ln Vfestraum außer halb 



- 5~9- 
üafuiii 

mit) 
Ul>rj«lt 

aii^abt bt^ Ortte, Qüinb, Wetter, 
£>eegiuit), iöeleud)(uiig, Cid^tigrcit 

&er fiuft, QRoiibfcfyeiii itfiD. 
Q5orfoiiiiiutiffe 34 

3-4.42 

Karfreita,; 

Uittelme errL-i üü : 

Hach V-ilannbericht sind in Alexandrien 28 USA-Spezial 

torpedoflugz nage eingetroffen. 

Meldung OB Süd über Kampfeinsatz liegt noch nicht 

Aufklär ing über laittl. und üstl. Mittelmeer und 

Lichtbilder!: mdungen La Valetta, Tobruk und Alexandrien. 

Erkenntnisse in Feindlage Mittelmeer. Hierbei wurden in 

Alexandrien ! Schlachtschiffe, dabei "Valiant" ausge- 

dockt festgeatellt. 

Der vom 

im Dock ansu, 

spät gekomme 

Ostfront: 

In der : 

Straße aus d 

(5 000 BRT) 

Jäger wurden 

W-lich Anapa 

Jäger abgescli 

Meldung 

Ob.d.L. erteilte Befehl, das Schlachtschiff 

reifen, (s.KTB 1/4.) ist für »Valiant* zu 

Das Schlachtschiff hat annähernd 3 Y2 Mo- 

nate im Dock gelegen, ohne daß die Lw 

ernsthafte Bemühungen dagegen unternommen 

hätte, was besonders im Hinblick auf den 

beharrlichen engl. Kampfeinsatz gegen 

unsere Bresteinheiten außerordentlich 

zu bedauern ist. 

cht zum 3/4. wurde mit Verminung von Kertsc] 

r Luft begonnen. Am 2/4. wurde auf 1 D. 

ei Kamisch Burun 1 Volltreffer erzielt. 4 

dabei abgeschossen. Aus 1 Geleitzug wurde 

1 T. von 8000 BRT versenkt und dabei 1 

ossen. 

n von der Heeresfront liegen nicht vor. 

- 59- 

JDaiuni 
mit) 

aitflabt tue Ort<e, Qühit>, TUtiut, 
ßctflrtitg, iöeleudjtiuig, 0td>tifltrii 

t)tt Cllfl, Q7tOllt)f(f)CiH ufio. 
33octonuiuiiffe 34 

3.4.42 

garfreita i 

Uittelmeerr^i un: 

Ifaah V-ilannbericht sind in Alexandrien 28 USA-Spezial 

torpedoflugz in^e eingetroffen. 

Meldung OB SUd über Kampfeineatz liegt noch, nicht 

Aufklärung über mittl. und bstl. Mittelmeer und 

Lichtbilder!: mdungen La Valetta, Tobruk und Alexandrien. 

Erkenntnisse in Feindlage Mittelmeer. Hierbei wurden in 

Alexandrien ! Schlachtschiffe, dabei "Valiant" ausge- 

dockt festge 

Der vom 

im Dock anuu, 

spüt gekomme 

stellt. 

Ob.d.L. erteilte Befehl, das Schlachtschiff 

reifen, (s.KTB 1/4.) ist für »Valiant« zu 

Das Schlachtschiff hat annähernd 3 Y2 Mo- 
nate im Dock gelegen, ohne daß die Lw 

ernsthafte Bemühungen dagegen unternommen 

hätte, was besonders im Hinblick auf den 

beharrlichen engl. Kampfeinsatz gegen 

unsere Bresteinheiten außerordentlich 

zu bedauern ist. 

Ostfront; 

In der : 

Straße aus d 

(5 000 BRT) 

Jäger wurden 

W-lich Anapa 

Jäger abgesch 

Meldungen von der Heeresfront liegen nicht vor. 

cht zum 3/4. wurde mit Verminung von Kertaol 

r Luft begonnen. Am 2/4. wurde auf 1 D. 

iäi Kamisch Burun 1 Volltreffer erzielt. 4 
dabei ab^eschossen. Aus 1 Geleitzug wurde 

1 T. von 8000 BRT versenkt und dabei 1 

ossen. 
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Datum 
und 

Ubrjeit 

Hugabe des Drtee, lüiud, Wetter, 
tSecgaufl, 35eleu(t>tuiig, ^iebtigfeit 

der Cuft, QJtoudftfaeiu 11(10. 
^orfoni uiniffe 

?-4-42 
garfreitap 

YII. M i t t s Ime erkri egftihrung 

1. Peinaiagei 

rlg 

Bale 

nach Bilde 

Alexandrien 

schiffen ( 

kreuzer, 3 

Hilfsachif f(i 

ferner 4 L 

sammen etwa 

Der an 

eingelaufer 

drien zeigl 

KW-lich Tr 

EO-lich Kaj 

griffen. 

Hach 

LIitternachi 

der 6. Trar: 

im Gebiet £ 

g Gibraltar, la Valetta und Marsa Matruk 

■aindung war im wesentlichen unverändert. In 

vrarden Hm, abgesehen von den 2 Schlacht- 

Luftlage), 3 "Dido,,-ICreuzer, 1 Flak- 

Zerstörer, 5 Uboote und die bisherigen 

e, griechische und französische Einheiten, 

zarett-Schiffe und 5 T. sowie 44 D von zu- 

230 000 BRT festgestellt. 

2/4. gemeldete Geleitzug ist in Tdruk 

Geleitverkehr zwischen Tobruk und Alexan 

e normalen Umfang. Ubootseiohtungen 90 sm 

jjpolis, 1B0 sm ll-lich Bengasi, 120 SB 

Misurata. Letzteres wurde 1705 Uhr aage- 

^unkaufklärung meldeten engl. Flugzeuge um 

in der Eacht zum 4/4. 3 Geleitgruppen 

sportstaffel von je 2 D mit 2 Zerstörern 

0-lich bis S-lich Malta. 

2. Lage Italic 

In der 

Bengasi unc 

3. Hordafrikal 

Nacht zum 3/4. fdl. Luftangriffe auf 

Derna. 

ransporte: 

6, Trcinsportstaffei ist planmäßig angelaufen. 

Vereinigung der 3 Gruppen ist am 3/4. 0800 Uhr er- 

folgt. Der Kurs der Staffel ist erstmalig unter Ver- 

zicht auf , usholbewegung näher an Malta herangelegt 

im Vertrauen auf inzwischen wesentlich heschränkte 

fdl. Luftalftivität von diesem fdl. Stützpunkt aus. 

- er»- 

Datum 
unc 

llhrjeit 

Zugabe bei Dctcb, OBiiiD, Qtfeiltt, 
Ätleutbiuiiö, väldMlgfcIt 

btr ßuft, OTonbfdjtln nfio. 
^orfommniffe 

?-4-42 

Karfreitag 

VII. II i t t 

1. Peinijlarei 

elme erkriegflihrung 

Belej 

nach Bildertli 

Alexandrien 

schiffen ( 

kreuzer, 5 
Hilfsschiffli 

ferner 4 L 

aarnmen etwa 

Der an 

eingelaufer 

drien zeigl 

Kff-lich Tri 

KO-lich Ka.4 
griffen. 

Hach 

LIitternachl 

der 6. Trat 
im Gebiet £ 

g Gibraltar, la Valetta und Marsa Matruk 

iundung war im wesentlichen unverändert. In 

wurden Hm, abgesehen von den 2 Schlacht- 

luftlage), 3 "Dido"-Kreuzer, 1 Flak- 

Zerstörer, 5 Uboote und die bisherigen 

o, griechische und französische Einheiten, 

zarett-Schiffe und 5 T. sowie 44 D von zu- 
230 000 BRT festgestellt. 

2/4. gemeldete Geleitzug ist in Tdruk 

Geleitverkehr zwischen Tobruk und Alexen 

e normalen Umfang. Ubootssichtungen 90 sm 

polis, 180 sm H-lich Bengasi, 120 an 

iiisurata. letzteres wurde 1705 Dhr eoge- 

I unkaufklurung meldeten engl. Flugzeuge um 

in der Nacht zum 4/4. 3 Geleitgruppen 

sportstaffel von je 2 D mit 2 Zerstörern 

0-lich bis S-lich Malta. 

2. Lage Italic 

In der 

Bengasi unc 

3. Hordafrikai 

Hacht zum 3/4. fdl. Luftangriffe auf 

Berna. 

ransporte1 

6, Tr;nsportstaffei ist planmäßig angelaufen. 
Vereinigung der 3 Gruppen ist am 3/4. 0800 Uhr er- 

folgt. Der Kurs der Staffel ist erstmalig unter Ver- 

zicht auf , usholbewegung näher an Malta herangelegt 

im Vertrauen auf inzwischen wesentlich heschränkte 

fdl. luftal tivität von diesem fdl. Stützpunkt aus. 



35 X)atum 
unb 

Ubrjtlt 

J-.4-42 
farfreita 

aiisatt ft# Otlt#, QBliif, aittttt, 
'ittaaiig, iBtlcu^iung, eidtilgttlt 

Der Cufl, anouojttitiii ufiD. 

Transpo: 

nisse. 

ausgelai 

von 

\md "Pia 

Tripolis 

steht 

marsch 

über 

D. "Wach|t 

lassen, 

ben. 

Trap ii 

mi t 

Tra x 

rfcverlauf bis 1200 Uhr ohne besondere Vorlcomm- 

"Capo Arma" ist von Brindisi nach Bengasi 

.ufen. D. "Una* soll mit 4 dt. H-Booten abends 

ni nach Tripolis verlegen. D. "Beichenfela" 

uni", sowie T. "Saturno" sind 2/4.%abends von 

nach Neapel ausgelaufen. Laz.Sohiff ■Aquilea 

93 dt. Verwundeten seit 2/4. Nm auf RUok- 

Tripolis. D. "Atlas" marschiert von Neapel 

ani auf Westroute über Tripolis nach Bengaal 

feis" und "Giulia" werden Tripolis ver- 

sobald Einheiten 6. Staffel dort gelöscht ha- 

Küsltenverkehr mit tipp und Schleppleiohtern ohne 

besonder# Vorkommnisse. 

4. Bereich 

^äl3i 

Feindlag 

Ubo 

Eigene L. 

Big 

Uboot du 

D. 

"Celenon 

nellen, 

von Piräii 

Schwarze 

Feindlage 

Ab 

samten F 

3?orfommniffe 

Jurlnegruppe Süd; 

tssichtungen S-lich Samos, UW-lich Milos. 

;ines Uboot wurde nachts erfolglos von fdl, 

ch 3 Torpedos angegriffen. 

'Arkadia", "Salzburg", »Alba Julia» und 

mit 2 T-Booten sind von Piräus nach Darda- 

Siena"-Staffel aus 3 D. mit Geleitschutz ist 

.3 nach Suda ausgelaufen. 

Heer: 

-/4. 0000 Uhr wurde vollkommener Wechsel ge- 

'unkverkehrs russ. Seemarineluftstreitkr&fts 

35 ©atum 
unb 

tlljricü 

J-.4-42 
arfrelta 

Angabe bee Otiti!, Blnb, üjciiir, 
OttgJiig, Sclcuiblung, eiibllsltli 

btr Cuft, anottbfcbciii ufiD. 

Transpo 

nisse. 

aus 

von Trap 

und "Pis 

Tripolis 

steht 

marsch 

über 

D. "Wach 

lassen, 

ben. 

3£elau Pi 

mi t 

Tra x 

rtverlauf bis 1200 Uhr ohne besondere Vorlromm- 

"Capo Arma" ist von Brindisi nach Bengasi 

en. D. "Una* soll mit 4 dt. H-Booten abends 

mi nach Tripolis verlegen. D. "Heiohenfels" 

mi", sowie T. "Saturno" sind 2/4.%abends von 

nach Neapel ausgelaufen. laz.Schiff "Aiiuilea 

93 dt. Verwundeten seit 2/4. Nm auf RUok- 

Tripolis. D. "Atlas" marschiert von Neapel 

iani auf Westroute über Tripolis nach Bengasi 

tfels" und "Giulia" werden Tripolis ver- 

jcbald EiiJieiten 6. Staffel dort gelöscht ha- 

KUs|t 

besonder 

enverkehr mit tipp und Schleppleichtern ohne 

3 Vorkommnisse. 

4. Bereich 

X,.äls; 

Felndlag 

Ubo 

Eit.eno L: 

Eigp 

Uboot du 

D. 

"Celenon 

nellen, 

von Pirilti 

Schwarze 

Peindlagi i 

Ab 

samten F 

Q3Drfommniffe 

. 3 rli.egrupT-e SUii 

itssichtungen S-lich Samos, HW-lich Milos. 

mes Uboot wurde nachts erfolglos von fdl, 

ch 3 Torpedos angegriffen. 

'Arkadia", »Salzburg", »Alba Julia" und 

mit 2 T-Booten sind von Piräus nach Darda- 

Siena"-Staffel aus 3 D. mit Geleitschutz ist 

iS nach Suda ausgelaufen. 

Ile er: 

L/4. 0000 Uhr wurde vollkommener Wechsel ge- 

'unkverkehrs russ. Seemarineluftstreitkräfts 



X)aium 
mit) 

U^cil 

Angabe octf Oxtti, Qöliit, fetter, 
0t t flau fl, £cleu4>(uiifl, etcbliflfeit 

Der 8ufi; Ttoubfibehi ufio. 

(Borti>inmnlffe 

- 4.42 
Karfreitag 

und KUstf nvarteidigung im Schwarzen Meer feotger- 

stellt. llrgehnisae der Funkaufklärung werden da-' 

her zunächst erheblich beeinträchtigt sein. 

Kacl. Meldung Abwehrstelle Rumänien aus 

schwedie« her Gesandtschaft soll- schwerer Kreuzer 

"Kraany Kawkaa" als Handelsstörer an Sehwarmeer» 

Westküsten eingesetzt werden. 

Eigene li £S± 

Bei 

Bucht dm 

am 2/4. 

durch fd: 

PUhlungh; 

detachie 

Lex 

fen. 

Durchführung Minenaufgabe in'; 
ch Zerstörer "Regina Maria*-18W 

\)rurden Streitkräfte von 1800 bJ4 SWO tThr 

Flugzeuge angegriffen. ZaratOrer^aoK 

Iter auf sich, so daß die MFF unbeaarkti 

werden konnten. 

Verband (MFF) ist in Skadowak ilngCLlWe 

a t 

VIII. L a t 

Beaonde 

e Ostasien. 
===========:===:==:=:S==:B 

re Meldungen liegen nicht vor. 

II. Heei eslage 

Russische Pi ont« 

Heeresgruppt Südt 

Im Raud um Balakleja erbitterte GefeohtatiMiXli* 

keit mit wechselnden Erfolgen. 

iöamm 
m\b 

Angabe bti Dttti, Winb, ‘SJcuec, 
©etgang, »ttembning, ©l<t>H0fdt 

ber £«ft, IRonbf^cln ufio. 
'Borfonuunlffe 

4.42 

•freltag 

und KUati nvertaidlgung im Schwarzen Meer f estget- 

stellt. Ilrgehnisae der Tunkaufklärung werden da-’ 

her zunäijhet erheblich beeinträchtigt sein. 

Nacl. Meldung Abwehrstelle Rumänien aus 

schwedis< her Gesandtschaft soll- schwerer Kreuzer 

"Krasny hawkas" als Handelsstörer an Sehwareaeezw 

Westküsten eingesetzt werden. 

Eigene Li £Ol_ 

Bei 

Bucht dm 

am 2/4. 

durch fd: 

EUhlungh; 

detachie 

Lex' 

fen. 

Durchführung Mlnanaufge.be in'; 

ch Zerstörer "Regina Maria» mV? J J®| 

\^urden Streitkräfte von 1800 bj4 ’fV&Q tRuf 

Flugzeuge angegriffen. Zeraibrer^iog. 

Iter auf sich, so dafi die KVT tart) 

werden konnten. 

Verband (MFP) ist in Skadowsk illifCLWW» 

: t 

VIII. L a i 

Besonde 

e Ostasien, 

re Meldungen liegen nicht vor. 

IZ. Heeieslage. 

Russische Fiont > 

Heeresgruppt Süd: 

Im Raun) um Balakleja erbitterte GefeohtetMÜM^ 

keit mit wechselnden Erfolgen. 
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X>atuiu 
UIlD 

Uhridi 

Angabe fee One«, Q13lnb, Qßeiicr, 
Ccct)iiii0, ^tlnidjnmg, Q5lct)iiöfcii 

ber ßufi, Qfloiib(d)tlii iifi» 
^orfoiiuiiiiiffe 36 

?-4-4g 

Xarfreltag 

Heeresfiruppe Mitte: 

Feindangriffe gegen ganze Front 2.Pz.Armee vmrden 

überall abgeschlagen. Im Hintergelände vmrde Krasanoje 

Rog durch Partisanen genommen und Hachpchubstraße Pot- 

schep - Brjaaak gesperrt. Eigener Baohechuh ist äußerst 

erschwert. 3Yf-lich Juchnow brach Feindvorstoß unter 

hohen Verlusten zusammen. Im Hintergelände gingen eige- 

ne Kräfte 3-Lieh und S7/-lich von KTJasma zum Angriff Uber. 

Hfflich Wjasmi machten eigene Angriffe gute Fortschritte. 

Feindangriffä KO-lich Gshatsk und im Raum um Rschew 

wurden abges;hlagen. 

Heeresgruppe 

Alle 

Abschnitten 

folglos. 

An;: 

Kordafrika: 

Durch Lr 

besetzten Ra 

stellt. Horm, 

keit. 

Panzerlage: ] 

C/Skl. 

Ilord: 

;riffsversuche des Gegners an verschiedenen 

er Heeresgruppe blieben letzten Endes er- 

Finnlsche uml norwegische Front: 

Dnveränderte läge. 

ftaufklärung vmrden im bisher schwach feind- 

Sidi Rezegh 000 Kraftfahrzeuge featge- 

le Spähtrupp-, verstärkte Artillerietätig- 

noges. 334 dt. und ital. Panzer. 

y 
^'(tr) 

- g^- 

üanim 
unb 

Uhr^ll 

?-4-42 

Xarfreltag 

Angabe b«e Orit«, 'Jüliib, Qöeitcr, 
Ctcgaiig, ibcitu^luiig, eittMigfcU 

btr fiiifi, ‘l^Ditbfdjciii ufib. 
^orfonuiiiiiffe 36 

HeeresfirupTo Kitte: 

Feindangriffe ge^en ganze Front 2.Pz.Armee vmrden 

überall abgeschlagen. Im Hintergelände vmrde Kraesnoje 

Rog durch Partisanen genommen und Hachcchubstraße Pot- 

schep - Brjacak gesperrt. Eigener Bachechub ist äußerst 

erschwert. 3W-lich Juchnow brach Feindvorstoß unter 

hohen Verlusten zusamL’en. Im Hintergelände gingen eige- 

ne Kräfte 3-Lieh und SW-lich von ffjasma zum Angriff Uber. 

H¥lich «Tjasmi machten eigene Angriffe gute Fortschritte. 

Feindangriff 3 KO-llch Gshatsk und im Raum um Rschew 

wurden abges3hlagen. 

Heeresgruppe 

Alle 

Abschnitten 

folglos. 

Anjriffsversuche des Gegners an verschiedenen 

ler Heeresgruppe blieben letzten Endes er- 

Finnische uml nor:7ef;ische Front: 

Unveränderte Lage. 

1'ordafrika: 

Durch L\ 

besetzten Ra 

stellt. Horm 

koit. 

Panzerlage: ] 

C/Skl. 

£A 

Eord: 

ftaufklänmg wurden im bisher schwach feind- 

Sidi Rezegh 000 Kraftfahrzeuge festge- 

le Spähtrupp-, verstärkte Artillerietätig- 

noges. 334 dt. und ital. Panzer. 

n y 



- GL\— 

€>rttum 
Ullt) 

llbcjcit 

21iiöabc t»e^ Drte^, QUhil», QUeiier, 
t&ecgaiig, ^(I(u4>tuug, 

Dtt Cuft, ONoiiDfctjehi ufiü. 
33orfoinmniffe 

- GH— 

Datum 
mit) 

Ubt^cit 

2(t»aabc bc^ Drte^, TBtiib, OBtticr, 
Seegang, ^eUiu^tung, 

bcr ßuft, 071 oubf(titln ufio. 
03i)rfommnlffe 



~~ <35~ ~ 

üiUiim 
miD 

UtirAdt 

ftngabt mt Drtc5, WIIID, Kelter, 
0e(gang, !B(leu4>iung, Cicbtlgteil 

t>er Cuft, Q7lout>fd)Clii ufio. 
Q5orfoniinuiffe 3? 

4-4.42 Besondere 

England 

olitlsche Nachrichten 

Nach New Yorker Meldung aus englischen Kreisen Indiene, 

soll Cripps vc□ Kriegskabinett volle Handlungsfreiheit für 

seine Verhandluugen mit den indischen Nationalisten erhal- 

ten haben. Mai rechnet mit Zugeständnissen in der Vertei- 

digungsfrage in Gestalt eines Kompromisses. 

ü.d.S.S.R.: 

Liddle Ha 

Ostfront in dv 

Deutschen geltn 

Städte von Set 

Winterverluste 

die der Deut 

rt erörtert in "Daily Mail" Lage an der 

rchaus deutochgünstigem Sinne. Es sei den 

igen, ihre Hauptbastionen, die wichtigen 

lüsaelburg bis Taganrog zu halten. Die russ, 

im Angriff seien wahrscheinlich höher als 

chen in der Verteidigung gewesen. 

B a 1 k a n 

Aus Ungarn 

Persönlichkeit e 

gegen den'Bolc 

heben und ande 

Arabien 

Nach DIIB 

von Iledsohas iji 

Völler zu Bild 

und Rumänien liegen Äußerungen amtlicher 

n vor, die Pesthalten am gemeinsamen Kampf 

chewismus an Seite der Achsenmächte hervor— 

rs lautende Gerüchte in aller Porm dementieren- 

hat Emir Paisal, Sohn Ibn Sauds und Gouverneur 

iter Betonung engl. Freundschaft für arabische 

g arabischer Blocks unter engl. Führung 

(S~5~ - 
t>aium 

mit) 
UfatU 

2(nflabt oc< Dtte<, ®JUD, ^Öeittr, 
©ttflönfl, Söclcu^tung, Cicbilgreil 

ber £uft, OToubfdjciii ufm. 
Q3otfommitiffc 37 

4-4-42 Besondere 

England 

olitische Naohriohten. 

N^cB New Yorker Meldung aus englischen Kreisen Indiens, 

soll Cripps vc □ Kxiegskabinett volle Handlungsfreiheit für 

seine Yerhandlungen mit den indischen Nationalisten erhal- 

ten haben. Mai rechnet mit Zugeständnissen in der Vertei- 

digungafrage in Gestalt eines Kompromisses. 

P.d.S.S.R.; 

Liddle Ha 

Ostfront in dt 

Deutschen geltn 

Städte von Sch 

ffinterverlustc 

die der Deut 

rt erörtert in "Daily Mail" Lage an der 

rohaus deutuchgünstigem Sinne. Es sei den 

igen, ihre Hauptbastionen, die wichtigen 

lüsaelburg bis Taganrog zu halten. Die russ, 

im Angriff seien wahrscheinlich höher als 

chen in der Verteidigung gewesen. 

B a 1 k a 

Aus Ungar 

Persönlichkeit 

gegen den'Bol 

heben und anddr 

n und Rumänien liegen Äußerungen amtlicher 

en vor, die Festhalten am gemeinsamen Kampf 

chewismus an Seite der Achsenmächte hervor— 

s lautende Gerüchte in aller Form dementieren. 

A r a b i e n 

Nach DIIB 

von Hedsohas 11, 

Völler zu Bild 

hat Emir Faisal, Sohn Ibn Sauds und Gouverneur 

iter Betonung engl. Freundschaft für arabische 

g arabischer Blocks unter engl. Führung 



(SG' 
t>atum 

Ullt) 
Israeli 

21 n^abc tc6 Drteb, Winb, Qötiier, 
^((daug, l&dcu^tung, ^l^ilgfdt 

der &uft, CDlondfc^dii ufio. 
53otfominntffe 

■Al nach den Plär 

fordert Einte 

Rio-Konferen2 

en von üteret Lawrence aufgerufen, Preae* 

rufung arabischer Konferenz nach Küster 

der amerikanischen Staaten. 

LagebeEprechung beim Ohef Ski, 

OKW / 

Der Führer 

1) Die Vei 

Seestre 

mine fi 

Einheit 

für Kra 

2) Die Si 

kehraw 

durch ] 

Minenvi 

W.P.St, Ubenaittelto 

hat befohlen 

Stärkung der in Borwagen befindVleflaw 

itkräfte ist zu beschleunigen, lUe ter- 

r die beabsichtigte Überführung weitere* 

en sind vorauziehen. Dies gilt besondere 

uzer "hürnberg". 

cherung des Skagerraks und der KUatenreea- 

e an der dänieohen und norweglBOhsn IBwte 

nensperren ist zu verstärken* Dl* groden 

Täte sind dazu einzusetzen. 

3) Beabsichtigte LlaSnahmen sind zu melden. 

Die hiermit befohlenen Maßnahmen waren von S£L 

seit langen angeordnet und im letzten Vortrag des 

Ob.d.U. dep Führer vorgetragen. 

zelnen ist festzustellenf daß für Kreu- 

rg" und "Hüln" vor netten Slnaata Repara- 

inglich waren, naohden sie nach Imger 

tung als luabildungseohlffe völlig her- 

an waren. Fertigstellung Kreuzer "iföln* 

Mai. Fertigstellung Kreuzer "BUrnberg^, 

gleichen Zeit erfolgen sollt*, wird 

t Ende August 1942 möglich sein, nachdeg 

Ile des Schiffes bei Bombenangriffen «ff 

Kiel am 12. und 13. März vernichtet wor- 

nte 

rdr: 

Im E 

zer "Dürn1 

turen von 

IndiensthaR 

untergefall r 

erfolgt Ei: 

die etwa 

nunmehr e: 

Maschinentje 

Werften in 

den sind 

ile 

z ur 

er s 

- (SG — 

t>atum 
uub 

an^abt tt4 Otit(, 'Sinb, Qötjicr, 
Scleucblunfl, ©Ittiiiaffir 

tur Suft, Ulonbf^thi ufio. 
QJovtomniniffe 

■Al nach den Plär 

fordert Einte 

Rio-Kouferen2 

an von üteret luvirenqe aufgerufen, PTMM- 

mfung arabieoher Konferenz nach Kneter 

der amerikaniachen Staaten. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) OKff A W.P.St. Übermittelte am. Z/4^ 

Ser PUhrez hat befohlen 

1) Sie Tex Stärkung der in Norwegen beflndUelten 

Seestreitkräfte ist zu beschleunigen, lM.e Xer- 

mine fi r die beabsichtigte OberfUhxrung weiterer 

Einlieiien sind vurzuziehen. Bieä gilt beeonders 

für Kreuzer "üürnborg". 

cherung des Skagexrrahe und der KUatenrer^ 

e an der dänleohen und rorw<' 1 ohen KUrta 

nensperren Ist zu verstärken« Sie groden 

Täte sind dazu einzusetzen. 

2) Sie Si 

kehrswejg 

durch 

lünenvi 

ti; 

3) Beabsichtigte UaBnahmen sind zu melden. 

bi Sie 

seit langefn 

Ob.d.tl. d 

Im E 

zer "HUrntJe 

tixren vor 

IndiensthatL 

untergefahri 

erfolgt 

die etwa 

nunmehr e: 

Maschinentfe 

Werften in 

den sind 

Eni 

z xr 

er s 

ermlt befohlenen UaQnahmen waren von 8Ö 

angeordnet und im letzten Vertrag des 

Führer vergetragen. 

zelnen ist festzustellenf daS für Kreu- 

rg» und "Höln* vor neuem Slnsata Separat 

Inglich waren, nachdem sie nach langer 

tung als Auablldungssphlffe völlig her- 

an waren. Fertigstellung Kreuzer m){l31n+ 

e Kal. Fertigstellung Kreuzer "Httrnberg^, 

gleichen Zeit erfolgen sollte, wird 

t Ende August 1942 möglich sein, nachdem 

ile des Schiffes bei Bombenangriffen mf 
Kiel am 12. und 13. Llärz vernichtet wor- 



- g? - 

mit) 
llbr^ii 

Angabe btt Oncs, Wiub, Gelier. 
Seegang, 25clni*iung, 0id}tigt(it 

Der fiuft, Onoiibfäiciii ufiu. 
^orfomniuiffc 38 

tJL-.AÄ 

(61) 

lubtaridseiizung beider Kreuzer wird bereits 

jetzt a if Kosten D-Bootsbau durcbgefUhrt. 

Verlegung Kreuzer "Lützown nach Herstellung 

notwendigster Gefechtsbereitschaft für Beumond- 

Uai vorgesehen. Periode 

Zu 

störern 

men. 

2) sk: 
am 1/4. 

daß angt 

für die 

Anforde: 

werden, 

Prüfung 

von seir 

und P ühifui 

zur Zeit im Ilordraum befindlichen 6 Zer- 

sollen im April / Kai weitere 4 hinzukom- 

Vo i vorhandenen Minen ist Auslegung von 25 705 

Stück d .roh Planung festgelegt. Hiervon entfallen 

10 438 :Stück auf Verstärkung Sicherung Skagerrak 

und Küs ;cnverkehrswege an dänischen und norwegi- 

schen Kiste. Auslegen von Minen ist seit liönaten 

mit allen zur Verfügung stehenden Minenvrurfstreit- 

kräften im Gange. 

Chef Ski genehmigt entsprechende Antwort an 

OKW / W P.St. mit besonderem Hinwies auf die dort 

bekannte schwerwiegende Auswirkung der Heizöllage 

auf eigene Operationen und Verlegungen sowie unter 

Festste..lang, daß die bei OKW vorliegenden Angaben 

über Miiienvorräte außer einer Anzahl von Spezial- 

minen dMrch die im Mittelmeer und Schwarzen Heer 

und die von Kriegsmarine für Lw bereitgestellten 

Minen enthalten. Abschrift entspr. Pe. gern. 1/Skl 

I a 783:/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft II a. 

hatte Flottenchef, Flottenkdo, nachr. PdZ 

von Auffassung des Ob.d.M. unterrichtet, 

sichts besonderer Schwierigkeit der Aufgaben 

leichten Streitkräfte in Polarmeer besondere 

lungen an Erfahrenheit der Führer gestellt 

so daß Ob.d.M. noch einmal beschleunigte 

der Möglichkeit angeordnet hat, ob FdZ sioh 

en umfangreichen Heimataufgaben freimachan 

ng der Zerstörer im Polarmeer selbst Uber- 

— G'? — 

iDalum 
mit) 

libr^H 

aiigabe Drite, Qlj 1 ut>, Leiter, 
0ecoait0, &tltii(f>tuiig, 0id)tigttii 

eei Ciifi, Wonefdiclii ufiu. 
^orfonimniffc 38 

4-4-42 

(61) 

Inbtar.dseoisung beider Kreuzer wird bereits 

jetzt a if Kosten Ü-Bootsbau durchgeführt. 

Veblegung Kreuzer "LUtzow" nach Herstellung 

notwendigster Gefechtsbereitschaft für Heumond- 

periode Uai vorgesehen. 

Zu zur Zeit im Nordraum befindlichen 6 Zer- 

störern sollen im April / Kai weitere 4 hinzukom- 

men 

Vo i vorhandenen Kinen ist Auslegung wn 25 705 

Stück d orch Planung festgelegt. Hiervon entfallen 

10 43S iltück auf Verstärkung Sicherung Skagerrak 

und KUs ;cnverkehrswege an dänischen und norwegi- 

schen Kiste. Ausle0en von Kinen ist seit Monaten 

mit all ni zur Verfügung stehenden Minenwurfstreit- 

kräften im Gange. 

Ohöf Ski genehmigt entsprechende Antwort an 

OKW / \1 P.St. mit besonderem Hinwies auf die dort 

bekannte schv/erwiegende Auswirl-ung der Heizöllage 

auf eigene Operationen und Verlegungen sowie unter 

Feststel lung, daß die bei OKW vorliegenden Angaben 

über llinenvorräte außer einer Anzahl von Spezial- 

minen Amrch die im Kittelmeer und Schwarzen Meer 

und die von Kriegsmarine für Iw bereitgestellten 

Minen enthalten. Abschrift entspr. Fe. gern. 1/Skl 

I a 783:/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft II a. 

2) Sk] hatte Flottenchef, Flottenkdo, nachr. FdZ 

am 1/4. von Auffassung des Ob.d.M. unterrichtet, 

daß angesichts besonderer Schwierigkeit der Aufgaben 

für die leichten Streitkräfte in Polarmeer besondere 

Anf-rdeiungen an Erfahrenheit der Führer gestellt 

werden, so daß Ob.d.M. noch einmal beochleunigte 

Prüfung der Möglichkeit angeordnet hat, ob FdZ sich 

von seii en umfangreichen Heimataufgaben freimachen 

und Fühilung der Zerstörer im Polarmeer selbst Uber- 
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Datum 

uuC> 
UbrjtU 

•4-42 

(62) 

Angabe bet Detet, 2Bhlb, Etiler, 
(iicgaiig, iWInutnmni. iSlitulgtili 

btr Ciifl, OJlDiibfibelii ufii'. 

nehmen kann. 

Plot 

gegenwärt 

in Dronthfc 

Führung 

2 erfahre, 

wird jedo 

Horwegenri 

Einsatz 

Vorausset 

Heimat vef 

auf hohe 

dieser Ab 

Auf 

de Genehm, 

und 3kl Qi 

du 

in 

4) a) Verla,;! 

nachr. 

(Ski Qr 

brigadf 

und deE 

Ob.d.U 

neue 

Brigade 

sichtig t 

vorlag. 

Vorla, 

Heft X. 

We i 

55orfommitiffe 

ienchef hat hierzu am 3/4. gemeldet, daß 

ge Kräftebemeeeung mit je 3 Zerstörern 
lim und an Polarküste allein Übernahme 4er 

.roh PdZ fraglos nicht erfordert, zumal 

ne Flottillenchefs vorhanden sind. JdZ 

:h mit Verlegving weiterer 4 Zerstörer in 
.um im April nach Horwegen verlogen zum 

operativem oder Kräfte—Schwerpunkt unter 

iung , daß dann ein Flottlllenohef ln der 

fügbar ist. Flottenchef bittet 1» 

noch in Heimat befindliche ZeratOrerMÜll 

icht zuzustimmen. 

erschlug Ski erteilt Chef Ski entsprechen*, 

gung, die Flottenchef, Flottenkdo., FdZ 

A mitgeteilt wurde. 

3) Ueldiing von Ski Chef MUD, daß von Ob.d.L. auf 

Antrag de:' Kriegsmarine im April 12 und im August 

I 75 Würzburggeräte für Zwecke der Mar.Flak zur Ver- 

fügung ge£ teilt werden sollen. 

Fs. durch Chaf Ski Qu A an OK», OKH, 

OB West betr. Stellungnahme des OKM 

A) zur Aufstellung einer Marlnefeetunge- 

entsprechend Anordnungen des OKW vom 27/3, 

OB West vom 29/III. im Sinne der vom 

befohlenen Linie. Die am 3/4. ergangene 

sung des OKW betr. Aufstellung weiterer 

n (s.KTB 3/4.) konnte noch nicht berüok- 

werdan, da eie Ski Qu A bisher nochkiioht 

Abschrift der von Chef Ski genehmigten 

gern. 1/Skl 0144/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

- o- 

Datum 
mit» 

llbrjeU 

>4.42 

(62) 

Zugabe ce^ Drtt^, TÜiiiD, Tyctter, 
^«tgaiig, 25deu^tuiid, 

ftr Ctifi, !Woiibfct»ciii iifw. 

nehmen kann. 

Plot 

geger.wärt 

in Dronth 

Führung 

2 erfaiire 
wird Jede 

Horwegenri 

Einsatz 

Vorausset 

Heimat ve 

auf hohe 

dieser Ab 

ienchef hat hierzu am 3/4. gemeldet, dafl 

ge Kräftebemessung mit Je 3 Zerstörern 

im und an Polarküste allein Übernahme 4er 

roh PdZ fraglos nicht erfordert, zumal 

e Flottillenchefs vorhanden sind. FdZ 

:h mit Verlegung weiterer 4 Zerstörer in 
.um im April nach Honregen verlegen cum 

operativem oder Kräfte—Sohwerponkt unttr 

;ung , daß dann ein Flottlllenohef ln der 

i:-fUgbar ist. Flottenchef bittet iM XtllUlok 

noch in Heimat befindliche ZeratörerMdil. 

nicht zuzustimmen. 

du 

in 

3) Meid 

Antrag der 

75 Würzbur 

fugung ges 

Q3orfoiiininiffe 

Auf 
1
 erschlug 3kl erteilt Chef Ski entsprechen- 

de Genehm, gung, die Flottenchef, Flottenkdo., FdZ 

und 3kl Qu A mitgeteilt wurde. 

ifng von Ski Chef MHD, daß von Ob.d.L. auf 

Kriegsmarine im April 12 und im August 

ggeräte für Zwecke der Har.Flak zur Ver- 

teilt Yferden sollen. 

4) a) Vorlage Fs. durch Chef Ski Qu A an OKW, OKH, 
nachr. OB West betr. Stellungnahme des OKU 

(Ski Q\ A) zur Aufstellung einer Karinefestungs- 

brigadf entsprechend Anordnungen des OKW vom 27/3, 

und deE OB West vom 29/III. im Sinne der vom 

Ob.d.tJ. befohlenen Linie. Die am 3/4. ergangene 

neue Wtisung des OKW betr. Aufstellung weiterer 

Brigad«n (s.KTB 3/4.) konnte noch nicht berück- 

sichtigt werden, da sie Ski Qu A bisher noct^ilcht 

vorlag. Abschrift der von Chef Ski genehmigten 

Vorlage gern. 1/Skl 8144/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

Heft X. 
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Datum 
unt> 

U^rjclt 

Angabe t>tf Drtctf, lüiiiD, Wetter, 
Seegang, 2ifUuebtung, 0ld)ilaftit 

ber Üuft, COToubfcbtiii ufio. 
QJorfoniniitiffe 39 

4.4.42 

(63) 

Zu der von Ski Qu A vorgeochlacenen Planung tietr. 

künftigen Ersatzes von Zerstörerneubauten durch 

Heubuu von Tpbooten 1941 unter Vorbehalt der Bewäh- 

rung des Tpbootes 1939 in der Front (s.KIB 25/3.) 

gibt Ot.d.M. entsprechend der Auffassung der Ski 

Zustimnung nur unter ausdrücklicher Berücksichtigung 

der absoluten Notlage, in der wir uns zur Zeit hin- 

sichtlich der Zuführung von Mangelrohstoffen befin- 

den. 

5) Vorti 

sprechung 

kurze Ski 

der Ski ütji 

1) Lösung 

2) Bereit 

3) Völlige 

4) Schaffür 
5) Wirksane 

Ab sch 

in KTB Teil 

ag I b l/Skl Uber Beitrag der Ski für Be- 

des Führers mit dem Duce. Beitrag enthält 

ierung Mittelmeerlage mit Gedankengängen 

er Suezplan mit wesentlichen Vorbedingungen» 

ölfrage 

tellung erforderlichen Transportraxmes 

Ausschaltung Maltas 

ig ausreichender Hafenleietungen in ITordafrika 

Sperrung Sizilienstraße. 

irift gern. l/Skl /Y ??y/y*s^ 

C Heft XIV. 

6) Meid 

AnwesenheiJt 

ig I a l/Skl über Meldung von Gruppe ffeat betr. 

von General Jodl bei OB West (s.KTB 3/4.) 

I. Krieg in d 

1. Feindlage; 

Lage 4/lV. 

en außerheimischen Gewässern. 

Nord atlantlik: 

39 

- g.9- 
tXtfum angabc t»f< Driei, 'Jöliib, löeucr, 

unb vSttflüng, »cUu^tung, 
U^rjcil bcr Cufi, OTonDfdielu ufio. 

Q5i)rfonunniffe 

4.4.42 

(63) 

Zu der von Ski Qu A vorgeachlagenen Planung betr. 

künftigen Ersatzes von Zerstörerneubauten durch 

Neubau von Tpbooten 1941 unter Vorbehalt der Bewäh- 

rung des Tpbootes 1939 in der Front (s.KTB 25/3.) 

gibt Ot.d.U. entsprechend der Auffassung der Ski 

Zustimnung nur unter ausdrücklicher Bertioksichtigung 

der absoluten Fotlage, in der wir uns zur Zeit hin- 

sichtlich der Zuführung von Mangelrohstoffen befin- 

den. 

5) Vortrag I b l/Skl Uber Beitrag der Ski für Be- 

sprechung des Führers mit dem Duce. Beitrag enthält 

kurze Skizziurung Uittelmeerlage mit Gedankengängen 

der Ski üter Suezplan mit wesentlichen Vorbedingungen» 

1) Lösung ölfrage 

2) Bereitstellung erforderlichen Transportraimes 

3) Völlige Ausschaltung Maltas 

4) Schaffung ausreichender Hufenleistungen in JTordafrika 

5) Wirksane Sperrung Sizilienstraße. 

rrift gern. l/Skl £ 

C Heft XIV. 

Ab sch 

in KTB Tel 1 

6) Meldung I a l/Skl über Meldung von Gruppe West betr, 

Anwesenheijt von General Jodl bei OB West (s.XTB 3/4.) 

I. Krieg in d 

1. Feindlage» 

Lage 4/IV. 

en auBerheimischen Gewässern. 

Nordatlanthk 
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£>aium 
UUt) 

angabt Dt* Orte*, QüliiD, Wetter, 
Seegang, »cltudjtuiig, eicbtigfcit 

Der Ciift, TlonDfc^tht iifio. 
Sorfoiuniiilffe 

^■■^42 

(64) 

ITach 

dem Uarscl 

Punta Delf 

Indischer 

Hach V-Manhbericht geht Convoi aus etwa 40 

Transportern mit Truppen und Kriegsmaterial sowie 

etwa 10 T in den Oatertagen von Uohlle nnrt Panse— 

oola, vemutlich nach Heuseeland, ab, Slohsrong 

hei Faname durch Kreuzer "Alanta*, ab — W——n>, 

unbekannten starken aeleltapljnts. Sin weiterer Oon- 

vol mit e-wa 10 000 Hann soll ln d en Oatertagen 

von Bostoi nach Europa abgehen. 

Sohlaohtschiff "Hern Mexiko" hat 23/3. vo* Pajctfik 

kommend Fe nama mit angeblloh starken BesehlfllgnoS** 

auf dem Me rsch nach Hew Port Hewa zum Slndooken 

passiert. 

2. Eigene La/ 

Best 

Aufbringu4i 

Unte 

daß bisher 

da keine 

vorliegt, 

PT 2011. 

ital. Meldung hat Kreuzer "Durban* auX 

Pazifik - Heimat am 2/4. sur Ergänzung 

ada angelaufen. 

Ozean; 

Iftignng der Meldung von Schiff 10 betr, 

g D. "Aust" durch PT 0111. 

^richtung von Schiff/feetr. Annahme ’Skl, 

aufgebrachte 4 Schiffe versenkt wurden, 
]|achrlcht Uber Entsendung von Prisen 

sowie QlUckwunsoh zu 4. Erfolg duroh 

Velsikng an "Doggerbank", daB ln nächster Sen- 

aondperio' e Durchführung Aufgabe ■Kairo" beab- 

sichtigt : st, duroh PT 0116. 

Wunsche des Ob.d.H. an Besatzungen aller 

S'hiffe auf hoher See für frohes Osterfest durdlt 

PT1s 1430 1510 und 1805. 

-qp- 

Damm 
UltD 

ujititu 

angabt bej Dttc^, Winb, Wetter, 
©eegaug, £el<uctMuug, ©Idjtigfeit 

Der Cu fr, ‘Dlonbf^eiit ufto. 
Sorfoinniiitffe 

- 4-» 42 

(64) 

Kaoh 

dem Uarscl 

Punta Del( 

Indischer 

Hach V-Manhbericht geht Convoi aus etwa 40 

Transportern mit Truppen und Kriegematerial sowie 

etwa 10 I ln den Ostertagen von Mohlis und Pensa» 

oola, vernutllch nach Heuseeland, ah. Sicherung 

hei Paname durch Kreuzer "Alanta", ah Panama 

unbekannten starken aelaltsphats, Bin weiterer GOB» 

vol mit e- wa 10 000 Mann soll ln d en OstE&vtgen 

von Boatot nach Europa ahgehen. 

Schlachtschiff "Hew Mexiko" hat 23/3. von Soslflk 

kommend Pc nama mit angeblich starken BeBehlBigwngen. 

auf dem Mersch nach Hew Port Hewa zum Elnloohsa 

passier^. 

2. Eigene hgj 

Best 

Aufbringui, 

Unte: c 

daß bisher 

da keine 

vorliegt, 

PT 2011. 

Weis- 

■ondperio<t 

sldhtigt 

WUns 

Schiffe ai 

PT's 1430 

ital. Meldung hat Kreuzer "Durban" auf 

Pazifik - Heimat am 2/4. sur Ergänzung 

ada angelaufen. 

Ozean; 

iftigung der Meldung von Schiff 10 hetr, 

g D. "Aust" durch PT 

richtung von Schiff/betr. Annahme Ski, 

aufgebrachte 4 Schiffe vereehlct wurden, 

Nachricht Uber Entsendung von Prisen 

sowie GlUckwunaoh zu 4. Erfolg durch 

an "Doggerhank", daB ln näohater Heu» 

e Durchführung Aufgabe "Kairo" heab- 

st, durch PT 0116. 

che des Ob.d.M. an Besatzungen aller 

hoher See fUr frohes Osterfest duruh 

1510 und 1805. 

ii mg 

!.f 



ftngabc Dt0 Drttö, mint), TUentv, 
Ocegang, SieUucixung, 

brr Sufi, jPloiit>(d)ciu ufic. 

Im II 

Japan. Ub 

hingewies 

! und lischt IPortugies 
zuhalten 

Abso 

7915/42 0 

Füi.. 

^orfomiiuiiffe 40 

..hgang zu bisherigen Unterrichtungen für Fahrt 

jotea nach Europa wird Attachee Tokio darauf 

jn, daß mit Heutralitätoabzeiohen versehene 

s diese Zeichen anleuchtende Schiffe (Spanier, 

än, Franzosen, Schweizer, Schweden) nicht an- 

ind nicht anzugreifen sind. 

irift entsnrechender Weisung gern. l/Skl 

:doc. in K'i'ii Teil C Heft XV. 

llageuntcrrichtuug durch FT 2202. 

II. L a ^ e 

AtlantikkUst 31 

Keine b 

Knualküsto: 

Durchf i 

4. Sfl. in d 

2. Sfl. blieb 

Kurzberichte 

W e s t r a u m . 

sonderen Vorkoixanisee. 

irung Torpedo- und LIineneinsatzes von 2. und 

r Macht zum 4/4. planmäßig. Torpedoeineatz 

ohne Ergebnis, da keine Feindeichtung. 

s. Fs. 1040. 

Auf den Wegen in Doverotraße wurden 15 Kinen durch 

Seestreitkrüfte, 3 weitere durch Uausi-Flugzeuge geräumt. 

Von 113p bis 1550 Uhr fdl. Einflüge in Raum Calais. 

Besonderes: 

Im kurz 

durchgefiihrt, 

Boote beschäl 

wurden auf BSW-Verbände 10 fdl. Luftangriffe 

bei denen 5 Angreifer abgescnossen und 4 

igt vmrden. 2 kann fielen. 

40 
fttigabt Ottti, Bhib, fetter, 
^ffgang, a>eltu4>tun0, 

btr fiufi, QnoiiDfdxhi U[ID. 
^Dcfomniuiffe 

Im 1! 

Japan. Ub 

lllfcgewies 

und lischt 

Portujjies 

zuhalten 

Absc 

7915/42 .1 

Fei. 

.eh“4n£ zu Lieheri^en Onterrichtunjen für Fahrt 

Jetts iu.ch Europa wird Attachee Tokio darauf 

n, daß mit Keutralitätaabzeichen versehene 

diese Zeichen anleuchtende Schiffe (Spanier, 

n, Franzosen, Schweizer, Schweden) nicht an- 

md nicht anzugreifen sind. 

irift entsprechender Weisung gern. l/Skl 

:düc. in KTB Teil C Heft XV. 

’.lagäuntorrichtung durch FT 2202. 

II. L a ^ e W e s t r a u m . 

Atlantikklist ä i 

Keine b sonderen Vorkommnisse. 

K uall.ucte: 

Durchfd 

4. Sfl. in d 

2. Sfl. blie|j 

Kurzberichte 

irung Torpedo- und Liineneinsatzes von 2. und 

r Xacht zum 4/4. planmäßig. Torpedoeinsatz 

ohne Ergebnis, da keine Feindsichtung, 

s. Fs. 1040. 

Auf den Wegen in Doverstraße wurden 15 Kinen durch 

Seestreitkrüfta, 3 weitere durch Uausi-Flugzeuge geräumt. 

Von 113p bis 1550 Uhr fdl. Einflüge in Raum Calais. 

Besond-res: 

Im Lärz 

durchgeführt 

Boote beecliüi 

wurden auf BS'.V-Verbände 10 fdl. Luftangriffe 

bei denen 5 Angreifer abgeschossen und 4 

wurden. 2 Kann fielen. 
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Oiuuiu 
unt> 

Zugabe t>c0 Ort(0, BinD, TBcuer, 
Seegang, £clcudMung, 0tcb(ig(ci( 

Dtr tufr, QJ]onbfd)Cln ufio. 
^ o r f o m m H i f f e 

4.4-42 

(66) 

(67) 

III. H o r d 3ea iHorwegen, Nordmeer, 

N o r d s 8 

Keine t 

H o r v) e g 

sonderen Vorkommnisse. 

1. Feindlage 

Beso 

2. Eigene La, 

ndare Meldungen liegen nicht vor. 

15. 

fdl. Uboo 
t 

gesichtet 

Am 4, 

mitgliede 

meldet. 

0. Z 

gemeldet, 

w_il bejd 

Außergefo 

Enterung 

Unte 

mintmg Zu, 

sohrift 

Heft II a 

llsfl. meldet vom 3/4. 1845 Uhr örfolglooen 

;sangriff mit anschließender Bekämpfung 

n Feind-Ubootes. 

/4. ist ein Boot mit etwa 25 Besatzungs- 

n des T, "Storsten" im Joessinfjord ge- 

Damit wird die Meldung des FdLuft betr. 

Vernichtung dieses T. bestätigt. 

1. hat auf Befragen an Admiral Nordmeer 

daß Sprengung von Z 26 notwendig wurde, 

Maschinen ausgefallen waren und nach 

htssetsung aller Geschütze Gefahr dar 

lurch fdl. Zerstörer vorlag. (a.Fs. 1600) 

rrichtung des M.V.O. zum OKW betr. Ver- 

anges zum Weißen Meer auf Anfrage. Ab- 

1/Skl 7974/42 Gkdos. in KTB Teil 0 13 

Sper 

'jffücke 1 - 

28/3. dur 

7985/42 G 

meldung von Admiral Norwegen betr. Sperr- 

5 des Südteils der Stadlandetsperre, die 

h "Ostmark" ausgelegt vmrde^gem. l/Skl 

dos. in KTB Teil C Heft II a. 

— '7-2 — 

3>aimu 
ii nb 

U&rjcit 

‘aiigabe be< Drtfi, 'Bciftr, 
©teaaiiö, iötltudjiuufl, 

b«r fiufi, ’nonbf(btln ufav 
^orfoiiuuiiiffe 

■4:4-42 

(66) 

(67) 

III. H o r d 

K o r d s 0 

äse ,Horw828n,lIordine8r, 

K0in0 biisonderon Vnrl.-nmmn) RHR . 

IT o r w B g 

1. g8lndlag8 

Beaoudoro Haldimgon liegan nicht vor. 

2. Eigene La,;8: 

15. 

1dl. Uboo 
* 
gesichtet 

Am 4, 
mitgliede 

meldet. 

llefl. meldet vom 3/4. 1845 Uhr örfolglosen 

:sangrlff mit anachlleSender Bekämpfung 

n Peli.d-Ubootea. 

0. Z 

gemeldet, 

v/~'il beid 

Außergefo 

Enterung 

Unte 

minuiig Zu 

aohrift 

Heft II a 

’4. ist ein Boot mit etwa 25 Besatzunga- 

n des T, "Storeten" im Joeasinfjord ge- 

Damit wird die Meldung des PdLuft betr. 

Vernichtung dieses T. bestätigt. 

’l. hat auf Befragen an Admiral Nordmeer 

daß Sprengung von Z 26 notwendig wurde, 

Maschinen ausgefallen waren und nach 

htssetzung aller Geschütze Gefahr der 

luroh fdl. Zerstörer vorlag. (s.?s. 1600) 

rriohtung des 1I.V.0. zum OEff betr. Ver- 

;unges zum Weißen Meer auf Anfrage. Ab- 

l/Skl 7974/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

Sper naeldung von Admiral Norwegen betr. Sperr- 

/Sfücke 1-5 des SUdteils der Stadlandetsperre, die 

28/3. dur :h "Ostmark" ausgelegt wurdefygem. l/Skl 

7985/42 Gcdos. in KTB Teil C Heft II a. 



mit» 
llbrjcli 

2tiigabe Dt* One», Wlnt», 'HJerrcr, 
tfctöuiig, %clcu4>tuii0, 0ict)il0fcii 

btr £ufr, QJlonbf^ci» ufio. 
03 o i1 f o m ui uiffe 41 

4.4.42 

(68) 

Aus 

Herwegen 

Heeressan 

"Berlin" 

Adm. Pola: 

Meldung V' 

durcli die 

sorgt. Ia 

zugefülirt 

Verwundet 

dert. (s 

Sicherheitsgründen hat auf Vorschlag AOK's 

und Lappland nach erfolgter Rückverlegung 

tätseinrichtungen im Raum Kirkenes Laz.Schiff 

nach Tromsö verlegt, wo es zur Verfügung 

küste bzw. AOK Horwegen verbleibt. Hach 

n Adm. Herwegen wird Zuführung Verwundeter 

kleinen Laz.Schiffe "Birka" und "Alex* be- 

.Schiff "Rostock" wird ebenfalls Polarküste 

O.Qu. Skandinavien hat zum Abtransport 

ir aus Oslo ein grofles Laz.Schiff angefor- 

:*s. loio). 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Hach 

denten is 

bürg gelun, 

2. Eigene La 

Meid 

der aus S 

l/Skl I a 

' Heft III. 

Schw 

weil Schi: 

nicht bef 

bracht. 

Gele: 

Hach 

Tytersaar: 

der Insel 

Londoner Meldung schwedischen Korrespon- 

es einem der 10 norweg. Schiffe aus Göte- 

gen, England zu erreichen. 

ung Ski an OKtf / FUhrungsstab über Bekämpfung 

ihweden ausgebroohenen norweg. D. gern. 

7958/42 Gkdos. Abschrift in KTB Teil 0 

4d. D. "Ingeren" wurde von Vpbt. aufgebracht, 

f Anweisung, nach Kr’sand Süd zu steuern, 

Igte. Schiff wird nach Fr'haven einge- 

te ohne besondere Vorkommnisse. 

Lagebericht von Marbef. Ostland betr. 

ist mit Eintreffen eigener Hauptgruppe auf 

mittags zu rechnen. 

OrtlHin 
imb 

ll^cU 

aiigabt oe^ Orte», ‘Jülnö, Werter, 
(Seegang, &eieii($uuig, 0irf)tlgftlt 

ber ßwft, CWoiibf^ct« 11(10. 
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4.4.42 Aus |icherheitsgrUnaen hat auf Vorschlag AOK's 

Horwegen Mud Lappland nach erfolgter Rückverlegung 

Heeressan .tatseinrichtungen im Raum Kirkenes laz.Schiff 

"Berlin" lach Tromsö verlegt, HO es zur Verfügung 

Adm. Pola::küste hzw. AOK Horwegen verbleibt. Hach 

Meldung v in Adm. Romegen wird Zuführung Verwundeter 

durch die kleinen laz.Schiffe "Birka" und "Alex" be- 

sorgt. La;.schiff "Rostock" wird ebenfalls Polarküste 

zugeführt , O.Qu. Skandinavien hat zum Abtransport 

Verwundet.ir aus Oslo ein großes Laz.Sohiff angefor- 

dert. (s.:'3. 1010) . 

IV. Skagerr. uk, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Nach 

denten is 

bürg gcluiji, 

2. Eigene Li 

Londoner Meldung schwedischen Korrespon- 

es einem der 10 norweg. Schiffe aus Göte- 

gcn, England zu erreichen. 

(68) 

Meid 

der aus S 

l/Skl I a 

Heft III. 

Schm 

weil Schi: 

nicht bef 

bracht. 

img Ski an OBS / FUhrungsstab Uber Bekämpfung 

hweden ausgebroohenen norweg. D. gern. 

7958/42 Gkdos. Abschrift in KTB Teil 0 

d. D. "Ingeren" wurde von Vpbt. aufgebracht, 

f Anweisung, nach Kr'sand Süd zu steuern, 

Igte. Schiff wird nach Fr’haven einge- 

Gele 

Nach 

Tytersaar. 

der Insel 

te ohne besondere Vorkommnisse. 

Lagebericht von Marbef. Ostland betr. 

ist mit Eintreffen eigener Hauptgruppe auf 

mittags zu rechnen. 
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4-4-42 

(69) 

(70) 

Haoll finnischer Luftaufklärung fuhren Buaaeit 

erheblxcl e Verstärkungen von Sohepel nach Selskarl, 

Hachziehf n Batterie "Nettelbeok" und 1 Batt. liar.Mi 

259 nach Tytersaari sowie Proviantnachsohub für 3 

Monate iijt geplant. 

Harllef erbittet grundsätzliches Einverständnis 

von Gruppe Hord, daß falls Seiskari und Lavansaarl 

von Heer nicht mehr genommen werden, U.A.l. 331 

sowie 1 1KB und 1 Batt. Har.fla 239 allein, für 

Tytersaari aus dem Heeresverband heraus gesogen wer« 

den. 

Abschrift der Meldung gern. l/Skl 7961/42 Gkdo* 

in KTB Tiil C Heft III. 

V. TJ b o o tskrie gfUhrung 

1. geindlag' 

: ’d 

USA 

etwa 180 

Küste wu: 

Cheasepe 

USA-T. 

Kap Lookn 

meldet 

brit. MT 

Vli 

-D. "West Irmo" (5 755 BRT) vrarde £un 3/4» 

sm S-lich Takoradi torpediert. Vor USA- 

e USA-T. "Evelyn" (3 241 BRT) ln Einfahrt 

üikebay torpediert und geriet ln Brand, 

j.rgon" meldet Jagd durch Uboot SO-lioh 

iut. Weitere Ubootssichtungen wurden ge- 

rn D. "Mauna Kea" S-lioh Long Island und 

"Ensis" N-lich Bermudas. 

2. Eigene Lcgei 

D. tHertford" (11 785 BRT) wurde an 29/3. 

nach 14-ntUndiger Jagd durch U versenkt. 

Ladung Pi.eiach und Butter aua Australien. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV# 

p<uum 
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anflabt bti Oxtti, Tölnb, TBcttcc, 
0eegang, JBeltuctuuiig, ©It^tlgreiJ 

t>er 2uf{, OTonttfc^cl» II(ID. 
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4.4.42 

(69) 

(90) 

Hacll finnischer Luftaufklärung führen Ruaaen 

erhebliche Verstärkungen'von Sohepel nach Seiekari, 

Hachziehf n Batterie ,,Nettelbeok,, und 1 Batt. Uax.Th 

239 nach Tytersaari sowie Provlantnacheohuh für 3 

Monate isjt geplant. 

Uarllicf erbittet grundsätzliches Einverständnla 

von Grupjie Hord, daß falls Selskari und LavanBaarl 

von Heer nicht mehr genommen werden, 331 

sowie 1 IKB und 1 Batt, Uar,Yla 239 hllein. für 

Dytersaa: i aus dem Heeresverband herauag',sn(eD wer« 

den. 

Abschrift der Meldung gern. l/Skl 7961/42 

in KTB T<lil C Heft III. 

V. U h o o tskrie gführung 

1. geindla^' 

USA' 

etwa 180 

Küste wu: 

Cheasepe 

USA-T. 

Kap Lookn 

meldet 

brit. MT 

VH 

•D. "West Irmo" (5 755 BRT) wurde am 3/4. 

sm S-lich Takoradi torpediert. Vor USA- 

:-de USA-T. "Evelyn" (3 241 BRT) ln Einfahrt 

iikebay torpediert und geriet in Brand, 

j.rgon" meldet Jagd durch Uboot SO-lich 

ut. Weitere Ubootssichtungen wurden ge- 

rn D. "Mauna Kea" S-lioh Long Island und 

Ensis" U-lioh Bermudas. 

2. Eigene Ly<e» 

D. ^Hartford" (11 785 BRT) wurde am 29/3. 

nach 14-iitUndiger Jagd durch U versenkt. 

Ladung P! eisch und Butter aua Australien. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IT* 
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1.-1-.42 

(71) 

VI. Luft 

Raum um En.^;!; ad: 

Am 4/4. 

U-Jagd u.a. 

.varen 150 eigene Flugzeuge zur Aufklärung, 

eingesetzt. 12 Spitfire wurden abgeschossen. 

Uittelmeerrae j 

riegführung 

Laufende Einsätze gegen La Valetta mit gut beobachte- 

ter Wirkung auf Staatowerft und Docks, wo auf eingedocktem 

Kreuzer Treffer auf Vorachiff erzielt wurde. 

Ostfront: 

Im SchSrzen Meer Aufklärung. In der Ostsee Großein- 

satz gegen Seeziele Leningrad mit 132 Kanpfflugzeugen und 

59 Jägern. Auf "Oktoberrevolution" und "Maxim Gorki" wurde 

je 1 TO 1000 Treffer, auf "Kirow" 1 TG 500 Treffer gemel- 

det. 

Im Eisme 

in Uotowski 

bucht v/urden 

gegriffen. 

er wurde in Eina Guba Bucht 1 D. beschädigt, 

Bucht 1 D. von 1200 BRT versenkt. In Jokonga- 

4 D. angeblich sämtlich mit Trefferwirkung an- 

VII. M i t t 

1. Feindlage; 

Imeerkriegführung . 

Hach ibwehrmeldung. aus Spanien war am 4/4. mit Aus- 

laufen eines Gelei'twugeg zu rechnen. Hach Funkaufklärung 

im mittl. und östl. Mittelmeer rege Ubootstätigkeit 

und lebhaf ;cr Hachochubverkehr von Alexandrien nach 

Cypern, Be .rut, Haifa. 

©alum 
mit» 

anßflbt bti Out«, Wiiib, Qötiur, 
©«egang, Sidtmfctung, ©It^iigfcit 

btr fcufj, oiiD(d)(Iii ufio. 
^ortoniiiiuiffe 42 

i-i.-ig 

(71) 

VI. Luft 

Raum um Enp;l 

Am 4/4 • 

U-Jagd u.a. 

.varen 150 eigene Flugzeuge zur Aufklärung, 

eingesetzt. 12 Spitfire wurden abgeschosaen. 

Ulttelmeerrai; u: 

Laufende Einsätze gegen La Valetta mit gut beobachte- 

ter Wirkung uaf Staatewerft und Docks, wo auf eingedocktem 

Kreuzer Treffer auf Vorschiff erzielt wurde. 

Ostfront: 

Im Sc! 

satz gegen S 

59 Jägern, 

je 1 TG 1000 

det. 

■zen Heer Aufklärung. In der Ostsee Großein- 

eeziele Leningrad mit 132 Kanpfflugzeugen und 

Au[f "Oktoberrevolution" und "Maxim Gorki" wurde 

’reffer, auf "Kirow" 1 TG 500 Treffer gemel- 

Im 3ism 

in Motowski-B|ucht 

bucht v/urden 

gegriffen. 

VII. Kitt 

1. Feindlage; 

Nach 

laufen ein|e 

im mittl 

und lebhuf|t 

Cypern, Be 

riegführung 

ad: 

r wurde in Eina Guba Bucht 1 D. beschädigt, 

1 D. von 1200 BRT versenkt. In Jokonga— 

D. angeblich sämtlich mit Trefferwirkung an- 

Imeerkriegführung. 

bwehrmeldunn aus Spanien war am 4/4. mit Aus- 
s Gelei'tzuge^ zu rechnen. Each Funkaufklärung 

:id östl. Llittelmeer rege Ubootstätigkeit 

er Ilachschubverkehr von Alexandrien nach 

rut, Haifa. 

n: 
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4:4-12 
(72) 

Kaoh Luftaufklärung stanäenVte*Alexandrien. , 

2 Geleitztjge, der eine aua-, der andere einlaufend, 

Flugzeug meldete 2350 Ohr eine Zieler- 

rch ASV-Gerät und kurz danach 2 ZeratB- 

großes Schiff mit N-Kura und 25 am Fahrt, 

dicht bekannt. 

Engl 

fasaung di 

rer und 1 

Standort 

Hach 

Eliaabef^J 

und am He 

Die äußer: 

2monatlicl. 

aein. 

2. Lage Ital 

ungeprüfter Ahwehrmeldung aoll "Queen 

St.B. vorn bia zur WL aufgeriaeen 

i|k atark beschädigt gewesen aein. 

ich aichtbaren Schäden sollen naoh 

er Reparatur am 5/2. behoben gewesen 

In d 

angriffe 

Ital 

Senkung e 

Uittelmeei’ 

r Hacht zum 4/4. wiederholte fdl. Luft- 

; iuf Bengaai. 

Uboot "Mocenigo" meldet vom 14/3. Fer- 

nes T. auf Reise nach Kalta im westl. 

3. Kordafrik itranaporte: 

£. T 

Tripolis 

T • M 

ausgelauf 

‘unaportetaffel iat ohne Vorfälle in 

;ingelaufen. 

jaturno" iat am 3/4. nicht aua Tripolis 

n. Im übrigen Transportverkehr planmäßig. 

4. Bereich tl irinegruppe Südi 

Ägäis: 

Beso idere Meldungen liegen nicht vor. 

Düiiim 

ii nt? 

Angabe t>c^ Dr««, Winb, Bttier, 
(sJctdüitö, 2icUu<J>iuH0r ®ld>iiöfcu 

btr tnfl, IfloiibfAtlii u|in. 
'^orfomnuiiffe 

4-4-42 

(72) 

Kach Luft auf klururiß standen Hj^-Alexanilrieii. , 

2 Geleltzliö9! der eine aus-, der andere einlaufend. 

Flugzeug meldete 2350 Uhr eine Zieler- 

rch ASV-Geriit und kurz danach 2 Zeratö- 

großes Schiff mit H-Kura und 25 am Fahrt, 

dicht bekannt. 

Engl 

fassuug di 

rer und 1 

Standort 

Hach 

ElisabeE^ 

und am He 

Die äußer 

2monatlicl. 

sein. 

2. Lage Ital 

ungeprüfter Abwehrmeldung soll "Queen 

St.B. vorn bis zur WL aufgeriaoen 

dk stark beschädigt gewesen sein, 

ich sichtbaren Schäden sollen naoh 

er Reparatur am 5/2. behoben gewesen 

In d 

angriffe 

Ital 

Senkung e 

Llittelmeet 

r lischt zum 4/4. wiederholte fdl. Luft- 

■ iuf Bengasi. 

Uboot "Mocenigo" meldet vom 14/3. Fer- 

nes T. auf Reise nach Halta im westl. 

3 . Rordafrik itransporte i 

£. T 

Tripolis 

T. " 

ausgelauf' 

‘unsportotaffel ist ohne Vorfälle in 

:ingelaufen. 

laturno" ist am 3/4. nicht aus Tripolis 

:n. Im übrigen Transportverkehr planmäßig. 

4. Bereich tlirinegruppe SUdi 

Ägäis: 

Beso idere Ueldungen liegen nicht vor. 
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Sohwarzee leer: 

?elndlape: 

Nach 

Gelendschi 

Achtari. 

Luftaufklärung Uber Aeomneer lagen 2 Ha vor 

c, 1 Ha NW-lich Anakar, -30 kl. Ha. in 

kl. Hs. wurden in See beobachtet. 1) 

Eigene La,; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

icht, die beiden Ubootaneubauten der rumän. 

jr deutscher EUhrung mit stark deutaohdurch- 

latzungen zum Einsatz zu bringen, hat Ad- 

arzea Meer erhebliche Bedenken geäuflert und 

moralische Belastung rum. Kriegsmarine 

Vorschlag geht dahin, daß lediglich An- 

ng deutschen Lehrkommandos für Trontein- 

orderlichem Umfange anzuatreben iat. Stand 

von Mar.Gruppe SUd geteilt. 

ist daher angewieaen, dem Vorschlag ent- 

liisherige eigene Absicht zu modifizieren. 

Zu Abp 

Marine unt 

setzten Be 

miral Sahw 

auf schweri 

hingewieaen 

bordbelaa 

satz in er 

punkt wird 

Skl/tJ 

sprechend 

3 SU] 

VIII. Lage Ostasien. 

1. Feindlage: 

USA-M: 

"Peary" am 

Nach I 

"Langley" 

versenkt. 

rineministerium gibt Versenkung Zerstörers 

19/2. in Port Darwin bekannt. 

euter wurden USA-Flugzeugveraorgungssohiff 

4nd T. "Pecos" Ende Februar / Anfang März 

Mil.Sirecher Tschungking gab mit Einzelheiten 

jap. Landurg bei Akyab an Westküste Burma, etwa 130 km 

N-lich Pronje bekannt. Meldung wird aus Neu Delhi 

©fllum 
U1lt> 

llbrjcii 

Angabe b<* Oettß, Winb, Qüciter, 
©cegaiig, JöeJcudjiuitg, ©icbdgtcü 

btr Cufi, Cmonbf4>ehi ufiu. 
Q5orfoninutiffe 43 

4,4.42 Schwarzes Jeer: 

Feindlape: 

Luftaufklärung Uher Aaomneer lagen 2 Hs vor 

1 Ha Hff-lich Anakar, -30 kl. Hs. in 

Nach 

Gelendschi 

Achtari. lö kl. Hs. wurden in See beobachtet 

Eigene Lu. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Zu Absicht, die beiden Ubootsneubauten der rumän. 

Marine mit sr deutscher EUhrung mit stark deutsohduroh- 

setzten Besatzungen zum Einsatz zu bringen, hat Ad- 

miral Schwarzes Meer erhebliche Bedenken geäußert und 

auf schwer«! moralische Belastung rum. Kriegsmarine 

hingewieseu. Vorschlag geht dahin, daß lediglich An- 

bordbelnssung deutschen Lehrkommandos fUr Prontein- 

satz in erforderlichem Umfange anzustreben ist. Stand- 

punmt wird von Kar.Gruppe SUd geteilt. 

Skl/U ist daher angewiesen, dem Vorschlag ent- 

sprechend bisherige eigene Absicht zu modifizieren. 

VIII. 1 a g < Ostasien. 

1. Feindlage: 

U3A-M; 

"Peary" am 

Nach I 

"Iiangley" 

versenkt. 

rineministerium gibt Versenkung Zerstörers 

19/2. in Port Darwin bekannt. 

euter wurden USA-Flugzeugversorgungssohiff 

d T. "Pecos" Ende Februar / Anfang März 

Mil.Sirecher Tschungking gab mit Einzelheiten 

jap. landur g bei Akyab an ffestkliste Burma, etwa 130 ta 

N-lich Pronje bekannt. Meldung wird aus Neu Delhi 



Datum 
unO 

llbrjctt 

Angabe otrf Drltd, !2öli»0, Wetttr, 
0(tflait0, iBtleucbtuna, 0lrt)ti0fcit 

Der fiuft, IHouDftbclu ufio. 
^orfotn m nlffe 

4.4.42 amtlich be 

2. Lage Japar 

stritten. 

Landung bei Akyab wurde bisher Hachiicht betr. 

nicht beslätigt. 

Hach Meldung Mil.Attaches Bangkok macht Säube- 

rung von iimor wegen Japanfeindl. Einstellung por- 

tugiesisci er Behörden noch Schwierigkeiten. An 

Burma-Freit werden aufgegebenen Gebiete von Gegner 

systematisch verwüstet. 

IX- Heer e s 1 a g e 

BusalBche gr<nti 

Heeresgruppe Südt 

nächtlicher Feindangriff in Rgt.Stärke an Feodoai« 

Front wurde blutig abgewiesen. 

An geseihter Nordwestfront der Armeegruppe von 

Kleist von S awjansk bis Warwarowka vorgetragener 

Feindangriff wurde zerschlagen bzw. angehalten. 

Im Raum! O-lich Charkow lebhaftere Oefeohtetäti^- 

keit. 

Heeresgruppe Mittet 

Verschi idem Feindangriffe gegen Abschnitte der 

Pz.Armee pnd 4. Armee bleiben erfolglos. 

Heeresgruppe 

Angriff 

Wetterlage v 

Hord 1 

ätermin flir Gruppe von Seydlits mußte wegen 

ärschoben werden. Alle Feindangriffe wurdem 

Oatum 
mit) 

MbrjcU 

Angabe eei Drlcrf, ’WInt, Wctur, 
Seegang, JBfleiicbtuus, ©Icbtlflfcit 

Der Cuft, a^onbf^fin II(ID. 

QJorfomm nlfft 

4.4.42 amtlioli be 

2. Lage Japar 

stritten. 

Landung bei Akyab wnrdt bieher Nachlicht betr. 

nicht beslätigt. 

Nach Meldung Mil.Attaches Bangkok macht Säube- 

rung von limor wegen Japanfeindl. Einstellung por- 

tugiesiecl er Behörden noch Schwierigkeiten. An 

Burma-Froit werden aufgegebenen Gebiete von Geguer 

eystematiqch verwüstet. 

IX. Heer e s 1 a g e 

BuBBiaohe Pr<nt» 

Heeresgruppe Südt 

Nächtlicher Feindangriff in Rgt.Stärkt an Feodoei« 

Front wurde ilutig abgewiesen. 

An gesaditer Nordwestfront der Armeegruype von 

Kleist von S .awjansk bis Narwarowka vorgetragener 

Feindangriff wurde zerschlagen bzw. angehalten. 

Im Raum ! 0-lich Charkow lebhaftere defeohtetätig*- 

keit. 

Heeresgruppe Mittei 

Terschi ideneFeindangriffe gegen Abeohnitte der 

Fz.Armee md 4. Armee bleiben erfolgloe. 

Heeresgruppe Nord 1 

Angriffitermin für Gruppe von Seydlits nuflte weg«* 

Netterlage virschoben werden. Alle Feindangriffe 
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.■1.42 ah^esohlarei 

Finnische ui ■i norv/eaische Front: 

Unverärderte tafe. 

liordaf rikati ansijortc; 

L'--1 du.. en liefen ::i cht vor. 

C/Skl. 

0 
I, I b (Ex) 

- ^9- 

Datum 
UDO 

llbrjfit 

Drte0, Tüiiit, ^(tttr, 
Seegang, i&dcui^tuiig, 0Jd)(lgfctt 

6tr £iift, Ofloutfcfoctii ufiü. 
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iAJS& ab^eschlarsi 

Fi uni 3 che ai 

Unverärderte Lare.__ 

liordnfrikati ans iiortc: 

L Idu.. en liefen nicht vor. 

C/El:l. 

« 

bi 
, Ml I b (Er) 
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Seegang, ^clnidjiniig, QMdHigfcit 

Der ßufl, noiibfduiii ujip. 
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ttafum 
UlltJ 

21 iigilbe t»ei> Orite, Wlub, Weiler, 
0cegiiii0, ^eUu4>(uiig, eiefrUgreit 

Der Cufi, Cnoiibfdicln »fio. 
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Damm 
uut> 

Ut»rjdt 

Angabe t>c6 Orte*, QiJeiur, 
©ccflana, »elcutbtuna, Ölcbtiflfcii 

der Cuft, Q^oiit>fd)(iii ufio. 
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LjLdi 
ionntag 

Besondere 

I n d i 

olitische Dachriohten. 

Präsiden 

am 4/4. Entoc 
Indiens in Hin 

der Lloslemliga hat in öffentlicher Rede 

lossenheit betont, den Pakistan d.^ Teilung 

du- und lloslem-Staaten durchzusetzen. 

Führende Persönlichkeiten der arabischen Welt sollen 

Botschaft an ilO Liill. Uohammedaner Indiens planen, um sie 

zur Annahme d4r engl. Vorschläge zu bewegen. 

Auch in Ischungking erwartet man Interrention Roose- 

velts bei den Verhandlungen in Neu De^llhi. 

Ü.3.A.» 

Hach Reu' 

über alle aus 

übernommen 

er hat USA-Konteradmiral Oldendorf Kommando 

ral. Streitkräfte auf Cura9ao und Aruba 

"fi 

Hach Asse 

konsul bei " 

bestellt. Die 

in Afrika ein 

press hat Staatsdepartment einen Cieneral- 

eifranzösiL'cheu" Regierung in Brazzaville 

bedeute Anerkennung der de Gaulle Behörden 

hl. Kamerun. 

Lage 5/1V. 

I. Krieg in d i ualerheimischen Gewässern. 

1. Feindla. e ; 

Besonc cre Ucldungen liegen nicht vor. 

©rttUlU 
unt> 

Angabe Drtt*, "Jüliio, Bttur, 
©ctgang, »eUuc^tung, Öl^Ügfcit 

bec £uft, Vloitbfd^dit ufi». 
q5orfonunuiffc 45 

i.4.42 

ionntag 

Besondere 

I n d den 

olitisohe Daohriohten. 

Präsident der tloslemliga hat in öffentlicher Rede 

am 4/4* Entcc;J.ossenheit Betont, den Pakistan d.rf Teilung 

Indiens in lliitdu- und Lloslem-Staaten durohzusetzen. 

Führende Persönlichkeiten der arabischen Welt sollen 

Botschaft an ElO Hill. Hohanhuedaner Indiens planen, um sie 

zur Annahme di|r engl. Vorschläge zu bewegen. 

Auch in Tsohungkiug erwartet man Interrention Roose- 

velts bei den Verhandlungen in Neu De^lhi. 

P.3.A.» 

Hach Reu' 

Uber alle aus 

Übernommen 

er hat USA-Konteradmiral Oldendorf Kommando 

' ral. Streitkräfte auf Cura9ao und Aruba 

"fi 

Hach Asse 

I:onoul bei " 

bestellt. Dre 

in Afraha ein 

press hat Staatsdepartment einen General- 

eifranzösi chen" Regierung in Brazzaville 

bedeute Anerkennung der de Gaulle Behörden 

hl. Enmerun. 

Lage 5/IV. 

I. krieg in d -alerheimischen Gewässern. 

1. Feindla. e: 

Besonc ore Meldungen liegen nicht vor. 



£>aium 
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Der Cufr, CRonbftbeln U(ID. 
QJorfomninlffe 

5.4.42 

Sonntag 

(73) 

(74) 

2. Eigene Laj 

Palirl efehl für Etappen-V-Schiff "Dreaden", 

die ala B]ockadetreoher Waren nach Japan bringen 

und auf di m Wege llachschub fUr Hek abgeben aoXl. 

Aualaufer^ i^Beladung ab 12/4. freigegeben. Ab- 

druck gern. Vfg. l/Skl I k 649/42 Gkdoe, Chefa. 

in EEB Teil C Heft I. 

Unte: 

politiacht 

der Ergän 

Verteidigi 

Untei): 

schiffe 11 

Amerikaveifl; 

PT 1952 ui 

II. La 

irichtung aller Außerhelmischen Uber 

Lage in Argentinien nach Durchführung 

ungswahlen und Uber panamerlKahiBBUe 

ijngskonf erenz in Washington duroli 1608« 

richtung Uber Standorte der Sohweden- 

lalboa" und "Vingaren" im genehmigten 

cehr und Feindlageunterrichtung durch 

d 2140. 

We straum 

1. Feindlage 

Hach Sichtmeldung von Küstenbatterien O^Unh 

San Jean t e Luz etand 0545 Hhr und 0610 Ohr 1 

Fahrzeug von Vp-Bootgröße vor KUate und feuerte 

Leuchtgraiaten. Fahrzeug drehte auf eigenen Be^ 

schuß auf H-Kurs ab. 

Hach Luftaufkläruiig Ständen 1130 ühr in 

BF 9811 (:0 sm H-lich Bilbao) verdächtige 

Fahrzeuge Tpbte. oder 3 S-Boote, oder 

sonstige üypen, war nicht erkenntlich) auf Kura ¥ 

1520 Uhr vurden 7 Fahrzeuge, als 2 Zerstörer und 

5 S-Boote angesprochen, durch 1 Flugboot gesichert, 

40 sm NW-: ich Santender auf Kura 31fl3f. 1710 Uhr 
(cjt+ScA&n 

©aium 
mb 

Angabe bti OiUt, ©lnt>, 'Jßuttr 
©(taaiig, Selcuc^tuno, ©l^ti0(elt 

f«r Cuft, OTonbfcbeln u(n>. 
g3orfomninlffe 

5.4.42 

Sonntag 

(73) 

(74) 

2, Eigene La; 

Fahr)efehl für Etappen-V-Sohiff "Dresden", 

die als B]ockadebreoher Waren nach Japan bringen 

und auf d<m Weje Hachechub für Hsk abgeben soll. 

AuslaufLtlp t^Beladung ab 12/4. freigegeben. Ab- 

druck tem. Yfg. l/Skl I k-649/42 Gkdos. Chefs, 

in KIB Teil C Heft I. 

Unte 

politische 

der Ergäns 

Yerteidigi. j 

Untei): 

schiffe 

Ameril 

FT 1952 ui 

II. I a 

avei li 

irichtung aller AuBerhejjnischen Uber 

Lage in Argentinien nach Durchführung 

ungswahlen und Uber panamerikiWISChC 

ngskonferenz in Washington durch Jf 1608. 

richtung über Standorte der Sohneden- 

ijalboa" und "Vingaren" im genehmigten 

cehr und Feindlageunterrichtung durch 

d 2140. 

We straum 

1. Feindlage 

Huch Sichtmeldung von Küstenbatterien 0»U8h 

San Jean c e Luz stand 0545 Uhr und 0610 Uhr 1 

Fahrzeug von Vp-Bootgröße vor Küste und feuerte 

Leuchtgraraten. Fahrzeug drehte auf eigenen Be^ 

schuß auf N-Kurs ab. 

Hach Duftaufklärung standen 1130 Uhr in 

BF 9811 (:0 sm H-lich Bilbao) verdächtige 

Fahrzeuge («£-3 Tpbte. oder 3 S-Boote, oder 

sonstige Oypen, war nicht erkenntlich) auf Kurs W. 

1520 Uhr vurden 7 Fahrzeuge, als 2 Zerstörer und 

5 S-Boote angesprochen, durch 1 Flugboot gesichert, 

40 sm NW-: ich Santender auf Kurs 31o3f. 1710 Uhr 

(qt+tiAOn 
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£>dlUIM 

UIlD 
IlbrjeU 
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:M-42- 

Soantap; 

(75) 

stand dei 

Offenbar hat Engländer raidartige Unternehmung 

kleineret Umfanges gegen Bayonne oder St. Jean 

de luz geplant. Fehlnavigation infolge schlechter 

Sicht und Hichtbrennen der Feuer ist möglich. 

(s.Fs. 2130). 

2. Eigene L. 

Atlantik), 

Hacl 

Socoa T/e 

45 hm un 

286 gern, 

unternehii 

1 e 

Hach 

Fl.F. Atl 

nur noch 

mit derer 

rechnen 

betreffe 

Hsk- und 

die Ski 

bereits v 

ter Unt 

und Auftrle 

bezeichnet 

bis 150 

Uber als 

in Würdi 

vor Ubo 

des Mö,_ 

führen. ( 

Dots 

glic 

Verband auf W-Kurs in 8659 BF. 

ästet 

ist 

rd 

Ueldung von M.A.A. 286 wurde, von Batt. 

t verdächtiges Fahrzeug vor der KUete auf 

r Feuer genommen. Gef echt sb<Xrttf5^4? M.A.A. 

l/Skl 8024/42 Gkdos. in Handakte “Feind- 

ung gegen St. Jean de luz 5/4.42". 

erfolgtem Abzug K.A. Staffel 2/906 verfügt 

für Aufklarungsaufgaben der Gruppe West 

Uber 4 einsatzbereite He 111 Flugzeuge, 

Abzug nach Angabe von Lfl 3 in Kürze zu 

Gruppe West verweist auf ihre Darlegung 

Bedeutung der Sicherung des Uboots-, 

Blockadebrecherverkehrs an der Atlantikkttste^ 

.u entsprechendem Hinweis an Ob.d.L. 

eranlaßt hatte. (s.KTB 24/3.) 

Hinweis auf Angriff gegen St. Hazaire 

ten Feindverbandes vor St. Jean de luz 

Gruppe West Abendauf klärung vor den Küsten 

Abstand bzw. zur Feindküste'lfl 3 gegen- 

unausweichliche Forderung und bittet, diese 

ung augenblicklicher Kräftelage wenigstens 

Stützpunkten der Atlantikküste im Hahmen 

hen wenigstens in Teilabschnitten durchzu- 

Fs. 1850). 

- ? 3~~ 

©anmi 
mit» 

libtjfU 

2Jiij}iibt be« Orite, Winb, IBcuet, 
<£ctgaug, 35citud)(uu(), Cldxigfcii 

btr ßiifi, l^oiiOfdiciii ufii». 
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5.4.42 

Sotmtap: 

(75) 

Stand dei Verband auf W-Kurs in 8659 BP. 

Offenbar hat Engländer raidartige Unternehmung 

kleinere: Umfanges gegen Bayonne oder St. Jean 

de luz geplant. Fehlnavigation infolge schlechter 

Sicht und Hichtbrennen der Feuer ist möglich. 

(s.Fs. 2130). 

2. Eirene I. 

Atlantik! 

Socoa T/e 

45 hm unt 

286 gern, 

unternehn 

Hacb 

Fl.F. Atl 

nur noch 

mit derer 

rechnen 

betreffe 

Hrk- Und 

die Ski r 

bereits v 

er Unt 

und Auftr 

bezeichne 

bis 150 

tlber als 

in Würdi 

vor Uboot|s 

des Mögl 

führen. ( 

Uste: 

i st 

rd 

HaeH Ueldung von U.A.A. 286 wurde, von Batt. 

t verdächtiges Fahrzeug vor der EUete auf 

er Feuer genommen. GefechtM.A.A. 

l/Skl 8024/42 G.cdos. in Handakte "Feind- 

ang gegen St. Jean de luz 5/4.42".' 

erfolgtem Abzug K.A. Staffel 2/906 verfügt 

für Aufklärungsaufgaben der Gruppe West 

Uber 4 einsatzbereite He 111 Flugzeuge, 

Abzug nach Angabe von Lfl 3 in Kürze zu 
Gruppe West verweist auf ihre Darlegung 

Bedeutung der Sicherung des Uboots-, 

Blockadebrecherverkehrs an der Atlantikküst^ 

u entsprechendem Hinweis an Ob.d.L. 

eranlaßt hatte. (s.KTB 24/5.) 

Hinweis auf Angriff gegen St. Sazaire 

eten Feindverbandes vor St. Jean de luz 

t Gruppe West Abehdaufklärung vor den Küsten 

Abstand bzw. zur Feindküste'Lfl 3 gegen- 

unausweichliche Forderung und bittet, diese 

ung augenblicklicher Kräftelage wenigstens 

Stützpunkten der Atlantikküste im Hahmen 

hen wenigstens in Teilabschnitten durchzu- 

.Fs. 1850). 
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5.4.42 

Sonntag 

(76) 
Unt 

betr. ve: 

der Gelei 

Ski stimmt dieser Forderung völlig eu> 

die an sich nur etwas Selbstverständlich® 

betrifft, dessen bisherige Auß|racht- 

lassung den einfachsten RegelnySiche- 

rungs dienstcs aurciderläuft. 

errichtung von "Rio Grande"C^ÄA-Gruppe West 

ntete Standlinien fdl. nord- und sUdgehen- 

te zwischen 18° und 30° W durch FT 2002. 

Kanalküete x 

Nach! Meldung von Admiral Frankreich ist Hafen- 

einfahrt Calais ab sofort mit Sperre geschlitzt, 

die dauerjnd geschlossen gehalten wird. (s.Fs. 1900). 

III. H o r d see .Norwegen.ITordmeer 

Kord s e 

Auslauf 

unter persön 

lichelSicher 

E o r w e g 

en Uordgoleit mit ■Fotadam* und "Gneisenau* 

licharFührung B.S.H. nach besondera aorg- 

ngsvorbereitung für ebenda vorgesehen. 

1. Feindlage 

Besc ndere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Le, ge: 

S-Bdotsanaatz v.urde wegen Wetterlage abgebro- 

chen. Am 3/4. wurde im PetsamofJord eine Mine ge- 

schnitter. Am 4/4. wurde Hurmansätti durch ruas. 
Batterie beschossen, deren Standort nicht auszu- 

machen war. Minensucharbeiten wurden daraufhin ab- 

Critiim 
mit) 

UhrjcU 

Angabe btd Drte^, WInD, Tüettcr, 
^teaaiifl, 95cUiut)iung, 0lrf)tl0ftlt 

btt Sufi, OftoHbfdiei« iifi». 
^ o v f o in in it i f f e 

5.4.42 

Sonntag 

(76) 
mit 

betr. ve: 

der Gelei 

Ski stimmt dieser Forderung völlig eu> 

die an sich nur etwas Selbstverständlich« 

betrifft, dessen bisherige Aufleracht- 

lassung den einfachsten RegelnVSiche- 

run^sdienetco zuwidcrlüuft. 

e[rrichtung von "Rio Grande"t<a«llt.Gruppe West 

iutete Standlinien fdl. nord- und südgehen- 

te zwischen 18° und 30° W durch FT 2002. 

Kanalkliet 

Hachl Meldung von Admiral Frankreich ist Hafen- 

einfahrt Calais ab sofort mit Sperre geschützt, 

die daueipd geschlossen gehalten wird. (s.Fs. 1900). 

III. H o r d aee ,HorwegenlHordmeer 

II o r d a e 

Auslauf 

unter persör. 

lichelSicher 

II o r w e g 

en Uordgcleit mit "Potsdam* und "Gneisenau" 

licharFührung B.3.H. nach'besonders sorg- 

ngsvorbereitung für abends vorgesehen. 

1. Feindlage 

Base 

2.. Eigene 1« 

ndere Meldungen liegen nicht vor. 

£6! 

S-Bcotaanaatz vmrde wegen Wetterlage abgebro- 

chen. Am. 3/4. vmrde im Petaamof Jord eine Mine ge- 

schnitter. Am 4/4- vmrde Hurmansattl durch russ. 

Batterie beachoasen, deren Standort nicht aussu- 

machen wer. Minensucharbeiten wurden daraufhin ab- 



4? 
txuum 

unt» 
U^rjeti 

21 iiaabt öee Ortet, Mlnt>, Water, 
Geegang, %clcu4>fung, Ci4>(i0t(ii 
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5-4.42 

Sonntap 

gebrochen. Am 3. und 4/4. fdl. Luftbetätigung in 

Stavanger, Drontheim, Yardö und Petsamo. In Petaamo 

verursachlen 45 BAW leichte Sachschäden. Am 5/4. Vm 
ist ObergEschoss der Befehlsstelle Seekmdtur Stavanger 

ausgebranrt. Sabotageverdacht besteht nicht. 

Einverständnis von Gruppe Hord zu Vorschlag 

Admiral Herwegen betr. übootsminensperre zwischen 

Baroey unq Rctvaer zum Schutze Narviks s. Ps. 1054. 

Betr4 Minenplanung Hordroute. (s.KTB 21/2.) 

ch 

Anret 

wegen und 

sichtlich 

Schränkung 

Lebensdaut: 

gangs. 

Ski 

und KO-li 

grenze und 

mäßig eng 

mit Beginr 

und daß ar 

land mit 

eigener Olji 

darf, 

urteilung 

gesagt und 

ehender PI 

vorgelegte 

Norwegen 

reicht 

daß Ski vo 

gegebenen 

treffen, 

Beginn der 

ung der Ski waren von Admiral Nordmeer, Hor- 

Gruppe Hord Bedenken gegenübergestellt hin- 

mangelnder Kenntnis fdl. Geleitweges, Ein- 

eigener Bewegungsfreiheit und unzulänglicher 

r der Minen infolge Wassertiefen und See- 

vertrat demgegenüber Auffassung, daß N-lich 

Vardö der fdl. Geleitzugsweg durch Eis- 

abstoßende Wirkung eigener Küste verhältnie- 

begrenzt ist, daß Erfassung der Geleitzüge 

heller Nächte immer__problematischer wird 

geaichts Notwendigkeit fdl. Zufuhr nach Buß- 

en Mitteln zu schädigen, geringe Einengung alle 

0/311 

inde 

de 

erationsfreiheit nicht ausschlaggebend sein 

hat OdN am 9/3. fernmündlich von dieser Be- 

unterrichtet. OdN hat notwendige Prüfung zu- 

Admiral Norwegen (Adm. Nordmeer) mit entspre- 

anung beauftragt. Die daraufhin von Admiral 

Planung, von deren Durchführung Admiral 

jedoch gleichzeitig ausdrücklich abrät, er- 

s so wenig die von Ski bezweckte Absicht, 

n ihrer Weiterverfolgung absieht. Da von den 

Möglichkeiten, die Zufuhren nach Murmansk su 

r Ansatz eigener Uboote vor Kolabucht mit 

helleren Nächte voraussichtlich entfällt, 

4? txuum 
unb 

ll^rjeli 

Angabe bt# Orttb, TiMnb, Beiitr, 
Cttflflng, %eUu4)iung, Cicbtigrdi 

ber £ufj, OTotio|d}tlu ujio. 
^orfommniffe 

5»4.42 

Sotmtap 

gebrochen. Am 3. und 4/4. fdl. Luftbetätigung in 

Stavanger, Brontheim, Vardö und Petaamo. In Patsamo 

veruraaohlen 45 BAW leichte Sachschäden. Am 5/4« Vm 
ist OhergEschoaa der Befehlastelle Seekmdtur Stavanger 

ausgabranrt. Sabotageverdacht besteht nicht. 

Einverständnis von Gruppe Hord zu Vorschlag 

Admiral Herwegen betr. übootsminensperre zwischen 

Baroey unq Rctvaer zum Schutze Narviks s. Ps. 1054. 

BetrJ Minenplanung Ilordroute. (s.KTB 21/2.) 

Anrej. 

wegen und 

sichtlich 

Schränkung 

Lebensdaue 

gangs. 

ung der Ski waren von Admiral Hordmeer, Hor- 

Gruppe Nord Bedenken gegenlibergestellt hin- 

mangelnder Kenntnis fdl. Geleitweges, Ein- 

eigener Bewegungsfreiheit und unzulänglicher 

r der llinsn infolge ffassertiefen und See- 

ch 

O/Skl 

Ski 

und NO-li 

grenze uni 

mäßig eng 

mit Beginr Iund daß ar 
land mit 

eigener Olji 

darf, 

urteilung 

gesagt und 

ehender PI 

vorgelegte 

Norwegen 

reicht ind 

daß Ski vo 

gegebenen 

treffen, 

Beginn der 

vertrat demgegenüber Auffassung, daß N-lich 

Vardö der fdl. Geleitzugsweg durch Eis- 

abstoßende Wirkung eigener Küste verhältnis- 

begrenzt ist, daß Erfassung der Geleitzüge 

heller Nächte immer problematischer wird 

gesichts Notwendigkeit fdl. Zufuhr nach Huß- 

Blllen Mitteln zu schädigen, geringe Einengung 

erationsfreiheit nicht ausschlaggebend sein 

hat OdH am 9/3. fernmündlich von dieser Be- 

unterrichtet. GdN hat notwendige Prüfung zu- 

Admiral Norwegen (Adm. Nordmeer) mit entspre- 

nnung beauftragt. Die daraufhin von Admiral 

Planung, von deren Durchführung Admiral 

jedoch gleichzeitig ausdrücklich abrät, er- 

es so wenig die von Ski bezweckte Absicht, 

ihrer Weiterverfolgung absieht. Da von den 

Möglichkeiten, die Zufuhren nach Murmansk su 

r Ansatz eigener Uhoote vor Kolabueht mit 

helleren Nächte voraussichtlich entfällt, 

de 



£>atum 
mio 

(A) 

hliAl 
Sonntag 

5lnaabt bt< Om«, ®in6, QlStim:, 
ettaaua, Siiiuitnuua, isiibnatoi 

btt Cufj, 1)1 oubi[fi11n tifiu. 

Uii yon der 

■bisher Jeifooh 

Gruppe Ho 

der ursprjii 

erneut zu 

der Santo 

gliohkeit offensiven MineneinsatBea 

nooh kein Gebrauch gemacht würde, wirft 

d am 4/4. gebeten, diese Frage im Sinne 
ngliehen Anregung der Ski (s.ETB 21/2.) 

prüfen und darüberhinaua eine Ausdehnung 

j-Sperre nach Osten in Betracht Eiehen, 

e id 

Admi: 

suchen un 

Hord und 

Hineneins^ 

erschöpf 

auf Banto(i 

führung 

an Abzug 

hat, auf 

zeitig In 

Gruppe 

Kurierxaas ohik 

nach Schv/edetn 

■J solche 

Ob.d.1. 

Fing 

Yeröffen- 

bruchsversuc h 

Wunsch Ausw. 

Gefahgenenat 

urteilung 

Gruppe Hord 

sch 

QJorfom iniilffe 

al Norwegen, der nachr. von die asm'Er» 

Jerrichtet lat, meldet dazu am Gruppe 

>kl, daß von Möglichkeit offensiven 

tzes im Rahmen gegebener WögllehJCRhUeij 

Gebrauch gemacht wurde Unter 89MMU 

sperre und KUoel I und daS Wichtgueoti 

wjltergehender offeusiver Mlnentätigkelt 

ler dafür vorgesehenen Zerstörer gelegen 

lesaen Folgen Admiral Herwegen recht-, 

gewiesen habe. (s.Fs. 1300). 

IV. Skagerrak, Ostaeeeingänge, Ostaee. 

Vorpostlen- und Sicherungsdienat im Kattegat 

und Skagerrak planmäßig ohne besondere VorkoamtÜBse« 

üord weist auf regelmäßigen feindl^ 

aenverkehr von England Uber Hördjtttlend 

hin. Am 5/4. flogen von 0300 - 0400 Uh» 

zeuge. Ski veranlaßt weiteres bei 

tliohung des Abwehrerfolges gegen Aua- 

norweg. Schiffe aus Schweden ist suf 

Amtes bisher unterblieben, da dieses aus 

ssagen zunächst noch Unterlagen fU» Be- 

.wedlschen Verhaltens zu erlangen wOnBolib» 

und Chef B.S.O. bitten, baldmöglichste 

Carum 
unt> 

(A) 

hhAl 
'Sonntag 

ünaabc &c6 One«, ®iim, Weiter. 
Ceegang, Seleue^iuus, >3l4ilsteli 

Der Cur'j, ‘Tlontiritieln ufie. 

Admi: 

Buchen un 

Nord und 

Mineneins^i 

erschöpfe 

auf Bantoh 

führung w 

an Abzug 

hat, auf 

zeitig !n 

Q3orfominniffc 

yon der Utglichkeit offensiven KineneinsatBeB 

bisher Jedoch nooh kein Gebrauch gemacht wlirda, wlrA 

Gruppe No:-d am 4/4. gebeten, diese Frage im Sinne 

der urspr inglichen Anregung der Ski (e.XXB 21/2«) 

erneut zu prüfen und darüberhinaua eine Ausdehnung 

der Bantop-Sperre nach Ooten in Betracht Biehen« 

al Norwegen, der nachr. von diesem! Xr« 

.;errichtet ist, meldet.dazu am Gruppe 

ikl, daß von Möglichkeit offensiven 

tzes im Rahmen gegeben** 4t, 310 ,tbB 

id .Gebrauch gemaoht ipirde tu)t*V 8XMSH» 

sperre und EUsel l und daß liphtufc jj&«- 

sitergehender offensiver Mlnentüti'gkelt 

ler dafür vorgesehenen Zerstörer gelegen 

essen Folgen Admiral Norwegen reoht-r 

igewiesen habe. (s.Fs. 1300). 

IT. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Vürpostje 

und Skagerr ak 

Gruppe 

Kuriermasch 

nach Sohv/ed 

3 solche Fl 

Ob.d.L. 

Teröff' 

bruchsversui 

Wunsch Ausw. 

Gefahgenenat 

urteilung s 

Gruppe Nord 

n- und Sicherungadienst im Eattegat 

planmäßig ohne besondere TorkoepnÜBse« 

Sord weist auf regelmäßigen felndl'4 

enverkehr von England Uber Hördjtltliuiu 

hin. Am 5/4. flogen von 0300 - 0400 Uh* 

zeuge. Ski veranlaßt weiteren bei tg 

e ntllohung des Abwehrerfolges gegen Aua- 

norweg. Sohiffe aus Schweden ist auf 

Amtes bisher unterblieben, da dieeee BUB 

ssagen zunächst noch Untsrlageh fthf Be— 

.wedlsohen Verhaltens zu erlBngsn:WtlnBoltt» 

und Chef B.S.O. bitten, baldmögllohste 

c h) 
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Sonntag 

M,: 

Voröffentli 

günsticen ä 

der Erfolgs 

postenbootsli 

Hach 

4/4. 1100 

die sich no 

In der Haoh 

150 ilann Ea 

Eisstraße, 

setzt. 

hung zu erwirken mit Rücksicht auf die 

sziplinaren und stimmungsmäßigen Wirkungen 

”eröffentlichung hei den beteiligten .Vor- 

esatzungen. (s.Ps.1042). 

Utt 

Idung Harhef. Ostland hat Hauptgruppe am 

ix Tytersaari planmäßig erreicht. 30 Russen, 

:h auf der Insel befanden, wurden vernichtet. 

i zum 5/4- fdl. Luftangriff auf Tytersaari, 

■inebautruppen sind zur Instandhaltung der 

Wege-und Stellungsbauten auf Tytersaari einge- 

V. U b o o 

1. Feindin 

tskriegsflihrung 

Aus 

Schiffen 

mit Kata] 

versehen 

Von 

dentlichf 

wurde eil 

Schiff g 

"Phoenix 

Aas 

sichtmelc 

gegeben 

K-lich Uc 

2. Eigene L 

Gibraltar ist ein Geleitzug in Stärke von 1? 

nach 7/eaten ausgelaufen. 2 der Schiffe sind 

ulteinrichtung versehen. Den Geleitschutz 

2 Zerstörer, 1 Kanonenboot und 6 Korvetten. 

der amerikanischen KUste liegen verschle- 

Ubcotssichtmeldungen vor. Bei Kap Hatteras 

. brennendes wahrscheinlich torpediertes 

meldet. Erfaßt wurden USA-T. "Petrofuel", 

."Chester Sun" und "Rhode Island". 

westindischen Gewässern wurden Uboots- 

ungen 50 sm L'O-lich Aruba von T. "Prometheus“ 

USA-T. "Catahoula" (5030 BHT) wurde 100 sm 

ua-Passage torpediert. 

Uaol: 

scheint l 

Feindmeldungen aus Westindien zu schließen 

154 im Op.Gebiet eingetroffen zu sein. 

£>atum 
unt> 

U^rjcll 

31>i0abt t>t« Oruf, Wliib Qüeutt 
t5(cg«)iia, ibeieu^tung, eidjiigffii 

Der i'iifi, nonDfctiriii ufiD. 
q5oi'foni inniffe 48 

5.4.42 

Sonntag 

Vcröffentli 

günoticen d 

der Erfolgs 

postenbootsli 

Hach M 

4/4. 1100 U 

die sich, no 

In der Nach 

150 Hann Hu 

Eisotraae, 

setzt. 

hung zu erwirken mit Rücksicht auf die 

sziplinaren und stimmungsinäßigen Wirkungen 

’ reröffentlichung hei den beteiligten .Vor- 

esatzruigen. (s.Pa.1042). 

ildung Marbef. Ostland hat Hauptgruppe am 

ix Tytersaari planmäßig erreicht. 30 Russen, 

:h auf der Insel befanden, vrarden vernichtet. 

i zum 5/4. fdl. Luftangriff auf Tytersaari. 

■inebautruppen sind zur Instandhaltung der 

’|e0e-und Stellur.gsbauten auf Tytersaari einge- 

V, U b o o tskriegsftlhrung 

1. Peindle 

Aus 

Schiffen 

mit Kataj 

versehen 

Von 

dentlichi 

wurde eil 

Schiff g 

"Phoenix 

Aus 

sichtmelc 

gegeben 

K-lich Llc 

2. Eigene L: 

Gibraltar ist ein Geleitzug in Stärke von 17 

nach ’iYesien ansgelaufen. 2 der Schiffe sind 

ulteinriehtung versehen. Don Geleitschutz 

2 Zerstörer, 1 Kanonenboot und 6 Korvetten. 

der amerikanischen KUste liegen verschie- 

Ubootssichtmeldungen vor. Bei Kap Hatteras 

. brennendes wahrscheinlich torpediertes 

meldet. Erfaßt wurden USA-T. "Petrofuel", 

."Chester Sun" und "Rhode Island". 

westindischen Gewässern wurden Uboots- 

untiSn 50 sm iiO-lich Aruba von T, "Prometheus* 

USA-T. "Catahoula" (5030 BHT) wurde 100 sm 

ma-Passage torpediert. 

La :1 

scheint l 

Feindiueldungen aus Westindien zu schließen, 

154 im Op.Gebiet eingetroffen zu sein. 



Xtatum 
unt> 

Ubr;cit 

angabc btd Orte*, ®lno, fetter, 
Seegang, »’eleutbfung, ©idxlgfelt 

Der IRon&ftbeln ufio. 

.J2 Ergänzende:' Lagebericht in ETB Teil .B Heft 7. 

ntag 

(77) 

di! 

Grupp 

sonders gu 

sen werden 

tille für 

Vorrang 

Pührerbefe 

in Interes 

auf AuSenw^ 

lichste Vo 

und in üin! 

legenheit 

noderne HS 

gaben ist 

3 dü s 

bittet Genfe 

driniT o ■' -o o— 

werden kön 

Ja 

i West beantragt erneute Prüfung, ob be- 

i eingefahrene 5. Tfl. in Westraum belas- 

kann unter Abstellung einer aideren Plot- 

'.I. Gruppe begründet ihren Antrag mit dem 

n Sicherung der Ubootskriegführung gemäS 

beansprucht. Hauptaufgabe der Flottille 

ne dieser Sicherung liegt in Stichfahrten 

;en in Biscaya, deren Freih*£ten wesent- 

■aussetzung für Ubootskriegführung bildet 
naufklärung im gleichen Seegebiet. Über- 

chneller und kamprzräftiger Tfl. über 

•Flottille für derartig weitreichende Auf- 

urwiesen. 

iimmt Begründung dieses .Intrages zu, er— 

igung jedoch nur fall^^Schießausbil- 

.wertige Falirzeuge zur Verfügung gestellt 

Die organische Unentbehrlichkeit der 

leichten Überwasserstreitkräfte zur Füh- 

rung des Ubootskrieges tritt in diesem 

Einzelfalle besonders deutlich in Er- 

scheinung und es zeigt sich, daß es völ- 

lig abwegig ist,, die Erstellung leichter 

Überwassereinheiten zu Gunsten der Uboote 

zu vernachlässigen. 

Raum um Engla;id 

VI. Luftkriegführung. 

Die vor der französisch / spanischen Eüste er- 

faßten fdl. Spreitkräfte wurden um 2000 Uhr erfolglos 

Xtotum 
unt> 

Uhrwit 

angab« bei ©Ino, fetter, 
©eegang, JReleu^fung, ©id>Hgfelr 

eer Siift, CPlonbfdJcin ufip. 
^offommniffe 
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Sonnta,- 

(77) 

Ergänzende: ■ lageterielit in ETB Teil .B Heft T. 

di! 

la 

Grupp 

sonders gu' 

sen werden 

tille für 

Torrang, 

Bührerbef e! 

in Interes 

auf Außenwfc, 

liohste To 

und in Hin'! 

legenheit 

nodeme HS 

gaben ist 

Bdü s 

bittet Gen^' 

düng jlei 

werden kön 

i West beantragt erneute Prüfung, ob be- 

: eingefahrene 5- Tfl. in Westraum belas- 

kann unter Abstellung einer aideren Plot- 

1 -I• Gruppe begründet ihren Antrag mit dem 

n Sicherung der Ubootskriegf Jhrung gemäß 

beansprucht. Hauptaufgabe der Plottille 

ie dieser Sicherung liegt in Stichfahrten 

;en in Biscaya, deren Freiheiten wesent- 

•aussetzung für Hbootskriegführung bildet 

r.aufklürung im gleichen Seegebiet. Über- 

ichneller und kampfkräftiger Tfl. über 

•Flottille für derartig weitreichende Auf- 

urwiesen. 

:1 mmt Begründung .dieses Antrages zu, er— 

hnigung jedoch nur falle^^Schießausbil- 

.wertige Fahrzeuge zur Terfügung gestellt 

:en. 

Die organische Unentbehrlichkeit der 

laichten Überwasserstreitlcräfte zur Füh- 

rung des Ubootskrieges tritt in diesem 

Sinzelfalle besonders deutlich in Er- 

scheinung und es zeigt sich, daß es völ- 

lig abwegig ist,, die Erstellung leichter 

übermassereinheiten zu Gunsten der Uboote 

zu vernachlässigen. 

TI. Luftkriegführung. 

Hr-um um 3ngla:id 

Die vor der französisch / spanischen Küste er- 

faßten fdl. S-preitkräfte wurden um 2000 Uhr erfolglos 



~ss- 
Dalum 

unt> 
H^icll 

Angabe betf Drite, Winb, Weiler, 
Seegang, %cleu4>iung, ^Icbilgfeli 

ber Cu fl, anoiibf4>elu ufio. 
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5.4.42 

Sonntag 

angegriffen. Aufklärungsergebnisse a. Faindlage ffest- 

raum. Im ei ;enen Haohteinsatz starteten 10 Flugzeuge 

zur Veraeuo lang der Themae und weitere zur Schiffsziel- 

bekämpfung .n der Biacaya. 

In der »acht zum 6, flog der Feind mit 100 - 120 

Flugzeugen .n Weatdeutaohland ein. Schwerpunkt der 

Angriffe im Raum Köln - Bonn. In Belgi«*/ Hordfrankreioh 

geringe Ein’lugtätigkeit. In Weatfranlcreich wurde Paria 

von 20 Flug ;eugen aigegriffen und einiger Schaden arge- 

richtet. 

Mittelmeerr. ium; 

Die et 

anlagen von 

wurden fort^ 

geblich 4 T 

anlagen wur<! 

außerdem ei 

Flakabwehr 

nrken Angriffe gegen Staatawerft und Dock- 

La Valetta aowie gegen den Flugplatz Halfar 

eaotzt. Auf dem Bä'euzer im Dock wurden an- 

effer erzielt. In den Tanklagern und Dock- 

en große Brände beobachtet. Im Hafen wurden 

Handelsschiff und der Hafentanker getroffen, 

ind Jagdtätigkeit waren geringer als bisher. 

liach v. rhergegangener Aufklärung Uber Seegebiet 

Kreta - Ale::andrien soll "Queen Elisabtth", die im Dock 

vermutet wij-d, in der Nacht zum 6/4. angegriffen werden. 

Ostfront: 

Starker 

der Armee w 

841 t Mater 

Lw-Einsatz vor allen Fronten. Zur Versorgung 

■..ren am 4/4. 453 Flugzeuge eingesetzt, die 

al und 221 Mann befördert haben. 

Bei Eil 

am 4/4. wurc 

Schiffe durci 

In der 

ziele und Ki 

beobachtung 

satz gegen Schiffsziele im Raum Leningrad 

en 38 Feindjäger abgeschossen. Abwehr der 

h sehr gut liegende Flak aller Kaliber. 

Hacht zum 5/4. griffen 29 Ju 88 Schiffs- 

■ianlagen in Murmansk ohne besondere Flrkunge- 

©«tum 
unb 

H^rjcU 

SJnflöbt bf# Dru*, TiJinb, Qöttur, 
0c(gang, Stlcu^iuna, ©Icbtlflftli 

btr £uft, OToubfctjeln u(it?. 
QJotfouminiffe 49 

5.4.42 

Soimtag 

angegriffen. AufklärungaergetmisBe s. Feindlage West- 

rnum. Im ei -enen Eaehtcinsatz starteten 10 Flugzeuge 

zur Verseuc mng der Themse und weitere zur Schiffsziel- 

bekämpfung .n der Biseaya. 

In der Macht zum 6, flog der Feind mit 100 - 120 

Flugzeugen .n Westdeutschland ein. Schwerpunkt der 

ingriffe im Raum Köln - Bonn. In Belgi**/ Wordfrankreioh 

geringe Ein :iugtätigkeit. In Westfrankreich wurde Paria 

von 20 Flug :eugen angegriffen und einiger Schaden EH.ge- 

riclitet. 

Ulttelmeerr. ium; 

Die stirken Angriffe gegen Staatswerft und Dock- 

anlagen von La Valetta sowie gegen den Flugplatz Halfar 

wurden fortgesetzt. Auf dem Kreuzer im Dock wurden an- 

geblich 4 T:-effer erzielt. In den Tanklagern und Dock- 

anlagen wurden große Brände beobachtet. Im Hafen wurden 

außerdem ein Handelsschiff und der Hafentanker getroffen. 

Flakabwehr und Jagdtätigkeit waren geringer als bieher. 

Hach v. rhergegangener Aufklärung über Seegebiet 

Kreta - Ale::andrien soll "Queen Elisabeth», die im Dock 

vermutet wi^-d, in der Wacht zum 6/4. angegriffen werden. 

Ostfront: 

Starker 

der Armee vn. 

841 t tlater 

Bei Ei: 

am 4/4. wurc 

Schiffe dur( 

In der 

ziele und Ki 

beobachtung 

Lw-Einsatz vor allen Fronten. Zur Versorgung 

ren am 4/4. 453 Flugzeuge eingesetzt, die 

al und 221 Hann befördert haben. 

Satz gegen Schiffszielo im Raum Leningrad 

en 38 Feindjäger abgeschossen. Abwahr der 

h sehr gut liegende Flak aller Kaliber. 

Hacht zum 5/4. griffen 29 Ju 88 Schiffs- 

ianlagen in Murmansk ohne besondere Wirkunga- 



Cal um 
unt> 

U^ritU 

angabe bctf Dttctf, ‘Slnb, 'Seiler, 
Seegang, SeUu^tung, Sl^ilglch 

t>cr Sufi, QJIontfibdn ufro. 
^orfommniffe 

(A) 
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Sonntag 

VII. Mit1 olmaerkriogfllhrung' 

1, gelndlaFa: 

Hach Bilderkundung von AleiandriBn alnd 

"Valiant" and 3 Zerstörer niohljinehr ia Bafan, 
■Queen EliBaheth" vermutlich beim Eindooken. 

Zwischen Alexandrien und Tobruk wurae kein 
Schiffayeikehr, geringer 8ohi£feverkehr Belieb 
von Alexardrien feetgestellt«, X.Zawurel^Mfktff« 

wahrscheitlloh "Llandovery Oetrile* wurde yegiie 
lieh auf t em fege nach Snymn «rfA3t, tro ae 
engl, / Hai. Austausch veraehrtez deftmgKttT be- 

absiohtlgl ist. 

Ubool 

und bei K, £P 

2. Eigene Lar ei 

3. läge Ital: 

In d 
Bengaei o: 

Pdl. 

ital. Sic: 

vernichte' 

4. Kordafrlk«. 

soiohtungen am 
Vaticano. 

Südeingang UeaalhMttftSe 

B 13 ist KB gemeldet. 4 R-Boote waren 

GeleifvotJ B.j "Una" eingeeetat. 

Sacht zum 3/4. fdl. Luftangriff auf 
i|ne nennenswerte Schäden. 

tTboot bei Kap Vaticano wurde durch 

lerungsflugzeug angegriffen uni angeblich 

tranaportei 

D. "Ina" mit 4 dt. R-Booten auf Marsch nach 
Tripolis. T. "Saturno" ist aus Tripolis nach Ita- 

lien ausgi laufen, übriger Verkehr planmäSig. 

©alum 
un& 

anflate fct# Orttd, ®int, 'Scctfr, 
©fcflöng, »eltu^iung, ei^tlgttlt 

btt fiufr, OTonbfc^thi ufro. 
33orfoninnilffe 

(A) 

g.4.42 

Sonntag 
VII. U i t t olmoerkrlegfUhrung' 

1, Peindlarre 

Haoh Bilderkundung von Alexandrien alnd 

"Valiant" und 3 Zerstörer niohljmehr im Baien, 

■Queen Elisabeth" vermutlich heim Eindooken« 

Zwischen'Alexandrien und Tobrak wurae kein 

Schiffsyei kehr, geringer SohiiTeverkehr Jirlieh 

von Alexaidrien festgeatellt. XXJUWre'tlHedllbfct» 

wahrscheit lieh ■Ilandovery fli J(T<* *11 fi Hi —> 

lieh auf t em Wege nach Smyrna «rfAlti in» me V4* 

engl, / üal. Austausch vereehrter ie- 

absiohtigl ist. 

Ubool ssichtungeu am SUdeingang Ueaei&&e'v,t 3t 

und bei Kip Yatioano. 

2. Eigene Lac ei 

E 13 ist KB gemeldet. 4 B-Boote waren 

Qeleit'V04 B..."Uua" elngeaetht. 

3. läge Ital. 

In d 

Bengaei o. 

Pdl. 

ital. Sio: 

vernichte' 

Sacht zum 3/4. fdl. Luftangriff auf 

Hne nennenswerte Schäden. 

Obootbei Kap Yatioanb wurde durch 

Berungsflugzeug angegriffen und angeblich 

4. Hordafrlki. tranaportet 

D. "Ina" mit 4 dt. H-Booten auf Harsch nach 

Tripolis. T.'"Saturnon ist aus Tripolis nach Ita- 

lien ausgi laufen, übriger Verkehr planmäßig. 
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5-4.:.4£ 

Sonntag 

5. Bereicli liarinegruppe Süd:. 

Igäis; 

In <er Bucht zum 5/4. fdl. Luftangriff auf Piräia 

anscheinf nd nur durch 1 Flugzeug. Luftminenverdacht 

im Hafen Piräus. 

Schwarze: Lleerj 

Bescndere Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. L a 

Besondt 

e Ostasien, 

re Meldungen liegen nicht vor. 

IX. H e e r e s 1 a g e . 

Russische Fitaut: 

Heeresgruppt 

W-lioh Slawjansk Fortsetzung der verlustreichen und 

vergehlichet Feindangriffo. 

O-lich Charkow fortgesetzte Gefechtstätigkeit. 

Heereagrupz 

Süd: 

üitte: 

Starkei Feindangriff und wechselvolle Kämpfe im 

Raum O-lich Demenskoje. Ebenso erbitterte Kampftätigkeit 

W—lieh und C-lieh Juchnow. Im Hintergelände von Tjasaa 

wurdaabei Virstoß eigener Infanterie und 1 Pz.Div. nach 

Borden 69 Oitschaften g-nommen. Die aus der WJasiig- 

Kasselschlac ht stehen gebliebene Beute wurde zurücker— 

obert. Bff-ljjch Rschew gelang dem Gegner ein Durchhruoh. 

mit’ 
?lnflabt bt« Drue, mint», QUciifr, 
^tfgauö, ^eUu^tiing, 0i$ii0ftit 

btt t'nft, OTonbfdieln ufiu. 
^orfommniffe 50 

Sonntag 

5. Bereich 1: .rlnegruppe Süd;. 

In <er Hacht zum 5/4. fdl. Luftangriff auf Piräis 

anschein« nd nur durch 1 Plugzeug. Luftminenverdacht 

im Hafen Piräus. 

Schwarze : Lleer: 

Bei 

VIII. L a 

Besond 

e Ostasien, 

tjre Meldungen liegen nicht vor. 

IX. H e e 3 

Heeresgrupp« 

Iieeresgrup: « 

•Starkei 

Kaum 0-lich 

W-lich und ( 

wurdmbei VL 

Horden 6g 

Kesselschladh 

obert. NW-li 

Oi t 

ndcre Meldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a g e . 

Russische Pdont: 

Süd: 

W-lioh Slawjansk Fortsetzung der verlustreichen und 

vergeblicher Felndnngriffe. 

O-lich Charljow fortgesetzte Gefechtstätigkeit. 

Uitte: 

Peindar.griff und wechselvolle Kämpfe im 

Demenskoje. Ebenso erbitterte Kampftätigkeit 

-lieh Juchnow. Im Hintergelände von TTJasma 

rstoß eigener Infanterie und 1 Pz.Div. nach 

schäften genommen. Die aus der tfjasEgii- 

t stehen gebliebene Beute wurde zurUoker- 

ch Rschew gelang dem Gegner ein Durchbruch. 
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Sonntag 

Heeresgruppe Ilorci: 

Gruppe 

Einzelije Sto 

konnte Riegel 

werden. 

Eeydlitz ist zum Angriff angetreten. 

Ctrupps hatten gute Erfolge. Bei 18. Armee 

otellung gegen starken Feinddruck gehalten 

Finnische unc norwegische Fronti 

Nach Geilangenenaussage soll Feindangriff Uber 

Südteil Oneg£soes in Vorbereitung sein. 

Nordafrika: 

Peindli 

zung gegen ei 

v:iesen. 

C/Skl. 

qhe Aufklärung fühlte mit Panzerunteratttt- 

gene Kräfte vor. Alle Vorstöße wurden abge- 

kl. 

T b (Krl 

1 
/ = 

£>tmuu 
. und 
IlhrjcU 

JJiiflrtbe dt« One«, Bind, Beim, 
^etriflna, 25ticuibmna, eidjitgrtit 

dtr fiufi. anoiidfdjtin HfiD. 
2^orfomiiuiiffe 

5.4.42 

Sonni;-.g 

Hoeredp; nippe Iford j 

Gnipi^e 

Einzelne Sto 

konnte Riegel 

werden. 

eydlitz ist zum Angriff anpetreten. 

Cjtrupps hatten gute Erfolge. Bei 18. Armee 

Stellung gegen starken Feinddruck gehalten 

Finnische unc norwegische Front: 

Nach Ge 

Südteil Oneg: 

Eordafrlka; 

ijangenenaussage soll Feindangriff Über 

sees in Vorbereitung sein. 

Feindli 

zung gegen ei 

wiesen. 

C/Skl. 

che Aufklärung fühlte mit Panzerunteratttt- 

gene Kräfte vor. Alle Vorstöße wurden abge- 

kl. 

I b (Krl 

1 
■ / 
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6.4.42 olitische Naohrichte 

F r a n k r e Ich 

Hach DKB 

Stellung USA-' 

erkennung de 

franz. / USA 

chem Schritt vi 

ständen auch 

ist man in Vichy nicht der Auffassung, daß Be- 

ucralkcnculs in Brasaaville ohne weiteres An- 

mlles bedeutet, die unmittelbar Abbruch 

Ziehungen nach sich ziehen wlirde. Vor sein 

erde USA-Regierung Zurückscheuen unter Um- 

gierungaeintritt Lavals in Kauf nehmen. 

Ge 

Be 

Re 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Hordatlantik: 

her zv. 

Heimtranspc 

angelaufen 

Lage 6/lV. 

Hach V-ilannbericht aus Portugal deutet lebhafter 

Telegrammvvechsel zwischen Salazar und Azorengouverneur 

darauf hin, daß in Kürze angelsächsische Aktion befürch- 

tet wird. Sämtliche Leuchtfeuer der Inseln sind ge- 

löscht, ihre Küsten besetzt. Gerüchtweise verlautet, 

daß Behörden und Bevölkerung Feindmächte bei Besetzung 

unterstützen würden. 

Hach .Abwehrmeldung aus Spanien ist Transporter 

"Llangibby Castle" am 6/4. im Schlepp holländ. Schlepper* 

mit 2 Zerstörern aus Gibraltar westwärts ausgelaufen. 

ischen ital, und engl. Regierung vereinbarte 

rt ital. llonkonbattanten aus Ostafrika ist 

Ital. T. "Taigete" und "Areola" sind unter 

ff 3- 
J>aluin 
unb 

UbrjeU 

Angabe bti Drtte, WinO, WctUr, 
Sttgang, »cleutbrung, tJltbilgtelt 

t>tr £uft, ‘BoiiDfiiielu ufio. 
Q3otfoiuiniitffe 51 

6.4.42 n d olitische Nachrichtea 

P r a n k r e Ich 

N-ch BKB Lat man in Vichy nicht der Auffassung, daß Be- 

stellung USA-Gsucralhcnsuls in Braazaville ohne weiteres An- 

erkennung de G.iulles bedeutet, die unmittelbar Abbruch 

franz. / USA Beziehungen nach sich ziehen würde. Vor solr 

chem Schritt werde USA-Regierung zurückscheuen unter Um- 

ständen auch liegierungseiutritt Lavals in Kauf nehmen. 

läge 6/lV. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

licrdatlantik: 

Kach TZ-Uannbericht aus Portugal deutet lebhafter 

Telegrammvvechsel zv/iochen Salazar und Azorengouverneur 

darauf hin, daß in Kürze angelsächsische Aktion befürch- 

tet wird. Sämtliche Leuchtfeuer der Inseln sind ge- 

löscht, ihne Küsten besetzt. Gerüchtweise verlautet, 

daß Behörden und Bevölkerung Feindmächte bei Besetzung 

unterstützen würden. 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien ist Transporter 

"Llangibby Castle" am 6/4. im Schlepp holländ. Schlepper* 

mit 2 Zerstörern aus Gibraltar westwärts ausgelaufen. 

Der zv 

Heimtranspc 

angelaufen 

Ischen ital. und engl. Regierung vereinbarte 

rt ital. Honkonbattanten aus Ostafrika ist 

Ital. T. "Taigete" und "Areola" sind unter 
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Angabe bed Drud, H3IIID, ^Beiter, 
(feegaug, ^cleuctxund, 0lcbtig(rii 

Der Sufi, TtouDfcbehi iifio. 
93orfommniffc 

.42 Zerstörerg 

eiiigelauf e 

Spanien n. 

um Heizöl 

nehmen. Vo 

"Vuleania" 

eingelaufe 

2. Eigene La; 

leii von Teneriffa kommend in OihraltKr. 

:i, von wo sie nach kurzem Docken in 

:h Curacao weitergehen sollen, offenbar 

für die 4 Transportschiffe ein-Bord zu 

1 diesen ist erste Gruppe aus DD. 

und "Saturnia" ebenfalls in Oibreü.tar 

n. 

Dnteijriohtung aller Außerheimischeu Iber Kenn- 

zeichen i-qal. Ostafrika D. durch FT 1308. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Letzi 

klärung au 

meldung F3 

aus 2 T-Bc 

I aus 4 T-Bc 

von Gruppe 

oder St. 

Standort 

erscheinet 

2. Eigene La, 

e Sichtung Feindverbandes durch Luftttuf- 

5/4. 2110 Uhr in BF 8924. AbschluB- 

,F. Atl., wonach Feindverband einmal 

oten und 3 flaohgehenden Kähnen, einmal 

oten und 4 kl. Hs. gemeldet wurde, wird 

West als Blockversuoh gegen Bayonae 

ean de Luz gedeutet. Letztgemeldeter 

: äßt Wiederholung für 6/4. frtth mOglioh 

Luftaufklärung am 6/4. ohne Ergebnis, 

Atlantikkl .ste; 

Vom !/4, wird Meldung Seekmdt. Gasoogne nantegi- 

tragen, di.ß Biarritz von fdl. SeeatreitkräftbU 

halb Sche|nvverferreichweite beschossen wurdb« 

M 42(ti6 sichtete am 6/4. 1400 Uhr 10 am H-lioh 

St. Jean <Ie Luz engl, offenes leeres Sturmboot 

©utiitn 
unb 

Angabe b<< Orte*, TUlub, Wcuer, 
c^ttflaiig, »tUu^cuud, ei4(l0tcii 

Der £nft, OToiibftteln ufiv. 
QSorfommntffe 

4.42 Zerstörerg 

eitigelauf e 

Spanien n 

um Heizöl 

nehmen. Vo 

"Vulcania" 

Singelaufe 

2. Eirene La. 

leit von Teneriffa kommend in Gibraltar. 

Li, von wo aie nach kurzem Docken in 

:h Curacao weitergehen sollen, offenbar 

für die 4 Transportschiffe an-Bord zu 

i diesen ist erste Gruppe aus DD. 

und "Saturnia" ebenfalls in Gibraltar 

n. 

Unterrichtung aller AuBerheimiechen Iber Kenn- 

zeichen itjal. Ostafrika D. durch PT 1308. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage; 

Letzt e 

klärung an 

meldung F] 

aus 2 T-Bc 

, aus 4 T-Bc 

von Gruppe 

I oder St. 

Standort 

erscheinet. 

Sichtung Peindverbandes durch Luftttttf- 

5/4. 2110 Uhr in BP 8924. Abschlu*- 

.F. Atl., wonach Peindverband einmal 

oten und 3 flaohgehenden Kähnen, einmal 

oten und 4 kl. Hs. gemeldet wurde, wird 

West als Blockversuoh gegen Bayonae 

ean de Luz gedeutet. Letetgemeldeter 

läßt Wiederholung fllr 6/4. früh mOglioh 

Luftaufklärung am 6/4. ohne Ergebnis, 

2. Eigene La,; 

Atlantikkl :ste; 

Vom !/4, wird Meldung Seekmdt. Gasoogne nanbgW» 

tragen, daß Biarritz von fdl. Seestreitkräften 

halb Sehe: nwerferreichweite beschossen wurdt, 

M 42(i6 sichtete am 6/4. 1400 Uhr 10 sm Jf-lloh 

St. Jean fe Luz engl, offenes leeres Sturmboot 



mit» 
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6.4.42 mit vorne 

Granattrei: 

bei Einec. 

abklappbarem eieernem Schott, durch 10,5 cm 

fer beschädigt zu 5/4 unter Wasser. Boot ist 

eppversuch gesunken. H 

Unteijrichtung von"Rio Grande" seitens Gruppe West 

über Stancort aus Gibraltar ausgelaufenen Convois 

auf H-Kurs in 4215 N 2230 W durch PT 1853. 

Kanalküste 

Keine 

III. H o r d 

besonderen Vorkommnisse. 

Norwegen, Dordmeer 

H o r d s e e 

Am 5/4. wurde 1 fdl. Plugzeug im Tiefangriff auf 

Hanstholm dui ch llarflak abgeschossen. Bei Sehouwen wurde 

1 fdl. Flugzeug bei Angriff gegen 2 Einheiten der Rhein- 

flottille ebenfalls durch Llarflak abgeschossen. In der 

Nacht zum 6/4. starke fdl. Durchflüge im Raum Vlissingen. 

8. Trans portstaffel (842. Nordgeleit) mit DD. 

"Potsdam" und "Gneisenau" ist gesichert durch K 1, Z 28, 

T 7, S 11, 73, 74- Auslaufen aus Elbe wegen Verlustes 

beider Anker auf “Gneisenau" um 24 Stunden verzögert. 

Norwegen: 

1. Feindlage: 

Keine 

2. Eigene La< 

besonderen LIeldungen. 

Petscmofjord ist freigeräumt. Beschießung von 

Nurmansätti am 4/4. blieb ohne achaden. 

— ff5~— 

X>iHinn 
mit» 

ll^rjeU 

2(iiflrtbf Drcerf, Wint), Wtuer, 
iSrcßuiig, SötJeucbning, 

fccc ßufi, iJJtont>fd)fin nfjp. 
55 o r f o m m n i f f c 52 

6.4.42 mit vorne abklappbarem eiaernem Schott, durch 10,5 cm 

Granattreifer beschädigt zu 5/4 unter ffasaer. Boot ist 

bei Eiusctlleppversuch gesunken. 

Untei rlchtung von"Rio Grande" seitens Gruppe 17sst 

Uber Stancort aus Gibraltar ausgelaufenen Convois 

auf N-Kursj in 4215 N 2230 VT durch PT 1853. 

KunalkUstE 

Keine 

III. Kord 

besonderen Vorkommnisse. 

Norwegen, üordmeer 

n o r d s e e 

Am 5/4. v.urde 1 fdl. Plugzeug im Tiefangriff auf 

Hanstholm duich Uarflak abgeschossen. Bei S0houwen wurde 

1 fdl. Flugzeug bei Angriff gegen 2 Einheiten der Rhein- 

flottille ebenfalls durch Uarflak abgeschossen. In der 

Kacht zum 6/4. starke fdl. Durchflüge im Raum Vlissingen. 

8. Trandportstaffel (842. Nordgeleit) mit DD. 

"Potsdam" unc "Gneisenau" ist gesichert durch K 1, Z 28, 

T 7, 5 11, 73, 74- Auslaufen aus Elbe wegen Verlustes 

beider Anker auf “Gneisenau" um 24 Stunden verzögert. 

1. Feindlage: 

Keine 

2. Eigene La; 

besonderen Ueldungen. 

Petsanofjord ist freigeräumt. Beschießung von 

UUrmansät-qi am 4/4. blieb ohne üchaden. 
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6,.4.42 3ti 

(78) 

Zer; 

nach Norder. 

6/4. vRirde 

PurJone ßger: 

faßt. Bei 

bei Stadial!' 

auf Geleit 

Sabotage b< 

Piachlager 

Zu tliili 

auch Grupp 

wie Admiral 

regung der 

teile für 

Gruppe erk 

Tage uueh 

gegen PQ 1; 

reiche trei 

unternehmm , 

kende Weisi, 

(1/Skl I g 

IX). (e.Ps 

rer "Schoemann" ist am 5/4. von Drontheim 

ausgelaufen, als Ersatz für Z 26. Am 

5 am S-lich Flakkeroey 1125 Uhr durch 

t schnellaufende Einheit auf O-Kurs er- 

<|brestad erfolgloser fdl. LT-Angriff, 

idet erfolgloser fdl. Bordwaffenangriff 

Durch Großfeuer vermutlich infolge 

i Haugesund wurden 1 Raufutterlager und 1 

verni eiltet. 

enplanung Nordroute (s.KTB 5/4.) niarat 

Nord gleichen ablehnenden Standptudct 

Nbrwegen betr. der uraprüngliahen An- 

Skl ein, deren Durchführung eoheere ITach- 

igene Ubootsverwendung bringen würde. 

^ürt, daß schon Sperre Bantoe k wenige 

uslegen als großes Hemmnis hei Operation 

erwiesen habe und verweiet auf sahl- 

bende Minen. Beztlgl. offensiTer Hlnen- 

gen bezieht sich Gruppe auf eineehrün— 

ng der Ski betr. Heizöllage.vom 2/4. 

700/42 Gkdos. Chefs, ln STB Teil 0 Heft 

1718). 

IV. ^kagerrak, 

Lfl 5 mel 

lagen T. "Rign 

2 IT vergeblic 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

det, daß nach Überprüfung aller Unter- 

or" versenkt, MT. "Lind" (461 BRT) mit 

h angegriffen und entkommen ist. 

Danach ist auch deutscherseits festge- 

stellt, daß nur T. "Newton" und *Lind"C*j 

die Blockade erfolgreich gebrochen haben. 

Oiiimn 
.(miD 
llbrjdt 

21naabe t>e< Drlei, •'JÖhib, Biucr, 
Ottaang, ^clcu^tuita, ®ld)tl0ttlt 

ötr Cuft, IHoubfctitlH ufiD. 
^orfom niniffe 

6.4.42 3ti 

(78) 

Zer; 

nach Hordei. 

6/4. vairde 

gur.kmefiger: 

faßt. Bei 

bei Stadlail 

auf Geleit; 

Sabotage b< 

Fisehlager 

Zu tliij 

auch Grupp 

wie Admiral 

regung der 

teile für i 

Gruppe erk 

Tage ru-eh 

gegen PQ 1; 

reiche tre; 

unternehmui , 

kende Weiai 

(1/3kl I g 

IX). (a.Ps 

rer "Schoemann" ist am 5/4. von Drontheim 

ausgelaufen, ale Ersatz flir Z 26. Am 

5 em S-lich Plakkeroey 1125 Uhr durch 

t schnellaufende Einheit auf O-Kurs er- 

(brestad erfolgloser fdl. LT-Angriff, 

idet erfolgloser fdl. Bordwaffenangriff 

Durch Großfeuer vermutlich infolge 

i Haugesund wurden 1 Raufutterlager und 1 

verni eiltet. 

enplanung Hordroute (s.KTB 5/4.) nlmt. 

Hord gleichen ablehnenden Standpunkt 

Nbrwegen betr. der uraprüngliohen'An- 

Skl ein, deren Durchführung adhaere ffach- 

igene Ubootsverwendung bringen vtlrde. 

^ürt, daß schon Sperre Bantoa X wenige 

uslegen als großes Hemmnla hei Operation 

erwiesen habe und verweiat auf zahl— 

bende Minen. Bezügl. offenaiver Hinen- 

gen bezieht sich Gruppe auf elnaehrfln- 

ng der Ski betr. Heizüllage.von 2/4. 

700/42 Gkdos. Chefs, in XTB Teil 0 Heft 

1718). 

IV. ^kagerrak, 

Lfl 5 mel 

lagen T. "Rign 

2 LT vergeblic 

OstseeeingJnge, Ostsee. 

det, daß nach Überprüfung aller Unter- 

er " versenkt, MT. «Lind" (461 HRT) mit 

h angegriffen und entkommen ist. 

Danach ist auch deutscherseits festge- 

stellt, daß nur T. "Newton" und "Lind"C*j 

die Blockade erfolgreich gebrochen haben. 
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a.r.4r4g GeleitV' 

Sohwed. D. 

Hoheitsgewäs 

Bielage, zu 

seinem Zielli 

"Gneise 

Lagete 

0955. 

irkehr im Skagerrak durch Nehel hehindert, 

".Lliskoii wurde am 3/4. nach Verlassen schwed, 

äer bei Vaederoearne, offenbar infolge 

jeiner Sicherheit durch eigenes VP-Boot nach 

ifen Kr'sand Süd geleitet, (s. Pa. 1432) 

ist 1045 Uhr Gotenhafen eingelaufen* 

r .cht Uarbef Ostland betr. Tytersaari s« Ps. 

V. U b o o kriegführung. 

1. Peindla.re 

Normfc.: 

gruppe 

Punkaufklji 

achtet. 

.le Aufklärungsttätigkeit 15. und 19. Luft- 

Raum 2 - 300 sm W-lioh Brest wurden durch 

irutig Em und abends 3 engl. Einheiten beoh- 

36 1 

Uboop 

v/urden 70 

35 sm SO-: 

"Cryness 

Ubootsnotiji 

kanntem S 

Kap Hatte 

gemeldet. 

200 

erfaßt, v 

ssichtungen vor der amerikanischen Küste 

sm HO-lich Kap Charles, 50 sm S-lich und 

ich Kap Hatteras gemeldet. Holland. D. 

gab 30 sm SO-lich Kap Hatteras 1800 Uhr 

leldung. Ubootsangriffe wurden von unbe- 

:hiff 350 sm II0-lich Bermudas und 360 sm 0-lioh 

■as vermutlich von D. "Delvalle" (5032 BRT) 

Letzterer wurde torpediert. 

EO-lich Havanna wurde Ubootssichtmeldung 

irmutlich ital. Ubootes. 

Eigene Lar 

Im S 

Senkung 

von D. 

üdatlantik meldete U Jp? wahrscheinliche Ver- 

ti D. "West Irmo" (5775 BRT) und Versenkung 

uca" (5759 BRT) mit Wolleladung. Al])h. 

üatum 
unb 

S»4.42 

Angabe lei Dxitt, uSlim, Qßtiur, 
«Stcgang, »tlciublung, 

t>tr &ufi, anoubfAtlu ufio. 

GeleitV' 

Sohwed. B. 

Hoheitsgewäs 

Eislage, zu 

seinem Zielh 

"Gneise 

Lageber L 

0955. 

V. U li o o 

1. Feindla,.-e 

rkelir im Skagerrak durch Nebel behindert, 
".Lliskou wurde am 3/4. nach Verüaeaen schwed, 

äer bei Yaederoearne, offenbar infolge 

seiner Sicherheit durch eigenes VP-Boot nach 

fen Kr'sand Süd geleitet, (s. Ps. 1432) 

iau" ist 1045 Uhr Gotenhafen eingelaufen, 

cht Uarbef Ostland betr. Tytersaeuri s, Ps. 

Normt: 

gruppe 

Punkaufklt 

achtet. 

e 1 

Uboo 
v.urden 70 

35 am S0- 

"Cryness 

Ubootsnotiji 

kanntem S 
Kap Hatte 

gemeldet. 

200 

erfaßt, v 

Eigene Lar 

Im S 

Senkung 

von D. Al; ihi 

QSorfomni ulffe 53 

skriegführung . 

.le Aufklarungsttätigkeit 15. und 19. Luft- 

Raum 2 - 300 sm W-lich Brest wurden durch 

:rui,g Km und abends 3 engl. Einheiten beob- 

sasichtungen vor der amerikanischen Küste 
sm HO-lich Kap Charles, 50 sm S-lich und 

ich Kap Hatteras gemeldet. Holland. D. 

t,ab 30 sm S0-lich Kap Hatteras 1800 Uhr 

eldung. Ubootsangriffe vrarden von unbe- 
hiff 350 sm II0-lich Bermudas und 36O sm 0-lioh 

as vermutlich von D. "Delvalle" (5032 BRT) 

Letzterer vnirde torpediert. 

sm NO-lich Havanna vmrde Ubootssichtmeldung 

■ irmutlich ital. Ubootesi 

iidutlantik meldete U S&Swahrscheinliche Yer- 

n D. »West Irmo" (5775 3RT) und Versenkung 

;aca" (5759 BRT) mit Wolleladung. 
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■1:42. 

(79) 

(80) 

(81) 
./■ 
,-r a L 1 h J 

An einem I-steuernden Qelaltsug gewann U 

300 am NW-lieh'der Azoren Fühlung. Schwere See 

und schlechte Sicht veihinderten Waffengehrauoh, 

so daß Bdl von Einsatz gegen dleeeta Oeleitzug 

Ahstand rühm und in der Nähe stehenden TTbooten 

Befehl zu4 Weitermarsch nach Westen erteilte. 

300 

eigenes TT' 

Uboot. 

t m 0-lich Kap Hatteras sichtete ein 

Tjoot ein getauchtes, offenbar felndlloheB 

Zur Itrfassung von PQ 14, der 7/4. etws. h*t 

Hayek erwt rtet wird, hat Sruppe Nord 2 TTboatF tdCL 

Jan Hayen als Oruppe Naeew'eia, 4 Boot« al« Ompp« 

Bums in A3 8100 und 570C aufgestellt. Gruppe Word 

nimmt an, daß Admiral Nordmeer größeren Teil eelnes 

vollklarei Boote in Enge Bärenineel - Hordkap 

auf den Oeleitzug ansetzt und anstrebt, gemeXSdten 

Oeleitzug unter Ausnutzung DnnTcelhelt im Eatzs 

Kolahalbli sei mit klaren ^efsiBrern zuaHtzlion 

anzugreifen, sofern Ansat« überhaupt EweokmUig, 

sov;ie insrischen klarwerdende Uboote seewärts 

Murmansk cinzusetzen. Einsatz Gruppen Hasewele und 

Bums ^egei PQ 14 im Hinblick auf Landnngsfall nur 

W-lich 24 0. Admiral Nordmeer übernimmt ab T/4. 

0000 Uhr Iefehlsführung aller eingesetzten Üboote, 

Abscl rift entspr. Befehle von Gruppe Word gern. 

1/Skl 804V42 Gkdos. in KBT Teil 0 Heft 17. 

U 43! hat von 23 - 28/3. im Operationsgebiet 

vor Kolabvoht gestanden, meidet in Kurzbericht 

taktische und navlgatoriaohe Behinderung durch 

tos A. Boot hat am 30/3« mittags in Sperre Bai 

IC 8646 

vom 31/3. 

Uboote, F: 

1 ei dichtem Schneetreiben- in Uberwaeaer- 

angriff atf 1500 Uhr 1 D. (6000 BET) versenkt nnd 

bis 4/4. starke Bewachung vor Kolahuoht 

durch Zer: törer, 5 T-Boote, schneller U-Jäger, 

sch-D. und Flugzeuge festgestellt. 

Dafum 
mm 

UtocU 

Angabe btb Octctf, ‘Slnb, ®eutr, 
0ttgang, »tlcutbiung, ©itbUgftii 

Der £uft, Ttonbfcbein ufro. 
Q5orfommnlffe 

4-42 

(79) 

(80) 

(81) 1 

An einem ij-eteuernden Qelaltsug gewann U M 
300 am BW-lioh" der Azoren TUhlung. Schwere Se* 

und eehlechte Sieht vexhinderten Waffengehrauch, 

so daß Bdl von Einsatz gegen dleeefa Geleitzng 

Abstand mlim und ln der Bähe stehenden TTbooten 

Befehl zu4 Weltermarseh nach Westen erteilte. 

300 

eigenes TT 

Uboot. 

cm 0-llch Kap Hatteras sichtete ein 

Tjoot ein getauchtes, offenbar feindliches 

Zur Irfasaunj von PQ 14, der 7/4. etwa, bei Jfcn 

Hayek erva rtet wird, hat Gruppe Bord 2 Oboot# hm. 

Jan - Hayen als Gruppe BaeeWtlSi 4 Boote Als Strippe 
Bums in AI S100 und 3700 aufgeetellt. Gruppe Word 

nimmt an, daQ Admiral Bordmeer gköQeren Toll eelnez 
vollklaret Boote in Enge Bärenlneel - WQrdkAp 

auf den Gc leltzug ansetzt und anstrebt, geeibXSSteft 

Geleltzug unter Ausnutzung Bunlcelhelt im Baum 

Kolahalblt sei mit klaren EefaiBrern zasätEllon 

unzugreifc n, sofern Ansats überhaupt zweokm&Big, 

sovcie inzc Ischen klarwerdende Uboote seewärts 

Uurmunsk cinzusetzen. Einsatz Gruppen Baeeweis und 

Bums begci PQ 14 im Hinblick auf Landungsfall nur 

W-lich 24* 0. Admiral Bordmeer übernimmt ab 7/4« 
0000 Uhr l efehlsf Ulirunc aller elngesetsten Oboote, 

Abschrift entspr. Befehls von Gruppe Bord gern. 

■1/Skl 804'/42 Gkdos. in KBT Teil 0 Heft 17. 

U 43! hat von 23 - 28/3. im Operationsgebiet 

vor Kolabi.oht gestanden, meidet in Kurzberioht 

taktische und navigatoriaohe Behinderung durdh 

Sperre Bui.tos A. Boot hat am 30/3. mittags ln 

XT 8G46 1 ei dichtem Schneetreiben- in Überwaeeer- 

angrlff aif 1500 Uhr 1 D. (6000 BRT) versenkt und 

vom 31/3. bis 4/4. starke Bewachung vor Kolabuoht 

durch Zer:törer, 5 T-Boote, schneller U-Jäger, 

Uboote, F: sch-D. und festgestellt. 
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£•4.42 

(82) 

Abaohrift Kurzberichts in KTB Teil B Heft IV. 

Ergä, 

VI. I u f t 

Raum um Eiiül 

Bei Ei.. 

Poolebucht \7L 

Eunkanla^en 

tungageräte 

luf taufl 

blieb ohne E: 

.zender lugebericht in KTB Teil B Heft IV. 

Kriegführung 

id: 

atz von Jabos gegen Schiffsziele in 

rden Ziele nicht gefunden, als Ausweichziel 

t. Albans Head angegriffen und dabei Or- 

it Bordwaffen beschossen. 

lärung mit 2 FW 200 der Ifl 5 gegen PQ 14 

iffolg. 

Im eiget en Uachteinsatz verseuchten 29 Flugzeuge 

die Themse. I er Feind griff mit 55 Flugzeugen das 

rhein.westf. Induotrierevier an. 

littelme errac m: 

Ostfront: 

Am 4/4. 

der Heeresfro 

Rollende Angriffe mit starken Kräften gegan La 

Valetta wurden fortgesetzt. 1 Zerstörer im Dock und 1 

Schwimmkran vurden getroffen und gerieten in Brand. In 

der Hacht zur G/4. starker Einsatz X. Fl.K. gegen afri- 

kanische Flugplätze. Am 6/4. Unterstützung Aufklärungs- 

Vorstoßes des DAK durch Jabo-Jagd und Kampfeinsatz des 

FliF. Afrika ait guter Wirkung. 

Aufklärungserkenntnisse in Feindlage Mittelmeer. Bei 

fdl. Luftangriff gegen Flugplatz Derna wurden 4 eigene 

Flugzeuge vernichtet. 

sehr starker Einsatz insbesondere vor Mitte 

t. 19 Lokomotiven und 8 fdl. Züge wurden 

- 9^~ 

und 
llltrjdr 

Olugabc dt« Dr(t», QUlnb, TUttter. 
Ccfflinifl. ib(lcu4)titii0, ©Idjiigfth 

der Jiufi. CPlottdfcfxlu ufio. 
QJorfoinniiiiffe 54 

6-4.42 

(82) y>)> 
Abaohrift Karzborichts in KTB Teil B Ueft IV. 

Ergänzender Ingebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. I u f t kriegführung 

R tum uia Engl 

Bei Ei..: ätz von Jabos gegen Schiffsziele in 

Poolebucht vn rden Ziele nicht gefunden, als Auaweichziel 

Funkanlagen ;t. Albans Ilead angegriffen und dabei Or- 

tunbsgeräte eit Bordwaffen beschossen. 

Luftaufklärung uit 2 TS 200 der Lfl 5 gegen PQ 14 

blieb ohne Ei folg. 

Im eiger en ITachteinsu.tz verseuchten 29 Flugzeuge 

die Themse. I er Feind „riff mit 55 Flugzeugen das 

rhein.westf. Induotrierevier an. 

illttelmeerrai; m: 

Ostfront: 

Am 4/4. 

der Heeresfro 

Rollende Angriffe mit starken Kräften gegen La 

Valetta wnrdtn fortgesetzt. 1 Zerstörer im Dock und 1 

Schwimmkran vuirden getroffen und gerieten in Brand. In 

der Hacht zun G/4. starker Einsatz X. Fl.K. gegen afri- 

kanische Flugplätze. Au 6/4. Unterstützung Aufklärungs- 

vorstoßes des DAI2 durch Jabo-Jagd und Kampfeinsatz des 

FliF. Afrika alt guter 'ffirkung. 

Aufklärungserkenntnisse in Feindlage Hittelmeer. Bei 

fdl. Luftangriff gegen Flugplatz Derna wurden 4 eigene 

Flugzeuge ver lichtet, 

sehr starker Einsatz insbesondere vor Hltte 

t- 19 Lokomotiven und 8 fdl. Züge wurden 



—^/pp — 

Diitiim 

■ UIlD 
llbr^it 

2indt)be De0 Drtttf, 2üiiiD, ^Umer, 
eccgiiiia, %cicu4Huii0, QMd)(iaf(it 

Der fiiifi, l^oiiDfdiciu iifio. 
^orfomm niffe 

6.4.42 verniolitet, v 

Aua Ost 

VII. Mit 

eitere beschädigt, 

ee und Eismeer liegen Meldungen nicht vor. 

Ime erkrie gfUhrung . 

1. Feindlage 

Eacli 

beschädig' 

1 mit Hecl: 

braute Ha 

loa. 

Bildaufklärung lagen in la Valetta 1 

er leichter Krauser, 2 Zerstörer, davon 

unter Wasser, 3 beschädigte oder anega«» 

1 Geleitboot. Erfassung war nicht lücken- 

IiUf t. 

"Havock" 

franzöais 

in Booten 

aus Algier 

geringer 

Alexaudri 

gungen. 

Nach 

Elisabeth 

Alexandri 

stellt. 

ifklürung sichtete engl. Zerstörer 

1 rennend bei Kap Bon auf Strand, dabei 

the Bewachung, Besatzung hatte Zerstörer 

verlassen, wurde 1t. franzöa. Mitteilung 

interniert. Im Raum Tobruk - Alexandrien 

chiffsverkehr. N-lich und O-lioh von 

n und Portsaid lebhaftere Schiffsbewe- 

Bilderkundung von 085^ Dhr war "Queen 

eingedockt. "Valiant" wurde weder.in 

4n noch in Haifa oder Beirut featgea 

2. Lage Ital: 

In dt 

Bengasi. 

3. Hordafrik 

r Nacht zum 6/4. fdl, Luftangriff auf 

transporte: 

Elum äßig. 

-- IOC- 

öiimm 
.mit) 

Hbrjdi 

äugabe Cts Ortrtf, Wind, Wtiicr 

Der t'ufj, 'l’UiiDfcfoelii iifiu. 
^orfomm niffe 

6.4.42 vernichtet, v 

Aua Ost 

eitere 'beschädigt, 

ee und Eismeer liegen Meldungen nicht vor. 

VII. Mit - elmeerkriegflihrung. 

1. Feindlage 

Each 

beschädig- 

1 mit HecJ: 

brante Hs 

los. 

Bildaufklärung lagen in La Valetta 1 

er leichter Kreuzer, 2 Zerstttrert davon 

unter ffaeeer, 3 beschädigte oder snaga*» 

1 Geleitboot. Erfassung war nicht lücken- 

haft. 

"Havock" 

französis 

in Booten 

aus Algier 

geringer I 

Alexaudri 

gungen. 

Nach 

Elisabeth1 

Alexandri 

stellt. 

.jfkläruiig sichtete engl. Zerstörer 

irennend bei Kap Bon auf Strand, dabei 

the Bewachung. Besatzung hatte Zerstörer 

verlassen, wurde 1t, franzöa. Hitteilong 

interniert. Im Raum Tobruk - Alexandrien 

chiffsverkehr. N-lich und O-lioh von 

n und Portsaid lebhaftere Schiffsbewe- 

Bilderkundui.g von 085£ ühr war "Queen 

eingedockt. "Yaliant" wurde weder.ln 

noch in Haifa oder Beirut festge- 

2. Bare Ttal: 

In dt 

Bengasi. 

3. Nc rdafrik 

r Nacht zum 6/4. fdl, Luftangriff auf 

transporte: 

Plane äQig. 



JO'i- 

Datum 
unt 

U^ricli 

i.4.42 

angabt btt Dtltf, Itilnb, aitlltr, 
ettgang, »tltudjümg, eitbllgttll 

btt Cufl, Onoiibfcbtin nfib. 

4. Bereich ü j-rinefiruppe Südi 

Äp;äia; 

Ohne 

Sohwarae 

Unv e ränderte La^je. 

VIII. La£ 

1. Feindlage 

2. Lage Japen 

Jap. 

Colombo n 

2 schwere 

niohtet. 

Bengalen 

gruppen ■ 

5. und 6/ 

II. H e e 3 

Ruaeiache Fi ont: 

^orfommulffe 55 

besondere VorkomamiSBe. 

Meer» 

Oatasien 

V-Me nnberioht Uber Leige in Indien und Auatralien 

kennzeiolnet Schwäche engl, militärischer Position 

und engl. Befürchtungen hinsichtlich Verteidigungs- 

mögliohkcjit lleuseelands. Einzelheiten in Tageslage, 

Admiralitäteetab teilt mit, daß am 5/4. 

it Luftatreitkräften angegriffen vmrde. 

engl. Kreuzer und 60 Flugzeuge wurden ver- 

stärke japanische Aktitivät im Golf von 

Durch Trägerflugzeuge von 3 Japan, Karpf- 

urden zahlreiche fdl. D. angegriffen. Am 

’4. v/urden 10 D vor indischer Küste vernichtet* 

e s 1 a g e . 

Heereegrupp; Süd 

örtlicl e Gefeohtstätigkeit von geringem Bt&rk«-- 

DfUum 
unti 

U^rjtU 

■ 4.42 

Slngabt 6t< Dm«, lliuiti, Mittler 
Vitgani, 95tltut^tung, dlitiilgteli 

fcfr £uft, QTtoiltifdiclii iifiD. 

4. Bereich t-irinefiruppe Süd; 

Ohne 

Schwarze 

Unv eränderte La^e. 

VIII. La£ 

1. Feindlage 

2. LAA;e Jap. 

IX. H e e 3 

Heereegruppi 

örtllcl 

^orfominitiffe 55 

Besondere Vorkommnisse. 

Meert 

Ostaaien 

V-Mermhericht über Leige ln Indien und Australien 

kennzeichnet Schwäche engl, militärischer Position 

und engl. Befürchtungen hinsichtlich Verteidigungs- 

möglichkcjit Neuseelands. Einzelheiten in Tageslags, 

Japen. Admiralitätsstab teilt mit, daß am 5/4. 
Colombo pit Luftstreitkräften angegriffen wurde. 

2 schwere engl. Kreuzer und 60 Flugzeuge wurden ver- 

nichtet. Starke japanische Aktitivät im Golf von 

Bengalen. Durch Trägerflugzeuge' von 3 japan, Kanpf- 

gruppen \ urden zahlreiche fdl. D, angegriffen. Am 

5. und 6/4. wurden 10 D vor indischer KUste vernichtet 

e s 1 a g e . 

Busaische Pjont: 

Süd: 

e Gefeohtstätibkeit von geringem stärke-- 



-^02. - 

X>atum 
Ullt) 

4.42 

(83) 

Angabe btb Octeb, 08111b, OButcr, 
eciaiiug, »dtiubluug, eidulglcil 

btr Cufi, OTonbfrtjchi iifib. 

mäßigen Umfang. 

Heeresgruppe 4ittei 

Bei 4. 

von überlege 

Hintergeländ 

bahn Gshatsk 

Jitaritzä] zum 

eingedrungene 

worfen. Bige 

eipige benact 

Smolensk in 

dujg mit vord 

zähen Peindw: 

reicher Vorst 

Armee wurde stark umkämpfte Stadt Pormina 

nem Peind genommen. Bei Juohnow und im 

e^rtobraschensk, BowieiH-lloh der Holl- 

- Uoshaisk wurdeVv fdlC- Angrlff^^lloh 

Stehen gebracht. Der K-lioh Rsohew 

Gegner wurde im Ofegenstofl znrttoXM— 

Pz.Div, nahm verstoßend DernOM Md 

barte Orte, Sigene Gruppe, die Vk* 

Biohtung Bjeloi vordringt, aste VST Bin- 

aren Truppen bei Bor nuf und braoh hier 

dJderetand. 3-lioh Telleoh eigener erfolgt» 

oß nach 0. 

Heereegruppe 

Pinnlache unc 

^orfoin mniffe 

Hordt 

Angriff iGruppe v. Seydlitz gewinnt Im TaldgelSil&e 

gegen zähen Beindwideretand trotz etärketer loft- 

unterstützun£ nur langsam Boden. Alle Peindangriffe 

an vereinzelten anderen Punkten der Heereegruppen- 

fronten wäret ohne Erfolg. 

norwegische Pront» 

An SwircInfluß in Ladogasee wird Angriff von 

2 ruBs. verstärkten HarInebrigaden erwartet. 

■402_ - 

tWimi 
Ullt) 

■angabc t>e< Drrcl, Wliib, ‘Beiter, 
(»eeaaiig, Jödtu^iuiifl, ©Icbtlaftlf 

fer Ciift, OTonoffbeln 11(10. 
^orfommnlffe 

4.42 

(83) 

mäßigen Umfang. 

Heeresgruppe üitte t 

Bei 4. Atmee wurde stark umkämpfte Stadt fonnina 
von überlegenem Feind genommen. Bei Juohnow und im 

Hintergeländej^Prtobraschensk, sowielH-lioh der Holl^ 
bahn Gshatsk - Uoshaisk wurdefV». fdlC- Angriff^T-lloh 

jitaritz^ zum Stehen gebracht. Der H-lioh Bsohew 
eingedrungene Gegner wurde im tfegenatofl zu^ttaVlrt— 
worfen. Eigene Pz.Div. nahm vorstoSend DtmtfiH natf 
eipige bsnaclbarte Orte. Eigene Gruppe. dt# V«* 
Smolensk in £ lohtttng BJoloi vordringt, rk.’OIiI' 
dujg mit vorderen Truppen bei Bor tcai. und Bradb. hier 
zähen Felndnl deretand. S-lioh Eellech eigener erfolgt» 
reicher Vorsi 

Heeresgruppe 

oß nach 0. 

Hordt 

Finnische und 

Angriff Gruppe v. Seydlitz gewinnt im b Idgeihnde 
gegen zähen Ieindniderstand trotz Stärkster Luft- 
unterstützunf nur langsam Boden. Alle Feindangriffe 
an vereinzellen anderen Funkten der Heeresgruppan- 
fronten warei ohne Erfolg. 

norwegische Front« 

An SwireInfluB in Ladogasee wird Angriff von 
2 rusB. verstärkten Harinebrigaden erwartet. 



^0 3- 

£>atum 
unt> 

Angabe t>(0 Ortc^, Qüinb, löcncr, 
eeegaug, %(lcu4>(uii0, eidMigtcii 

ber 8uft, QJlonbfcbelii ufio. 
Q3orfoniinuiffe gß 

6.4.42 liordafrika; 

lleldunjen liegen wegen leitungaetörung nicht vor. 

C/Skl. 

-r 

i. 

I h (Kr) 

56 

A0?>~ 
©ötura 

Ullt) 
U^fli 

■änflabe tu# Dric<, TÜltiD, Beiitr, 
SSrtflöitfl, »<leu£bcu»0, eicbtl^fdi 

t>tr iufi, Tlonbfcbelu ufio. 
53orfomniniffc 

6.4.42 llordafrika: 

lleldun. ;en liefen wegen Leitungsatörung nicht vor. 

C/Skl. 

1. 

I b (Kr) 

7:. 



tumuii 
UIlD 

llbricit 

Zugabe ocd Ortcb, BluO, Kelter, 
viecflang, ^(leuc^iund, 

Der Sufi, IHoiiOfibeln ufiu. 
QJovfomniniffe 

Üatum 
Ullt) 

UbricK 

•21iigab< tcrf Drtci, liMiit, 'JUttttr, 
^«tgaiiö, »dtucfctuuö, ©l^llgttU 

eer Ciifi, OToiibfitclii ufiü. 
35orfommn iffe 



Datum 

unt> 
ll^di 

21nflab( t>c* One«, Wiut), fetter, 
0(egan0, Beleuchtung, ^Ichtlgfeit 

Der £uft, 1inouD((t)ehi ufio. 
Boi'fonnuutffe 5? 

7.4.42 Besondere bo.litische Sachrlohten. 

E n fi 1 a n 1 s 

Ohurohillle Auaepruch "konBenrative Partei sei Haupt- 

ens, auf dem Bettung Großbritanniens ge- 

uid Freiheit der Kens-jhhait wiedergewonnen 

wurde nach engl. Rundfunkmeldung von 

3 Schädigung britischer Einigkeit kritisiert. 

teil des Felp 

gründet ist 

werden kann" 

Greenwood al 

Indien 

iV £' Biekutl 

sätzlioh mit 

Einwendungen 

Staates als 

heit bilde, 

daß das künflt 

alle indische 

Türkei 

Regien- 

suchungserge 

ommitee der allindischen Liga soll grund- 

brit. Vorschlägen einverstanden sein, jedooh 

erheben gegen Definition künftigen indischen' 

'Indische Union", da Indienfcerritoriale Ein- 

.Vuch Mehru soll erneut festgestellt haben, 

ige Indien nicht nur Britisch-Indien sondern 

n Staaten umfassen müsse. 

kisch / ruseischer Beziehungen, so daß sie Herausgabe 

des Rotbuche 

bis Entwick] 

ist. 

lg befürchtet aus Veröffentlichung Unter- 

bnisses Papenattentate starke Belastung tür- 

s auf geeigneten Zeitpunkt vertagt hat d.h., 

ung der Prühjahrsoperationen zu übersehen 

txjjum 
unD 

angabt btt Outt, ^tub» ^Üeiur, 
Seegang, 2>c!eu4>uing, Stctulghlt 

t»er £ufi, dnonbftbelii ufw. 
Q5oi'fonnunlffe 5? 

7.4-42 ade Bes 

E n g 1 a n 

JO. litieche Haehrichten''. 

1 J 

öiiurchi Lla Ausapruch “konservative Partei aei Haupte, 

teil des Peljena, auf dem Rettung Großbritanniens ge- 

gründet ist md Freiheit der Kens-jhheit wiedergewonnen 

vjerden kann" wurde nach engl. Rundfuckmeldung von 

Greenwood als Schädigung britischer Einigkeit kritisiert. 

Indien 

Bxekutiv m 

eätzlioh mit 

Einwendungen 

Staates als 

heit bilde. 

d=.ß das künf|t 

alle indis sehe 

ommitee der allindischen Liga soll grund- 

brit. Vorschlägen einverstanden sein, jedooh 

erheben gegen Definition künftigen indischen" 

'Indische Union", da Indienfcerritoriale Ein- 

,luch Nehru soll erneut festgestellt haben, 

i^e Indien nicht nur Britisch-Indien sondern 

n Staaten umfassen müsse. 

Türkei 

Regien- 

suchungsergt 

kisch / ruse 

des Rotbuches 

bis Entwickln] 

ist. 

ng befürchtet aus Veröffentlichung Unter- 

bnisses Papenattentste starke Belastung tür- 

ischer Beziehungen, so daß sie Herausgabe 

auf geeigneten Zeitpunkt vertagt hat d.h., 

ng der Prühjahrsoperationen zu übersehen 



JDalum 
unb 

U^rjcli 

Angabe Dt* Orte*, IBInb, ®euer, 
(Seegang, iöeleucbiung, ®l(^ilgfeit 

Der Sufi, CmonDfcbtln ufro. 
33otfommnlffe 

B u 1 g a r 

Hach Trijn 

daß nach Rüc 

nächster Zei 

scher und mi 

sind. 

nsozean ist man ln Sofia der Ansicht, 

: :kehr Königs Boris aus Deutschland J.c 

wesentliche Veränderungen in politi- 

itärischer Hinsicht nicht zu erwarten 

S 11 d a m e ~ 1 k a : 

Nach Be 

die in Washi 

Vertaidigunc 

vornehmlich 

liehen Punkt 

vois, der ge 

übt. Die Ko: 

unter leitun 

icht von diplomatischer Seite 

igton zusammengetretene Interamerikanische 

äkommission der 21 amerik. Repübliker 

ailitärische Prägen. Einer der weaent- 

ist Frage der interamerikanischen Con- 

;enüber Argentinien starke ZurUokhalttm^ 

lies Ion nahm ihre Sitaungen am 6/4» 

von General Embiok auf. 

ima: 

15/1 Für 

die sich aus 

schäftigen s 

Brasiliens, 

Venezuelas L 

wird alle Mi 

vertreten. 

Bestrebungen 

Sabotage, S 

ist in Montevideo Konferenz geplant, 

schließlich mit politischen Fragen be- 

sll und von Vertretern Argentiniens, 

ihiles, Costarlca, der USA, Uruguuy# 

schickt wird. Dieser SiebenerauBoamm 

tglieder der panamerikanischen Union 

s Verbandlungspunkte werden gemeinsame 

zur Unterdrückung subvaroiver Tätigkeit, 

ipionage und Propaganda genannt. 

Al 

Japan: 

Dach D: 

jetzt gewal 

'1 B / Tokio erklärte ToJa, Japan habe 

tjige Schläge gegen die brit. Truppeh und 

JDfllum 
mit» 

Angabe bc# ftmtf, 'Blnb, ‘Setter, 
Seegang, Jöeleucbtung, ®i$tigfelt 

bet Stift, monbf^elu u(n>. 

sioe - 

'Borfommnlffe 

■7r4-42 B u 1 g a r 

Hach Triji: 

daS nach RUc 

nächster Zei 

scher und mi 

sind. 

S li d a m e 

nsozean ist man in Sofia der Aneicht, 

: :kehr EQniga Boria aua Beulisohland J.n 

wesentliche Veränderungen in politi- 

itätischer Ilinoicht nicht zu erwarten 

1 k a s 

Rach Betlcht von diplomatlecher Seite 

die in Washi igton zuaammengetretene interaaerlkaniaohe 

VerteidigungJkommisBion der 21 amerik. Repäbllker 

vornehmlich lilitärische Fragen. Einer der weaent- 

liehen Punkts ist Frage der interamerikanischen Oon- 

vois, der gegenüber Argentinien starke Zurllokhal.nn^ 

Ubt, Die KomniBBion nahm ihre SltEungen-an 6/4» 

unter Leitung von General Embiok auf. 

15/1 FUr 

die sich aus 

schuftigen s 

Brasiliens, 

Venezuelas 1 

wird alle lü 

vertreten. 

Bestrebungen 

Sabotage, S 

ist in üontevideo Konferenz geplant, 

schließlich mit politischen Fragen be- 

eil und von Vertretern Argentiniens, 

ihiles, Costarlca, der USA, Uruguays und 

eschickt wird. Bieaer Siebenerauasamu 

tgli^der der panamerikanischen Union 

s Verhandlungspunkte v/erden gemeinsame 

zur Unterdrückung aubvarsiver Tätigkeit, 

ijionuge und Propaganda genannt. 

Al 

Japan» 

Bach B: 

jetzt gewal 

llB / Tokio erklärte To ja, Japan habe 

ige Schläge gegen die brit. Truppeh und 



■/o^ - 

mit» 
lihrjeit 

aiijjabt ote Oritö, IBiul), Tütiitr, 
vdcegiuit), ^clnictjiiuifl, 0id>iigtrii 

o (r iJuff, l’loi^fÄf in ufiv. 
Q3i)rfommniffe 58 

74.42 militärische 

inäisches Vo 
gefallen las 

Vernichtuiig 

schv/er zu le 

Lagebe 

Keine he 

' Einrichtungen in Indien zu führen. Wenn 

k sich wie bisher brit. .ililitärherrschaft 

e, werde es unter dem Japan. Feldzug zur 

er brit. Streitkräfte in seinem lande 

den haben. 

prechung beim Chef Ski. 

sonderen Vorträge und Entscheidungen. 

1) Ob.d.Ii. e 

"Der vom 

angeforde 

St. Hazali 

satz und I 

Kenntnis 

beanstande 

vorbeugend 

rang des i 

in die Buch 

Fahrwasser 

sov/eit sie 

sind, im 

als Uboots 

und Vorpo 

ge Sperren 

c i 

Hi 

Besondere 

!ihielt von Chef OKW folgendes Fs: 

IJeldmars hall von Rundstedt unmittelbar 

Bericht über den englischen Angriff auf 

e liegt dem Führer vor. Bereitschaft, Ein- 

altung der Abwehr von Land aus sind nach 

eses Berichtes von Führer nicht mehr weiter 

worden. Dagegen erachtet der Führer die 

en Maßnahmen und Abwehrmittel zur Verhinde- 

eindlichen Anmarsches und Eindringens schon 

ht der loiremüudung und vollends in das 

zum Hafen bzw. in das Hafengebiet selbst, 

durch Uittel der Kriegsmarine zu bewirken 

nblick auf die Bedeutung von St. Uazaire 

■Stützpunkt für unzureichend. Sioherungs- 

itenkräfte, sich ergänzende Hinen- und sonst!- 

verschiedener Art hätten nach Auffassung 
des Führers! den Anmarsch feindlicher Fahrzeuge so früh- 

— -/Q'T-- 

thiium 
mib 

IltnitU 

an^abt txf Orte«, Blub, Himer, 
vJeeartiig, ibeleu^tuiig, üMdjtiflleit 

ber Üiift, Oftoubfdiriu 11(10. 
'iiürfoiiiiuniffe 58 

74.42 militärische 

inäisches Vo 

gefallen las 

Vernichtung 

schwer zu le 

■ Einrichtungen in Indien zu führen. 7/enn 

lc sich wie bisher brit. Xilitärherrschaft 

e, werde es unter dem Japan. Feldzug zur 

er brit. Streitkräfte in seinem Lande 

den haben. 

Lagebe 

Keine b( 

prechung beim Chef Ski. 

sonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Besondere 

1) Ob.d.Li. e 

"Der vom 

angcforde 

St. ITasuii 

satz und I 

Kenntnis 

beanstand 

vorbeugend 

rung des 

in die Bu 

Fahrwasser 

soveit sie 

sind, im 

als Uboots 

und Vorpo 

ge Sperren 

des Führers 

!ihielt von Chef 0KT7 folgendes Fs: 

ijeldmars hall von Hundstedt unmittelbar 

e Bericht über den englischen Angriff auf 

e liegt dem Führer vor. Bereitschaft, Ein- 

altung der Abwehr von Land aus sind nach 

oses Berichtes vom Führer nicht mehr weiter 

worden. Dc^e^en erachtet der Führer die 

en liaßnahmen und Abwehrmittel zur Verhinde— 

eindlichen Anmarsches und Eindringens schon 

der LoiremUndung und vollends in das 

zum Hafen bzw. in das Hafengebiet selbst, 

durch Mittel der Kriegsmarine zu bewirken 

nblick auf die Bedeutung von St. lazaire 

■Stützpunkt für unzureichend. Sicherungs- 

enkrüfte, sich ergänzende Minen- und sonstig 

verschiedener Art hätten nach Auffassung 

den Anmarsch feindlicher Fahrzeuge so früh- 

11 

c i 

cht 

Hi 

st 



- sjOS - 

piUinil 

mit) 

llhrjclf 

7.4.42 

(84) 

?llli}iibc beb Orice, Hlnb, Weilet 
idce^aug, Ibeleilibluiig, ^libltgteii 

bet 'Cllfl, llitubfibein ilfib. 

Clli 

zeitig er: 

Abwehr s 

sicherste 

marschtill 

bezeichne 

reichend. 

Seekriegs 

^orfoiniiiniffe 

emien und das Einsetzen der aktiven 

on weit vor Erreichen des Hafengebietes 

len müssen. Sovieit der Bericht des Peld- 

von Rundstedt diese Prägen berührt, 

e der Führer diese Angaben als unzu- 

Der Führer sieht daher trotz Kenntnis der von 

Admirals Frankreich und der Zusätze der Ski hierzu 

einer Ber chterstattung Uber diese KaSnahmen und die 

Ursachen : hrer Unzulänglichkeit durch den Hem 
Großadmir.l persönlich baldigst entgegen." 

Fs. Eingang l/Skl 0077/42 Gkdos. in KTB Handakte 

"Euglicch : Landung St. Hazaire 28/3.42 

2) Mit 

Minens chi: 

Minenschi: 

Verband z 

"Füh 

Uirkung vom 15/4. 42 werden bisherigen 

fgruppen Nord und West aufgelöst, 

fe beider Gruppen werden als .einheitlicher 

.sammengefaßt unter dem 

5) 

h: 

Von 

die für E 

sonders 

Werftlage 

mit Meierei: 

tracht. S 

auch bei 

leichte E 

sprechend 

eitung am 30.3. vorgelegten Meldung des 

er der Minenschiffen (F.d.Minsch) 

F.d.Minsct wird Flottenkdo. unterstellt. Einsatz- 

mäßige Unterstellung des Verbandes oder seiner 

Einheiten wird für Jede Aufgabe besonders befohlen. 

(Gruppe Nord geforderter Bau von 12 Hs, 

sbrecheraufgaben im Winter 1942/43 he- 

rgerichtet werden sollen,ist angesichts 

unmöglich. In Bau befindliche Schiffs 

u>g kommen für Eishilfe nicht in£e- 

uhlffe der Ganthsr-KlaaBe werden wie bisher 

weiterer Verstärkung der Außenhaut nur für 

sbrecheraufgaben geeignet sein und ent- 

eingesetzt v/erden können. OKM Ski Qu A 

- - 

piutim 
uiit* 

llbrjcit 

7.4.42 

(84) 

8ll|}abc te. Orltr u5ni&( v^ciltr, 
0(cg(iii0, 35el(U(^iuiig, 0(d)ilgtcii 

otr *Cnft, rton&f(t)cln Ufa 

zeitig er: 

Abwehr SOIILI 

sicherste 

marschull 

bezeichne 

reichend. 

Der Führer sieht daher trotz Kenntnis der von 

Seekriegs:.eitung tun 30.3. vorgelegten Keldung des 

Admirals Frankreich und der Zusätze der 8kl hierzu 

einer Der chterstattung Uber diese Haß nahmen und die 

Ursachen :.hrer Unzulänglichkeit durch den Hem 

Großadmiral persönlich baldigst entgegen." 

Fs. Eingaig l/8kl 0077/42 Gkdos. in KTB Handakte 

"Engliech: Landung St. WSizaire 20/3.42 

3) 

h': 

Von 

die iür E 

sonders 

V/erftlage 

mit Ueier}) 

tracht. S 

auch bei 

leichte E 

sprechend 

Voifommiiiffe 

atmen und das Einsetzen der aktiven 

on weit vor Erreichen des Hafengebietes 

len müssen. Soweit der Bericht des Feld- 

von Rundstedt diese Fragen berührt, 

e der Führer diese Angaben als unzu- 

2) Hit flrkung vom 15/4. 42 werden bisherigen 

Hinenschi:’fgruppen Hord und West aufgelöst. 

MinenschiFfe beider Gruppen werden als .einheitlicher 

Verband zuaammengefaßt unter dem 

"Füh-er der Hinenschiffe" (F.d.Hinsch) 

F.d.Lünsch wird Flottenkdo. unterstellt. Einsatz- 

mäßige Unterstellung des Verbandes oder seiner 

Einheiten wird für jede Aufgabe besonders befohlen. 

Cruppe Hord geforderter Bau von 12 Hs, 

sbrecheraufgaben im Winter 1942/43 be— 

rgerichtet werden sollen .ist angesichts 

unmöglich. In Bau befindliche Schiffe 

u>g kommen für Eishilfe nicht in£e- 

ühiffe der Ganther-Klasse werden wie bisher 

weiterer Verstärkung der Außenhaut nur für 

sbrecheraufgaben geeignet sein und ent- 

eingesetzt v/erden können. OKU Ski Qu A 



ICL 
Datum 

unt> 
U^rjcli 

21 ndabc bi6 Du(6, 2üiub, fetter, 
tJetgang, %cl(u4>luii0, t5id)il0rni 

t>tr Suft, T]oiit>fd)(iii ii(io. 
QSorfom miiiffe 59 

7-4.42 

(85) 

sieht Jede 

besaerung 

eigenen Ei 

"PolluST. 

Auch die 

mit Eisver 

Entlastung 

starkes Ei 

oh für kommenden Winter wesentliche Lage- 

lurch Vorhandensein der 4 starken marine- 

ibrecher "Castor", "Eisbär", "Eisvogel" und 

heu 2 weiterer Typen Eisvogel wird angestrebt 

Finnland in Bau befindlichen 12 Schlepper 

Stärkung und Kortduse werden zu weiterer 

beitragen, da sie nach Erprobungen 20 - 22 om 

mit 7 am leicht zerbrechen. 

i.i 

Außerdem plant RVM Bau von 2 starken Eisbrechern. 

Grupps Hord, Stationen N und 0 sind durch 3kl 

Qu A unterpichtet. 

I. Krieg in d 

1. Feindlage 

Lage 7/IV. 

sn außerheimischen Gbwässern. 

Hach ibwehrbericht wird von USA-Sohiffahrtsseite 

Zahl der i is Ausland beförderten Ü3A-Truppen bie Mitte 

März wie felgt zergliedert! 

Neuseeland 14 000 Mann 

Island 11 000 " 

Ulster 16 000 " 

Westindien 8 000 " 

Porto Rico 18 000 " 

Panama 26 000 " 

Hawai 24 000 " 

Alaska 13 000 " 

Südpazifik 30 000 " 

Zusammen eltwa 1&0 000 Mann. Weitere oa. 24 000 
stunden Mi|tte März zur Verschiffung bereit. Gering* 

txitum 
unt> 

21nflabc tu Drittf, ^lito, T^ttur, 
Cctflang, Sdtiutitung, tilc^ilgfrU 

ttr ßuft, Woii&fd)ctu ufto. 
Q3orfommniffe 59 

7.4.42 

(85) 

sieht jede 

besserunj; 

eigenen Ei 

"Poiiur*. 
Auch, die 

mit Eisver^ 

Entlastung 

starkes Ei 

üh für kommenden Winter wesentliche Lage- 

.lurch Vorhandensein der 4 starken marine- 

ibrechsr "CaBtor'*, "Eisbär", "EisTogel" und 

:>«di 2 weiterer Typen Eisvogel wird angestrebt 

Finnland in Bau befindlichen 12 Schlepper 

tärkung und Kortduse werden zu weiterer 

beitrugen, da sie nach Erprobungen 20 - 22 oa 

mit 7 sin leicht zerbrechen. 

i i 

Außer lum plant EYM Bau von 2 starken Eisbrechern. 

Orupps Kord, Stationen N und 0 sind durch 3kl 

Qu A unterrichtet. 

I. Krieg in d 

1. Felndla, e; 

Hach 

Zahl der i 

März wie 

Lage 7/1V. 

3n außerheimischen Gbwäsaern. 

Ibwehrbericht wird von USA-Schlffahrtsseite 

ns Ausland beförderten USA-Truppen bie Mitte 

fblgt zergliedertJ 

Zusammen e 

standen Mit 

Neuseeland 14 000 Mann 

Island 11 000 " 

Ulster 16 000 " 

Westindien 8 000 * 

Porto Rico 18 000 " 

Panama 26 000 " 

Hawai 24 000 " 

Alaska 13 000 " 

Südpazifik 30 000 " 

twa ijd 000 Mann. Weitere ca. 24 000 Menw 

te März zur Verschiffung bereit. Qerlng* 



JDaium 
\, mit) 
U^rjcU 

4.42 

Angabe t>c« Orue, Winb, Tötucr, 
(^((gang, »tUucfetuiig, ®l(biigftii 

Der &uf(, inonD(4)(lit u(ro. 
^orfomm niffe 

Zahl wird d mit erklärt, daß Materlaltranaporte 

durch Trupp inverechiffungea nicht unterbrochen Her- 

den sollten i Ab April dürften Truppenverladüngen 

größeren Um ’ang annehmen. 

Hach g .eichem Bericht wurde mit Ausbau Oonvoi- 

schutzee er ;t im Uärz begonnen. FlugBicherungestatM»- 

nen wurden jisher errichtet in Heutundland, Horfolk, 

Key Test, N issan, San Juan Portorioo, Oolon Antigua 

und Port of Spain. Hach Grönland soll in April 

1 Staffel v irlegt werden. Konvolaammelstellmi 

sämtlich er it in Yorbereitung und ewar ln 

peakebay Ha iptSammelpunkt Br. 1 mit Aualaufhnffen 

Norfolk, Mo >ile mit Plugzeugbeobachtungsatation / 

Pensocola f .r die Schiffe aus den Golfhäfen als Hr. 

2, San Jüan de Portorioo als Nr. 3, Halifax für Büro» 

paverkehr a:.s Nr. 4. Auf Heute Trinidad - Kapstadt 

soll bisher ge Patrouillennioherung aufgegeben und 

durch direkte Oonvolsloherung ersetzt werden. 

Sammelconvo:. Br, 1 aus Baltimore, der aus Borfolk 

am 12/3- mi ; 38 - 39 Skiffen auslief, wurde bereite 

durch 2-3 Kreuzer und mehrere Zerstörer gesichert* 

Mindestens Kreuzer wird Jedoch nur bis Höhe Ban 

Juan mitgehen und dann zurückkehren. Bin 2-te» 

Oonvoi für Kaproute wird für 2. Aprilwoohe SU- 

sammengeete: .1t. 

Bewaffnung der Handelsschiffe ist bei weiten 

noch nicht < urchgeführt. Geplanter Binsats von 

Plugzeugbeg! eitschiffen ist kaum vor Ende des Jahres 

zu erwarten 

Heer und Luftwaffe streben unter VernaohlBaal- 

gung aktuell er Kampfbereitschaft größeren Ana» 

maßes in "BJ eitenarbeit" Aufstellung größter Ver- 

bände für Ei nsatzbereitächaft im Jahre 1945 an. 

./Damm 
\, un6 

. 4*42 

anflöbc Drit#, SUinD, ®ciltr, 
(ittgang, »tltuttiJung, ©l^ilgftic 

ötr £ufi, anonD(tt)tln ufro. 
g5otfommnlffe 

Zahl wird d mit erklärt, daß Uaterlaltrandporte 

durch Trupp inverechiffungen nicht unterbrochen wer- 

den sollten Ab April dürften Truppenverlftdungen 

größeren Um ’ang annehmen. 

Nach gleichem Bericht wurde mit’Ausbau Oonvoi- 

schutzes er ;t Im Uärz begonnen. TlugsloherungsstatM- 

nen wurden lieber .errichtet in Neufundland, XorfoUlf 

Key Test, N laeau, San Juan Pbrtorioo, Ooloa Antigua 

und Fort of ßpaln. Naoh Grönland soll ln. ASüliS 

1 Staffel T irlegt werden. EonyolaaBaeletdllm JS&d 

eämtlioh er it ln Vorbereitung und swar in 

peakebay Ha iptsammelpunkt Br. 1 mit Aualaufhaffen 

Norfolk, Uoalle mit Flugzeugbeobachtungsetation/ 

Peneocola f ;r die Schiffe aus den Golfhäfen als Nr« 

de Fortorico als Kr. 3, Halifax fUr Suro» 

s Nr. 4. Auf Houte Trinidad - Kapstadt 

ge Patrouilleneioherung aufgageben und 

;e Oonvolsioherung ersetzt werdaa« 

Nr. 1 aus Baltimore, der aus Norfolk 

39 

Heer ui 

gung aktuell 

maßes in "B: 

bände für •B: 

2, San Juan 

paverkehr al 

soll bisher: 

durch direk- 

SammelconTo: 

am 12/3. mi ; 38'- 39 Skiffen'auslief, wurde bereit# 

durch 2-3 Kreuzer und mehrere Zerstörer gesichert» 

Uindestens I. Kreuzer wird jedoch nur bis Höhe San 

Juan mitgehcn und dann zurückkehren. Bin 2-tö» 
Convoi für Jlaproute wird für 2, Aprilwoohe nb» 

sammengestel 1t 

Bewaffnung der Handelsschiffe Ist bei weiten 

noch nicht < urohgefUhrt. Geplanter Binsat# Ton 

Flugzeugbegl eitschlffen ist kaum vor Ende des Jahre# 

zu erwarten 

d Luftwaffe streben unter Yernaohläail- 

er Kampfbereitschaft größeren Au#-> 

^eitenarbult" Aufstellung grOßter Ter- 

nsatzbereitöchaft im Jahre 1949 an. 



AAsj — 

mit» 

ubw»! 

aiiflabf Dttf Drtt», Qßlnb, Weiter, 
ecegang, iSeleu^iuug, Clcbiigteii 

t)tr tu fl, Ulontifdieiii ufio. 
Q3orfonininiffe 60 

7.4.4g 
ah,i 

Bisherige 

mit Ausn, 

korps. Sy 

Hach 

fangenen 

an Mar.Att 

und "Princ 

Typs v.it d 

Eamenstr: 

Pormajftionen dienen also nur als Skeletts 

e de** sofort zu versendenden Expeditions- 

tem wird aus vielen lagern heftig kritisiert 

Ahwehrmeldung aus Spanien soll ais ahge- 

Originalhrief engl. Har.Attaohees lissahon 

. Madrid hervorgehen, daß *Ark Royal" 

3 of Wales" umgetaufte Schiffe gleichen 

e richtigen bereits früher versenkten 

er waren. 

Hachricht ist durchaus nicht glaubwürdig/ 

Indischer Dzean: 

Bombay gab Notmeldung für einen etwa 250 sm 

W-lich Bompay durch Uboot beschossenen D. 

2. Eigene L.. 

Weisuig an "Rio Grande", Punkt Roßkäfer bei 

Dunkelheit anzusteuem und in neutralen Gewässern 

weiterzulaifen, Zieltnfen Bordeaux, durch PT 2101. 

T) 

Anlaß L 

bei Oolombp 

von Schlau 

Har.Att. 

orte der e 

Ski mußte 

Standorte 

vorliegen. 

Unter: 

vom 5 • und 

ich Mitteilung der Japan. Erfolge vom 5/4. 

(s.KTB 6/4.), wo Japan. Marine Anwesenheit 

itschiffen vermutet hatte, übermittelt 

kio Japan. Bitte, von Ski vermutete Stand- 

i0l. Schlachtschiffe umgehend mitzuteilen, 

ntv.-orten, daß genaue Unterlagen über die 

ler Schlachtschiffe im Indischen Ozean nicht 

ichtung über Feindlage und Japan. Erfolge 

6/4. durch PT 0211. 

— AA'i — 

3>atum 
mit> 

llbrjeli 

anflabf t><« One«, mint), Wtictr, 
Cttganfl SeUuc^iuitg, Qtc^ilgtfli 

Der t'ui'f, a^onDfdjtln ufic. 
Q3orfonininiffe 60 

7-4.42 

ah J 

Bisherige 

mit Ausn, 

korps. Sys 

Hach 

fangenen 

an Mar.Att 

und "Prine 

Typs v.’itf d 

Eamensträ 

PormaJ^tionen dienen also nur als Skeletts 

e de#'sofort zu versendenden Expeditlons- 

tem wird aus vielen Lagern heftig kritisiert 

Ahwehrmeldung aus Spanien soll ais ahge- 

Originalbrief engl. Har.Attaohees Lissabon 

Madrid hervorgehen, dafl "Ark Royal" 

e of Wales" umgetaufte Schiffe gleichen 

e richtigen bereits früher versenkten 

er waren. 

Hachricht ist durchaus nicht glaubwürdig. 

Indischer Dzean: 

Bomba f gab Notmeldung für einen etwa 250 sm 

W-lich Bompay durch Uboot beschossenen B. 

2. Eigene L.. 

Wcisu ig an "Rio Grande", Punkt RoSkäfer bei 

Dunkelheit anzusteuern und in neutralen Gewäseern 

weiterzulaufen, Zielhafen Bordeaux, durch PT 2101. 

AnläC L 

bei Oolomb 

von Schlac 

Mar.Att. T 

orte der e 

Ski mußte 

Standorte 

vorliegen. 

Unter: 

vom 5• und 

ich Mitteilung der Japan. Erfolge vom 5/4. 

(s.KTB 6/4.), wo Japan. Marine Anweaenheit 

itschiffen vermutet hatte, übermittelt 

>kio Japan. Bitte, von Ski vermutete Stand- 

i0l. Schlachtschiffe umgehend mitzuteilen, 

antworten, daß genaue Unterlagen Uber die 

ler Schlachtschiffe im Indischen Ozean nicht 

ichtung über Feindlage und Japan. Erfolge 

6/4. durch PT 0211. 



A-< 2 ~ 

CMIUIM 

unt) 
Ubrjett 

Zugabe bc« Drc<», Wlnb, Getier, 
Seegang, ibeleiubtuiig, 0id)iigf(ii 

Der fiufi. IHoiiDfibetii iifio. 
^orfom mniffe 

7.4.42 

(86) 

II. Lage Weatraum 

Sperrme[L(3ung von Adm. ?rankreich betr. Langbojen- 

troasenaperrj vor St. Nazaire. Abschrift gern. 1/Slcl 

80C8/42 Qkdo 3. in KTB Teil C Heft II b. 

Unterrichtung von Gruppe West und BdU betr. 

Weisung an "lio Grande" gemäß IT 2101. Im Übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 

III. Nord Herweg ett.NordmeeT'» 

E r d s 

ch 

Geleit 

aus der Elbe 

mäßig. W-li 

Zwischei 

Häfen v/urder 

bcuegt, davcii 

Kriegaschiflj, 

ungünstiger 

keiten) unte 

Streitkräfte 

(UinenaufgaY 

von Blockade 

dienst entz 

nennenswerte 

fen eintratc n 

U 0 r w e A 

D. "Potsdam" und "Gneisenau" ist 1400 Uhr 

ausgelaufen. Übriger Geleitverkehr plan- 

Helgoland Luftminenverdacht. 

n deutschen und von Deutschland besetzten 

im t!ärz 1274 Schiffe mit 2 566 017 BRT 

. 1011 Schiffe mit 2 177 136 BRT unter 

;eleit. Diese Geleitaufgabe konnte trotz 

Wetterlage (Schlechtnetter und Eiaschwierig- 

r stärkster Beanspruchung der beteiligten 

die durch militärische Aufgaben 

en, Geleit von Kriegsschiffen, Bewachung 

brechem aus Göteburg) häufig dem Geleit- 

en waren, durchgeführt werden, ohne daß 

Verluste bei den geleiteten Handelsschif— 

1. Feindl-"-e 

.tu 

Einheit 

(j/4. wurde 70 sm EV/-lich Kordkap engl, 

urch Punliaufklärung erfaßt. Bei fdl. Luft- 

,(-<? - 

Caiuiii 
und 

IlhrjeU 

ftngabt Dnes, Wind, Wcntr, 
©«(fldiig, »diuc^fuiifl, eirfjilgrth 

dtr ßiift, IHoiidfitKlu ii[it>. 
^Dtfomnuitffc 

7.4.42 

(86) 

II. Lage Weatraum 

SperrmefLäung von Adm. prankreich betr. Langbojen- 

troaaensperr3 vor St. Nazaire. Abschrift gern. l/3kl 

80G8/42 Gkdo 3. in KTB Teil C Heft II b. 

Unterri3htung von Gruppe West und BdU betr. 

Weisung an "lio Grande" gemäß IT 2101. Im Übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 

III. Nord Herweg en.Nordmee'*’» 

St o r d s 

ch 

Geleit 

aus der Elbe 

mäßig. W-li 

Zwirche 

Iläfon vmrder 

be\.'egt, davoi; 

Kriegsschiff 

ungüristifcer 

keiten) unte 

Streitkräftc 

(liinenaufgai 

von Blockad 

dienst eutz 

uennenswertE 

fen eintraten 

H o r w e A 

D. "Potsdam" und "Gneisenau" ist 1400 Uhr 

ausgelaufen. Übriger Geleitverkehr plan- 

Helgoland Luftminenverdacht. 

n deutschen und von Deutschland besetzten 

im tlärz 1274 Schiffe mit 2 566 017 BM 

a 1011 Schiffe mit 2 177 156 ERT unter 

geleit. Diese Geleitaufgabe konnte trots 

Wetterlage (Schlechtwetter und Eiasohwiarlg- 

tärkster Beanspruchung der beteiligten 

die di’rch militärische Aufgaben 

en, Geleit von Kriegsschiffen, Bewachung 

echern aus Göteburg) häufig dem Geleit— 

gen waren, durchgeführt werden, ohne daß 

Verluste bei den geleiteten Handelssohif— 

Eb: 

1. Feindl-"£ 

.hi 

Einheit 

£/4. v.urde 70 sm L'W-lich Kordkap engl, 

jrch kaiü.aufklämng erfaßt. Bei fdl. Luft- 



■^/3- 

Datum 
unt> 

ll|>rictt 

7.4.42 

angabc bib Drns, Tüliib, BJtiut, 
&"t}and, 3i(leuct)mn0, ^l(bligf(it 

ftr l'uft, 'OToiiblibtlu U(ID. 

angriff ai 

Personal vt 

ein Angre 

Auf Gelei 

Stadlande 

Lufttätigf 

Btavanger 

Ad. 

liehe Ans 

gewünscht 

rungsverh 

men und d 

OKU vorzui 

KUstenadm: 

tauscht. ( 

f Hufenschutzboote bei Haugaholmen geringe 

rluste. Bei Luftangriff auf Hordgeleit wurde 

: fer durch ein Hafenschutzboot abgeechoseen. 

T. "Orion" erfolgloser fdl. Luftangriff bei 

Am 6/4. mittags und nachmittags feindliche 

eit im Raum über Drontheim, Lister und 

Lernegen bittet, mit Rücksicht auf das erheb- 

eigen des Schriftverkehrs von dem durch Ski 

Austausch der ICri-egserfahrungen der Siche- 

nde in der vorgesehenen Form Abstand zu neh- 

für eine zusammenfassende Bearbeitung bei 

olimen. Die im Raum Norwegen bei den'einzelsn 

ralen gewonnenen Erfahrungen werden ausge- 

s.Fs. 1830). 

Station 

Raum W-lich ( 

Wachschiffe : 

ungeordnet. ( 

Weitere 

voraussichili 

wird, erste 

beabsichtigt 

als tlinentrai. 

(s.Fa. 1655). 

^orfom m niffe 61 

IV. Skagerrtk, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Zur Aufi ahme des Geleite "Potsdam" - "Gneisenau" 

sind 10 VP-Bcote im Skagerrak aufgestellt. VP-Streifen 

an Schwedenkilste ist durch 6 Boote besetzt. 

beabsichtigt Freigabe der Schiffahrt im 

jedser ab 9/4. Beschleunigte Auslegung der 

uf minenfreien Wegen und Betonnung, der Wege iet 

s.Fs. 1826). 

Verstärkung auf Tytersaari planmäßig. Da 

ohe La^e im Finuenbusen erforderlich machen 

.nenvorhaben von Finnland aus durchzuführen, 

Gruppe Nord sofortige Zuweisung von 10 KUmoe 

sport- und Uinenlagerschiffe für F.d.lt. Ost. 

L i. 

■^td- 

Dumm angabc bc« Drit«, Wtnb, Beiter, 
unt» ®tegflng, »tlcu^tung, ^Ittiilgtclt 

ll^rjeli (»er Cufi, ufio. 

7-4.42 an^riff ai 

Porsondlvt 

ein Allere 

Auf Gelei- 

Stadlande- 

Luf ttätiglf' 

Btavanger 

Adu. 

liehe Aiiü 

gewünscht 

rungsverb 

neu und d 

OIÜI vorzui 

KUstenadm: 

-tauscht. 

horuegen bittet, nit Hiiciisicht auf das ephsh-1 

ieigen des Schriftverkehrs von dem durch Ski 

Austausch der Kriegserfuhrunjen der Siche- 

nde in der vorgesehenen Perm Abstand zu neh- 

fhr eine zuaammenfassende Bearbeitung bei 

olimen. Die im Raum Norwegen bei den'einzelen 

ralen gewonnenen Erfahrungen werden ausge- 

s.Fs. 1830). 

Zur Aufi 

sind 10 VP-Bc 

an Schwede 

Station 

R^om W-llch C 

Wachschiffe i 

ungeordnet. ( 

Weitere 

Voraussichtli 

wird, erste 

beabsichtigt 

als tlinentrai 

(s.Ps. 1655). 

93orfoni m niffe 61 

f Hafenschutzboote bei Haugsholmen geringe 

rluste. Bei Luftangriff auf Nordgeleit mrde 

fer durch ein Hafenschutzboot abgeschossen> 

T. "Orion" erfolgloser fdl. Luftangriff bei 

. Am 6/4. mittags und nachmittags feindliche 

eit im Raum Uber Drontheim, Lister und 

IV. Skagerrt k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

alime des Geleits "Potsdam" - "Gneisenau" 

ote im Skagerrak aufgestellt. VP-3treifen 

nkiste ist durch 6 Boote besetzt. 

beabsichtigt Freigabe der Schiffahrt im 

jedser ab 9/4. Beschleunigte Auslegung der 

af uinenfreien Wegen und Betonnung.der Wege ist. 

Ps. 1826). 

Verstärkung auf Tytersaari planmäßig. Da 

ehe La0e im Finnenbusen erforderlich machen 

Linenvorhaoen von Finnland aus durchzufUhren, 

Gruppe Nord sofortige Zuweisung von 10 Kümos 

sport- und Uinenlagerschiffe für F.d.il. Ost. 
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UlU) 

Angabe b<tf Dru^, ‘Blnb, Leiter, 
©tctjanfl, Sclcufbtuug, ©Icbtigtcii 

ber Cufi, ‘inonbfcbeln ufio. 
OSocfommnlffe 

- 4.42 V, U b o o t 

1, gelndla);e: 

s 1 a g e 

Durch Funkaufklärung wurde im Seegebiet HO-liah 

Kap Hattdrca Torpedierung eins T. erfaßt. AnSenJea 

befand siel brit. D. "St. Zeno* im Angriff, den 

alle in dei Nähe befindlichen ÜSA-Kriegaachiffe un- 

teratlitzen aollen. Vermutlich Ubootefalle. 

Aua de 

düng USA'D 

Ouraoao auf 

USA-Oc 

heimiache 

Nach 

atlantische 

Verlegung 

ln daa See^j 

gangen. 

2. Eigene La;;e 

n Weatindiechen Sewäasem ward» SOS-Xel- 
"Alcoa Carrier« (5588 BHI) SÖ-4®na. 

genommen. 

nvolschutzmaßnahmen a. Feindlage außer— 

ewässer. 

eatatqllung der 3/3kl iat im mittel- 

n Raum in letzter Zeit teilweiae Rüok- 

ea Englandverkehre aue dem Weatatlantllt 

ebiet der Hord-SUd-Soute vor lieh ge- 

U 754 

Leichtern c 

und 5 000 I 

Gebiet bei 

U 571 

(10 044 

meldet Versenkung von Schlapper mit 5 

urch Artillerie, von 2 D. von 7 000 BEI 

RT und einee T. unbestimmter Tonnage in 

Kap Charles. 

BR1 ) 

meldet Versenkung norweg. D. *Koll* 

am 6/4, 300 am O-lioh Kap Hätterta, 

U 202 hat S-lioh Sable Island einen D. von 

6 000 ERT ■versenkt. 

Nach tjltteilung Dt. llarkdo.Italien lat am TA. 

im östl. luittelmeer engl. Laz.Schiff "Sommereetahir#* 
möglichermiae durch dt. üboot torpediert wbrd4B. 

iDiUum 
uub 

U^rjdl 

angabc t><* De«#, ®lnt> 'Betttr, 
©ctflanfl, ^deuebtuug, ©i^tlgkli 

btt Cufr, ^onbf^ein ufio. 
^oetommnlffe 

7.4.42 Y, U b o o t 

1, geindla;:e: 

s 1 a g e 

Durch ?unkaufkllirung wurde ia Saegehle't "0~-Vx Ä 

Kap Hattdrea Tcrpedierung eins T. erfaßt, AoBerdea 

befand sici brit. D. "St. Zeno* im Angriff, den 

alle in dei Nähe befindlichen USA—Kriegeachlffe un- 

terstützen sollen. Vermutlich Ubootafalle. 

Aue den Westindischen Gewässern ward» dOS-Hel- 

dung USA'D. "Alcoa Carrier* (3588 BEI) SC-i2Snh. 

Curacao auf genommen. 

USA-Oc 

heimische 

Euch 

atlantische 

Verlegung 

in das Seefji 

gangen. 

nvoiSchutzmaßnahmen s. Feindlage aoßer- 

enässer. 

eststellung der 3/Skl ist im mittel- 

n Raum ln letzter Zeit teilweise Ruck- 
es Bnglandverkehra aus.dem TestatlantlX 

ebiet der 9ord-sad-Röhte vor lieh ge- 

2. Eigene La;:e 

U 754 meldet Versenkung von Schlepper mit 3 

Leichtern curch Artillerie, von 2 D. von 7 000 fw» 

und 5 0C0 IRT und eines I. unbestimmter fonnage im 

Qebiet bei Kap Charles. 

meldet Versenkung norweg, D. "Koll" 

) am 6/4. 300 am 0-lioh Kap Hätteria, 

hat 3-lloh Sable Island einen D. von 

ersenkt. 

U 571 

(10' 044 BRU 

U 202 

6 000 BRT ’ 

Each ilitteilung Dt. Uarkdo.Italien ist am ?/&« 

im bstl. Uittelmeer engl. Laz.Schiff "SommeräetShlre^ 

möglicherw^ ise durch dt. Uboot torpediert wbrdStt, 



T>arum 
mit) 

Angabe t>(6 One«, Wtub, Weiler, 
<$c(gdiig, 55tltiid)iuug, ä-tcbiigrdi 

Der tu fl, inonbfdxiit ufio 
QJorfomiuuiffe 62 

7-4-42 

(87) 
\/ H- 

In Bitivernsluaeii mit ital. MEirina iat beabsichtigt, die 

lorpedieru.ig geheim zu halten und sie gegebenenfalls 

abzuleugne n. 

Ergänzende übootslage ln KTB Teil B Haft 17. 

VI. Luft 

Raum um Eugl; 

Hlttelmaerrauai 

272 Flu, 

sorgungsanla 

plätze Luca, 

folg angeset: 

n 

riegfUhrung 

id: 

Seeaufklirung nach PQ 14 war wiederum erfolglos. 

Im Huchteinsa|tz griffen 51 Flugzeuge Grinsby an. 

■seuge waren zum Angriff auf Hafen und 7er-. 

]i La Valetta, Torp.Lager Calafranoa, Flug- 

lulfar und Venezia mit besonders gutem Er— 

;t. Kreuzer im Dock erhielt axgeblich wiader- 

wurde von 1 B 

Feuerersohoin 

Indes Dookbes 

terstätzte mi 

Luf t aufklärun 

um SC 500 Treffer mittschiffs. Starke Flakabwehr, je- 

doch nachlass inde Treffsicherheit. H-lich Malta wurde 

1 Uboot mit 4 50 250 angegriffen, ülfleck. Ein Frachter 

im Hafen von Jozo wurde mit Bordwaffen beschädigt. In 

der Macht zum 7/4. griffen 10 Ju 8Q und 6 He 111 Schv/imui— 

dock Alexandrien sowie Bahnhof und Flakstellungen an. 

9 Flugzeuge g:langten über das Schwimmdock und lösten 

Bomben in 12 - 1700 m Höhe aus. Trefferlage war infolge 

Blendung durc i Scheinwerfer nicht feststellbar. 0347 Ohr 

äsatzung auf dem D0ck starke Explosion mit 

mg beobachtet. Bildaufklärung am 7/4. ließ 

:hädigung nicht erkennen. Fl.F. Afrika un- 

J starken Kräften Operationen des Heeres, 

beobachtete 0830 Uhr H-lich Sidi Barani 

Versenkung gr ißen Dampfers durch Uboot. 

^ A45’" 
5>atum 

unt> 
U^rjcU 

.l-4:4g 

(87) 

21 ii0ab( o<# Dru<, OHiub, Qliaitr, 
0e<04ii0r QStlcu^iutig, 

bcr iJuft, inoiibfittlii II(io. 

\/ 

Im Kinverti 

lorpedieru. 

abzuleugne 

VI. Luft 

Raum um Eu^lg 

QJorfoniinitlffe 62 

3Lmen mit ital. Marins iat beabsichtigt, die 

ig geheim zu halten und sie gegebenenfalls 

Ergänzende Ubootslage in KTB Teil B Heft IV. 

Kriegführung 

id: 

Seeaufklirung nach PQ 14 war wiederum erfolglos. 

Im Hachteinaa|tz griffen 51 Elugzaige Grimsby an. 

Kittelmeerraua: 

272 Vlug zeuge waren zum Angriff auf Hafen und Ver-r 

sorgungsanlagin La Valetta, Torp.Lager Calafranoa, Vlug- 

pldtze Luoa, ialfar und Venezia mit besonders gutem Er- 

folg angesetzt. Kreuzer im Dock erhielt algeblich wieder- 

um SC 500 Treffer mittochiffs. Starke Vlakabwehr, Je- 

doch nachlass inde Treffsicherheit. H-lich Malta wurde 

1 Uboot mit 4 SC 250 angegriffen. Ölfleck. Ein Trachter 

im Hafen von (ozo wurde mit Bordwaffen beschädigt. In 

der Hacht zum 7/4. griffen 10 Ju 88 und 6 He 111 Schwimm- 

dock Alexandrien sowie Bahnhof und Elakstellungen an. 

9 Flugzeuge g 

Bomben in 12 

Blendung durc 

wurde von 1 B 

Feuererschoin 

indes Dockbes 

terstützte mi 

Luf t aufklärun 

ilangten über das Schwimmdock und lösten 

1700 m Höhe aus. Trefferlage war infolge 

Scheinwerfer nicht feststellbar. 0347 Uhr 

ssatzung auf dem Dock starke Explosion mit 

mg beobachtet. Bildaufklärung am 7/4. liefl 

;hädigung nicht erkennen. Fl.F. Afrika un- 

; starken Kräften Operationen des Heeres. 

; beobachtete 0830 Uhr N-lich Sidi Barani 

Versenkung gr>Sen Dampfers durch Uboot. 



'MC 

-ürtimii 

Ullf 

Ubrjcit 

Angabe Dttf Drieb, üJlub, Beutr, 
v^ecgaiig, %clcu4»tuug, ^iduigfnt 

bcr Suft, CWoiicjcbfi» iifio. 
03 o f f o m nt ii t f f c 

7-4.42 

(88) 

Ostfront: 

Am 5/4. liei gutem Wetter starker Einsatz. 

to ui. 

Besonderes; 

1) Hach 

Anfang Mai aus 

sprechend Ant: 

Erste 4 an Lf 

O.B. Süd. 

2) Im Ei 

fortiger Wir 

Im Rahmen der 

sicherzustell 

a) Lösung 

Hordsee 

b) Engste 

Kriegsm; 

c) Sicheruu, 

Wassers 

Kampf au 

KU.PI. 

Aufgaben ände 

Weisung des Ob.d.L. werden die Mitte April / 

Produktion kommenden Uausi-Plugzeuga ent- 

ag Ski wie folgt verteilti 

4, nächste 4 an ITT 3. letzte 2 an 

ivernehmen mit OKM wird P.d.Lof't mit 

g Lfl 3 in Jeder Beziehung untereteilt. 

Aufgabenstellung durch Lfl 3 ist n.a. 

in 
ron Aufklärungs- und Kampfaufgaben in der 

usammenarbeit mit S-Bootaverbänden der 

; irine. 

.g und Aufklärung bei Operationen von Über- 

reitkräften ist der Vorrang vor reinen 

'gaben zu geben. 

Staffel 706 wird Lfl 5 unterstellt. An ihren 

t sich nichts. 

Trennung;ilinie zwischen Lfl 5 und Lfl 3 tat ab 

10/4. Linie H insthoki - Hew Castle. 

Abschrif ; entsprechender Weisung des Ob.d.L. / 

PUstb. gern. l/Skl 8135/42 Gkdos. in KTB Teil C He'ft V. 

Regelung entspricht grundsätzlich dem 3inn 

entsprechenden Vorschlags des Ob.d.H. 

an Ob.d.L, entsprechend Sohrelbeir 1/&J, 

3447/42 Okdos.^vom 18.2.42. Abschrift 

s. 3. in KTB TeilVÖeft Y. 

'UC - 

•©rtliim 
unD 

Uhr jtU 

ftugiibc Orutf, 3ÜIiib, Wtiitr, 
^rtörtufl, v^lthildftic 

bcr Cufi, Tloitbfdxin uf». 
r f o in nui i f f e 

7-4-42 

(88) 

Ostfront: 

Am 5/4. lisi gutem Wetter starker Einsatz. 

Besonderes: 

1) Hach 

Anfang Mal aun 

sprechend Ant:-i 

Erste 4 an Lf 

O.B. Slid.' 

Ueisung des Ob.d.L. v;crden die Mitte April / 

Prpduktion kommenden Mausi-Plugzeuge ent- 

ag 3kl wie folgt verteilt» 

4, nächste 4 an £71 5, letzte 2 an 

kun. 

2) Im Ei 

fertiger Wir! 

Im Eühmen der 

sicherzustell 

a) Lösung 

Nordsee 

b) Engste 

Kriegsm. 

o) Sicherua, 

Wassers 

Hompfau 

KU.PI. 

Aufgaben ände 

Trennung 

10/4. Linie H 

Ahsohrif 

PUstb. gern. 1. 

ivemehmen mit OKM wird P.d.Luft mit ta— 

g Lfl 3 in Jeder Besiehnng cmterBtellt. 

Aufgabenstellung durch Lfl 3 iet u.a. 

in 

'on Aufklärun0s- und Kampf Aufgaben in der 

,usammenarbeit mit S—Bootsverbänden der 

lirlne. 

g und Aufklärung bei Operationen von Über- 

reitkräften ist der Vorrang vor reinen 

'gaben zu geben. 

Staffel 706 wird Lfl 5 unterstellt. An ihren 

ift sich nichts. 

linie zwi-chen Lfl 5 und Lfl 3 ist ab 

insthoti - New Oastle. 

entsprechender Weisung des Ob.d.L. / 

j'Skl 0135/42 Gkdos. in ETB Teil C Heft V. 

Regelung entspricht grundsätzlich dem Pim- 

ent sprechenden Vorschlags des Ob.d.X» 

an Ob.d.L, 'entsprechend Schreiben' l/ted. 

5447/42 akdoa.-voBl8.2.42. Abschrift 

s. in KTB Teilfeeft V. 



£>aimn 
uni» 

Slngabi bei Dritrf, ■Jüiiit», QUeiier, 
eccgang, »tltiubiuna, 0ld)iiflfeii 

t>cr tufi, mouofcbeiii ufio. 
^orfomm niffe C3 

7^.42 

(89) 

VII. U i t t ilmeerkriegfUhrung 

1. gelndlafre; 

Hach e 

"Havock" (H 

angegriffen 

Uinensperre 

Grund. Da K 

Palirzeug du 

Each. B 

In Port Sai 

kleinere HiL 

und 7 PrahmJ 

2 D, 3 klein 
30 000 BHT, 

gunkaulf 

engl. laz.S 

das Torpedo 

eigenem Ubo 

igl. Gefangenenaussage wurde Zerstörer 

43) am 6/4. zunächst vonjttal. TJboot erfolglos 
geriet bei Abdrehen zu dicht an vermutete 

setzte sichLand zu ab und geriet auf 

rljidt. Preikommen fUr unmöglich hielt, wurde 

i’ch Eigensprengung vernichtet. (s.Ps. 1915). 

Iderkundung Belegung La Valetta unverändert. 

1 wurde^am 6/4. 1 Zerstörer, 4 Uboote, 8 

fsschiffe, IT., 34 D, zus. etwa 139 000 BHT, 

festgestellt. In Haifa lagen am 6/4. 4 T, 

ere Kriegsfahrzeuge, in Beirut 10 D mit etwa 

1 Zerstörer und 1 kleineres Kriegsfahrzeug. 

klärüng erfaßte am 7/4. 1337 Dhr SOS-Ruf 

hiffes "Sommersetshire'' 61° 80 am von Sollum, 

treffen meldete. D. war 2 Stunden vorher von 

3t zickzacksteuernd gemeldet worden. 

Lage Italie 

In der 

ohne milit. 

(5 524 BHT) 

Ilacht zum 7/4. fdl. Luftangriff auf Bengaei 

Schäden. Am 6/4. wurde ital. D. "Hinetto" 

bei Kap del Armi durch fdl. TJboot versenkt. 

3. Uordafrlkatransporte: 

D. 

6. Hfl. s 

planmäßig 

Uni 

inl 

1 mit 1. Gruppe und D. "Atlas" mit 2. Gruppe 

in Tripolis eingelaufen. Übriger Verkehr 

- Mn- 

txitum 
unt> 

Angabe t»t< TÜhib, Bttter, 
Cctgang, »eltu^tung, 0i(t)ilgleU 

Her fiuft, TlonbfdKlii U(ID. 
5iorfommniffc 63 

7^.42 

(89) 

VII. U i t t Imeerkriegführung 

1. gelndlafte: 

Hach e 

"Havook" (H 

angegriffen 

liinensperre 

Grund. Da KJ 

Palirzeug du 

Kaoh B 

In Port Sai 

kleinere HiL 

und 7 Prahm J 

2 D, 3 klein 

30 000 BHT, 

yunkauf 

engl. Laz.S 

das Torpedo 

eigenem Ubo 

igl. Gefongenenaussage wurde Zerstörer 

43) am 6/4. zunächst von)Ltal. Uboot erfolglos 

geriet bei Abdrehen zu dicht an vermutete 

setzte sichLand zu ab und geriet auf 

ijidt. Freikommen ftlr unmöglich hielt, wurde 

•oh Eigensprengm.g vernichtet. (s.Fs. 1915). 

Iderkundung Belegung La Valetta unverändert. 

1 wurde^am 6/4. 1 Zerstörer, 4 TJboote, 8 

fsschiffe, IT., 34 D» zus.. etwa 139 000 BET, 

festgestellt. In Haifa lagen am 6/4. 4 T, 

ere Kriegsfahrzeuge, in Beirut 10 D mit etwa 

1 Zerstörer und 1- kleineres Kriegsfahrzeug. 

kläriing erfaßte am 7/4. 1337 Uhr 303-Huf 

hiffes "So^lme^set3hire,, 61° 80 sm von Sollum, 

treffer meldete. D. war 2 Stunden vorher von 

3t zickzacksteuernd gemeldet worden. 

2. Lage Italie 

In der 

ohne milit. 

(5 524 BET) 

Eacht zum 7/4. fdl. Luftangriff auf Bengasi 

Schäden. Am 6/4. wurde ital. D. "Hinetto" 

bei Kap del Armi durch fdl. Uboot versenkt. 

3. Uordafrlk- "- ransporte; 

D. "Uni 

6. Rfl. sinp 

planmäßig 

1 mit 1. Gruppe und D. "Atlas" mit 2. 'Gruppe 

in Tripolis eingelaufen, übriger Verkehr 



Saturn 
Ullt) 

Angabe t>e6 Druf, '53int), 53cttcr, 
Seegang, SBeleucbtuiig, ®lcbtigrelt 

Der Cu ft, QTtonbfcbeiii ufip. 
'Borfommniffe 

.7:4-4.g 4. Bereich liarlnep;ruppe .3üdi 

Ifläle: 

Am 

achosaen. 

iat 6/4. 

Schwarzes 

6/4. wurde engl. Aufklärer bol Gaydos abgs- 

üürk. Veroorgungssohlff fDumlupinar" 

on Plräua n^ch lataabul ausgelaufen. 

Mesr» 

gelndlaget 

Luftaufklärung ohne neue Srkenntn&ssa« 

Eigene La 

UFP 

durchgefü! 

gelaufen. 

VIII. L a 

.1.3 

Nach Uc] 

Bangkok iat 

aetzt. Geguei 

aam nach N ai 

aus Indien u4' 

bomber halen 

Japan. Schiff 

Attacheea te 

nicht atattgi 

Hauptiiuartle 

Gefährdung S 

zurückgeatei: 

Bataanhaltini 

(Überläufer) 

Lei" hat erste LIinenaufgabe plannäBlg 

rt, lat zu 2. Aufgabe aus Skadowsk aus- 

Ostasien 

düngen der Uil.Attachees Tokio und 

aasein am 23/3- von den Jauanom bk— 

weicht im Setang- und Irawadital lang« 

?dl. Luftwaffe hat Verstärkungen 

d dem Bähen Osten exhalten. ÜSA-Iem- 

pört Blair auf den Andamanen-Inseln und 

e Im Bengalengolf angegriffen. Beide 

4len mit, daß Japan. Landung bei Akyab 

(fanden hat. Vorgesehene Verlegung Japan, 

von Saigon nach Singapore ist wegen 

everbindung durch USA-Uboote vorläufig 

t. Auf den Philippinen zeigt Gegner «n^ 

el erste Anzeichen von Erschütterung 

Unbesetzte Teile dienen nSA-Ubootaa 

: s 

Saturn 
und 

Angabe t>ti Dutt Blnb, ‘Beeter, 
Ceegaiig, Seleut^tuiig, ©i^iigteii 

t>er fiuft, QWent>f4itln ufi». 
^oefommntffe 

7.4.42 4. Bereich Uarlna.-ruppe .SUd> 

Ifiäla; 

Am 

achoaaeu. 

ist 6/4. 

Schwarzes 

6/4. wurde engl. Aufklärer bei Gavdoa abge- 

lürk. Veroorgungaachiff ^Dumluplnar" 

on Piräus n^ch Istaabul ausgelaufen. 

Meen 

Pelndlagei 

Luftdufklärung ohne neue Srkenntl|t4aa« 

Eigene la. 

LTP 

durcligefül' 

gelaufen. 

VIII. I a 

.i.s 

Nach üc] 

Bangkok ist 

aetzt. Gegnei 

sam nach H ai 

aus Indien tu}1 

bomher hahen 

Japan. Schiff 

Attacheea te 

nicht atattgi 

Hauptiuartle 

Gefährdung S( 

zurlickgeatei: 

Bataanhalhln: 

(Überläufer) 

Lex" hat erste Uinenaufgnbe planmäSlg 

rt, lat zu 2. Aufgabe aus Skadowek aua> 

Oetaslen 

düngen der Lil.Attachees Tokio und 

assein am 23/3 • von den Japaaont bo» 

weicht im Setang- und Irawadital lang« 

7dl. Luftwaffe hat Verstärkungen 

d dem Iahen Osten erhalten. CSA-Tern- 

Port Blair auf den Andamanen-Inaeln und 

e im Bengalengolf angegriffen; Balde 

Jlen mit, daß Japan. Landung bei Ahyab. 

<funden hat. Vorgesehene Verlegung Japan, 

▼on Saigon naeh Singapore ist wogen 

everblndung durch USA-Üboote ▼orltufi 

t. Auf den Philippinen zeigt Gegner.ea^ 

el erste Anzeichen von ErschUttemng 

Unbesetzte Teile dienen USA-Ubootea 

: s 



64 UIlD 
llbr^cli 

flugabf l»(« Orite, Qülnt», Bencr, 
e>cct)aiig. ibcleu^Muiig, ^Id^iigfcii 

Der tufi, OnoiiDfcfcfIn ufio. 
Q3orfonimnlffe 

I.:4-42_ ilB Basis, tuhcr erhöhte Kxaftentfaltung Japanischer- 

seits. HKI .uf Bataau ist an 2 Stellen durchbrochen. 

Hach G.'i sind erneut Japan. Landungen auf den 

Salomon-Inatln durchgeführt. 

: hmliaufklärung wurden am 6/4. Hotmeldungen 

aßt, die bei Liadrae und im Bepgalengolf 

treuaer versenlct wurden. 

Durch 

von 3 D. er: 

von Japan 

IX. Hee:'eslage 

Rueeische P:-onti 

Heeresgrupp Süd; 

Pdl. Li 

Stellungen 

schla0en. "I 

erfolgreich' 

lieft ngriff auf Plugplatz Sakl (Krim). Bereit- 

es Gegnern im Raume Slawjanek wurden zer- 

lich Balakleja und W-lich Wolchansk eigene 

Verstöße. 

Heeresgruppe Mitte; 

S-lich 

Sees von Lud 

ging nach v 

Feind verlo 

konuentriso 

Kessels 30- 

Rschew und 

kämpft. 

Heeresgruppe Hordi 

Im Pol 

Seydlitz se 

nech Osten : 

BJelew und im Schlstratal eowie H-lioh des 

inowo lebhafte Kampftätigkeit. Pormina 

rübergehender Riedernahme nochmals än den 

en. H-lich davon gingen eigene Divisionen 

in Richtung Ledwedki vor. Einengung des 

ich WJasmu schreitet fort. Bei Gshatsk, 

uf der Straße Smolensk - BJelew wird ge- 

tal vergeblicher fdl. Angriff. Gruppe von 

zte mit wirksamer Luftunterstützung Angriff 

n Richtung auf den Lowat fort. Zwischen 

64 
tJoturn 
unb 

Ilbr^lJ 

bc« One«, ^Inb, Tüeutr, 
(itcaaiig, 25dtii^iiiHa, ©Icbilöfcii 

b(r i'ufi, OToiibfifrclii ii(io. 
Q3orfoni nin iffe 

1:4:42 

I 
als Basis. Malier erhöhte ILraftentfaltung Japanischer- 

seits. EKL .uf Bataan ist an 2 Stellen durchbrochen. 

»ach 0 

Salomon-Ins 

’i sind erneut Japan. Landungen auf den 

J^n durchgeführt. 

Durch Funkaufklärung wurden am 

von 3 D. er ’aßt, die hei Lladraa tind 

von Japan, freuaer veroeiilct wurden. 

6/4. Hotmeldur.gen 

Im Bepgalengolf 

IZ. H e e 

Rueeische F 

erest.T-upi 

Pdl. L 

stellun0un 

schlafen. W 

e 9 1 a g e . 

. ‘onti 

i; Sud; 

uftangriff auf Flugplatz Sakl (Krim). Bereit- 

des Gegners im Raume Slawjanek wurden zer- 

■lich Balalzleja und W-lich Wolchansk eigene 

erfolgreich' Verstöße. 

Heereegrupp ; 

S-lich 

Sees von Luil 

ging nach vn 

Peind verlo ■ 

hciijentrinc!. 

Kessels 30- 

Rschew und .. 

kämpft. 

rittei 

BJelew und im Schistratal sowie E-lioh des 

inovjo lebhafte Kampftätigkeit. Pormina 

rübergehender ffiedernahme nochmals ün den 

en. H-licli davon gingen eigene Divisionen 

in Richtung Kedwedki vor. Einengung des 

ich WJasma schreitet fort. Bei Gshatsk, 

uf der Straße Smolensk - BJelew wird ge- 

üeeresAruppi: 

Im Poln 

Seydlitz aeu 

nach Osten 

Kord;: 

tal vergeblicher fdl. Ar:griff. Gruppe von 

zte mit wirksamer Luftunterstützung Angriff 

n Richtung auf den Lowat fort. Zwischen 
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Datum 
mit» 

tlhrjcit 

Angabe t>t6 Ortet, lötiib, heiler, 
0((gang, ^eltucbtuiig, 0id)tigf(it 

Der Cuft, Q^onDlcbehi ufio. 
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1:1:.42 Staraja Hussa 

Polyst-Stellu. 

Peindangriffe 

Angriff auf e 

Eisenbahnste 

Feind von If u 

wurde Feindan 

erneut Feindn 

und Ilmensee soheint Gegner sieh' auf 

ig abzusetzen, ff-lioh Jamno vergebliche 

U-lich der Einbruohsstelle machte eigener 

Lngeschlossenen Feind gute Fortschritte, 

ung zv/i-chen Ualuksa und Salzy wird von 

id S her angegriffen. SW-lich Oranlenbaum 

riff abgewehrt. H-lich Tytersaari wurden 

ater auf dem Eis festgeetellt. 

1L 

Finnische und norwegische Front» 

Hage unv rändert. 

I.'ordafrika: 

Fdl. Auf: 

Kräfte der 1. 

Uteifel el Ch 

Im Raum el Ad 

anscheinend i 

Pz.Armee 

Linie Tengede 

und Gegend W- 

Gebiet planmä 

O/Skl. 

.lärungsgruppe und im Vorfeld eingesetzte 

Pz.Div. wichen auf Linie Bir Hacheim - 

bis und Gegend W-lich Ain el Gozalla aue. 

im - 31 Rezegh weitere Feindanaammlungen 

. Divisionsstärke. 

gev;ann bis 7/4. ohne ernstlichen Kampf 

- Segnali Süd - Segnali Eord - Temrad 

ich Aain el Gozalla und säuberte gewonnenee 

fin- 

K I b (Kr) 

1' 

- /12.0 — 

öftium 
mtb 

I Ihr jtit 

ftngabc CK0 DrttB 1ÜIII£> '2üeti(i, 

ectflöng, 25cl(u^luii0, Öldjilflltli 
ecr fiufi, OTonbftfcclit 11(10. 

^orfom miiiffe 

Staraja Euasa und Ilmensea scheint Gegner sieh' auf 

Polyst-Stellu ig abzusetzen, ff-lich Jamno vergebliche 

Peindangriffe, U-lich der Einbruchsstelle nachte eigener 

Angriff auf eLngeschlossenen Feind gute Portschritte. 

Eisenbahnstel Lang zv;i-ohen lialuhsa und Salzy wird von 

Feind von K u id S her angegriffen. SW-lich Oranienbaua 

vmrde Feindan^riff abgewehrt. N-lich Tytersaari wurden 

erneut Feindnpster auf dem Eis festgestellt. 

Finnische und norwegische Front» 

Lage unv rändert. 

liordafrika: 

Fdl. Auf! 

Kräfte der 1. 

Uteifel el Ch 

Im Raum el Ad 

anscheinend-i 

.läruugsgruijne und im Vorfeld eingesetzte 

Pz.Div. wichen auf Linie Bir Hacheim - 

ibij und Gegend V-lich Ain el Gozalla aus. 

im - 31 Rezegh weitere Pelndansamalungen 

Bivlsionsstärke. 

Pz.Armee 

Linie Tengede 

und Gegend W- 

Gebiet planmäfi 

O/Skl. 

geviann bis 7/4. ohne ernstlichen Kampf 

- Segnali Süd - Segnali Nord - Temrad 

ich Aain el Gozalla und säuberte gewonnenes 

ig. 

K 
:1. 

I b (Kr) 
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3.4.42 Besondere iolitische Eaehriohten,. 

(90) 

? r a n k r e loh« 

Entwickl 

zeigt gegenwä: 

Übersicht Er. 

klarer Stellu. 

Zeit unvermei 

.mg französisch / amerikanischer Bezie^tmgen 

-tig sichtliche Entspannung. Höheres in Pol.. 

81, Ziffer 1. Unter Umständen wird Beziehen 

ig zu Frankreich deutscherseits in absehbarer 

Ibar werden. 

England 

Britisch 

ken und verv/u. 

auf Lazarett 

geschlossen, 

wirken mit tu: 

rung von Eich}; 

sondert. 

Indien 

/ Ital. Abkommen über Austausch von 66 kran- 

ideten brit. Soldaten gegen 250 italienische 

hiffen in Smyrna ist nach Reuter am 7/4. ab- 

forbereitungen durch Rotes Kreuz im Zusammen- 

k. Regierung. Verhandlungen betr. Rüokfüh- 

kombattanten aus ital. Ostafrika laufen ge- 

Exekutiv uisschuiä der Kongreßpartei soll Beschluß ge- 

faßt haben, A mahme der britischen Vorschläge nicht zu 

empfehlen. Da Einigung nicht in allen Punkten erzielt sei, 

müsse der Vor mhlag als Ganzes abgelehnt werden. Unab- 

hängig von inlischer Verfassungsfrage haben sich Hehru 

und Vicepräsi'lent der Hindu-Gruppe unter Betonung ihrer 

Sympathien fü:- demokratische Länder Amerika, England, 

China und U.d S.S.R (!) unzweideutig gegen Japanische 

Xxmtm 
unt> 

Angabe Drtcrf, ülnti, Qütntr, 
eccgong, ^dcucbiung, aitttilflfcü 

btt £uff, anoiit>f6dtt ufto. 
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9.4.42 Besondere jolitische Kaehrichten, . 

(90) 

? r a n k r e ich: 

Entwlckl 

zeigi gegenwü: 

Übersicht Hr. 

klarer Stellu 

Zeit unverme 

( mg französisch / amerikanischer Beziehungen 

-tig sichtliche Entspannung. Näheres in Pol.. 

81, Ziffer 1. Unter Umständen wird Beziehen 

ig zu Frankreich deutscherseits in absehbarer 

ifibar werden. 

England 

Britisch 

ken und verwu 

auf Lazarett 

geschlossen, 

wirken mit tü: 

rung von Dich}; 

sondert. 

Indien 

/ Ital. Abkommen.Uber Austausch von 66 kran- 

ideten brit. Soldaten gegen 250 italienische 

hiffen in Smyrna ist nach Reuter am 7/4. ab- 

forbereitungen durchRotes Kreuz im Zuaammen- 

k. Regierung. Verhandlungen betr. RUokfüh- 

kombattanten aus ital. Ostafrika laufen ge- 

Eiekutivjiusschufl der Kongreflpartei soll Beschluß ge- 

faßt haben, A mahme der britischen Vorschläge nicht zu 

empfehlen. Da Einigung nicht in allen Punkten erzielt sei, 

mUsse der Vor ;chl„g als Ganzes abgelehnt werden. Unab- 

hängig von in lischer Verfassungsfrage haben sich Behru 

und Vlcepräsi lent der Hindu-Gruppe unter Betonung ihrer 

Sympathien fü ■ demokratische Länder Amerika, England, 

China und U.d S.S.R (!) unzweideutig gegen japanische 



&anun 
unt> 

U^ridi 

Angabe Dt< Orte*, 9Bint>, QBciter, 
©teganfl, »tUu^iung, eubiigrcit 

ber 8ufi, anonbfebtln ufio. 
3?orfommnlffe 

-.itü 

(91) 

Aaplrationen ausgesprochen, während Qandhl auw Orund" 

satz jeden militärischen Widerstand gegen Japan 

verwarf und 1 uffassung aussprach, daß Indien sich 

nur auf friei lichem V/ege einer Japan. Invasion Bit 

Erfolgsaussii ht erwehren könne (!). 

Aus Uoslti 

erklärte, dail 

unterschätze). 

ter 3 llonute 

PrUhjaliraope^i 

s. Pol. Uber: 

au zurUokgekehrter B^teohaftei fatekava 
man Widerstandskraft Sußlands 3laM 
dürfe. Rußland habe sielt vthrenA Ist* 
nicht unbeträchtlleh. erholt und bereits 
ationen sorgfältig vor. Xlnselhelten 
loht Ur. 81, Ziffer 4.' 

A 1 b a n i n i 

In Bulg^i: 

bevorstehend 

rien sind verstärkte Hachrichten von 
Unruhen in Albanien eingetroffen. 

1) 

Lagebesprechung beim Ohef Ski. 

Betr 5. Tfl. entscheidet Ohef Ski, daß 

der Verba;id vorerst im Westraun su belassen ist. 

Mögliohke .ten ftir Ersatzgestellung beim UTO-Lehr- 

gang in P ensburg sind durch Ski Qu zu prüfen. 

Gegebenen’alls sind hierfür noch in der Belmat 

befindliche Boote der 2. und 3. Tfl. elnsusetsen. 

Eats irechende 7/eieung an Gruppe West, naohr. 

Bdu, Grup je Bord, FdT, 5. Tfl., T.Insp. sowie 

411- 

Dumm 
uni) 

M&rjcll 

2*i0abe t>ctf Dric^, ®lnb, QBciier, 
©tcganfl, ajtlcu^iung, ©i^iigtch 

bcr ßuft, OTonbfiteln uftc. 
3?orfi>mmnlffe: 

e.4.42 

(91) 

Aspirationen ausgesprochen, während Gandhi aun Qruni-> 

satz jeden militärischen Widerstand gegen Japan 

verwarf und Juffassung aüaspraoh, daQ Indien eich 

nur auf friet lichem Vlege einer Jajpan. Invasion alt 

Erfolgsaussi<}ht erweliren könne (I), 

Aus Uosl:i 

erklärte, dall 

uhterochätzei. 

ter 3 llonate 

FrUhjaliraope^i 

s. Pol. Uber: 

au zurUckgekehrter Botschaften fatekawn 
man Widerstandakraft Sufllandl 

dürfe. Rußland habe sich, vlhreni. Xata 
nicht unbeträchtileh. srbolt ■nwd barelta 
atlonen sorgfältig vor. Xlncslhslten 
icht Hr. 81, Ziffer 4.' 

A 1 h a n i n » 

In Bulg|.: 

bevorstehend 

rien sind verstärkte Hachrlchten von 

Unruhen in Albanien eingetroffen« 

Lagebesprechung beim Ohef Ski. 

1) Betr 5. Tfl. entscheidet Ohef Ski, dafi 

der Verband vorerst im Vestraua au belassen ist, 

Uögllohke ten für Ersatzgestellung beim UTO-Lehr- 

gang in F aneburg sind durch Ski Qu zu prüfen« 

Gegebenen’alls sind hierfür noch in der Helna'f 

befindlicle Boote der 2. und 3. Tfl. elneuaetaen. 

Eüts irechende V/eisung an Gruppe Teat, naohr. 

BdU, Grup|je Nord, FdT, 5. Tfl., T.Inap. sowie 
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0.4.42 Ersuchen ;.n 3kl Qu A, nuchr. T Wa, Skl/O, di« er- 

forderliclLen llaßnahmen zu veranlassen, dabei Jedoch 

durch wei'ieren Einsatz der 5. Tfl. im Westraum Heu- 

aufstellung 4.Tfl. nach Möglichkeit nicht zu ver- 

zögern. 

(92) 

2) Vort 

List betr 

rungen de 

—i* 

3) Vcrtj 

meßgeräte 

scheidet 

de neue Ge 

vcrzusehei. 

^■ag I a l/3kl über Bericht von Feldmarschall 

Lordnorwe^en und daraus gezogene Polge- 

OICW. Pvz 
'V/VJ tt—v “i. , 

Tür/, ivpr/vz- 

ifag Ski Chef MED betr. Verteilung der Funk- 

an Kanal- und Atlantikktiste. Chef Ski ent- 

orochlagsgemäß, daß 4 einsatzbereit werden- 

räte für Krim, La Pallice und Den Helder 

sind. 

4) Hach Mitteilung KVO zu GEH hat Chef Generalstaben 

Heer zu Si.esdenksohrift der Ski am 3/4. folgende 

Stellung eingenommen: 

l.Jl las Unternehmen "Kaukasus" bleibt für uns 

der Frage der Ölversorgung z.Zt. eine zwin- 

Kotwendigkeit. Dieses Gebiet hat seiner An- 

nach etwa die gleiche Bedeutung wie die 

z Schlesien für Preußen. Erst durch den Be- 

ieses Gebietes wird das deutsche Kriegs— 

-uf die D-uer lebensfähig. An der ölfrage 

einem wesentlichen Teil die deutsche und 

aische Kriegsmarine interessiert, während 

er bei Fortfall weiterer Angriffsoperationen 

entliehen mit den schon Jetzt vorhandenen 

offmengen auskommen könnte. 

■•) Iür das Unternehmen gegen Suez besteht die 

daß die Kräfte nicht ausrelohen, um delF 

toß des Gegners aus dem Raum Häher Osten 

cs Meer wirksam aufzuhalten. Diesem könnte 

wegen 

gende 

sicht 

Provi. 

sitz ( 

reich 

ist zi 

ituli 

das He 

im we 

Brenndt 

I 

Gefahi 

Gegene 

und Rcjt 

- 

E>dtunt 
uitb 

IMiritH 

Q.4.42 

(92) 

angubf bc» Om«, Oölub, Tütuu 
v?tcfldiifl, ^eUu^tuiig, 

btr tufi, OTonbfcbcin ufio. 66 

Erauchüii 

forderlicl. 

durch wei 

auf atelluiji, 

zögern. 

2) Vort^< 

List betr 

rungen de 

3) Vortr 

meßgeräte 

scheidet 

de neue Gt 

vcrzusehei 

L'uch 

Heer zu Si 

Stellung 

wegen 

gende 

sicht 

Provi 

reich 

ist zi 

itiilie 

das Hc 

im we 

Brenne 

Gefahi 

Gerene 

und Rc 

n 3kl Qu A, nuchr. T Wa, Skl/H, die er- 

en Maßnahmen zu veranlassen, dabei Jedoch 

eren Hinsatz der 5. Tfl. im Westraum Heu- 

g 4-Tfl. nach Möglichkeit nicht zu ver— 

ag I a l/3kl über Bericht von Peldmarschall 

I.'ordnorwe^en und daraus gezogene Polge- 

OKW. PV/ ^ rUrt. 

ag Ski Chef MED betr. Verteilung der Punk— 

an Kanal- und Atlantikktiste. Qhef Ski ent- 

orschlarsgemäß, daß 4 einsatzbereit werden- 

räte für Krim, La Pallice und Den Holder 

sind. 

Mitteilung HVO zu GEH hat Chef Generalstabes 

ezdenkschrift der Ski em 3/4. folgende 

ingenommen: 

as Unternehmen "Kaukasus11 bleibt für uns 

der Präge der Ölversorgung z.Zt. eine zwin- 

Kotwendigkeit. Dieses Gebiet hat seiner An- 

nach etwa die gleiche Bedeutung wie die 

Schlesien für Preußen. Erst durch den Be- 

ieses Gebietes wird das deutsche Kriegs— 

auf die D_uer lebensfähig. An der ölfrage 

einem wesent]ichen Teil die deutsche und 

nisehe Kriegsmarine interessiert, während 

er bei Portfall weiterer Angriffsoperationen 

entliehen mit den schon Jetzt vorhandenen 

toffmengen auskommen könnte. 

ür das Unternehmen gegen Suez besteht die 

, daß die Kräfte nicht ausreiohen, um detf 

toß des Gegners aus dem Raum Häher Osten 

tos Meer wirksam aufzuhalten. Diesem könnte 



Diilum 
UUD 

llbrjdt 

Zugabe bt* One«, ^hib, Bcnti. 
vdee^aug, &c[cu4>(uii0, 0ldwlgftu 

ber Sufi, anoubfd)eiu ufiu. 
Q3ovfommitiffe 

8.4.42 nur d; rch eine Zan£ent>ewegung aus dem Ea-ukasus- 

Raum I.eraua begegnet werden. Eine Operation Uber 

den K ukasus ist aber ir^dieBem Jahr nicht mehr 

möglich. Eine Operation durch die Türkei wird 

für n: cht durchführbar gehalten, da ein Übertritt 

der Türkei ^uf die 3eite der Achsenmächte erst 

kurz vor einem eich abzeichnenden Endsieg der 

chse zu erwarten ist. k 
3.) I ei einem späteren Anlaufen der Oparation 

- etwa im Jahre 1943 - muß damit gerechnet wer- 

den, c aß der Gegner inzwischen, insceaondera 

mit il. Ife der USA, seine Abwehrfront in igypten 

so verstärkt hat, daß das Unternehmen Suez er- 

heblich höhere Trup_,enmengen erfordert wie in dej 

Denkschrift der Seekriegsleitung angenommen und 

damit die Drage der ausreichenden Versorgung 

eh.vi4riger wird. 

4.) i u 
äußer! 

Zögen 

sie d 

Malta 

strei! 

zogen 

ist. i 

der Ir 

Suez 

der Frage der Wegnahme der Inael Malta 

e der Ohef des Qaneralstabea, daß das 

der Italiener wohl mit darauf beruht, daß 

efflit rechnen, daß nach der Einnahme von 

die in Italien befindlichen deutschen Loft- 

kräfte in erheblichem Umfange surtiexge- 

werden, was nicht im Interesse der Xtcliens- 

uch er ist der Auffassung, daß die Wegnahme 

sei eine Voraussetzung für das Unternehmen 
t> 

ist. 

Zu 1) bleibt zu erwägen, ob die umfassen- 

dere Lösung des Gesamtproblecs nicht dooh 

schneller durch einen Stoß Suez — Ägypten 

enBichbar ist. 

Zu 2). Die Bedenken'hinsiohtlloh fdl, 

Gegenstoßes aus dem Raum hoher Osten - 

Rotes Leer sind um so richtiger. Je spä- 

ter der Angriff gegen Suez erfolgt. 

Oaumt 
. uiio 

llhr^clt 

Zugabe l>t5 Dri«^, 13ine, IBeiicr, 
v3t£gaii0, !Bcl(u4>nui0, ©Iduigfcii 

ect Ciift, IftonefAelii nfiu. 
^offiMunuiiffc 

8.4.42 nur d; rch eine ZanGenbewegung aus dem Kaukasus- 

Raum 1 eraus begegnet werden. Eine Operation Uber 

(len Kaukasus ist aber ir^dlesem Jahr nicht mehr 

möglich. Eii.e Operation durch die TUrkei wird 

für n. oht durchfUiu-bar gehalten, da ein Übertritt 

der Ti.rkei ^uf die 3eite der Aohsenmcichte erst 

kurz vor einem ~ich abzeichnenden Endsieg der 

chse zu erwarten ist. k 
3.) ]ei einem späteren Anlaufen der Operation 

- etwi. im Jahre 1943 - mufl damit gerechnet wer- 

den, c aß der Gegner inzwischen, insoeaondere 

mit H. Ife der l'SA, seine Abwehrfront in Igypten 

so verstärkt hat, daß das Unternehmen Suez er- 

heblich höhere Trup^enmengen erfordert wie in de? 

Denkschrift der Seekriegsleitung angenommen und 

d-.mit die Erage der ausreichenden Versorgung 

schwieriger v/ird. 

4.) 2 u 

äußerl 

Zögen 

sie d 

llalta 

streil 

zogen 

ist. . 

der Ir 

Suez i 

der Frage der Wegnahme der Insel.Kalta 

e der Ohef des Oaneralstabes, dafi das 

der Italiener wohl mit darauf beruht, daS 

Lmit rechnen, daß nach der Einnahme Ton 
die in Italien befindlichen deutschen Loft- 

kräfte in erheblichem Umfange «urUexge- 

werden, was nicht im Interesse der Italiener 

uch er ist der Auffassung, daß die Wegnahme 

sei eine Voraussetzung für das Unternehmen 

st. * 

Zu 1) bleibt zu erwägen, ob die umfassen- 

dere Lösung des Gesamtproblecz nicht doch 

schneller durch einen Stoß Suez — Ägypten 

ensichbar ist. 

Zu 2). Die Bedenken‘hinsichtlich fdl. 

Gegenstoßes aus dem Raum naher Osten - 

Rotes Leer sind um so richtiger, Je spä- 

ter dar Angriff gegen Suez erfolgt. 
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Die türkiuehe Pra^e ist mit der Einnahme ■von 

Suez ohne weiteres gelöst. 

Zu 3) Die Verstärkung der ägyptischen Ab- 

wehrfront bis 1943 sollte durch deutsch / 

japanisches Zusammenwirken hinsichtlich der 

Seekriegfülu-ung im indischen Ozean ver- 

hindert werden. 

Zu 4) Die Wegnahme iialtas muß sehr bald er- 

folgen, ganz unabhängig vom Anlmfen des 

Suez-Unternehmens, um eine Wiederbelebung 

dieses Stützpunktes unter allen Umständen 

auszuschließen. 

(93) 

(94) 

5) ?Uhre3 

weis äuf Hc 

und Beschr 

sichten füi 

Uinsichtli 

Im Sei 

und luftwaif 

und Sichenjr. 

statten. 

Me e 

Prühzt 

Schwarze 

zum Kumpf 

Sicherung C 

im inneren 

Abschi 

Qkdos. Chei s 

Weisung Hr. 41 vom 5/4. enthält unter Hin- 

twendi'gkeit ganz besonderer Geheimhaltung 

nkung auf allergeringsten Uitwiseerkreis Ab- 

woitere militärische Operationen im Ostraum. 

Kriegsmarine: c u 

Warzen Meer Hauptaufgabe Versorgung von Heer 

e durch Seetransporte, soweit eigens Kampf- 

cgsmittel, sowie Schiffsraum irgendwie ge— 

itlge Einsatzbereitschaft der eigenen ins 

ir zu überfülirenden leichten Streitkräfte 

£ egen ungebrochene russische Schwarzmeerflotta. 

see durch Abriegelung russ. Streitkräfte 

Pinnenbuaen. 

ift im Auszuge aus OKST /W.F.St. 

in KTB Anlage "Barbarossa". 

55 016/42 

- 

t)amm 
unb 

U^rieli 

3ngdbt b«< Dne^ QBInb, Qöttut, 
Seegang, »tltuctiung, eicbligfeU 

btr 8ufi, anoubfdjclii ufio. 
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3.4.42 

(93) 

(94) 

Die turkiuehe Fra^e ist mit der Einnahme •von 

Suez ohne weiteres gelöst. 

Zu 3) Die Verstärkung der ägyptischen At>- 

wehrfront bis 1943 sollte durch deutsch / 

japanisches Zusammenwirken hinsichtlich' der 

Seekriegfldirung im indischen Ozean ver- 

hindert v/erden. 

Zu 4) Die Wegnahme Lialtas muß sehr bald er- 

folgen, ganz unabhängig vom Anlaifen des 

Suez-Unternehmens, um eine Wiederbelebung 

dieses Stützpunktes unter allen Umständen 

auszuschließen. 

5) PUhrei 

weis äuf Hc 

und Beschre 

sichten füi 

liinsichtli 

Weisung Er. 41 vom 5/4. enthält unter Hin- 

tnendi'gkeit ganz besonderer Geheimhaltung 

nkong auf allergeringsten Uitwisserkreis Ab- 

weitere militärische Operationen im Ostraum. 

. Kriegsmarine: 

Im Schjw 

und Iiuftwai f 

und Sichen, 

statten. 

arzen Meer Hauptaufgabe Versorgung von Heer 

’e durch Seetransporte, soweit eigene Kampf- 

ngsmittel, sowie Schiffsraum irgendwie ge- 

Frühztitige Einsatzbereitschaft der eigenen.ins 

Schwarze ME er zu überfahrenden leichten Streitkräfte 

zum Kampf £ egen ungebrochene russische Schwarzmeerflotte. 

Sacherung CSisee durch Abriegelung russ. Streitkräfte 

im inneren Finnenbuaen. 

Abschi 

Gkdos. Chei s 

ift im Auszuge aus OKW /W.F.St. 55 016/42 

in KTB Anlage "Barbarossa". 
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(95) 

Besonderes 

1) 

hr. 

Ab 3 

AnlU 

0/3kl und 

Kiederoo 

geben 

Bei heutij 

Abgrensrun j 

für eigens 

auf Adm. 

streitkr 

Ozean, 

in KTB Te 

Uf 

Hi s 

31ich erneuter Besprechung zwischen 

Admiral Komura wurde diesem ausführliche 

ift über die Besprechung vom 27/3. über» 

chrift in KTB Teil C Heft IT. 

er Besprechung Hauptpunkte« 

der Operationsgebietejim Indischen Ozean 

Hsk und jap. Dboote und Hsk, BinwirkTaJ® 

Somura im Sinne Auftreten« japen. Aee- 

te im H-llohen und HT-liohsB 

derschrift über Terlruf aer 

LI 0 Heft 17. 

2) 

geb: 

Für 

seit Krie 

hat A. J. 

schiff ax 

schlaf 

wurde die 

"Emden" f 

fällig. 

Ski 

da beabsi 

Voller KE 

für Schie 

der Rohre 

der Seel 

"Emden" 

in besond|e 

vor. 

Durchführung GF-Lehrganges ,der praktiaöt 

jsbeginn nicht mehr stattgefunden hat, 

einen schweren Kreuzer oder Schlacht- 

gefordert. Flotte hatN"lütaow,, dB Vor* 

iracht. Zeitpunkt 4.5. - 13.6»-.D«9arah 

von A.J. erbetene Bereitstellung von 

Ur G.F. II Lehrgang v. 11.5. - 13.6. hliw 

kann Vorschlag der Flotte nloht -MtspreohBI 

chtigt ist , "Lützow" nach Herstellung 

einzusetzen. Eine vorherig« Terwendung 

3Übungen der SAS wurde indes zu Abnutzung 

führen und zeitraubende Auswechselung 

ihre notwendig Bachen. Mit Gestellung 

t 3kl einverstanden, behalt sich jedoae 

ren Lagen kurzfristigen Ostseeelnaats 

earo. 

ls 

Weitere Erledigung durch Ski Qu A. 

sIZG- 
Ra lum 

u»t> 
2(nflabt bei Duti, ‘Slnu, Weiler, 
Seegang, £eUu$tung, ©litMigreU 

l>er Cwft, OTon{>(d)fln 
55orfoin mniffe 

§-4r42 

(95) 

Besonderes 

1) AnlU 

O/Skl und 

Niederooh 

geten. Ab 

Bei heutis 

Abgreneunj 

für eigens 

auf Adm. 

streitkr 

Ozean. H 

in ETB Te 

Blich erneuter Besprechung zwischen 

Admiral Komura wurde diesem ausfUhrllOht. 

rift über die Besprechung vom 27/3. über* 

schrift in KTB Teil C Heft 17. 

er Besprechung Hauptpunkte« 

der Operationsgebietejim Indischen Oqe*& 

Hak und jap. Uboote und Hsk, Binwifkna® 

äf 

lomura Im Sinne Auftreten« japes« Bee- 

te im H-llohen und HW-liohea ' 

ibderschrift Uber Yerluuf aer 

LI 0 Heft XY. 

2) 

geb: 

Für 

seit Krie 

hat A.J * 

schiff ai 

schlag 

wurde die 

"Emden" f 

fällig. 

Ski 

da beabsi 

voller KE 

für Schieß: 

der Hehre 

der Seel 

"Emden" 

in besond|e 

vor. 

Durchführung GF-Lehrganges,der praktisäfc 

sbeginn nicht mehr stattgefunden hat, 

einen schweren Kreuzer oder Sohlaoht- 

gefordert. Hotte hat^Lütsow* dft for- 

iräoht. Zeitpunkt 4.5. - 13.6,. DaZhrrbh. 

von A.J. erbetene Bereitstellung von 

ür G.F. II Lehrgang v. 11.5. - 13.6.; hläw. 

kann Vorschlag der Ylotte nicht mfapv .olMI 

chtigt ist , "Ltttzow" nach Herstellung 

einzusetzen. Eine vorherige Verwendung 

Übungen der SIS wurde Indes su Abnutzung 

führen und zeitraubende Auswechselung 

hre notwendig rachen. Hit Qeetellung 

t Ski einverstanden, behält sich jedoes 

ren Lagen kursfrlstlgen Oetseeelailats 

earo. 

is 

Weitere Erledigung durch Ski Qu A. 
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3) Anorc. 

einer Mar 

am 4/4. e 

stätie, 5 

und 1 Pio 

Komp., 1 

leichte P 

V3 Kranke 

168 .Offiz 

Gev;in. 

und nicht 

Reservex^e: 

DurchfUhn ,i 

Aufstellun, 

nung OEM 31^1 Qu A II betr. Aufstellung 

nefestungsbrigade gern. FUhrerweisung ist 

■lassen. Stärke: Bfigadestab, 2 Regiments- 

nf.3at\aillone zu gebleichten, 1 schweren 

i^rkompanie, außerdem 1 veräärkte Inf. 

^ionierkomp., 3 Batterien 7,5 cm, 2 Batt. 

Idhaubitzen, 2 Pak-Komp., V3 Sanitäta- und 

i).kraftv;agenzug. Planmäßige Gesamtstärke 

ere, 973 Peldw. und 4990 Mannschaften. 

nung: Offiziere durch Kürzung U.A.A'en 

Aufstellung vorgesehener Abteilungen, 

Unteroff. und Mannschaften aus 10 jf 

sonal Batterien Heimat und bes. Westgebiete, 

ig der Aufstellung durch Kord, 

gsort möglich1weit westlich. 

4) Betr Kubelverle0uug auf "Scharnhorst
1’ zur Wie- 

derherste: lung Flakfeuerleitungsanlage kann nach Mel- 

dung Werf" Kiel zunächst vorgesehene endgültige Her- 

stellung ilten Zustandes innerhalb Werftliegezeit 

bis 6.7. nicht erreicht werden. Es wird daher versucht, 

Zwischenzustand zu schaffen, in dem endgültige Lösung 

bezüglich Kabelverlegungsarbeit.en ohne Termingefähr- 

dung so wfit wie möglich vorbereitet wird. (s.Fs. 

1740 und :800). Mit Fahrbereitschaft des Schlachtschif- 

fes dürft« demnach erst Mitte Juli zu rechnen 

sein. 

5) Erlall des Führers vom 21.3. über die Lebenshal- 

tung führender Persönlichkeiten in Staat, Partei und 

Wehrmacht gern. 1/Skl 12 506 geh, in KTB Teil B Heft V, 

X>atmu 
imti 

“augobf bfö Drtti, Winö, IBeiier, 
(i-ctflaufl, 25elcud)imig, eidjtigfcii 

ber 2ufj, OToiib(d)«iii ufiD. 
Q5orfom inniffe 68 

9d:4? 

(96) 

3) Anordnung OKI: SL1 Qu A II betr. Aufstallung 

einer Mur: nefestungsbrigade gern. Ptthrerwelsung ist 

um 4/4. erlassen. Stärke: Brigadestab, 2 Regiments- 

stäbe, 5 ::nf.BntVillone zu je^leichten, 1 schweren 

und 1 rioiiiL.rkompanle, außerdem 1 veräärkte Inf. 

Komp., 1 Pionierkomp., 3 Batterien 7,5 cm, 2 Batt. 

leichte P>:ldhaubitzen, 2 Pak-Komp., V3 Sanitäta- und 

Vj Krankei.kraftwagenzug. Planmäßige Gesamtstärke 

168 Offiziere, 973 Feldw. und *00, 4990 Mannschaften. 

lunt,: Offiziere durch Kürzung U.A.A’en 

ufstelluiig vorgesehener Abteilungen, 

Unteroff. und Mannschaften aus 10 

eonal Batterien Heimat und bes. ffestgebiete, 

ig der Aufotellung durch Nord, 

gsort n-ögliclf^weit westlich. 

Gevii)|ii 

und Nicht 

Reservepe 

Durchfuhr di 

Aufbtellun 

4) Betr Kabelvorle^ung auf "Scharnhorst" zur TTle- 

derherste: lung Plakfeuerleitungsanlage kann nach Mel- 

dung Werfr Kiel zunächst vorgesehene endgültige Her- 

stellung alten Zustandes innerhalb Werftliegezeit 

bis 6.7. licht erreicht werden. Es wird daher versucht, 

Zwischenzi.stand zu schaffen, in dem endgültige Lösung 

bezüglich Kabelverlegungsarbeit.en ohne Termingefähr- 

dung so w(it wie möglich vorbereitet wird. (s.Ps. 

1740 und :800). Mit Fahrbereitschaft des Schlachtschif- 

fes dürfti demnach erst Mitte Juli zu rechnen 

sein. 

(97) 
5) Erlal 

tong führ< 

Wehrmacht 

des Führers vom 21.3. über die Lebenehal- 

nder Persönlichkeiten in Staat, Partei und 

gern. 1/Skl 12 506 geh. in KTB Teil B Heft V 
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•4-42 Lage 8/4, 

X. Krieg in dm außarheimischen Gewässern. 

1. Ksindlagei 

Kordatlant _k 

£’ 

Nach 

störer "Ke 

diert wurd 

stellt wor|i 

wehrtericht 

19/3. 1 US 

nkchachub, 

Munitionsa 

Belfast ei 

sollen we 

von Schott 

2 weitore 

verlegt. 1 

5 Zerstöre 

•in Belfast 

Glasgow. I 

früheren C 

Nach 

den sich 

Seestreiti 

unter USA- 

in USA 2 n 

darunter ] 

Nordirlanc 

land und 

des Weges 

Von l 

Katapultat 

dienst in 

. litteilung USA-Marinedepartments ist Zer- 

irny", der am 17/10.41 im Atlantik torpe- 

wieder hergestellt und ln Dienst ge— 

en. Reparaturdauar 5 V2 Monate. Nach Ah- 

vom 2l/3. sind von Norfolk kommend am 

t-Transporter mit ca 1000 Mann Personal- 

ferner 2 T mit Heizöl und Flugbenzin, 1 

Hiiff, 1 Lebensmittel-T-D. und 2 Uboote in 

igelaufen. Die Uboote "Sarso" und "Soulpin" 

n Abzugs engl. Uboote in das Mittölmeer 

enbasis aus gegen Norwegen operieren. 

USA-Uboote haben von Norfolk nach. Island 

it fliesen Einheiten liefen 1 Kreuzer und 

, offenbar Sicherungskräfte des Controls, 

ein. Der Kreuzer ging anschließend nach 

ie Zerstörer liefen mit Transportern eines 

önvois nach 3 Tagen nach den USA zurück. 

Abwehrbericht aus Spanien vom 30/3. befin- 

Azorengebiet neben britischen auch USA— 

räfte, sowie DD., TT. und Werkstattschiffe 

Flagge. Ende März / Anfang April sollten 

ot. Div. mit allem Gerät und Pz.Wagen, 

Kp, Marineinfanterie nach England - nicht 

- verladen werden zum Einsatz in Schott- 

üdengland. Transportgeleit Je zur Hälfte 

durch USA bzw. engl. Kriegsschiffe. 

SA-Atlantikflotte sind 1 Kreuzer mit 

läge, 5 Zerst., 2 T-Boote zum Patroulllen- 

Seegebieten im Mittelatlantik bis an 

im 

-J18- 

©»«um 
und 

ilhrjcU 

?lii^abc dcd Drtcrf, QÜhib, IlitJJtt, 
ettflaug, %clcu$tuu0, ^IdjUgfeU 

dtr 2uf(, OTonbf^tlu ufiu. 
^oifommniffc 

8-4-4g läge 8/4, 

I. Krieg in d ;n außerheimiechen Gewässern. 

1. Feindlage: 

ITordatlant -k 

E’ 

Nach 

störer "Ke 

diert wurd 

stellt wor 

v/ehrbericht 

19/3. 1 US 

nachschub, 

Ifunitionas 

Belfast ei 

sollen we 

von Schott 

2 weitere 

verlegt. 1 

5 Zerstöre 

•in Belfast 

Glasgow. I 

früheren C 

Nach 

den sich 

Seestreitl 

unter USA- 

in USA 2 D 

darunter ] 

Nordirlanc 

land und 

des Wegas 

Von l 

Katapultar 

dienst in 

.Mitteilung USA-Marinedepartments ist Zer- 

irny", der am 17/10.41 im Atlantik torpe- 

2, wieder hergestellt und in Bienst ge— 

len. Reparaturdauer 5 V2 Monate. Nach Ab- 

vcm 21/3. oind von Norfolk kommend, am 

1-Transporter mit ca 1000 Mann Bersonal- 

Cerner 2 T mit Heizöl und Flugbenzin, 1 

hiff, 1 Labansmittel-T-B. und 2 Uboote in 

igelaufen. Die Uboote "Sarso" und "Soulpin" 

n Abzugs engl. Uboote in das Mittölmeer 

enbasis aus gegen Norwegen operieren. 

USA-Uboote haben von Norfolk nach Island 

it fliesen Einheiten liefen 1 Kreuzer und 

öffenbar Sicherungskräfte des Conpois, 

im 

ein. Der Kreuzer ging anschließend naoh 

ie Zerstörer liefen mit Transportern eines 

önvois nach 3 Tagen nach den USA zurtick. 

Abwehrbericht aus Spanien vom 30/3■ befin- 

Azorengebiet neben britischen auch USA- 

räfte, sowie DD., TT. und Werkstattschiffe 

Flagge. Ende März / Anfang April sollten 

ot. Div. mit allem Gerät und Pz.Wagen, 

Kp. Marineinfanterie nach England - nicht 

- verladen werden zum Einsatz in Schott- 

üdengland. Transportgeleit je zur Hälfte 

durch USA bzw. engl. Kriegsschiffe. 

SA-Atlantikflotte oind 1 Kreuzer mit 

läge, 5 Zerst., 2 T-Boote zum Patrouillen- 

Seegebieten im Mittelatlantik bis an 
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mit) 
Ut>rjtU 

Zugabe bet Dru0, TUlnb, Wetter, 
eeeflötifl, iBeleud>iunfl, 0lrt)tl0felt 

ber Cuft, OTout>frt)eIii ufiu. 
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8.4.42 afrikaniuohe Küste von Basis Bermudas aus atgeteiXt. 

Hach gleichem Bericht sollen USA-Kriegsmaterialtrans- 

■porte als Botekreua—Ladungen nach England gelangen, 

vjohei Ladur.gen in Madeira teilweise auf engl. Schiffe 

umgeschlagejn werden. 

Slidatl antik 

Hach Eunkaufklärung übermittelte Montevideo am 

14/3. an Stiatlantikstationen, daß deutscher D. 

"Buenos Aires" ira Begriff sei, auszulaufen. Möglicher- 

v/eise handelt es sich um früheres deutsches, jetzt auf 

"Buenos Air|es" umgetauftes Schiff. 

Indischer 0 

.uf Punkai 

meldung an 

schiffen 

zeuge startle 

'kllirung erfaßte, von Bombay am 8/4. Sicht- 

cheinend Japan. Verbandes von 3 Schlacht- 

und 1 Träger, der 350c 

:ten. 

steuert und dessen Plug— 

2. Eigene La, 

"Dogge|rbank 

aufgabe bei 

Ski ni 

erhielt Stichwort "Kairo" für Minen- 

Kap Agulhas durch PT 2036. 

nmt an, daß Schiff 28 zwischen 11. und 14/4. 

von "Schlieaann" etwa 500 cbm Heizöl übernimmt. "Schlie- 

lach'Versorgung im Wartegebiet abgestellt wer- mann" soll 

den, dessen Mittelpunkt 3° S—liehen als bisheriges Werts-* 

gebiet liegt. Schiff .28 erhält entsprechende Weisung mit 

Zusatz, daß Meldung nur erwartet wird, falls Versorgung 

ide kommt oder wesentliche Abweichungen ein— 

treten, dumh PT 2243. 

ette Schliemann" erhält entsprechende Weisung 

32. 

"Charl 

durch PT 19 

©aüim 
unt» 

ll^rjeU 

Angabe t>cd QÖliie, Qßttur, 
®c«0anfl, »eltu^lunfl, 

t»tr Cuff, 2noitt)(rt)<ln itfi». 
Q3orfommutffe 69 

8.4.42 afrikaniuolie Kiiate von Basia Bermudas aus aBgetelllr. 

Huch gleichem Bericht sollen USA-Kriegsmaterialtrana- 

■porte als Eotekreuz-Iadungen nach England gelan.gen, 

v;obei ladur gen in Madeira teilweise auf engl. Schiffe 

umgeschlagen werden. 

Südatlantlk 

Hach Eunkaufklärung übermittelte Montevideo am 

14/3. an Stiatlantikstationen, daß deutscher D. 

"Buenos Aires" im Begriff sei, auszulaufen. Möglicher- 

weise handelt es sich um früheres deutsches, jetzt auf 

"Buenos Airjes" umgetauftes Schiff. 

Indischer 0 ;ean: 

Funkai 

meldung ara 

schiffen 

zeuge startje 

lufklarung erfaßte, von Bombay am 8/4. Sicht- 

isoheinend Japan. Verbandes von 3 Schlacht- 
1 i äer 350° steuert und dessen Flug' uni 1 Träger, 

:ten. 

2. Bj gene L... .i 

"Doggerbank" erhielt Stichwort "Kairo" für Minen- 

aufgabe bei Kap Agulhas durch PT 2036. 

mnt an, daß Schiff 28 zwischen 11. und 14/4. 

•rm" etwa 500 cbm Heizöl übernimmt. "Schlie- 

aach'Versorgung im Wartegebiet abgestellt wer- 

Skl ni 

von "Schliebi' 

mann" soll 

den, dessen 

gebiet liegt 

Zusatz, daß 

nicht zusta 

treten, dur 

"Charl3 

durch PT 19 3 

Mittelpunkt 3° S-licher als bisheriges Warfe- 

Schiff .28 erhält entsprechende Weisung mit 

Meldung nur erwartet wird, falls Versorgung 

ids kommt oder wesentliche Abweichungen ein— 

■h PT 2243. 

tte Schliemann" erhält entsprechende Weisung 
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flndabc bei Oette, TBlnb, Qüeutr, 
©ecflaiiß, »cleuctMuiiö, OldMlgfcit 

ber Cufi, ‘IHonbfdjcln iifii). 
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Dntei 

Standorte 

"Portlanä1 

Von "Do^g 

franzöais 

Feindlage 

ichtung aller Außerheimiechen üter 

und Tarnungen von "MUnsterland" und 

durch FT 0455> Uher Sonderaufgahe Kairo 

rbank" durch FT 0613, Uher Standorte 

icjher und schwedischer Sohiffe sowie über 

durch FT's 1929 und 2021, 

II. Lage 

1. Feindlage 

Kach Mitteilung Gesandtschaft Dublin ist 

27/3. brli . Benzintanker von 14 000 BET im Hafen 

Dublin eiugeluufen. 

2. Eigene Lage: 

Atlantikkustei 

Kanalküst 

Keim: 

III. E 0 r d 

II 0 r d s e 

ffe straum . 

In Qv.iberon-Bucht wurde 1 Grundmine geräumt, 

Unterrichtung des Fl.F. Atl, und BdtT betr. 

Standort :.tal, Schiffe "Vulcania" ■ jind "Satumla" 

( = Gruppe- alfa) von 1200 Uhr (bei Casablanca) 

durch Dt. Uar.Kdo. Italien s. Fs. 2125. 

besonderen Vorkommnisse. 

see,ltorwegen,Eordmeer, 

Hordgel )it "Gnelsenau", "Potsdam" ist 1400 Uhr 

-//30~ 
Ewiim 

uut* 
IHiritIt 

8.4.42 

anjakt M» Orttk, Tüiiitr, 
ectsana.MBtitiiibiuiij, eidjiiflitii 

bei Cu fl, ÜHonkfiktlii ii f ii). 

Ünt3i 

Standorte 

"Portland1 

ton "Do^g 

französisc 

Feindlage 

II. läge 

1. Feindlage 

Knch tlltteilurg Geeandteohaft Dublin iat 

27/3. brii . Benzintanker von 14 000 BRT im Hafen 

Dublin eii.geluufen. 

2. E^goi e La;;o: 

Atlantikküste: 

Kanalküst 

Keinn 

III. K o r d 

IT 0 r d □ e 

Hordgel1 

93orfommulffe 

iohtm.g aller Außerheimiechen über 

und Tarnungen von "HUnsterland" und 

durch FT 0455. Uber Sonderaufgabe Kairo 

rbank" durch FT 0613, Uber Standorte 

her und schwedischer Sohiffe sowie Uber 

durch FT's 1939 und 2021, 

ffestraum. 

In Qi.iberon-Bucht wurde 1 Grundmine geräumt, 

Unte'-richtung des Fl.F. Atl. und BdU betr. 

Standort :.tal. Schiffe "Vulcania"-.jind "Saturnia" 

( = Gruppo- alfa) von 1200 Uhr (bei Casablanca) 

durch Dt. Uar.Kdo. Italien s. Fs. 2125. 

besonderen Vorkommnisse. 

see, Herwegen, Hordmeer, 

it "Gnelsenau", "Potsdam" ist 1400 Uhr 
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t>a(um 
mit) 

U&rjfU 

e-4-42 

Angabe Dtß jDrtce, ^iiib, Tüentr, 
Seegang, 25eltu4)tuiig, eidjtigfru 

Der 8ufi, Q^oiibfcbein ufio 
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Oslo eiii^ol 

Ilordnorv/e "e 

Süd^el 

rigen Plugz 

acheinlich 

wurde 1 fdl 

von Batterl 

Teruchell in, 

sucht. An; A 

deutschen K 

auf Bremen, 

LT o r w e g 

Im Hahi 

Rotvaeh und 

Bogenbucht 

von tJ-Jugen: 

werden. Auci, 

für ständige 

werden. Adrai 

nochmalige 1 

Fehlens der 

lehnenden 

ausgelegt we 

S-te 

.ufon. 28, T 7 auf Weitermarcch nach 

it aus 6 D. wurde 1530 Uhr von fdl. 4-moto- 

ugen erfolglos angegriffen, 1 Bomber wahr- 

on Begleitfahrzeug abgeschoss.en. 1900 Uhr 

Flugzeug im Tiefanflug OT-lich Westerland 

Rantum abgesc!iossen. D. "Ara" ist bei 

auf E-L'iue gelaufen. Einschleppung wird ver- 

and ab 2200 Uhr fdl. luftbetätigun£ im nord- 

stengebiet. Angriff auf Hcunburg. StörflUge 

Whaven. 

en der Planung einer Ubootssperre zwischen 

Baroey zum Schutz schwerer Streitkräfte in 

on Admiral Norwegen beantragte Ueuzuteilung 

mußte aus Kräftemangel von Siel abgelehnt 

aus dem Raum Norwegen körnen Fahrzeuge 

Kontrolle der Sperre nicht bereitgestellt 

ral Norwegen bittet daher Gruppe Nord um 

rüfung und EntScheidung, ob trotz des 

U-Jäger und trotz der nach wie vor ab- 

llungnahme der Flotte die Sperre dennoch 

rden soll (s.Fs. 1901). 

17. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlace 

V3 

Nach 

Ankunft 

stätigt. 

seeklar. 

"Storstenf1 

hitteilung schwed. Staatssekretärs wird 

n "Newton" und "Lind" in engl. Häfen be- 

;i_ch Abwehrmeldung aus Göteburg machfDiato* 

lach Aussagen überlebender erhielt T. 

in 5718 H 0915 0 Uinentreffer, später 

t>atum 
unb 

U&rjcU 

angabc btt Out«, QUinb, Weiler, 
iieegatifl, !8el(u4Muug, 

Der £uft, Q^oncfrfjeln iifio. 
35orfoniiiiniffe 70 

8.4-42 Oclo eii.jcl 

Ifordncrv/e^e 

Süd^el 

rigen. Plufcz 

nclaoinllch 

wurde 1 fdl 

von Batteri 

Terzchell in, 

sucht. ;JI; ,i‘ 

deutschen K 

iUf Bremen, 

.u f e n. 28, T 7 auf Weitermarcch nach 

it aus 6 D. wurde 1530 Uhr von fdl. 4-moto- 

iigen. erfolglos angegriffen, 1 Bomber wahr- 

en Begleitfahrzeug abgesohoae.en. 1900 Uhr 

' Flugzeug im Tiefanflug ITff-lich Westerland 

Rantum atgeochossen. D. "Ara" ist bei 

auf E-i-iue gelaufen. Einschleppung wird ver- 

c-iid ab 2200 Uhr fdl. Luftbetätigung im nord- 

sten^obiet. Angriff auf Hcjnburg. StörflUge 

Whaven. 

E o r w e 

Im Rahi 

Rotvaen und 

Bogenbucht • 

von U-Jdgen: 

werden. Auel 

für ständige 

werden. Adrai 

ncclimalige 

Fehlens der 

lehnenden 

ausgelegt wc 

en der Planung einer Ubootssperre zwischen 

Baroey zum Schutz schwerer Streitkräfte in 

on Admiral Norwegen beantragte Neuzuteilung 

mußte aus Kräftemangel von Siel abgelehnt 

aus dem Raum Lurwegon kämen Fahrzeuge 

Kontrolle der Sperre nicht bereitgestellt 

ral Norwegen, bittet daher Gruppe Nord um 

Irüfung und Entscheidung, ob trotz des 

U-Jäger und trotz der nach wie vor ab- 

llungn-Jime der Flotte die Sperre dennoch 

rden soll (s.Fs. 1901). 

Sie 

IV. Skagerrak, Ostseeeingange, Ostsee. 

1. Feindlaire 

Nach 

Ankunft v 

stätigt. 

seeklar. 

"Storstent1 

Uitteilung schwed. Staatssekretärs wird 

on "Newton" und "Lind" in engl. Häfen be- 

d-ch Abwehim.eldung aus Göteburg machtTlioto* 

Jach Aussagen Überlebender erhielt T. 

in 5718 N 0915 0 Uinentreffer, später 
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Angabe bei Drieb, 'Jöhib, AJener, 
Seegang, ^cleu^tuug, Clcbiigrelt 

Der tufi, QJtoubfcbeiii ufiu. 
^orfommnlffe 

8:4-.42 

(98) 

noch Bombentreffer. Schiff war seit Oktober 1941 

fertig beladen. Von 3 ausgesetzten Rettungsbooten 

ist eines anscheinend nach Westen entkommen. Von den 

im Jössingijord gelandeten sind 8 Mann entflohen. 

Rach .Aussage gefangener Russen von Lavansaari— 

Besetzung £ind schwere Waffen auf der Insel nicht 

vorhanden. Stimmung der Truppe ist gedrückt. 

Eigene Lage 

VP-Stij 

besetzt. 

In der 

und Lübeck. 

lisch £ 

am 7/4 . das 

rote Skirej 

von EW bis 

gelang der 

seit wurder 

Peindverlu 

Tytersaari 

V. Hände 

Auf Grund 

RVM (s.KTB 

ma cht s na chs chu 

zeit- und frit 

Schiffe zu ste 

heblichen Tonrf 

Qu A VI veranl 

nachschub erf 

geben. 

elfen an Sehwedenküate ist durah. 4 TP-Bootk 

Kacht zum 9/4. fdl. Störflüge auf Kiel 

LH-Verdacht im Esbjerger Raum. 

chwächeren vorhergehenden Angriffen wurde 

ganze die Besatzung von Seiskari bildende 

iment und Marinebattaillon zum Angriff 

0 auf Tytersaari angesetzt. 2 Kompanien 

Einbruch auf die Insel, wo sie eingekes- 

Im übrigen wurde der Angriff unter hohen 

ten abgeschlagen. Befehlsführung aif 

hat Kmdeur HAA 531, Ereg.Kapt.v.Beckerath. 

Isschiffahrt 

der Darlegungen Seeschiffahrtamtes im 

.), wonach es bei Rückgabe der für Wehr- 

bzwecke erfaßten S hiffe in der Lage sei, 

tgerecht die für den Eachschub benötigten 

llen und durch geeignete Diaponie£ung «r- 

agegeninn zu erzielen, sieht sich OKU Ski 

aßt, versuchweise die für den Wehrmachts- 

Bten Schiffe der freien Fahrt zurückzu- 

-'{31 
Dalum 

mit» 
llhticlt 

Jlnaabc Dt* Orurf, QUIut», 'JÜttur, 
^tedaiig, SeUu^tuitg, Cltbilgfeli 

fctr Cu fr, OToutJfcbdu ufiu. 
^orfoni mnlffc 

8.4.42 

(98) 

noch Bomber 

fertig beit; 

ist eii.03 

im Jöseingi 

Hoch 

besetzung 

vorhanden. 

ritreffer. Sohiff war seit Oktober 1941 

den. Von 3 ausgesetzten Rettungsbooten 

nscheinend nach Westen entkommen. Von den 

jord gelandeten sind 8 Hann entflohen. 

ussage gefangener Russen von lavonsaari- 

*ind schwere Waffen auf der Insel nicht 

Stimmung der Truppe ist gedrückt. 

Eigene Lage 

VP-Sti| 

besetzt. 

In der 

und Lübeck. 

l'ach 

am 7/4 • das 

rote Skirej 

von EW bis 

gelang der 

seit wurder 

Peindverlu 

Tytersaarl 

V. Hände 

Auf Grund 

RVK (s.KTB 

machtsnachschu 

zeit- und frit 

Schiffe zu stc' 

heblichen Tonr; 

Qu A VI veran] 

nachschub erf 

geben. 

eifen an Schwedenküate Ist durch 4 VT-Bootk 

Kacht zum 9/4. fdl. Störflügs auf Kiel 

Lil-Yerdacht Im Esbjerger Raum. 

ohwächeren vorhergehenden Angriffen wrirde 

ganze die Besatzung von Seiskarl bildende 

iment und Marinebattaillon zum Angriff 

0 auf Tytersaarl angesetzt. 2 Kompanien 

Einbruch auf die Ineel, wo sie eingekes- 

Im übrigen wurde der Angriff unter hohen 

ten abgeschlagen. Befehlsführung axf 

hut Kmdeur LIAA 531, Preg.Kapt.v.Beckerath. 

Isschiffahrt.. 

der Darlegungen Seeschiffahrtamtes Im 

.), wonach es bei Rückgabe der für Wehr- 

bzwecke erfaßten S hiffe in der Lage sei, 

tgerecht die für den Eachschub benCStlgten 

llen und durch geeignete DisfeonieJJtmg er- 

agegewinn zu erzielen, sieht sich OKU Ski 

aßt, versuchweise die für den Wehrmachts- 

ßten Schiffe der freien Fahrt zurückzu- 
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Datum 
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21 iigabt 0(6 Duc6, 2ßliib, Wnur, 
Seegang, Sitltu^tung, ddjilgfcit 

t>tr Suft, anout>fd)dii U(ID. 
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3.4-42 VI. U b o o skrietflihrung. 

1. Feindlage: 

Admir ilität gibt Verlust Ubootee "Tempest" bekannt, 

Haeh ital. Meldung läßt besonders lebhafte MlnSnsuch- 

tätigkeit .n Gibraltarstraße auf Eintreffen wichtige- 

rer Einhei ;en schließen. Hach gleichem Bericht traf 

6/4. in Puita Delguda engl. Transporter von Uber 

3 000 BRT, vermutlich nach Afrika bestimmt, ein, 

Funkaufklärung erfaßte Ubootswammeldung für 130 

sm S0-lich Hantucket Island und Meldung USA-T. 

"Connecticit" (8 634 BHT) über Verfolgung durch ver- 

dächtiges Fahrzeug 40 sm HW-lich Port of Spain. 

Hach Bericht Mar.Att. Buenos Aires beabsichtigen 

USA Einsat s von Luftschiffen in Patrouillendienst 

an OstkUst 

2. Eigene La^ 

U 123 

Versenkung 

Boot wurde 

bos und Ge 

durch 2 

Bootes sinb 

starke Bes 

dessen Sin 

beobachtet 

T J: 

U 84 

U 154 K-li 

4000 b zw. 

Transporte^1 

Bas g 

setzte U 

wird U 585 

73 

(Kmdt. Kptlt. Hardegen) meldet vom 27/3. 

Ubootsfalle D. "Oarolyn" (3 209 BET). Bas 

nach erstem T-Treffer Überraschend mit Wa- 

chUtzfeuer angegriffen und hat Versenkung 

rpedo durchgeführt. Weitere Erfolge des 

Versenkung T’s "Muskogoe" (7 034 BHT) und 

hädigung weiteren Tankers durch Artillerie, 

en wegen Waboverfolgung durch U-Jäger nicht 

wurde aber wahrscheinlich ist. 

versenkte am 8/4. B. "Nemanja" (5 226 BHT), 

h Monapassage am 4. und 5/4. je 1 B. von 

5000 BRT, die als Hilfskriegsschiffe oder 

angesprochen werden. 

gen Blockadebrecher von Helgoland aus ange— 

2 ist überfällig. Vom Einsatz gegen PQ 1J 

vermißt. 

-yl3?) — 

Dalum 
unt 

U^rjclt 

anflabe btrf Oru«, Töliil», 'JUfiier, 
Cftgang, !ötl(ut^iung, 

btr £uft, VUnbftbclii ufi». 
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3.4.4a VI. U 1) o 0 akrie^fUhrung. 

1. Feindlaf.e: 

Admlr ilität gibt Verlust TTbootes "TempeBt1* tiekannt. 

Wach ital. Meldung läßt beBondera lebhafte Mlnönsuch- 

tätlgkeit n Glbraltaratraße auf Eintreffen wichtige- 

rer Einhei ;en schließen. Hach gleichem Bericht traf 

6/4. in Pu ita Delguda engl. Transporter von Uber 

3 000 BET, vermutlich nach Afrika bestimmt, ein. 

Funkaufklärung erfaßte Ubootswammeldung für 130 

am SO-lich Eantucket laland und Meldung USA-T. 

"Connectic it" (8 684 BET) über Verfolgung durch ver- 

dächtiges Fahrzeug 40 am WW-lich Port of Spain. 

Hach lericht Mar.Att. Buenos Aires beabsichtigen 

USA Einsat s von Luftschiffen in Patrouillendienst 

an OstkUst 

2. Eigene Lag 

U 123 

Versenkung 

Boot vurde 

bos und Ge 

durch 2 

Bootes sinfl 

starke Bes 

dessen Sin 

beobachtet 

T 3: 

(Emdt. Kptlt. Hardegen) meldet vom 27/3. 

Ubootsfalle D. "Oarolyn" (3 209 BET). Bas 

nach erstem T-Treffer überraschend mit Wa- 

chützfeuer angegriffen und hat Versenkung 

rpedo durchgeführt. Heitere Erfolge des 

Versenkung T'e "Muskogoe" (7 034 BHT) und 

hädigung weiteren Tankers durch Artilleriek 

en wegen Waboverfolgung durch U-Jäger nicht 

wurde aber wahrscheinlich ist. 

U 84 

U 154 K-li 

4000 bzw. 

Transporteb 

Das g 

setzte U 

wird U 585 

versenkte am 8/4. D. "Hemanja" (5 226 BHT), 

h Monapassage am 4. und 5/4. Je 1 D. von 

000 BHT, die als Hilfskriegssohiffe oder 

angesprochen werden. 

7) 

gen Blockadebrecher .von Helgoland aus ange— 

2 ist überfällig. Vom Einsatz gegen PQ 13 

vermißt. 
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8.4.42 

(99) 

^ Ergäniend 

(100) 

Da e 

in nordauu 

Schiff Jir- 

macht, hei. 

V-Mannes 

Aufklärung; 

(fund«y-B 

Seen (Sann 

von Kalif!.: 

BdD wird 

zur VerfU, 

schiffung 

schiffung 

VII,. L u f 

tr Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

jgene Ubootserfolge Verkehreverlagerung 

rikanischen Gewässern bei Aufgaben der 

nach Quebeck n, Montreal wahrscheinlich 

bsichtigt Abwehr Ende April Absätzen 

n kanadischer Küste zu zweckdienlicher 

in die Hafenverkehr von St. John 

^y) und Transportverkehr ans den großen 

lung von GeleltaUge«) sowie Beobachtung 

x und Sidney einbezogen werden selX. 

Tboot für Unternehmung (atldMrovt »Brate*) 
,ung stellen, hält in Bezug auf Bin»* 

mögliohkeiten und Mondverhältnlaee Ein- 

zeit zwischen 20 und 26/4. für günstig. 

kriegführung 

Raum um Engl nd< 

In der J acht zum 9/4. flog Feind mit 50 - 60 

Maschinen in 3 Gruppen in Reichsgebiet ein. Erste 

Gruppe: Raum Ostseeeingänge, zweite: Einzeldurob'- 

flüge ln Gem ralgouverment und nach Schlesien, 

dritte: Binz :ldurchflüge bis Landshut - Donauwürth 

Reutlingen, Hchwerpunkt der Angriffe Hamburg. 

Uittelmeerra im: 

Hach Mo: ■ 

ausgedockt ui 

genahfklärung La Valetta hat Kreuzer 

d liegt unter Dampf. 

Hach bisherigen Angaben der Lw hat dir 

Kreuzer nicht weniger als 6, darunter 

mehrere schwere (30 500) Bombentreffer 

erhalten! 

tll 111 
uut> 

3!iiörtbt tu# Duc«, Wiiit», Wuier, 
0ccöaii0, SBcUuc^tuua, ®l4itigldr 

ber ßufr, OToubf^tlu ufiu. 
Q3orfomni niffc 

8.4.42 

(99) 

^ Ergäniend 

(100) 

Da e 

in nordamc 

Sohiffahr- 

macht, he:. 

V-Uannas 

Aufklärun); 

(fund«y-B 

Seen (Sami 

von Halift) 

BdD wird 

zur Yerf tl, 

schiffung 

echii'fung 

YII.'. L u f 

er lageberioht in ECB Teil B Heft IY. 

igene Ubootserfolge Yerkehraverlagerung 

rikanischen Gewäsaern bei Aufgelten der 

nach Quebeck u* Uontreal vrahrsoheinlioh 

bsichtigt Abwehr Ende April Abaetzen 

n kanadischer Kliste zu zweckdienlicher 

in die Hafenverkehr von St. John 

^y) und Tranaportverkehr ana den groSen 

lung von Oeleltetlgen) aowle Beobaohtung 

z und Sidney einbezogen «erden iäel3U- 

iboot für Unternehmung (StläWraH #fj(*i'el,J 

< Ting stellen, hält in Bezug auf Bin»* 

möglichkeiten und Mondverhältnlzee Ein- 

zeit zwischen 20 und 26/4. für gUnetlg, 

kriegführung 

Ratim um Engl nd: 

In der l acht zum 9/4. flog Feind mit 50 - 60 

Maschinen in 3 Gruppen in Reichsgebiet ein. Erste 

Gruppe: Raum Oatseeeingänge, zweite: Elnzelduroll*.' 

flüge in Gemralgouverment und nach'Schlesien, 

dritte: Einz ildurchflUge bis landehut - DdnanwBrth 

Reutlingen. Schwerpunkt der Angflffe Hamburg. 

Mlttelmeerrai im: 

Hach Uoigenahfklärung La Yaletta hat Kreuzer 

auagedockt nid liegt unter Dampf. 

Hach bisherigen Angaben der Im hat d*r 
Kreuzer nicht weniger als 6, darunter 

mehrere schwere (30 500) Bombentreffer 

erhalten! 
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Ubrjclt 

Zugabe Dt« Orte«, TBInb, TBettcr, 
0tcgaiig, SöcleiHbtuiig, 0lcbtigfcU 

t»tr Cufl, OTonbfibelii ufrc. 
Q3orfommniffc 

8.4.42 Am 

Malta st 

allein 2$' 

Kalibers 

7/4. fand der bisher.stärkste Angriff auf 

ett. Von insges. 400 t Sprengbomben fielen 

0 t auf La Valetta, darunter 28 schwersten 

Am 

gedockter 

mittelbar 

scheinend 

griffszie: 

stärkste 

E/4 wurden laufende Angriffe gegen den aua- 

Kreuzer geflogen und 2 Einschläge un- 

neben Bordwand beobachtet. Auch ein an- 

fahrbereiter Zerstörer war laufendes An- 

1. In den Hafen- und Dockanlagen wurden 

Verheerungen angeriohtet. 

X. 51.K. wiederholte in der Hacht zum 8/4. 

Einsatz [egen "Queen Elisabeth" im.Schwimmdock 

Alexandrien. Wirkungsbeobachtung war infolge Sohein- 

werferblendung nicht möglich. Auf anscheinend 

"Medway" oder "Woolwich" wurde 1 PO 1000, auf an- 

scheinend Kreuzer 1 PC 1000 und 1 SO 500 Volltreffer 

gemeldet. Bildaufklärung am 8/4. Vm mußte wegen star- 

ker Jagdabwehr aifgegeben werden. 2 He 111 werden 

vermißt. 

El.5 

des DAK m. 

in Tobruk 

mit 4 Zer 

schüsse, 

Afrika unterstützte weiterhin Operationen 

it starken Kräften. Bei Jaboeinsatz gegen 

mittags einlaufenden Geleltzug aus 4 D. 

störern ohne Trefferbeobachtung 3 Peindab- 

I eigene Verluste. 

Die energische zähe gegnerische Luftabwehr' 

ist beachtlich. 

Ostfront 

Starker eigener Einsatz am 6. und 7/4. 

Verlustverhältnis am 6/4. 1 5 eigene t 60 feindlichen 

um 7/4.: 9 : 14 Flugzeugen. 

Luftaufklärung gegen PQ 14 ohne Ergebnis. 

72 
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£><uuin 
mit) 

»titjrU 

Stugabt t>e^ Dctetf, OBlnb, ®ctur, 
(2et0ati0, Ädtucbtung, ©l£btl0ftit 

btc Cuft, OTonbfrfjdu ufrc. 
Q3orfommniffc 

8.4.42 Am 

Mitlta ct£ 

allein 

Kali liers 

2E i 

7/4. fand der bieher stärkste Angriff auf 

tt. Von insges. 400 t Sprengbomben fielen 

0 t auf La Valetta, darunter 28 schwersten 

Am E/4. wurden laufende Angriffe gegen den aus- 

gedookter Kreuzer geflogen und 2 Einschläge un- 

mittelbar heben Bordwand beobachtet. Auch ein an- 

scheinenc fahrbereiter Zerstörer war laufendes An- 

griffsziel. In den Hafen- und Dockanlagen wurden 

stärkste Verheerungen angeriohtet. 

X. II.K. wiederholte in der Dacht zum 8/4. 

Einsatz £ egen "Queen Elisabeth" im.Bohwimmdook 

Alexandrien, ffirkungsbeobachtuhg war infolge Sohein- 

werferblendung nicht möglich. Auf anscheinend 

"Ued'way" oder "Woolwich" wurde 1 PO 1000, auf an- 

scheinend Kreuzer 1 PC 1000 und 1 SC 500,Volltreffer 

gemeldet. Bildaufklärung am 8/4. Vm mußte wegen star- 

ker Jagdabwehr oifgegeben werden. 2 He 111 werden 

vermißt. 

Pl.I 
des TllK ii: 

in Tobruk 

mit 4 Zer 

schUsse, 

Afrika unterstützte weiterhin Operationen 

it starken Kräften. Bei Jaboeinsatz gegen 

mittags einlaufenden Geleltzug aus 4 D. 

störern ohne Trefferbeobachtung 3 Eeindab- 

3 eigene Verluste. 

Die energische zähe gegnerische Luftabwehr' 

ist beachtlich. 

Ostfront; 

Stark, 

Yerlustver 

am 7/4 

Luf taufklU: 

:er eigener Einsatz am 6. und 7/4. 

•hältnis am 6/4. t 5 eigene < 60 feindlichen 

s 14 Flugzeugen. 

irung gegen PQ 14 ohne Ergebnis. 
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angabe Drterf, ®lnl>( 'Jßeittr, 
Seegang, Beleuchtung, ®ichtig(eit 

*)tx 2uft, OToiibfchein ufro. 
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8.4.42 VIII. Mit';elmeerkrlegführung 

1. Feindlage: 

Admir ilität gibt Verlust Zerstörers “Harook* 

vor Tuniak late infolge Sohiffsbrucha bekannt« 

In Oibralttr hat "Eagle“ eingedookt. 

Valetta wird Auslaufen des Ereusers 

Elaaae mit 1 Zerstörer für Macht sum 

;et. Deutsche Luftaufklärung sichtete 

uns 4 D. mit 4 Zerstörern etwa 50 am vor 

Westkurs. Angriff auf diesen Verband s. 

[-lieh Bollum-Buoht wurde 1 mit hoher Fahrt 

ander Zerstörer gemeldet. DbootsBiohtnn- 

Passero, S^lioh Gela (Sizilien), bei 

(Leukas) und S0-lioh Beapel. 

;^.ttelmeer wurden nach Bilderkundung am 

agusta 1 Zerstörer und 5 D. fwstgastellt. 

In La 

der "Aurcr^ 

9/4, erwar 

Qaleitzug 

Sobruk auf 

Luftlage. ] 

nach W laufi 

gen bei Ka 

Kap Duoato 

Im östl. U: 

7/4. in Ifaih 

2. Eigene Lag i: 

Für Hucht zum 9/4. vorgesehene Minenunternehmung 

3, Sfl. beq. Malta ist wegen Wetterlage ozsgefallen. 

3. Lage Italien; 

In det 

gasi ohne 

4. Bordafrika 

Macht zum 8/4. fdl. Luftangriff auf Ben- 

liilit. Schäden. 

ranaporte: 

D. "AiJcara" ist auf Marach nach Bengaai wegen 

leichter'S< hädeü infolge-Kolliaion mit Begleitzeik 

s.törer für 24 Stunden nach Messina zurückgekehrt. 

D. "Atlas" setzt Marsch von Tripolis nach Bengaai 

fort. Übrige Transporte planmäßig. Gesarnttransport- 

Jeistung 5 Staffel: 1013 Mann, 17 450 t Wehmachtsgrt 

©afum 
unt> 

Angabe berf Dutt, ©Inb, ®<itcr, 
©etganß, iöelfutbrunß, ©l^tißftir 

^er 2uft, Ononbfi^dn ufro. 
Q3ocfommntffe 

e^Al VIII. Wit ielmeerkriegfülir u.n g 

1. Feindlage: 

Admir ilität gibt Verlust Zerstörers “Harook* 

vor lunisk late infolge Sohiffsbruohs bekennt« 

In. Sibralt^r hat "Eagle11 eingedookt. 

Valetta wird Auslaufen des Kreusers 

Elasse mit 1 Zerstörer für Jaoht sum 

;et. Deutsehe Duftaufklärung aiohtete 

Lus 4 D. mit 4 Zerstörern etwa SO am vor 
Westkurs. Angriff auf diesen Verband s. 

[-lioh Sollum-Buoht wurde 1 mit hoher Tahxt 

ander Zerstörer gemeldet. Dbootssibhtun- 

Passero, S^lioh Sela (Sizilien), bei 

(Deukas) und SO-lioh Isapel. 

:^.ttelmeer wurden nach Bildsrkundung an 

agusta 1 Zerstörer und SD. fsstgestsllt. 

ln Da 

der "Aurorfc 

9/4, erwar 

Qeleitzug 

Sobruk auf 

Duftlage, j 

hach W lauf i 

gen bei Ka 

Kap Duoato 

Im östl. U: 

7/4. in Fai i; 

2. Eigene Dag 

Für Hucht zum 9/4. vorgesehene Uinenunternehmung 

3. Sfl. bei Ualta ist wegen Wetterlage ansgefaUen. 

3. Page Itallun» 

In def 

gasi ohne 

4. Bordafrlka 

Bacht zum 8/4. fdl. Duftangriff auf Ben- 

itilit. Schäden. 

ransportei 

D. "Ai kara" ist auf Marsch nach Bengasi wegen 

leichter'S< hädeü infolge'Kollision mit Begleitzer- 

s.törer für 24 Stunden nach Messina zurückgekehrt.. 

D. "Atlas" setzt Marsch von Tripolis nach Bengaat 

fort. Übrige Transporte planmäßig. Gesamttransport- 

leistung 5 Staffeis 1013 Mann, 17 450 t Wehrmachtsgrt 
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B.4.42 

(IO!) 

5879 t Treibstoffe. 

5. Bereich Jarlneftruppe Süd: 

itpjäis: 

Abschrift Berichts des Hptms. von Eirsohbach 

(W.P.St. (Qu) über Reise zum Befehlshaber Süd- 

griechenland und Südost, der durch MVO zum 

OEW 1/SkL zugänglich wurde, ist Ski Qu A und Ohef 

M Wa zugcstellt. Weitere Abschrift gern. 1/Skl. 

8481/42 picdos. in KTB Teil 0 Heft XIV. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarze 3 Heerr 

Feindlage 

1 s 

Straße 

tark gesicherter gr. 33, steuerte von S Kertsoh. 

Eigene ligei 

Unverändert. 

IX. Bag 

Besond 

Ostasien, 

re Meldungen liegen nicht vor. 

Dalum 
und 

Angabe Dm*, Wind, Wttier, 
©ttgang, ‘Beleuchtung, ©Ithllgleli 

der ßufl, anoitdfihelii ufro. 

-y/m- 

^orfommnlffe 73 

B.4.42 

(101) 

5879 t Treibstoffo, 

5. Bereich flarlnegruppe Süd: 

ü-KttlE 

Aha 

(W,P.St. 

grieche: 

OKff 

II Wa zug 

8J.81/42 

1/SkL 

Im 

i:hrift Berichts des Hptma. von Eiraohhach 

(Qu) Uber Reiae zum Befehlshaber SUd- 

injland und W.B. Südost, der durch MVO zum 

zugänglich wurde, ist Ski Qu A und Ohef 

aatellt. Weitere Abschrift gern. 1/Skl. 

kdos. in KTB Teil 0 Heft XIV. 

Ihrigen keine besonderen Vorkommniaae. 

Schwarze 3 Heer t 

Fclndlaga 

1 s 

Straße 

tark gesicherter gr. D, steuerte von 3 Kertaolfc 

Eigene Iige1 

Unverändert. 

IX, Lag 

Besor.d 

Ostasien, 

re Meldungen liegen nicht vor. 



Damm 
mit) 

llljrjtli 

Angabe betf Dttte, QUlub, QBcitcr, 
0ctgaiig, S)eleud)iiiiig, 0ld>iigtcii 

btr fiuft, IRonbfcbclu iifio. 
Q3orfoinmuiffe 

8.4.42 X. Heercslage 

E|ü33iache Front; 

Heeresginippe SUdf 

Ze:- 

Erv;arte 

ist durch 

nend im Keim 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

er Feindangriff gegen Feodosia-Front 

schlagen der Bereitstellungen anschei- 

erstickt. An allen Abschnitten der 

verhältnismäßig ruhiger Tagesverlauf. 

Mitte: 

S-lich ]ijelew und im Schistratal wurden fdl. An- 

griffe abgow:.esen. HO-lich Wolchow mußten eigene 

Vorposten vor überlegenem Gegner zurückgenommen 

werden. Eigene Angriffe HO-lich Demenskoja wurden 

fortgesetzt. Ein Feindangriff HW-lich Juchnow wurde 

aufgefangen, ein Einbruch H-lich davon abgeriegelt. 

HW-lich Gaha ;sk wurde eigene vorgeschobene Stellung 

zurückgenommnn. Bei Boronino HW-lich Rschew wurde 

Einbruch des Gegners im Gegenstoß bereinigt. Die auf 

Bjeloi vorgehenden Kräfte der Gruppe Esebeck nahmen 

Verbindung m:.t den bei und S-lich Bjeloi stehenden 

eigenen Trupien auf. 

Heeresgruppe Nord: 

Vergebliche Feindangriffe auf Bachschubstraße 

W-lich Cholm Ausbruchsversuch von 600 Fallschirm- 

springern S-'.ich Demiansk wurde abgewiesen. Angriff 

der Gruppe von Seydlitz wurde wegen Wetterlage, die 

lufteinsatz •-erhinderte, angehalten. Einbruohsatelle 

S-lich Malukaa versuchte der Feind durch Angriffe 

auf die Flügel zu erweitern. 

- y1^~ 

Dutum 
mit) 

ll^CJCll 

Oltiflabt Dttt?, QUlub, IBcttcv, 
C3(cgang, 25{[(iid>tuU(), 0ld)iit}fcit 

btr £uft, Qftonbfcfcftu ufiu. 
■dtn-fommiiiffc 

8.4.42 X. Heercsl’&ge 

BiU33iüche Frurit: 

Heeres^i'uypti SUäf 

Erv;arte 

iGt durch Ze 

nend im Keim 

Heeresgruppe 

Heeresgrupr s 

er Peindangriff gegea Feodosia-Pront 

schlagen der Bereitstellungen anschei- 

erstickt. An allen Abachnitten der 

verhältniomäQig ruhiger Tagesverlnuf. 

Llitte: 

S-lich ]ijelew und im Schietratal vmrden fdl. An- 

griffe ahgowi.esen. HO-lich Wolchow mußten eigene 

Vorposten vo:- überlegenem Gegner zurückgenommen 

v/arden. Eigene Angriffe HO-lich Demenskoje wurden 

fortgesetzt. Ein Feindangriff HW-lich Juchnow wurde 

aufgefangen, ein Einbruch H-lich davon abgeriegelt. 

EW-lich Gshausk wurde eigene vorgeschobene Stellung 

zurückgenommen. Bei Boronino Hff-lich Rochew wurde 

Einbruch des Gegners im Gegenstoß bereinigt. Eie auf 

Bjeloi vergehenden Kräfte der Gruppe Esebeck nahmen 

Verbindung m t den bei und S-lich Bjoloi stehenden 

eigenen Truppen auf. 

Heeresgruppe Nord: 

Vergebl 

W-lich Cholm 

Springern S- 

der Gruppe 

lufteinsatz 

S-lich Ualukip 

auf die Fldg 

vu. 

che Feindangriffe auf Bachschubstraße 

Ausbruchsversuch von 600 Fallschirm- 

ich Demianak wurde abgewiesen. Angriff 

n Seydlitz wurde wegen Wetterlage, die 

•'■erhinderte, angehalten. Einbruchsatelle 

a versuchte der Feind durch Angriffe 

1 zu erwoitern. 



T)<uum 
Ullt) 

U^rjelt 

2inflabe bc* Drle^ '3ßlnl»( OBeucr, 
^etganfl, S8cUu4>tun0( ßltbtiflfelt 

btt Saft, Qnonbfdjeia ufio. 
QJorfom mniffe 74 

8.4.42 Pinnisohe und norv;e^l3ch.e Fronti 

örtllolie Gefechtstätlgkeit an verschiedenen Front- 

abschnitten ohne Lageändertmg. 

Horäafrika: 

Stärkere 

wurde abgewi 

auf Flugplat 

C/Skl. 

r fdl. Aufklärungsvoretoß SO-lich Imimi 

een. In der Hacht zpim 8/4, fdl. Luftangriff 

Derna. 

'h 

I b (Er) 

^39 — 

Saturn 
iiiib 

I4ridt 

8 >4*42 

Angabe t><K Ortei, 'Beiter, 
©eeganfl, »eleu^tunö, ßltbtlflteit 

ber 8uft, OTonbf^ieln ufio. 

Firmiaohe und 

örtllolie Gefeohtatätlgksit aa Terachledenen Front- 

atechnitten chne Lageändertmg. 

Iordafrika; 

Stärkar«: 

wurde abgewie 

auf Flugplatz 

C/3kl. 

h 

Q3orfom mnlffe 74 

norwegische Front» 

r fdl. Aufklärungsvorstoß SO-lleh ’fminn 

aen. In der Hacht zum 8/4, fdl. Luftangriff 

Derna. 

kl. 

i t (Er) 



Orttmn 
uut> 

llhticlt 

Angabe De* Dtu6, 'BiuD, QiJentc, 
Seegang, &clcu4)tuiig, Slcbtlgfdt 

Der £uft, ^oiiDfdiehi iifiu. 
® orfom miil(fe 

Datum 
Ul)t> 

Ubritlt 

Angabe berf Drle*!, WIIID, QÖciter, 
0<<flaii0, »eltu^tuiifl, ©ItbtlaJelt 

ötr Cu ft, C9toiit)f(^(hi ufiv. 
Q3ortomnuiiffe 



-JW- 

SDrtUim 2!»gäbe bt^ Drit^, 0131ub, 013euer, 
»nb ©ttöfliifl, 35tlcu(t)iun9, «Slcbclflftlt 

lH»rjdt btr 2uff, Tloabfdjelii ufio. 
©orfoinnmiffe 75 

3-4T42 

(102) 

Besondere politisolae Hachriohten, 

Horwep:en 

Hach, schwedischer Pressami-tteilung haben nunmehr aämt» 

liehe Geistliche Korwegens ihren Rücktritt erklärt. 

England 

Hach vers 

sich Aussichte 

Sinne Eingliede 

^fermitteln^e 

Es hat den Ans 

Einigung sehr 

mittlungsversu 

Schweizer Meid 

gehende Konzes 

hiedenen Punk- und Agenturmeldungen sollen 

n für positive Regelung indischer Präge im 

iung Indiens in Alliiertenfront infolge 

»^Eingreifens Johnsons etwas gebessert haben, 

hein, daß Hehru um Zustandekommen einer 

bemüht ist und daß der amerikanische Ver— 

ch von ihm selbst ausgegangen sei. Hach 

ungen aus liondon sei man hier auf sehr weit- 

sionen gegenüber Indien gefaßt. 

P o r t u g a 

SUdafrik. 

grenze lassen 

Arabien 

Truppenansammlungen an portug. Ostafrika- 

Sinmarsch in nächsten Tagen befürchten. 

Nach Melding aus Ankara soll ital. Gesandter in) 

Yemen am 7/4* sum Verlassen des Landes gezwungen sein. 

Damit befindet sich in keinem arabischen Lande ein Ver- 

treter der Achsenmächte mehr. 

©rttllll! 

mit 
Utrjtli 

g-4r4? 

(102) 

»»gäbe btrf Drit<, Tüliib, TU nur, 
©Uflang, J»tleuct)iunfl, 

bcr Cuff, SnoHbfdjdu ufio. 
T5orfoin muiffe 75 

Besondere politische Hachriohten, 

H o r vr e f: e 

Hach schwedischer Prossemitteilimg haben nunmehr sämt^ 

liehe Geistliche Eorwegens ihren Rücktritt erklärt. 

England 

Hach vers 

sich Aussichte 

Sinne Eingliede 

^fermitteli^jäeS 

Es hat den Ansl 

Einigung sehr 

mittlungsversu 

Schv;eizer Meid 

gehende Konzes 

hiedenen Eunk- und Agentimneldungan sollen 

fUr positive Regelung indischer Trage im 

rung Indiens in Alliiertenfront infolge 

^Eingreifens Johnsons etwas gebessert haben, 

hein, daß Hehru um Zustandekommen einer 

bemüht ist und daß der amerikanische Ter— 

h von ihm selbst ausgegangen sei. Hach 

ongen aus London sei man hier auf sehr weit- 

sionen gegenüber Indien gefaßt. 

P o r t u g a 

Südafrika 

grenze lassen 

Arabien 

Truppenansammlungen an portug. Ostafrika- 

iinmarsch in nächsten Tagen befürchten. 

Hach Holding aus Ankara soll ital. Gesandter in) 

Yemen am 7/4* sum Verlassen des Landes gezwungen sein. 

Damit befindet sich in keinem arabischen Lande ein Ver- 

treter der Achsenmächte mehr. 



' J4-L- 

S>atuiii 
uut> 

llt>rjcU 

Jlnjjabc bei Ortei, Tülnli, Qöfittr, 
0cct)au0, ^cltudHiiiif), 

Der fiuft, 'TloubfcbcIn ufiu. 
Q3ovfoni ntnlffc 

9-4-42 

(103) 

U.S.A.: 

Umstellijln, 

Lebens auf de 

Tempo. Einze 

AbechluS USA 

bevor. 

g üffsntlichen und wirtschaftlichen 

ti Krieg vollzieht sich im verschärftem 

eiten in Pol.Übersicht Hr. 82, Ziffer 7- 

/ mexikanischen Handelsvertrages steht 

elii 

Japans 

Japan. Iotschaftssprecher Hanking erklärte, der 

Horden sei vor jeder Bedrohung sicher, Japan könne 

seine SUdprotlerne in China ohne Gefahr von russischer 

Seite durchflhren. Stalin vserde niemals bereit sein, 

den Alliierten zuliebe, Japan im Horden anzugreifen, 

abgesehen davon, daß ihm der deutsch / russische Krieg 

dies nicht eilaube. 

Chef 31 1 ist zu Besichtigungsreise nach 

Westfrc nkreich von Berlin abwesend. 

läge 9/IV. 

I. Krieg in cen außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Südatlantj ki 

"Dionede" ist 6/4. in Montevideo eingelaufen. 

Damm 
uub 

U^rjtU 

^Inflrtbt t>e4 Drtc^, ‘JUlub, Qörucr, 
©ctflaiig, JBtlttidjfunfl, «SldjtigtctJ 

Oer Cufi, ü^on(ifd)(lu ufto. 
Q3Dvfom nmtffe 

9.4.42 

(103) 

U.S.A.; 

Umstellung öffentlichen und wirtschaftlichen 

Lehens auf den Krieg vollzieht sich im verschärftem 

Tempo. Einzelheiten in Pol.Übersicht Hr. 82, Ziffer ?• 

Abschluß USA / mexikanischen Handelsvertrages steht 

bevor. 

Japan: 

Japan. X 

Horden sei vc 

seine Südprot 

Seite durchfi 

den Alliierte 

abgesehen dnv 

dies nicht ei 

otschaftssprecher Banking erklärte, der 

r jeder Bedrohung sicher, Japan könne 

lerne in China ohne Gefahr von russischer 

ren. Stalin werde niemals bereit sein, 

n zuliebe, Japan im Horden anzugreifen, 

on, daß ihm der deutsch / russische Krieg 

laube. 

lh: 

OhefSl 

Westfri 

I. Krieg in c 

1. geir.ila. ,e 

SUdatlant 

1 ist zu Besichtigungsreise nach 

nkreich von Berlin abwesend. 

Lage 9/IV. 

en außerheimischen Gewässern. 

iki 

"Dionede" ist 6/4. in Montevideo eingelaufen. 



-x/y-3- 
©Munt 

mit' 

UttrjcU 

?ltiflnbc t>c* DrittJ, QUIiiti, QUetitr, 
tittrtaug, &clcud}fuiit), Cild>tlflftii 

ber Cuft, TIoiibfchciu ufio. 
Q3orfomnutiffe 7G 

3^»42 

(104) 

(105) 

Indischer Ozean: 

Aus 

Hew Amste 

zu entnei 

von Einze 

Jiner QQQ-Ueldung, die aus 300 sm HO-lich 

rdam von Funkaufklärung erfaßt wurd.e, ist 

en, daß Kap - Australienroute immer noch 

Lfahrern benutzt wird. 

h d 

Stiller Q je an: 

Hach Pressemeldung werden schwere USA-Domber 

von America direkt nach Ohina und Rußland geflogen 

2. Eigene La, 

Bio 

Luftsiche 

ck adebrecher "Rio Grande0 wurde durch, eigene 

'hing 1345 Dhr in BP 9488 aufgenommen. 

"MUn:i 

daß 35° S 

um gleich: 

den, durch 

Einl 

(Kap Verdi 

Unter: 

lang fdl. 

te entspr 

PT 1151. 

terland erhält Weisung, Fahrt so einzuriohten 

nicht vor-16/4. nordwärts Ubersohritten wird, 

leitigen Marsch mit MS "Portland" zu yermei- 

PT 1113. 

cufen ital. Gruppe alfa in St. VrT-nt 

m) ist für 11/4. vorgesehen. 

■richtung aller Außerheimischen Uber Vertei- 

Schiffsraums auf verschiedene Verkehrsgebie- 

Zusammenstellung 3/Skl (s.KTB </y) durch 

Peine lageunterrichtung durch PT 2134. 

II. Lage 

Atlantikküste 

Blockade 

Sioherungskrä 

Westraum . 

brecher "Rio Grande" wurde 2100 Uhr duroh 

fte vor Bayonne aufgenommen. 

- stH-?)' 

XMiim 
mit) 

Utirjcll 

'Jingnbc ut« Orit^, Qyjiit), TUtiier, 
etcflang, »elcudjlunö, eid;ilflfeii 

bet £«ft, Q7)onb(d)eln iifio. 
Q3orfomniniffe 7G 

3-^42 

(104) 

(105) 

Indischer Ozean: 

Aus 

Ha« Amste 

zu entne: 

von Einze 

siner qQQ-Ueldung, die aus 300 sm HO-lioh 

! rdam von Punkaufklärung erfaßt wurde, ist 

on, daß Kap - Australienroute immer nooli 

Lfahrern henutzt wird. 

iia 

Stiller 0 sean: 

Hach Pressemeldung werden schwere USA-Bomher 

von Amerika direkt nach China und Rußland geflogen 

2. Eigene la, 

Bloc 

Euftsiche 

■ ■ :adehrecher "Rio Grande" wurde durch eigene 
-■ung 1345 Uhr in BP 9408 aufgenommen. 

"MUn:i 

daß 33° S 

um gleich: 

den, durch 

Einl 

(Kap Verdf 

Unte:)-: 

lung fdl. 

te entspr 

PT 1151. 

terland erhält Weisung, fahrt so einzuriohten 

nicht vor-16/4. nordwärts Uhersohritten wird, 

leitigen Marsch mit MS "Portland" zu vermei- 

PT 1113. 

LUfen ital. Gruppe alfa in St. V^nt 

n) ist für 11/4. vorgesehen. 

richtung aller Außerheimischen über Vertei- 

Schiffsraums auf verschiedene Verkehrsgebie- 

Zusammenstellung 3/3kl (s.KTB durch 

Peinelageunterrichtung durch PT 2134. 

II. Lage 

Atlantikkäste 

Blockade 

Sioherungskrö 

Westraum . 

brecher "Rio Grande" wurde 2100 Uhr duroh 

fte vor Bayonne aufgenommen. 



'Datum Hngabc Dci Drtctf, ‘SjiiiD, QUcttcr, 
unD 0((gaug, ibeleucbtuug, 

H^rjelt Oer Cuft, IRonOfdjtlii U(ID. 

33 D r f o m m itiffe 

9-4.42 

(1Ü6) 

Unterrichtung von Gruppe West, BdUhetr. ital. 

Blockadehrecher Fusiyama, dessen Eintreffen in Irun 

am 20/4- errechnet ist, Abschrift entsprechend. Es. 

X/Skl I k 752/42.,Gkdos, Chefs.,in KTB Teil 0 Heft I. 

Kanalküste: 

Lfl 3 

wege zwischc 

weit für Gr 

beantragt 

ortsbestimm' 

erhebt, da 

nur noch se 

PdT keine B 

1 at 

PdT bi 

3333 H (Tom.' 

sertiefen f 

zu lassen, 

H 3 1 

ausgeschlos 

Organisatloh 

OL 

Gruppe 

zum Stabe 

sehung dies 

tragbar ist 

Ent 3 

bei Ob.d.L. Estb. Freigabe der Geleit- 

n 5315 H und 5345 H für IH-Binsatz, so- 

ilndminen geeignete Tfassertiefen vorhanden, 

Einsatz soll im Interesse genauester Ziel- 

ng nur bei Tage stattfinden. Gruppe West 

s sich um Gebiet handelt, in das S-Boote 

ten kommen, vorbehaltlich Stellungnahme 

denken. (o.Es. 1235). 

tet dazu, auf Geleitweg zwischen 5315 dnd 

e H. 3) wegen besonderer günstiger Was- 

r S-Bootsmineneinsatz keine Ltt grün, werfen 

Hat gegen LM- grün Einsatz H-lich Sonne 

eine Bedenken, da S-Bootseinsatz dort 

en ist. (s.Es. 1815). 

West beantragt Kommandierung eines MVO 

West, da bisherige nebenartliche Yer- 

r Aufgabe des II.Asto auf die Hauer nicht 

(3.Fs, 1210). 

chtiidung des Ob.d.H. ist herbeizxiführen. 

III. H 0 r 1 

II 0 r d s e 

1. Feindlag' 

see .Korwegen, Bordmeer. 

'Datum 
uuo 

Unflate tie< Dtterf, HJhit», Qütttct, 
ßctflaitß, »clcuc^tuiifl, ®l(t)tlgfclt 

oer Cuft, ‘Ulon&fdjcln iif». 
?33orfom m ulffc 

9.4.42 

(11)6) 

Unterr: 

Blookadebre 

am 20/4. «rr 

J./3kl I k 7 

i chtutif; von Gruppe West, BdUketr. ItaT. 

ckpr Fusiyama, dessen Eintreffen in Irun 

echnet ist. Abschrift entsprechend. Es. 

2/42.,Gkdos. Chefs., in KTB Teil 0 Heft I. 

Kanalküste: 

Ifl 3 

Wege zwischc 

weit für Gr 

beantragt 

ortsbestimm' 

erhebt, da 

nur noch se 

FdT keine B< 

1 at 

FdT bi 

3333 H (Tonn 

sertiefen f 

zu lassen, 

H 3 1 

ausgesohlos 

Organisatloi. 

Gruppe 

zum Stabe 01 

sehung dies 

tragbar ist 

III. K 0 r 

K 0 r d s e 

1. Eelndlap ■ 

bei Ob.d.L. Estb. Freigabe der Geleit- 

n 5315 H und 5345 H für ILI-Binsatz, so- 

dndminen geeignete Wassertiefen vorhanden, 

Einsatz soll im Interesse genauester Ziel- 

nur bei Tage stattfinden. Gruppe West 

s sich um Gebiet handelt, In das S-Boote 

ten kommen, vorbehaltlich Stellungnahme 

denken. (s.Es. 1235). 

tet dazu, auf Geleitweg zwischen 5315 dnd 

e H 3) wegen besonderer günstiger Was- 

r S-Bootsmineneinsatz keine LI£ grün werfen 

gegen LH- grün Einsatz H-lich Tonne 

eine Bedenken, da S-Bootseinsatz dort 

en ist. (3.Fs. 1815). 

i.at 

West beantragt Kommandierung eines MYO 

West, da bisherige nebenamtliche Yer- 

• Aufgabe des II.Asto auf die Sauer nicht 

(3.Fs. 1210). 

Entsoh« idung des Ob.d.II. Ist herbelzuführen. 

see .Norwegen, Bordmeer. 



Saturn 
unt> 

ll^lt 

Angabe Dctf Dxtti, QUIub, heiler, 
@(cgana,. Beleuchtung, Oichtlgfelt 

Der £uft, inouD(d)clu ufiv. 
Borfonimnlffe 7? 

.4.42 

(107) 

Zwi 

engl. Bin|i 

van Holla: 

:hen 0957 und 1516 Tlhr wirrde unbekannte 

eit wiederholt zwisoh®h OrfordneB und Hoek 

. id geortet. 

2. Eigene La 

9. T 

nach Oslo 

hielt mit t 

Helgoland) 

heits-D. 

laufen: 

ansportstaffel mit 4 D. ist 8/4. von Hamburg 

ausgelaufen. D. "Eider" dieser Staffel er- 

ags Hinentreffer’in All'9539 (6 am ll-lich 

Besatzung wurde ohne Verluste auf Sicher- 

'I^atfa" abgegeben. Beide V. sind Elbe einge- 

Schw jd. D. "Ara" ist gesunken. 

Gele 

ohne beso 

Lt- und Sicherungadienst im übrigen planmäßig 

idere Vorkommnisse. 

Pdl. Luftangriffen in der Kacht zum 9/4. Yrarden 

'e durch Mar.Flak abgeschoesen. Durch Bomben- 

.if Marineschule V/esermünde Schäden und Perso- 

nalverluste. Einzelheiten s. Es. 0801. 

Bei 

3 ^lugzeu 

treffen a 

K 0 r w e iL 

1. Feindlage 

EL 

Hach 

12 D. mit 

erfaßt 

Hach Meld|i, 

etv;a 5^ 

Flagge im 

infolge 

leitet. 

KL 

Luftaufklärung lagen am 8/4. in Murmansk 

zus. 48 000 BRT, Geleitzug PQ 14 wurde nicht) 

sgrenze: 6930‘H 0940 W bis 7220 H 0414 TT. 

ng Hafenkmdtur Hoftningsvaag kreuzten 1300 Dhr 

0-lich Gjelnes 2 Kriegsschiffe unbekannter 

Sperrgebiet. 1 Schiff ist wahrscheinlich 

nentreffers gesunken. Hachprüfung ist einge» 

Hach 

Uboot auf 

Luftaufklärung wurde 6 am H-lich Vardö fdl. 

Kurs 300 gesichtet. 

Datum 
unl> 

Ujiriclt 

Angabe bc* Drtc^, TUhib, Tßttter, 
©ecganfl,. SÖeltu^tung, ©IcttiflltU 

btr Cuft, URoubfctjein ufio. 
Q5Dt:Eommniffe 77 

.4.42 

(107) 

Zwi 

engl. Ein 

van Holla: 

:hen 0957 und 1516 Uhr wurde unbekannte 

ielt wiederholt zwisohski Orfordnea und Hoek 

. id geortet. 

2. Eigene ha 

9. T 

nach Oslo 

hielt mit b; 

Helgoland) 

heits-D. 

laufen: 

ansportotaffel mit 4 D. ist 8/4. von Hamburg 

ausgelaufen. E. "Eider" dieser Staffel er- 

ags ilinentreffer'in AH'9539 (6 sm H-lich 

Besatzung wurde ohne Verluste auf Sioher- 

'ü^atfa" abgegeben. Beide B. sind Elbe einge- 

Schw d. D. "Ara" ist gesunken. 

leL Ge 

ohne b o s 0 

t- und Sicherungsdienst im übrigen planmäßig 

idere Vorkommnisse. 

fdl. Luftangriffen in der Kacht zum 9/4. vairden 

;e durch Har.Flak abgeschossen. Durch Bomben- 

ihf Marineschule V/esermünde Schäden und Perso- 

nalverlus[te. Einzellieiten s. Po. 0801. 

Bei 

3 ^lugzeu 

treffer a 

Kerwe Ü. 

1. Feindlage 

EL 

Hach 

12 D. mit 

erfaßt 

Hach Keidfi, 

etwa 5^ 

Flagge im 

infolge 

leitet. 

HL 

Luf taufklürung lagen am 8/4. in Murmansk 

zus. 48 000 BRT. Geleitzug PQ 14 wurde nich't 

sgrenze: 6930'H 0940 W bis 7220 H 0414 TT. 

ng Eafenkmdtur Hottningsvaag kreuzten 1300 Dhr 

. 0-lich GJelnes 2 Kriegsschiffe unbekannter 

Sperrgebiet. 1 Schiff ist wahrscheinlich 

nentreffers gesunken. Hachprüfung ist einge- 

Hach 

Uboot auf 

Luftaufklärung wurde 6 am K-lich Vardö fdl. 

Kurs 300 gesichtet. 



■Dalum 
imö 

Ubrjclt 

Angabe berf Dcit^, QBlub, Weiler, 
tJeeflrtiig, Sbeleuefjiuiijj, ©litjilflfeli 

Der Cu fl, OToiibfcfitlu ufiu. 
'S ov f o m in n l f f e 

9.4.4-g 2. Eigene Laf;t 

Zerst 

laufen. Spe 

D. "Kl 

im Kvünatigi 

gesunlcen. 

liinem 

Minenaufgal 

Betr. 

weist Grupil 

"besoliränlcujli, 

wenn genau 

Erfolge se! 

"Sohoemann" ist 8/4. Hm Kirkenes elnge- 

rrung Petsamofjordes ist aufgehoben. 

rzesee“ mit Heeresproviant ist Vm 

nfjord anscheinend infolge Minentreffers 

28, T 7 sind in Stavanger eingelaufen. 

chiff "Kaiser" und 4. Msfl. sind zur 

e Haltensperre aus Drontheim ausgelaufen, 

Op.Befehl gegen PQ 14 (s.KTB 6/4.) 

e Hord darauf hin,, daß neuerliche öl- 

g Zerotörereinsatz nur rechtfertigt, 

bekannte Standorte und gtinstige Umstände 

r wahrscheinlich machen. (s.Fs, 2006). 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Hach Meldung Geleitscheinstelle Göteburg über 

ilar.Att. S ;ockholm haben "Dioto" und "Lionel" 

Göteburg lunenhafen am Abend verlassen. 

Uber vj eiteren Verbleib ist nichts bekannt. 

Hach .Bildaufklärung des Angriffs auf Leningrad 

wurden "eirr/andfrei schwere Bombentreffer auf 

"Majclm Gorui" und 1 großen Zerstörer festgestellt. 

Treffer auf anderen Einheiten sind nur 'wahrschein- 

lich. 

2. Eigene Lag 

Einge 

Schiffe au 

und der 1/1 

lende Vernehmung der Gefangenen der norw. 

3 Göteburg wurde durch Vertreter des A.A. 

kl gemeinsam durchgefUhrt. Bericht über 

üimim 
tuic 

’llljrjcU 

Tlngübt bei Dru$( 'Ißlub, lUtiur, 
t5tcfl(Uißr Jödcud)(miö, ©Idjilßfdt 

btr Suft, OToiibfcbdii ii[n>. 
® ovEommniffe 

9-4.42 2. Eifiene La, '■ 

Zerat 

laufen. Sps 

D. "Ki.: 

ir. Kvänan^c 

gesunken. 5 

Kineni 

Minenairfgal)) 

Betr. 

weist Grupp 

'besoliränkuji, 

wenn genau 

Erfolge se! 

"Schuemann" ist 6/4. Hm Kirkenes einge- 

rrung Pets_mofjordes ist aufgehoben. 

rzesee“ mit Heeresproviant ist Vm 

nfjord anscheinend infolge Minentreffers 

28, T 7 sind in Stavanger eingelaufen. 

chiff "Kaiser" und 4. Msfl. sind ZVLT 

e Haltensperre aus Drontheim ausgelaufen, 

Op.Befehl gegen PQ 14 (s.KTB 6/4.) 

e Kord darauf hin,, daß neuerliche Ol- 

g Zerutörereinsatz nur rechtfertigt, 

bekannte Standorte und gUnstige Umstände 

r Y/ahrocheinlich machen. (s.Ps, 2006). 

IV. Skagerrak, Cstseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Each Keldung Geleltscheinstelle Göteburg über 

liar.Att. S ;ockholm haben "Dioto" und "Lionel" 

Göteburg ijmenhafen am Abend verlassen. 

Uber \j eiteren Verbleib ist nichts bekannt. 

Hach .Bildaufklärung des Angriffe auf Leningrad 

wurden'ein',andfrei schwere Bombentreffer auf 

"läeucim Gorki" und 1 großen Zerstörer festgestellt. 

Treffer auf anderen Einheiten sind nur wahrschein- 

lich. 

2 . Elger e Ly; 

Eingehende Vernehmung der Gefangenen der norw. 

Schiffe aus Göteburg wurde durch Vertreter des A.A. 

und der l/3kl gemeinsam durchgeführt. Bericht Uber 



jttl - 
Datum 

uub 
llbr^tlt 

Zugabe tue Orte», QUhtb, Tümtr, 
etegaiia, %(l(ud)iiiii9, &ld)tlofrli 

ber t'ut'i, IHonbfduiii ufic 
33in'foniiiiitiffe 78 

9-4-42 

(108) 

fi- erste De 

"Charente 

Abschrift 

i'afaUn£ der Ifapitäne von "Gudvang", "Slcytteren" 

" and "Eucoaneer" gemäß l/Skl 1353‘g. 

in EID Teil 0 Heft III. 

VP-S 

hesetst. 

bei Marse 

derung ai 

Hilfeleis 

treifen an Schwedenküste ist mit 6 VP-Booten 

Eisbrecher "Eisbär" mit D. "Leonhardt" hat 

h nach Kopenhagen noch schwerste Eisbehin- 

etroffen, so daß weiterer Eisbrecher zu 

taug benötigt vrarde. 

Eisbrecher "Castor" bedarf einiger Tage für 

Reparatuien. Einsatz in Rigabusen daher leider ver- 

zögert. linnen haben Eisbrecher "Sampo", der 9/4. von 

Hangö nach Libau ausgelaufen ist, für Einsatz vor 

Dünamünde zur Verfügung gestellt. 

"Schlesien" mit Eisbrecher "Ostpreußen" und 10 D. 

Steht auf! Marsch nach Libau. 

nde Ha 

Octseeküs 

Isschiffahrt ist im gesamten deutschen 

tengebiet freigegeben. 

V. ü b o o t-skriegführung 

1. Feindlage 

Fun: 

warnmeldu: 

DSA-T. 

(5030 ERT 

(3 3c5 

letztgena 

terer uug 

Artilleri 

AL 

DR ? 

Li Im 

liW-lich D 

ufklärung erfaßte melirfach SSS- und Uboots- 

ig aus Gebiet vor amerikaniccher Küste. Die 

bert E. Veils" (7 138 ERT), "Carrabulle" 

), "Ran Georgia" (8 127 ERT) und D. "Esparta" 

) wurden dabei festgestellt. Der erst und 

inte waren anscheinend torpediert. Ein wei- 

snannter D. wurde in Floridastraße mit 

beschossen. 

ttelmeer meldete 1 engl. Flugzeug 140 sm 

rua mittags 1 aufgetauchtee Uboot. 

M - 

tmiuni 
UIlD 

Ubrjdt 

Hiigabc ixs Orite, :3ÜIIID, ■Jßtua, 
eetgaiifl, 95elcu^mng( 

bet Cufi, IHonbftteiii tific. 
® ot f o iinii ii i f f e 78 

9-4-42 

(108) 

Difi' erste 

"Charente 

Abschrift 

VP-Streifen an Schv/eäerJdiate ist mit 6 VP-Booten 

besetzt. Eisbrecher "Eisbär" mit D. "Leonhardt" hat 

bei Harsch nach Koienhagen hoch schwerste Eisbehin- 

derung anj;etroffen, so daß weiterer Eisbrecher zu 

Hilfeleistung benötigt wurde. 

I i 

Eist 

Re paratur 

zögert 

Hangö nac 

DUnamünde 

"Schlesien 

Steht auf 

nda Ha 

Octseeküs 

Tagung der liapitüne von "Gudvang", "Skytteren" 

" und "Eucoaneer" gemäß l/Skl 1353'g. 

in E5H3 Teil C Heft III. 

recher "Castor" bedarf einiger Tage für 

en. Einsatz in Rigabusen daher leider ver- 

nnen haben Eisbrecher "Sampo", der 9/4. von 

Libau ausgelaufen ist, für Ersatz vor 

ur Verfügung gestellt, 

mit Eisbrecher "Ostpreußen" und 10 D. 

Marsch nach Libau. 

Isschiffahrt ist im gesamten deutschen 

tengebiet freigegeben. 

V. Uboot-skriegfUhrung 

1. Peindla-'e 

Fun 

v/arnmeldut: 

DSA-T. 

(5030 BRT 

(3 3£5 B: 

letztgena 

tcrer ung 

Artilleri 

AL 

R: 

Lli lu 

ilW-llch D 

ufklärung erfaßte nelirfach SSS- und Uboots- 

■ig aus Gebiet vor amerikanischer Küste. Die 

bert E. Yfells" (7 138 ERT), "Carrabulle" 

), "Pan Georgia" (8 127 BRT) und D. "Esparta" 

) wurden dabei festgestellt. Der erst und 

inte waren anscheinend torpediert. Ein wei- 

enannter D. wurde in Floridastraße mit 

3 beccliossen. 

ittelmeer meldete 1 engl. Flugzeug 140 sm 

rua mittags 1 aufgetauchtes Uboot. 



Datum 
UIlD 

llbr^eit 

^4-42 

-/WS- 

Slnaate nt Drut, TöliU, »ditr, 
«Jagoiifl, »cltuitiluHa, 

brr 2iifr, ÜTTonbfrfiriii ufm. 

d) Heimathii 

lUt r f o m m ii i f f e 

Verte: lung der 125 ProAt-tTboote: 

a) Hordmeer: 19, davon 5 ln Kirkenes, Narvik und 

Di’ontheim. 

14 in See. 

b) Atlant!^! Kordatlantik und USA-KUste: 45 

SUdatlantik 1 2 

in westfranz.Stutzpunkten : 34 

0) ülttelmi:ert 20 Boote, davon 7 ln See. 

fsm 5 Boote, 3 Boote UberfUllig. 

Versenkui., 

Ui Deutsche 

Italien! 

Japanische 

die 

Gesamtschi 

land, Kled 

bringung! 

Durch Uboo 

durch Üben 

erfolge der Uboote im liärz (UberprUftes 

Ergebnis) 1 

lootes 89 Schiffe mit 524 286 BRT 

«19 " " 82 000 BET 

« 19 " " 101 098 BRT 

fsverluste d. Gecnere (England. PSA. Rufi- 

rlande) Uärz 1942 (Versenkungen und Auf- 

isserstreitkrafte 

durch liineiL 

durch Luftwaffe 

Prisen u. ' leschlagnahmte 

Sonetige Vi rluste 
(Strandungi n,Kollissionen 
usw.) 

Damit Gesuntverluste im 
Liärz 1942: 

707 384 BRT 

64 202 BRT (davon Japan 
53200) 

15 955 BRT 

77 564 BRT 

212 462 BRT(davon Japan 
140 Fahrzeug 
m. 196 000) 

17 826 ERT 

362 Schiffe mit 1.095.393 BRT. 

Otuum 
UI1t> 

llbrieU 

9-4.42 

Angabe eit Dtut, 'S)Uic ötntr 
(fctgnng, »tlcucblung, eicbllgllll 

brr Cu ft, .'tlonbftbrlii nfiu. 

Verte 

a) rordnee 

® orfom luiiiffe 

lur.g der 125 Proät-Uboote: 

j_ 19, davon 5 in Kirkenes, Harvik und 

Droxitheim. 

14 in See. 

b) Atlanti!:i Eordatlantik und USA-KUstes 

SUdatlantik t 

in westfranz.Stutzpunkten : 

o) Uittelmiiar; 20 Boote, davon 7 in See, 

45 
2 

34 

d) Heimathäfen: 5 Boote, 5 Boote Überfällig. 

Veroe..kun,-. erfolge der Uboote im Kärz (UberprUftes 

Ergebnis): 

Deutsche Utoote: 89 Schiffe mit 524 286 BRT 

Italienische : 19 " " 82 000 BHT 

i 19 " " 101 098 BRT Japanische 

Gesamtschi 

land, Eied 

bringungj 

Durch Uboo 

durch tlbert,- 

durch liineu 

durch Luftw 

Prisen u 

Sonstige Vt 
(Strandung* 
usw.) 

Damit Gesuit 
Liärz 1942: 

362 

fsverluste d. Gegners (Engdand. PSA. RuS- 

rlande) liärz 1942 (Versenkungen und Auf- 

e 707 384 BRT 

asserstreitkräfte 64 202 BRT (davon Japan 
53200) 

15 955 BRT 

77 564 BRT 

212 462 BRT(davon Japan 
140 Fahrzeug 
m. 196 000) 

17 826 BRT 

affe 

’ leechlagnahmte 

rluste 

n,Kollissionen 

tverluste im 

Schiffe mit 1.095.393 BRT. 



^9- 

Datum 
unt> 

U^rjcit 

Angabe t>(6 Ortet, "JÜlnD, Wtntr, 
etegang, »clcuc^iung, eitbtlgfnt 

txr £uft, anoiibfctxiu u(io. 
SSorfom in niffe 79 

9-4.42 

(109) 

(110) 

fw-5^ 

7on eigene 

Uittelmeer 

und U 503 

Äufst 

1942 mit K 

küste vom 

Verluste". 

Ubooten gingen im März verloren U 133 im 

U 507 und U 656 während der Operation vor 

uf Anmarsch zur USA-KUste, insgesamt 4 Boote, 

llung 3/Skl der Handelsschiffsverluste März 

irte der überprüften Verluste an ÜSA-Ost- 

L.l. - 31.3.42 in Handakte "Handelssohiffs- 

15 

Der a: 

wird auf 

bei Ras Az 

Geleitfahr 

durch Zerslt 

v ) 

Ent 

Die 

des Laz.Sc 

hauptquarttL 

das Schiff 

nicht becb 

erst nach 

flagge 

Rührer entb 

Versenkung 

Dt. U 

unterricht 
Ergänzende 

VI. Luft 

■ 7/4. von U 754 versenkt gemeldete große T. 
000 BRT geschätzt. Im Mittelmeer wurde ein 

saz O-steuernder Geleitzug aus 4 D. mit 4 

eugen ohne Erfolg angegriffen. Boot wurde 

örer abgedrängt, Fühlung ging verloren. 

u Dt. Markdo. Italien gemeldete Versenkung 

liffes "Sommersetshire" .wurde dem FUhrer- 

er, OEW und A.A. mitgeteilt. D 453 hatte 

im Zacken mit 3 Torpedos getroffen, Sinken 

ichtet, Abzeichen im Anlauf gegen die Sonne 

iem Sclmß erkannt. Schiff war ohne Hational- 

sprechendVorschlag Dt. Markdo. Italien hat 

chieden, d&ß die versehentlich erfolgte 

völlig totzuschweigen ist. 

rkdo. Italien, BdU werden entsprechend 

3t. Weiteres in KTB Teil C Heft VIII. 
Ubootslage in ETB Teil B Heft IV, 

iegführung 

Raum um Engla id: 

Am Tage Jaboa 

am Abend Vers 

griff auf Worthing mit sichtlicher Wirkung, 

Buchung der Themse durch 28 Maschinen. 

unb 
angabt bf# Ortf<, 'Jülnb, Ißcltir, 
ectgang, »tltui^tung, ei(biigfei( 

btr Cufi, Tlonbfdjelii u(ro. 
Q5orfom in ntffe 79 

9.4.'42 

(109) 

(110) 

Von eicene . Ubooten tingen im März verloren U 133 im 

Mittelmeer, U 507 und U 656 während der Operation vor 

und D 503 ;uf Anmarsch zur DSA-KUste, insgesamt 4 Boote, 

Aufst .llung 3/Skl der Handelssohiffsverluste März 

1942 mit K irte der überprüften Verluste an USA-Ost- 

küste vom L.l. - 31,3.42 in Handakte "Handelssohiffs- 

verluste". 

15 

Der a 

wird auf 

bei Ras Az 

Geleitf ihr 

durch Zerslt 

v) 

Ent 

Die 

des Laz.Sc 

hauptquart|L 

das Schiff 

nicht becb 

erst nach 

flagge 

Führer ent 

Versenkung 

Dt. U 

unterricht 
Ergänzende 

VI. Luft 

7/4. von U 754 versenkt gemeldete große T. 

000 BRT geschätzt. Im Mittelmeer wurde ein 

saz O-steuernder Geleitzug aus 4 B. mit 4 

eugen ohne Erfolg angegriffen. Boot wurde 

örer abgedrängt, Fühlung ging verloren. 

n Dt. Markdo. Italien gemeldete Versenkung 

xiffes "Sommersetshire" .wurde dem Führer- 

OEff und A.A. mitgeteilt. U 453 hatte 

im Zacken mit 3 Torpedos getroffen, Sinken 

ichtet, Abzeichen im Anlauf gegen die Sonne 

lern Schuß erkannt. Schiff war ohne national- 

sprechend Vorschlag Dt. Markdo. Italien hat 

schieden, dAfl die versehentlich erfolgte 

völlig totzuschweigen ist. 

rkdo. Italien, BdU werden entspreohend 

3t. Weiteres in KTB Teil C Heft VTII. 
Ubootslage in ETB Teil B Heft IV, 

egführung 

Raum um Er.gla id 

Am Tage Jaboaigriff auf Worthing mit sichtlicher Wirkung, 

am Abend Verseuchung der Themse durch 28 Maschinen. 



t>aium 
uub 

U^rjtU 

^.4-42 

- -/50~ 

Stnjake tct One«, 'Buitr, 
ettflmia, »tifuitiiuna, »iitiiartii 

tier Sufi, nontfcbriii ufiD. 
cBorfom mniffe 

Uittelmaerrav mi 

Jortset 

Stadt und Ha 

1 SC 500 Trei 

Der ln der B, 

laufene "Aurc 

aufklärung e 

hoher Jahrt 

Auffinden 

durch Jabos 

gruppe hat 

Erfolg ange 

Hohe Bomben 

war 

dl B 

ung der rollenden Angriffe auf La Yaletta 

ien, sowie gegen Jlugpiatze auf Malta, 

fer auf Zerstörerbug wurde gemeldet, 

cht aus La Valetta nach Westen auage— 

ra"-Kreuzer wurde 0800 Uhr durch Luft- 

J faßt und 1810 Uhr H-lich Bougie alt 
£ uif W-Kurs gemeldet» Plihlunghaltan und 
durch breite ölapur erleiohtart. Eine 

4nd 15 ital. T-YlugBeug« verstArlrt» JCaapf. 

Schiff ln mehrmaj.igen Anflügen 

;3 iffen. Der Kreuzer verstand aar’ sAarft— 
und LT's auszumanövrieren. 

Ar: 

Vom 1 

Hafen 1494,2 

Fl.P. 

Bach Meldung 

Flugplatz Ir, 

12 Ju 88 grif 

Ägypten mit 

Ostfront: 

In der 

raffinerie oi 

Organisation 

Pi a. 1) Zu 

schlagt BdU 

seeostgebiet^s 

verlaufen zu 

Eine beachtliche Leistung! 

8.4. wurden auf La Valetta Stadt und 

: Bomben abgeworfen. 

’rika unterstützte Operationen dea D.A.Si 

X.P.K. wurden bei fdl-, Luftangriff *at 
.klion 1 Ju 88 Vernichtet, 5. beschädigt, 

'fen am 8/4. abends fdl. Flugplatz in 

!eobachteter Wirkung an. 

Von Arme efronten liegen besondere Meldungen nieht 

lacht zum 9/4. wurde Tuapse Hafen und öl« 

guter Wirkung in 2 Wellen angegriffen» 

ge der Weueinteilung der U-Jagdget)l*tr 

Gruppe'Bord vor, Nordgrenze dea Word— 

von 6150 B 0500 0 nach 6350 N 0000 0 

lassen, dfifc'auf diese Weise für Boöte 

- -ISO — 
©ülum 

Ullb 
U^tU 

ih.4.:42 

ansabc ecb Dun, 'Bliib, Wtiitr, 
eciainig, sdtuibiung, eiibtigrcii 

Der Stift, atlonDftbrlit ufio. 

Uittelmeerrai m j 

lortset ung der rollenden Angriffe auf La Valetta 

Stadt und Hillen, sowie gegen Tlugplätze auf Malta, 

1 SC 500 Trei 

Der ln der K 

laufene "Aurc 

Auf finden" nai 

53orfoinmniffe 

fer auf Zerstörerbug wurde gemeldei, 

cht aus La Valetta nach Vesten ausge— 

ra',-Kreuzer wurde 0800 Ohr durch Luft- 

aufklärung erfaßt und 1810 Ohr B-lich Bougle alt 

hoher fahrt t uf W-Kura gemeldet» PUhlunghalten und 

durch breite ölsptur erleichtert. Bine 

durch Jabos ind 15 ital. T-Vlugeeuge 7eret->in,• Kampf, 

gruppe hat di e Schiff ln mehrmaligen Anflügen wfry 

Erfolg angegi iffen. Der Kreuzer verstand ssy sBat— 

liebe Bomben und LT's auszumanövrieren. 

Eine beachtliche Leistung! 

Vom 1. -8.4. wurden auf La Valetta Stadt und 

Hafen 1494,2 t Bomben abgeworfen. 

fl.P. Ad rika unterstützte Operationen, dea S.A.Bk 

Hach Meldung X.P.K. wurden bei fdl-, Luftangriff «Vt 
Flugplatz'In klion 1 Ju 88 vernichtet, 5.beschädigt. 

12 Ju 88 gri: fen am 8/4. abends fdl. flugplatz in 

Ägypten mit 1 eobachteter Wirkung an. 

Ostfront: 

Von Arme 

In der 

raffinerie md 

Organisation 

efronten liegen besondere Meldungen.nleht 

lacht zum 9/4. wurde Tuapse äafen und öl« 

t guter Wirkung ln 2'teilen angegriffen» 

1) Zu Plage der Heueintellung der 0-Jagdgetil«tv 

schlägt BdO £n Gruppe'Bord vor, Bordgrenze des Bord— 

seeostgebiet«s'von 6150 B 0500 0 nach 6330 H 0000 Ö 

lassen, dgh^auf diese Welse fUr Bod'** verlaufen zu 



75W- 
XXHum 

mit) 
llhrjdi 

?1 iii)iibc t>c6 Orue, Wiuf, Tttccttr, 
vfftgang, %el(ud)tuiig, 

Der £uft, Q7)onDfd)ehi ufio. 
Q5offommniffe 80 

9 • 4 • 42 

(ili) 

auf dem ',Ve_‘ 

genügt, (a. 

von vuvd üum Atlantik Sperrung elnea Gebietaa 

Pa. 1150). 

Uutcrrichtung von Gruppen Kord, West, Plotten- 

kdo. , Gen d. L\v beim Ob.d.M. über Weisung des Ob.d.L. 

betr. Ileuzu-t eilung des Pdluft an Ifl 3 und KU.II.Staffel 

706 an Lfl S, Abachrift gern. l/Skl 8135/42'Gkdba. in 

KTB Teil C 1eft V. 

VII. ii i t te. ImeerlcriegfUli.rung . 

1. Peiiidl. 

begleitm 

gelaufen. 

Dlir 153° 

faßt1 Ci 
auf L..-.r£ 

"Aurora"-Iireuaar ist anacheinend ohne Zerstörer- 

g in der Eaoht zum 9/4. aus Xa Valetta aue- 
Er wurde erstmalig durch ital. Uboot 0520 

15 am ab Hup Don auf 360° mit 15 am Pahrt er— 

1C3 Uhr voll ital. Luftaufklärung vor Biserta 

270° mit 18 sm Fahrt, 0815 Uhr auf 315° mit 

24 sm Fahrt und fortlaufend auf Generalkurs 270° mit 

22 sm Fährt gemeldet. Kampfeinsatz s. Luftlage. 

Ii. IValetta wurde Vm hur noch Anwesenheit 

von 3 2er 
gestellt. 

ürern, darunter die eines ohne Heck fest- 

Dumit durfte La Valetta als Stutzpunkt 

fUr Seestreitkräfte zur Zeit aufgegeben 

sein. 

Lach ital. A0entenmeldung wurde am 5/4. ein 
Flugzeug, das mit Kennzeichen des "freien Frankreich* 

Casablanca in geringer Höhe Uberflog, von franz. 

Pz.Kreuzer mit Flak beschossen. 

Im öatl. Ilittelmeer wurde nur geringer Schiffsver. 

kehr fest iestellt. 

80 
Xtatwn 

iiiib 
llhrjdt 

t>t* Orite, Wlub, Tütntr 
Seegang, SSdtudjtung, ©icbilgfcii 

ber Q7ionof4icln iifib. 
^orfoninui iffe 

9-4.42 

(Hl) 

auf dem V/e^c 

genügt, (a. 

J ) üii i c 

kdo ., Ggti d . 

betr. Keuzul 

706 an Lfl f 

von uiid üum Atlantik Sperrung ei nea Gebietes 

Pa. 1150). 

rrichtung von Gruppen Kord, West, Flotten- 

IiW beim Ob.d.H. Uber Weisung des Ob.d.L. 

eilung des Pdluft an Lfl 3 und KU.II.Staffel 

, Abschrift gern. l/Skl 8135/42'Gkdbs. in 

KTB Teil 0 i.eft V. 

VII. ü i t 

1. Peiiidl* 

"Aur 

begleitm 

gelaufen. 

Uhr 158ü 

falt, G; 

auf L. .ri 

24 sm 

22 am 

Fahr 

Fahr 

In I. 

von 3 2er 

gestellt. 

I.-ich 

PlU0S3U£ 

Casablanoi 

Pa.Kreuze c 

Im öp 

kehr fest. 

te, liader Kriegführung . 

iU . 

ora',-Kreus3r ist anseheinend ohne Zerstörer- 

g in der Hucht zun 9/4. aus La Valetta aus- 

Er wurde erstmalig durch ital. Uboot 0520 

15 su ab Kap Ilon auf 360° mit 15 om Fahrt er— 

j Uhr ven ilul. Luftaufklärung vor Biserta 

270° mit 18 sm FJirt, 0315 Uhr auf 315° mit 

t und fortlaufend auf Generalkurs 270° mit 

t gemeldet. Kampfeinsatz s. Luftlage. 

Valetta wurde Vm hur noch Anwesenheit 

örern, darunter die eines ohne Heck fest- 

Duuit durfte La Valetta als Stutzpunkt 

fUr Seestreitkräfte zur Zeit aufgegeben 

□ ein. 

ital. A0entenmeldung wurde am 5/4, ein 

das mit Kennzeichen des "freien Frankreich" 

in geringer Höhe Uberflog, von franz. 

mit Flak beuchoesen. 

;1. rjittelmeer wurde nur geringer Schiffsves- 

estellt. 



d52-z 
Saturn 
uub 

llbrjdt 

Angabe bctf Orie^, TBinb, lütucr, 
0((gaiig, SBcltucbiuiig, ©IcbtlflfcU 

Der £uft, OToiiDfcbflu iifio. 
® orfommniffe 

2. Eigene Lage 

Liineni 

abends fie 

Unternehmung 3. Sfl. gegen Ualta ftir 9/4- 

wegen V/etterlage aus. 

3. La,-e Itall 

Pdl. 

Schäden. 

4. ITordafrika 

i.uftaugriff auf Bengael ohne heeondere 

ranaporte: 

Planmi.Qig ohne besondere Torkommnlaao, 

5. Bereich üa. inegrup r,e Süd 

VIII. 

Unver 

L a g 

nderte La o. 

Oataslen 

Amtliche 

Operieren im ' 

1) Am Lüftung: 

Plugceugtr 

"Suffolk''-: 

flugzeuge 

Setzung de: 

beschädigt 

Artillerie 

davon eini, 

2) Anderer El 

S.4. im Ko 
Verluste ü 

7 weitere 

3) Bei Japan. 

Mitteilung Japan. Admiralität Uber das 

olf von Bengalen 

iff auf Gclombo am 5-4• nachm, waren 5 

.gar beteiligt. 2 brit. Kreuzer anscheinend 

fasse durch Bombenwurf versenkt. 60 Eeinfl- 

wurden abgeschossen. Wahrscheinlich Wort- 

Aktion geplant. Gleicher Flottenverband 

am 5.4. im Ceyion-Gebiet mit Bomben und 

mehr ala 10 feindliche Handelsschiffe, 

;e sicher gesunken. 

ottenverband mit 1 Träger versenkte am 

dteil der Bucht von Bgngalen ohne eigene 

er 20 Handelsschiffe mit Uber 100 000 t. 

oh',.er beschädigt. 

Landung auf Christmas-Inael südlich Java 

J52 

Ciitum 
une 

Itbr^cU 

Olngabt t»e< Drterf, '»Jlnb, 'Jötittr, 
0eedang, »cicUrania, ClcbügfeU 

Der £uft, CPlonDlebtln U(ID. 
® orfommniffe 

2. El^eno La,;c 

kiaem jlternetmiujag 3. 3fl. gegen llaltn für 9/4- 

abends fie4 wegen Wetterlage aus. 

3. Lage Itali 

Pdl. 

Schäden. 

4. Wordafrlka 

j.uftangriff auf Bengaai ohne besondere 

ransporto > 

Plunai; .3ig ohne besondere Vorkomonlsse, 

5 . Bereich II-.: ine, .ra.!.. a Süd 

VIII. 

Unver 

Lag 

nderte La^o. 

Ostasien 

AaitlicLe 

Operieren im 1 

1) Am Luftang: 

Plugzeugtr 

"Suffolk"-: 

flugzeuge 

setzui^ de 

beschädigt^ 

Artillerie 

davon eini 

2) Anderer PI 

S.4. im Uo 

Verluste ü 

7 weitere 

3) Bei japan. 

Uitteilur.g Japan. Admiralität Uber das 

elf von Bengalen 

■iff auf Colombo am 5-4. nachm, waren 5 

Igar beteiligt. 2 brit. Kreuzer anscheinend 

Hasse durch Bombenwurf veraenlrt. 60 Peind- 

wurden abgeschossen. Wahrscheinlich Port- 

Aktion geplant. Gleicher Plottenverband 

am 5.4. im Ceylon-Gebiet mit Bomben und 

mehr als 10 feindliche Handelsschiffe, 

,e sicher gesunken. 

.ottenverband mit 1 Träger versenkte am 

■dteil der Bucht von Bengalen ohne eigene 

er 20 Handelsschiffe mit Uber 100 000 t. 

-;L'..er becclnidigt. 

Landung auf Christmas-Insel südlich Java 



Datum 
unt> 

9.4.42 

(U2) 

(U3) 

angabt ct< Orte«, Wlub, Wttttr, 
«(tjang, »cltuctilung, Clitllgrdl 

btt Sufi, CPUliCfititlu ufia. 
Q5orfomnuiiffe 81 

am 31.3. var 1 Träger beteiligt. Uelxrfaohe ffeindliohe 

Ubootsar.gi iffe führten nur zu leichten Beschädigungen 

eines jap:n. Kreuzers. Anderslautende USA-Meldungen 

unrichtig, 

4) Uarine-In]änterie landete zwiaohen 1. und 4.4. auf dem 

Westteil von Heu-Ouinea. Uangels Peindwideratand keine 

Pliegerun- erstützung. 

5) Gefangenei aussagen ergaben, daß "Llangley" mit 32 Jägern 

aus Preem.ntle ausgelaufen war und nach schweren Bom- 

bentreffern durch Torpedoschuß begleitenden USA-Zer- 

störers versenkt wurde. Am 10.1. amtlich gemeldete 

Versenkung "Llangley" durch Uboot dementsprechend Irrtum. 

Hach Fui 

9/4. S-lich 

sung durch 2 

ikaufklärung meldete engl. T. "Britiah Sergeant 

5 rincomali 1 fdl. Schlachtschiff und Besohiea- 

Kriegssohiffe. 

Die Erfolge der Japan. Kriegsmarine und 

kurineluftwaffe sind beneidenswert. Die 

Bandung der engl, und teilweise auch der USA-, 

Seeatreitkräfte durch die deutsche Bedrohung 

in der Heimat und die Atlantikschlacht trägt 

hier für die Japaner reiche Frucht. Die Ver- 

teidigung des Empire auf allen 7 Heeren konn- 

te nur aussichtsreich sein, wenn es in kräfte. 

mäßiger Konzentration, die Seemacht der An- 

greifer zu bedrohen oder zu brechen gelang. 

Lur ein rechtzeitiger Gesamtaufmarsch des 

H .uptteiles der engl. Flotte in Singapore 
oder Ost^sien hätte der Entwicklung der Dingft 

im Fernen Osten ein anderes Bild geben kön- 

nen. Das deutsch / Japanische ZusammenwirkSÄ 

hat dies zum Schaden Englands verhindert UA6 

damit eine Lage geschaffen, die UM» eineiu 

Verzicht Englands auf Fortsetzung des K*pfe« 
mindestens mit einem der beiden Gevner in 

absehbare^ZeTtVzurncltenvermag. iin jetzt 

I 

-^3- 

txmira 
unb 

9-4.42 

angabc tit Ottte auib, Udler, 
ßttgang, asdcucblung, Olibilgltli 

btr «ufi, Tlmibfibtln ufID. 

(U2) 

(U3) 

-Ina i 

am 31.3. 

ITbootsan, 

eluas jap 

unrichtig 

4) Marine-! 

Westteil 

Pliegerun' 

5) Gefangene 

aus Freem 

bentreff ejfi: 

störers v 

Versenkun, 

ar 1 Träger beteiligt. Mehrfache ffeindliche 

;3iffe führten nur zu leichtm Beschädigungen 

Kreuzers. Anderslautende USA-Meldungen 

anterie landete zwischen 1. und 4.4, auf dem 

■v on Heu-Guinea. Mangels Peindwiderstand keine 

erstützung. 

aujsagen ergaben, daß "Llangley" mit 32 Jägern 

i.tle ausgelaufen war und nach schweren Bom- 

11 durch Torpedoschuß begleitenden USA-Zer- 

rsenkt wurde. Am 10.1. amtlich gemeldete 

"Llnrigley" durch Uboot dementsprechend Irrtus« 

Nach Pm 

9/4. S-lich 

sung durch 2 

Q3orfommniffc 81 

LkaufklUrung meldete engl. T. "British Sergeant 

trincomali 1 fdl. Schlachtschiff und Besohies- 

Kriegssohiffe, 

Die Erfolge der Japan. Kriegsmarine und 

Kariueluftv/affe sind beneidenswert. Die 

Bindung der engl, und teilweise auch der USA-' 

Seestreitkräfte durch die deutsche Bedrohung 

in der Heimat und die Atlantikschlacht trägt 

hier für die Japaner reiche Frucht. Die Ver- 

teidigung des Empire auf allen 7 Meeren konn- 

te nur aussichtsreich sein, wenn es in kräfte. 

mäßiger Konzentration, die Seemacht der An- 

greifer zu bedrohen oder zu brechen gelang. 

Kur ein rechtzeitiger Gesamtaufmarsch des 

H.iuptteiles der engl. Flotte in Singapore 

oder Ost^sien hätte der Entwicklung der Ding* 

im Fernen Osten ein anderes Bild geben kön- 

nen. Das deutsch / japanische ZusammenwirkOA 

hat dies zum Schaden Englands verhindert nufr 

damit eine Lage geschaffen, die itoti eineau 

Verzicht Englands auf Fortsetzung des Kampfea 

mindestens mit einem der beiden Gegner in 

absehbare* ^eitvru i’uciien vermag. sln 

I 



Datum 
mit 

U^cit 

Angabe bctf Ortti, ®lnt>, ‘Bttttr, 
(Seegang, Beleuchtung, ®lchtig(eii 

Der 2uft, Cinonbfcbetn ufio. 
Bortommniffe 

9.4.42 einsetzeader Druok auf Suez mit allttn. 

seinen Jplgen für den Haben Osten und 

Indien in Ausnutzung der im Mittelmeer 

errungenen operativen Handlungsfreiheit 

wurde dieses Ziel in nächste Sähe setzen 

II. Heer 

Russische ?r< 

e s 1 a g e 

ont» 

Heeresgruppe 3Udi 

An gesagt 

wieder auf. S. 

Charkow erfo PIS: 

er Feodosia-Rront lebten. Feindangriffe 

ie wurden sämtlich abgewleden. O-lioh 

reiche Gefeohtetätigkeit. 

Heeresgruppe Jittet 

Sämtliche Angriffsversuohe des Gegners wurden ver- 

eitelt. Stf-lich Rschew traten eigene Pz. und Inf.Div. 

zum Angriff an, um Kessel W-lich Kortino zu schließest. 

Wegeverschlechterung durch anhaltendes Tauwetter. 

Heeresgruppe Llordi 

Ch 

Ang: 

W-lich 

tätigkeit. 

schwierigen 

griffe W-lich 

wiesen. Kmde 

Tytersaari ütli 

olm und bei Demiansk erfolgreiche Kampf- 

;riff der Gruppe von Seydlitz kam wegen 

eländes nur langsam vorwärts. Feindan- 

Jamno und S-lioh Maluksa wurden abge- 

M.A.A. 531 hat BefehlsfUhrung auf 

ernommen. 

Finnische und norwegische Fronti 

örtliche Aufklarungstätigkeit. 

X><uum 
Ulit) 

U^cjtU 

Angabe be< Onerf, Qölnb, ‘Selter, 
(Seegang, Scleii^tung, 6i$ilgtelt 

ber 2uft, CU1otiti[cbeln U(ID. 

550tfommnlffe 

9-4.42 

XI. Heer 

Huseische Fr 

einsetzeader Druck auf Suez mit alltn. 

seinen Vplgen für den Haben Osten und 

Indien in .Ausnutzung der im Ulttelmeer 

errungenen operativen Handlungsfreiheit 

würde dieses Ziel in nächste Bähe setsen 

e s 1 a g e 

oatt 

Heeresgruppe 5Udi 

In geoan 

wieder auf. S 

Charkow erfo 

ter Peodosia-?ront lebten Telndangrlffe 

ie wurden sämtlich abgewleden. O-lloh 

reiche Gefechtstätigkeit. Ir: 

Heeresgruppe Jittei 

Sämtliche Angriffsversuche des Gegners wurden ver« 

eitelt. SV/-lich Rschev/ traten eigene Pz. und Inf-Div, 

zum Angriff an, um Hessel IV-lich Kortino zu schließe#. 

WeGeverschlechterunj durch anhaltendes Tauwetter. 

Heeresgruppe iJord» 

Ch 

AE g: 

W-lich 

tätigkeit. 

schv;lerigen 

griffe W-lich 

wiesen. Krade 

Tytersaari Ui 

olm und bei Demlansk erfolgreiche Kampf- 

;riff der Gruppe von Seydlltz kam wegen 

eländes nur langsam vorwärts. Peindan- 

Jamno und S-lioh Haluksa wurden abge- 

U.A.A. 531 hat BefehlsfUhrung auf 

ernommen. 

Finnische und norwegische Prent» 

örtliche Auflclärungstätigkeit. 



82 
X>fltum 

Ullt) 
H^clf 

9-4-42 

^liiflabe bc6 Drice, Wliib, QUnitr, 
iötlcuc^iuiig, 

t>cr t'ufl, noiibfd)tiii ii(io. 

Ilordafrika: 

Vorstoß 

55orfoinmiuffe 

fdl. durch Pz. und Art. verstärkten Kampf- 

gruppe 0-1 ic'i Bl Clielma wurde unter erhe'blichen Feind- 

verlusten abgeschlagen. 

n a/ski. 

I b' 

r/i 

/ 

I b (Kr) 

7' 

- 

©oruiii 
UllC 

llljrjtlt 

9.4-42 

Angabt t><0 Ories, Qtfiiit», 'Btiur. 
VJteflatig, Sclcu^iuiig, Clcbitfllfir 

btt l'ufl, ’^onbfdjttii »fip. 
03 o r f o in in n i f f e 82 

IlordafriLa: 

Vorstoß 

gruppe O-lio: 

Verlusten ab 

0/51:1. 

f) 

fdl. durch Pz. und Art. verstärkten Kampf- 

i El Chelma vairde miter erheblichen Jeind- 

eschlagen. 

n 
i. 

i h 

/// 

/ 

I b (Kr) 

7' 



-y!5 6 — 

t'iuum 
mit) 

Ubriclt 

ftiigabc c>t« Orte«, Wiiit», ^cntr, 
Seegang, Sdeuc^tuiig, ©Idjtlgfrii 

Dtr fiufl, CWoubfAelii »fio. 
Q5ortomniniffe 

-st56- 
Darum 

UhritU 

Siiigabt Dti Oxtct, SUIitfc, SÜttttr, 
tSttgang, Stieu^iuiig, ©l^tlgftli 

titr £u(t, !Konb[(t)fln ufro. 
Q5orfommnlffe 



Datum 
mit) 

»tyrjeU 

angab« Dt« Drtc^, Qölnb, aJetter, 
Seegang, 25«l«ii4>tung, ©Icbtlgfcit 

bcr Cuft, !7)onb(dKlii ufiD. 
Q5ot:fomni niffe 83 

10.4.42 olitlsohe Haohriohte 

U.d.S.S.R.: 

Haoh Hit 

Echafter Toki i 

Prägen von grn 

haltung ruas 

achafter Tate 

erfolge beleb 

bevorstehende 

Körperliche E 

mittelknapphe 

verknappten s 

Charkow und d 

sehr langsam 

Samara schätz 

sionen. Es be 

alliierten Hi 

eilung Japan. Außenministers an dt. Bot- 

stehen zwischen Japan und Rußland keine 

ßer Bedeutung mehr zur Verhandlung. Geeamt- 

Regierung sei sehr vorsichtig geworden. Bot- 

awa habe berichtet,daß die durch die ffinter- 

e VolksStimmung in Rußland in Erwartung 

dt. Angriffe neuerdings wieder absinke. 

■äfte der Bevölkerung seien infolge Lebens- 

t und Kranicheiten reduciert. Verbrauchsguter 

ch zusehends. Die aus Leningrad, Brjansk, 

Donezbecken verlagerte Industrie laufe nur 

ieder an. Lilitärische Sachverständige in 

n militärische Stärke noch auf über 200 Divl- 

tehe Eindruck, daß Russen in Erwartung der 

fe im Jahre 1942 hinhaltend kämpfen wollen. 

Japan: 

Hach gle eher Mitteilung Togoe an Botschafter Ott 

werden Aleutet im Hinblick auf amerik. milit. Torberei- 

tungen sorgfu .tig bewacht. Ob, wann und wie Japan gegen 

diese Inseln ergehen werde, könne er zur Zeit nicht sagen.. 

I t a 1 i 

In ausführlichem Bericht vom 2/4. an OKW / Ausl, 

beleuchtet dt Militärattaches Rom Lage Italiens. Schwer- 

punkt ital. Kriegführung weiterhin Hordafrika. Klares 

-^5^- 

Dalum 
unt» 

2Jngabc de# Orte#, 'JÖinb, Wettec, 
Seegang, »elf 11$hing, ©Itbitgfelc 

der gufi, 7lond[4>elii ufro. 
Q5ocfommniffe 83 

10.4.42 Besondere 

ü.d.S.S.B.i 

olitische Naohrielite 

Haoh Hit 

sohafter Tokio 

Prägen von gr > 

haltung ruas 

nchafter Tate 

erfolge beleb 

bevorstehende 

Körperliche K 

mittelknapphe 

verknappten s 

Charkow und d 

sehr langsam 

Samara schlitz 

sionen. Es be 

alliierten Hi 

Japan; 

Hach gle 

werden Aleute 

eilung Japan. Außenministers an dt. Bot- 

stehen zwischen Japan und Rußland keine 

ßer Bedeutung mehr zur Verhandlung. Gesamt- 

Regierung sei sehr vorsichtig geworden. Bot- 

:awa habe berichtet,daß die durch die ffinter- 

e Volksstijumung in Rußland in Erwartung 

dt. Angriffe neuerdings wieder abainke. 

äfte der Bevölkerung seien infolge Lebens- 

t und Krankheiten reduciert, VerbrauchsgUter 

ch zusehends. Die aus Leningrad, Brjansk, 

Donezbecken verlagerte Industrie laufe nur 

ieder an. Lilitärische Sachverständige in 

u militärische Stärke noch auf Uber 200 Divi- 
tehe Eindruck, daß Russen in Erwartung der 

fe im Jahre 1942 hinhaltend kämpfen wollen. 

eher Mitteilung Togos an Botschafter Ott 

i im Hinblick auf amerik. milit. Vorberei- 

tungen sorgfältig bewacht. Ob, v;ann und wie Japan gegen 

diese Inseln ergehen werde, könne er zur Zeit nicht sagen. 

I t a 1 i e 

In ausführlichem Bericht vom 2/4. an OKW / Ausl, 

beleuchtet dt Kilitärattachee Rom Lage Italiens. Schwer- 

punkt ital. iq-legidhrung weiterhin Hordafrika. Klares 



Ort i um 
mit 

U&r$cU 

Qliigabe bc« Orte», IBiiib, QBettcr, 
Seegang, SÖcleudjtuna, 

Der Cufi, QTlonDfdjclii ufiu. 
^orfom mniffe 

(A) 

LO.4.42 

in 

Vardiens-t Pi 

Lfl 2 und dei 

gische tage 

herrechaft 

sprechen werd 

dErhaltung U, 

zu Wiederauf] 

In Libyen zuh 

in ÜberfUhrufo 

in slidlibysc 

getreten weri 

Fehler, KrieJ; 

zu haben, er. 

kenntnie zu 

Uljirung Pz.Armee anerkannt. Infolge Einsatzes 

tscher Uboote taktische und seestrate- 

io weit gebeseert, daß von engl. See- 

mittleren Uittelmeer nicht mehr ge- 

en kann. Ilordafrikaveraorgung durch Sie- 

iltas gesichert, geniigt jedoch noch nicht 

lahme Offensive vor Ablauf einiger Monat». 

Zeit 7 ital. Div., 1 weitere Pz.SiT. 

g, Stärtätigkeit von de Oaulle - VerbänSfn 

iem Oaaengebxet muß energlBoh entgegen- 

len. Ital. WehrmaontfCIhrua« hMÜ «ehMran 

nicht mit Eroberung Malta* 

:annt, versucht jettt Tolgerung «na 

ichen. 

Auf B-l 

Uontenegro s 

oft nennensw 

sichtigte ge: 

Operation zu 

Auf' rus 

gesetzt, die 

werden dafür 

In Itc.1 

Div., darunt 

1 Luftlaude- 

sibnen. 

Marine 

Vordergrund 

und Ilimbus e 

ölmangel. 2e 

schwere Einhb 

:an 52 ital. Divioionen. In Kroatien und 

ländiger Kumpf gegen Aufständische unter 

rten Verlusten. Beruhigung durch beab- 

leinsame deutsch / ital. - kroatische 

erwarten. . 

1. Kriegsschauplatz sind 3 Divisionen,ein* 

sich anerkennenswert schlagen, 6 weiter» 

bereitgestellt. 

en (einschl. Sizilien / Sardinien) 2A 

r 1 Pz.Div. In Aufstellung Ualleohtra-^ 

8 Besatzunga- und 9 KUa.tene<Jhutzdivi- 

lurch GeleitschutBaufgaben vermehrtin 

etreten. Erfolg hat Zuversicht gehoben 

igl. Überlegenheit stark gedämpft. Bei«- 

sondere Erfolge der Speoialwaffen gegen 

iten in Alexandrien. 

luftwaffeneinaatzschwerpunkt Hordafrika. Erfolg» 

der Torpedof .leger. 

Umstellung d sr V/irtcchaft ln-t langsame Portsohrltte 

gemacht. Einsicht in Rüstungsprogramm erschwerte 

458- 

X>rttum 

Hilft 

üfrrjdi 

aiiflflbe btt Orte«, Wiuft, Wetter, 
Seegang, ^Beleuchtung, S>l$<lgrelt 

fter fiuft, inonftfihelH ufm. 
■BorEomninlffe 

(A) 

10.4.42 

in 

Vardienst Pi 

ifl 2 und dat 

gische Lage 

herrschaft 

sprechen werd 

derhaltu..g U. 

zu Wiederauf] 

In Libyen zut 

in Oberfilhruji] 

in sUdlibysc! 

getreten wen 

Pehler, Krie^ 

zu haben, er! 

kenntnie zu 

LUjirung Pz.Armee anerkannt. Infolge Einsätzen 

tscher Uboote taktische und seeetrate- 

io weit gebessert, daß von engl. See- 

mittleren Uittelmeer nicht mehr ge- 

en kann. Nordafrikaveraorgung durch Hie- 

iltas gesichert, genügt jedoch noch nicht 

lahme Offensive vor Ablauf einiger KonatCt 

Zeit 7 ital. Div., 1 weitere Pz.Blv. 

g, Störtätigkeit von de Oaulle - TerhänAtl) 

hem Oasengebxet maß energlsah ■ ntgrgjn- 

len. Ital. Wehrmaontführung hjft »6bwntn 
nloht mit Eroberung Kalt aß eüv.i fefe1* 

:annt, versuoht jetit Tolgerung th*: 

ichen. 

Auf Bul 

Llontenegro s 

oft nennensvi 

sichtigte ge 

Operation zu 

Auf' rus 

gesetzt, die 

werden dafür 

In Ital 

Div.,'dafunt 

1 Luftlaude- 

sibnen. 

:an 32 ital. Divisionen. In Kroatien und 

läudiger Kampf gegen Aufständische unter 

rten Verlusten. Beruhigung duroh beab- 

leinsame deutsch / ital. - kroatisohe 

erwarten. . 

i. Kriegsschauplatz sind 3 Divisionen, ein» 

sich anerkennenswert schlagen, 6 weitere 

bereitgeoteilt. 

en (einschl. Sizilien / Sardinien) 2A 

r 1 Pz.Div. In Aufstellung Heilsöhlra—^ 

8 Besatzungs- und 9 KUatehsdhiuttdlvi- 

Uarine Jlurch Geleitschutzaufgaben vermehrtin 

Vordergrund getreten. Erfolg hat Zuversicht gehoben 

und Kimbus e igl. Überlegenheit stark gedämpft, Bels»' 

ölmangel. Be sondere Erfolge der Speolalwaffen gegen 

schwere Einhpiten in Alexandrien. 

Luftwaffeneinsatzschwerpunkt Bordafrika. Erfolg* 

der Torpedof .leger. 

Umstellung d sr Wirtschaft h-t langsame Portsohritte 

gemacht. Ein acht in Rüstungsprogramm erschwert. 



t>aium 
Ullt) 

U^rjeli 

10.4-42 

Angabe bee Ocue, Ailub, AJttter, 
Seegang, Söelcuibiuiig, ölibilgreit 

ber Hilft, V\ 0 ii b jdi (i !i ufiü. 

(U4) 

Üau vou kri 

lat angelau 

mUssen deut 

geprüft wer 

haadel Star 

Herabsetzon, 

Bevölkerrmg 

eingespielt 

ständig w 

nicht eru 

täriache Le 

bewu3t krie 

Schichten 

den. In der 

land. Deut 

Besonderes 

AbschlieBen)! 

verhindern 

ilil. Pührui 

pflichtuuge 

einfluBbare 

bei auch vo 

Wirkung hub 

es 1942 

Sie messen 

Jahre errei 

selbst wenn 

platzen noc 

Abschr 

(Abt. Ausl 

P r a n k r 

Aus .4 

Washington 

^ o r f o m in ii i f f e 84 

igstranoportschiffen, Frachtern und Tankern 

’en. Rohstofflage schwierig. Rohstoffwünsche 

:cherseits auf L'achweis Wehrmachtsbedarfs hin 

.en. Yersorgungsvvirtschaft durch Schwarz- 

: gestört. Preissteigerungen. Ab 15/3. 

; Brotverteilung um 25 j£. Stimmung der 

erst Jetzt allmählich auf tatsächliche Lage 

Vertrauen zu Staat und Partei infolge 

sonder Teuerung gelitten, Ansehen des Duce 

ich erschüttert. Vertrauen in eigene mili- 

Lstung in letzter ^eit wiederkehrend. Von 

;s- und deutschfeindlicher Einstellung ganzer 

(pof oder Hochadel) kann kaum gesprochen wer- 

Liasse ausgesprochene Sympathien für Deutsch- 

:h / ital. Zusammenarbeit befriedigend. 

rerdienstjGen.Obst. Cavalleros. 

Ungenügende Kriegsvorbereitung und Mängel 

-och nachhaltigeren Kampfbeitrag Italiens, 

bemüht sich, in Bündnistreue allen Ver- 

na..hzukonmen. Weitere Haltung leicht be- 

Volkes abhängig von mil. Entwicklung, v/o- 

übergeheuder Lißerfolg wesentliche RUck- 

n kann. Oberste mil. Stellen hoffen, daß 

en wird, Rußland zu Boden zu schlagen, 

ein Umstund, daß dies Ziel noch in diesem 

:ht wird, kriegsentscheidende Bedeutung bei, 

;ich danach der Krieg auf anderen Schau- 

einige Zeit hinziohen sollte. 

1 Ln 

ft des Berichtes gern. OKU Amt Ausl./ Abw. 

14/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft XIII. 

eich 

An|Laß Unterredung franz. Botschafters in 

Roosevelt am 9/4. lebhafte Pressei- iit 

/fsy — 

Damm 
uut 

10.4-42 

Angabe beb Oeteb, JlMllb 3JC[ttr 

kSetgi'li« !8cl(uii)lung, täl^ligldi 
btr Hilft, OTciibfdulii uf». 

von kri 

ist an^elau 

müssen deut 

geprüft wer 

handel Star 

Herabsetzon, 

Bevölkerung 

eingespielt 

stündi;- w 

(114) 

tärische Le 

bewu3t krie 

verhindern 

L'il. Pührui. 

pflichtui.ge 

einflußbare 

bei auch vofr 

Wirkung hab 

^23 o r f o m m n i f f e 84 

gstranoportschiffen, Frachtern und Tanlcem . 

en. Rohstoff läge schwierig. Rohstoffwtlnsche 

:cherseits a„f rachvieis i'/ehrmachtsbedarfs hin 

en. Tersorgungswirtschaft durch Schwarz- 

^ gestört. Preissteigerungen. Ab 15/3. 

; Brotverteilung um 25 3$. Stiiomung der 

erst jetzt allmählich auf tatsächliche Lage 

Vertrauen zu Staat und Partei infolge 

sonder (Teuerung gelitten, Ansehen des Duce 

nicht ernst.ich erschüttert. Vertrauen in eigene mili- 

Lstung in letzter ^eit wiederkehrend. Von 

s- und deutschfeindlicher Einstellung ganzer 

Schichten ( iof oder Hochadel) kann kaum gesprochen wer- 

den. In der Hasse ausgesprochene Sympathien für Deutsch- 

land. Deuts:h / ital. Zusammenarbeit befriedigend. 

Besonderes rerdienstlGen.Obst. Cavalleros. 

Abschließen 1: Ungenügende Kriegsvorbereitung und Mängel 

•och nachhaltigeren Kumpfbeitrag Italiens, 

bemüht sich, in Bündnistreue allen Ver- 

na..hzuko^xitu. V/eitere Haltung leicht be- 

Volkes abhängig von mil. Entwicklung, wo- 

übergoheuder Lißerfolg wesentliche Rück- 

n kann. Oberste mil. Stellen hoffen, daß 

es 1942 geltrigen wird, Rußland zu Boden zu schlagen. 

Sie messen iem Umstand, daß dies Ziel noch in diesem 

Jahre errei;ht wird, kriegsentscheidende Bedeutung bei, 

selbst wenn sich danach der Krieg auf anderen Schau- 

plätzen noc , 

Abschr 

(Abt. Ausl 

Fra n k r 

i einige Zeit hinzichen sollte. 

Lft des Berichtes gern. OKW Amt Ausl./ Abw. 

K/42 Gkdoe. Chefs, in KI3 feil C Heft ZIII. 

eich 

Aus Anlaß Unterredung franz. Botschafters in 

Jushington jit Roosevelt am 9/4. lebhafte Presser 
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©lUiitn 
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angabe Dct Ortet, üitnb, QtJejetr, 
(Seegang, ®eleu4><ung, dlcbtlgfcü 
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10.4.42 

(US) 
an* 

erörterungen 

und Beutschl 

j Ziffer 1. Sach 

liehe Verbee 

und Washingt 

Abkommen mit 

über Verhältnis Frankreichs zu Amerika 

d. Eäherss in Pol. Übersicht Hr. 83, 

i allgemeiner Beurteilung deutet sicht- 

serung der Beziehungen zwischen Vichy 

darauf hin, daß' P&tain an ein definitiv## 

dem Reich zur Zeit nicht denke. 

(U6) 

England 

Ankunft 

don ruft glei 

funkkommentar 

Ziffer 2). 

Die hole 

mistische Tei, 

klärt. 

Zum 9/4. 

Ecrweger, da£ 

schiffen wehe 

U-Jagd eingee 

weg!scher Hat 

der Generäle Marshall und Hopkin# in Don— 

chfalls vielseitigete Preeee- und Hund- 

e hervor. (a.Pol. Übersicht Er. 83» 

angen Uber Indien zeigen vorwiegend opti— 

denz. Lage ist indes noch durchau* unge- 

erklärte König Haakon in Botschaft an 

heute norwegische Flagge Uber 60 Kriegs- 

, die in Geleitschutz, MS-Dicnst und 

etzt seien und daß 3 V2 Mill. BRT nor- 

delsflotte der Sache der Freiheit diene. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Erfahrungen von St. Kazaire und Kap d'Antifer haben 

gezeigt, daß England entschlossen und in der L§ge ist, 

an unseren langgestreckten Kästen Jetzt häufiger und 

in größerem Etile als bisher anzugreifen. Ski faßt 

hieraus eich ergebende Lage mit den Möglichkeiten fdl. 

Landungen im ffestraum, Herwegen, Ootseeelngängen und 

Deutschen Bucpit zusammen und stellt Gesichtspunkte auf, 

JGO — 

©iitum 
unc 

Ubr^eU 

Angabe b<* f313lnb, QiJtiitt, 
«ceflanfl, SBcleu^tunfl, ©i^ilafeii 

t>er fiufr, ‘OToiibf^tii» »fio. 
33orfonimniffc 

10.4.42 

(115) 

(116) 

an< 

erörterun&en 

und Deutsohl 

jZiffer 1. Bach 

liehe VerbeE 

und Washinyt 

Abkommen mit 

über Verhältnis Frankreichs zu Amerika 

d. Eäher^s in Pol. Übersicht Hr. 83, 

:i allgemeiner Beurteilung deutet sicht- 

serung der Beziehungen zwischen Vichy 

darauf hin, daß' PStaih an ein definitive« 

dem Reich zur Zeit nicht denke. 

England 

Ankunft 

don ruft glei 

funkkommentarf 

Ziffer 2). 

Die Dole 

mistische Tei 

klärt. 

Zum 9/4. 

Norweger, dal 

schiffen wehe 

U-Jagd einget 

wegischer Hat 

der Generäle Uarshall und HopkLne in loa— 

chfalls vielseitigste Preeae- und Huhd- 

e hervor. (s.Pol. Übersicht Er. 83, 

lU.geu Uber Indien zeigen vorwiegend opti— 

denz. Ligist indes noch durchaua unge- 

erklärte König Haakon in Botschaft er 

heute norwegische Flagge Uber 60 Kriegs- 

die in Ge)eitschutz, KS-Dicnst und 

etzt seien und daß 3 V2 Hill. BHT nor- 

delsflotte der Sache der Freiheit diene. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Erfahrungen von St. Kazaire und Kap d'Antifer haben 

gezeigt, daß England entschlossen und in der L§ge ist, 

an unseren langgestreckten Kästen Jetzt häufiger und 

in größerem Etile als bisher anzugreifen. Ski faßt 

hieraus sich ergebende Lage mit den Möglichkeiten fdl. 

Landungen im .Testraum, Norwegen, Ootseeeingängen und 

Deutschen Bucht zusammen und stellt Gesichtspunkte auf, 
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e«(gang, »«leucbJung, ei^rlgfeli 
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10.4.42 

(U7) 

die für di n Ausbau der KUs1;enverteidigung durch die 

Kriegsmur: ne in Betracht kommen. Einsatz der See- 

streitkra:’te, tlineneinsatz und Einsatz sonstiger See- 

k^mpfmittil an den Küsten, Einsatz neuer und Umstel- 

lung vorhandener KUstenbatterien und besondere Er- 

fahrungen Ob.d.U. weist in entsprechender Terftigung 

an beteil: gte Dienststellen der K.II. abschließend 

darauf hin, daß eine Verstärkung, Vervollständigung 

und Verbesserung der Küstenverteidigung im Bereich 

der K.m. ebenso wie im Bereich des Heeres und der Luft* 

waffe nur zum geringsten Teil von Zuweisung weiterer 

Streitkrü’te, Waffen und Geräte erwartet werden kann, 

wienn unsese Kräfte sind an allen Fronten auf das äus- 

eerste angespannt, unsere Kittel begrenzt. Es ist viel- 

mehr notw mdig, daß die vorhandenen Kittel auf das 

zweckmäßigste verteilt und eingesetzt, daß alle He- 

serven er’aßt, alle Möglichkeiten und Behelfe ausge- 

nutzt werden. Dies ist im besonderen Kasse Aufgabe 

der örtli :hen Befehlshaber. Ihnen fällt dwlt eine er- 

höhte Verantwortung zu. Ich erwarte, daß alle Stellen 

sioh dies :r Verantwortung bewußt lind und keine Mög- 

lichkeit ungenutzt lassen, um die KUetenverteidigung 

im Verantwortungsbereich der Kriegsmarine mit den vor- 

handenen leschränkten Mitteln auf den höchstmöglichen 

Stand zu >ringen.n 

Abdr ick der Verfügung 1/Skl I op 8329/42 Gkdos. 

in KTB Te .1 0 Heft X. 

Chef Ski benutzt Vorlage vorstehender Weisung zu 

Befehl, P-age desWiederaufbaues der Küstenverteidigung 

an der De itschen Bucht zu prüfen und ersucht um Vor- 

schläge m .t der Maßgabe, daß etwa bis 1.9.42 die elngs» 

tretenen rücken so weit wie notwendig geschlossen'wer^ 

den, um i i den kommenden langen HächteA Überraschungen 

in unsere i Flußmündungen unter allen Umständen aussu- 

schließen, 

-st <24 
xxaum 

uat> 
U^U 

Angabe 6(1 D(tf<, ®lnbt 'Bellet, 
ecegaas, »eleuittung, ei^ilgfelt 

6er Sufi, aBinbf^tlB nfio. 
Q5orti)mniniffe 85 

10.4.42 

(U7) 

die für din Ausbau der KUstenverteidigung durch dia 

Kriegemar: ne in Betracht kommen. Einsatz der See- 

streitkrä:’te, hineneinsatz und Einsatz sonstiger See- 

kampfmittcl an den Küsten, Einsatz neuer und Umstel- 

lung vorh.indener KUstenbatterlen und besondere Er- 

fahrungen Ob.d.U. weist in entsprechender Verfügung 

an beteil: gte Dienststellen der K.M. abschließend 

darauf hi:., daß eine Verstärkung, Vervollständigung 

und Verbesserung der Küstenverteidigung im Bereich 

der K.M. ebenso v/ie im Bereich des Heeres und der Luft- 

v/affe nur zum geringsten Teil von Zuweisung weiterer 

Streitkrä’te, Waffen und Geräte erwartet werden kann, 

nlenn unsere Kräfte sind an allen Krönten auf das äus- 

eerste angespannt, unsere üittel begrenzt. Es ist viel- 

mehr notw mdig, daß die vorhandenen Mittel auf das 

zweckmäßigste verteilt und eingesetzt, daß alle Be- 

serven er’aßt, alle Möglichkeiten und Behelfe ausge- 

nutzt wer.len. Dies ist im besonderen Hasse Aufgabe 

der örtli :hen Befehlshaber. Ihnen fällt dealt eine er- 

höhte Verantwortung zu. Ich erwarte, daß alle Stellen 

sieh dies :r Verantwortung bewußt sind und keine Mög- 

lichkeit ingenutzt lassen, um die KUetenverteidigung 

im Verantwortungsbereich der Kriegsmarine mit den vor- 

handenen leschränkten Mitteln auf den höchstmöglichen 

Stand zu iringen." 

Abdr ick der Verfügung l/3kl I op 8329/42 Gkdoa. 

in KTB Te .1 0 Heft X. 

Chef Ski benutzt Vorlage vorstehender Weisung zu 

Befehl, Pwage das Wiederaufbaues der Küstenverteidigung 

an der De itschen Bucht zu prüfen und ersucht um Vor- 

schläge m .t der Maßgabe, daß etwa bis 1.9.42 die singe» 

tretenen Mücken so weit wie notwendig geschlossen ~ire>* 

den, um i i den kommenden langen Uächted Überraschungeil 

in unsere i Flußmündungen unter allen Umständen auszu- 

schließen 
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10.4.42 

(118) 

2) Chef Ski ie 

der 5. Tfl. 

werden darf 

3) Vortrag Ski 

selmittel e 

MKD 1557/42 

Chef S 

;t einverstanden, daß nötigenfalls 1 Boot 

aus dem ffestraum flir die T.J. abgezogen 

Chef MUD über deutsch / Japanische Schiß» 

itsprechend Hiederschrift gern. Ski Chef 

Okdos. Abschrift in KTB Teil Ö Heft IV. 

cl stimmt zu. 

4) Vortrag Chelf 

im Mittelmep 

Wi HU Amtes 

an Türkei i, 

3 üboote ei 

gene gespan 

keineswegs 

es sich um 

in das Schwb: 

doch aus dejn 

der Türkei 

ohne weiterb 

l/Skl Uber Versenknog engl, 

r (s.KTB 9/4.) und Uber Vorodhleg CDT 

in Huhmen vonKriegamateriftllieferungen 

a Gesumtbetrage von 150 Uill. M u.a. 

izusetzen. Ski kann mit Rücksicht auf el> 

ite Kräftelage der Abgabe von 3 Ubodten. 

lustlmmen. Eine andere Vrage wäre es, wen» 

ächeinabgabe zwecks DurdhfQhrung der Hboo% 

rze Meer handelte. Biese Abdloht lati Ji- 

Gesumtkomplex (politische Beeinflußung 

lurch Kriegsmateriallieferungen) nicht 

s anzunehmen. 

5) Mit Rücksic 

mlttelte Au 

Vortrag des 

für Mitte k 

hauptquarti 

frankreich 

Ob.d.K 

28/3. persö 

und selbst 

Landung im 

volle Anerk 

arbeitet wo: 

können.n 

it auf die vou Chef OKW am ?/♦♦ über- 

Tforderung des FUhrere zu beeohleunlgtem 

Ob.d.U, hat didser sich entschlossen, dis 

>mmender Woche vorgesehene Reise ln VUhre» 

sr unmittelbar nach Rückkehr von West- 

ms zufUhren. 

hat Uber Vorgänge in St. Hazaire am 

ilich den günstigsten Eindruck gewöhnen 

lochmals festgestellt, daß die Abwehr der 

Einblick auf die begrenzten Möglichkeiten 

iiinung verdient. "Es ist hervorragend ge- 

den und hätte gar nicht besser gehen 

©dtiim 

mit» 
ll^räcli 

anflflbe bei Ortc<t ®tnt>( oacitcr, 
«ttgana, Jöeleucbiung, eicbltafclr 

ber £ufi, GWonbftb«ln ufrc. 
SSorfonmiulffe 

10.4.42 

(118) 

2) Chef Ski iefc 

der 5. Tfl. 

werden darf 

einverstanden, daß nötigenfalls 1 Boot 

aus dem Westraum für die T.J. ahgezogsn 

3) Vortrag Ski: 

selmittel e 

MM) 1557/42 

Chef Ski stimmt zu. 

Chef MM) über deutsch / Japanische SchlO» 

itsprechend Niederschrift gern. 3kl Chef 

Okdos. Abschrift in KTB Teil Ö Heft-IV. 

i J 

4) Vortrag Che ? 

im Hittelmep 

Wi Hü Amtes 

an Türkei 

3 Uboote ei 

gene gespan 

keineswegs 

es sich um 

ln das Schwei: 

doch aus 

der Türkei 

ohne weiterb 

l/Skl Uber Versenkung )en£l.« 

T (a.KTB 9/4») und Uber Vorsdhlag ÖW 

in Huhmen voi^rlegamateriallieferungen 

de a 

Ges.mtbetrage von 150 Mill. M u.a. 

izusetzen. Ski kann mit Rücksicht auf ei- 

te Kräftelage der Abgabe von 3 Ubodten 

austlmmen. Eine andere frage wäre es, rnlOk 

cheinabgabe zwecks Durchführung der Uboe% 

rze Meer handelte. Diese Abdicht inti Ji- 
Gesumtkomplei (politische Beeinflußung 

lurch Kriegsmateriallieferungen) nicht 

s anzunehmen. 

5) Mit RUoksic 

mlttelte Au 

Vortrag des 

für Mitte k 

hauptquarti 

frankreich 

Ob.d.M 

28/3. persö 

und selbst 

Landung im 

volle Anerk 

arbeitet wo: 

können." 

it auf die von Ohef'OKW am 7/A» über- 

fforderung des fUhrers zu boeohleunigtem 

Ob.d.M, hat dieser sich entschlossen, die 

immender Woche vorgesehene Reise ln führe» 

r unmittelbar nach Rückkehr von West' 

ins zufUhren. 

hat Uber Vorgänge ln St. Nazaire am 

illch den günstigsten Eindruck gewöhnen 

chmals festgestellt, daß die Abwehr der 

Einblick auf die begrenzten Möglichkeiten 

nnimg verdient. "Es ist hervorragend ge- 

den und hätte gar nicht besser gehen 
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10.4.42 

(U9} 

(120) 

(121) 

esonderea 

Weiduug Siel an G] uppe ITord und Flottenkdo. zu 

Verlegung von Kreuzer "LUtzow" nach Horv/egen nach 

Herstelling notwendigster Gefechtabereitachaft für 

Heumondpcjriode Hai. 

Abcc 

in KTi) 

3) Stellung*. 

nb.-Curif t 

Heft 7. 

Ski 

sanier Hu* 

zu balianc 

4) Uber 

kzzaire i, 

kuu^av*.!! 

der Küste 

hrift gern. l/Skl I op 736/42 Gkdos. Chefs, 

il C Heft II a. 

Eefehl des Ob.d.L. zu Aufstellung eines"Führers 

der Schnellboote": 

Der bishdrlge Befehlsbereich des "Führers der ®orpedo- 

Boote" geht zum Teil auf diesen, zum anderen Teil auf 

den "Fühler der Zerstörer" über. 

liit dem lernen "Führer der Torpedoboote" sind harte 

Aufbau-rljeit im Frieden und stolze Waffentaten im 

Kriege vJrbui.den gewesen. Wenn jetzt Kriegsnotwendig- 

keiten ntr Crganisationsänderung und damit zur Auf- 

lösung dieser FUhrungastelle fuhren, so bleibt doch 

die rulunileiche Tradition in der Kriegsmarine bestehen. 

AbzJnrift gen*. l/Skl 3085/42 Gkdos. in KTB 

il B Heft 7. 

*e K-A-*te3 zu Fra^,e der Trägerflugzeuge, 

a. l/Skl 7813/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

s.hlägt Ob.d.L. vor, Angelegenheit in gemein- 

er echung zwischen Kriegsmarine und Luftwaffe 

ein. 

.•^sehend durchgeführte Feii.doperation in St. 

t erneut erwiesen, da*3 Voraussetzung für wi*. 

in Einsatz der Kumpf- und Aufklärungsmittel 

iverteidigung eine entsprechende Vorwamunß 

-/(o:3 

Xxuurn 
Milt) 

Uf)rj(U 

2Iiiöabc Cte Otlt^, Whib, Tücucr, 
^tcfliiiiö, ibcleud^Ming, tJIdjtigfni 

ßcr tufi, vtnoiibfdidii iifiü. 
QJorfoiiiinniffc 8G 

10.4.42 

(119) 

(120) 

(121) 

1) WeiL 

Verlee-mii- 

Herstelli: 

Heumondi-c 

Ab.( 

ii. KTii 

5) Stellungi 

Ab..cnrif t 

Heft Y. 

4) Ubd 

L^^a'ro L 

Icuu^avwll 

der laijte 

besonderea . 

ung ükl an Gruppe ITord und PlotteiJcdo. zu 

von Kreuzer "Llitzow" nach ITorv/egen nach 

ng notv.endlgster Gefechtabereitachaft für 

riode Llai. 

hrift gern. 1/31:1 I op 736/42 Gkdoa. Chefs, 

il C lieft II a. 

Befehl dos OL.d.L. zu Aufstellung elneonPührera 

der Schnellboote": 

Der bisherige Befehlsbereich dea "Führers der ®orpedo- 

Boote" geht zum Teil auf diesen, zum anderen Teil auf 

den "Führer der Zerstörer" Uber. 

Kit dem 1 amen "Führer der Torpedoboote" sind harte 

lUfbuuarVeit im Frieden und stolze Waffentaten im 

Kriege v.rbui.den gewesen. Wenn jetzt Kriegsnotwendig- 

kei-'-Cü „vr Crganicationsänderung und damit zur Auf- 

lösung dieser Führuagsstelle führen, so bleibt doch 

üxe rulimr|eiche Tradition in. der ^riegamarine bestehen.1 

Aba. .irift fcem. l/Skl 0085/42 Gkdos. in KTB 

Teil il ihft 7. 

a!...e K-A-ites zu Fra^e der Trägerflugzeuge, 

a. l/Skl 7013/42 Gkdoa. in KTB Teil 0 

Ski schlugt Ob.d.L. vor, Angelegenheit in gemein- 

samer liuL^Jjjtehung zwischen Kriegsmarine und Luftwaffe 

zu bMartfaln. 

i z .•azohend durchgefülirte Feii.doperation in St. 

t erneut erwiesen, duS Voraussetzung für wi*. 

jii En.Satz der Kampf- und Aufitlärungsmittel 

Verteidigung eine entsprechende Vorwarnung 
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10.4-42 a.ii. eine 
streitlcrU 

weitreichende Aufklärung durch Luft- 

?te, ist. 

Ult 

hat 01.d. 

im nahen 

tikraumes 

jehaffung dee Fliegerfiüirers Atlantik 

,i. die Veraittviortung flir die Aufklärung 

u.d erweiterten Küstenvorfeld des Atlan- 

Ubernoumen. 

h i 

Ente 

führung 

laufend v 

Aufklärun 

2 Staffel 

diesen Ilr 

lleitung d 

vorfeldei 

Führ 

möglichke 

Anlaufens 

leitung h. 

wirksame 

durch ei; 

aufklärun; 

sich nach 

Periode 1 

keit v'cn 

wendig g 

sm sind 

im Atlantik 

legt werde 

eineatz 

gens und 

sätzlich 

enge Sicbje 

Um a 

Eüste näh 

te 

>rechend Sehwerpunktverlagerung der Erieg- 

ben sich Eräfte des FllegerfUhrer Atlantik 

;rringert und. bestehen zur Zeit aus einer 

j-estaffel Ju 80, einer Kampfgruppt Ju 88, 

i FW 200 und einer BoMfl.Staffel. 

iften kann nach Auffassung der Seekrieger- 

n Forderungen nach ausreichender KUsten- 

uerung nicht entsprochen werden. 

3r fordert Ausschaltung jeder Üherraschung*^- 

it sowie Erkennen der Bereitstellung und dM 

von Feindunternehmungen. Die Seekriega- 

^t stats zum Ausdruck gehracht, daß eine 

Sicherung des eigenen Eüstonvorfeldee nur 

e lückenlose tägliche FrÜIi- und Ahend- 

; sicher0estellt werden kann, deren Tiefe 

der Länge der jeweiligen Dunkelheita- 

:i Zugruuddegung einer Segnergeschwlndig- 

30 sm zu richten hat. Bei einer für not- 

Lialtenen mittleren Eindringtiefe von 300 

i ungünstigen Sichtverhältniasen von 6 sm 

kraum (und diese müssen zu 0runde ge- 

n) für einen einmaligen Aufklärungs- 

Flugzeuge erforderlich. Beben dieser mor- 

bends zu fliegenden-Aufklärung sind zu- 

weitere Eräfte für Stutzpunktaufklärung, 

rung und U-Jagd notwendig. 

uCerdem auch während der Bucht eich der 

erude Fei.-.dverbände frühzeitig unter Feuer 
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’.veitreiehonde Aufklärung dureli Lüft- 
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LIit 

hat Ol.a . 

im nahen 

tikraumea 

jchaffung aes Pliegerfiüirera Atlantik 

j. aie Verantwortung f'lr aie Aufklärung 

u.a erweiterten ICüatenvorfeld des Atlan- 

UbernOLimen. 
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irringert und. beatehen cur Zeit aus einer 
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i PW 200 und einer BoMfl.Staffel. *» 

iften kann nach Auffassung der Seekrieg»- 

n Forderungen nach ausreichender KUaten- 

iierung nicht entsprochen werden. 
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Sicherung des eigenen Küstenvorfeldea nur 
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der länge d^r jeweiligen Dunkelheita- 

:i Zugrundd.egui.g einer Gegnergeschnindig- 

30 sra zu richten hat. Bei einer für not- 

wendig gehaltenen mittleren Eindringtiefe von 300 

am sind bei ungünstigen Sichtverhältniasen von 6 am 

im Atlantikraum (und diese müssen zu ®runde ge- 

legt werden) für einen einmaligen Aufklärungs- 

einsatz 27 Flugzeuge erforderlich. Beben dieser mor- 

bendß zu fliegenden-Aufklärung sind zu- 

.vaitere Kräfte für Stutzpunktaufklärung, 

Führ 
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Anlaufens 

leitung h. 
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Periode 1 
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sätzlich 

enge Sicherung und U-Jagd notwendig. 
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Küste näi. 
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nehmen zu können, ist der Einsatz von Hachtaufklärern 

und Beleuchterflu^seugen unumgängliches Erfordernis. 

dt 

Diu 

a: 

Da 

reiche 

raschung 

einer wlrl 

bieten, 

lagen (He 

Ortungsge: 

enviesene 

trennbar 

reichende] 

sprechend 

Zusax 

Auffassun, 

volle Verl 

lantikkus 

sonderen 

notwendig 

wie folgt 

6 Aufk 

Tag 

2 Aufk! 

5 Staf:' 

Abge 

Flugzeuge! 

stellen v. 

höhung dej 

erforderl: 

r Gegner für Unternehmungen, deren erfolg- 

chführung stets vom Gelingen der Uber- 

bhängt, immer Wetterlagen wählen muß, die 

ungsvollen Aufklärung größte Schwierigkeiten 

so dunkle Nächte und unsichtige Tageswetter- 

1el) tritt ausschlaggebende Bedeutung von 

iUten für Flugzeuge hervor, über die Gegner 

3maßen bereits im Frontgebrauch verfügt. Un- 

erbunden mit der Forderung kräftemäßig aus- 

Bemessung der Verbände ist daher die ent- 

technische Ausrüstung der Flugzeuge. 

ilmengefaßt kommt die Seekxiegsleitung zu der 

daß die durch den Führer befohlene wirkungo- 

inderung von Feindunternehmungen an der At- 

e nur möglich ist durch das Abstellen von be- 

iegerkräften für diesen Zweck. Die hiesrfür 

Stärke wird von der Seekriegsleitung etwa, 

geschätzt: 

•Gruppen für erweitertes Küstenvorfeld bei 

Nacht und jeder Wetterlage, 

.Staffeln zur Stutzpunktaufklärung, 

ein für U-Jagd und enge Sicherung. 

ehen von den weiterhin notwendig bleibenden 

FW 200 für Sonderzwecke erscheint das BerelV 

. zusätzlichen Fliegerkampfkräften zur Er— 

abstoßenden Wirkung der Küstenverteidigung 

ch. 

l'l 

i .nd 

Ski i.bermittelt diese Auffassung an Ob.d.L. TUet, 

mit der B: tte um Stellungnahme zu den Fordeiamgen, dl* 

sich aus c em Befehl der obersten Führung ergeben, 

Abschrift entsprechenden Schreibens l/3kl '8JJ1/4Z 
Gkdos. in KTB Teil C Heft V. 
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ungsvollen Aufklärung größte Schwierigkeiten 

so dunkle Nächte und unsichtige Tageswetter- 

el) tritt ausschlaggebende Bedeutung von 

iüten für Flugzeuge hervor, Uber die Gegner 

maßen bereits im Frontgebrauch verfUgt. Un- 

erbunden mit der Forderung kräftemäßig aus- 

Beuessung der Verbände ist daher die ent- 

technische Ausrüstung der Flugzeuge. 

Zusaj mengefaßt kommt die Seekriegsleitung zu der 

Auffassung, daß die durch den Führer befohlene wirkungo- 

Lvolle Verl Änderung von Feindunternehmungen an der At- 

lantikküs e nur möglich ist durch das Abstellen von be«- 

sonderen 1 liegerkräften für diesen Zweck. Die hierfür 

notwendig« Stärke wird von der Seekriegsleitung etwa, 

wie folgt geschätzt: 

6 Aufk! .Gruppen für erweitertes KUstenvorfeld bei 

Tag und Nacht und jeder Wetterlage, 

2 AufkJ.Staffein zur Stutzpunktaufklärung, 

3 Staf: ein für U-Jagd und enge Sicherung. 

Abge: ehen von den weiterhin notwendig bleibenden 

Flugzeugei. FW 200 für Sonderzwecke erscheint das Bereit* 

stellen vi n zusätzlichen Fliegerkampfkräften zur Er- 

höhung de: abstoßenden Wirkung der Küstenverteidigung 

erforderlich. 

Ski übermittelt diese Auffassung an Ob.d.li Füat« 

mit der B: tte um Stellungnahme zu den Forderungen, die 

sich aus c em Befehl der obersten Führung ergeben*- 

Abschrift entsprechenden Schreibens l/Skl 0333/42 

Gkdoe. in KTB Teil C Heft V. 
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1. Feindlage 

läge 10/lV. 

< en außerheimischen Gewässern. 

Kordatlan' ik: 

Bei 

unhek. Ha- 

lst mit 

bei den 

Ko 

^eneriffa wurden am 9/4. 2 schwere Kreuser 

lonalität gesichtet. Hach Abwehxmeidujut 

mzentration en^l. aaerii. SeewtWiJtJtraitW 

.naren zu rechnen. 

Südatlant 

Hach 

stätigt, < 

fahren cd. 

Hach 

als Ersat: 

dock ein , 

hergestei: 

2. Eigene La e 

k: 

Ofi wird aus Buenos Aires antllch be— 

aß kein argentinisches Hs im Oonvoi 

r von Kriegsschiffen geleitet werden dar£. 

sohwed. preseemeldung soll iu Kapstadt 

für das in Singapore verlorene Bohwuttm- 

roßes Trockendock in Bauzeit von ß^ahren 

t werden. 

"Rio 

Mit diesen Blockadebreoher sind’der dt. Kriegs- 

wirtschaf 

zugeführt 

Wels mg an Schiff 28, "Charlotte Schliemann" 

mit Unter 

gemeldete 

nutzung d 

Schiff 28 

Grande" ist 10/4. 1*'Bordeaux oingelaufen. 

wiederum 3752 t Gummi und 3805 t Walöl 

agen für Marsch nach Japan auazurtioten 

und zu prüfen, um wieviel Monate die mit 6 Monates 

Seeausdauer der "Wohllemann" durch AUS— 

B Uboots- und Panaerschiffsprovlmnt aus- 

gedehnt wurden kann, da dies für Op.Absichten 

besonders wichtig ist, durch W 1228. 

— y{ GQ — 

©«tum 
UDO 

llfrrjcU 

10»4* 42 

anflübe OU Drte^, 'Kino, 'Bctur, 
®tcflong, »tleu^ung, ©itbliflrtif 

Oer 8uft, OTonOftbeln ufrc. 

Lage 10/IV. 

I. Krieg in ton außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Uordatlan- 

Südatlant 

Kach 
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dock ein , 
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1
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wiedearum 3752 t Gummi und 3805 t Walül 
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i.fen, um wieviel Monate die mit 6 Monatep 
Seeausdauer der "Vohliemann" durch aus— 

s Uboots- und Panzerschiffsproviant aus- 

rden kann, da dies für Op.Absichten 

besonders wichtig ist, durch M 1228. 
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•Ab 22 

Einzelflüge 

Holsteins, 

II o r w e 

Hach U 

gemeldeten 

Horwegen.Itordmeer 

er" ist in Elbe eingeschleppt, D. "Espana" 

von "Eider" im Hamburg elngelaufen. 9. 

ffel steht auf Marsch nach Oslo. 

Uhr zahlreiche Peindeinflüge über Holland, 

über ostfriesischen Inseln bis Westküste 

'rermutlich Aufklärung und Minenabwurf. 

Idung Haka ilonningsvaag waren die am 9/4. 

Kriegsschiffe bei Heines aufgetauchte ITboot* 
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K o r w e 

.ppe Bordeaux meldet schiffbaulichen Zustand 
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von "Eider“ im Hamburg elngelaufen. 9. 
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Uhr zahlreiche Feindeinflüge Uber Holland, 

über ostfriesiochen Inseln bis Westküste 

•ermutlich Aufklärut.g und Minenabwurf • 

Hach U ildung Hoka Honningsvaag vraren die am 9/4. 

gemeldeten Kriegsschiffe bei Heines aufgetauchte Uboote 
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Eins HlnendeF 

ITbootsrotte 

vnirden. Von 

Detonation n 

sichtet. Die 

1535 Uhr al 

hält heljvorl 

wahrsohelnll 

flir nicht au 

U-Jäger hlie 

Von 010b 

Seetandturbers 

hereitsohaft 

vanger. 

Djge ini 

Utrecht" unve 

durch ffetterL 

onation in der Sperre wurde 1246 Uhr durch 

beobachtet, ohne daß Fahrzeuge gesichtet 

lelnea aus wurde gegen 1300 Uhr nach der 

ir noch ein nach H laufendes Uboot go- 

äes wurde von Flugzeugen 1334 Uhr und 

russisches ausgemacht. Admiral Herwegen 

Legendem Tatbestand Vernichtung eines fdl» 

h ruseischen Uboots durch Helneeeperre 

ageschlossen. Hachsuche am 10/4. durch 

a ohne Ergebnis. 

bis 0900 Uhr erhöhte Bereitachsflt fOr 

iche Stavanger und Er'sand Süd rmJt 

für alle seetüchtigen Fahrzeuge in 3ta- 

Osloboreich aufgelaufenen D. "Simon von 

^rändert. löschen der wertvollen Ladung 

age erschwert. 

Von D. "Kurzeee" sind 20 Überlebende, darunter 9 

Schwerverletpte gerettet. 

Die aui 

brecher aus 

läßt mit ho’r 

daß der C-eg; 

der Kriegsa. 

walleperre l 

nen Sperre 

Abschrift er 

1/Skl I E 8 

Grund der Gefangenenbefragung der Blookad* 

Göteburg ermltteltefi Anlage der Kurse 

er Wahrscheinlichkeit darauf schließen, 

er Kenntnis von den im Märs 1941 Innerhalb 

rine bekanntgogebenen lünenlagen der Heet- 

esitzt. Baldmögliohes Herfen der vorgeeehe 

A erscheint daher beeondere wichtig, 

tsprechender Heisung an Gruppe Bord gemäß 

84/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft VI. 
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10.4.42 IV. SLagerral:, Oataeeeingänge, Ostsee. 

VP-Strel: 'en Im Skagerrak und an schwedleoher Küste 

ist auf 14 VP 

klärung Ansat 

tiefe Rinne - 

Boote verstärkt. Wegen Ausfalls Luftauf- 

0. Sfl. zum Aufklärungsvorstoß In Richtung 

Skagerrak ohne Ergebnis. 

Bisbrecliir •"Eisbär" und B. "Hans leonhardt" haben 

wegen Eisschw .eriökeiten koijenliagen noch nicht erreicht. 

Einlaufen wir^ für 11/4. erwartet. 

Eisbrech :r "Castor" liegt in 30tenhufen. Einienschiff 

"Schlesien" 1 egt mit Eisbrecher "Ostpreußen" und 10 D. 

vor Libau im ;Jiae fest. 

Eislage nacht weitere Feindangriffe gegen Tytersaarl 

zur Zeit unmöglich. Eisstraße steht bis 60 cm unter Rassen 

2 IKE sind in Eisspalten versunken. Weitere Überführung 

vorgesehener IKB und Uarineflak sowie einer Kompanie 

U.A.A. 531 i- ; über das Eis nicht mehr möglich. Finnische 

Abteilung ist von Tytersaarl abgerückt. 

General ier Pioniere bei Cb.d.U. stellt von den in 

Antwerpen bef ndliohen 3-Fähren dem O.K.k. sofort 4 für 

Ostsee zur Ve-fügung. (s.Fs. 1835). 

.-uppe Nord auf Zuweisung von 2 Rotten Mausi- 

BSb für Einsatz im Raum der ersten Sicherung 

iiuer Rotte für B50 für Einsatz im großen 

sowie, falls verfügbar, einer weiteren Rotte 

' Einsatz im Raum der baltischen Inseln, 

Antrag G 
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•uppe Nord auf Zuweisung von 2 Rotten Uausi- 

BSti für Einsatz im Raum der ersten Sicherung 

iiuer Rotte für BSO für Einsatz im großen 

sowie, falls verfügbar, einer weiteren Hotte 

Einsatz im Raum der baltischen Inseln, 

skriegführung . 

ifklürung erfaßt vor amerikanischen EOste 

otssichtmeldiuigen bei Eap Uatteras, Eap 



Dalum 
und 

Ufrrjtll 

Angabe De* Duc*, I3lnD, Leiter, 
©tegang, SBeUucbiung, ©Icttilgfcii 

Der Sufi, IRonDf^ein ufro. 
OJorfommnlffe 

10.4.42 

(124) 

JY yr\' 

(125) 

Lockout 

vmrde no 

angegriff 

ind an der ?loridakUate. SO-llch Hu')4 f*r 

nseg. D. "Mosdale" (3032 BRT) von Utoot 

an. 

2. Elj.euo Lv^e: 

U 1 

vom 27.3 

T. "Gulfp: 

BRT. 

SO (Kmdt. Oblt.2.3. Laasen, Georg) meldet 
bis 9.4. Versenkung von 3 D. und von 

riden (12 510 BRT) mit insgesamt 29 OlO 

U 5 

vom 5. - 

mit aus 

Senkung 

BRT. 

52 (Kmdt. Kaptlt. Topp, Sri oh.) meldet 

10.4. Versenkung von 3 T. und 11». 

men 35 100 BRT und wahrscheinliche Ver- 

ines großen Fracht-D.’ von etwa 14 000 

Ergiinaung sur Ubootslage in KTB Teil B 

Heft IV. 

e n 

Eohwerung der Funkentzifferung der ver- 

fdl. SclilUsselmaßnahmen, verringerte 

on Handelsstörern, V-Sohiffen und Blookadi 

uiid Einocliräukung des neutralen Handele*- 

erkehrs haben den einlaufenden Haohriohtea 

r feindliche Schiffsbewegungen weeSnt- 

mindert. Erhebliche Verbeseerung kann sur 

durch sofortige intensive Auswertung 

ten durch die Uboote anfallenden Materie^ 

Entsprechende Weisung unter BerUoksiohtJ* 

onderer GeheimhaitiingamaQnahmen ergeht 

Bdü, nachr. Harinegruppen Bord und West» 

an Ski Ohef HEB und 3/Skl. 

Abschrift der Verfügung l/Skl I u 497/42 

Gkdos. in KTB Teil C Heft IV. 

En 

bessert 

Anzahl v 

brechen: 

sekiffsv 

fluß übe 

lieh vei 

Zeit nur 

des ges 

effolger 

gung bee 

daher ar 

im Hause 

c m 

- ja o— 
*>aium 

unb 
anflflb« bt< Dntl, ‘Stiur, 
©teflang, .»elcu^iunfl, ©i(tiiigfeit 

btr fiuft, 0>lpnb[cbtin u|n>. 
95orfommniffe 

10.4.42 

(124) 

jYh 

(125) 

JM’ 

Lookout md an der ?loridakUate. 80-llch TTal j -foy 

vmrde norweg. B. "Mosdale" (3032 BRT) von Uboot 

angegrlf fen. 

2. EIKSIU L 

U 1 

vom 27.3 

T. "Gulfjp: 

BRT. 

SO (Kmdt. Oblt.z.S. Lassen, Qeorg) meldet 

. bis 9.4. Versenkung von 3 B. und von 

ride" (12 510 BRT) mit.Insgesamt 29 030 

U 5 

vom 5. - 

mit aus; 

Senkung 

BRT. 

52 (Kmdt. Kaptlt. Topp, BriolO julArt 

10.4. Versenkung von 3 T« und 1 

men 35 100 BRT und wahreche inliohe Ver- 

Ines großen Praeht-B.’ von etwa 14 000 

Ertiincun0 zur Ubootslage in KTB Teil B 

Heft IV. 

e n 

qohwerung der Punkentzifferung der ver- 

fdl. SclilUsselmaßnahmen, verringert» 

on Handelsotörem, V-Sohiffen und BlookSdi 

und Eiuoclirunlning des neutralen Handele.' 

erkehrs haben den einlaufenden Haohriohtei 

r feindliehe Sohiffsbewegungen weednt- 

mindert. Erhebliche Verbeeeerong kann mir 

durch sofortige intensive Auswertung 

ten durch die Uboote anfallenden Haterla]| 

Entsprechende Telsung unter BerdokelohtV 

onderer QeheimhaltilngBmaDn£Lhmen ergeht 

BdO, nachr. llorlnegruppen Bord und West, 

an Ski Ohef HEB und 3/Skl. 

chr'ift der Verfügung l/Skl I u 497/42 

Gkdos. iln KTB Teil C Heft IV. 

En 

bessert 

Anzahl v 

brechen, 

schiffsv 

fluß übe 

lieh ver 

Zeit nur 

des ges 

erfolger 

gung bee 

daher ar 

im Hause 

Abe 

t n 



Dumm 
MID 

llbrjtli 

0.4.42 

026) 

?liii)übc txa Once, Wlnb, Wetter, 
v3fctj*ni0, ibclcudjniiig, ©icbiigffii 

Der ÜufJ, IRonDfcbeiu ufio. 
^orfomnuitffe 90 

VI. Luft 

Raum um Znftla: nd: 

Am Tage 

St. Omer - Bot 

schossen. Ein^ 

durch eigenen 

Head einzeln 

BAY7 vernichte 

im Skagerrak , 

ohne Ergebnis 

Im eigen, 

die Themse. Et 

11. mit 80 Eli 

S c hvf e rpunkt s b: 

14 Einflüge ii 

liittelmeerraui 1: 

f ü h r u n g . 

Hinflug starker Jagdverbände in den Raum 

logne - Dünkirchen. 7 Spitfire wurden abge- 

weitere Spitfire würde 0-lich Drontheim 

Jägerschv/arm abgeschossen. 0-lich Kinnaird 

'ährender norneg. Fischkutter vmrde durch 

. Aufklärung zur Erfassung von PQ 14 sowie 

egen ausbrechende Borwegenschiffe blieb 

n Nachteinsatz verseuchten 28 Flugzeuge 

indliche Lufttäti^ceit in der Nacht zum 

gzeugen im rhein.westf. Iidistriegebiet ohne 

Idung. Weitere 42 Einflüge in Westfrankreic^ 

Belgien und 3 in Holland. 

Ff 

Rollende 

fortgesetzt. 

erzielt. 11 

X.F1.K. griff 

neutem Feindai 

den nicht ang 

Ostfronti 

Besonder 

Angriffe gegen Malta wurden am Nachmittag 

,uf Zerstörer in La Valetta wurde ein Treffer 

indllfugzeuge wurden über Malta abgeschossen. 

Flugplätze im ägyptischen Raum an. Bei er- 

griff gegen Iraklion wurde besonderer Scha- 

irichtet. 

Meldungen liegen nicht vor. 

Kachrichi 

Stande vom 31, 

aufklärung ins 

stellt. 

en über die russische Fliegertruppe nach dem 

3.42 s. Tagelage. Hiernach wurdoidurch luft- 

gesamt etwa 2400 russ. Flugzeuge festge- 

3>flimii 
uiio 

tlbrjdt 

.4.42 

(126) 

?lii^abt bu Ott(6, lUlub, TUcritr, 
iÖflcu4uiiiifl( ei(J)ü0rtif 

ott Öufc, In iifiü. 
^orfoiiiniuiffe 90 

VI. Luft 

Raum um Enrla: nd: 

Am Tuge 

St. Omer - BOIL 

schoasen.. Einp 

durch eigenen 

Head einzeln 

BAff vernichte 

im Skagerrak , 

ohne Ergebnis 

Im eigen, 

die Themse. P. 

11. mit 80 Pli 

Schv/erpunktab: 

14 Einflä0e ii. 

llittelmeerraui 

riegfuhrung 

^influg starker Jagdverbdnde in den Raum 

logne - Dünkirchen. 7 Spitflre wurden abge- 

weitere Spitfire würde 0-lich Drontheim 

JUgerschwarm abgeschossen. 0-lich Kinnaird 

ährender norweg. Fischkutter wurde durch 

. Aufklärung zur Erfassung von PQ 14 sowie 

egen ausbrechende Korwegeuschiffe blieb 

n IFachteinsatz verseuchten 28 Flugzeuge 

indliche Lufttätigkeit in der Hacht zum 

igzeugen im rhein.westf. IiJistriegebiet ohne 

Idung. Weitere 42 Einflüge in Westfrankreicl* 

Belgien und 3 in Holland. 

F< 

Rollende 

fortgesetzt. 

erzielt. 11 

X.F1.K. griff 

neutem Feindai 

den nicht ang 

Ostfronti 

Besonder 

Angriffe gegen Malta wurden am nachmittag 

,uf Zerstörer in La Valetta wurde ein Treffer 

indilfugzeuge ward cp. Uber Malta abgeschossen. 

Flugplätze im ägyptischen Raum an. Bei er- 

griff gegen Iraklion wurde besonderer Scha- 

irichtet. 

Itachrichl 

Stande vom 31 

aufklärung ins 

stellt. 

Meldungen liegen nicht vor. 

en über die russische Fliegertruppe nach dem 

3.42 G. Takelage. Hiernach wurdaidurch Luft- 

gesumt etwa 2400 russ. Flugzeuge festge- 



- 

Saturn 
UIlD 

llbrjctt 

Angabe Dctf Ortcö, miub, fetter, 
Seegang, ^cleuc^iuiig, 0lcbiigtcli 

Der Sufi, IHouDfcbclii ufi». 
03 o t f o m m n i f f e 

10.4-42 VII. U i t t Imeerkriegftlhrung , 

1. Felndlar-e: 

In Gilraltar lat ein Aurora-Kreuzer mit 2 Brei- 

beinmasten 

aus Liverpo 

wohrmeldun^ 

von Westen eingelaufen. Bin Geleitzug 

ol wird in Gibraltar erwartet. Hach Ab- 

us Spanien beobachteten Fischer in der 

Hacht zum S/4. 7 Fahrzeuge in 2 Gruppen, darunter 

wahraoheinl 

ren der Git 

loh 4 Frachter mittlerer Größe beim Paseie- 

raltar-Enge nach Osten. Luftauflclärung 

sichtete 0^55 und 1245 Uhr 2 engl. Einheiten-Mlttl. 

als leichte Kreuzer angesprochen, werdmt, 

W-lich Algier zunächst auf Ost- später auf 

öglicherweise handelt es sich um Einheiten^ 

rultars traue in der Kacht zum 9. passierteR, 

che, die zur Aufnahme des aus Malta aua- 

Kreuzers dienten. Bieser wurde vermutlich 

sm K0-lich Oran aüf W-Kurs durch ein it&l« 

estellt. Eine weitere unbestimmte Einheit 

tal. Utoot 1725 Uhr im Gebiet Einf-lich 

Kurs geortet. 

sj.chtui.gen mittags an der Westküste von 

i.d nachmittags und abends H-lich der 

e, in der Otranto-Straße vor Ancona 

Liatapan. 

Zwischen Tobruk und Alexandrien wurde nur ein 

Geleitzug £us 2 Handelsschiffen mit einem Zerstörer 

hern 80 sm W-lich Alexandrien auf O-Kura 

im übrigen kein Schiffsverkehr festge- 

Größe, die 

im Ggbiet I, 

Westkurs. 1 

die die Gil 

oder um sol 

gelaufenen 

0455 Uhr 8C 

Uboot fest! 

wurde vor. 

Oran auf IIC 

Uboot£ 

Sardinien i 

ilessinastr 

und bei Ka] 

und 2 Bewac 

gesichtet, 

stellt. Hach ital. Unterlagen sollten Mitte März 

2 engl. Ubc 

auslaufen. 

ote aus der Heimat in das Mittelmeer 

Brit 

Kreuzers vc 

ein Uboot 

handelt es 

Admiralität meldet Versenkung eines ital. 

n 10 000 BRT mit 8 Zollgeschützen durch 

m mittleren Mittelmeer. Möglicherweise 

sich um Versenkung des leichten Kreuzers 

twtuin 
mit) 

llhrjelt 

Angabe bei Drud, lUhtb, Bttttr 
Seegang, iBeUucfciuiio, ©Idhtlgtcii 

der fiuft, CPIoubfdjdn tifw. 
^octom m ntffe 

10.4.42 VII. LI i t t almeerltriegfUhrung, 

1. Feindlage: 

In Gilraltar lat ein Aurora-Kreuzer mit 2 Drei- 

beinmasten /cn Viftsteri eingelaufen. Bin Geleitzug 

aus Liverpool wird in Gibraltar erwartet. Hach Ab- 

wchrmeldun£ aus Spanien beobachteten Frecher in der 

Hacht zum £/4. 7 Fahrzeuge in 2 Gruppen, darunter 

wahracheinl 

ren der Git 

sichtete OS 

Größe, die 

im Gebiot I 

Westkurs. L 

die die Gil 

oder um sol 

gelaufenen 

0453 Uhr 8C 

Uboot fest{ 

wurde von 

Oran auf IIC 

loh 4 Frachter mittlerer Grüße heim Faeela- 

raltar-Enge nach Osten. Luftaufklärung 

55 und 1245 Dhr 2 engl. Einheiten iittl. 

als leichte Kreuzer angesprochen, «erden, 
1Y-Iich Algier zunächst auf Ost- später auf 

öglichervveise handelt es sich um Einheiten, 

rultars Lraüe in der L'acht zum 9. passierteft 

che, die zur Aufnahme des aus Malta aua- 

Kreuzers dienten. Dieser wurde vermutlich 

sm KO-lich Oran auf T-Kurs durch ein ital, 

estellt. Eine weitere unbestimmte Einhalt 

tal. Uboot 1725 Uhr im Gebiet KUTf-llch 

Kurs geortet. 

sichtui.gen mittags an der Westküste von 

.d nachmittags und abends H-lioh der 

2e, in der Otranto-Straße vor Ancona 

liatapan. 

Zwiscl en Tobruk und Alexandrien wurde nur ein 

Geleitzug tus 2 Handelsschiffen mit einem Zerstörer 

hern 80 sm W-lich Alexandrien auf O-Kurs 

im Übrigen kein Schiffsverkehr festge- 

UbootE 

Sardinien 1 

LIessinastr 

und bei Ka] 

und 2 Bewat 

gesichtet, 

stellt. Hach ital. Unterlagen sollten Kitte Liärz 

2 engl. Ubc 

auslaufen. 

ote aus der Heimat ln das Kittelmeer 

Brit 

Kreuzers vc 

ein Uboot 

handelt es 

Admiralität meldet Versenkung eines ital. 

n 10 GCO BRT mit 8 Zollgeschlltzen durch 

c mittleren LIittelmeer. Möglicherweise 

sich um Verse.ikung des leichten Kreuzers 



- 

g>arum 
unb 

U^rjcll 

Angabe bt< Oxtti, Qölnb, ®ctur, 
eccgang, »cleucbJung, ©Icbilgfclt 

bcr 8ufl, Tlont>fc$eln ufro. 
53orfonini nlffe 91 

10.4.42 "Bande li 

2. Eigene la^e 

In der »acht zum 11, ist Elneate 3. Sfl. für 

Ulnenauf gäbe bei Malta mit 5 Booten vorgesoben. 

3. Lage Itallen 

Bes indere Meldungen liegen nicht vor. 

4. Mordafrikatranaporte: 

Ita 1 

SSW-lich 

Übriger 

D. "Gala" (1 029 BRT) ist 9/4. 0540 Uhr 

Bengasi aus unbekannter Ursache gesunken. 

Pransportverkehr ohne besondere Vorkommnisse. 

5. Bereich larlnegruppe Sdd: 

Ägäis: 

Peindla; 

Hach Luftaufklärung stand Vm ein Uboot 30 sm 

H-lich Sidabucht. 

Eigene Lige; 

In 

Plätze 

Transpor 

er Hacht zum 10. fdl. Luftangriffe auf Plug- 

aklion und Malemes. nähere Angaben fehlen, 

tdienst planmäßig. 

I i 

Schwarze Meer: 

Peindlag 

Aus 

8/4. etw|i 

nach dem 

Bildausv:ertnng ergibt sich, daß vom 7. zu* 

10 000 BHT Handelsschiffsraua Ton Tuapso 

bereits stark belegten Eoworossisk Uberffllirt 

- 

XXmim 
unb 

U^rjeU 

anflake bctf Drtef Tßlnb, Leiter, 
©frgang, Sdrui^iuna, eickilgrdt 

btr 8ufl, OflenDfcktln ufro. 
Q5orfonim niffe 91 

10.4.42 "Bande li 

2. Eigene la, 

In der »acht zum 11, lat Einsatz 3. Sfl. für 

liinenauf jäte bei Malta mit 5 Booten vorgeeoiien. 

3- Ea-e It'i Lien 

Bee andere Meldungen liegen nicht vor. 

4. Ilordafri natranaporte: 

Ita 1 

SSff-lich 

Übriger 

D. "Gala" (1 029 BEI) ist 9/4. 0540 Uhr 

Bengasi aus unbekannter Ursache gesunken. 

Pransportverkehr ohne besondere Vorkommnisse, 

5. Bereich „'--rli.egru; ,.c Gnd; 

Är-.^is: 

Feindlar 

Kacp 

B-lich S 

Luftaufklärung stand Vm ein Uboot 30 sm 

idabucht. 

Eigene Lige: 

In 

platze 

Transpor 

er Dacht zum 10. fdl. Luftangriffe auf Flug- 

aklion und Ualemes. Nähere Angaben fehlen, 

tdienst planmäßig. 

I z 

Schwarze> Meen 

Feindlagu 

Aus 

nach dem 

Bildausv/ertung ergibt eich, dafl vom 7. 

0/4. etw i 10 000 BHT Handelsschiffsraum Ton fuapse 

bereits stark belegten Eoworossisk Uberft(tcrt 



- sl'T-Lf' 
Datum 
und 

U&rjtll 

Angabe beb Jurte», Bind, fetter, 
{Seegang, Beleuchtung, Clchtigfeit 

Der Cuft, Qftonb[(t>eln U(ID. 

Borfom mniffe 

10.4.42 wurde. Uac 

kelt im Ge 

d Meldung von Gruppe 3üd fdl. Lufttätig- 

biet W-lich und S-lich von Senaatopol. 

Eigene la^e 

9/4 Am 

Sinferopol 

Schäden, 

verdacht. 

Km und nachts fdl. Luftangriffe auf 

und Saki. In Sinferopol starke Gebäude« 

n Höhe Kikolajewka oder Saki Luftminen— 

VIII. Lag 

;h äin 

Eais^rli 

gegeben, daß 

träger "Herme^ 

der "Birmingl 

lensohiff rmd 

sind. Bei eig 

46 Masohiuen 

gang der "Her 

der beiden Kre1 

Ostasien. 

ühes Hauptquartier hat am 10/4. bekannt- 

,ei Luftangriffen auf Ceylon Plugzeug- 

ein Kreuzer der 
nEmeraldn-KlasBe und 

"-Klasse, ein Zerstörer, ein Patroull-' 

6 weitere Fahrzeuge versenkt worden 

nen 10 kiugseugverlusten hat der Gegner 

/erloren. Englisoherseits wird Unter- 

ues" zugegeben, während der Verlurt 

uzer dementiert wird. 

Auf Bats inhalbinsel ist Hauptwiderstand äugen« 

scheinlich gejroclien. 

Mar.Att. Tokio meldet ergänzend Uber den Angriff 

auf Ceylon, d iB Japan. Plugzeugträger dabei etwa 

350 sm von La id abgesetzt waren. Bei Landung auf den 

V/eihnachtsins äln sollen von 3 festgestellten fdl. 

Ubooten 2 verpenkt sein. 

Reuter mbldet heftige Japan. Bombenangriffe auf 

Madras und sc iwere Zerstörungen in Mandaley. 

Brit. Ad liralität gibt Versenkung der Kreuzer 

"Dorsetcliire" und "Cornwall" durch Japan. Luftangriff 

im Indischen )zean bekannt. 1100 Überlebende, danättW 

beide Kommandknten 

©ötum 
unb 

angabc be# uvttt, aHnb, Weiter, 
(Seegang, %eleu$tung, ©Ic^tlgfeit 

ber £uft, Gftonbf^ctii ufio. 
35orfoin inniffe 

10.4.42 wurde. Nac 

keit im Ge 

i Meldung von Gruppe SUd fdl. LuiTttätlg- 

biet ff-lich und S-lich von Sewaatopol. 

Eigene La'- e 

Am 9/ 

Sinferopol 

Schäden. ! 

verdacht. 

t-■ km und nachts fdl. Luftangriffe auf 

und Saki. In Sinf eropol starke GebBud4>. 

n Höhe Kikolajewka oder Sakl Luftmlnen— 

VIII. L a g Ostasien 

;h nn 

Kais_rli 

gegeben, daß 

träger "Herme^ 

der "Birmingl 

lenschiff und 

sind. Bei eig 

46 Maschinen 
gang der "Her 

der beiden Kr 3' 

lies Hauptquartier hat am 10/4. bekannt-- 

i.ei Luftangriffen auf Ceylon Klugneiig- 

ein Kreuzer der 
nEmeraldH-KlasBe und 

"-Klasse, ein Zerstörer, ein Patroull— 

6 weitere Fahrzeuge versenkt worden 

nen 10 i^ugzeugverlusten hat der Gegner 

verloren. Englischerseits wird Unter- 

nes" zugegeben, während der Verlust 

uzer dementiert wird. 

Auf Bat 

scheinlich ge 

inhalbinsel ist Hauptwiderstand äugen— 

jrochen. 

Mar.Att. Tokio meldet ergäneend Uber den Angriff 

auf Ceylon, d iß Japan. Flugzeugträger dabei etwa 

350 sm von Laid abgesetzt waren. Bei Landung auf den 

V/eihnachtsins äln sollen von 3 feetgestellten fdl. 

übooten 2 verpenkt sein. 

Reuter mbldet heftige Japan. Bombenangriffe auf 

Madras und sc iwere Zerstörungen in Mandaley. 

Brit. Ad ilralität gibt Versenkung der Kreuzer 

"Dorsetcliire" und "Cornwall" durch Japan. Luftangriff: 

im Indischen )zean bekannt. 1100 Überlebende, danf&tUft 

beide Kommandbnten. 



- 

©fltum 
mit) 

llhrjtlt 

Angabe bttf Orte«, lülnb, Wetter, 
(Seegang, »rleudjfung, (SltbiigFeit 

ber 8uft, IHonbfctietn U(ID. 
35crfoniniiiiffe 

(A) 

10.4-42 XX. Heer e 3 1 a g e 

SuBBlache Prc nt i 

Heeresgruppe Süd: 

Bei dem 

Front wurden 

schossen und 

den übrigen . 

Kampfhandlunj 

zerschlagenen Angriff am 9/4. an Peodosia- 

von etwa 100 eingesetzten fdl. Pz. 56 abge- 

26 weitere bewegungsunfähig gemacht. An 

bschnitten der Heeresgruppe fanden besondere 

en nicht statt. 

Heeresgruppe Mittei 

SW-lioh Bjalew und im Sohistratal waren eigene 

Unternehmungen erfolgreich. Bei Fomina und Juchnow leb- 

hafte öefechl Stätigkeit. Im Kessel S0-lich Tfjasma traten 

die deutscher Divisionen konzentrisch zum Angriff an und 

kamen trotz < ^r sclüechten 7/ege gut vorwärts. Kfz.Verkehr 

größtenteils oi..„osteilt. Sin Feindangriff H-lich der 

Autobahn 3eh. tsk - kuohaiak ui.d CT-lich Rschew wurde 

abgewiesen. : aoho .hubotraöe für 9. Armee ist wegen 7/etter- 

la^e unpassierbar. 

^er^s^ , .e Lard; 

Ilordootneil von Cholm mußte vor starkem Feindvor- 

atofl mit Pann.rn geräumt werden. Auf ITff-Flügel der 

Demiausk-3to lung an der Pola räumte der Feind die Sumpf- 

stellung. St.rke Angriffe mit Panzern auf vorgehende Teil^ 

der Gruppe Snydlitz wurden abgewiesen. Im 'ffolohow-Kessel 

ist fdl. Stolarmee vermutlich infolge des Tauwetters un- 

tätig. An EiiLuruchssteile S-lich Maluksa schwere Kämpfe. 

Feindang iffi: v/urden überall zurückgeouhlagen. Eigene 

VorstöGe au den Einbruchsrändern hatten Erfolg. Infolge 

steigenden Vu.ssers sind die Stellungen an der Dahn S0-lioh 

ui;d S7/-lich :,eningrad unbrauchbar. Grahenhesatzungen 

sind ohne Unterkunft u;id Deckung. 

Datum 
unt 

^ngabt bc* DrttÄ, Qülnb, 'JÖtiter, 
tictgang, Sdcu^fiuig, eic^tigfclt 

btr 8uft, nonbf^tln ufio. 
33oi’fi)mniniffe 

(A) 

10.4.42 IX. Heer e e 1 a g e 

Busalsche Frc nt: 

Heeresgrappe 3Udt 

Bel dem 

Front wurden 

schossen und 

den Übrigen , 

K-Jnpfhand lun,. 

Heer-egrupt e 

zerschlagenen Angriff am 9/4. an Feodosia- 

von etwa 100 eingesetzten fdl. Pz. 56 abge- 

26 weitere bewegungsunfähig gemacht. An 

bsohnitten der Heeresgruppe fanden besondere 

en nicht statt. 

Mittei 

SW-lich 

Unt e. riiehmun^c 

hafte Gefechl 

die deutsche; 

harnen trotz ( 

L.ro jtei.teils 

Autobahn Ooh 

ab^ewiesti.. 

la0e unpassi 

Bjelew und im Schlstratal. waren eigene 

u erfolgreich. Bei Fomina und Juchnow leb- 

stätigkeit. Im Kessel SO-lich TTjasma traten 

Divisionen konzentrisch zum Angriff an und 

sr □ciJ.echten 7/ege faut Vorwärts. Kfz.Verkehr 

.ostellt. Hin Feindangriff K-lich der 

tak - ku iisisk uiid l.T?-lich Hschew wurde 

ha.jhuba traoe für 9. Armee ist wegen 7/etter- 

rbur. 

ii.erco^ru,. .e 

toi 

Ilordoot 

stoB uit Pan 

Deraiai.ök-Sto 

stelloi.g. St 

der Gruppe 3 

ist fdl. 3 

tätig. An Ei 

Feindang iff 

Vorstö3e an 

steigenden Vi 

und 3V-lich : 

sind ohne Un 

Lord; 

eil von Cholm mußte vor starkem Feindvor- 

,..rn 0eräumt werden. Auf ITff-FlUgel der 

lu:ig ai. der Pola räumte der Feind die Sumpf- 

rko A-.griffe mit Panzern auf vorgehende Teilq 

ydlitz wurden abgewiesen. Im 'ffolchow-Kessel 

armse vermutlich infolge des Tauwetters un- 

Lruchsstelle 3-lich Ifaluksa sclmere Kämpfe, 

wurden überall zurückgesohlagen. Eigene 

en Einbruuhsrändern hatten Erfolg. Infolge 

osers sind die Stellungen an der Bahn SO-lich 

eningrad unbrauchbar. Grabenbesatzungen 

erkunft und DflfckurBSk 



£>anun 
uno 

Angabe bt< Ottci, Wlnb, Ißcttcr, 
Seegang, Scleuc^lung, Sltbilgftlt 

t>er £uft, aJ)ont>f4eln ufro. 
Q3otfomntniffe 

10.4.42 Flunischo mic norweAlsohe gronti 

Belders 

KordafriUu: 

Lebhaft 

tätigkeit. 

itige Stoßtrupptätigkeit. 

beiderseitige Spähtrupp- und Artillerie- 

C/Skl. 

1/Bkl 

/ 

7 

I b (Kr) 

J 

Damm 
, unt) 
nfrrjeit 

angabc Dru<, ®ln6, Wetter, 
Seegang, $tleu4tung, Sl^ilglelt 

tier fiuft, Tlonti(4idn ufn>. 
^orfommnlffe 

10.4.42 Fi.-nischo unc aorwenlgohe Jron-tt 

Beiders 

liordafriUa: 

Lebhaft 

tätitkelt. 

itige Stoßtrupptätigkeit. 

beidereeitige Spähtx’upp- und Artillerie- 

C/Skl. 

u 
y 

y 
>t i t (Kr) 

1' 



Datum 
unb 

ll^radt 

Angabe be< Dntf '»Int, »etter, 
®etgang, Beleuchtung, Clchtlgfelt 

ber Cuft, QTIoubfchelii ufto. Borfontmniffe 93 

andere Bes 11.4.42 politische Hachrlchten, 

(127) 

(128) 

England 

Im Eahme 1 der londoner Besprechungen von. Marehall 

und Hopklna callen auch Exilregierungen einheeogen wer- 

den, um tiögli chheit der lUtwirkung der unterdrückten 

Völker an Anstrengungen der Alliiierten zu prüfen. Aue- 

flüirliche Unterhaltungen sind zwischen Uurshall und den 

russischen Diplomaten und Liilitäre vorgesehen. 

I n d i e n 

Nach übe 

ausschuß am 

schlüge bescl 

Standpunkt N 

Weitere Einze 

Cripps wird 

Iran 

Nach Lei 

mehreren Pro\Ji 

brochen. Rus 

tendenzen drü 

reinstimmenden Meldungen hat Kongreßarbeits- 

10/4. einstimm^p^ Ablehnung britischer Vor- 
losaen. Der Rat Gandhi1s scheint damit dem 

ehru's gegenüber durchgedrungen zu sein. 

Hielten in Pol.Übersicht Br. 84, Ziffer 1 a. 

12/4. Delhi verlassen. 

düngen iranischen Rundfunks ist 9/4. in 

nzen des Iran kurdischer Aufstand ausge- 

£ischer Einfluß im Lande mit Bolschewisierung^ 

ngt englischen von Tag zu Tag zurück. 

U.S.A. : 

USA 

Schwerpi 

ist auf i 

nkt amerikanischer Propaganda im Innern der 

ationale Verteidigung konzentriert, Ameri-, 

txuuni Angabe bc« Dtrtb, »In», »Hier, 
unb Sttgang, IBcliuiblung, eiibilgltli 

llbritlt ber Sufi, anonbfibclii ufn. Q5orfommniffe 93 

11.4.42 

(127) 

(128) 

Besondere politische Haohriohten, 

England 

Im Bahmei der Londoner Besprechungen von Uarehall 

und Hopkins bDllen auch Exilregierungen einhesogen wer- 

den, um höglichkeit der Lütwirkung der unterdrückten 

Völker an Anstrengungen der Alliiierten zu prüfen. Aus- 

führliche Unterhaltungen sind zwischen llarshall und den 

russischen Diplomaten und Uilitüre vorgesehen. 

I n d i e n 

Nach übe 

ausschuß am 

schlüge beccl 

Standpunkt N 

Weitere Einze 

Cripps wird 

reinstimmenden Meldungen hat Kongreßarbeits- 

10/4. einstimmig Ablehnung britischer Vor- 

lossen. Der Rat Gandhi's scheint damit dem 

ehru's gegenüber durchgedrungen zu sein. 

Iheiten in Pol.Übersicht Br. 84, Ziffer 1 a. 

12/4. Delhi verlassen. 

Iran 

Nach Lei 

mehreren Pro\|i 

brochen. Rus 

tendenzen dri 

U.S.A. ; 

Schwerpijn: 

USA ist auf t 

düngen iranischen Rundfunks ist 9/4. in 

nzen des Iran kurdischer Aufstand ausge- 

Eischer Einfluß im Lande mit Bolschewisierunga. 

ngt englischen von Tag zu Tag zurück. 

ikt amerikanischer Propaganda im Innern der 

ationale Verteidigung konzentriert. Amerl-. 



iDatum 
mit) 

ll^rjelt 

Angabe betf Ortc^, ’Blnb, Wetter, 
(feegang, &elcu$fung, Clcbtigfelt 

ber Cuft, OTonbfAeln u[u>. 
®orfomtnnlffe 

i,1-4-42 

om a' 

kanischer Pa 

währsmannes 

oder gar koi 

Gewerkschaft^ 

bereits Prag 

werden. 

jriotismua nimmt nach Berioht eines. Ge- 

faschlstische formen an. Tblkerrerbindende 

unistische Parolen sind selbst in den 

n nicht populär. Im Weißen Haus soll 

ä der Arbeitsdienstpflioht erörtert 

P r a n k r a i c h i 

Hach Tr 

erneute Auss 

geblich habe 

Lavals in Re 

Ziehungen zw 

würde. Mach 

Generalgouve 

daß diese Ko 

und Wastafr: 

lichkeiten 

Propaganda d 

U.d.S.S.R. 

msozeanmeldung ans Viohy hat 9/i«- 

.irache pStain / Laval Btattgefundsn. An 

USA-Botschafter erklärt, daß Aufnahme 

;ierung Ende der freundschaftliohen Be- 

Ls'-hen Aiacrika und Frankreich bedeuten 

DUB-Bericht aus Viohy drklärte dort 

rneur von Franz.Weatafrika vor Presse, 

lonie Idyal hinter Pstaln stehe. Dakar 

a verstärkten ihre Verteidigungsmtig- 

Dabei wandte er sich gegen tendenziöse 

er Angelsachsen. 

ik 

Im Rahnen Hachrichtenaustausches teilte Japan. 

Luftattacheq Berlin am l/4. mit! 

Russen schätzen deutsche Kampfkraft noch sehr 

hoch ein, ei warten Einsatz aller Kräfte gegen Rußland, 

da Jetzt un<5 in näherer Zukunft keine entscheidenden 

Erfolge gegen Angelsachsen zu erwarten seien, 

Sowjet!räfte werden in der ersten Linie auf oa, 

3 Millionen Uann, in der zweiten Linie mit Ersatz- 

truppen auf ca. 5 Mi11. geschätzt. Ersatzheer ist im 

£xuum 
unt> 

Ufrrjell 

aBgflbc be# Orte*, 'SJinti, 'Setter, 
Seegang, ©eleuc^iuug, CtcfeilgtcU 

btr ßuft, ‘OTonbf^eln ufro. 
©ortommntffe 

,1.1.»4‘42 

om Qi 

kaniecher Pa 

nährsmannes 

oder gar koi 

Gewerkschaftb 

hereits Prag 

werden. 

.riotiamue nimmt nach Berioht eines Ge- 

faachistische ^onneii att. Völkerverbindend« 

unistieche Parolen sind eelbst in den 

n nicht populär. Im WelSen Haas eüll 

^ der Arbeitsdienstpflioht erörtert 

P r a n k r 3 i c h » 

Hach Tr 

erneute Auss 

geblich habe 

Lavals in Re 

Ziehungen zw 

wurde, hach 

Generalgouve 

daß diese Ko 

und Westafr: 

liohkeiten 

Propaganda d 

onsozeanmeldung ane Viohy bat 9/ir 
brache PStain / Laval stattgefnndaik. An» 

USA-Botechafter erklärt, daB Aufnahme 

;ierung Enie der freundachaftliohen Be- 

ls 'hen Amerika und Prankreioh bedeuten 

DkB-Bencht aus Viohy Erklärte dort 

rneur von Pranz.Westafrika vor Preese, 

ionie loyal hinter P&tain ateh». Dakar 

a verstärkten ihre VerteidigungomÖg- 

Dabei wandte er sich gegen tendenziöse 

er Angelsachsen. 

1 ki 

U.d.S.S.R. 

Im Rahn 

Luftattaohee 

Russen 

hoch ein, e: 

da jetzt unc 

Erfolge gegt 

Sowjet: 

3 Uillionen 

truppen auf 

en Hachrichtenauetausohes teilte Japan, 

Berlin am 1/4. mit« 

schätzen deutsche Kampfkraft nooh sehr 

arten Einsatz aller Kräfte gegen Rußland, 

in näherer Zukunft keine entscheidenden 

n Angelsachsen zu erwarten seien, 

äfte werden in der ersten Linie auf oa, 

Uann, in der zweiten Linie mit Ersätz- 

en. 5 liill. geschätzt. Ersatzheer ist im 

1 ri 



tHUimi 

mit) 
llfirjfit 

2liiflabc Dfö Dtlte, QlMnb, Wetter, 
Seegang, !25eleud)tuiig, 0ld)ii0(eit 

Der Cu ft, QT) oit Df che hi ufio 
53orfommiitffe 94 

Ujj .42 Wolgaf-ebiet lad Sibirien auf;restellt. 

Der deutschen Prtüijalirsoffensive v/erde eine La^e 

folgen, wie jie im Juli oder Oktober 1941 war. Bei .an- 

nähernd gleicher Kampfkraft und Ausrüstung beider Gegner 

wird schnell 3 Eroberung der alten Stellung westl. von 

Moskau nicht erwartet. Rote Armee ist sowohl an der 

Front als auch in der Heimat ziemlich geordnet. 

Auf einb zweite europäische Front durch die Alli- 

ierten rechnen die Russen nicht mehr, sind vielmehr 

entschlossen, Krieg allein fortzuführen. 

Stalins 

von Rückerob 

Bevölkerun, 

einer Separa 

Tagesbefehl am Tag der Roten Armee, wo nur 

rung der bisher zu Rußland gehörenden 

lie Rede war, wird als leise Andeutung 

tfriedensmüglichkeit ausgelegt. 

Lageb 

1) 

sprechung beim Chef Ski. 

Vort rag I a / l/Skl. über Stand der dt. / Japan. 

Erörterun ;en betr. D. "Scharnhorst", die angeblich 

als Flugz mgträger umgebaut oder als Transporter ver— 

wandt worden soll. Im ersteren Fall käme nur Verkauf - 

genannter Preis 48 Mill. II - im letzteren Vercharte- 

rung untec voller Risikoversicherung in Frage. Wah- 

rer Grund durfte Wunsch sein, Schiff bei Kriegsende 

angesicht i dann eintretender ungeheuerer •Schiffsraom- 

uot zu be iitzen. Daher wirdi von Ski Verkaufslösung im 

Interesse deutscher Schiffahrt nicht befürwortet. 

Chef 

beiführou 

Ski wird Meinungsäußerung des Führers her- 

94 

■AW~ 
JDfllum 

mit) 
aiigubc Ortte, Wlnti, fetter 
öttgaiifl, SötUudjtuna, Ctd>il0teU 

cec Üuf{, OTtontifcbci« ufic. 
Q3orfommuiffe 

n.'i .42 Vfol^a^sbiet a.id Sibirien nuf^estellt. 

Der deutschen Prtüijalirsoffensive v/erde eine La^e 

folgen, wie jie im Juli oder Oktober 1941 war. Bei .an- 

nähernd gleicher Kampfkraft und Ausrüstung beider Gegner 

wird schnelle Eroberung der alten Stellung westl. von 

Aloskau nicht erwartet. Rote Armee ist sowohl an der 

Front als auih in der Heimat ziemlich geordnet. 

Auf ein 3 zweite europäische Front durch die Alli- 

ierten rechnen die Russen nicht mehr’, sind vielmehr 

entschlossen, Krieg allein fortzufUhren. 

Stalins Tagesbefehl am Tag der Roten Armee, wo nur 

von Rückerobirung der bisher zu Rußland gehörenden 

Bevölkerung lie Rede war, wird als leise Andeutung 

einer Separatfriedensmüglichkeit ausgelegt. 

Lageb 

1) 

sprechung beim Chef Ski. 

Vortrag Ja/ l/3kl. Uber Stand der dt. / ;JaPan.. 

Erörterun :en betr. D. "Scharnhorst", die angeblich 

als Flugz iugträger umjebaut oder als Transporter ver- 

wandt werden soll. Im ersteren Fall käme nur Verkauf 

genannter Preis 48 Hill. H - im letzteren Vercharte- 

rung unter voller Risikoversicherung in Frage. Wah-' 

rer Grund dürfte Wunsch sein, Schiff bei Kriegsende 

angesicht ! dann eintretender ungeheuerer -Schiffsraom- 

not zu besitzen. Daher v/irdi von Ski Verkaufslösung im 

Interesse deutscher Schiffahrt nicht befürwortet. 

Chef Ski wird Ueinungsaußerung des Führers her- 

beiführen 



/ISO— 
X>aium 

unb 
Ubcidt 

Angabe betf Orte«, Winb, Weiler, 
Seegang, Beleuchtung, ®lct)iigfeli 

ber 8ufi, Cinonbfdjeln ufiu. 
Borfomm niffe 

11.4.42 2) Chef 

| eines für 

Alarms ignt 

Chef Ski I. 

genommen. 

Ski dringt auf 'beschleunigte Einführung 

alle Welirmach1;teile geltenden wirksamen 

le für "feindliche Landungsgefahr". 

:,D hat notwendige Uaßnahmen in Angriff 

3) Beri 

der Hiede:^ 

unter Abzv 

Bereich OJ 

Chef 

antnortun^ 

gehende Fi 

Chef Siel 

Verhältnis 

Chef 

vortrag zi 

Weiterer T 

Di e s 

haben Han 

"Gnei 

Formale Ar 

qht Chefs Ski Qu A betr. Einbeziehung 

lande in Bereich der Marineetation N 

eigung in Frage kommenden Gebiets au» 

West. 

Station B hat Bedenken geäußert, 

für alle, über Küstenverteldlgang hinaue- 

agen Kriegsmarine aufzulegen. O/Skl und 

u A empfohlen im Interesse klarer Befehl*- 

ae die geplante Totallösung anzuatreben. 

Ski stimmt zu und wird Frage bei Führer- 

Klärung bringen. 

ortrag Ski Qu Aj 

nach dem LIittelmeer bestimmten S-Boote 

ch angetreten, stehen heute in Cöln /IlhelÄ 

senau" wird am 15/4. Besatzung reduxleren. 

erdienststellung ist für Juni vorgesehen. 

4) Chef 3kl hat anläßlich 2. Jahrestages der Dor- 

wegenbesetzung von Kmdr. Admiral Norwegen ausführ- 

lichen Bericht über dortige Lage und Entwicklung 

erhalten. Darin berührte Einzelfragen werden geson- 

der,t verfcllgt. 

siRo— 
l>dluin 

unD 
u^cjcit 

Angabe bei Ortei, Btnb, fetter, 
eeegoug, »eleuc^tung, ©Itbtigfelt 

ber euft, inonbfcbeln iifib. 
Q3orfommitiffe 

11.4.42 2) Chef 

eines für 

Alarms igni 

Chef Ski !. 

genommen. 

Ski dringt auf beschleunigte Einführung 

alle Wehrmaohliteile geltenden wirksamen 

1s für "feindliche Landungsgefahr". 

J) hat notwendige liaflnahmen in Angriff 

3) Berit 

der Hiedetf' 

unter Abzv 

Bereich 01 

Chef 

antwortunf 

gehende Pi 

Chef SJü. 

Verhältnis 

Chef 

vortrag zi 

Weiterer 1 

Die j 

haben Uar. 

"Gnei 

Formale Ar 

ht Chefs Ski Qu A betr. Einbeziehung 

lande in Bereich der MarineStation H 

eigung in Trage kommenden Gebiets aus 

West. 

Station H hat Bedenken geäuBert» Tax» 

für alle. Uber Ktlstenverteldlgung hlnaus- 

agen Kriegsmarine aufzulegen. O/Skl und 

u A empfohlen im Interesse klarer Befehlt- 

se die geplante Totallhsung anzustreben. 

Ski stimmt zu und wird Trage bei Tührer- 

Klärung bringen. 

ertrag Ski Qu A: 

nach dem SSittelmeer bestimmten S-Boote 

ch ungetreten, stehen heute in Cöln /^Iheiiv 

senau" v/ird am 15/4. Besatzung reduzieren. 

Serdienststellung ist für Juni vorgesehen. 

4) Chef ükl hot anläßlich 2. Jahrestages der Dor- 

wegenbesetzung von Kmdr. Admiral Norwegen ausführ- 

lichen Bericht über dortige Lage und Entwicklung 

erhalten. Darin berührte Einzelfragen werden geson- 

dert verfeP-gt. 



twtum 
unb 

Angabe bei Ortet, Wlnt>, Töntcr, 
©eegang, »elcucfetung, ©tctuigfcli 

ber 8ufl, Q^onDfcbcln ufro. 
^ocfoni in niffe 95 

11.4.42 

(129) 

liesoudores 

1) Abwe oheiid von der Stellungnahme der Ski (e.ETB 

19/3.) ha'; O.K.H. auf Grund der Vorlage der 82.I.D. 

dringlich 

anerkannt 

eit des Ausbaues an der holländischen Käste 

und Ausbau der Stutzpunkte Hoek van Holland 

und Vmuldm in dieselbe Dringlichkeitsstufe wie die ai 

der frunz 

wichtig i 

Helder be 

2) 

A' >• 

OB 

k6it fei 

die fUr 

reiche zu 

Abschrift 

8595/42 G 

W<!81 t hat im Hinblick auf verstärkte Llöglich- 

n<Ilicher Lundungsversuohe größeren Ausmaßes 

wehr vorgesehenen Dienststellen seines Be- 

vorstärkter Einsatzbereitschaft aufgerufen. 

Ski durch Station E zugeleitet gern. 1/Skl 

3) 

b 

c) G 

d) Hi 

f, 

Dabei ist 

zeugen(22 
klärer) ol 

belg. Küste gesetzt. OB West hat als nächst- 

i Ausbau folgend Vllsslngen und an 3. Stelle 

;ei chnet. 

.dos. in KT3 Tpil C Heft II b. 

Aus ’ ’orlage von K III bei Ob.d.li. betr. Fertig- 

bau "Graf Zeppelin" ergeben sich infolge der Kotwen- 

digkeit d.s Einbaus einer Bulge und der Verstärkung 

der Träge:-decke und Umbau der S0hleudern und Bremsoeil- 

winden folgende Terminei 

a) kürzeste Bauzeit: bis 11.7.43 

b) W-fliraeheinliche Bauzeit bei Vermeidung 

itgehender Beeinträchtigung Ubootsbaues: 

1.10.43 

s„mtfertigstellungszeit etwa: III/43 - IV/«- 

rstellung Einsatzbereitechaft: günstigsten-. 

.11s Herbst 1944. 

Ausstattung mit nur 10 aptierten Jngdflug- 

aptierten Kampfflugzeugen (einschl. Auf- 

ne Torpedoflugzeuge vorgesehen. Eine 

^JM=L 
XMtum 
uab 

11.4.42 

angtbc tti Dttti, »Inb, ®tntt, 
@««e«ng. »tiiuibiunj, eiibiigitu 

btr Suft, dgonbftbtln U|IP. 

(129) 

1) Abwe 

19/3.) 
dringlich 

anerkannt 

und Ymuld 

der frun^ 

vjichtig i 

Helder be 

besonderes . 

ohend von der Stellungnahme der Ski (s.ETB 

O.K.H. auf Grund der Vorlage der 82.I.D. 

eit des Ausbaues an der holländischen Küste 

und Ausbau der Stützpunkte Hoek Tan Holland 

<n in dieselbe Dringlichkeitsstufe wie die ai 

belg. Küste gesetzt. OB West hat als nächst- 

Ausbau folgend Vlisslngen und an 3. Stelle 

eichnet. 

2) We 

A> 

OB 

keit fei 

die für 

relohe zu 

Abschrift 

8595/42 G 

3) Aus 

bau "Graf 

digkeit d 

der Trügend 

winden fo 

k : J7 3-) 

b) w 

b 

c) G 

d) H< 

f; 

Dabei ist 

zeugen(22 

klärer) ol 

Q3orfoni nuiiffe 95 

t hat im Hinblick auf verstärkte Uöglich- 

ndlicher L^ndungsversuohe größeren Ausmaflea 

iwehr vorgesehenen Dienststellen seines Be- 

vorstärkter Binsatzbereitschaft aüfgerufen. 

Ski durch Station E zugeleitet gern. l/Skl 

■ dos. in KTB TRil 0 Heft II b. 

’ bringe von K III bei Ob.d.Li. betr. Fertig- 

Zeppelin" ergeben sich infolge der Eotwen- 

s Einbaus einer Bulge und der Verstärkung 

ecks und Umbau der S0hleudern und Bremsseil- 

.gende Terminei 

zeste Bauzeit: bis 11.7.43 

•hroeheinlicha Bauzeit bei Vermeidung 

itgehender Beeinträchtigung Ubootsbaues: 

s 1.10.43 

s.jntfertigstellungszeit etwa: III/43 - IV/«» 

rstellung Einsatzbereitechaft: günstigsten-. 

11s Herbst 1944. 

Ausstattung ml t nur 10 aptierten Jagdflug- 

aptierten Kampfflugzeugen (einschl. Auf- 

ne Torpedoflugzeugs vorgesehen. Eine 



Datum 
Ullt) 

ll&rjelt 

angabe bc^ Orte*, ‘Jßiiib, Water, 
Seegang, Beleuchtung, ®ld)tigfeit 

Der Suft, nouDfcbelu ufiv. 
Borfom m niffe 

• 4.42 

(130) 

S-monatliolie Dockliegezeit ist in W'haven geplant« 

Qi Ski 

Stellungen 

läge und i 

Dockliegez 

W'liaVen da: 

F L Die 

(a.KTB 10/fe 

iuefetattun 

macht oper 

illusoriac 

ist zunüchat angewiesen, nähere Feat- 

hinaichtllch dieser katastrophalen Termln«« 

'irer Ursachen bei X an treffen. Sine 
)it von 5 Monaten im luftgefährdeten 

’f nicht ln. Betracht gezogen werden. 

ugzeugfrage wird gesondert verfolgt. 

.) Dia hie Jetzt vorgesehene geringe 

und das Fehlen dei gorpedoflugzeuge 

itiven Einsatzwert des Schiffes absolut 

4) Die d 

unnittelb 

Angaben üb 

sehen Zus 

gen Uber 

nen Minen 

bereiten 

Bitte 

Gestaltung 

I E 8171/4 

Ski über I 

vom 1/4. i 

Aua i 

57 638 Mir 

m OKW bzv.. dem FUhrerhauptquartier 

r durch CKM (M Wa / S Wa) zugehenden 

3r Miner.beatände geben in ihrer aummari- 

menfaasung Anlaß zu falschen Vorstellun— 

d|ie tatsächlichen Bestände an veraohiede- 

ten hzw. den Umfang der Jeweils eineatz— 

Rjeaerven. 

der Ski an Li V7a / S Wa um zweckmäßige 

der Berichte ergeht durch Yfg. l/Skl 

2 Gkdus. Abschrift sowie Übersicht dex 

eütände und Planung bei EMC und UKB 

n K1B Teil C lieft VI- 

er Übersicht ergibt sieh, daß von insges. 

en verschiedenster Art 1t. Bestands- 

nachweiaurg von S Ha XI v. 1.4.42 

voll einsitzfähig alnd 13 819 EMO 

6 701 UMB 

1 669 FMB 

1 156 FMO 

•US. 23 345 

und daß m r ein verfügbarer Rest von 1122 Minen 

verbleibt 

- 

uiib 
U^rjril 

Angabe bc# Drit#, WlnD, ‘Jöcittr, 
Seegang, iötltucbtung, ®lcbtldt{if 

ber guft, IHonbfdielii iifit’. 
Q3orfoin m niffe 

XI.4.42 

(130) 

5-monatlicUe Dockliegezeit ist in W'haven geplant» 

Q'l Ski 

Stellungen 

läge und 1 

Docklie0ez 

ff'haVen da: 

Pl Die 

(a.KTB 10A 

lusfetattun 

maeht oper 

illuaoriBO 

ist zunächst angewiesen, nähere Post- 

hinsichtlich dieser katastrophalen Termin» 

: irer Ursaohen hei K (tu treffen» Sine 

>it von 5 Monaten im luftgefährdeten 

, -f nicht in. Betracht gezogen werden. 

ugzeugfrage wird gesondert verfolgt. 

.) Die bis- jetzt vorgesehene geringe 

und das Pehlen dei lorpedoflugzeuge 

itlven Einsatzwert des Schiffes absolut 

4) Die d 

unuittelba 

Angaben Ub 

sehen Zus 

gen Uber 

nen Mineni 

bereiten 

m OKW bzw. dem PUhrerhanptquartier 

r durch CKM (M Wa / S Wa) zugehenden 

3r Minenbestände geben ln ihrer summarl»» 

menfassung Anlaß zu faleohen Torstellun*» 

dte tatsächlichen Bestände an verschiede- 

tenbzTj. den Umfang der jeweils etnsatz— 

Rleserven. 

Bitte) der Ski an U V/a / S V/a um zweckmäßige 

Gestaltung der Berichte ergeht durch Yfg. l/Skl 

I E 8171/4 2 Gkdos. Abschrift sowie Übersioljit dex 

Ski Uber Icutände und Planung bei EMC und UK8 

vom 1/4. in KTB Teil C Eeft VI. 

Aus öer Übersicht ergfibt eloh, daB von ineges» 

57 638 Miren verschiedenster Art 1t. Bestands- 

nachweistu 

voll einst 

und duß m 

verbleibt 

g von S Wa II v. 1»4»42 

tzfähig sind 13 819 BMC 

6 701. UMB 

1 669 PMB 

1 156 PMO 

zus. 23 349 

r eia verfügbarer Best von 1122 Minen 



Datum 
uub 

UfrrjcW 

11.4.42 

(131) 

angabt bc^ Drtc<( Qülnb, Tüctttr, 
0t(0iiit0, 95elcuct)tuiia, eitbtiflfcli 

t>cr ßuft, anonbfcferin U(ID. 

L'achuchuL 

monatlich ^ 

Nachschub 

5) 

05 o r f o m m n I f f e 9G 

n EU bin -l.C. münatlich 1000, ab 1.7. 

CO. 

n ULE für die nüchaten. 8 Monate je 500. 

Auf Gi 

vom 6. - 1; 

in überein 

erlassenen 

aatzee der 

und Adniral 

Okl Richtli 

Abeehi 

Teil 0 lief 1 

und der bei Operation von "Tirpitz" 

.3. geronnenen Erfahrungen hat Grufipe Hord 

tiiiinung ult Gkl und entsprechend von ihr 

t/einungen hinsichtlich des weiteren Ein- 

Übervvaeaerstreitkräfte im llordraum an BdS 

üordmeer, nuchr. Plottenkdo., Adm. Horwegen, 

nien gegeben. 

ift 0em. l/3kl 675/42 Gkdos. Chefs, in ETB 

II a. 

1. Krieg in den auGerlieimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Hordatlantiki 

Mit deji 

in den USA 

8 Staatsweiji 

37 Helgen, 

Schlachtschji 

Flugzeugtr. 

Kreuzer 

Zerstörer 

Uboote 

L a 11/IV. 

•4 Bau von Kriegsschiffen I. Ordnung sind z.Zt, 

Leauftr_gt: 

ften mit 50 Beigen, 14 Privatwerften mit 

uus. 117 Helfen, davon für z 
ffe 3 V/erften mit 6 Helgen und 4 Docks 

r 2 » « ^ ii 

6 " " 26 •’ 

13 " '' 57 " 

4 » 
n 23 n 

Einzelaufstellung mit Daten und Kamen in Kaclirichten- 

-uswertung [.r. 16 der Eerichtsfolge der 3/SE1 FU. 

Iw tum 
uiib 

anflflbc Dtrf Drtt<, Wlnb, Wtutx, 
0ttflang, »elcu^tutig, ©l^tiflltlt 

bcx euft, anonb((t)tin u(it>. 

- ^3- 

35 o r t o m in n t f f c 96 

11.4.42 

(131) 

Lachuclnib cn EL blj-l.C. idünütlich. 1000, ab 1.7. 

monatlich ICO. 

IJachachub Jn OLE für die nächsten 8 Monate Je 500. 

5) Auf Gi 

vom G. - 1; 

in übereii.c 

erlassenen 

eatzes der 

und Adnira 

Gkl Riclitl 

und der bei Operation von "Tirpitz" 

.3. gewonnenen Erfahrungen hat Grufipe Hord 

timmung mit 01:1 und entsprechend von ihr 

i/ei-ungen hinsichtlich des weiteren Ein- 

Über,vasaerstreitkräfte im Ilcrdraujii an BdS 

3 ücrdmeer, nachr. Plottenkdo., Adm. üorwegen, 

nien gegeben. 

Abcchiift gern, l/skl 675/42 Gkdos. Chefe, in ETB 

Teil C lief 1 II a. 

I. Krieg in de 

1. Feiihlare: 

Hordatlantiki 

de j 

er f 

chi 

Mit 

in den USA 

8 Stuatsw 

37 Helgen, 

Schlnchts 

Flugzeugträ 

Kreuzer 

Zerstörer 

Uboote 

Einzelnufet 

auswertung 

Lage 11/IV. 

n ctUwerhJimiechen Gewässern. 

Eau von Kriegecchiffen I. Ordnung sind z.Zt, 

eauftr_gt: 

ten mit 30 Helgen, 14 Privatwerften mit 

;us. 117 Uelsen, davon ftir z 

ffe 3 '.Verften mit 6 Helgen und 4 Docks 

r 2 " n ^ !» 

6 '' n 26 ” 
13 n n 57 ” 

4 ri " 23 n 

illiiiiC t:it Daten und Daunen in iraclirichten— 

r. 16 der Eerichtsfolge der 3/SKL FM. 



t)aluin 
UltD 

llhrjelt 

Angabe bttf Drutf, ISlnb, Tiittttx, 
0ctgang, ^elcuc^iung, 0lcbflgf(it 

öcr Cuft, IHoiibfchclii tifio. 
^orfom mniffc 

11.4.42 Südatlant 11c 

Hach t 

am 7.4. in ; 

anz. Meldung lag engl. Kreuzer "Dionede" 

lontevideo (vgl. KTB 9/4). 

Indischer 0 ;ean: 

M ! Hach 

versammelt 

einem der v 

Route n.ch : 

Hauptsache 

D. "Queen 

ist also en 

Hä 

:ldtmg aus Lourenpo Llartiues vom 10/4. 

ich in Kapstadt große Zahl von Hs. In 

eien GelcitzUge, die Kapstadt auf der 

erstehen Golf, Golf von Aden oder zur 

ach Australien hertlhren, befand elohi 

.17". Gerücht Torpedierung bei SUdamerllc* 

kräftet. 

Eigene La. ,e 

Schiff 10 meldet lautlose Aufbringung von D. 

"Kirkpool" 4842 BRT) am 10/4. in GO 62. 

Bestätigung durch PT 2327. 

Ein weiterer erfreulicher Erfolg! 

Ein Kurzsignal von "Doggerbank", das unter An- 

wendung fal:eher Schlüsselgruppentafel bedeutet 1 

"PT 28 fehl- ." ist wenigstens als Lebenszeiöhen zu 

bewerten. Betätigung durch PT 1132. 

SegeluAweisung für "Regensburg" für Zusammen- 

führung mit "Tannenfels" durch PT 1514. 

Dnterr: chtung aller Außerheimicehen Uber Befehl 

an "Doggerbt.nk", nach Durchführung Sonderaufgabe bis- 

heriges War-egebiet wieder einzunehmen, wo Schiff 

als Reserve für Versorgungszwecke abgestellt wird, 

durch PT 2032. 

Peir.dligeunterri chtung durch PT’s 1432 und 1527. 

-^7-- 

X>aium 
uut> 

llbr^dt 

51nflabt Dt* fcrtt*, 'JÖinD, lütritr, 
ectgang, &<Icucfciung, ®lcb(lgftlt 

Der Cuf<, TloiiDfc^tlii ufm. 
®orfom mniffe 

11.4.42 Südatlantll: 

Hach f 

am 7.4. in ] 

anz. Meldung lag engl. Kreuzer "Dionede" 

lontevideo (vgl. KTB 9/4). 

Indischer 0 ;ean: 

M : Kach 

versammelt 

einem der v 

Route n-ch ; 

Hauptsache 

D. "Queen 

ist also en 

Ma: 

Idung aus Lourenpo UartiueB vom 10/4. 

ich in Kapstadt große Zahl von Hs. In 

eien Gelcitztige, die Kapstadt auf der 

erslechem Golf, Golf von Aden oder zur 

ach Australien herUhren, befand eloli 

ry". Gerücht Torpedierung bei Südamerika 

kräftet. 

Eigene La. e 

Schiff 

"Kirkpool" 

Bestät 

Bin Kuf 

Wendung fal 

"PT 28 fehl 

bewerten. B( 

10 meldet lautlose Aufbringung von D. 

4842 BRT) am 10/4. in GO 62. 

gung durch PT 2327. 

Ein weiterer erfreulicher Erfolg! 

Signal von "Doggerb&nk", das unter An- 

chcr Schlüsselgruppentafel bedeuteti 

ist wenigstens als Lebenszeiöhen zu 

stätigung durch PT 1132. 

Segelu: Weisung für "Regensburg" für Zusnmmen- 

führung mit "Tannenfels"'durch PT 1514. 

Unterr: chtung aller Außerheimlcchen Uber Befehl 

an "Doggerbcnk", nach Durchführung Sonderaufgabe bis- 

heriges War-egebiet wieder einzunehmen, wo Schiff 

als Reserve für Versorgungszweoke abgestellt wird, 

durch PT 20;2. 

Peindl4geunterrichtung durch PT’s 1432 und 1527. 



9? 
txmim Angabe »t« Drub, SJInb, Wtntr, 

unb ettgang, »rltucbiung, ei<(>ll9Ml 

»biidl tut euft, Ttoiibfd)fiII ujID. 

11.4.42 II. Lage 

1. Feindlage; 

Fuxüiaulf; 

Aualattfen 

•traten von 

stoft. Eine 

festgestellt 

'klüxung erfaßte Meldungen von Dover über 

d butcöhen Geleitzuge» aus Boulogne und Auf- 

5-Booten im Gebiet South. Foreland und Lowe- 

brlt, Einheit wurde Vm 480 am »-lioh Brest 

Eigene Lage 

Atlantikküs tei 

Unterrp. 

steuerunga 

abgeändert 

BdU und Ski 

Beta (2. 

mittags voi: 

Gr j. 

Kanalküate 

Einsat|z 

Would und 2 

Gruppen im 

Am lO/Ji 

Boulogne r. 

mit 7 Schuß 

- st 85'— 

Q3orfoni mniffe 

Weatraum 

chtung von Gruppe West und BdU, daß An- 

pmkt für "Fusiyama" auf 43 Kord 36 West 

ist. Ferner Unterrichtung von Fl.P. Atl. 

durch Dt. Uarkdo. Italien, daß Geleitrmg 

■PJe der ital. Oatafrikafahrer) 12/4, 

Gibraltar n_ch Kapstadt ausläuft. 

4. Sfl. zu Uinenaufgabe im Gebiet South 

Sfl. zum Angriff gegen Südgeielt in 2 

eegebiet Crosaand. 

wurde eigenes Geleit auf dem Marsch von 
;h Dünkirchen von Batt. St. Margerit Cliff 

erfolglos beschossen. 

- st 85"— 

Comm angabt tct Drtit, %inb, Ututr, 
unb etcgang, »tltuttnung, eiibilgttii 

llbtjtli btt Sufi, Vtonbfcbtln ufir 

11.4.42 II. I. a £ e 

1. Feindlage: 

FunkauF' 

Auslaufen 

treten von 

stoft. Eine 

festgestellt 

’klärung erfaßte Meldungen von Dover Uber 

d äutsdhen Geleitzuges aus Boulogne und Auf- 

5-Booten im Gebiet South Poreland und Lowe- 

brit, Einheit wurde 7m 480 sm T-lioh Brest' 

Ei.rene L..re 

AtlantikkUs tei 

Unterr L 

eteuerungsp 

abgeiindert 

BdtJ und Ski 

Beta (2. 

mittage voi 

Gr i 

Kanalküste 

Einsatz 

Wculd und Z 
Gmppen im 

Am 10/jl 

Boulogne r. 
mit 7 Schuß 

^orfonunntffe 97 

Weetraum 

chtung von Gruppe West und BdU, daß An- 

mkt für "Fuelyama" auf 43 Kord 36 Test 

ist. Ferner Unterrichtung von Fl.P. Atl. 

durch Dt. Markdo. Italien, daß Geleitzug 

ppe der ital. Oetafrik'afahrer) 12/4. 

Gibraltar n_ch Kapstadt ausläuft. 

4. Sfl. zu LIinenaufgabe im Gebiet South 

Sfl. zum Angriff gegen SUdgeleit in 2 

eegebiet Crossand. 

wurde eigenes Geleit auf dem Marsch von 

:h Dünkirchen von Batt. St. Margerit Cliff 

erfolglos beschossen. 



^ ©fl tum 

V t! u"t' 

Ubljcll 

Angabe t>c6 Drttt, VBlnb, Wetter, 
«tfgang, »deucbtung, ©ItbUgfcIt 

Oer fiuft, nonOfcbeiu ufio. 
^orfommnlffe 

11-4.42 

(132) 

III. Nord 

Nordsee 

3ee , II ornegen, Nordmeer 

1. Feindlage 

Besoi :iiere Nachrichten liegen nicht vor. 

Aufklärungs- und Geleitzugtätigkeit normal. 

2. Eigene Laf 

e 1 

9. 3 

Oslo eingi 

ahgehen. 1: 

Wetterlage 

1. Ilsfl 

Hoofden an 

taf: fei Hamburg - Oslo Ist ylana&flig, in 

aufen. 10. Staffel «oll 15/4-. vna Hamburg 

inensuchazfgaben sind tellvela« W«gU 

ausgefallen. Geleltdienst planmäSlg. 

d 8. Rfl. sind zur Kinenaufgabe in den 

sgelaufen. 

Da Mcglichkeit nicht ausgeschloseen ist, dafl 

U 702 auf Weg Blau in Terlust geriet, erhält B8H 

von Gruppe Nord Weisung zur gründlicher erneuter 

Nachprüfurg des gesamten Weges,Insbesondero asm 

Nordendes in grofler Breite mit größtmöglicher Tie-. 

fensteuenng. Nach Ueldung BSK war Buche nach engl, 

Peilboje lishor ergebnislos. Peilzeichen wurden 

nicht mehij gehört. 

Ein idl. Flugzeug vjurde abends N-lich Ylielani 

durch ein Geleitfahrzeug abgeochossen. 

Horwegt n» 

1. Feindlage 

Nach 

Geleitzug 

4 Tankern 

Nach 

Luftaufklärung stand 0910 Ohr in AO 8553 

PQ 14 in Stärke von 12 Handelsschiffen, 

mit 4 Zerstörern auf Kurs 360°. * 

Ueldung KU.Fl.Gr. aus Banak wurde 20 am 

^ ©flium 

\ I! um- 

■angabe bc# Dxiti, ‘23inbt 
<®cjur, 

Öttflang, ifideuc^tung, ®t^tigFcit 
bei Cufi, QJlonbft^tln U(ID. 

35orfommniffe 

11.4.42 

(132) 

III. Mord aee ,norwegen,Nordiaeer 

Nordsee 

1. gelndlaps; 

Besoi 

Aufklärung a 

2. Eigene laf 

:iiere Nachriclrten liegen nicht vor. 

- und Geleitzugtätigkeit normal. 

ta: 

e li 

9. S 

Oslo elngi 

ahgehen. M: 

Wetterlage 

1. lisfl 

Hoofden au 

Da Kc 

D 702 auf 

von Gruppe 

Nachpräfur 

Kordendes 

f ensteueruji 

Peilhoje 

nicht mehj 

Ein 

durch ein 

f f el Hamburg - Oslo lat plamt&fllg in, 

aufen. 10. Staffel aöll 15/+. vnn ßarnbur* 

inensuchaifgaben sind teilweise wegen 

ausgefallen. Geleltdienst planmäßig. 

:id 8. Rf 1. sind zur Klnenaufgabe ln den 

sgelaufen. 

gliohlceit nicht ausgeschlossen latt daS 

Weg Blau in Verlust geriet, erhält BOT 

Hord Weisung zur gründlicher erneuter 

g des gesamten Weges,Insbesondere der 

in großer Breite mit größtmöglicher Tie*, 

ng. Nach lieldung ESN war Suche nach engl, 

ishcr ergebnislos. Peilzeichen wurden 

gehört. 

Flugzeug wurde abends N-lioh Vlielani 

Geleitfahrzeug abgeachossen. 

i dl 

Eorwegc n« 

1. Feindlage 

Nach 

Geleitzug 

4 Tankern 

Nach 

Luftaufklärung stand 0910 Uhr in AO 8553 

PQ 14 in Stärke von 12' Handelsschiffen, 

mit 4 Zerstörern auf Kurs 3G0°. * 

Lieldung KU.Fl.Gr. aus Banak wurde 20 sa 



- ^ - 

t)atum 
Ullt) 

llbrjcli 

11.4-42 

(133) 

^iiflabt De« Drieb, QiMiit», Wiener 
0ftflaiirt, aJeleutbiuiifl, eidMiflfm 

Der tiufj, lloiiDfcbcin II(ID. 

a ^ 

^orfonmuiiffe 98 

e . 

W-lich des 

H-lichem Ka: 

vorn neben 

Der Ge 

EO-lioli Varjl 

QP 13. 

Hach 

etr;a in 22° 

als zutiüchs 

Eigene La/:e 

.eitzug wurde letztmalig 1825 Uhr 120 am 

ö gesichtet. Es handelt sich offenbar um 

ordkapa 0935 Ulir sehr großes Uboot auf 

a mit graugrünem Anstrich und 2 Geechützen 

nander gesichtet. 

P m kaufklärung stand PQ 14- am 9/4. 2200 Uhr 

ilord 25° tfest, also sehr viel westlicher 

vermutet wurde. 

Da Sicherung des QP 13 nur aus 4 Zerstötern be- 

steht, beab .ichtigt Adm. Eordmeer Ansatz Z-Gruppe 

Eordmeer. U11 beim Auftreten von mehr Zerstörern bei 

den Hordgel 

Hinblick au 

antragt Ade 

umgehende V 

nes, 'wo, Schutz gegen Torpedoangriffe im Hafen bis auf 

weiteres durch Verlegen ins Eis möglich. (s.Ps. 1543). 

Gruppe Herd hat diesen Antrag abgelehnt. 

itziigen hinreichend stark zu sein und im 

den gleichzeitigen Harsch von PQ 14, be- 

Ucrdmeer bei Gruppe Kord vorübergehend 

rlegung einer schweren Einheit nach Kirke- 

rt- und Geleitdianst in Kordnorwegen plan- 

Geleitstau. 

Transpt 

mäßig. Kein 

hinenci hiff Roland ist von 5kl Har.Gruppe Kord ab 

sofort zur Verfügung gestellt. (Antrag s. KTB 19/3.) 

IV. Skagerrak 

^. Peindlare: 

Kach A 

und "Dicto" 

im Strom vei 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

tachee-Heldung aus Stocklaolm sjnd "Lionel* 

noch im Göteburger Hafen. "Realf II" liegt 

ankert. Kapitän soll sich norweg. Reedern 

- 

t)dfum 
mib 

llbrjttt 

11.4.42 

(133) 

?tiit}ab< bet Dttte, Whit>, Tycutr. 
tfrtflaHg, 25el(ud)Uiiifl, eidjiigfcit 

btr tfuft, inoitbfditii] iifio. 

W-lich des 

M-lichem Ka 

vorn nebene 

Jr Der Ge 
EO-lich Varf 

QP 13. 

Hach 

etwa in 22° 

alc dmächo 

Eigene La,-re 

^m-foniniiuffe 98 

:?rdkapa 0935 Ulir sehr eroßen Uhoot auf 

s mit graugrünem Anstrich und 2 Geschützen 

nander gesichtet. 

.eitzug wurde letztmalig 1825 Uhr 120 sm 

ö gesichtet. Es handelt sich offenbar um 

T in! ikaufklürung stand pq 14 am 9/4. 2200 Uhr 

yrd 25° jfgst, also sehr viel westlicher 

vermutet wurde. 

steht, beab 

Da Sicherung des QP 13 nur aus 4 Zerstörern be- 

ichtigt Adm. Hordreer Ansatz Z-Gruppe 

Eordmeer. U11 beim Auftreten von mehr Zerstörern bei 

itzüfen hinreichend stark zu sein und im 

n gleichzeitigen Harsch von PQ 14, be- 

E-rdmeer Lei Gruppe Eord vorübergehend 

rlegung einer schweren Einheit nach Kirke- 

nes, 'wo. Schutz gegen Torpedoangriffe im Hafen bis auf 

weiteres durch Verlegen ins Eis möglich. (s.Ps. 1543). 

hat diesen Antrag abgelehnt. 

>rt- und Geleitdienst in Eordnorwegen plan- 

Geleitstau. 

den Eurdgel 

Hinblick aut 

antragt Ade 

umgehende V 

Gruppe Eord 

Tui-nsp 

mäßig. Kein 

kineno 

sofort -nr 

PV. Skagerrak 

^. Peindlare: 

Eaoh A 

und "Dicto" 

im Strom vei 

hiff Roland ist von Ski Har.Gruppe Eord ab 

arfügung o^stellt. (Antrag s. KTB 19/3.) 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

tachee-Heldung aus Stockholm sind "Lionel" 

noch im Gtteburger Hafen. "Realf II" liegt 

ankert. Kapitän soll sich norweg. Reedern 



■Diinuii 
UllO 

llhticlf 

Qiiiflflbe bcd Ottti, Qülnb, Beiter, 
Seegang, &cleu$tuug, 0ld)ttgfm 

ber fiiift, Utonbfcbeiii ufiv. 
Q3orfont mniffe 

11.4.42 

(134) 

(135) 

in Oslo an 

weigern. E 

Göteburg f 

Eigene Lag 

VP-St 

besetzt. 

eschlossen haben.und Englandraise ver- 

subau T. "Julius" (16 OOO BRT) ist in 

artiggeotellt. 

reifen im Shagerrak ist duroh 11 VP-Boot« 

Grupp e 

Skagerralc- 

O-lich bis 

daftlr 

Uinentriige 

Beurtiilui 

ihr j^lc.ch 

V(est'.vallea 

bekannten 

als vordri 

Mitteilung 

folgender 

1/3kl I E 

Eord hatte am 11/4.. Absicht gemeldet, 

Sperrung durch Auslegen neuer Sperre 

lerigen Sperrgebietes zu verstärken und 

rfUgungstellung von "Leipzig" ale 

r beantragt. Ski stimmt grundlegender 

für diese Planung voll zu, eo erscheint 

das V/erfen d^r Sperre im 2uge des 

zum Abschluß der dum Gegner offenbar 

Lücke durch Sperre 17 B des Lünenplanes 

iglichste LIinenauf gäbe . Entsprechende 

an Gruppe Bord mit Inaussichtstellen 

Jntscheidung betr. "Leipzig" durch Es. 

3512/42 Gkdcs. in ETB Teil 0 Eeft VI. 

V. Hände Isachiffahrt 

1) Aufstellung über den Stand der deutschen Han- 

delsschiff etonnage und ihrer Verwendung nach dem 

Stande vom 1.4.42 ist wunschgemäß an LIVO zum OKW 

übersandt /erden. Abschrift gemäß l/Skl I a 

8537/42 Gkpos. in lü'B Teil C Heft XI. 

Oaium 
Ullt) 

llbi^dt 

■angabe bei Drtci, Tülnb, Weiter, 
©eegaiifl, JBtUu^luiig, ©l^itflfeit 

btt Cuft, QJlonbftbetn uft». 
Q3orfom ntniffe 

11.4-. 42 

(134) 

(135) 

V. 

in Oslo an 

weigern. E 

Göteburg f 

Eigeiie Lar 

VP-St 

besetzt. 

esohloeaen haben.und Englandreise ver- 

aubau T. "Julius" (16 000 BRT) ist in 

srtiggeotellt. 

reifen iiu Shagerrak ist durch 11 VP-Boote- 

rv 5 

Grupp 

Skagerrak- 

0-lich bis 

dafür Zu: 

hinenträge 

Eeurtiilui 

ihr j o d c. ch 

T/estwalleu 

bekannten 

als vordri 

Mitteilung 

folgender 

l/Jfel I E 

a Eord hatte am 11/4.. Absicht gemeldet, 

5perrung durch Auslegen neuer Sperre 

lerigen Sperrgebietes zu verstärken und 

ärfUgungstellung von "Leipzig" ale 

c beantragt. Ski stimmt grundlegender 

; für diese Planung voll zu, es erscheint 

das V/erfen dar Sperre im Zuge des 

zum Abschluß der dem Gegner offenbar 

Lücke durch Sperre 17 B des Einenplanes 

iglichste Uinenaufgabe. Entsprechende 

an Gruppe Eord mit Inaussichtstellen 

Zntscheidung betr. "Leipzig" durch Es. 

3512/42 Gkdes. in KT3 Teil 0 neft VI. 

H a d e Isachiffahrt 

l) Aufstellung über den Stand der deutschen Han- 

delsschiff stounage und ihrer Verwendung nach dem 

Stande vom 1.4.42 ist wunschgemäß an IIVO zum OKff 

übersandt /.Tden. Abschrift gemäß l/3nl I a 

3337/i2 Ü-Jlv-s. in Ei'B Teil C Heft ZI. 
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VI. U b o 

Q5orfoiuin nlffe oa 

,jU über den Schiffsverkehr zwischen Rußland 
.d auf der hordroute enthält Yemehmungs— 

;a Kriegsgefangenen I. Steuermannes des 

ne Zerstörer versenkten russ. D. "Igjora". 

gemäß 1/Skl 13804/42 geh. in KTB Teil C 

m-tellung verschiedener Meldungen und Be- 

r. fremde llandelsschiffalirt in Kurzbe- 

11/42 der 3/3kl PE. 

1. Feindlage 

Euch 

Azoren lic 

bekanntes 

Freetown 

Var 

düngen be 

Angriffe 

OSA-T. "Tel 

out torpet 

in dieser 

tes Schifi 

(1 140 BRü 

"Evelyn" 

Yor SheasE 

wtirde SO-3 

"Edward" 

von Uboot 

Funkaufklärung wurde im Gebiet 200 am SW-lich 

düng über Ubootsangriff beobachtet. Ein un- 

Schiff wurde 0920 Uhr wahrscheinlich im 

■( ebiet sinkend festgestellt. 

migrikanischer Käste wurden zahlreiche Hel- 

Ubootssichtungen, Torpedierungen und 

skriegfährung. 

on Ubooten erfaßt: 

nissee" (6 403 BRT) wurde S-lich Kap Look- 

iert. D. "Santa Rosa" (9 135 BRT) sichtete 

Position brennendes, vermutlich torpedier- 

S)(-lich Kap Fare (wurde holl. D. "Hebe" 

versenkt. An Plor/ida-Käste gab USA-D. 

143 BRT) SSS-lIeldung. Der D. war am 4/4. 

peakebay torpediert worden. D. "Ulysses* 

ich Kap Lookout torpediert und USA-D. 

.Shea" (6 746 BRT) wurde S-lich Kap Lookout 
ueschossen. 
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Vor Sheaa 
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"Eitoard" 

von Dboot 

Q5orfomm ulffe 

w1 über düii behiffsverkehr zwischen Rußland 
td auf der liordroute enthält Vernehmungs- 
:s Rriegs0efangenen I. Steuermannes des 

ne Zerstörer versenkten russ. D. "Igjora". 

gemäß l/SU. 13804/42 geh. in KTB Teil C 

aje’ti.,tellung verschiedener Utldungen und Be- 
-r. fremde Ilandelsschiffalirt in Kurzbe- 

ll/42 der 3/3kl PH. 

skriegführung. 

Funkaufklärung wurde im Gebiet 200 an SW-lich 
dang über Ubootsangriff beobachtet. Ein un- 

Schiff wurde 0920 Uhr w-Jirscheinlich im 

-( ebiet sinliend festgestellt. 

raprikaniocher Küste wurden zahlreiche Jiel- 

Ubootssichtungen, Torpedierungen und 
on Ubooten erfaßt: 

nissee" (6 403 BET) wurde S-lich Kap Look- 

iert. D. "Santa Rosa» (9 135 BRT) sichtete 

Position brennendes, vermutlich torpedier- 

Kap Fare ivurde holl. D, "Hebe" 
) versenkt. An Plor/lda-Küste gab USA-I. 

143 BRT) SSS-Heldung. Der D. war am 4/4. 
ebay torpediert worden. D. "Ulysses" 

ch Kap lookout torpediert und USA-D. 

Shea" (6 746 BRT) wurde S-lich Kap lookout 

eschOssen. 
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In We 

Puerto Riet 

Meldung vo 

Sichten ei 

(Haiti). 

stindien wurde etwa 600 em HO-lich 

ein Ubooteajigrlff erfaßt, ferner 

i DSA-D. "Delvalle" (5 032 BRT) Uber 

ies Sehrohres etwa 80 sm S-lich Cayee 

Eigene LUK U 

Anaat : der Uboote im Hordmeer gegen Gteleltzüge 

QP 13 bzw. PQ 14 B» ergänzender Lagebericht. 

Durch TT 252 wurde in der DänemarkstmQe ein D. 

von 2 000 dRI nachts unbemerkt versenkt. Da» Boot 
meldete Isiand-EUste eisfrei. Eisgrenze bei AD 2911» 

ip Lookout wurde Passagier-D. Typ 

11 170 BRT), nach Funkaufklärung ver- 

ysses" von ü 160 tbrpediert. Sinken wurde 

berwaöhung nicht beobachtet, ist bei 

eien Treffern Jedoch mit Sicherheit anzu- 

nU . 

Bei K. 

"Antenor" 

mutlich 

wegen Luftji' 

3 elnwandf: 

nehmen. 

Ergänzende Ubootslage in ETB Teil B Heft 17. 

Gruppt Hord ist mit Vorschlag des BdU betr. 

Eeueinteil mg der TTbootsJagdgebiete (s.ETB 9/4.) 

einverstanden. 

VII. Luft 

Raum um Engl 

kriegführung 

ajidj 

Von Jabo Einsatz gegen Zimouth liegen besondere 

Meldungen nicht vor. Hach Horchdienst der Luftwaffe 

wurde ein Gelcitzug 0-lich The Wash 2217 Uhr durch 

Flugzeuge argegriffen. Meldung eigenen Fliegervercandeo 

liegt hierüber nicht vor. 
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In We 

Puerto Riet) 

Meldung va 

Sichten ei 

(Haiti) . 

itindien v;urde etwa 600 am HO-lioh 

ein Ubooteajigrlff erfaßt, ferner 

DSA-B. "Delvalle" (5 032 BRT) Uber 

ies Sehrohres etwa 80 sm S-lioh Cayea 

Eigene Itu^ M 

Ansatrder Uboote im Hordmeer gegen Qeleltsüg» 

QP 13 bzw. P<J 14 Sr ergänzender Lagebericht. 

Durch TJ 252 wurde ln der DänemarkstraSe elh D. 

von 2 000 :iRT nachte unbemerkt versenkt. Do» tev3 
meldete Isiand-KUste eisfrei. Eisgrenze bei AD 2911. 

P Lookout wurde Passagier-D. Typ 

11 170 BRT), nach Funkaufklärung yer- 

ysses" von U 160 tbrpediert. Sinken wurde 

.berwaöhung nicht beobachtet, ist be? 

eien Treffern Jedoch mit Sicherheit anzu- 

K i 

nU 

Bei 

"Antenor" 

mutlich 

wegen Luftji' 

3 einwandf: 

nehmen. 

Ergän lende Ubootslage in KTB Teil B Heft IV. 

Grupp 

Heueinteil 

einverstanden. 

Nord ist mit Vorschlag des BdU betr. 

mg der UbootsJagdgebiete (s.KTB 9/4.) 

VII. Luft kriegfUhrung 

Raum um Engla idi 

lit 

Von Jabo 

Meldungen nio 

wurde ein Geln 

Flugzeuge oig 

liegt hierlibe: 

ilnsatz gegen Exmouth liegen besonders 

vor. Hach Horchdienst der Luftwaffe 

itzug 0-lich The Wash 2217 Dhr durch 

griffen. Meldung eigenen Fllegerveroandea 
1 nicht vor. 
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Mlttelmeerravm; 

Hach Bi] 

la^en 2 bescl' 

Q3oi;fomniuiffe 100 

Im ei^ei ea Hachteiasatz starteten 6 Flugzeuge zur 

hev/affnetcn .1 ufkläruag, 28 zur Verseuchung der Themse. 

Der Feind fUl rte 12 Einflüge in Hordfrankreich und einen 

in ’iYestfranlajeich durch. Keine BAW. 

daufklärui.g von La Valetta von 1340 Uhr 

.digte Zerstörer im Dock, davon einer mit 

Bowbenvolltre ffer. Im L-.ufe des Hachmittags wurden 4 

weitere Bombt 

fer zwischen 

Hachmittag g 

daB ein Zerolürer im Dock infolge Vernichtung des Schleu- 

sentors gesui 

Ostfront! 

wurde ein D. 

beschädigt. 

OP 13 vn 

Ju 83 an^egri 

je 3 OCO BRT 

echädigt, eil 

von 5 000 BR1 

Auf Sru 

satzes gegen 

und Leningruc 

fohlen v.ordei: 

hat zur Verle 

ostpreuSisohc 

Beabsichti;;te 

er .chv/ert. 

ntreffer auf einem Zerstörer und 2 Bomhentref- 

Kaimauer und Zerstörer erzielt. Die am 

eil La Valetta angesetzten Flugzeuge melden, 

ken ist. 

Bei Angiiffun auf nov,'Grossist und Tuapse am 10/4. 

von 10 000 BRT und ein D. von 6 000 BRT 

rde von 1140 bis 1815 Uhr laufend durch 32 

ffea. Bisher wurden 2 Handelsschiffe von 

und ein Handelsschiff von 2 000 BRT als be- 

Handelssohiff von 4 000 BRT und ein H*schiff 

als schwer beschädigt gemeldet. 

d der schlechten Ergebnisse des ersten Ein— 

die Oeestreitkräfte in der Kronstädter Bucht 

sind weitere Einsätze gegen diese Ziele be— 

Beginnende Schlammperiode im Bereich Lfl 1 

gung der Kasse der Kampfverbände bis auf 

Plätze mit Startbahn zurück gezwungen, 

r Einsatz gegen Leningrad wird dadurch sehr 
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btt Otttt, Wliit», 'aJmtr, 
»fegjnfl, »tlcu^miiig, 

t>tr fiiift, OTonDf^ein ufio. 
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Ulttelmeerrai. mi 

® orfom nuiiffe 103 

Im elt.ei eu Uuchteiaaatz starteten C Flugzeuge zur 

teviaffneten ufkllirung, 20 zur Verseuchung der Themse. 

Der Feind fUl rte 12 Einflüge in Kerdfrankreich und einen 

in 'iVestfranlojeich durch. Keine BAW. 

Hach Bildaufklärung von la Valetta von 1340 Uhr 

lagen 2 besätadigte Zerstörer im Dock, davon einer mit 

Bombenvolltrc ffer. Im L-.ufe des nachmittags wurden 4 

weitere Bombentreffer auf einem Zerstörer und 2 Bombentref- 

fer zwischen Kaimauer und Zerstörer erzielt. Die am 

Huchmittag gegen La Valetta angesetzten Flugzeuge melden, 

daß ein Zersiörer im Dock infolge Vernichtung des Schleu- 

sentors gesui 

Ostfronti 

Bei Hü; 

wurde ein D. 

beschädigt. 

QP 13 vn 

Ju 83 un^egr 

Je 3 000 BRT 

schädigt, eil 

von 5 OCC DRI 

Auf äru 

Satzes ge0en 

und Lenin^rac 

fohlen wordei 

hat zur Verle 

ostpreußische 

Beabsichtigte 

er .chv/ert. 

Ken ist. 

iffon auf Kov.'orossisk und Tuupse am 10/4. 

von 10 000 BRT und ein D. von C 000 BRT 

rde von 1140 bis 1315 Uhr laufend durch 32 

iffe.i. Bisher wurden 2 Handelsschiffe von 

und. ein Handelsschiff von 2 000 BRT als be- 

Handelsschiff von 4 000 BRT und ein H'scliiff 

als schwer beschädigt gemeldet. 

d dur schlechten Ergebnisse des ersten E'in- 

die 3eeStreitkräfte in der Kronstädter Bucht 

sdnd weitere Einsätze gegen diese Ziele be— 

Be0innende Schlammperiode im Bereich Lfl 1 

gung der Kasse der Kampfverbände bis auf 

Plätze mit Startbahn zuruck gezwungen, 

r Einsatz gegen Leningrad wird dadurch sehr 
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®eegaug, iötleucbtuiig, ©Itbilgrcit 

ber fiufi, ‘Bonbftljelii ufio. 
05 o r f o m m n i f f e 

..442 VIII. Mit 

1. Felndlafe: 

telmeerkriegflihrung 

In Gi 

Klasse ein 

hat dies'': 

an beiden 

Quelle am 

Tripolis, 

Korfu. 

braltar hat Em ein Kreuzer der "Aurora"- 

gedockt. Euch Abwehrmeldung aus Spanien 

Kreuzer Bombenschäden an Oberdeok sowie 

Seiten. Ubootaeichtmeldungen aus ital. 

10/4. S0-lich Kerkenah, am 11/4. vor 

bei Kap Durazzo, vor Cattaro und H-lich 

Kach Bildaufklärung von la Valetta (s. «nah. 

Luftlage) wurde ein Uboot, ein Geleitboot, 4 «uifrei 
brannte b2w. beschädigte D., ein Hafen-T. und der 

Zerstörer ohne Vor.chiff, der laut Meldung vom 10/4. 

gesunken ist, featgeatellt. Es dürfte sich duroh- 

gehend um nicht mehr fahrbereite Einheiten handeln. 

Sünsiige FeindSichtmeldungen aus mittl. und 

östl. Mittelmeer liegen nicht vor. Kur 30 sm D-lioh 

Port Said wurde ein eUdsteuemder großer D. gemeldet. 

2. Eigene Lar 

3. Sfl. hat in der E.cht zum 11/4. Minenauf- 

gabe planmäßig durchgeführt. In der Jfacht zun 12. 

ist Durchf|ühruug neuer Aufgabe vorgesehen. 

3. Lage Xtali 

In delr Kacht zum 11. fdl. Luftangriff auf 

Bengaal. Schadensmeldungen liegen nicht vor. Torpe- 

donetzspeire Bengasi ist fertiggeetellt. 

4. Lordafrlk! ransporte; 

D. "A|tlns" _it it_l. D. "Lravo" hat unter 

Sicherung eines T-Eootes und von 4 dt. R-Eooten 

£>atum Slngab« Drferf, "Blnb, QBctur, 
ectflang, »tltu^juiig, ei^tlglctt 

btt ßufi, OHonbf^clii ufjo. 
QJorfom mniffc 

..442 YIII. Mit 

1. Feindlage 

telmeerkriegfUhruag». 

Iu Gi 

Klasse eir, 

hat dieso: 

an beiden 

Quelle am 

Tripolis, 

Korfu. 

braltar hat Em ein Kreuzer der "Aurora"- 

gcdookt. Euch Ab'vehrmeldung aue Spanien 

Ki-euzer Bombenschäden an Oberdeok sowie 

Seiten. Ubootasichtmeldungen aus ital. 

10/4. SO-lich Kerkenah, am 11/4. vor 

bei Kap Durazzo, vor Cattaro und H-lich 

zw 

Mach 

Luftlare) 

brannte b 

Zerstörer 

gesunken i 

gehend um 

Sons 

östl. Mitlji 

Port Said 

Bildaufklämng von La Yaletta (a. «nah. 

wurde ein Uboot, ein Geleitboot, 4 anrifeew» 

beschädigte D.t ein Hafen-T. und der 

ohne Verschiff, der laut Meldung vom 10/4. 

t, foatgestellt. Es dürfte sich duroh- 

nicht mehr fahrbereite Einheiten handeln. 

tige Feindsichtmeldungen aus mittl. und 

elmeer liegen nicht vor. Kor 30 sm IT-lioh 

wurde ein südsteuemder großer L. gemeldet. 

2. Eigene Lar 

3. Si 

gäbe planm 

ist Durchf 

3. L-tge It^ii 

hat in- der K.cht zum 11/4. Minenauf- 

äßig durchgefülirt. In der Sacht zum 12. 

ühruiig neuer Aufgabe vorgesehen. 

In detr Kncht zum 11. fdl. Luftangriff auf 

Bengaai. Schadensmeldungen liegen nicht vor. Torpe- 

donetzspeire Eengasi ist fertiggenteilt. 

:crdcfrik< 

D. "A|tlr.s" mit it_l. B. "Eravo" hat unter 

Sicheruj.g eii.es T-Bcotes und von 4 dt. R-Eooten 
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LarccU 
übrigen 

5. Bereich 

3i. Tripolis mich Bengasl angetreten. Im 

legen besondere Ueldungen nicht vor. 

larlnegruupe Südi 

Ägäisi 

Kit 

sind se 

seit De 

Ausrüstu 

Einlaufen der 11. "Sienas-Staffel in Suda 

t plaiü-äßigon ..nlaufen di eser Transporte 

imber 1341 oa. 13 000‘Soldaten mit voller 

.ig nach Kreta befördert worden. 

Schwarze j Heer: 

Vor 

Im Übrig 

IX. La 

Sewastopol anscheinend fliinensuchtätigkeit. 

n keine besonderen Vorkommnisse. 

t a s i e n 

1. Feindlar 

USAkhnriueministerium gibt bekannt, daß auf den 

Philipp! ma Ubootsbegleitschiff "Canopus", HS-Doot 

"Eittern1, ein Schlepper und ein Trockendock von 

eigener land vernichtet sind. Ein USA-Uboot versenkte 

im Celeb is-See bewaffnetes großes Japan. Schiff, 

Hilfskrepzer oder Vereorgungsschiff. 

Lao i Reuter ist Insel Cebu bei den Philippinen 

durch Ja inner besetzt. 

2. Lage Jap ■n: 

Hao 

Widerstand 

volle La 

Flugzeugl 

Keldung IlilAtt. Bangkok ist Brechung des 

es auf Bataan hauptsächlich durch wirkungs- 

htangriffe erzielt worden. Lach Ofi ist 

iräger "Hermes" etwa 70 sm S-lich Trincomali 

ftamm 
unb 

11.4.42 

Slngakc 6c« Orul, ’SInt, ültiitr, 
etcgaii«, ScUu^lung, ei^ilglcli 

tu £ufi, 'Dlontf^iin ufn. 
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Llarcch 

übriccn 

5. Bereich 

Tripolis i.'.ch Bengaal uneetreten. Im 

Ueeun bcsordere Uelduii^en nicht Tor. 

Ä,.äls t 

Hit 

sind se 

seit De 

A^srüstu 

Schwarze 3 Heer: 

Ter 

Im Übrig 

IX. L E. e- 

1. Pelndlaf’ 

USA 

Phili^pi 

"Bittern 

eigener 

im Celeb 

liilfskre 

Bae 

d^rch Ja 

2. Ba^e Jap 

Bac 

Widers tafid 

volle lia 

Flugzeug 

QJorfommnlffe 101 

jarlnegrutgjg Südi 

Einlaufen der 11. nSlena"-Staffel in Suda 

; plaax..äEigcn Anlaufen dieser Transporte 

imber 1941 ca. 13 000’Soldaten mit voller 
•ig nach Kreta befördert worden. 

Sewastopol anscheinend QdinensuchtUtigkeit. 

n keine besonderen Vorkommnisse. 

t a s i e n 

-H^rineministerium gibt bekannt, daß auf den 

-un Ubootsbegleitschiff "Canopus", MS-Boot 

ein Schlepper und ein Trockendock von 

land vernichtet sind. Ein USA-Uboot versenkte 

s-See bewaffnetes großes Japan. Schiff, 

zer oder Versorgoingsschiff. 

Heutcr ist Insel Cebu bei den Philippinen 

inner besetzt. 

Meldung UilAtt. Bangkok ist Brechung des 

es auf Butuan hauptsächlich durch wirkungs* 

:htangriffe erzielt worden. Kach Ofi ist 

iräger "Hermes" etwa 70 sm S-lich Trincomali 
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ber fiufe, aitonbfebeln tifip. 

durch jap^i 

T-Plugzeu, 

X. Heer 

Rusalache Fr mti 

Südi Heeresgruppe 

Feindan, 

unter starkeii 

Erfolg zu fi 

Kleist nur ö 

ii iri 

Heeresgruppe 

FeindanJj: 

bliehen ohne 

fechtstütigk^ 

Juchnow blie 

laugen an d 

V/jasma erfol 

te Russen un 

Ugra. Einbm 

riegelt. i:0- 

Verschlammun 

Bahn Rschew 

liegt starke|r 

Gegner die E 

leitet. 

Heeresgruppe 

Def?f;or 

seine Angriff 

93orfommniffe 

n. Stukas allein ohne Einsatz von 

;en versenkt worden. 

s 1 a g e 

riffe an Feodoaia-Front worden ma. 13,/i, 

Einsatz wieder aufgenoament Oha« 

en. Im Bereich der Armeegruppe von 

tliche Gefechtstätigkeit. 

Liitte: 

;rlffe bei Bolchow und Stf-lioh SuschlniteO<fc 

Erfolg. Bei und um Fomina lebhafte Ge- 

it mit wechselnden Erfolgen. HT-lioh 

jen mehrere Feiridangriffe auf eigene Stel- 

Ugra stecken. Im Kessel SW-lioh 

reiche eigene Angriffe gegen elngekeesel- 

Bildung mehrerer Brückenköpfe Uber die 

:hsstelle EO-lich Gahatsk wurde abge- 

Lich Rschew mußten eigene Stellungen wegen 

zurückverlegt werden. Auf den S-lich der 

Mostowa.la vorgehenden eigenen Truppen 

Feinddruck. 8-lichlBJelow erreichte der 

chschubstraße. Gegenmaßnahmen sind einge- 

Nord i 

Itoil von Cholm eingebrodhene Feind setzte 

e mit Panzern auf die Stadt fort. 
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Bahn Rschew 

liegt starke 

Gegner die E 

leitet. 

Heeresgruppe 

Def/fror 

seine Angriff 

93orfommntffe 

n. Stukas allein ohne Einsatz von 

;en versenkt worden. 

SUdi 

riffe an Peodoaia-Pront wurden «a 

Einsatz wieder aufgenoinaan( ohne 

en. In Bereich der inneagrappe von 

tliche Gefechtstätigkeit. 

Litte: 

;riffe bei Bolchow und SW-lioh Suschlnitettjfc 

Erfolg. Bei und um Pomina lebhafte flo- 

it mit wechselnden Erfolgen. RV-lioh 

jen mehrere Peindangriffe axif eigene Stel- 

Ugra stecken. Im Kessel SW-lioh 

^reiche eigene Angriffe gegen eingekessel- 

Bildung mehrerer Bräokenköpfe Uber die 

hsstelle EO-lich Gshatsk wurde abge- 

Lich Rschew mußten eigene Stellungen wegen 

zurückverlegt werden. Auf den S-lioh der 

- Hostowa.la vorgehenden eigenen Truppen 

c Peinddruck. S-liohJSJelow erreichte der 

ichschubstraße. Gegenmaßnahmen sind einge- 

Uord: 

Itcil von Cholw eingebrodhene Peind setzte 

e mit Panzern auf die Stadt fort. 
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11.4-42 An der llordi 

mit überlebt 

ein. Grup£,e 

Standes ui.d 

auf die Lowt 

nichtet. Eir 

endete vorli 

griffe in dt 

tsurückfesehl 

estspitse der Demiansk-Pront brach Qegper 

neu Kräften im Polatal in eigene Stellungen 

Seydlitz setzte trotz zähen Peindnider- 

schwierigen Geländes mit der Kitte Angriff 

t fort. Eingekeilte Peindteile wurden ver— 

Peindangriff auf den Eord-PlUgel der Grupp 

streich ui.d ohne Erfolg. Erneute Peindan- 

u Kessel 3-lich Kalitza mit Panzern wurde 

agen. Ein eigener Vorstoß hatte hier Erfolg 

e 

Finnische ui 

el 

Auf dei 

wurden eiuz 

Abschnitt bi 

Q/4, überrac 

vor zu tieftjm 

Stützpunltt . 

Feindkräfte 

wurden. 

d norwegizclie Front: 

karelischen Landenge und an der Swir-Pront 

fdl. Angriffe abgeschlagen. Im Lota- 

acKen deutsche und finnische Eihheiten am 

eilend Uber russisch / finnische Grenze 

Vorstoß,bei dem stark ausgebauter fdl. 

t über 40 Kampfständen gestürmt wurde und 

in Stärke von 2-3 Kompanien vernichtet 

Kordafrika: 

Felndli 

C/Slil 

he Aufklärung vor ganzer Front sehr rege. 

I b (Kr) 
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mit* 
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11.4.42 An dor Word 

mit überlegt 

ein. Grupt.e 

□tandes und 

auf die Low; 

nichtet. Eir 

endete vorl 

griffe in dt 

uurUckre.ech] 

etapit^e der Demianak-Pront brach Qegter 

neu kräften im Polatal in eigene Stellungen 

Seydlitz setzte trotz zähen Peindwider- 

ohwierigen Geländes mit der Uitte Angriff 

t fort. Eingekeilte Peindteile wurden ver- 

Peindangriff auf den Eord-PlUgel der Gruppe 

treich und ohne Erfolg. Erneute Peindau- 

n Hessel 3-lich lialitza mit Panzern wurde 

;en. Ein eigener Vorstoß hatte hier Erfolg. 

Pinnische ui d n-rwe, ,i-juhe Froi.t: 

Auf dei karelischen Landenge und an der Swir-Pront 

wurden einzelne fdl. Angriffe abgeschlagen. Im Lota- 

Abschnitt biaclTen deutsche und finnische Einheiten am 

Q/4, überraschend Uber russisch / finnische Grenze 

ver zu tiefem Vorstoß,bei dem stark ausgebauter fdl. 

Stützpunkt itit über 40 kämpf ständen gestürmt wurde und 

Feindkräfte in Stärke von 2-3 Kompanien vernichtet 

wurden. 

kordufrika: 

Peindli ie Aufklärung vor ganzer Front sehr rege. 

C/Skl• 

I b (Kr) 
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103 Datum 
mit) 

12.4.42 

Sonntag 

(140) 

(141) 

Angabe tu« Dcict, tiliib, Wtutr, 
SSttgane, 9)cleu4nung, eiibiigltil 

bet Cuft, QUonbftbtiu ufro. 

Besondere 

Indien 

Enteohli 

trolle an Ind 

mit nnbefried 

undrSundfunlca 

Kriegsrecht s 

betonen Stell 

Auch gegen et 

‘Sorfoni in niffe 

olitische. HachrlcHte 

ißung Allindicchen Kongresses verwirft bri- 

tische Vorsch _äge Tiegen RichtUberlaseung Terteidignngekon- 

r, Beschluß Eoslemliga begrtlndet Ablehnung 

-gender Lösung der Pakistanfrage. Tor Pressew 

isprache erklärte Cripps Oneinigkeit der in- 

dischen Parte .en als Ursache Scheiterns seiner HiSBion. 

Each Erklärun ; offizieller Kreise in London wird Groß- 

britannien Verwaltung Indiens weiterfUhren und Indien unter 

:ellen. Englische Punk- und Agenturberichte 

mgnahme Kehrus, wonach Indisches Volk sich 

mit allen Kräften gegen japanische Invasion wehren müsse. 

vaige "Indische Preiheitsarmee", die viel- 

leicht Chandr K/Bose heranführen werde, sei entschieden 

Front zu mach in. Er sei der Überzeugung, daß deutsch / 

japanischer Sieg Katastrophe bedeute und deshalb bestrebt 

gewesen, Engl xnd so weit als 'möglich entgegenzukommen. 

Weitere Einze Hielten zum Abbruch der Crippsmission in 

Pol.Übersicht 

England 

Pur En, 

mission an si 

Aufnahme der 

geführt hat, 

kommt es im 

potential auf 

ringung des S 

keine Zugestä 

wird die Ausw L 

Er. 85 Ziffer 1. 

nd dürfte nicht das Scheitern der Cripps- 

ih, als vielmehr die Gesamtlage, die zur 

lerhandlungen mit den indischen Parteien 

ron. bedrückender Schwere s ein. Für Ohurchi.il 

genblick nur darauf an, das indische Kriegs- 

Seiten der Alliierten zu erhalten. Für Er— 

eges oder Abwendung der Niederlage sind -Ihm 

idnisse zu groß. Unter diesem Gesichtswinkel 

rkung der indischen Präge auf Großbritannien 

A i, 

- .m- 

IDatuin 
unD 

UfjrjcU 

angabe be^ Drtt^, TÖlnb, ‘Beiter, 
«Seegang, »eleut^tung, «Sltbilgrelt 

fer Sufi, 2Jtonbf4>ciit ufro. 
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12.4-42 

Sonntag 

(140) 

(141) 

Besondere 

In dien: 

olitische. HaohricHte 

Entaohli 

tische Voroch: 

trolle an Ind 

üit jmbefried 

und^Sundfunlo 

dischen Parte 

Kach Erklarun, 

britannien Ve 

Kriegarecht s 

betonen Stell 

mit allen Krä 

Aach gegen et 

leicht Chandr}*/ 

Front zu mach 

Japanischer S 

gewesen, Engl 

Weitere Einzeln 

Pol.Übersicht 

ißung Allindicchen Kongresses verwirft bri- 

.age v/egen Kichtüberlassuiig Yerteidigungekon- 

;r, Beschluß Koslemliga begründet Ablehnung 

.geiider Lösung der Pakistanfrage. Yor Presse* 

isprache erklärte Cripps Uneinigkeit der in- 

.en als Ursache Scheiterns seiner Mission. 

; offizieller Kreise in London wird Größ- 

rwaltung Indiens weiterfuhren und Indien unter 

eilen. Englische Funk- und Agenturberichte 

mgnahme Lehrus, wonach Indisches Yolk sich 

rten gegen japanische Invasion wehren müsse, 

vaige "Indische Freiheitsarmee", die viel- 

Bose heranführen werde, sei entschieden 

n. Er sei der Überzeugung, daß deutsch / 

eg Katastrophe bedeute und deshalb bestrebt 

ind so weit als möglich entgegenzukommen. 

beiten zum Abbruch der Crippsmission in 

Br. 05 Ziffer 1. 

England 

Für Engl 

mission an si 

Aufnahme der 

geführt hat, 

kommt es im 

potential auf 

ringung des S 

keine Zugectä 

wird-die AuswLr 

ind dürfte nicht das Scheitern der Cripps- 

h, als vielmehr die Gesamtlage, die zur 

/erhandlungen mit den indischen Parteien 

ron bedrückender Schwere s ein. Für ChurchiH 

enblick nur darauf an, das indische Kriegs-» 

Seiten der Alliierten zu erhalten. Für Ir- 

eges oder Abwendung der Hiederlage sind ihm 

idnisse zu groß. Unter diesem Gesichtswinkel, 

kung der indischen Frage auf Großbritannien 

A lg 



©aiuin 
mit) 

ll&rjtlt 

12.4.42 

Sonntag 

aiiflflbe jDrtc^, QBIHD, Wcrier, 
©etflaiifl, »elcudjtuna, eidjtlgffli 

btr Cuft, OnoiibfAflii iifio. SSorfommniffe 

zunächst allsin betrachtet werden mUaeen. 

Yernelis ungen en0l. Eriegsgefangener von St. 

Hazaire ergaben einige bemerkenswerte Peststellungenr 

Glaube an totalen Sieg Uber Deutschland besteht 

nicht mehr allgemein, aber auch englische Hiederlage 

wird nicht in Betracht gezogen. Vertrauen zu Chur- 

chill noch stark, ebenso auf russisches Standhalten, 

nuf USA-UnterstUtzung 'anscheinend geringer. Kriegs— 

entscheidende Wendung wird noöh im diesem Jahre er- 

wartet, Deut 

sein. Beurt 

Eden wäre Kc 

heimliche Lk 

schland mUsse auf Überraschungen gefaßt 

üung Edens positiv. Nicht Cripps, sondern 

ihfolger Churchills, wenn dieser unent- 

nn überhaupt gehen müsse. Ernährung der 

Wehrmacht sei gut. Bolschewistische Gefahr bestehe 

für England nicht, selbst wenn der ganze Kontinent 

bolschewistisch würde. Änderung sozialer Verhältnisse 

wird in England nach dem Kriege erwünscht und erwar- 

tet. Keine Eriegsbegeisterung. Deutsch / englischer 

Krieg sei Wchnsinn, Zusammenstehen gegen rote und 

gelbe Gefahr notv/endig. Befürchtung vor amerikani- 

scher Übervorteilung schien gering oder garnioht vor- 

handen. Deut 

achtet und 

weis auf det. 

und Ark RoyolI 

Irland 

iii Nach 

Schlachtviel 

Bericht Lond 

not bedroht. 

sehe Propaganda wird aufmerksam beob- 

it englischer sachlich verglichen. Hin- 

tsche Übertreibungen bei Bombenwirkungen 

scher Rundfunkmeldung ist Ausfuhr von 

nach England ab 4/4. verboten. Hach 

oner Senders ist SUdirland vorvHungers- 

©ötum 
mib 

llbtjtli 

12.4.42 

Sonntag 

Angabe bt< Otltb, JHnb, Weder, 

-Seegang, Seleu4)iung, eiebilgMt 
Der ßufi, G?1oiibf(f)eln ufro. 

iunäcliot allein betrachtet v/erden müssen. 

Veruehii 

Glaube 

nicht mehr a 

33orfommniffc 

ungen en^l. Kriegsgefangener von St. 

Kuzaire ergaben einige bemerkenswerte Feststellungen: 

an totalen Sieg Uber Deutschland besteht 

llgemein, aber auch englische Hiederlage 

wird nicht in Betracht gezogen. Vertrauen zu Chur- 

chill noch stark, ebenso auf russisches Standhalten, 

auf USA-DuterstUtzung 'anscheinend geringer. Kriegs- 

entscheidcnde Wendung wird noch im diesem Jahre er- 

schland müsse auf Überraschungen gefaßt 

ilung Edens positiv. Wicht Cripps, sondern 

chfolger Churchills, wenn dieser unent- 

nn überhaupt gehen müsse. Ernährung der 

i gut. Bolschewistische Gefahr bestehe 

nicht, selbst wenn der ganze Kontinent 

ich würde. Änderung sozialer Verhältnisse 

and nach dem Kriege erwünscht und erwar- 

tet. Keine Eriegsbegeisterung. Deutsch / englischer 

Krieg sei Wahnsinn, Zuaammenstehen gegen rote und 

gelbe Gefahi notwendig. Befürchtung -'■or amerikani- 

scher Übervorteilung schien gering oder gamioht vor- 

handen. Deutsche Propaganda wird aufmerksam beob- 

achtet und eit englischer sachlich verglichen. Hin- 

weis auf deutsche Übertreibungen bei Bombenwirkungen 

und Ark Roytl! 

wartet, Deut 

sein. Beurte 

Eden wäre llc- 

behrliche Ms 

Wehrmacht se 

für England 

bolsche.visti 

wird in Engl 

Irland 

iii Nach 

Schlachtviel 

Bericht Lond 

not bedroht. 

scher Rundfunkmeldung ist Ausfuhr von 

nach England ab 4/4. verboten. Jfaoh 

oner Senders ist Südirland vozvHungers- 
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12.4.42 

Sonntag 

Afrika 

Hach Sve iaka Ba^Lladet ist Kraftv/agenverhindung 

Kapstadt - Kairo fertiggestellt. letzte Strecke Hairobi 

Addis Abbeba. Seit Italiens Kriegseir.tritt haben Eng-i 

länder angeblich 5500 km Kraftwagenatraßen und 900 km 

Eisenbahnen ii Afrika gebaut. Ägyptische Hafen seien 

zu doppelter Jmsehlagsleistung ausgebaut. 

E u 1 g a r 1 

Eeue Reglei-ung Piloff ist gebildet. Kabinettsum- 

bildung ist fir Kriegslage ohne wesentliche Bedeutung. 

T U r ke i 

Türkisch 

liafie Verstand 

kultureller 

nach Berlin, 

türkische Be 

A c 

1) 

ff.etliche lieinung zeigt in zunehmendem 

iis für deutsche Leistungen, insbesondere 

t. Botschafter Gerede äußerte vor Bttckreise 

iaß er erfreulichen Eindruck Uber deutsch / 

Ziehungen mitnähme. 

Besonderes . 

Im Zusammenhang mit ital. Absicht, Malta zu 

nehmen, (s.KTB 23/3.) wurde Ski Qu A VI angewiesen, 

ital. V/üns3hen auf Beschleunigung der Erstellung von 

30 UFP in jautoilsn soweit als irgend möglich zu ent- 

sprechen. 3kl Qu X VI berichtet dazu, daß von den für 
Italien in Lau gegebenen UFP bisher 

- ^93- 

Diinim 
Ullt) 

llhritii 

Angabe oe« Orlte, QUinb, Wetter, 
eccgaug, »eleud)tuit8( eitbtlgfeit 

Der tnft, QTUnDfrfjcin u(io. 
33 o r f o ni m n i f f e lO't 

12.4-42 

Sonntag 

Afrika 

l.'aoh Sve 

Kapstadt - 10 

Addis Abbata 

länder an£,ebl|L 

Eisenbahnen 

zu. doppelter 

iska Da^bladet ist Kraftv/agenverbindur.c 

Lro fertigcestellt. Letste Strecke Hairobi 

Seit Italiens Kriegseir.tritt haben Eng-\ 

Loh 5500 km Kraftwagenstraßen und 900 km 

Afrika gebaut. Xgyptische Hufen seien 

Jmsohlagsloistung ausgebaut. 

i i 

H u 1 g a r i 

Ktue Re 

bildung ist 

T U r ke i 

Lerung Piloff ist gebildet. Kabinettsum- 

fUr Kriegslage ohne wesentliche Dedeutung. 

Türkisch 

Liafie Verstand 

kultureller 

nach Berlin, 

türkische Bes 

äff . tliche lic.inung zeigt in zunehmendem 

iis fUr deutsche Leistungen, insbesondere 

t. Botschafter Gerade äußerte vor RUckreise 

laß er erfreulichen Eindruck Uber deutsch / 

Labungen mitnähme. 

A r 

Besonderes . 

1) Im Zu 3 

nehmen, (s. 

Aal. V/uns: 

30 UP in j 

sprechen. 1 

Itulien in 

ammenhang mit ital. Absicht, Mal'ta zu 

KTB 23/3.) wurde Ski Qu A VI angewiesen, 

hen auf Beschleunigung der Erstellung von 

autollen soweit als irgend möglich zu ent- 

-.1 Qu A VI berichtet dazu, daß von den für 

Lau gegebenen UP bisher 



-200 
Datum 

und 

llhrjeit 

Angabe dcö Orte», 'Sind, Setter, 
©eegaug, »eleucfrtunfl, ©It^tlgfelt 

der fiuft, ‘2J)oud((bein ufio. ^orfomniniffe 

12.4.42 

Sonntag 

fsrtlgges 

3b 25/5. 

tlggeatel 

Beaohleun 

fttguugate 

nähme die 

Führer / 

achen Adm 

eilt sind 

aufend bis Ende X. fer- 

t werden 

zusammen 

15 

_35_ 

50. 

gung der Bauzeiten v/äre durch Zurver- 

len ital. Arbeitakräfte denkbar. Auf- 

ies Punktes in Bespreohungsprograam 

:)uoe ist vorgesehen, Unterrichtung Deut- 

rals Bom erfolgt. 

1:1 

2) Im 

Uonatsmel^' 

Stellung 

mangelhaf 

Quartal 

sohaffungc, 

konnten 

dringende 

beiten er 

Minen ein 

sammelt. 

Bereitst 

folgen kö 

jetzigen 

für Pol_r 

für Ägäis 

Malta pp 

forderung! 

wird der ; 

um die An: 

E ihmen des Beitrages der Kriegsmarin* ABIS 

ung März dee OKK wird bezüglich Bereit- 

en Sperrr/affen feetgeetellt, daQ äußerst 

e Zuweisung von Rohstoffen im I. und II. 

42 zu starken Einschränkungen der Be— 

n geführt hat. In den vergangenen Monaten 

. den Minen — infolge vorliegender anderer 

er Arbeiten - nicht alle Herriohtungsar- 

’üllt werden. Dadurch hat sich bei einigen 

erheblicher Bestand an Einzelteilen ge- 

o daß in den nächsten Monaten zusätzliche 

lungen neben dem laufenden Uachschuh er- 

.en. liur so ist es auch möglich, den 

iLoiien Anforderungen der Front - Gruppe 3ord 

äste pp, F.d.U.-Uord für Ostsee, Gr. Süd 

und Schwarzes Meer, Mur.Kdo. Italien für 

nachknmmen zu können. Bleiben die An- 

n bestehen oder werden sie noch höher, dann 

aohsehub auf die Dauer nicht mehr genügen, 

'orderungen der Front zu erfüllen. 

Bezügl. T, 

am 1.4 . 

rd. 5200 

Torpedotr; 

rpedowaffe: Gesamtbestand an G7a betrug 

937 Stück gegenüber Mindestbestand von 

i^andestbestand = Sollausrüstung aller 

ger und dergl.) Gesamtbestand an G7e 

-200 
X)(Uum 

unt> 
Ubrjeii 

anflflb« t»erf Drtci, ‘Binti, Wtutr, 
©ecflfliig, aJtkucfrruitg, ei^llgreit 

btr £ufi, OHoiibfiixin ufro. ® orfommniffc 

12.4-.42 

Sonntx; 

fertlgges 

sb 25/5. 

tiggestal 

;ellt sind 

aufend bis Ende X. fer- 

t werden 

zusammen 

15 

_2JL 
50. 

Eeschleun 

ftiguj.gste 

aahme die 

Pührer / 

Sehen Ada: 

gung der Bauzeiten wäre durch. Zurver- 

len ital. Arbeitskräfte denkbar. Auf- 

es Punktes in Bespreohungsprograum 

Ihioe ist vorgesehen, Unterrichtung Deut- 

rals Born erfolgt. 

2) Im R ihmen des Beitrages der Kriegsmarine aajj 

Monatameli Uing März des OEff wird bezüglich Bereit- 

'■on Sperrr/affen feetgeetollt, daß äußerst 

:e Zuweiauu^ von Rohstoffen im I. und II. 

Quartal 1:142 zu starken Einschränkungen der Be- 

schaffungen geführt hat. In den vergangenen Uonaten 

konnten au den Uinen - infolge vorliegender anderer 

Arbeiten — nicht alle Herriohtungsar- 

stellung 

mangelhaf 

dringende 

beiten erfüllt werden. Dadurch hat sich bei einigen 

Minen ein 

sammelt, 

Bereitst 

folgen kä, ufcjti 

erheblicher Bestand an Einzelteilen ge- 

,o daß in den nächsten Monaten zusätzliche 

lungen neben dem laufenden Rachschuh er- 

jetzi^en 

für Pol_r 

für Ägäis 

Malta pp 

forderung 

um die An 

Bezügl. T 

am 1.4. 

rd. 52CO 

ist es auch möglich, den 

i.ciien Aufarderungen der Front - Gruppe Bord 

äste pp, E.d.M.-Uord für Ostsee, Gr. 3Ud 

und Schwarzes Meer, ilur.Kdo. Italien für 

nachkommen zu können. Bleiben die An- 

;(in bestehen oder werden sie noch höher, daaQ 

wird der haohschub auf die Dauer nicht mehr genügen, 

'orderungen der Front zu erfüllen. 

rpedowaffe: Gesamtbeatand an G7a betrug 

937 Stück gegenüber Mindestbestand von 

u.indeztbestand = Sollausrüstung aller 

Tor^edotr. ger und dergl.) Gesuntbestand an G7e 
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Sonntag 
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3lngabi 6t< Dnci, Wliib, aitiitt, 
Seegang, 23eleu4tung, eietnlgteil 

nee fiufe, OToiinfdteln ufio. 

11 954 

Von der Re 

lieferun 

Bei : 

kommenden 

Zuteilung 

setzen. Be 

Yfird von L 

Bezii, 

Gesajntverlili 

Schlacht- 

Kreuzer 

Zerstörer 

T-Boote 

(J-Boote 

^ 1*1^1 S-ü00^6 

Hsk 

R-3oote 

U-Boote 

U-Jäger 

VP-Boote 

Uinenschiffe 

Sperrhrech« 

Sonstige F-Jhrzeune 

nüber Uiiidestbestand von rd. 6050 Torpedos, 

chweite sind rd. 1000 Torpedos für Italien- 

von Gesamtbestand abzusetzen. 

(Lufttorpedos) wird Liefersteigerung der 

■onate v/egen Schwierigkeiten in Material- 

erst spater, als ursprünglich geplant, ein- 

tund am 1.3. 660, am 1/4./ 755. Reichweite 

ftwaffe angegeben. 

- ich SchiffsVerluste im Harz (eingeklammerte 

tzahlen ab 1.9.39 - 31.3.42)» 

ind Panzerschiffe 

3) Entspi 

605/42 Gkdc 

Kord Zusarnn 

gestellt. 

Abstellung 

der Lfi 5 

3kl Chef UL 

Händel in 

der engen 1 

Q3orfom in niffe 105 

Z 26 

U 133 

U 5608,3615, 

3408 

171, 172 

(2) 
(3) 

(14) 

(5) 

(71) 

(9) 
(3) 

(7) 

(38) 

(13) 

(24) 

(4) 

(5) 

(8) 

chend Führerweisung vom 14/3, (s. l/Skl 

Chefs, in KTB Teil C Heft II a) hat Gruppe 

enarbeit zwischen Gruppe und Lfl 5 sicher- 

bereits durchgeführter oder vorgesehener 

gegenseitiger VO'a und erbetener Besetzung 

Uarineasto ist in Übereinstimmung mit 

das Erforderliche veranlaßt, um bisherige 

Hachrichtenverbindung und den Möglichkeiten 

aktischan Zusammenarbeit zwischen Marine und 

D it 

D 

c er 

gCK- 

Xtatum 
unb 

U^rjtU 

IS.4.42 

Sonnta,': 

(142) 

(143) 

Sln^nbc beb Drlcb, 28)11», 
ettgang, »iltuibiuiig, eictiilgtdi 

»er Sufi, üiloiibfibeiii U(ID. 
SSorfonmi niffe 105 

i 

1. 

3) 

11 954 ije^i uüber iiihdeütboütanil von rd. 6050 Torpedos. 

Von der Re.chweite sind rd. 1000 Tcrpedcs für Italien- 

lief erun^ei. von Geboiiitbestand abzusetzen. 

Bei 13 (Lufttorpedos) wird Liefersteigorung der 

kommenden J onate v;e0en Schwierigkeiten in Material- 

zuteilung erst später, als ursprünglich geplant, ein- 

setzen. Be 

v;ird von L 

BezUg 

Gesamtverli 

Schlacht- 

Kreuzer 

Zerstörer 

T-Boote 

U-Boote 

S-Boote 

Hsk 

R-3oote 

U-Boote 

U-Jüger 

VP-Boote 

Uinensohifj e 

S^errbrechc 

Sonstige F 

tand am 1.3. 660, am 1/4./ 755. Reichweite 

ftwaffe angegeben. 

ich Schiffs Verluste im Marz (eingeklammerte 

atzahlen ab 1.9.59 - 31.3.42)« 

4nd Panzerochiffei 

Z 26 

U 133 

Entspi 

605/42 Gkdc 

Kord Zusu-ji 

gestellt. 

Abstellung 

der Lfl 5 

3kl Chef JE 

Handel in 

der engen i 

hrzoune 

M 5603,3615, 

3408 

171, 172 

(2) 
(3) 

(14) 

(5) 

(71) 

(9) 

(3) 

(7) 

(38) 

(13) 

(24) 

(4) 

(5) 

(8) 

echend Fülirorweisung vom 14/3, (a. l/Skl 

Chefs, in KTB Teil C Heft II a) hat Gruppe 

enarbeit zwischen Gruppe und Lfl 5 sicher- 

I eben bereits durohgefUhrter oder vorgesehener 

gegenseitiger VO's und erbetener Besetzung 

üurineasto ist in Übereinstimmung mit 

D das Erforderliche veranlaCt, um bisherige 

IlachrichtenverbindUi.g und den Möglichkeiten 

uktisohan Zusammenarbeit zwischen Marine und 



- 2.02. 

2>mum 

Ulll> 
Angabe btt Dutt, 'Slnb, ‘Bctter, 
Seegang, SBeJcucbiung, ©Itbilgfeii 

ber 8uft, Q7)onb((belii ufro. 
^orfommnlffe 

la.4.42 

(144) 

operativer 

stellen. Be 

■punkvertiinc! 

vorgesehen 

Schiffe mit 

händen der 

Aufklärung 

W.B. Norweg 

liegt auf G 

Ausdehnung 

auf Lw.Befh 

Absch: 

Hord gern 

[iw in Horv/egen, soweit wie möglich, abzu- 

1 Hotwendigkeit bevorzugter Benutzung von 

rngen ist eine PUhrungsverbindungswelle 

md einlieitliohe Regelung ftir Verkehr der 

Jagdschutz, enger Sicherung und Khmpfver- 

tw getroffen. PUr verbesserte taktisohe 

sind Peilwellen festgelegt. Einbeulehum 

ans und der Heeresdienststellen unter- 

rund seiner Bitte baldigster *rUfung. 

der mit Lfl 9 getroffenen Vereinbarungen 

Kitte und Irfl 3 wird angeatrebt, 

ft entsprechender Baidung von Orujgi» 

li/Skl 8413/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft Ua. 

,r i 

Huch 

macht-IIachx 

richtenverl 

Vortrag geh 

daS bei Zue 

kräften zu 

Besprechung 

den mußten 

"Tirpitz" 

Besprechung 

Demget 

Hachrichtei 

nicht vorge 

jedoch bes 

dingungen, 

verschiederji 

dem war Gn 

sten Disloi 

nicht voll 

Qrgaiiisatic 

voll im Bi) 

und Luftflc 

tteilung des V.O. £um OKW hat Ohef Vehr— 

ichtenverb. General Pellgiebel, Uber Bocb- 

indung Schiff - Flugzeug beim Führer 

alten und dabei zum Ausdruck gebraoht, 

ammenwirken von See- und Luftwaffanstreit- 

gemeinsamen Operationen vorher eingehende: 

en Uber liachrichtendienst abgehalten wer- 

Bei der letzten Unternehmung von 

eien Versager vorgekommen, weil solche 

vorher nicht stattgefunden habe. 

enUber ist festzustellen, dafl eigentliche 

Versager während der *Tirpit8"-UnternehatUB4 

kommen sind. Während der Operation waren 

enders ungünstige meteorologische Be- 

durch die Störungen und lange Laufzeiten 

er Hachrlchten mit veranlaßt wurden. Auder- 

ppe Kord durch Luftflotte 5 über die neue« 

ationen der Luftstreitkräfte in Herwegen 

unterrichtet, so daß Gruppe Hord Uber die 

n der Luftwaffe im Raim Herwegen nicht 

de war. Besprechungen zwischen Gruppe Bord 

tte 5 haben schon früher stattgefunden. 
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XXJtoim 
mb 

N^tjcU 

Eingabe tit< Dr(t<( ©tnn, ®trret, 
©ttgang, SBeltu^iung, ©IcbltgtcU 

btx 2uft( 7)onbf^clK ufro. 
35otfommnlffe 

la.4.42 

(144) 

operativer 

stellen. Be 

Punkverbind 

vorgesehen 

Schiffe mit 

binden der 

Aufklärung 

ff.B. Horweg 

liegt auf G 

Ausdehnung 

auf Lw.Befh 

Ab sh 

Hord gern 

hr i 

ki N-ch 

maoht-iruclii 

richtenvert 

Vortrag geh 

daß bei Zue 

kräften zu 

Besprechung 

den müßten 

"Tirpitz" E 

Besprechun;. 

Demgee 

Hachrichtei. 

nlcht vorge 

Jedoch bes 

dingunjen, 

verschiedet)! 

dem war Grt 

sten Dislol 

nicht voll 

Orgauioatic 

voll im Bi) 

und Luftflc 

tiw in Norwegen, soweit wie möglich abzn- 

t Notwendigkeit bevorzugter Benutzung von 

ingen ist eine PUhrungsverbindungswelle 

und einlieitliohe Regelung für Verkehr der 

Jagdschutz, enger Sicherung und Kampfver- 

Lw getroffen. FUr verbesserte taktlsohe 

sind Peilwellen festgölegt. EinbeZiehung 

ans und der Heeresdienststellen unter- 

rund seiner Bitte baldigster Prüfung, 

der mit Lfl 5 getroffenen Virolnburttcgen 

Kitte und Zifi 3 wird, angestrebt, 

ft entsprechender Ealdung von 

lj/Skl 8413/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft 3». 

tteilung des V.O. ^um OHW hat Ohef TehV— 

ichtenverb. General Feljgiebel, Uber Boob— 

indung Schiff - 'nugzeug beim TUhrer 

alten und dabei zum Ausdruck gebracht, 

ammenwirken von See- und Luftwaffenatreit- 

gemeinsamen Operationen vorher eingehende 

en Uber Nachrichtendienst abgehalten wer- 

Bei der letzten Unternehmung von 

eien Versager vorgekommen, weil solche 

vorher nicht stattgefunden habe. 

enUber ist festzustellen, daB eigentliche 

Versager während der *Tirpita*-Unterneh3mn§ 

kommen sind. Nährend der Operation waren 

enders ungünstige meteorologische Be- 

durch die Störungen und lange Laufzeiten 

er Hachrlchten mit veranlaßt wurden. Auder- 

ppe Nord durch Luftflotte 5 Uber die neue- 

ationen der Luftstreitkrifte in Norwegen 

unterrichtet, so daß Gruppe Nord Uber die 

n der Luftwaffe im Rann Norwegen nioht 

de war. Besprechungen zwischen Gruppe Nord 

tte 5 haben ochon frUher stattgefunden. 



2>atuin 
mit) 

UbrjcU 
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Angabe be^ Drteö, 'Jßlnb, QBetter, 
«Seegang, »elcudxung, ©Idjtlafeit 

ber 2ufi, OJtoiibfcbtlM u(ro. 
Q3orfonuii »iffe 10ß 

ig.4.42 

Sonntag 

eingehend; Besprechungen mit allen an der Onternehmung 

"Tirpitz" beteiligten Dienststellen wären kaum durch- 

führbar gewesen, weil die räumlichen Verhältnisse in 

Korwegen c as nicht zulassen. Luftwaffe war bisher 

auf Vorsc! läge der K.U. niemals in vollem Umfange ein- 

gegangen. Die vorstehende zwischen Gruppe Herd und 

Lfl 5 veri inbarte Kachrichtenorganisation war in 

ihrem Ursprung schon vor vielen Jahren in Zusammen- 

arbeit rni den Gee-Luftstreitkräften erprobt. Sie baut 

weiterhin auf auf Forderungen und Erprobungsergebnissen 

die sich us Zusammenarbeit der Flotte mit dem Führer 

der See-Li.ftstreitkräfte in zahlreichen Übungen er- 

geben haben. Durch diese Kachrichtenorganisation ist 

ein Stand erreicht, der früher bis Zusammenarbeit mit 

der Seelu:’twaffe schon annähernd vorhanden war. Es ist 

möglich, ( aß die mit der Luftwaffe 5 getroffenen Verein- 

barungen, die den Wünschen der Kriegsmarine sehr weit 

entgegenkommen, im Gesaratrahmen der Luftwaffe nicht 

voll durchgohalten werden können. Immerhin hat sich 

der Luftw iffen-Befehlshaber tlitte bereits zu Verein- 

barungen auf dieser Grundlage grundsätzlich bereit 

erklärt. : besprechende Vereinbarung mit Lfl 3 und Lfl 1 

sollen fc.gen. Ski hat lebhaften Wunsch, daß augen- 

blicklich 

nötiges E 

richtend! 

Ski Chef 

beauftrag ;. 

günstiger Ablauf der Dinge nicht durch un- 

ngreifen des OKW oder Chefs des LW-Hach- 

uistes gestört wird. Gruppe Kord ist seitens 

iD mit Wetterführung der Besprechungen 

I. Krie£ 

l.Feindla  . ;e: 

Kordatlantik; 

Lage 12/IV. 

Ln den außerheimischen Gewässern. 

Datum 
und 

UinrjtU 

Angabe dtd Drttrf, 'KJind, Qßeiter, 
<2seeaanfl, »clcudjtung, ©t(J)tlflttlt 

der £ufi( OToudföjeln ufn>. Q3orfonimniffe lOo 

lg-4-42 

Sonntag 

eingehend 

"Tirpitz" 

fahrbar , 

I.'orv;egen 

auf Vorse 

gegangen 

Lfl 5 veri} 

ihres Uro 

arbeit rai 

weiterhin 

die sich 

der See-L; 

geben hab 

ein Stand 

der Seelu: 

möglich, 

barurigen, 

entgegenkii. 

voll durci, 

der Luftw 

barungen 

erklärt. 

sollen fc 

blioklieh 

nötiges E 

riohtendi 

Ski Chef 

beauftrag 

I. Erieg 

l.Peindla :e; 

Kurdatljintiki 

Besprechungen mit allen an der Unternehmung 

beteiligten Dienststellen wären kaum duroh- 

<}Wesen, weil die räumlichen Verhältnisse in 

as nicht zulassen. Luftwaffe war bisher 

läge der K.U. niemals in vollem Umfange ein- 

Die vorstehende zwischen Gruppe Dord und 

inbarte Lachrichtenorganisation war in 

rung schon vor vielen Jahren in Zusammen- 

den See-Luftstreitkräften erprobt. Sie baut 

auf auf Porderungen und Erprobungsergebnissen 

us Zusammenarbeit der Flotte mit dem Fährer 

ftstreitkräfte in zahlreichen Übungen er- 

cn. Lurch diese Eachriohtenorganisatlon ist 

erreicht, der früher bis Zusammenarbeit mit 

twaffe schon annähernd vorhanden war. Es ist 

iß die mit der Luftwaffe 5 getroffenen Verein- 

die den Wünschen der Kriegsmarine sehr weit 

mmen, im Gesamtrahmen der Luftwaffe nicht 

«halten werden können. Immerhin hat sich 

ffen-3efehlshaber Kitte bereits zu Verein— 

tuf dieser Grundlage grundsätzlich bereit 

ntsprechende Vereinbarung mit Lfl 3 und Lfl 1 

en. Ski hat lebhaften Wunsch, daß augen- 

günstiger Ablauf der Dinge nicht durch un- 

ngruifen des CICW oder Chefs des LW-IJach- 

nstes gestört wird. Gruppe Kord ist seitens 

iD mit Y/eiterführung der Besprechungen 

Lage 12/IV. 

-11 den außerheimischen Gewässern. 
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OiUimi 
imt> 

llbrjrit 

21iiflabe be^ Orte«, BiuD, QUtiitr, 
<£>cet)ait0, iöclnidmiug, ®lcbü()((ii 

Der Ciifi, IRoiibfcbtln ufuv 
03 D r f o in m niffc 

12.4.42 

Soimtap; 

Bach Abwehrmeldung aus Tanger liegen Flscher- 

melduugen über Kreuzen größeren engl. Verbandes, 

dabei "Malaya" im Sfeegebiet Casablanca vor. Brit. 

Flugzeuge sollen wiederholt Casablanoa und franz. 

Gebiet üb irflogen und Flugblätter abgeworfen haben. 

Rabat wurde am 7/4. in großer Entfernung vor einem 

Sohiffsve:'band passiert. Einzelheiten unbekannt. 

ZU’ 

Vom 

werden 

zweimal w 

Lissabon 

New Vorlc. 

Miami - B 

Brasilien 

sichtigt, 

amerika - 

einzuri 

griffe 

amerlcun 

Kriegsbe. 

ch t 

au ’ 

SüdatlantLk: 

Indischer 

Stiller Oaean 

Clipperdienst der Panamorican-Airways 

:• Zeit folgende Strecken beflogen: 

iohentlich Kew Tork-Bennudas oder Horta - 

Bolama - Para- Trinidad - San Juan - 

Außerdem 14-tägig ein Flugzeug Eew Tork - 

jlama - Lissabon, das über Bolama und 

zurückfliegt. Panamerican Airways beab- 

im kommenden Sommer eine Fluglinie Kord- 

Bermudas - Portugal - Irland und zurück 

en. Reutermeldungen Uber deutsche An- 

Clipper werden vom Vertreter der Pan- 

irways als unrichtig bezeichnet, seit 

Lnn sei kein Flugzeug angegriffen worden. 

"Alcmtara" lag am 25.3. mit Truppen und Aus- 

rüstung f ir Australien in Freetown und lief 26/3. 

mit Kurs Kapstadt aus. 

Czean: 

Ein |cugl. D. gab eine RRR-Meldung aus einem 

Gebiet 18b sm Lr0-lichDurban. 

USA Verwenden im Patrouillendienst der pazi- 

fischen KJiote unstarre lenkbare Marineluftschiffe. 

Qiituni 
mit) 

ilbcjtit 

aiiflübc be* Ortt«, ®lnt>, Qötaer, 
OSetörtiig, &deud>iiui0, ©l^tlöfch 

txr fiufi, IHoiibfdiflit ufib. 
33orfonim iiiffc 

11.4.42 

Sonntap; 

Eaoh Abwehrmel^ung aus Tanger liegen Fischer- 

meldungen über Kreuzen größeren engl. Verbandes, 

dabei "lUi.aya" Tm Sfeegebiet Casablanca vor. Brlt. 

Flugzeuge sollen Wiederholt Casablanca und franz. 

Gebiet üb erflogen und Flugblätter abgeworfen haben. 

Rabat \rurde am 7/4. in großer Entfernung vor einem 

Schiffsvetband passiert. Einzelheiten unbekannt. 

VI 1 

Vom 

werden zut 

zweimal 

Lissabon 

Ifew York. 

Miami - B 

Brasilien 

sichtigt, 

amerika - 

einzurichlt 

griffe 

anerlcun 

Kriegsbe. 

au ’ 

(Ilipperdienst der Panamerioan-Airways 

Zeit folgende Strecken beflogen: 

iohentlich Kew Tork-Bemtudas oder Horta - 

■ Bolama - Para- Trinidad - Sem Juan - 

Außerdem 14-tägig ein Flugzeug Eew lork - 
ilama - Lissabon, das über Bolama und 

zurüokfljegt. Panamerican Airways beab- 

im kommenden Sommer eine Fluglinie Kord- 

Bermudas - Portugal - Irland und zurück 

en. Reutermeldungen über deutsche An- 

Clipper werden vom Vertreter der Pan- 

irways als unrichtig bezeichnet, seit 

Lnn sei kein Flugzeug angegriffen worden. 

Sudatlant L k: 

"Ale intara" lag am 25-3. mit Truppen und Aus- 

rüstung f ir Australien in Freetown und lief 26/3. 

mit Kurs Kapstadt aus. 

Indischer Czcan: 

Ein bugl. D. gab eine RER-Meldung aus einem 

Gebiet 18) sm KO-licKDurban. 

Stiller Os 

USA verwenden im Patrouillendienst der pazi- 

fischen Kliste unstarre lenkbare Marineluftschiffe. 
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Dalum 
mit) 

Uforjelt 

12.4*42 

Sonntag 

(145) 

Sliiflabc l>(« Drie^, QBlnb, 'JBeuer, 
0eegang, »tleucbtiing, 0lcbttgfeii 

btr Ciifi, QJlonbfdjelii ufio. 

- 20fT' 

Q5orfomm nlffe 

Das 1. Gd 

tloffetf it 

sdhiffe, 

2 Motorer 

saimnen. 

2. Eigene li 

Wei 

bisherig 

aufgäbe \ 

durch FT 

nng an "Doggerbanlc" betr. Wiedereinnahme 

Wartegebietes nach Durchführung Sonder- 

nd Absicht späterer Versorgung eioas Hsk 

1005. 

Sege 

führung D, 

Da t 

vorgeht, 

sollen, a 

Seegebiet 

Unter: 

Wege ital 

uuterrich 

schwader der Luftschiffe ist seit 1.2. in 

Id, Sunnyvale, Gal.in Dienst. Die Luft- 

sogenannte Blimps, sind etwa 70 m lang, haben 

lIG's und arbeiten mit Geleitzeratörer zu- 

lanweisung an "Tannenfels" zwecks Zusammen- 

it "Regensburg" durch FT 1114. 

:U3 Hitteilung von Dt. liarkdo. Italien her- 

daß ital. Ostafrika-D. Kapstadt anlaufen 

.uß ital. Uarine vor Ilinengefahr im weiteren 

von Kapstadt gewarnt werden. 

Entsprechendes Schreiben ergeht zunächst an 

Ital. Admiral bei Ski. Abschrift gern. 1/Skl I k 

8615/42 Gjkdüs. in KTB Teil C Heft I. 

richtung aller Außerheimisehen über Reise— 

D. "Vulcania" und Saturnia" und Feindlage- 

Lung durch FT's 1800 und 1256. 

II. Lage 

Feindlage 

Hach 

Wight auf 

Hach 

Operation 

Zerstörer 

W e s t r a u 

Luftaufklärung standen Vm 5 S-Boote S0-lioh 

W-Kurs und 5 KS-Boote auf 0-Kurs. 

Bericht Mar.Attachees Madrid waren bei 

vor St. Jean de Luz am 5/4. Hreuzer und 

betätigt. Ein gegen Hafen St. Jean de Luz 

10? 
©Afum 

unt> 
U^cir 

2lii0abc t>t* Otttt, 'Jölnb, 'Ißtucr, 
©eegaiiö, »cUudjtuna, ©l^itigfeh 

bei Cuft, CWontjfdjein ufio. QJorfommniffe 

12,4.42 

Sonntag 

Das 1. Ge 

Hoffetfic 

söhlffe, 

2 Kotorer 

aaümien. 

sohwader der Luftschiffe ist seit 1.2. in 

Id, Sunryvule, Cal.in Dienst. Die Luft- 

sogenannte Blimps, sind etwa 70 m lang, haben 

, HG’s und arbeiten mit Geleitzerstörer zu- 

(145) 

2. Eigene L- 

Weis 

bisherig 

aufgabe 

durch FT 

nng an "Doggerbanh" betr. Vfiedcreinnahme 

n Wartegebietes nach Durchführung Sonder- 

nd Absicht späterer Versorgung eines Hsk 

1005. 

flihrung D, 

Segelanweisung an "Tannenfeis" zwecks Zusammen- 

Da aus Hitteilung von Dt. llarkdo. Italien her- 

vorgeht, daß ital. Ostafrika-D. Kapstadt anlaufen 

sollen, auß ital. Harine vor Hinengefahr im -foT-on 

Seegebiet von Kapstadt gewarnt werden. 

Entsprechendes Schreiben ergeht zunächst an 

Ital. Admiral bei Ski. Abschrift gern. 1/Skl I k 

0613/42 Gjkdos. in KTB Teil C Heft I. 

it "Regensburg" durch FT 1114. 

ünte 

Wege ital 

unterrich 

rriohtung aller Außerheimischen Uber Reise- 

. D. "Vulcania" und Saturnia" und Feindlage- 

Lung durch FT's 1800 und 1236. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlagei 

Hach Luftaufklärung standen Vm 5 S-Boote S0-lich 

Wight auf W-Kurs und 3 HS-Boote auf 0-Kurs. 

Hach 

Operation 

Zerstörer 

Bericht Kar.Attacheee Kadrid waren bei 

vor St. Jean de Luz am 5/4. Hreuzer und 

betätigt. Ein gegen Hafen St. Jean de Luz 



foe- 
©atum 

unt> 
»iitjtii 

12-4-42 

Sonntag 

(146) 

(147) 

Hltflnbc bcf Dtltd, ®lnf, ®<ntr, 
»Käunä, S5cltui6<un^ <3>lcJ)(Iß 1tt( 

btt Suft, Tlont)[(ticln iifiD. 

angesetEtec Landungsboot mit 40 liann wurde durch 

Küstenbatterie versenkt. 

2. Eigene Lage 

AtlantikkUste: 

Im Hinjb 

der franz, 

de Croiz, 

Ile de Re 

und Auffass 

digungemaß, 

I op 8556/42 

beurteilun, 

der Zeit 

lernen, 

un i 

zun 1 

Kanalküste 

4. Sfl 

derung durci 

führt. 5. 

wurde von 1 

Kurzbericht 

Bl 

Organ!satloi 

^ocfommnlffe 

iliok auf vom Führer befohlene Besetzung 

Itlantikküste vorgelagerten Inseln Ile 

Balle Ile, Ile de Koirmoutier, Ile D'Teu, 

Ile D'Oleron hat /Ski eigene Beurteilung 

iing des OB West Uber zutreffende Yertei- 

Inihmen zusammengefaßt. Abschrift gern. 1/Skl 

Gkdos. ln KTB Teil C Heft I. Eine Einzel- 

der Absichten des OB West war wegen Kürze 

Notwendigkeit, Gründe dafür kennen zu 

lohst nicht möglich. 

hat Minenaufgabe trotz starker Behln- 

fdl, Zerstörer mit 4 Booten durchge- 

ot ist mit Minen zurUckgekehrt. 2. Sfl. 

fdl. Zerstörer gejagt, blieb ohne Erfolg. 

-s. Fs. 1100 und 1335. 

Bie vo i Ski iju bereits entschiedene Abgabe von 

33 Einheite i der Hafenschutzflottillen an BSW wurde 

anläßlich B isuches des Ob.d.M. in Westfrankreich 

von Kmdr. A ImiräL Frankreich noch einmal auf gegriffen* 

Wiederholte - Antrag und ablehnende Stellungnahme 

von Gruppe West werden vom Ski Qu A erledigt. Ab- 

schrift gern 1/Skl 8594/42 Gkdoe. und 1/Skl 85KfB/4Z 

Gkdos. in KJB Teil C Heft II b. 

fQg- 
3}atum 

unD 
angabe w Drurf, aJlnb, ®etret, 
©tegang, SBeUmfctung, ©l^dgrdt 

Kr fiuff, OTontf^ieln ufro. 
Q3orfommnlffe 

12.4.42 

Sonntag 

(146) 

(M7) 

ancesetztec Landungsboot mit 40 Hann wurde durch. 

KUstenbatterie versenkt. 

2. Eigene Lajce 

Atlantikküs te: 

B 

Im Hinjb 

der franz, 

de Croiz, 

Ile de Re 

und Auffass 

digungsmaß 

I op 8556/42 

Beurteilung 

der Zeit 

lernen, 

un 1 

zun b 

iliok auf vom Führer befohlene Besetzung 

Ulantikküste vorgelagerten Inseln Ile 

alle Ile, Ile de Koirmoutier, Ile B’Teu, 

Ile D'Oleron hat »Ski eigene Beurteilung 

iing des OB West Uber zutreffende Yertei- 

lnihnen zusammengefaßt. Abschrift gern. 1/Skl 

Qkdos. in KTB Teil 0 Heft I, Eine Elnzel- 

der Absichten des OB West war wegen Kürze 

Hotwendigkeit, Gründe dafür kennen zu 

Ichst nicht möglich. 

Kanalküste 

4. Sfl 

derung durc 

führt. 5. B 

wurde von 1 

Kurzbericht 

. hat Minenaufgabe trotz starker Behln- 

fdl, Zerstörer mit 4 Booten durohge— 

lot ist mit Minen zurückgekehrt. 2. Sfl. 

fdl. Zerstörer gejagt, blieb ohne Erfolg, 

-s. Fs. 1100 und 1335. 

Organlsatloi 

Bie vo i Ski Qu bereits entschiedene Abgabe von 

33 Einheite i der Hafenschutzflottillen an BSTT wurde 

anläßlich B isuches des Ob.d.M. in Westfrankrei'oh 

von Kmdr. A ImiräL Frankreich noch einmal auf gegriffen« 

Wiederholte : Antrag und ablehnende Stellungnahme 

von Gruppe West werden vom Ski Qu it erledigt. JLb*' 

schrift gern l/skl 8594/42 Gkdos. und 1/Skl BJÄB/iZ 
Gkdos. in KTB Teil C Heft II b. 
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£>a(um 
unt> 

llhritU 

Angabe bt* Dcif^, Wlnb, ®cHer, 
«ffgane, »elcutbJung, C.l^iigrcit 

btr 8ufj, Woitbftbeiii ufro. 
^orfoni m ntffe 103 

12.4^42 
Sonntag 

III. H 0 r d ee , H o r v; e g e n. , E o r„d m e e r . 

H 0 r d a e e 

1. Felnaiage: 

Luftau 

tätigkeit 

Lov/eatoft 

henäer Gel 

Liäßi 

achuö aurch 

fklärung stellte 'besonaers starke Geleitzug- 

OstkUste fest. Zv/ischen Einnaird Head und 

’urden bis Mittag 4 südgehende und 1 nordge- 
itzug aus insgesamt 125 D. gezählt. 

Tagesaufklärung Uber Deutscher Bucht. 1 Ab- 

Jäger. 

2. Eigene L:.,- 

"Eur T. 

bei Terachejl 

versuch am 

Aussicht 

der Ladun, 

nach Ecrwe, 

au f 

osee" (6 000 BRT) erhielt am ll/4. 1700 Uhr 

ling'Grundminentreffer, mußte bei Einschlepp- 

12/4. bei Tonne 53 auf Grund gesetzt Herden. 

Bergen des Schiffes ist gering. Bergung 

.vird mit allen Mitteln versucht. Schiff war 

bestimmt. i en 

K-lich 

treffer, sc 

Grund geset 

3 Grundminejn 

wiederum 3 

fest, daß £ 

in Deutsche 

mehrte RüUL 

"Eider", 1 

Räumerfolg 

V. E. S . s chv 

Sperrbreche 

sung von MS 

von mekrere|n 

im Einbau 

(a .Fs. 15371) 

Helgoland erhielt Sperrbrecher 10 Grundminen- 

duß dieses Schiff auf Helgoland Odtine auf 

t werden mußte. Nachdem am 11/4. bereits 

in Qu 95 goeräumt waren, wurden am 12/4. 

erfaßt. Gruppe Nord stellt daher mit Recht 

hwerpunkt 31. Luftminenoffensive zur Zeit 

r Bucht liegt. Vermehrte Feindeinflüge, ver- 

rfclge und Verluste (8.4. D. "Ara", 9.4. D. 

lj/4. T. "Eurosee", 12/4. Sperrbr. 10). Jeder” 

edeutet infolge neuer fdl. Zündung durch 

ere Beschädigung und langen Ausfall von 

rn,. Gruppe beantragt daher sofortige Zuwei- 

Flugzeugen an ESN, schnellste Bereitstellung 

Magnetstabgeräten und höchste Beschleunigung 

Umpolvorrichtungen auf allen Sperrbrechern. 

103 
£)afum 
unb 

nijritlr 

angabt be^ Drtttf, fflinb, ®en«r, 
»tkuctuuna, 

btr 8ufi, CWoiibfdjein ufro. 

-ZW- 

qjorfommniffe 

12.4a2 

Sonntag 

IJI. H o r d K o r w ö g e n. , E o r.,d m e e r . 

E o r d a e e 

1. Feindlage: 

Luftau 

tätigkeit 

Lowestoft 

hender Gel 

Liäßl 

achuß durch 

fklärung stellte beedndere starke Geleitzug- 

Oatküste fest. Zv/ischen Einnaird Head und 

urden bis Eittag 4 südgehende und 1 nordge— 

itzug aus insgesamt 125 D. gezählt. 

Tagesaufklärung Uber Deutscher Bucht. 1 Ab- 

Jäger. 

2. Blgene I . - 

"Etr 

au f 

T. 

bei Terschejl 

versuch am 

Aussicht 

der Laaun, 

nach KorweJe 

E-lich 

treffer, sc 

Grund gesei 

3 Grundijinqn 

wiederum 3 

fest, daß £ 

in Deutsche 

mehrte Räuqe 

"Eidtr", 1 

Häumerfolg 

V.E.S . s chv 

Sperrbrechu 

oung von ES 

von mehrerejn 

im Einbau 

(a.Fs. 15371) 

osee" (6 ÖOO BRT) erhielt am ll/4. 1700 Uhr 

ling'Grundminentreffer, mußte bei Elnschlepp- 

12/4. bei Tonne 53 suf Grmid gesetzt werden. 

Bergen des Schiffes ist gering. Bergung 

:.ird mit allen Eittcln versucht. Schiff war 

n bestimmt. 

Helgoland erhielt Sperrbrecher 10 Grundminen- 

daß dieses Schiff auf Helgoland Odüne auf 

t werden mußte. Eachdem am 11/4. bereits 

in Qu 95 goeräumt waren, wurden am 12/4. 

erfaßt. Gruppe Eord stellt daher mit Recht 

ohwerpunkt fll. Luftminenoffensive zur Zeit 

r Bucht liegt. Vermehrte Feindeinflüge, ver- 

rfolge und Verluste (8.4. D. "Ara", 9.4. D. 

T. "Eurosee", 12/4. Sperrbr. 10). Jeder- 

edeutet infolge neuer fdl. Zündung durch 

ere Beschädigung und langen Ausfall von 

Mf. Gruppe beantragt daher sofortige Zuwei- 

FT ugzcugen an BSE, schnellste Bereitstellung 

L'agnetstatgeräten und höchste Beschleunigung 

Umpolvorrichtungen auf allen Sperrbrechern. 

7/4 

on 



£>aimn 
Ullt) 

UbritU 

Qlnflabc bet Drui, TBiut», TBtner, 
ettflaiifl, SBelcucbtuna, 

btr Cufi, OTonbfd>eln U(IP. 
33orfommnlffe 

4.42 

Sonntag 

1. Mafl 

planmäßig 

K o r w e g 

Diese LU-Offensive des Gegners bedeutet 

tatsächlich ernste Gefährdving der Han- 

delsschiffahrt, soTJie der aus- und 

einlaufenden Uboote, die mit größter 

Beschleunigung vorwärts zu treibende 

Verbesserung eigener llinenabwehr er- 

heischt . 

i nd 8. Rfl. haben ilinenaufgabe in Hoofden 

durchgef ülirt. 

1. Feindlage 

Nach 

QP 13 in 

8 Zerstöri 

HO-lich d 

2. Eigene La, 

Im üli 

Luftaufklärung und Ubootsmeldungen stand 

•jjärke von 12 größeren, 4 kleineren D. mit 

rn und Bewachern am Abend etwa 12Ö sm 

Ifordkaps auf Generalkurs 77. 

Die :;u Zerstörergruppe Kordmeer (Z-Gruppe 

Hordmeer) zusammengefaßten Zerstörer "Schoemann", 

Z 24, 25 unter Kdo. Kpt.z.S. Sohulze-Hinrichs slM 

am 11/4. :.655 Ulir aus Kirkenes zu Unternehmung gegen 

^iP 13 ausgelaufen und am 12/4. 1715 Uhr naoh erfolg- 

losem Vorstoß wieder eingelaufen, nähere Meldungen 

stehen noch aus. 

rigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerra’ 

Im Skagi 

weiteren Aus') 

, Ostseeeingänge, Ostsee. 

rrak sind insgesamt 14 VP-3oote gegen 

ruchaversuch der norweg. D. aus Göteburg 

©atuin 
■ unfc 

4.42 

Sonntag 

Angabe tue Dan, Qglnli, TStnci, 
Zugang, xitlcui^lung, eiibilgltli 

t>tr fiuft, SJlonbfdittit ufio 

1. He fl 

plamnl:;iß 

K o r w e g 

Q5orfommniffc 

Diese LLI-Offensive des Gegners bedeu.te.t 

tatsächlich ernste Gefährdimg der Han- 

delsschiffahrt, sowie der aus- und 

einlaufenden Uboote, die mit größter 

Beschleunigung vorwärts zu treibende 

Verbesserung eigener Minenabwehr er- 

heischt . 

i nd 8. Rfl. haben Minenaufgabo in Hoofden 

durchgefuhrt. 

1. Feindlage 

ITach 

QP 13 in 

8 Zerstör« 

EG-lich d 

2. Eigene la. 

Die 

Hordmeer) 

Z 24, 25' 

am 11/4. 

QP 13 aus 

losem Vor 

stehen no 

Im Ü1> 

Luftaufklärung und Ubootsmeldungen stand 

tärke von 12 größeren, 4 kleineren D. mit 

rn und Bewachern am Abend etwa 120-sm 

s Hordka^s auf Generalkurs T7. 

u Zerstörergruppe Eordmeer (Z-Gruppe 

susammengefaßten Zerstörer "Schoemann1', 

ijuiter Kdo. Kpt.z.S. Sch^ze-Hinrichs eiidd 

655 Uhr aus Kirkenes zu Unternehmung gegen 

elaufen und am 12/4. 1715 Uhr nach erfolg- 

toß wieder eingelaufen, nähere Meldungen 

oh aus. 

rigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak 

Im Skago 

weiteren Aus') 

, Ostseeeingänge, Ostsee. 

rrak sind insgesamt 14 VP-Boote gegen 

ruchsversuch der norweg. D. aus Göteburg 



- 203- 

Dudim 
Ullt) 

U^elt 

12,4,42 

Sonntag 

(148) 

Angabe 6<< Dm*, Qßlnb, 'Siditr, 
Sltgailg, Silcu^lung, eidjllgftli 

btt guft, Qgonbfdjtln ufiD. 

elngesotzt 

haben Kope; 

im großen 

schlossen, 

fahrt. 

V. U b o 

Eisbrecher "Eisbär" und D, "Leonhardt" 

rhagen endlich erreicht. Schiffahrt 

I eit bleibt wegen LM-Gefahr zunächst ge- 

Preigabe voraussichtlich am 15/4. für Tag- 

1. Peindlaf 

2. Eigene hao-es 

QSorfommnlffe 100 

tskriegftihrung 

Etva 150 am W-lich Porcupinebank wurde engl. 

Einheit festgeatellt. Punkaufklärung erfaßte von 

USA-Küsle Meldung Uber Treiben von D. "Queen " 

(2 592 IRT) 150 sm S-lich Hantucket. H611. T. 

"Ozana" wird«immer noch erfaßt, offenbar im Zusammen- 

hang mi1 Bergungsarbeiten. Im Seegebiet S-lich 

Kap Part gab Panama-T. "Stanvak Melbourne" (10444 BR* 

SSS-Melqung,desgl. D. "Mangore" bei Kap lookout. 

Aud westindischem Bereich wurde Ubootssicht- 

meldung 100 sm S-1J ch Haiti und Meldung Uber Tor- 

pedierui g Panama-T. "Stanvac Calcutta" an HO-Küste 

Brasiliens-etwa 55 sm H-lich Almofadas erfaßt. 

An QP 13 gewannen 3 Uboote im laufe des Abends 

Fühlung, Anscheinend ist Geleitzug in mehrere 

Gruppen aufgelöst. Erfolgsmeldungen stehen noch aus, 

Vo: amerik. Küste meldete Ü2C3 (Kptlt.MützEüb'Uig) 

im Seegtbiet bei Kap Hatteras Versenkung von 3 T» 

und 1 üj mit zus. 36 000 BRT. 

Ergänzender Bericht in KTB Teil B Heft IV. 

- 205- 

£>£»111111 
Ullt> 

llljtitlt 

angabt t><tf Dttti, ‘Jölnö, 'Btittr, 
»«Ifu4>mn0, ei(^il0fett 

btt 8uft, 2nonbf4>cln ufio. 
Q5orfonvmnlffe ioa 

12,4,42 

Sonntag 

(148) 

einceaotzt 

baten Kope 

im großen 

schlossen, 

fahrt. 

V. U b o 

1. Palndlar 

Eisbrecher "Eisbär" und D. "Leonhardt" 

uhagen endlich erreicht. Schiffahrt 

I eit bleibt wegen EM-Gefahr zunächst ge- 

Freigabe voraussichtlich am 13/4. für Tag- 

tskriegführung 

Etva 150 sm W-lich Eorcupinebank wurde engl. 

Einheit festgestellt. Funkaufklärung erfaßte von 

LSA-KUsle Meldung über Treiben von D. "Queen " 

(2 592 IRT) 150 sm S-lich Hantuckot. Höll. T. 

"Ozana" wird«immer noch erfaßt, offenbar im Zusammen- 

hang mi1 BerkUn^sarbeiten. Im Seegebiet S-lich 

Kap Far< gab Panama-T. "Stanvak-Melbourne" (10444 BIft 

SS3-Melcung.deagl. D. "Mangore" bei Kap LOokout. 

Aut westindischem Bereich wurde Ubootssicht— 

meldung 100 sm S-lich Haiti und Meldung Uber Tor- 

pedierui g Panama-T. "Stanvac Calcutta" an HO-Küste 

Brasiliens-etwa 35 sm H-lich Almofadas erfaßt. 

2. Eigene Baye 

An QP 13 gewannen 3 üboote im Ifiufe des Abends 

Fühlung, Anscheinend ist Geleitzug in mehrere 

Gruppen aufgelöst. Erfolgsmeldungen stehen noch aus, 

Vs: amerik. Küste meldete U2C3 (Kptlt.MUtsLlbuig) 

im Seegtbiet bei Kap Hatteras Versen’cung von 3 T, 

und 1 Dj mit zus. 36 000 BRT. 

Erjänzender Bericht in KTB Teil B Heft IV. 



Dalum 
URt> 

Ubritlt 

Unflate o<» Otut, ®lnt>, Qöttur, 
Cccgang, »(leu^tung, ei^tiafclt 

Oer 8uft, WonOf^eln ufro. 

-MO- 

Q3orfommntffe 

12,4.42 

Sonntag 

(149) 

VI. Luft ^riegführu n g 

Raum um Englandi 

Bei Port Philippe einfliegender fdl. Kampfverband 

unter starkem Jagdoohutz verursachte im1 Raum Hazebrook 

einigen Jchad :n. Eigene Jäger achoaaen 12 Spitfire 

und 1 Bomber nb. 

Im eigenen Hachteinaatz verseuchten 20 Flugzeuge 

die Themse. 

Der Feim. 

weatf. Indust 

leichtere Indui 

schossen. Außn 

54 in Westfrai 

ein. 

flog am Abend mit 82 Flugaeugan i»t rhein. 

'iegebiet ein und erzielte u.a. auch 

strioschäden. 9 Angreifer wurden abge- 

rdem flogen 12 Flugzeugb in Belgien, 

i]ikreioh, 15 in Holland und 3 in Horwegen 

Mlttelmeerraui i 

Fortsetzi|i] 

Maltaflugplät 

und geriet in 

Z. Fl.K. 

bahn bei Oapa: 

meldet erfolg:1 

im Raum Alexa: 

:ng der Angriffe gegen La Valetta und 

Bin Ha wurde zuaBtzlioh beschädigt 

Brand, 

meldet Einsatz gegen Endpunkt der WUaten- 

zo ohne Wirkungabeobachtung. Ital, Iw 

eichen Angiif? gegen engl. D, “Igypt" 

.lidrien. 

Ostfronti 

Auf klär ui 

kaps ohne Erf 

Schiffsziele 

Wirkung angegj 

Bei Angr: 

beschädigt. 

griff abends QP 13 HO-lich des Bord- 

lg an. 8 Ju 07 hatten am frühen Morgen 

Kais in Murmansk mit sichtlicher 

iffen. 

auf Tuapsa am ll/4. wurden 2 kleine D 

ind 

: ff 

Dafum 
ukb 

lljitjcU 

12,4.42 

Sonntag 

(149) 

angakc Dtttl, 'Bin», Btitcr, 
ed^ant, iBclcu^iun«, ei^ilgltU 

»er guft, l>l»n»f4tln ufn. 

VI. Luft:riegfUhru 

Raum um England» 

-240- 

2*orfimmnlffe 

“ g 

Bei Port Philippe einfliegender fdl. Kampfverband 

unter starkem Jugdochutz verursäohte im Raum Haeehrook 

einigen Johad :n. Eigene Jäger schossen 12 Spitfira 

und 1 Bomber ab. 

Im eigenen Kachteinsatz verseuchten 20 Jlugzeuge 

die Themse. 

Der Feind flog am Abend mit 82 Flugeeugen in rheia. 

westf. Induat: riegebiet ein und erzielte u.a. anob 

leichtere Industrieschäden. 9 Angreifer wurden abge- 

schossen. Außerdem flogen 12 Flugzeugb in Belgien, 

54 in ffestfrai ikreioh, 15 in Holland und 3 in Horwegen 

ein. 

Mittelme erram11 

stzu; Fortse 

Maltaflugplät 

und geriet in 

Z, Fl.K. 
bahn bei Oapw: 

meldet erfolg:1 

im Raum Alexa: 

ng der Angriffe gegen La Valetta und 

te. Ein Hs wurde zuaätalioh beschädigt 

Brand. 

Ostfront; 

Auf klär in 

kaps ohne Erf 

Schiffsziele 

Wirkung an6egr 

Bei An^r 

beschädigt. 

meldet Einsatz gegen Endpunkt der VÜsten- 

zo ohne Wirkungsbeobachtung. Ital, Im 
eichen Angriff gegen engl. D, "Egypt" 

.idrien. 

.g griff abends QP 13 HO-lich des Hord- 

lg an. 8 Ju 0? hatten am frühen borgen 

Kais in Murmansk mit sichtlicher 

iffen. 

auf Tuapse am ll/4. v/urden 2 kleine D 

x nd 

: ff 



110 
&atiim 

unb 
U^rjeU 

Angabe pei Orteg, Tßlnb, 'Jßcfter, 
0etganfl, »clcutbtung, 0l(t>tiflfeU 

btr Cufi, anonbfd)«lii ufio. 
'Sorfom mniffe 

12 .4.42 

Sonntag 

VII. U i 

Peindlage: 

Hach 

eiii^edo ckto 

von Westen 

Identität i 

unwichtigem 

v/ar, für mo 

zalilreichen 

Uboot 

Pantelleria 

En,;!. 

Ime erkri f U h r u n 

Abnehrmeldung aus Spanien handelt ea sich bei 

:n Ijiohten Kreuzer um "Penelope". Betr. des 

inlaufeud gemeldeten Kreuzers hält Abwehr 

it aus Malta gekommener "Penelope", die bei 

./etter, zunächst zu weit nach Westen geraten 

;lich. Pur Annaiime sprechen die gemeldeten 

Bombenschäden. 

ichtungen bzw. Ortungen am 11/4. östl. 

bei Lampedusa, SW-lich pantelleria. 

Flugzeug meldete nach Purücaufklärung aus un— 

gedeutetem Standort, vermutlich in östl. Mittelmeer, 

1 Kreuzer u id 1 Hs. Ein weiteres Flugzeug meldete 3 

Stunden später X Zerstörer und 1 Hs etwa 15C sm W-lich 

Kreta. 

Ueldu: 

östl. Mitt 

tenbericht 

wassereinhe 

laufen seir, 

Gaulle Fla;. 

Quelle be 

en über weiteren Schiffsverkehr im mittl. und 

ielmeer liegen vom 12/4. nicht vor. Nach Agen- 

aus Alexandrien sollen dort leichte Über- 

i-ten und 4 Uboote der de Gaulle—Marine einge— 

Anwesenlieit von Torpedoträgern mit de 

e' Im östl. Mittelmeer soll auch aus zweiter 

tätigt sein. 

2. Eigene Lage 

Minena 

C Booten pl 
ist weitere 

3. läge Italie i 

Bes nd s 

rfgabe 3. Sfl. in der Eacht zum 12/4. ist mit 

inmUQig durchgeführt. In der Eacht zum 13/4. 

Aufgabe vorgesehen. 

re Meldungen liegen'nicht vor. 

©ötum 
unb 

anflabt $t( Dxtti, Tßinb, ‘Btftec, 
©eegang, »tltu^tung, 

btr ßuft, OTonbfcljdn ufto. 
Q5orfom in niffe 110 

12.4.42 

Sonntag 

VII. Ui rkriegfülirung . 

gglndlaga: 

Hach Ab,ve!'.rmeldung aus Spanien handelt ea sich hei 

eiugedockten IjiclUcn Kreuzer um "Penelope". Betr. des 

von Westen einlmufeud gemeldeten Kreuzers halt Abwehr 

Identität mit aus Malta gekommener "Penelope", die bei 

unwichtigem ./etter, zunächst zu weit nach Westen geraten 

war, für ui;-lieh. Für Ännaiine sprechen die gemeldeten 

zahlreicheij Bombenschäden. 

UbootsSichtungen bzw. Ortungen am 11/4. östl. 

Pantelleria), bei Lampedusa, SW-lich Pantelleria. 

Flugzeug meldete nach Funkaufklärung aus un— 

Standort, vermutlich in östl. Uittelmeer, 

3n0l. 

gedeutetem 

Stunden spä 

Kre 

1 Kreuzer u id 1 Hs. Ein weiteres Flugzeug meldete 3 

ter 1 Zerstörer und 1 Hs etwa 15C sm W-lich 

Ueldu; 

östl. Uitt 

tenbericht 

wassereinlie 

laufen seii-, 

Gaulle Fla^ 

nuelle bcu 

:cn über weiteren Schiffsverkehr im nittl. und 

;eLmeer lio6en vom 12/4. nicht vor. Hach Agen- 

ms Alexandrien sollen dort leichte Über- 

i-ten und 4 Uboote der de Gaulle—lk.rine einge — 

Anwesenlieit von Torpedoträgern mit de 

e'im östl. liittelmeer soll auch aus zweiter 

tlitigt sein. 

2. Eigene La -e 

Minena 

C Booten pl 
ist weitere 

3. I<u,;e Italie: 

Bes nd 

ifgcbs 3. Sfl. in der liacht zum 12/4. ist mit 

inmäßig durchgeführt. In der Eacht zum 13/4. 

Aufgabe vorgesehen. 

re Meldungen liegen'nicht vor. 



- t u- 
T>atuiu 

mit) 
IlhrjtU 

12.4.45 

Sonntag 

Angabe bfb Otieb, QBiitb, 3Btiier, 
attgaug, »tltuiiiiuiig, ®lii)ilgttlr 

t>er i'-iift, Qnonbf(fühl ufw. 

4• Eordatrlkalranaporte 

Plamal 

stehen auf 

5. Bereich Marinegruppe Süd; 

Ägäis: 

Feindlage; 

^orfom m uiffe 

ßig ohne besondere Vorkommnisse. 4 D. 

Harsch nach Tripolis. 

1 ITboc 

Iraklion, I 

40 sm 0-lit h Sudabucht gemeldet. 

Eigene Lag 

Keine 

Schwarzes leer: 

Feindla, ;e; 

t wurde 103S Uhr in der Bucht von 

35 Uhr bei Kap. Stavros und 1430 Uhr etwa 

besonderen Vorkommnisse. 

Hach Luftaufklärung bestand im Gebiet zwischen 

Sewastopol und Kertsch gex-inger Verkehr kleinerer 

Fahrzeuge. Hach Funkaufklärung standen im Gebiet 

Sewastopol bis Südküste Krim und S-lich davon 4 Zer- 

störer, im mittl. Schwarzen Meer einige Zerstörer 

und 1 Uboo- , an mittl. Ostküste Kreuzer D. mit 

1 T-Boot, : Flottillenführer und 1 Zerstörer, Im 

SO-lichen Schwarzen Meer 3 Zerstörer, 2 Uboote. 

Ferner warten 2 Uboote mit unbekanntem Standort er- 

faßt . 

Vom l'/4. wird aus Bildauswertung nachgemeldet« 

Tuapse: "Kaganowitach", 1 Zerstörer, 7 Uboote, 

2 M-BoCrte, 2 Schwimmkräne und Handelsschiffe. Bom- 

benschäden sind sichtlich äuf Hauptmole und Kais. 

- 2.11 
t>amni 

unt- 
‘HbrifU 

12.4.42 

Sonntag 

anjiibe beb Oritb, WOib, Weine, 
■feegang, »eleutbluna, ^lihllalell 

ber ßiifr, O’tonbfibelii ufiD. 

4 • Kordg^rlka.j ranaporte 

Plan.ai 

□tehen auf 

Q3orfoin inuiffe 

Big ohne besondere Vorkommni8oe. 

Harsch nach Iripolle. 
4 D. 

5. Bereich ITarlnegruppe SUd: 

Ägäle: 

Feindlagei 

1 Uboc 

Iralclion, 

40 srj 0-11 

t wurde 1038 Uhr in der Bucht von 

235 Uhr bei Kap. Stavros und 1430 Uhr etwa 

(h Sudabucht gemeldet. 

Blf.ene 

Keine 

Schwarzes leer: 

Feindla, ,e; 

Vom i: 

Tuapee; "K; 

2 L-Bocrte, 

benschaden 

besonderen Vorkommnisse. 

Hach Luftaufklärung bestand im Gebiet zwischen 

Sewastopol und Kertsch geringer Verkehr kleinerer 

Fahrzeuge. Hach Funkaufklärung standen im Gebiet 

Sewastopol bis Südküste Krim und S-lich davon 4 Zer- 

störer, im mittl. Schwarzen Heer einige Zerstörer 

und 1 Uboo- , an mittl. Ostküste Kreuzer D. mit 

1 T-Boot, : Flottilltnführer und 1 Zerstörer, im 

SO-lichen : chwarzen Meer 3 Zerstörer, 2 Uboote. 

Ferner wart en 2 Uboote mit unbekanntem Standort er- 

faßt . 

./4. wird aus Bildauswertung nachgemeldetx 

ganowitoch", 1 Zerstörer, 7 Uboote, 

2 Schwimmkräne und Handelsschiffe. Bom- 

Gind sichtlich äuf Hauptmole und Kais. 



Damm 
Ullt) 

llbrjelt 

Angabe t>(6 Ortet, Oßlnt, Oßetter, 
ecegfliifl, 25eleud)tuiifl, eidjjlgftlt 

t>cr Stift, OTont>fct)fln U[ID. 
35orfomnt »tffe 111 

12.4.42 

Sonntag 

(150) 

Poti: 1 

Sohlaoht 

Zerstörer, 

2 Docks, 

kl. Falirz 

Batumi (n: 

"Molotow" 

2 S-BootS, 

Aus 

luftan( 

ll/4. zu s 

von Handel 3 

haben, Aucp 

Dort lieg 

Werkstatts 

Dhootsbasip 

Otschem: 

o ilachtsohiff, 1 s ;hworer Kreuzer Im Dock, 

ciiff "Komintern", 1 Zerstörer im Dock, 3 

15 Uboote, 5 T-Boote, 1 Ms-Boot, 1? S-Boote, 

Kräne, 1 Hs. von 7000, 2 kleine Hs und 20 

e|uge. 

Sichterkemiung)i 1 schwerer Kreuzer, 

Hasse, 2 Zerstörer, 3 Zerstörer im Bau, 

1 Hilfskriegssohiff und 6 Hs. 

',rif f i 

näuer Dislozierung ist auf Auswirkung der 

e auf Ifoworossisk und Tuapse am 10. und 

^hließen, die zu Verlegung der Flotte und 

Schiffsraum nach Batum und Poti geführt 

Uhootsbelegung Tuapse ist H«*t*Biliidert. 

ejide Uboote scheinen nicht fahrbereit, da sie 

.'hiffe und Kräne längsseits haben. Haupt- 

ist anscheinend .letzt Poti. Kebenhasls 

chLrir, vio 7 Uboote und 2 D. gesichtet wurden. 

Eigene Lag 

Unver i: indert, 

Entsppi 

"Romania" 

von Sen.Qu 

fortige Ge 

so bald Qe 

1415). 

echend Antrag Har.Gruppe Süd ist Laz.Schiff 

ron OKH Gen.Qu freigegeben. Gruppe wird 

gebeten, vorbereitende Maßnahmen für Be- 

stellung von 2 Lazarettschiffen zu treffen, 

jkriegslage ihren Einsatz gestattet. (s.Ps. 

Lage Frank- eiohi 

Beurt 

Stand vom 

Schluß, daß 

(z.B. Vert : 

Wirkung dt 

vorhandene 

als erhebl . 

ilung der französischen Luftwaffe nach dem 

•4.42 aus Studie der D.W.St.K. gelangt zu 

Einsatz franz. Lw auf Seiten Achsenmächte 

idigung Tunesiens) abhängig ist von Aus- 

Führung auf franz. Lw zweoks Ausgleich 

Mängel. Wenn Ausgleich gelingt, kann Lw 

che Unterstützung Achsenkriegführung ange- 

©aluni 
Ullt) 

ll^rjrU 

angabt bc< Oric^, Qßlnb, ®crur, 
^tegaiifl, »eleuijjtuiig, eicbtigftit 

bcr Cuft, OTonbf4>tin ufm. 
Q5ocfommniffe 111 

12.4,42 

Sonntag 

(150) 

Poti: 1 

Sohlaoht 

Zerstörer, 

2 Bocks, 

kl. Falirze 

Batuai (na 

"Molotow" 

2 S-Boote, 

Aus i 

Luftan( 

11/4. zu s 

von Handel 3 

haben, Aucp 

Bott lieg 

Werkstatts 

Ubootsbasl 

o iluchtschiff, 1 schwerer Kreuzer Im Book, 

oilff "Komintern", 1 Zerstörer Im Book, 3 

15 Uhoote, 5 T-Boote, 1 Ms-Boot, 17 S-Boote, 

Krane, 1 Hs. von 7000, 2 kleine Ha und 20 

ige. 

oh Sichterkennung): 1 schwerer Kreuzer, 

Hasse, 2 Zerstörer, 3 Zerstörer im Bau, 

1 Hilfskriegssohiff und 6 Hs. 

Otachemsch 

ouer Bislozierung ist auf Auswirkung der 

e auf Itoworossisk und Tuapse am 10. und 

ohließen, die zu Verlegung der Jlotte und 

Schiffsraum nach Batum und Poti geführt 

Ohootsbelegung Tuapse ist «SWJlitndert. 

Uhoote scheinen nicht fahrbereit, da sie 

ohiffe und Kräne längsseits haben. Hnupt- 

3 ist anscheinend jetzt Poti, jSebenbasis 

Lrir, v/o 7 Uhoote und 2 B; gesichtet wurden. 

e ide 

Eigene La 

Unver 

Entsp 

"Romania" 

von Gen.Qu 

fertige Ge 

so bald Qe 

1415). 

indert. 

rechend Antrag Har.Gruppe Süd ist Laz.Schiff 

ron OKH Gen.Qu freigegeben. Gruppe wird 

gebeten, vorbereitende Maßnahmen für so- 

itellung von 2 Lazarettschiffen zu treffen, 

jkriegslage ihren Einsatz gestattet. (s.Ps, 

Lage Irann: eioh: 

Beurt 

Stand vom 

Schluß, daß 

(z.B. Vert 

Wirkung dt 

vorhandene 

als erhebl . 

ilung der französischen Luftwaffe nach dem 

•4.42 aus Studie der B.W.St.K. gelangt zu 

Einsatz franz. Lw auf Seiten Achsenmächte 

iidigung Tunesiens) abhängig ist von Aus- 

Führung auf franz. Lw zv/eoks Ausgleich 

Mängel. Wenn Ausgleich gelingt, kann lw 

ohe Unterstützung Achsenkriegführung ange- 



- 

■Dntum 
unD 

'Ubr^cit 

•4.42 

Sonntag 

(151) 

Angabe be< Dm», 'Xilnb, AJenec, 
®ttaanj, »eienitiiung, eiitnigreii 

ber 8ufl, ‘monbfdjetn iifro. 

aelien werden 

VIII. Lag 

QSorfommntffe 

Abschrift in ETB Teil 0 Saft XVI. 

0 3 t a 3 i 

Har.Attnch.ee Tokio Übermittelte folgende Angaben 

Japan.. Admimlatabes 1 

Bei Luftangriff auf Colombo 5 Zerstörer nnd 50 

größere Dampfer im Hafen, die alle schwer beschädigt, 

ziele angegriffen. Ängl. Versuch, mit 

;erkräften Gegenangriff auf Japan. Vlotten- 

verband durchzufUhren, wurde rechtzeitig erkannt und 

durch Trägerflugzeuge vereitelt. Hierbei in Luft- 

außerdem Land 

starken Flie 

kämpfen 100 nm sUdlich Colombo 10 Swordfish, 1 

Sch 

Schiffe mit 

Schiffe mit 

BRT. 

Spitfire, 27 Hurrioane und 1 Defiant abge- Albicore, 19 

schossen, au lerdem an anderer Stelle 2 Flugboote. Auf- 

klärungsflieger entdeckten 2 alleinfahrende scnwere 

Britenkreuze:- mit Südkurs etwa 250 sm südlich Colombo. 

Angriff von '>4 Tragerotukas mit 250 kg Bomben. Hierbei 

ohne eigenen Verlust 47 Treffer erzielt, beide Kreuzer 

sofort gesunden.Jgpan. Verluste} 1 Jäger und 4 Stukas. 

Angriff auf Trincomali als Tagosluftangriff von 

Träger aus d..rchgeführt• Einzelmeldungen' liegen noch 

nicht vor. Versenkungoerfolg hinsichtlich "Emerald"- 

und nBirmlngliamn-Kreuzer Irrtum, 

Bas VercenkungsergebniB der lanan. Mn-MnA lü, MUr, 

beträgt 52 Schiffe mit 215 000-BHT. Hiervon durch 

Uboote 7 ffe mit 50 000 BRT, durch Luftwaffe 29 

26 000 BRT, durch sonstige Waffen 16 

9 000 BRT. Gekapert 14 Schiffe mit 17000 

- l'iH— 

©fllum 
ünc 

’llbricU 

12.4.42 

Sonntag 

(151) 

Hngatt 6t« Dtit«, QUtii6, QUtiitr, 
®tt8an|, |8t|(ii4iun8, «liMlältlr 

6ct Suff, Qi1on6[d|clii iifip. 

aehen wonLen 

VIII. lag 

Q5orfommitiffe 

Abschrift in ETB Teil 0 fleft IVI. 

0 a t a 3 i 

Mar.Att:ieh.ee Tokio Übermittelte folgonde Angaben 

Japan.. Adinir.ilstabeat 

Bei Luftangriff auf Oolombo 3 Zerstörer »wd 50 

größere Bamp ’er im Hafen, die alle schwer beeohlWigt, 

ziele angegriffen. Bngl. Versuch, mit 

;erkr!iften Gegenangriff atcf Japan. Plotten- 

verband durchcufUhren, wurde rechtzeitig erkannt und 

außerdem Land 

starken Plie 

durch Träger 

kämpfen 100 im aUdlich Colombo 10 Swordfish, 1 

Albicore, 19 Spitfire, 2? Hurrioane und 1 Befiant abge- 

schossen, au lerdem an anderer Stelle 2 Plugboote. Auf- 

klarungaflie 

BriterJcreuzo 

Angriff von 14 Trdgeratukas mit 250 kg Bomben. Hierbei 

ohne eigenen 

sofort gesun 

Angriff 

Träger aus d 

beträgt 52 3 

Uboote 7 Sch 

Schiffe mit 

Schiffe mit 

BEI. 

’lugzeuge vereitelt. Hierbei in Luft- 

;er entdetkten 2 allelcfahrende scnwere 

mit SUdkurs etwa 250 sm südlich Colombo. 

Verlust 47 Treffer erzielt, beide Kreuzer 

en.Jäpan. Verluste: 1 Jäger und 4 Stukas. 

uuf Trincociali als Tagosluftangriff von 

.rchgefülirt. Binzeimeldungen'liegen noch 

nicht vor. Versenkungoerfolg hinsichtlich "Emerald"- 

und nBlrmlngJLamn-Kreuzer Irrtum. 

Das Vernenkungsergebnis der lanan. MnrinA untv. 

ihiffe mit 215 000 BHT. Hiervon durch 

ffe mit 50 000 BET, durch Luftwaffe 29 

26 000 BET, durch sonstige Waffen 16 

9 000 BET. Gekapert 14 Schiffe mit 17000 



Damm 
und 

Ufrrjelt 

Angabe öcg Drie^, Qülnb, 
ecegang, !5<leu^(uag, ©IcbJiflfclt 

der £ufl, OTloiitifctjcln ufro. 
^orfoni mntffe 112 

12.4.42 

Sonntag 

(152) 

Weite 

japanische^ 

zu Präge 

Hand dee P 

Alle Lands 

spanntT 

Aheoht 

PUhrere 

richtung g 

in ETB Tei 

:-e Ueldung Uar.Att. Tokio Uher Organisation 

Kriegsmarine gibt bemerkenswerten Beitrag 

PjüirungaOrganisation. Pührung liegt in der 

ottenchefs als obersten Seebefehlshaber, 

eilen sind für rückwärtige Dienste einge- 

Qu wird unterrichtet. 

:"ift der Attacheemeldung, die an Adj.des 

11701 s zu OKW, OKH und Ob.d.L zur Unter— 

;geben ist, gemäß 1/Skl I a 7140/42 Gkdoe. 

C Heft XY. 

cht Beri 

Einheiten 

nisation j 

8542/42 Gkd 

e Japan. 70. zu Ski über Einsatz Japan. 

;egen Minensperren am 11/4. und über Orga- 

pan. Flottenbefehlsführung gern. 1/Skl 

OB. in KTB Teil 0 Heft X7. 

XX. H e e r e s 1 a g e 

Russische ; ‘ront: 

Heeresgrup e Süd: 

örtli 

tung. Eisd 

und treibt 

mungen. 

Heeresgrup 

<fhe Kampfhandlungen ohne wesentliche Bedeu- 

cke" des Donez ist größtenteils aüfgebrochen 

In den Itiederungen beginnende Überschwem- 

e Mitte: 

i h SW-li 

Fomina weclts 

in eigene Ifand 

Gr. Haase 

rückgeführ 

Gegners im 

fassung ai: 

Suschinitsche heftige Gefechtstätigkeit, 

eite wieder einmal Besitzer und geriet 

U—lieh Medwedki wurde Yerbindung mit 

estellt, die in Raum ostwärts Roslawl zu— 

wird. Energische Durchbmchsversuohe des 

Ugratal. EW-lich Juchnow '.*mrden unter. Zusammai 

er verfügbaren eigenen Eräfte bisher abgewehit 

l.erge 

~ 2'15'- 

tXUUHl 

Ußb 

U^rjcU 

anflflbe '2Ülni>( ‘Setter, 
Cecgang, »eleu^tuag, ©i(bti0fclt 

ter 8uft, ‘yioittjf^dn ufro. 
QJocfommniffe 112 

12.4.42 

Bonntag 

(152) 

Weitere Heldung Uar.Att. Tokio Uber Organisation 

Japanische: • Kriegsmarine gibt bemerkenswerten Beitrag 

zu Präge P Uirungeorganisation. Pührung liegt in der 

Hand des Flottenchefs als obersten Seebefehlshaber. 

Alle Lands ;ellen sind für rückwärtige Dienste einge- 

spanntt 8k: Qu Wird unterrichtet. 

Absoh'ift der Attacheemeldung, die an AdJ.des 

PUhrers und UVO’s zu OKW, OKH und Ob.d.L zur Unter- 

richtung gegeben ist, gemäß 1/Skl I a 7140/42 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft XV. 

Serie: 

Einheiten 

nisation J 

6542/42 Gkd 

Ute Japan. YO. zu Ski Uber Einsatz Japan. 

;egen lüner.sperren am 11/4. und Uber Orga- 

pan. PlottenbefehlsfUhrung gern. 1/Skl 

oe. in KTB Teil C Heft XV. 

IX. H e e 

Russische :‘ront 

Heeresgru, 

örtli 

tung. Eisd 

und treibt 

mungen. 

Heereagrue 

r e s 1 a g e 

e Süd: 

che Kampfhandlungen ohne wesentliche Bedeu- 

cke des Donez ist größtenteils adfgebrochen 

In den Hiederungen beginnende tiberschwem- 

'S Kitte: 

SW-lich Suschinitsche heftige Gefechtstätigkeit. 

Pomina wechselte wieder einmal Besitzer und geriet 

in eigene I.and. U—lieh Medwedki : urde Verbindung mit 

Gr. Haase hergestellt, die in Raum ostwärts Roslawl zu- 

rUckgefUhr'i wird. Energische Durchbruchsversuohe des 

Gegners im Ugratal.EW-lich Juchnow ’vurden unter. Zusammai 

faesung ai: er verfügbaren eigenen Kräfte bisher abgewehrt 



- 2.JG- 

Datum 
* unt» 
U^rjclt 

Slnsabe betf Ottci, ®luD, 'Beiter, 
Seegang, »tleucbtung, ©Ichtlgfeit 

t>er 2uft, Qnonbf^elii ufro. 
QSorfeniinniffe 

12.4.42 

Sonntag 

Angriffs de 

ärgebnislos 

9 Feindes 'bei Oshatek und Reohew bliebqn 

HeeresgrupT: e Hord: 

läge 

noch ge kam; 

mit Mitte 

Bei Malukse 

bei 

jft 

in 

Cholm ungeklärt. Bei Demiansk wird 

Gruppe von Seydlitz arbeitet eioh 

Stoßtrupps in Richtung Lowat vor. 

wird gekämpft. 

Finnische i; nd norwegische Fronti 

In dei 

Stoßtruppar 

EordafrikaI 

SUdflanke der tiebirgedivleiön worden fdi. 

griffe-abgewiesen. 

Beidei seitige Spähtrupp- und Art.Tätigkeit. 

C/Skl. 

1A 

7 i ^ Crr) 

“f 

- 

iDflWm 
f und 
Utotlt 

2Jngafct Dtte<, ’Slnb, ‘Betkr, 
©ccaang, SBtleui^iung, 

ber fiufi, CPlonbf^ieln ufro. 
QJorfeni mitiffe 

12.4.42 

Sonntag 

/ 
,.) 

Angriffs de 

örgebnislos 

Heereagrup;: 

3 Peindea bei Oahatak und nsohevi bliebpn 

sHord: 

latje 

noch gekäm; 

mit Mitte 

Bei Malukea 

bei 

I ft 

1 n 

Cholm ungeklärt. Bei Bemianak wird 

Gruppe von Seydlitz arbeitet sloh 

Stoßtrupps in Richtung Bowät vor. 

wird gekämpft. 

Plnniaohe tnd norwegiaohe pront« 

In dei 

StoBtruppar 

Kordafrikai 

SUdflanke der uebirgedivieien wurden Ml. 

griffe abgewieaen. 

Beideiaeitige Spähtrupp- und Art.Tätigkeit. 

C/Skl. 

1A 

7 i (XJP) 

«f 



©atum 
und 

U^ritU 

anflabe de< Oxtti, ®lnd( «tücr, 
eecgang, »eleucbtung, ©Icbüßfett 

der euf(, Wondfdjtln ufro. 
®orfommnlffe 113 

H-J-iA.2 Besondere )oli1;isolie Baohrioh-freB 

England 

Haoh Reu-er erklärte Arbeitsmrnister Eevln ln eineB 

Rede in Yorks.Lire, daß das EriegsgXUck an seines^ Tsnde~ 

punkt angelan ;t sei. England werde n\m Bald von den T#BI- 

teidigunß zum Angriff Übergehen. 

Hach Prep 

Churchills mi 

Pläne für die 

Prühjahr und 

Times" sei Defc 

Es setze die 

zum ersten Ma: 

raschungsangr: 

holländischen 

Strategen in 

schäftigten. 

seauslassungen sind in den Besprechxm^dB 

ilarshall und Hopkins die revidierten 

militärischen Aktionen der Alliierten im 

iomrner aufeinander abgestimmt. Hach "Hew York 

tschland im Augenblick schwächer als Japan, 

atzten Reserven an Menschen und öl ein und. 

müsse es ständig auf der Hut vor über- 

ffen gegen Horwegen, Frankreich oder die 

Häfen sein. Es sei sicher, daß sioh die 

iQndon mehr mit Deutschland alsfrit Japan be- 

P.S.A.i 

USA-Regi 

und Rumänien 

mit dt. Regie 

angesehen 

.1 rung bereitet Erklärung vor, die Ungarn 

i arauf hinweisen soll, daß ihre Zusammenarbeit 

: ung als feindliche Haltung auch gegen USA 

werden könne. 

Japan: 

Hach Eric 

Zusammenhang 

ärung Botschaftssprechers in Shanghai im 

iiit Japan. / rusa'. Verhältnis ist alles, was 

Stamm 
unb 

i?.-4.-4g 

anflobt 6t* DIIK, ®Inb, ®<ntt, 
etegunf, IBclcui^lung, Qlcbligtcit 

btr £uf(, 2>tonbf$<ln ufn. 

B e B o n d e 

England 

Eaoli Reu ;er erklärte Arbeltsmrnister Bevin ln (Jinef 

Rede ln Yorks: ilre, daß das Krlegsgläok an seinen; Weafts-« 

punkt angelan ;t sei. England werde nun taald von der Torr- 

teldi^ung zum Angriff UBergehen. 

Haeh Prep 

Ghurohills ml 

Pläne für die 

Frühjahr und 

Times" sei Defc' 

Es setze die 

zum ersten Ma: 

rasehungsangr: 

holländischen 

Strategen in 

schäftigten. 

U.S.A.i 

USA-Regl 

und Rumänien 

mit dt. Regie 

ange sehen wert.e 

Japan: 

II-.ch Erk^ä: 

Zusammenhang 

QJorfommntffe 113 

politisch Eaohrioh. t-en 

seauslassungen sind in den Besprechungen. 

Llarshall und Hopkins die revidierten 

militärischen Aktionen der Alliierten im 

iommer aufeinander ahgestimmt. Rach "lew York 

techland im Augenblick schwächer als Japan, 

atzten Reserven an Menschen und Ol ein und. 

müsse es ständig auf der Hut vor über- 

ffen gegen Herwegen, Frankreich oder di« 

Hafen sein. Es sei sicher, daß siöh die 

.ondon mehr mit Deutschland alsfoiit Japan be- 

.< rung bereitet Erklärung vor,- die Ungarn 

( arauf hinweisen soll, daß ihre Zusammenarbeit 

: ung als feindliche Haltung auch gegen USA 

n könne. 

ärung Botschaftssprechers in Shanghai im. 

Japan. / russ-. Verhältnis ist allea, was i At 



IMi 
£>a(um 

Ullt) 
Angabe tot6 Drtcß, HJlub, Wtutr, 
Ciecflaiiß, 95cUucl>Juii0, ddxitjftii 

btt ßuft, anoiib(cbtlii iifii». 
03 ü r f o in in ii i f f c 

15.4.42 

(153) 

(154) 

rt; 

Japaii heute 

Schaffunc 

Veraohmelziu 

europäische 

runhpropaga 

ladung zu f 

scher Volke 

Joches. Ss 

da^i japan 

Japan trotz 

Mijlaya, Xlie 

Kolonien au 

Für Ho 

Ausbau Schvv 

tut, nur Einleitung großer Bewegung flir 

uer V^eltzivilisation durch harmonische 

ig geistiger asiatischer und materieller 

' Zivilisation. Japan verstärkt Hund- 

ida in Hichtung Indien. Themas Ein- 

i'iedlicher Zusammenar'tieit in großasiati- 

’gemeinschaft nach Abschättelung engl, 

er Delhi antv/ortet hierauf mit Hinweis, 

3efreiung nur Ausbeutung bedeutet, wie 

gegenseitiger vorheriger Zusicherung 

lerl. Indien und Burma bereits als eigene 

abaue. 

rdchina soll von Japan 5 Jahresplan zum 

erindustrie Ostasiens aufgestellt werden. 

n 1 

P r a n k r 

Riom P 

Gerichtshof 

zu erv/eit 

schuldfrare 

rozeß wird für einige Zeit vertagt werden. 

oll Vollmacht erhalten, Anklagebasis 

n, vermutlich in Richtung auf Kriegs- 

eich 

Ohef Ski befindet sich-im PUhrerhauptquartier 

zum Vortrag beim PUhrerJ 

niederschrift gern. 1/Skl 

in KTE Teil C Heft VII. 

- Z^' 
Saturn 
mit 

Jiiiörtbe c>e^ Ortc^, Qi3lnö, ‘JÜttur, 
Cecafliifl, fÖeItud;tu»d, i( 

t>cr i'uft, OTonfefduln iifu». 
^offoniniitiffc 

13.4.42 

(153) 

(154) 

Japali heute 

Schaffuur; ri' 

Vereollmel^u 

europäische 

funkpropaga 

laiung zu f 

scher Vülke 

Joches. 3e 

dajji japan. 

Japan trotz 

Malaya, Hie 

"Eclonien au 

kär Uo 

Ausbau Schw 

tut, nur Einleitung großer Bewegung flir 

;uor 'ffeltzivilisation durch harmonische 

ig geistiger asiatischer und materieller 

r Zivilisation. Japan verstärkt Eund- 

ida in Richtung Indien. Thema: Ein- 

Liedlicher Zusammenarbeit in großasiati- 

?gemeiii3chaft nach Abachtittelung engl, 

er Delhi antwortet hierauf mit Hinweis, 

Jofreiung nur Ausbeutung bedeutet, wie 

gegenseitiger vorheriger Zusicherung 

ierl. Indien und Burma bereits als eigene 

abaue. 

rdchina soll von Japan 5 Jahresplan zum 

rindustrie Ostusiens aufgestellt werden. 

n 1 

P r a n k r 

Riom P 

Gerichtsho 

zu erweit 

schuldfrage 

er t: 

rozeß wird für einige Zeit vertagt werden. 

soll Vollmacht erhalten, Anklagebasis 

n, vermutlich in Richtung auf Kriegs- 

e i c h 

Chef Ski befindet sich Im Eührerhauptquartier 

zum Vortrag beim Führer.’ 

niederschrift gern. 1/Ski 

in ETI Teil C Heft Vir. 
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iDatiim 
mit) 

U^rjdt 

i2--.4-.4g 

(155) 

(156) 

Angabe bc^ Drlerf, '3Blnt)1 Tßettcr, 
©eeganfl, »ejtu^tuna, 

ber ßuft, Q7lonbfct»dn ufro. 
'Sorfommnlffe 114 

I. Krieg in d en außerheimiselten Gewässern. 

1. Feindlagei 

Lage 13/lV. 

Von verschiedenen zuverläßigen Seiten hat 3/3^- 

Angaben Uber englische Spezialtruppen, sogenannte 

"fommandos" zusammengetragen. Zusammenstellung in Each- 

riohtenaus «rertung Hr. 17 der SJcl KH. 

Sonst ige Peindmeldüngen liegen nicht vor. 

2. Eigene lag e_i 

Schif 

Absicht Kd 

Schiff 10 

in Ind.Oze 

RUoksicht 

Schiffe an 

stellt ist 

Te 28 und 10 werden von Annahme Ski unter- 

richtet, d iß Versorgung von Schiff 20 entsprechend 

)s spätestens am 14/4. durohgeführt ist. 

ird auf Weisung vom 17/3•, nach Versorgung 

in zu gehen und auf Weisung vom 2/4., mit 

iuf Schiff 28 im SUdatlantik nur noch dann 

.reifen, wenn lautlose Aufbringung sicherge— 

(s.PT 1219). 

Unter 

auf Weg ge 

Befehlsfüh 

Abschrift 

Heft I. 

hingewiesen 

lähtung von Har.Att. Tokio betr. Punkte 

-b und Annahme von Ski, daß Etappe Tokio 

-ung "Tannenfels" ab 30/4. übernimmt. 

;em, 1/Skl I k 8632/42 Gkdos. in KTB Teil "'O 

Mitte 

Grande" 10, 

1216, 1308 

Dt, 

teiluhg Sk: 

im Kapstad 

bei ital. 

Gehaimhaltiini 

lung an alle Außerhelmischen, daß "Hio 

'4. in Bordeaux eingelaufen ist, dufch PT 

1936. Feindlageunterrichtung durch PT 1941, 

ir.Kdo. Italien wird unterrichtet über Mit- 

an Ital. Admiral bei Ski betr. Minenwamung 

gebiet und angewiesen, entsprechende Sohriirte 

idmlralstab zu unternehmen und auf besondere 

ig der Minenlage hineuweisen. 

- 

angübe ®lnb, QBctUr, 
©ttgang, »ejeu4>tuna, ©l^ngftU 

ber ßufi, 27lonbf4)eln ufro. 
33orfommnlffe 114 

läge 13/IV. 

I. Krieg in dan außerheimiaclien Gewässern. 

1. Feindlage: 

Von versoiiiedenen zuverläßigen Seiten hat 3/S£l 

Angaben Ubsr englische Spezialtruppen, sogenannte 

"fbrnmandos" zusammengetragen. Zusammenstellung in Haoh- 

tlohtenaus Ärertung Hr, 17 der Ski FM. 

Sonst ige Feindmeldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lagäi 

Absicht Kd 

Schiff 10 

in Ind.Oze 

Elioksicht 

Schiffe an 

stellt ist 

SchifCe 28 und 10 werden von Annahme Ski unter- 

richtet, diß Versorgung von Schiff 28 entsprechend 

)s spätestens am 14/4. durohgeführt ist. 

ird auf V?eisung vom 17/3., nach Versorgung 

in zu gehen und auf Weisung vom 2/4., mit 

iuf Schiff 28 im Slidatlantik nur noch dann 

reifen, wenn lautlose Aufbringung slcherge— 

hingewiesen. (s.FT 1219). 

Unter::idhtung von Mar.Att. Tokio betr. Punkte 

auf Weg ge.b und Annahme von Ski, daß Etappe Tokio 

Befehlsfüh-ung "Tannenfels" ab 30/4. übernimmt_ 

Abschrift (;em, 1/Skl I k 0632/42 Gkdos. in KTB Teil
,'0 

Heft I. 

Mitte 

Grande" 10, 

1216, 1308 

Dt, Mi: 

teilung Sk: 

im Kapstad 

bei ital. 

Qehfilmhaltiin 

lung an alle Außerheinischen, daß "Hio 

/4. in Bordeaux eingelaufen ist, dufeh FT 

1936. Feindlageunterrichtung durch FT 1341, 

ir.Kdo. Italien wird unterrichtet Uber Kit- 

an Ital. Admiral bei Ski betr. Minenwarnung 

gebiet und angewiesen, entspreohende Sohritrte 

i.dmlralstab zu unternehmen und auf besondere 

ig der Minenlage hlneuweisen. 



-22.0 
X>atum 

ünb 
u^acu 

Slnaabe t>ei Drterf, ‘Binb, ‘Bettet, 
©eeflaitfl, »eleucbtung, ©Itbtlafelt 

t>er Suft, CDlonbf^ieln ufio. 
Q5orfom mniffe 

13.4.42 

(157) 

ich 

Auf 

sichtigten 

hinsichtl 

nach Kapst 

Eapstadta, 

zulaufen, 

befahrene 

nachzuprüfle 

engl. Zusi 

daraufhin erfolgende Übermittlung beab- 

Expos^s mit Anfrage an brit. Hagierung 

Sicherheit des vorgeeohlagenen Teges 

adt, warnt Ski dringend vor Anlaufen 

da englische Weisung, diesen Hafen an- 

für Versuch gehalten wird, bisher nicht 

Wege durch Ital, D. auf Ulnenverdaöht 

Überdies Ist HachprUfung Irgendwelcher 

cherung itallenischerselts unmöglich. 

l/Skl I k Abschrift entsprechenden Es. gern. 

8617 und q667 in KTB Teil 0 Heft I. 

II,' Lage Westraum 

1, Feindlagei 

Hach Luftaufklärung 50 am EW-lich Cliffden 

Geleitzug aus 17 D. mit 2 Zerstörern auf Kura 

HO. W-lich Isle of Man südgehende Sammelfahrt von 

3 D mit 2 Bewachern. Im Hordausgang Hordkanala 7 B, 

1 Bewacher auf SO. In irisoher See lebhafter Binzei- 

verkehr, zwischen 2030 und 2115 ühr wurden 11 Ilnzel- 

fahrer und 3 Bewacher auf verschiedenen Kursen be- 

obachtet. 

2. Eigene Lag 

Atlantikküs 

et 

te t 

"Jagujar" hat Marach von La PäLioe in Heimat 

zur Verfügung T.J, angetreten, ist 2100 Uhr ln 

Brest eingelaufen. 

- 22.0 

iDatum 

ünt> 
Angabe bei Drttif, ®lnb( Stritt, 
®«gait0, Sdeu^Jung, ©l^tlgftK 

txx Suft, CEflonbfc^ein U(ID. 
QJorfom mniffc 

13.4,42 

(157) 

Auf 

siohtigten 

hinaiclatli 

nach Kapat 

Kapstadts, 

zulaufen, 

befahrene 

nachzuprüfle 

engl. Zusi 

Absa 

8617 und 

daraufhin erfolgende Übermittlung beab» 

Exposes mit Anfrage an brlt. Beglerung 

ch Sicherheit des Torgesohlagenen Teges 

adt, warnt Ski dringend vor Anlaufen 

da englische Weisung, diesen Hafen an- 

für Versuch gehalten wird, bisher nicht 

ffege durch ital, D. auf AlinenVerdaöht 

überdies ist Eachprlifung irgendwelcher 

cherung italienischerseits unmöglich. 

ihrift entsprechenden Fs. gern. 

8(667 in KTB Teil 0 Heft I. 

l/Skl I k 

II," läge Westraum 

1, Feindlagei 

Hach Luftaufklärung 50 am HW-lieh Cliffden 

Geleitzug aus 17 D. mit 2 Zerstörern auf Kurs 

HO. W-lich Isle of Man slldgehende Sammelfahrt von 

3 B mit 2 Bewachern. Im Hordausgang Hordkanals 7 D, 

1 Bewachei auf SO. In irischer See lebhafter Einzei- 

verkehr, zwischen 2030 und 2115 Uhr wurden 11 Einzel- 

fahren und 3 Bewacher auf verschiedenen Kureen be- 

obachtet. 

2. Eigene Lac 

AtlantikkUs 

et 

tei 

"Jagdar" hat Marsch von La FdLioe in Heimat 

zur Verfügung T.J, angetreten, ist 2100 Uhr in 

Brest eingelaufen. 



115 
2><umu 

mit) 
tlbrjdt 

13.4.42 

(158) 

-zzlM: 
2Iiigdb( bce Ortcd, Qijhiti, QBclleir, 
(ittijaiifl, Jödaidniina, QMdtllafcil 

t>cr Cuf(, OToiiDfdtfIn u[ii'. 

Kanal Icüst 

Al. In 

Ist durch 

Strand 

Anziehung 

stellt. 

Bat 

Pdl zu An 

wege an 0 

Einsatz ( 

teilung, 

vor allem 

betonnten 

hält, daß 

S-Bootsei 

grün nich 

Fs. £ 

III. Kord 

H o r d s e < 

1. Feiudlure 

93 o r f o in in n i f f e 

ßenhafen Boulogne liegender T. "Uemelland" 

Sabotage-Angriff so hesehädigt, daß er auf 

ctzt werden mußte. Uagnetstücke mit starker 

kraft wurden an Detonationsstellen festge- 

rechend Stellungnahme von Gruppe West und 

rag Lfl 5 an Gb.d.L. auf Freigabe der Geleit- 

tkuste zwischen 5315 II und 5345 H für LM- 

• I-'I-B 9/4.) erhält Ob.d.L. Fstb. von Ski Uit- 

aß Ski Einsatz von Ul blau, rot, gelb und 

irünblau am Tage gegen im Antrag genannten 

Goleitweg für besonders erfolgversprechend 

aber mit Rücksicht auf weiter beabsichtigten 

satz in diesem Gebiet ein Einsatü von 111 

in Betracht kommt. Abschrift entsprechend. 

-/Ski 8305/42 Gkdos. in ETB Teil C Heft II b. 

see,Korvj egen, Nordmeer. 

Hach Luftaufklärung: Vm 0-lich Aberdeen 1 Trans- 

porter von 18 0G0 ERT mit Kurs auf den Hafen. Von 

Flumborout,h Head bis zur Themse zahlreiche Geleitzüge 

und Sammelfuhrten. 

2. Eigene La 

In d 

Hoofden vi 

führt. 

e; 

r Hacht zum 13/4. wurde Liinenaufgabe in den 

'i:i 1. Usfl. und G. Rfl. planmäßig durchge- 

115 
Xtatiim 

Hilft 

ilbrjdi 

(158) 

Angabe beb Onetf, ]lj|iib, TBcntr, 
Seegang iöeleudfMing, tihbllgreil 

btr t5uft, agDlibfciirin ufib. 

^analtüGt 

In 
ist durch 

Strand t;e 
Aiiziehunc 

stellt. 

Ai|ßenliafen Boulofine liegender T. "Uemelland" 
Sahotage-Angriff so beechüdlgt, daß er auf 

ctr;t werden mußte. Uagnetstücke mit starker 
kraft wurden an Detonationsstellen festge- 

Fs. gern. 

III. Kord 

Cor d s e 

1. Feiudlurc 

liach 
porter voi. 

Fl omborou, 
und Saume' 

2. Eigene 1, 

In d 
Hoofden vtji; 
f ülirt. 

33 o r f o m m n i f f e 

Eutsifrechend Stolluiigiiahmo von Gruppe West und 
FdT 2U Air rag Lfl 3 an Ob.d.I. auf Freigabe der Geleit- 

wege an 0: tküßte zwischen 5315 1! und 5345 U f(ir DM- 
Einsatz (:.K^B 9/4.) erhält Ob.d.L. Fstb. von Ski Uit- 

teilung, t aß Ski Einsatz von LU blau, rot, gelb und 
vor allem grünblau am Tage gegen im Antrag genannten 

betonnten Geleitweg für besonders erfolgversprechend 
hält, daß aber mit Rücksicht auf weiter beabsichtigten 

S-Bootseirsatz in diesem Gebiet ein Einsats von EU 
grün niclrt in Betracht kommt. Abschrift entsprechend. 

./Ski 8385/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft II b. 

see,Eorv/egen,Hordmeer. 

Luftaufklärung: Vm 0-lich Aberdeen 1 Trans- 
18 0G0 ER1 mit Kurs auf den Hafen. Von 

.h Hend bis zur Themse zahlreiche Geleitzüge 

führten. 

r Kacht zum 13/4• wurde Uinenaufgabe in den 

1. Usfl. und 8. Rfl. planmäßig durchge- 



£>duuu 
UIlD 

U^jcU 

Angabe bce Octt^, Qßtnb, QBeuer, 
C3((()dii0, iöclcud)(u»9, CldHidfcii 

btr Cufj, CDUnbftbeln II(ID. 
33orfoni in niffe 

4.42 Berlin 

Brecher 

folglos. Z 

sandt. 

ugaversuche an T. "Euroaee" und Bporrr- 

bleiben wegen Wetterlage biaher er- 

ar Löschung der "EuroBea" aind TI. eht- 

Lebh 

friesischt 

zum 14/4. 

hin. 

fte fdl. Luftbetätigung im Raum der 

ii Inseln u..d bei Helgoland in der Sacht 

deutet auf Fortsetzung der LM-OffenaiTe 

10. 
14/4. llars 

treten. R 

von Oslo 

h o r w e 

1, Feindlage 

5ranoportataffel Hamburg / Oslo aoll aa 

ch durch KW-Kanal und Oroflen Mit «n- 

ijckmarsch der DD. "OneiBanau* und *TatSdal 

oll ebenfalls durch die Oataee erfolg*»« 

Hach 

Westgehenc 

HW-lioh d 

Dbootemeldungen und Luftaufklärung) 

er Geleitzug (QP 13) 0935 Uhr etwa 140 • 
a llordkaps. Stärke 12 D.t 7-8 ZeratOs»»^ 

2. Eigene La, 

\ 
Fühli i: 

| Ubooten b: 

See bohim 

jedoch eb( 

zu Erfolg 

Z-Gn, 

Ansatz 

hielt Bef< 

Lafjord e 

Eine 

von Chef 

Rücksicht 

von Sohne 

ig an QP 13 wurde von Flugzeugen und 

a gegen Abend aufrechterhalten. Schwere 

erte den Waffengebrauch der Uboote, die 

nao wie der Kampfeineatz der Luftwaffe 

n gelangten. 

ppe Hordmeer, die 0630 Uhr zu erneute* 

en Geleitzug aus Kirkenes auslief, er- 

hl des Adm. Hordaeer, wegen Wetterlage tT 
nzulaufen. 

itz der Z-Gruppe Hordmeer'am 12/4.» der 

erst.Gruppe aua eigenem Entschluß *it 

auf schlechte Sichtverhältnisse infolge 

-chauern uiid starke Vereisung der 

Oamm 
mit) 

U^rjcii 

angabe Dru*, 'JQInt», ‘SJcitcr, 
0(cgaii0, ®elcuc|){uiiö, 0lrijtl(jf(lt 

bcr 2uft, CWonbfibctn U(ID. 
q3ortonininlffc 

4.42 Beryll r 

Brecher 

folgloa. 1 
sandt. 

ugeverauche an T. "Euroeee" und Sperr?, 

bleihen wegen Wetterlage bisher er- 

ar Löechung der "Euroaee" alnd TT. erit- 

Lebh, 

frleaiacht 

zum 14/4. 

hin. 

fte fil. Laftbetätigung im Raum der 

ii Inseln u..d bei Helgoland in der Rächt 

deutet auf Fortsetzung der LU-Offensire 

10. 

14/4- llare 

treten. Rt 

von Oslo 

Ii o r w e 

1, Feindlage 

dranaportstaffel Hamburg / Oslo soll an 

ch durch KW-Kanal und Oroflen Bfllt Cn- 

okmarsch der HD. "Oneisenau“ und •Toteda** 

doll ebenfalls durch die Ostsee erfolg#»» 

Hach 

Westgehen; 

HW-lich di 

2. Eigene La 

\ 

Ubootsmeldungen und Luftaufklärung! 

er Geleitzug (QP 13) 0935 Ohr etwa 140 »• 

a liordkaps. Stärke 12 D., 7-8 Zerstörer^ 

Fuhli .£ 
Ubooten b: 

See bohinc 

jedoch ebc 

zu Brfolg 

3-Gn.. 

Anaatz 

hielt Bef 1 

Lafjord e 

Eins 

von Chef 

Rücksicht 

von Sehne 

iig an QP 13 wurde von Flugzeugen ‘and 

s gegen Abend aufrechterhalten« Schwere 

erte den VIaff enge brauch der Uboote, die 

nso wie der Kampfeiheatz der Luftwaffe 

n gelangten. 

ppe Hordmeer, die 0630 Uhr zu erneuten 

c-n Geleitzug aue Kirkenes auslief, er- 

hl des Adm. Hordneer, wegen Wetterlage XF 
nzulaufen. 

iitz der Z-Gruppe Hordmeer'am 12/4., der 

erst.Gruppe aus eigenem EntschluB mit 

auf schlechte SichtverhältnlBse Infolge 

-rhauern uud starke Vereiaung der WoUCt h 



X>iuum 
mit) 

llbr^elt 

(A) 

13.4.42 

‘?lii0abc btö Orttö, QBJiiD, 'lüttter, 
Öceflrtug, ideleu^tiiiig, ^itbtigfeii 

Dtr Üufi, QJlonbftticiii iifio. 
Q3ortoiu niniffe 116 

sowie auf bllage abuoürochen war, wälireud Adm. Jl«rdr 

aeer Aaf0a''3 erst öejjl^ut hatte, falls his DoiAel- 

werdeu heia iaftaufkläruu^ser^elmis vorlag, veraa- 

ladt Grux.j.-i a'ord a^r Klärung der Fragen, ob Op.Befehl 

des Adio. ii/rdiaeer hiua.’chtlioh der Durchführung des 

Vorstoßes .lern Flottillouchef Handhabe zu selbständi- 

gem Abbrac.i ^euoton hat und inwieweit Operationsdurch- 

führung an sich erfolgversprechend v/ar. Aus Stellung- 

nalime von idu. Lhrdmeer ergibt sich, daß völlige 

Klarheit U/Or Auslegung der für Abbruchentachluß 

in Fra„e k n„raenden Umstände bei Chef der Z-Gruppe 

nicht best uiden hat und. daß Erfolgsaussicht, Feind 

zu finden, bei Sichtverhältniseen und dadurch beding- 

ter gesoLl issener Uarsoliordnung der 3 Einheiten 

Überdies war LIeldung über Maß- äußerst gevjug war. 

nähme der ^-Gruppe nicht zu Kenntnis von Adm, Kordmeer 

gelangt. G tippe Kord v/ar daher sehr einverstanden, 

daß Wiederholung des Vorslosses am 13/4. v/egen Wetter- 

lage unter/leiben mußte, da - von der Rücksicht auf die 

Öllage gan ; abgesehen - erneuter Fehlstoß.wahrschein- 

lich war u .d Aussichten ge6on PQ 14 im Defilfee S-lich 

der BäreniJ.scl günstiger zu beurteilen sind. 

Absch .'ift entsprechender Unterrichtung der Ski 

Fs. 013|/, 0139, 1630 und 1814. 

ekl bedauert den Fehleinsatz der Z—Grupne 

doppelt im Hinblick auf das nutzlos ver- 

brauchte Heizöl. 

Weisung von Gruppe ijord betr. Einsatz der beim 

BdS voi’han lenen Bordflugzeuge zur laufenden Uboots- 

überv/achun,; vor allen Droiitheimeinfa!orton und Bekämp- 

fung der i.. letzter Seit wiederholt aufgetretenen 

bewaffnete,!, Motorfischkatter s. Fs. 1641. 

Maßnahme v/ird von 3kl begrüßt. 

~ 

tHUmti 
aut) 

UhrjtU 

(A) 

13-4-42 

Angabe bte Drtcö, QBtub, Tötlitr, 
eecfl.nia, 25deud)tiiiia, 

ber ßuft, ^oiibfittiii iifiü. 
Norton! mniffe llß 

so\(ie .-.af 

racer Auf0^ 

neräGu kai 

1 a A "fc a ^ 

des Adia. i.' 

Varstödes 

Ab'orao: 

fiUiruut -M 

nalue von 

Klarheit u 

iri Pra„e h 

nicht haot 

zu fiiidnu, 

tcr tasohl 

äußerst ge 

nahLie dar 

^elan^-t. G 

daß V/iedar: 

ld0e unter 

Ülln-e 

lieh vvar u 

der Bäreni 

Absch 

Glinge nb^ebrocl-psti war, v/ülirend Aixa. 

erst ^üijlant hatte, falls bis Donhel- 

Lnf t:-ufl:läruugaer^e’jnis vjrlag, veran- 

; Kord z^r Klärung der Pra0en, ob Op.Befehl 

rdi.ieer hinsichtlich der Durchtuirrung des 

am Plottillanohef Uo.ndhaue zu selbständt- 

Oeoot'nn hat und inwieweit Cperationsdurch— 

sich erfolgversprechend v/ar. Aus Stellung- 

di.i. l.ordmeer ergibt sich, daß völlige 

er Auslegung der für Abbruchentechluß 

jnmenden Uustände bei Chef der Z-Oruppe 

ndoii hat und. daß Erfolgsausoicht, Feind 

bei 3 i.ehtverhältnissen und dadurch bedir.g'- 

issener liar-chordnung der 3 Einheiten 

Ing war. überdies v/ar Meldung Uber Maß- 

-Gruppe nicht zu Kenr.tnis von Adn, Uordneer 

r.Pi e hord war dalier sehr einverstanden, 

ioluitg des Vors Lösses an 13/4. wogen V/etter- 

.leiben laußto, da - von der Rücksicht auf die 

; abgesehen - erneuter Fehlstoß wahrschein- 

•d Aussichten go^on P; 14 ia Defilte 5-lich 

■sei ^Unotiger zu beurt-ilen sind. 

■ift entsprechender Unterrichtung der Ski 

013|, 0139, 1C30 und 1814. 

3kl bedauert den Fehloinoatz der Z-Gruppe 

doppelt iui Hinblick auf das nutzlos ver- 

brauchte Heizöl. 

Weisung von Gruppe lio -d betr. Einsatz der beim 

333 vorlxan lenen Bordflugzeuge zur laufenden Uboots- 

überwaohun.; vor allen Brontheimeinfulrt^n und Bekäexp— 

fung der 1.. letzter Zoit wiederholt aufgetretenen 

bex/affnete,. llotorflschhutter s. Fs. I64I. 

nj.ßnahiae wird von 3kl begrüßt. 
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Oriüim 
UIlD 

llbrjcit 

Eingabe bei Ottce, Winc, ^nur, 
eccgaitg, iBel«ucbJuug, eidjilgrtit 

ber fiufc, monbfdttlu ufio. 
Q3iHfonimniffe 

l%4-42 Vor ijetsamofjorä vmrde fdl. ITboot, offenbar 

Uinenlegei), erfolglos von eigener Batterie unter 

Feuer gencaunen. 

Vo 

i n PetsuLK 

auf F] ugjp 

Fallschin. 

Sohäden. . 

Dronthelm 

Lage 

Oslo ward 

Schuppen 

3l/4. und H/12/4. wird fdl. Luftbetätigung 

Kirkenes und Yurdö geneidet. Dabei BAW 

^ata Kirkenes und Abwurf Torpedos mit 

en Uber Vardö, sowie BAW in Petaamo ohne 

12/4. am Tage fdl. Lufttätigkeit über 

Stavanger und Lister ohne BAW. 

D. "Simon von Utrecht" unverändert. In 

n am 13/4. offenbar durch Sabotage 2 

nfolge Detonation leicht beschädigt. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

VP-Streifen im Skagerrak ist mit 12, Sperrlücke 

Kr'sand Süd ijiit 2 Booten besetzt. 

Urlaubettransporte Ilirtshals - Kr'send Süd sind 

oiugestellt. Transporte Aalborg - Oslo werden mit 

SS "Lauterfe s" und "■Wuri" sowie Sicherungsschiff 

"Batavia Illr wieder aufgenommen. 

Bitte vJm Gruppe Kord an Lfl 5 und Lw Befh. Litte, 

1-2 Jagdstaffeln vom 15. - 25.4. in Aalborg bzw. 

Röhnvzu bela isen, da in dieser Zeit wichtige Wehrmachts- 

tranaporte uid lünensuchunternehmen im Skagerrak statt- 

finden sollen s. Fs. 1608. 

Ski bit ;et Ob.d.L. FUhrungsstab, den im Einnen- 

busen einges stzten Fliegerkräften Weieung zu erteilen, 

die Aufkläru igs- und Kampfaufgaben im Raum des Finnen- 

busens mit s 1 übernehmen und zur Durchführung insbe- 

sondere der jeweilderfordep'liohen Aufklärungsaufgaben 

unmittelbare Verbindutig mit Mar.Gruppe Kord zu halten. 

-224— 

Ontiim 
unb 

(lbtj(U 

SJngiibc Ortfi, Ttflnt, 
eccflrtiifl, »deuctuiiug, 

t>cr tiift, dnoiiDfifielu ufiD. 
33Drfommniffe 

15.4.42 Vor 

Uinenleiäei 

Feuer t.em. 

Vci. 

i n Petsoii 

auf FT u^pl 

FdllscMn 

Saliüden. . 

Drontlieim 

1-ge 

Oslo v.'ur.J 

Schuppen 

üjetsamofjord v;urde fdl. Uhoot, offenbar 

erfolglos von eigener Batterie unter 

amen. 

31/4. und 11/12/4. wird fdl. LuftBetätigung 

, Kirkenes und Vurdö gemeldet. Dabei BIT 

atz Kirkenes und Abwurf Torpedos mit 

en übei' Vardö, sowie BAW in Potaamo ohne 

m 12/4- am Tage fdl. Lufttätigkeit über 

Stavanger und Lister ohne BAT. 

D. "Simon von Utrecht" unverändert. In 

n am 13/4• offenbar durch Sabotage 2 

nfulge Detonation leicht beschädigt. 

IV. Skagerrak, Ostseeeiugänge, Ostsee. 

VP-Streifen im Skagerrak ist mit 12, Sperrlücke 

Kr1 sand Süd ijiit 2 Booten besetzt. 

Urlaubettransporte Hirtshals - Kr'sand Süd sind 

eingestellt. Transporte Aalborg - Oslo werden mit 

SS "Läuterfeks" und "Vforl" sowie Sicherungsschiff 

"Batavia IIIf wieder aufgenommen. 

Bitte v|m Gruppe I.'oi d an Lfl 5-und Lw Befh. Litte, 

1-2 Jagdstaffeln vom 15. - 25-4. in Aalborg bzw. 

Röhnvzu bela isen, da in dieser Zeit wichtige ffehrma_hts- 

transporte uid Uinensuchunternehmen im Skagerrak statt- 

finden Solle; s. Fs. 1600. 

3kl Lit :et Ob.d.L. FUhrungsstab, den im Einnen- 

buson ei..g-es ;tzten Fliegerkräften Weisung zu erteilen, 

die Aufkläru .ga- und Kaupfaufgaben im Raum des Finnen- 

busens mit s i übernehmen und zur Durchführung insbe- 

sondere der jewei3 Herforde .'liehen Aufklärungsaufgaben 

unmlttelbore Verbindung mit Lar.Gruppe Kord zu halten. 
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•ift des Schreibens 1/Skl 8371/42 Gkdos. in 
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lenstellung des OKW (Abt. Ausland) betr. 

ilsa^ion der K .11.; bisherige Fahrten aller 

eher, durchgeführte Versorgungen in See und 

rgungen gern. 1/Skl 8629/42 Gkdos. in KTB 

IX. 

otskriegfUhrung. 

,-D. "Delvalle" (5032 BRT), deramll/4. 

hiti 1 Sehrohr gemeldet hatte, erbat aus 

SO-lich Windward-Passage Hilfe, ist also 

en offenbar torpediert worden. Someg. B. 

(2161 BRT) wurde 0230 S 3700 W versenkt. 

Geleitzug QP 13 wurde B. "Bl Occidente" 

BRT in AC 4662 0505 Uhr durch 1 Uboot 

;ii-o zunächst verloren, wurde Fühlung 

wiedergewounen und bis gegen 1100 Uhr 

Ein durch Lw beschädigter B. von etwa 

wurde durch Fangschuß von U 435 versenkt. 
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Heft III. 
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inisalion der E.H.;bisherige Fahrten aller 
eher, durchgeführte Versorgungen in See und 

rgungen gern. 1/Skl 8629/42 Gkdos. in KTB 
IX. 

tskriegfUhrung . 

,-D. "Delvalle" (5032 BRT), der am 11/4. 

aiti 1 Sehrohr gemeldet hatte, erbat aus 

SO-lich Windward-Passage Hilfe, ist also 
en offenbar torpediert worden. Sorweg. D. 

(2161 BRT) wurde 0230 S 3700 'ff versenkt. 

Geleitzug QP 13 wurde D. "Bl Occidente" 
BRT in AG 4662 0505 Uhr durch 1 Dboot 

Fühlung git._ zunächst verloren, wurde 

wiedergewounen und bis gegen 1100 Uhr 
Ein durch Lw beschädigter D. von etwa 
wurde durch Fangschuß von U 435 versenkt. 
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t Wabobeschadigungan, geht nach Kirktna*. 

ibenaehlag» hat Befahl von Admiral Hord- 

en, wenn FUhlung am QP 13 nicht wleder- 
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von 6361 - 666? AB am I4/4, 0800 Uhr 

ist. Gruppe "Buma" maraohiart in VP- 

6937 AB. (e.FT 2240). 

Lofoten ist gebeten, Aufklärung nach PQ 14 

;ender Lagebericht in ETB Teil B Haft XTv 

kriegführung . 

turde durch Jaboeineatz Hafen Portland 

er V/irkung angegriffen. Im eigenen Haoht-* 

;n 32 von 42 gestarteten Flugzeugen Glrisur— 

g mit schwachen Kräften in den Raum 

r - Emden ein ohhe BAT. Weitere ebenfalla 

ii^e in besetzte Gebiete. 

e erlaubte Wiederaufnahme der Ualtaangrif- 

nddämmerung. Am Tage Sicherung von Einzel«, 

karoute. 

ff auf Tuapse 1500 Uhr wurde IT. 

) beschädigt. 

Aufklärung gegen PQ 14 blieb erfolglos, QP 13 
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;ender Lagebericht in TTTO Teil B HVft Hi 

kriegführung . 

Am Tage lurde durch Jaboeineatz Hafen Portland 

mit beobachte ;or Wirkung angegriffen. Im eigenen Haoht- 

elnsatz griffen 32 von 42 gestarteten Plugzeugen orinur- 

by an. 

Feind fleg mit schwachen Kräften in den Saum 

Tondern - Jev r - Emden ein ohhe BAW. Weitere ebenfalla 

schwache Einflüge in besetzte Gebiete. 

e erlaubte Wiederaufnahme der Maltaangrif. 

nddämmerung. Am Tage Sicherung von Einzel— 

karoute. 

ff auf Tuapse 1500 Uhr wurde IT. 

) beschädigt. 

Aufklärung gegen PQ 14 blieb erfolglos, QP 13 
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wurde von 0"02 - 0943 Uhr durch 44 Ju 88 unter Jagd- 

schutz ange 

T. (4 000 

hzw. 5000 

schwierig ( 

rückgekeurt 

VIII. II i 

1. Peindla.fii; 

riffen. Als Erfolg wurde Versenkung von 1 

.iRT) und Beschädigung von 3 D. von 6000 

KT gemeldet. Angriffshedingungen waren 

iefe Volkendecke) 5 Ju 88 sind nicht zu— 

elmeerkriegführung. 

Bil(!aufklärung La Valetta bestätigte, daß 

fahrbereite Seestreitkräfte nicht mehr anwesend sind, 

Ausschal-pung des Seestützpunktes ist also gelungen, 

Uboittsaichtungen bei Pola, in Otrantostraöe, 

E-lich Liilissinastraße und bei Kap Colonna. 

llaelt Funkaufklärung standen 1 D. und 2 Zer- 

störer Vi|. 110 sm E-lich Harsa Uatruk auf EO-Kurs. 

Eucli ital. Agentonmeldungen soll Ualtaver- 

sorguug .-folge Unmöglichkeit, GeleitzUge durchzu- 

bringcn, durch Einzel-D, ab Gibraltar unter Luft- 

sicherun,; geplant sein. Großteil der in Alexandrien 

liegenden franz. Schiffsbesatzungen soll von de 

Gaulle cu0eworben sein. Angeblich ist Überführung 

der Einheiten nach Haifa mit Rücksicht auf Luftge- 

fährdung 

durch sp 

Gibralta: 

2 S-Boot 

Eigene L.i 

Lin 
von 3. 3 

geplant. 

Huch Abwehrbericht vrarden am 15. und 18/11. 

nische V-Leute der Abw. II Spanien in 

1 S-Boot und 1 Lockheed Bomber vernichtet, 

beschädigt 21 Tote und mehrere Verwundete« 

nauffcube Malta ist in der Eacht zum 13/4, 
1. planmäßig durchgeführt. 
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02 - 0943 Uhr durch 44 Ju 88 unter Jagd- 

riffen. n.ls Erfolg vmrde VeraetEcung von 1 

hH?) und Beschädigung von 3 D. von 6000 

T gemeldet. Angriffebedingungen waren ■ 

iefe Volkendecke) 5 Ju 88 sind nicht zu- 

1. Peindlagiij 

telmeerkriegflihrung 

Bildaufklärung La Valetta bestätigte, daß 

fahrbere.te Seestreitkräfte nicht mehr anwesend sind. 

Ausschaltung des Seestützpunktes ist also gelungen. 

UboitsSichtungen bei Pola, in Otrantostraße, 

K-lich hossinastraße und bei Kap Colonna. 

liucli Funkaufklärung standen 1 D. und 2 Zer- 

störer V,i 110 sm ll-lich Uarsa Uatruk auf EO-Kurs. 

Eacli ital. Agentonmelrtungen soll Maltaver- 

sor^uug .iifolge Unmöglichkeit, Geleitzüge durchzu- 

bringen, durch Einzel-D, ab Gibraltar unter luft- 

sichei-un,; geplant sein. Großteil der in Alexandrien 

liegenden franz. Schiffsbesatzungen soll von de 

Gaulle |([geworben sein. Angeblich ist Überführung 

der Eiidiciten nach Ilnifa mit Rücksicht auf Luftge- 

fährdung geplant. 

Hach Abwehrbericht wurden am 15. und 18/11. 

durch sp 

Gibralta: 

2 S-Boot 

l. Eitreno l:t 

Uin 
von 3. 3 

nische V-Leute der Abw. II Spanien in 

1 S-Boot und 1 Lockheed Bomber vernichtet, 

beschädigt 21 Tote und mehrere Verwundete« 

nauftAbe Malta ist in der Nacht zum 13/4. 
1. planmäßig durchgeführt. 
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Angriff 

T-Boot , 

kämpft. 

4. Kordafrikxtransporte 

D. "itlas" i„t trotz starker Sicherung (e.KTB 

11/4.) vor Bengasi durch fdl. Uhoot veraenkt. 

7. TkranaportStaffel aus 4 US ist unter Bohut« 

von 4 Zer 3t. und 3 ^-Booten planmäßig angelaufen. 

Einlaufen Tripolis ist für 15/4« Vh vorgesehen. 

iiulia" und "Amsterdam" sind Ym in Tri- 

nbelaufen. D. "Y/achtfels" hat auf Marsch 

3lis wegen Maschinenschadens für 24 Stun- 
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3apo Arma" ist auf Marsdh von Bengasi 

isi am 12/4. erfolglos von fdl. T-Flug- 

egriffen. 

ri..er,j'up;:e Süd; 

:ung der "Sienan-Staffel seit 1.12.41 

ien: 

13 009 Soldaten mit Ausrüstung 
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1 800 Kräder 
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5 400 Urlauber 

30 Fahrzeuge 

7Q0 t Wehrmachtgüt. 
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3. Lare Ital 

Am 1 

At.grif f 

T-Boot .1:. 

kämpft. 

!/4. wurde fdl. üboot nach erfolglosem 

if T. "Rondine" bei Kftphalonia durch ital. 

h S-Gerät Ortung angeblich mit Erfolg be- 
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Atlas'1 iot trotü starker Sicherung (s.KTB 

11/4.) vor Bengasi durch fdl. Uboot veraentt. 

7. TlransportStaffel aus 4 US ist unter iohuta 

von 4 Zer 5t. und 3 ^-Booten planmäGig angelaufen. 

Einlaufen Tripolis ist für 15/4. Vm vorgesehen. 

D. " Jiulia" und ".Amsterdam" aind Ym in Tri- 

polis ein ;elaufen. D. "V/achtfels" hat auf Marsch 

nach Tripolis wegen Uaschinenschadens für 24 Stun- 

den Tfapaii angelaufen. 

apo Anna" ist auf Marsdh vcn Bengasi 

isi am 12/4. erfolglos von fdl. T-Flug- 

cgriffen. 

rl. egruppe Sud: 

ung der "Sienan-Staffel seit 1.12.41 

en: 

13 009 Soldaten mit Ausrüstung 

1 323 Falirzeuge 

1 800 Kräder 

C 000 t 7/ehrmachtgut 

5 400 Urlauber 
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Im Bereich 4-Pz.Armee ist wegen Zustandes 

eglicher Verkehr gesperrt. Im Bereich der 

der Feind UW-lich Rschew die eigenen Stel- 

Iga an. Es gelang ihm, einen Stützpunkt zu 

Bahn bei Mostowaja wird hurt gekämpft. 

Hord: 

Cholm vurde erneut mit starken Peindkräften von 

Osten her angegriffen. Eigene Iw brachte vorübergehende 

Erleichterung. Io Raum von Demiansk wurden Feindangriffe 
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eglicher Yerkehr gesperrt. Im Bereich der 

der Feind JW-lich Hschew die eigenen Stel- 

Iga an. Es gelang ihm, einen Stützpunkt zu 

Bahn bei Mostowaja wird hart gekämpft. 
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Cholm vurde erneut mit starken Feindkräften von 
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14.4.4g Besondere 

II o r w e K e 

Bach. Reu- 

gierrmg veran 

Vorsicht aufz 

P r 1: r 

politische Baohrichten 

er soll deutsche Regierung norvjegische Re- 

a2t haben, in der Kirchenfrage mit gröflerer 

treten. 

ich 

Lavi-1 ha'fce •rneut längere Unterredung mit Pfetain und 

Darlan. Rückt 

sprochener Gu 

Vichy-Kabinet 

werden Lan.i. 

'i tt Chefs des Zivilkabinetts als ausge— 

.ner Lavals läßt mit baldiger Umbildung 

;s rechnen, wobei Eintritt lavals erwartet 

In Beunt 

nennung USA-G 

TellSs in Note 

französ. Bürg 

Kontrolle übe 

■Ortung französischer Protestnote gegen Er- 
uioralkonsuls in Brazzaville erklärte Sunner 

daß USA-Ree>ierung Beziehungen zu denjenigen 

srn aufrecht erhalte, die die tatsächliche 

• die betreffenden Gebiete ausübten. 

E n n d 

Vor dem 

geworfenen Pr 

sehe der Inte: 

Kriegsschiffe 

LIitteilung de 

Vertrauen der 

Weise ersehnt 

sehen Schiffe 

,1.1 irhaus fertigte Churchill am 13/4. die auf- 

.„en ohne wesentliches Eingehen auf die WUn- 

’pellanten ab. Zur Versenkung der englischen 

im Indischen Ozean beschränkte er eich auf 

: Tatbestandes, dem er hinaufUgte, daß das 

Admiralität zu Admiral Scmerville in keiner 

.ert sei, da es unmbglich sei, alle engli— 

durch Flugzeuge zu schützen. Diese Erklärung 
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Der Bericht 
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sprechen, in 
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Schließlich 
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Leitung der " 

Hach 

England zurücjci 

ten des engli 

stellen. Hach 

des englisch 

ben, daß Engl 

jedoch hoffe 

Kompromiß zu 

an Roosevelt 

Ver j 
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ritisiert. Weiter führte Churchill ea.Bi 

General Gordon Uber den Pall von 

zwar eingetroffen, eigene sich aber 

ffentlichung. Er könne auch nicht ver- 

bsehbarer Zeit einen Bericht Uber die 

.aya bekanutzugeben. Hinsichtlich der 

sei dessen Rückkehr abzuwarten, 

ilte er mit, daß an Stelle des zurtiukge~ 

■al "Keyes Lord Louis Mountbatten die 

Kommandos* Übernommen hat« 

■chten portugiesieeher Offieler«, fti« «f 

gekehrt sind, eel in den breiten. eh- 

ichen Volkes eine atarlce GSprung feetcu- 

anderen Berichten sollen weitere Kreiae 

. Volkes ,.j cht mehr die Überzeugung ha— 

and Deutschland restlos besiegen werde, 

aan, durch V/eiterkämpfen einen leidliohen 

arreichen. Die Kritik an Churchill und 

ei im Wachsen. 

Bei derartigen Berichten darf nicht über- 

sehen werden, daß die Gruppe derjenigen, 

die immer noch darauf rechnen, letzten 

Endes durch die überwältigende Überlegen- 

heit des amerikanischen Kriegamaterlmls 

die Achsenmächte in die Knie zu zwingen, 

zur Zeit noch den stärkeren Einfluß aua- 

übt. 

Die Komm intare der englischen Presse zu den Vor- 

gängen in Ind _en bedauern den Abbruch der Verhandlungen 

^eben aber de • Hoffnung Auedruok, daß früher oder 

später doch n,ch ein Abkommen zustande kommen wird. 

Bemerkenswert ist die besondere Betonung der amerika- 

nischen Presss, daß die Kritik an der englischen 

Indienpolitik unbegründet sei, da England deutlich 
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die Achsenmächte in die Knie zu zwingen, 
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Die Komm sntare der englischen Presse zu den Vor- 

gängen in Ind .en bedauern den Abbruch der Verhandlungen 

geben aber de • Hoffnung Ausdruck, daß früher oder 

später doch rweh ein Abkommen zustande kommen wird. 

Bemerkenswert ist die besondere Betonung der amerika- 

nischen Presss, daß die Kritik an der englischen 
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gezeigt habe! daß es den festen Willen zu einer Lösung 

gehabt habe. In der neutralen Presse wird daa Boheitern 

der Yerhandl Ingen darauf zurliokgeführt, daß die Englän- 

der verg^bli :h versucht hätten, sich der verschiedenen 

Parteien Ind .ens fär ihre Zwecke zu bedienen. Dieser 

Hinweia ersc leint nicht ganz einleuchtend, da eine Ver- 

ständigung m .t vielleicht einer Partei daa ganse Pro- 

blem ebenso mlüsbar genacht hätte, wie es ist, solange 

England den .ndiuchen Volk die Entscheidung Uber sein 

:ht völlig überläßt, was praktisch aller- 

dings bedeut :n würde, daß das Land in verschiedene Teile 

zerfällt und an Stelle der Engländer andere Herren er- 

hält . 

£ K 7 P t e 

Von neu|t 

etwa 80 - 90 

sei. Dies 

des Volkes p 

Heihe einfluJ 

menarbeit mifc 

Botschafter 

lichkeit im 

P.d.S.S.R.; 

Ein auf|T 

lande hat de 

Rückkehr gez 

Partei und d L 

im Kampf um 

;raler Dlplonatenseite wird berichtet, daß 
c/C der Bevölkerung antienglisch eingestellt 

eute jedoch nicht viel, da die Mehrheit 

jütisch völlig uninteressiert ist. Eine 

ireicher Persönlichkeiten sei an der Zusam- 

England stark interessiert. Der englische 

ei heute noch die entscheidende Persön- 

jande. 

ällend günstiges Bild Uber die Stärke Ruß- 

bisherige Botschafter Tatekawa nach seiner 

lehnet. Hinter Stalin stehe nicht nur die 

e rote Wehrmacht sondern das ganze Volk 

as Schicksal des Vaterlandes. Von einer 
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gezeigt habe! daß ee den festen Willen zu einer Lösung 

gehabt habe. In der neutralen Fresse wird das Schaltern 
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der verg^bli:h versucht hätten, sieh der verschiedenen 

Parteien Ind .ens fUr ihre Zwecke zu bedienen. Dieser 

Hinweis erscLeint nicht ganz einleuchtend, da eine Yer- 
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England dem .ndiuchen Volk die Entscheidung Uber sein 

:ht völlig überläßt, was praktisch aller- 

dings bedeutwürde, daß das Land in verschiedene Teile 

zerfällt und an Stelle der Engländer andere Herren er- 

hält . 
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jütisch völlig uninteressiert ist. Eine 

Ireicher Persönlichkeiten sei an der Zusam- 

England stark interessiert. Der englische 

:ei heute noch die entscheidende Persön- 

jande. 

’allend günstiges Bild Uber die Stärke Ruß- 

bisherige Botschafter Tatekawa nach seiner 

lehnet. Hinter Stalin stehe nicht nur die 

e rote Wehrmacht sondern das ganze Volk 

las Schicksal des Vaterlandes. Von einer 
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14.4.42 Opposition oter von separatistlsohen Neigungen ael 
nichts zu hei «jrken, HuSlond sei ln letzter Sei« sltiht- 
lioh hestrebi gewesen, den japsn, / aaerikanisohen 
Krieg objektiv zu betrachten und die japan, Siege 
gerecht zu wirdigen. Eine ruae, Invasion nach Indien 
sei nicht zu befürchten, mit einen deutsdh / maeiaolua 

Frieden info] ge de^ glühenden Fatriotiann 8ea ruae. 
Volkes nicht zu rechnen. Trotz allen ward» die Auf— 
reohterhaltui g des rosa, / Japanioohen Keutralitats- 
paktes ohne f chwierigkelt möglich ■ein.' 

In.wle.welt das gefliBBentltehe 
werdenlassen dieser vlelleloht 
Überzeugung des Herrn Tatekawa in der 
Linie der bekannten Japan. Versohlelex 
diplomatie liegt, steht dahin. 

Lagebesi reohung beim Chef Ski. 
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Paktes ohne 

er von separatistlsehen Helgungen sei 

9^kan. Rußland sei ln letzter Belt Bleht- 

gewesen, den japsn. / anerlkanlsehen 

T zu betrachten uhA dl* Japan, Siege 

ijrdigen. Eine rose, Inraslon :\noh Indien 
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zu rechnen. Trotz allem ward» die luf- 

g des rasa, / Japanischen leutralltgts- 
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werdenlassen dieser TiellelOht «Tinrf ein 
Überzeugung des Herrn Tatekawa in der 

Linie der bekannten Japan. Verschleierung, 

diplomatle liegt, steht dahin. 

Lagebes; reohung beim Chef 8kl. 

1) Vorti i 

tärs Landl; 

Personalml 

Festetelli 

T.V.l, se 

Chef 11 Ta 

Durchp: 

betriebe 

sen Zweck 

an StaatSi 

schlag zu 

prüft ng 

ag Chef U Wa betr« Bericht Itaatasekre- 

rlSd an Minister Speer über angebUfihe 
ßWirtschaft in Harinebetrleben wn* über 

Ungen, die ln gleicher Beziehung ln der 
Iltens ziviler Stellen getroffen sind, 
schlügt vor, dafl Ob.d.H. unverzüglich 

der Perionalwlrteohaft aller Marine- 
dnordnet und von Minister Speer für die- 

Genehmigung zu entsprechendem Auftrag 

at Blohm erbittet. Oh.d.LI. stimmt dem Vor- 



-Dalum 
unb 

UbritU 

U.4.42 

- 2 35-- 

’angabt berf DrttiJ, 'ffilnb, 'Leiter, 
©eeganfl, »eleudjtung, ©Icbtiflfeit 

bcr ßufr, Tlonbfdjdn ufro. 

2) Ob.d. 

für die Be 

Venturi, 

dem Führer 

gestellt v, 

Q3orfommniffe 122 

befiehlt, daß schriftliche Unterlagen 

i|urteilung der Haltung ital. Hiniatera Hoat 

Schiffsbaupläne der Kriegsmarinen störe, 

für seine Unterhaltung mit dem Duoe bereit- 

^erden. 

der 

3 che r 

3) Ohef 

rumänis 

stehenden 

schütze an 

später vorpi 

Schwarzen 

3kl teilt mit, daß der Führer Ausbildung 

Soldaten an den deutschen in Humänien 

reschützen, nicht aber Abgabe dieser Ge— 

Rumänien genehmigt hat, da die Geschütze 

lussichtlioh auf der Krim und im östlichen 

leer Verwendung finden müssen. 

I 4) Ob.d. 

kauf von D 

Der F 

Durchbringi 

durch die 

läöglichkeilt 

1. teilt ferner mit, daß der Führer mit Ver- 

"Scharnhorst" an Japaner einverstanden ist. 

’phrer legt größten Wert auf beschleunigte 

■ng von 4 S-Booten in getarntem Zustand 

Dardanellen in das Schwarze Meer. Prüfung der 

en bei K steht vor dem Abschluß. 

5) Auf 

alle KUst 

bei Annähe 

sofort - o 

öffnen unt 

Einlaufen. 

Weisung des Führers befiehlt Ohef 8kl, daß 

eifrontstellen klare Befehle erhalten sollen, 

rung von verdächtigen Fahrzeugen an die Küst«l 

ine vorherigen ES-Austausch - Feuer zu er- 

ir Umständen unter Verzicht auf nächtliches 

Mögli 

wird von S 

Ohef HND w 

ausarbeite 

Chef 

auf ausgie 

sen sind u 

fahrzeugen 

ihkeit der Durchführung derartigen Befehle 

:1 mit Frontstellen noch zu prüfen sein, Ski 

Lrd entsprechende Änderung der BS-Vorsohrift 
und beschleunigt vorlegen. 

Ski befiehlt weiter, daß alle Küstenbatterien 

iigen Gebrauch von Deuchtgranaten hinzuwei- 

.d daß eine Stillegung im Bau von ßioherunga- 

aus Cu-Mangel unter allen Umständen vermied«! 
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14-4-42 werden muß. Es mUssen Kittel und Wege hinelölrtlioh. 

der Verwendung von Ersatzstoffen ohne Rücksicht 

auf bestehende Bauvorschriften oder■Betriebsdauer- 

bedenken gefunden werden. Bezüglich Aufkaufs von 

Cu befiellt Ob.d.H. Meldung über die ln Betracht - 

kommender greifbaren Mengen, um beim PUhrer.Sonder- 

genehmigung für Schwarzkauf für Zwecke dei Kriege- 

marine zu erbitten. 
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Organisa 
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idigung der in Frage kommenden 6 Inseln 

tlantikküste von Kriegsmarine übernommen 

rjiit dort jetzt eingesetzte Division des 

ei v/ird. Durchführung soll im Ruitmen der 

ionslinien der K.M. bleiben. Es ist le- 

notwendig, neben den erforderlichen For- 

für Küstenverteidigung eine bewegliche 

ie bei geglückten Feindlandungen zur Ver- 

1 haben. Heue entsprechend geänderte Wei- 

OKW wird erfolgen. Führer bözeiohneta 

. Zusammenhang Frage der Küstenvert'aldi- 

j'ich als reine Aufgabe der Kriegsmarine, 

jung Hr. 40 soll nur dazu dienen, eittn 

2 Führungsverhältnisse für alle 'TeJüp- 

e in der Frage der Abwehr feindlicher 

:i sicherzustellen. 

Diese Klarstellung ist besonders ■wert'“ 

voll und rechtfertigt in vollem Umfange 

die Auslegung, die Weisung Sri 40 duroh 

Ob.d.H. erfahren hat. 
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Ski bestätigt Auffassung der Ski, daß Aus- 

des Flugzeugträgers mit Flugzeugen T ino- 

im Hinblick auf Fehlen von Torpedoflugzeug« 

mzulänglioh und untragbar ist und befiehlt, 

Sohritte unternommen werden, ln dieser Be- 

Iemedur zu schaffen. 

Vor1 rag I a l/Skl 

über l,1 eisung Ob.d.I. / Flist. an Lfl 1, n&ohr. 

von Lenirgrad nach Kronstadt gern. Abschrift der 

Vfg. Ob.c .1. FUst.-X a Hr. 6962/Gkdos. op I in 2TB 

Teil C Htjft III. 

b) über Ieriohte des Dt. Generals Rom und des 

OB Stid, C eneralfeldm. Eesselring Uber Vorträge des 

am 11. und 12/4. bei dem Duce, und Generale 

vallero über den bisherigen Erfolg der Luf^- 

gegeh Malta und seine Eindrücke Uber die 

frlka auf Grund eines Fluges dorthin am 7. 

letzterer 

oberst Cs 

angriffe 

Lage in i 

find 8/4 

I a 7110/ 

9) Beal 

Wegnahme 

sehen Dir 

haben eif 

10) Ob 

schlag 2c 

diger Vei 

hat. Ob.c 

,St. betr..Verminüng des Schiffahrtkanals 

Abscjhfift der 3 Berichte gern. Dt. General beim 

Hauptquartier der ital. Wehrmacht Hr, 505/42 Gkdos, 

Chefs., CB Süd Hr. 711/42 Gkdos. Chefs, und OB Süd 

42 Gkdos. in 2TB Teil C Heft HY. 

siöhtigtes Unternehmen der Italiener zur 

von Malta erhält im Verkehr zwischen deut- 

nststellen Decknamen "Herkules", Italiener 

enen, hier unbekannten Deoknamdn, 

• Ml teilt mit, daß Führer auf ,-seinen Vor-», 

mmondierung eines Flaggoffiziers als stän» 

troter des Ob.d.M. beim Führer, genehmigt 

.M. wird weitere Weisungen erlaesen. 

2W 
Datum 

unt> 
U^rjcll 

Angabe &<* Drted, Qßlnb, ,3B(titr1 

©««flrtiig, »tUu^luiig, ©l^tlgfeit 
btt £uf(, OTonbfc^etn ufto. 

S5orEommniffe 123 

14.4.42 

(164) 

(165) 

7) die 4 

atattung 

besondere 

absolut 

daß alle 

jslehung 

Siel bestätigt Auffassung der Sl£lf daß Aus- 

des Flugzeugträgers mit Flugzeugen T ins~ 

im Hinblick auf Fehlen von. 'Cörpedoflugzeug« 

linzulinglich und uiitragbar ist [und befiehlt, 

Soluritte unternommen werden, in dieser Be- 

lt emedur zu schaffen. 

8) Vorlrag I a 1/Skl 

a) über W eisung Ob.d.I. / Flist. an Ifl 1, naÄr. 

OEW / W.l ,8t. betr.. Verminung des Schiffahrtksmals 

von Iieniigrad nach Kronstadt gern. Abschrift der 

Vfg. Ob.c .1. Füst..X a Hr. 6962/Skdos. op I in KTB 

Teil C Htjft III. 

b) über 3erichte des Dt. Generals Rom und des 

OB Süd, Ceneralfeldm. Kesselring Uber Vorträge des 

letzterer am 11. und 12/4. bei dem Uuce, und General*1 

oberst Cevallero über den bisherigen Erfolg der Luft- 

angriffe gegen Malta und seine Eindrücke über die 

Lage in 3 frika auf Grund eines Fluges dorthin am 7. 

ünd 8/4 

Abschrift der 3 Berichte gern, Dt. General beim 

Hauptquartier der ital. Wehrmacht Hr, 505/42 Gkdos, 

Chefs., CB Süd Hr. 711/42 Gkdos. Chefs, und OB Süd 

I a 7110/42 Gkdos. in KIB Teil C Heft HY. 

9) Beal siohtigtes Unternehmen der Italiener zur 

Wegnahme von Malta erhält im Verkeim zwischen deut- 

schen Dienststellen Decknamen "Herkules", Italiener 

haben eigenen, hier unbekannten Decknamen, 

LO) Ob 

schlag Kc 

diger Ver t 

hat. Ob.c 

• M. teilt mit, daß Führer auf .seinen Vor—. 

mmandlerung eines Flaggoffiziers als stää*. 

ireter des Ob.d.M, 'beim Führer, genehmigt 

.M. wird weitere Weisungen erlassen. 



v ujlfc 
'llljritlf 

Qliigabc btrf Dned, 'JBlub, QUctttr, 
Occjjaiig, ^(Uucbiuug, ©Irfulgtcli 

ticr Suff, 'IRoutfcbtln ufio. 
® orfom mnlffc 

14-4-42 Ski 'bogrttQt diese EntsoUeiäung mlj; Ije- 

sondorer Genugtuung. 

Besonderes . 

1) Auf 

Eazaire g 

nets 

Ifruna der naclx dem engl, Angriff auf St, 

machten Erfahrungen hat Ob.d.H, angeord- 

2) Zur 

zur Yerfü, 

bis 1. 

6(1) 1,5 

Wird eine Stelle der Kriegsmarine aurdh das 

0,K.W..unmittelbar zur Vorlage von Meldungen, 

oder Berichten aufgefordert, so sind diese Uber 

die Geekriegsleitung vorzulegen, die anordnen-, 

de 'rerfugung des. 0..IC.W. ist zur Unterrichtung 

aer Seelcriegsleltung abschriftlioh beizu- 

füge i, Wird die unmittelbare Vorlage der Mel- 

dungen bzw. Berichte beim O..K.W,gefordert, so 

ist gleichzeitig der Seekriegoleitung eine 

Zwei ;ochrift vorzulegon. 

Das (deiche gilt sinngemäß oich fUr die Be- 

teil:.gung zwischengeordneter Dienststellen 

der J'Tiegsmarine (z,B. Beteiligung der Gruppen- 

kommuldos bei Meldungen, die operative fragen 

betr iffen) . 

Bei ..nordnungen und Meldungen auf dem Pern- 

schrfiljwege ist sinngemäß zu verfahren. 

Durchführung Schießausbildung stehen T.8. 

fung: 

T 107, 100, T 10, 14, 17, "Jaguar" 

T 110, 111, "Möwe", "Greif" imd T 10, 

T 14, T 103 Und "JagUar". 

PdT (Pc.Z) v/ird von 3kl CJu A I Austausch von T 10 

und 14 ge,;en aridere Boote der 2. oder 3. Tfl anheim- 

9*riflabe btt Cntti, 'Binb, QBtittr, 
©«cflfliifl,- 25cUu<$luii0, ©IcjjJlgttU 

bcr Ciift, Vtoiibf^clu w(io. 
IpDi'fDinnuUffe 

14.4.42 SML bogrüßt diese Entscheidung mij Ije- 

sondorer Genugtuung. 

1) Auf 

Hazaire g< 

nets 

Besonderes . 

(jirund der nach, dem engl, Angriff auf 3t, 

machten Erfahrungen hat Oh.d.II, angeord- 

Wird 

O.K.l 

oder 

die ! 

de 

der 

füge 

düng 

ist 

Zwei 

Das 

teil 

der 

komm 

hetr 

Bei- 

sehr 

eine Stelle der Kriegsmarine auroh. das 

'..unmittelbar zur Vorlage von Meldungen, 

Berichten aufgefordert, so sind diese Uber 

eekriegsloitung vorzulegon, die anordnen-^ 

'rerfiigung des C..IC.W. ist zur Dnterriohtung 

eeltriegsleltung abschrif tlioh beizu- 

, Y/ird die unmittelbare Vorlage der Mel- 

:n bzw. Berichte beim O-.K-W.gefordert, so 

le ichzeitig der Seelcriegsleitung eine 

;ochrift vorzulegen. 

(lleiche gilt sinngemäß oich für die Be- 

gung zwischengeordneter Dienststellen 

"Tiegsmarine (z.B. Beteiligung der Oruppon- 

indos bei Meldungen, die operative fragen 

ffen). 

nordnungen und Meldungen auf dem Fern- 

ibwege ist sinngemäß zu verfahren. 

2) Zur Durchführung Schießau3bildung stehen T.3. 

zur Verfiitung: 

bis l.ü.-T 107, loa, T 10, 14, 17, "Jaguar." 

9b 1,5 T 110, 111, "Möwe", "Greif" und T 10, 

T 14, T 10a ünd "Jaguar". 

PdT (Et.Z) v;ird von 3kl CJu A I Austausch von T 10 

und 14 ge,;en andere Boote der 2. oder 3. Tfl anheim- 



^3g- 
Caiutn 

unt> 
Angabe bei Oriei, QBInb, Qßeuer, 
©etflang, »eltudjtung, ©Icbtlflfeü 

ber Cuft, ^onbf(t)eiit ufio. 
53orfommnlffe 124 

14.4.42, gestellt 

I. Krieg in 

Lage 14/lV. 

ien auQerheimischen GeTjässern. 

1. Feindla. e 

Hordatlantik: 

Nach Ueldung Har.Att. Buenos Aires a\is sonst zu- 

verlässig er Quelle in Rio sollen englische Schiffe Be- 

fehl erhalten haben, ohne Rücksicht auf Ladung sofort 

iudie Hei.uat zu gehen. In Buenos Aires liegen dahin- 

gehende Ijeobachtungen bisher nicht vor. 

Ber Sinn einer solchen Maßnahme ist zu- 

nächst noch nicht klar. 

Südatlanl ik: 

"Dicmede" ist 10/4. mit einigen Handelsschiffen, 

aus MOnts Video ausgelaufen. Hach Meldurigen Mar.Att. 

Buenos Aires soll Sowjeteisbrecher "Mikoyan (2300 BRT) 

am 12/4. in Montevideo eingetroffen sein. Bas Schiff 

ist als I ilfsschiff der Sowjetmarine armiert und be- 

findet si ch auf dem Marsche von Kapstadt nach chile- 

nischen iäfen. 

Indischer' Ozean: 

Hach Funkaufklärung sollte B. "Queen Mary" am 

27/3. Geleitschutz aus einem Hafen an der Südküste 

Australif ns erhalten mit nach Sidney gehen. Biese 

Meldung 1 estätigt aufs neue, daß die Gerüchte Uber die 

©aftitn 
unD 

U()rjelt 

a 
© 

nfläbe t>e^ Dtlerf, OBI»t>, QBtiuc, 
ttflanfl, »eltucljfunfl, ©Idjügfelt 

btr 2uf(, Qnonbfdtelii iifio. 
55orfommn iffe 

14.4-42 t;e3tellt. 
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I. Krie^ in 

Lage 14/lV. 

ien auQerheimioChen. Gev/ässern. 

1. Feindla.-e 

H^rdatlantik 

Nach Ueldung üar.Att. Buenos Aires a\is sonst zu- 

verlässiger Quelle in Rio sollen englische Schiffe Be- 

fehl erhclten haben, ohne Rücksicht auf Ladung sofort 

iadie Hei.aat zu gehen. In Buenos Aires liegen dahin- 

gehende ijeobachtungen bisher nicht vor. 

Der Sinn einer solchen Kaßnahme ist zu- 

nächst noch nicht klar. 

Südatlanl 

"Die 

aus IlOntc 

Buenos Ai 

am 12/4. 

ist als I 

findet s: 

ni^cheri i 

ik: 

aede" ist 10/4. mit einigen Handelsschiffen. 

Video ausgelaufen. Each üeldurfgen Har.Att. 

res soll Sowjeteisbrecher "Mlkoyan (2300 BRT) 

in Montevideo eingetroffen sein. Das Schiff 

ilfsschiff der Sowjetmarine armiert und be- 

ch auf dem Harsche von Kapstadt nach chile- 

uf en. 

Indi jehej' 

Nacli 

27/3. 
Australi( 

Meldung 1 

Ozeam 

Funkaufklärung sollte D. "Queen Mary" am 

leleitschutz aus einem Hafen an der SüdkUste 

ns erhalten mit nach Sidney gehen. Diese 

estätigt auföneue, daß die Gerüchte Uber die 



X)a(iim 

'unb 
U^rjtU 

Slitflabe bt^ Drtcrf, OBlub, ‘Bener, 
Ötcflang, SJelciK&unfl, ©Id)ii0ftit 

ber fiuft, Q[Roubf4)elii ufiu. 
33orfom m nlffc 

14.4.42 

(166) 

Torpedierung des Schiffes an der SUdamerlkaküste 

unzutreffend waren. 

2. Eigene haue: 

Japan. Marine-Attachee hatte am 13/4. als Ab- 

grenzung c er Operationen eines deutschenHllfakroti- 

zers im Indischen Ozean folgendes Qebiet vorge- 

schlagen: 

Von 45 Stic 60 Ost über 35 SUd 60 Ost, 

15 SUd 85 Ost, 15 SUd 90 Ost, 25 SUd 110 Ost 

nach 45 SUd 110 Ost. 

Ski, teilt Japan. V.O. Einverständnis mit 

diesem Vonschlag des Japan. Amdiralstahes mit 

und bitte-; um Mitteilung an Ski, mit welchem Datum 

dieses Operationsgebiet von dem deutschen Hilfs- 

kreuzer befahren v/erden darf. Bis zur Beantwortung 

dieser Frage hält sich Siel an bisherige Verein- 

barung, n 

ud 

Nach«. 

kar liege 

ist, erliä! 

zelten duj' 

und weite 

ist inzwi 

ch der deutsche Hilfskreuzer 10 SUd 

nicht nach Korden und 80 Ost nicht nach Osten 

überschreeten. Abschrift entsprechenden Schreiben 

an Japan. V.O. gern. l/Skl 8716/42 Gkdos* in KIB 

Teil C Heft XV. 

Weisungen "Tannenfels", nach Durchführung 

Versorgung Punkt Rose so anzusteuern, daß Schiff 

am 28/4. auf Punkt steht und Hinweis auf genaue 

Innehaltung dieses Datums wegen Anmeldung bei 

Japaner sowie weitere Segelanweisung, von Punkt 

Dille auf Weg gelb nach An. Weisung Mar.Att, Tokio 

bzw. der Japaner durch FT 1S37. 

em festgestellt ist, daß der in Madagae- 

e D. "Wartenfels" funkempfangsbereit 

t er Anweisung fUf bestimmte ^Empfange- 

ch FT 2051 SVgegebenenfalls Auslaufbefehl 

■e Weisungen erhalten zu können. Der D. 

chen mit Kohlen versehen, Über sein 

©ötum 
’unb 

U^rjcit 

Sliigabt Drtcö, ®lnb( Wtucr, 
©ecgang, »cUuc|>ninß( ©tdjtiflttit 

btt fiuft, CPlonbf^chi U(Iü. 
Q5orEommnlffe 

14.4.42 

(166) 

Torpedien.ng des Schiffes an der SUdamerlkaküste 

unzutreffend waren. 

2. Eigene Lare; 

JapaA, Marine-Attachee hatte am 13/4. als Ab- 

grenzung (er Operationen eines deutschenHilfßkreu- 

zers in Indischen Ozean folgendes Qehiet vorge- 

schlagen: 

Von 45 Sü(. 60 Ost Uber 35 SUd 60 Ost, 

15 SUd 85 Ost, 15 SUd 90 Ost, 25 SUd 110 Ost- 

nach 45 S.id 110 Ost. 

SklT teilt Japan. V.O. Einverständnis mit 

diesem Vorschlag des Japan. Amdlralstahes mit 

und bitte-: um Mitteilung an Ski, mit welchem Datum 

dieses Operationsgebiet von dem deutschen Hilfs- 

kreuzer befahren werden darf. Bis zur Beantwortung 

dieser Erage hält sich Siel an bisherige Verein- 

barung, nach der deutsche Hilfskreuzer 10° Süd 

nicht nach Korden und 80° Ost nicht nach Osten 

überschreaten. Abschrift entsprechenden Schreiben 

an Japan. V.O. gern. l/Skl 8716/42 Gkdos> in KIB 

Teil C Hebt XV. 

Weisung-an "Tannenfels", nach Durchführung 

Versorgung Punkt Rose so anzusteuern, daß Schiff 

am 28/4. auf Punkt steht und Hinweis auf genaue 

Innehaltung dieses Datums wegen Anmeldung bei 

Japaner sowie weitere Segelanweisung, von Punkt 

lilie auf Weg gelb nach An, Weisung Mar.Att, Tokio 

bzw. der aapaner durch PT 1837. 

nd 

Hach<. 

kar liege 

ist, erhä! 

Zeiten dut 

und T/eite 

ist inzwi. 

em festgestellt ist, daß der in Madagas- 

e D. "ffartenfels" funkempfangsbereit 

t er Anweisung fUt bestimmte Bmpfangs- 
Uffl. 

•ch PT 2051 Jlgegebenenfalle Auslaufbefehl 

e Weisungen erhalten zu können. Der D. 

chen mit Kohlen versehen. Uber sein 



- 2*U- 

uitb 

14»4.42 

Angabe bcrf Drtc^, QBInb, ‘Beiter, 
eeeflfliifl,- JÖeleu^lung,-CltbilßfeU 

ber £uft, CDtonbfcljeln ufio. Q3orfommntffe 12? 

Auslaufen vnr bisher mit Japan, Marine eine Verstänäi- 

gung noch nicht erzielt worden, 

Unterrichtung aller Außerheimischen Uber poli- 

tische Lag< in Bulgarien durch PT 1023. Peindxage- 

unterrichti ng durch PT's 1432, 1500, 1957 und 2106. 

Unten ichtung Liber Zahl frontklarer feindlicher 

Pernaufklä: ungaflugzeuge in Übersee nach Schätzung der 

Luftwaffe: 

Westafrika 

St, Helena: 

Südafrika: 

Oatafrika: 

Australien: 

Neuseeland: 

Vermutlich 

40 

5 (Catalina) 

12 See- und 30 Landflugzeuge 

Aden 30 Maryland, Mauritius 3 Seeflugzeuge 

20 Catalina, 80 Hudson und Bienheim 

5 Catalina, 20 Hudson. 

auch Ascension Stützpunkt für Catalina-Plug- 

boote. In Port Elizabeth wird USA-Pernaufklhrerverband 

erwartet zur Sicherung der USA-Eaproute - sowie Uber 

er s chwedischen Schiffe im genehmigten Ame- 

und der ital. Alfa-Gruppe durch PT1957. 

Standorte d 

rikaverkehr 

II. Ii ag e 

1, Feindlage: 

Besond 

2, Eigene läge 

Atlantlkküs 

Hach U 

KÜ.Pl.Gr. 9 

sonäl und ci 

Ob.d.M. zpr 

1. KÜ.Pl.Gr 

1, KÜ.Pl.Gr 

zu verwenden 

Teatraum. 

5re Nachrichten liegen nicht vor. 

06 

-tteilung Ob.d.I. ist sofortige Auflösung 

befohlen. Preiwerdendes fliegendes Per- 

rät ist durch General der Luftwaffe beim 

Erhaltung der Lfl 5 unterstellten: 

406 und 

906 
^ (Torpedostaffein in Herwegen) 

- 

Datum 
Ullt) 

14.4.42 

tfngab« be^ Drtc^, Oßlnb, QSettec, 
eccflaitg,. »cUu^lung,- ©ltt)tl0reU 

bcr £ufi( CFlonbfdjtln U(Iü. 
Q5ot;fommiilffe 12? 

•ri 

Ausläufen 

gung noch 

Unter: 

tloohe lagt 

unterricht! 

Unten 

Fernuufklüi 

Luftwaffe: 

Westafrika 

3t, Helena 

Südafrika! 

Ostafrika: 

Australien: 

Neuseeland': 

Vermutlich 

boote. In 

erwartet z- 

Standorte d 

rikaverkehr 

var bisher mit Japan, Marine eine Verständl- 

i.J.cht erzielt worden, 

Po. 

II. 1 ag e 

1. Feindlage: 

Besond 

2, Eigene Lage 

Atlantikküs 

chtung aller Außerheimisohen Uber poli- 

in Bulgarien durch FT 1023. Feindxage- 

ng durch FT's 1432, 1500, 1957 und 2106. 

ichtung über Zahl frontklarer feindlicher 

ungsflugzeuge in Übersee nach Schätzung der 

40 

5 (Catalina) 

12 See- und 30 landflugzeuge 

Aden 30 Maryland*,. Mauritius 3 Seeflugzeuge 

20 Catalina, 80 Hudson und Bienheim 

5 Catalina, 20 Hudson. 

auch Ascension Stützpunkt für Catalina-Flug- 

rt Elizabeth wird USA-Femaufkl&rerrerband 

Sicherung der USA-Kaproute - sowie Uber 

er s chwedischen Schiffe im genehmigten Ame- 

und der ital. Alfa-Gruppe durch FT1957. 

e s t r a u m . 

2re Nachrichten liegen nicht vor. 

e: 

Hach U -tteilung Ob.d.L. ist sofortige Auflösung 

KU.Fl.Gr. 906 befohlen. Freiwerdendes fliegendes Per- 

sonal und G irät ist durch General der Luftwaffe beim. 

Ob.d.LI. z^r ■ Erhaltung der Lfl 5 unterstellten 

1. KU.Fl.Gr 406 und 

1. KU,Fl.Grj 906 

zu verwenden* 

^ (Torpedostaffeln in iJorwegen) 



ttolum 
UIID 

UbrjcK 

21nflabe bed Drterf, ©Inb, HJcitcr, 
®<Cflau0, »clcucbtuitg, 0IdMlflftlt 

ber Ctift, anoiibfctjclii ufiu. 
Q5orfommniffe 

14.4.42 

(167) 

(168) 

Daini-t 

dem Wöatra- 
versohwlndet letzte He 115 Staffel aas 

im. 

da 3 

Srupp 

Zusatz, 

die unerlä 

verbände d 

fordert wo 

ä West wird entsprechend unterrichtet mit 

imabhängig von dieser Maßnahme durch Shl 

, Bliche starke Vermehrung der Axifklärungs- 

s Pl.F. Atl. beim Ob.d.I. / FUstb ge- 

rderi. ist. 

Kanalkliste: 

H 32 

schädigt. 

"Jaguji: 

OB We 

Erwägungen 

Lfl 3 in d 

fernfeuerg 

hierzu OB 

fUhrung de 

Gruppenkom 

Anspruch v 

im Juli 19 

Heeresküst 

habeh. Gru 

um jedesmal 

bei geplan 

operatione 

t infolge Minentreffers in AH 8778 be- 

3ot wird eingeschleppt. 

r" ist in Brest eingelaufen. 

3t hat Mar Gruppe West unterrichtet Uber 

der Heeresgruppe D, den Minenkrieg der 

jr ThemaemUndung durch Einsatz der Heerea- 

3schütze zu unterstützen. Gruppe Weat weist 

lest gegenüber darauf hin, daß für (Durch- 

rartiger Beschießungen an sich das Jüan, 

nando zuständig wäre,daß aber auf diesen 

rzichtet wird aus den GrUnden , die 

0 zu der Ausnahme der Unterstellung der 

anbatt. unter die Kriegsmarine geführt 

ape West bittet OB West und Heeresgruppe D 

ige möglichst, frühzeitige Unterrichtung 

ten Beschießungen, damit etwaige See- 

i darauf abgestimmt «erden können. 

Ski ist der Au?7a 
h-/ -1 

fassung, daß '»der Bin' 

satz jedes Geschützes, d 

beim cVgneivzu^^rmdnr^ti 

nur begrüßt werden sollte 

das die Unruhe 

en in der liage ist, 

-2H-2- 
twum 

u»t> 
UbrjtU 

-14.4-.42 

(167) 

(168) 

Angabe bt^ Drted, TBlub, 'Jüetiet, 
©eefloiig, »tUu^juug, 

btr ßuft, ^onbft^cln ufio. 

Damit versohwindat letzte He 113 Staffel ane 

dem Wöatraim. 

Grupp ä West wird, entsprechend unterrichtet mit 

Zusatz, da3 unabhängig von dieser Maßnahme durch Ski 

die unerlä 31iche starke Vermehrung der Aufklärungs- 

verbände dp I'l.I’. Atl. beim Ob.d.l; / FUstb ge- 

fordert worderl.ist. 

KanalkUste 

93orfommnlffe 

M 32 tst infolge Minentreffers in kU 8778 be- 

schädigt. 3ot v.drd eingeschleppt. 

"Jaguir" ist in Brest eingelaufen. 

OB Y?e 3t hat Mar Gruppe West unterrichtet (Iber 

Erwügurgen der Heeresgruppe D, den Minenkrieg der 

Ifl 3 in d 3r Th'emsemtindung durch Einsatz der Heeres- 

fernfeaerg ischütze zu unterstützen. Gruppe Test weist 

hierzu OB fest gegenüber darauf hin, daß für Durch- 

führung derartiger Beschießungen an sich das Jlar. 

Gruppenkomnando zuständig wäre,daß aber auf diesen 

Anspruch verzichtet wird aus den Gründen , die 

im Juli 19 W zu der Ausnahme der Unterstellung der 

Heeresküet3nbatt. unter die Kriegsmarine geführt 

habeh. Gruppe West bittet OB West und Heeresgruppe X 

um jedesmalige möglichst, frühzeitige Unterrichtung 

bei geplanten Beschießungen, damit etwaige See- 

operationei darauf abgestimmt ,/erden können. 

Ski ist der Au?7a 
fr-/ 

iv. 

daß '»der Ein-- Cassung, 

satz jedes Geschützes, 

beim Gcgnei ' '‘ermiufen-in der Hage ist» 

nur begrüßt werden sollte. 

das die Unruhe 



®i\mm Mnijabt btb Drit«, Wint, »aitt, 
mit tStesana, »tleudiiunä, S5!c!>il0t(ll 

llbrjelt b(t fiuft, QJloiibfduin ufiu. 

14.4.42 III. Ii o r d 

ii o r d a e 

X. Peindlare 

Luftt 

als che ix In 

laiid, off' 

lenen. 

-iflllceit in der Hacht zum 14. Ulier den frie— 

ein und ln Raun i:-lich Helgoland bis YTester- 

etel-r nur üuclie i.aeh Seesielen und zuia Ilinen— 

Ej ,-;ene La 

93orfominiiiffe 120 

o r w o en,liOrdmeer. 

flergu igsversuohe an Sperrbrecher 10 und T. "Euro- 

see" biehec ohne Erfolg fortgesetzt. Taucherglocten- 

sC'iiiff ist von Helgoland nach Cuxhaven überführt. 

Geleitaufg .ben und Wegoabsuchen plunnülBig ohne besondere 

Vorkommnis 3e. 

Herwege n : 

1. Feindlage: 

H ach 

0 7250 II o 

Zerstörer 

Luftaufklärung stand JP 13 1920 Uhr in 1240 

■äf Kars 250° in Stärke von noch 12 D, 1 

, 3 Bewachern. 

30° 

In 72 13 H 0210 0 vu.rden 0700 2 D. auf ICurs 

erfaßt, wahr.cheiulich ein Teil des PQ 14. 

Hach 

1200 ülir i 

Zerstörer 

Quadrate A 

Sicherung 

Jbootsfeststcllun^en standen Teile des QP 13 

1 G570, 1830 Uhr in 6460, 1415 Uhr wurden 2 

Ln 6489 auf Kurs 31° gesichtet, sämtliche 

I. Llöglxcherweise hat Teil der Zerstörer— 

fon QP 13 zu PQ 14 übergewechselt. 

OH-'*'- 

X>iUuiii 
imö 

Ubrjcti 

angabt 6t^ Orte«, •Tülut», QBttltr, 
<j5tegtutfl, 35elcUrning, eittnigrelt 

btt fiuft, CPlotibfdKiu ufw. 

14.4.42 III. 1: 0 r d 

i; 0 r d a e e 

1. Falüdlap-e 

53orfonuiiiiiffe 120 

Qn.L'ordmeer. 

Luftt 

aisülien I 

land, off' 

le^oii. 

El,,3ne La 

Eergu 

aeo" biah 

soliiff ia 

Geleitauf, 

Vorkojmnisb 

.Ltirdcelt in der Ilacht zun 14. über den frie- 

li und in Raun i:-lich Helgoland bis Fester- 

ib-ir aur Guclie nuuh Seesielen urid sum Ilinen— 

igsversuche an Sperrbrecher 10 und T. "Euro- 

' ohne Erfolg fortgesetzt. Taucherglocten- 

von Helgoland nach Cuxhaven überführt. 

Lben und Wegoabsuchen planmäßig ohne besondere 

K 

1. 

o r w e e n : 

Feindlace: 

N ach 

0 7250 II 

Zerstörer 

In 72 

30° erfaßt 

Luftaufklärung stand 13 1920 Uhr in 1240 

.if Kurs 250° in Stärke'von noch 12 D, 1 

, 3 Bewachern. 

13 II 0210° 0 wurden 0700 2 D. auf Kurs 

, v/ahr; oheinLJ ch ein Teil des PQ 14. 

Nach 

1200 Uhr i 

Zerstörer 

Quadrate A 

Sicherung 

Jbootsfoetstcllun^en standen Teile des QP 13 

1 C570, 1830 Uhr in 6460, 1415 Uhr wurden 2 

m 6489 auf Kars 31° gesichtet, sämtliche 

I. Llötlicherwei se hat Teil der Zerstörer— 

/on QP 13 su PQ 14 übergewechselt. 



-zw- 
Cnmiin 
mit' 

lU»rjeii 

aitöabe De* Orte*, Qüiiib, QiJcuer, 
Ccejaiid, &cleud)(uiit), ^Idjnjfnt 

ber Cu ft, IHoubfciKlu itfio. 
33orfommn(ffe 

14.4.42 r Eigene Lar 
Soliwicrlge Wetterverhältnisse haben v/eltere 

Erfolge du:'oh üboote und Luftkräfte bei QP 13 nicht 
zugelussen Einsatz vdrd gegen Pft 14 umgestellt. Für 

15/4. 1700 Ulir sollen 10 Uboote in YP-Streifen von 

6331 AB - 0667 AB stehen. 

rdj i' 

Stell 

miral Ho 

am 12/4. s 

Hordmeer 

st^.nd im C 

Absichten 

zur Erfolg; 

mit Ps. 15 

Hach 

HachschuL 

Hacht zum 

und Listen 

Stuvanger 

hoben und 

an "Simon 

rung guten 

Aus r. 

der Auslad 

Petsamo vo 

sich, daß 

norwe^en 1 

Eachschubl 

dem Mangel 

dies leidejr 

geschehen 

schlagleis 

von Schuld 

festgestel 

Petsamo ao 

ingnahme von Gruppe Kord zu Bericht Ad- 

eer betr. Fehlstoß Z-Gruppe hordmeer 

immt mißbilligender Beurteilung von Adm. 

. Durchführung der Aufgabe durch. Z-Gruppe 

0ensatz zu deutlich Übermittelten 0p.- 

es Adm. Hordmeer und mußte, wie geschahen, 

ilosigkeit führen. (s.Fs. 0031 in Vbd. 

50 v. 13/4.) 

agebericht von Admiral Herwegen verliefen 

und Geleitaufgaben planmäßig. In der 

L4/4. fdl. Lufttätigkeit im Eaum Stavanger 
am 13/4. bei Tage in Drontheim und 

cr,ve0. T-Eoot "Steeg" (198 BRT) ist ge- 

Ln Bergen eiugeschleppt. Löscharbeiten 

/on Utrecht" nehmen bei günstiger Titte- 

Fortgang. 

ederschrift Uber Besprechung betr. Erhöhuni 

emögliohke:’ten der Häfen Kirkenes und 

5/4. bei Geb.Korps Horwegen ergibt 
bisherige Transportverzögerungen in Kord- 

t sich daraus ergebender unzureichender 

eistung keineswegs ausschließlich 

an Geleitkräften zuzuschreiben ist, wie 

auch mehrfach durch Admiral Horwegen 

ist, sondern daß die unzulängliche Um- 

tung der Häfen einen wesentlichen Anteil 

daran hat. Hinsichtlich der Häfen ist 

lt, daß Schwerpunkt Kirkenes bleibt, da 

s seemännischen Gründen nicht mit Sicher- 

DtUimi 
--mit» 
Ubr«U 

21»örtbe Ont^ QÖfittr, 
öcejjanö, SJcIeui^fuiit), &i$(i()fcit 

t>?r ^iifr, COToiiUfttthi U(ID. 
33orfoni in nlffe 

14.4. tC EJ-KSHE 

Schv;i 

Erfolge du 

zu^elussdn 

15/4. 1700 

6331 AB - 

Stell 

miral Kcrdji' 

ara 12/4. s 

liordmeer 

st_nd im G 

Absichten 

zur Erfolg 

mit Es. lu 

rige Wetterverhältnisse haben v/eitere 

•eh Uboote u,id luftkrilfte bei 13 nicht 

Einsatz v/ird gegen 14 umgestellt. PUr 

Uhr sollen 10 Uboote in VP-Streifen von 

6£7 AB stehen. 

Ilach 

Ilachsohub- 

Uacht zum 

und Bieter 

Stavanger. 

hoben und 

an "Samo 11 

rung guten 

Aus 1. 

der Auslad 

Petsomo vo 

sich, daß 

norae^cn i 

EachschublJe 

dem Hange1 

dies leidejr 

geschehen 

schlagleis 

von Schuld 

fest^ecte 

Petscmo au 

uignahme von Gruppe Kord zu Bericht Ad- 

eer betr. Fehlstoß Z-Gruppe liordmeer 

immt mißbilligender Beurteilung von Adm. 

. Durchführung der Aufgabe durch. Z-Gruppe 

^ensatz zu deutlich übermittelten Op.- 

es Adm. liordmeer und mußte, nie geschehen, 

jlosigkeit füliren. (s.Ps. 0031 in Vbd. 

•0 v. 13/4.) 

agebericht von Admiral Norwegen verliefen 

und Geleitaufgaben planmäßig. In der 

L4/4. fdl. Lufttätigkeit im Kaum Stavanger 
am 13/4. bei Tage in Drontheim und 

itferweg. T-Boot "Steeg" (19B BRT) ist ge- 

Ln Bergen eiugeschleppt. Lösoharbeiten 

/on Utrecht" nehmen bei günstiger Witte- 

Portgang. 

edersohrift Uber Besprechung betr. Erhöhuni 

Alltäglichkeiten der Häfen Kirkenes und 

5/4. bei Geb.Korps Herwegen ergibt 

bisherige Traneportverzb'gerungen in Kord- 

t sich daraus ergebender unzureichender 

istung keineswegs ausschließlich 

an Geleitkräften zuzuschreiben ist, wie 

auch mehrfach durch Admiral Herwegen 

ist, sondern duß die unzulängliche Um- 

tung der Häfen einen wesentlichen Anteil 

daran hat. Hinsichtlich der Häfen iet 

t, daß Soh'.verpunkt Kirkenes bleibt, da 

seemännischen Gründen nicht mit Sicher- 

All 



12? 

- ZVS'- 
Dutum 

imt> 
llbrjcit 

Stiiflübc bfß Orte«, Qüiiit», ‘»etter, 
(deegaiig, ^eleud)tuii0, eitbtiflfeit 

t>er Cufi, Q)loiit)fd)etu ufio. 
35orfommniffe 

14-4.42 heit voll luagelaatet werden kan^. Üherführung von 5 

IIPP iiv h E.rkenea xum Leichtern und zum Transport 

nach Petsauo wird für dringend erforderlich erklärt. 

Baumaterial für Ausbau des Hafens muß in Dringlich- 

keitsstufe I gesetzt und unter Hintansetzung des Aus- 

baues anderer Häfen vordringlich nach Kirkenes beför- 

dert werden. 

Hach Meldung von Qiuppe Hord verzögert sich '£uaT 

legen der .iperre 17 B infolge vordringlicher Aufgaben 

verfügbaren- Liiuenochiffe im Horwegenraum und Be- 

schränkung im Einsatz der Zerstörer und T-Boote in- 

folge ülla, e. Gruppe wird versuchen, die Sperre durch 

"Roland" Ende April zu werfen, falls nicht Eislage 

itsee sofortige Verlegung von "Roland“ nach 

Beladung für Einnenbusen erfordert. Gruppe 

I, auf Gestellung von "Leipzig" zum Werfen 

IX im Skagerrak aufrecht, anderenfalls müs- 

ür Sperre IX durch D. nadh Kr'sand Süd 

in östl. 0 

Pillau zur 

hält Antra 

dor Sperre 

sen Minen 

transportiert werden. Bezüglich Sperre 1? B schlägt 

Adm. Norwe 

für Einsat 

zusätzliche 

(s.Ps. 182(i 

,en Verwendung von "Roland“ vor, falls die 

dieses Schiffes in Rordnorwegen beantragten 

n 600 t Heizöl nicht genehmigt werden, 

)- 

Die beantragte Heizölmenge ist inzwischen 

von Ski zur Verfügung gestellt. 

IV. Skagerral 

VP-Streil 

noch durch 12 

noch in Götebi 

Weisung im Hii 

durch Seestrei 

, Ostseeeingänge, Ostsee. 

en im Skagerrak und an Schwedenküste ist 

VP-Boote gesetzt. Da "Dicto" und "Lionel“ 

rg festgestellt sind, erteilt Gruppe Word 

blick auf Kräftemangel Uberwachungsmaßnahmen 

tkräfte abzubauen. Für Soforteinsatz ist 

- 

X)fltuni 
imt> 

Ut)rjeit 

2Iiiflabe 6«^ Ociee, Qöhtt», QBeiur, 
Ötfflunfl, JbcInnerniig, ©ittMigfdt 

6er £nfl, 2Rout>f4)cin ufiu. 
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14-4.42 heit voll 

IIPP rr. .h K 

nach Peta 

Baumaterial 

heitastufe 

bauea ande 

dert werde 

iuagelaatet werden karm. Überführung von 5 

.rkenea oum Leichtern und zum Tranaport 

io wird für dringend erforderlich erklärt. 

für Auabau dea Hafena muß in Dringlich- 

I gesetzt und unter Hlntanaatzung dea Aua—' 

'er Häfen vordringlich nach Kirkenes beför- 

EJII 

Nach 

legen der 

verfügbare 

a ohränlcung 

folge ölla 

"Roland" 

in üatl. 0 

Pillau zur 

hält Antra 

d JT Sperre 

aen Minen 

tranaporti 

Adm. Norwe 

für Einaat 

zusätzlich! 

] leldung von Oxuppe Hord verzögert sich ^UST 

iperre 17 B infolge vordringlicher Aufgaben 

’ Minenochiffe im Norwegenraum und Be- 

im Einsatz der Zerstörer und T-Boote in- 

Gruppe wird versuchen, die Sperre durch 

(a.Ps. 1820) 

.de April zu werfen, falls nicht Eialage 

tsee sofortige Verlegung von "Roland* nach 

Beladung für fcinnenbusen erfordert. Gruppe 

auf Gestellung von "Leipzig" zum Werfen 

IX im Skagerrak aufrecht, anderenfalls mUs- 

ür Sperre IX durch D. nadh Kr'sand Süd 

irt werden. Bezüglich Sperre 17 B schlägt 

;en Verwendung von "Roland" vor, falls die 

dieses Schiffes in Nordnorwegen beantragten 

n 600 t Heizöl nicht genehmigt werden. 

Die beantragte Heizölmenge ist inzwischen 

von Ski zur Verfügung gestellt. 

IV. Skagerral Ostseeeingänge, Ostsee. 

VP-Streifle: 

noch durch 12 

nccli in Götebi 

Weisung im Hii 

durch Seestrej 

n im Skagerrak und an Schwedenküste ist 

VP-Boote gesetzt. Da "Dicto" und "lionel" 

rg festgestellt sind, erteilt Gruppe Nord 

blick auf Kräftemangel überwachungsmäflnahmen 

thräfte abzubauen. Für Soforteinsatz ist 



Datum 
uut> 

Hbrjeit 

(A) 

14-4.42 

Angabe t>c< Drit<, »mp, »mir, 
fcSftgong, »tltuitiiuiig, eicbllgldi 

Per fiuft, OTouP|tbelii iifip. Q5orfomniniffe 

6. Sfl. in S 

in 2-atUndig 

wie bisher, 

stationiert 

Aufklärungsv 

Während Dur 

entaprechend 

Lw.Befh. Uitt 

10. Transpor 

Kanal zum Ha ■ 

V. D b 0 o 

avanger mit Jeweils der Hafte der Boot« 

Bereitschaft zu legen. Luftaufklärung 

:C 1 soll nach Zuführung in Hirtohals 

/erden. Bel Ausfall der Luftaufklärung 

rstöße durch 6. Sfl. und K 1. (s.ya. 1809) 

'c ifUhrung der Minenaufgabe im Skagerrak Xvt 

Antrag von Gruppe Hord 1 Staffel durch 

;e vom 15. - 25/4. nach Aalborg verlegt« 

Staffel ist abend« au« Hamburg durch tfk, 

■s oh nach Oslo auBgfclftnfta*. 

Insel I 'tersaari wurde in d«r Sacht -«» fj/j 
von fdl. Flu rzeugen mit Bomben und Bordwaffen   

griffen. Bei Juminda wurden mehrer Detonationen ge- 

hört, offen! ir infolge Eisoinwirlrung auf Minen. 

Insclbefehl iber Tytersanri ist am 14/4. 1200 Ohr 

auf Marbef. Istland iibergegangen. 

s 1 a e e 

30Q im W-lich Brest meldete ein Jlugaewg veraot^ 

lieh 2 Tr iffer bei Waboangriff auf wegtatLOhende« 
Uboot. Vo 1 amerikanischer Küote liegen ObootBsioht- 

meldungen oetwärte Portland, SO-lioh Kantuoket Is- 

land, 180 am W-lich Bermudaa, bei Lookout nwil an dev 

Ostkäste : Floridas vor. Bin Obootsangriff wurde bti 

Kap Hattefae gemeldet. 

2. Eigene La fe» 

Die Operation im Hordmeer gegen QP 13 wurde in 

Hinblick uf das Hauptziel PQ 14 und wegen weiter 

geringere:1 Erfolgsaussichten bei sieh verBChleohtawa 

der Wette:-läge und starker Peindoioherung abge- 

-ZV-G- 

ttaluin 
und 

Ubrjdj 

(A) 

H.4.42 

angatt t>(< Orl<<, Qütiitr, 
ättgang, »cleu^lung, eiijillgttli 

6er Cuft, Qgoiibf^clii u|i». 55ortomnintffe 

6. 3fl. in S 

in 2-8tUndig 

wie bisher. : 1 soll nach ZufUlmmg in Hirtohals 

stationiert 

Aufklurungsv 

Während DureifUhrung der Minenaufgabe im Skagerrak j«t 

entsprechend 

Iw.Befh. Mit 

10« Transpor 

von fdl. Elu 

griffen. Bei 

hört, offen! 

Inselbefehl 

auf Marbef. 

;avanger mit Jeweils der Hafte der Boote 

Bereitschaft zu legen. Luftaufklärung 

werden. Bei Ausfall der Luftaufklärung 

rstöße durch 6. Sfl. und Kl. (s.Fe. 1808) 

Antrag von Gruppe Bord 1 Staffel durch 

: ;e vom 15. - 25/4« nach Aalborg verlegt« 

-Staffel ist abends aus Hamburg durch XU** 

Kanal zum Ha -sch nach Oslo am tlam’en. 

Insel T rtersaari wurde ln der JTaoÄt wak fij/f, 
zeugen mit Bomben und Bordwaffen ao^r- 
Juminda wurden mehrer Detonationen ge- 

ir infolge Eiscinwirlcung auf Minen, 

iber lytersa-iri ist am 14/4. 1200 Ohr 

)stland ubergegangen. 

V. ü b o o ; s 1 a 

Tr i 

Yo i 

300 
lieh 2 

Uboot. 

meldiugen 

land, 180 

OstkBste 

Kap Hatte 

2. Eigene La re t 

Die 

Hinblick 

geringere^ 

der Wette 

g e 

im W-lich Brest meldete ein Flugeeug Tsznttt^ 

ffer bei Waboangriff auf wegtauohenden 

amerikanischer Käste liegen Obootssloht- 

ostwärts Portland, SO-lieh Kantuoket le- 

sm W—lieh Bermudas, bei Lookout und an der 

Floridas vor. Bin Ubootsangriff wurde bol 

•as gemeldet. 

Operation im Hordmeer gegen QP 13 wurde tn 

.uf das Hauptziel PQ 14 und wegen weiter 

Erfolgsaussichten bei sieh vereohleoh' 

•läge und starker Peindsioherung abge*. 
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Saturn 
unt> 

tyxitU 

Hnflabe bei Ottti, Oßinl», ®ettcr, 
eseegang, »eleuctifung, ©l^tlgfelt 

ber Cufl, Q7lonbf4>tlii ufro. 
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14.4.42 

(169) 

tirochen. li ilierea s. La^e Norwegen und ergänzende 

Ubootslage 

Hardegen) 

Von der Amerikatüste meldet U 123 (Kptlt. 

ine Reihe v/eiterer Versenkungen, ao daß der 

Gesamterf0 Lg seiner Operation aioh auf insgesamt 

74 837 BRT steigert. Biese hervorragende Leistung 

schließt aißer den Bereits gemeldeten 25 000 BRT Versen- 

kung eines großen beladenen Tankers vom Typ "Sheherazad# 

■ 0)i der explodierte und dessen auf Grund lie- 
k mit Artillerie in Brand geschossen wurde, 

c gehören dazu die beladenen T. "Esso Balboa* 

(12 500 BR 

gendes Wra 

ein. Perne 

(9 £54 BRT) und "W.B. Walker" (10 468 BRT) sowie B. 

"Esparta" (3 365'BRT), die auf flachem Wftsser versenkt 

wurden. Bi3 aus dem Wasser ragenden Teile wurden mit 

Artillerie vernichtet. Versenkt wurde schließlich ein 

Passagier-?rachter von 5500 BRT und ein weiterer voller 

T. von 800D BRT, der durch Artillerie in Brand geschos- 

sen wurde. Bie Abschußliste des erfolgreichen Komman- 

danten ist damit in dieser Unternehmung um 7 T., 2 B. 

und 1 Ubootsfalle bereichert, Bas Boot gehörte zu der 

Gruppe "Paakensohlag", die den ersten Einsatz gegen die 

bildete. Auf der Rückfahrt meldet das Boot 

ia SW-lich Bermudas mehrere Großtanker mit 

ZerstörersLcherung und 12 sm Fahrt auf Kura 40°, 

Ein weiteres Boot meldet Versenkung des B, 

"Empire "Progres" (5 249 BRT). 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

USA-Küste 

etwa 120 s 

VI. L u f 

Raum um England: 

Am Tj 

von Great 

klärung 

abgeschos 

tkriegführung 

,Ie wurden Jaboangriffe gegen die Hafenanlagen 

farmouth sowie' Angriffe der bewaffneten Auf- 

gejgen Grimsby durchgeführt. 8 Spitfire wurden 

n. Ber Feind flog in der Bacht zum 15. mit 

-2W— 

©ftfum 
unb 

mnt\t 

angabe bei Dmrf, ®lnb, Wttttt, 
©ecflflnö, fedeu^tung, ©l^tiflfdt 

b«r ßufr, ononbf^du «fro. Q3ocfommnlffe 128 

U-4.42 

(169) 

brochen, II üiares a. La^e Horwegen und ergänzende 

Dbootalage 

Hardegen) 

Von der Amerilcaküste meldel: ü 123 (Kptlt. 

ine Heihe weiterer Veraenkungen, ao daß der 

GeaamterXo Lg aelner Operation aiob. auf inageaamt 

74 837 BRT 

achließt a 

kung eines 

steigert. Biese hervorragende Leistung 

.ißer den bereits gemeldeten 25 000 3H!C Yersen- 

großen beladenen Tankers vom Typ “Sheherazadtf 

(12 500 BRD), der explodierte und dessen auf Grund lie- 

gendos Wraik mit Artillerie in Brand geschossen wurde, 

ein. Ferner gehören dazu die beladenen T. "Esso Balboa* 

(9 |554 BRT) und "ff.E. Walker" (10 468 BRT) sowie B. 

"Esparta" (3 365'BRT), die auf flachem Wftsser versenkt 

wurden. Bis aus dem Wasser ragenden Teile wurden mit 

Artillerie vernichtet. Versenkt wurde schließlich ein 

Passagier-?rachter von 5500 BRT und ein weiterer voller 

T. von 800D BRT, der durch Artillerie in Brand geschos- 

sen wurde. Bie Abschußliste des erfolgreichen Komman- 

danten ist damit in dieser Unternehmung um 7 T., 2 B. 

und 1 Ubootsfalle bereichert, Bas Boot gehörte zu der 

Öruppe "Paukenschlag", die den ersten Einsatz gegen die 

USA-KUste bildete. Auf der Rückfahrt meldet das Boot 

etwa 120 s 

Zerstörersicherung und 12 am Fahrt auf Kurs 40 

Ein weiteres Boot meldet Versenkung des B. 

"Empire "Progres" (5 249 BRT). 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. L u f 

Raum um England: 

Am Tf 

von Great 

klirung 

abgeachos 

tkriegführung 

|Se wurden Jaboangriffe gegen die Hafenanlagen 

farmouth sowie Angriffe der bewaffneten Auf- 

gepen Grimsby durchgeführt. 8 Spitfire wurden 

n. Ber Feind flog in der Baoht zum 15. mit 



fcatum 
unb 

U^rjtU 

Angabe bt^ Orte*, ®lnb, 'Setter, 
0eeaang, Beleuchtung, ®lcbtlgfclt 

ber ßuft, Qinonbfcheln ufro. 
Bortommnlffe 

11V1T4.2. 70 Ilugzaugen in Westdeutschland ein. SchwerpuiJct! 

der Angriffe Dortmund - Hagen. Erhebliche Industrie- 

Schäden werc eh gemeldet. 8 Angreifer wurden ahge- 

schoseen. Ir. Belgien / Hordfrahkreioh flogen Mtflerde* 

8, in Westfr ankreich 52, in Holland 4 und in HörWegen 

1 fdl, Flugzeug ein. 

Mittelmeerre.umr 

Zur 3iif' 

Kampf- und 

ah. Aus dem 

fei gestartii 

wirtungsvol 

Störan, 

durch einze 

lagen von 

wurden mit 

griffen. 

In 

:herung des 7, Seetransportes eingesetäSte 

agdflugzeuge schossen 8 FelndflugBeuge 

Hordafrikaraum gegen die TransportBtaf- 

ten Torpedo- und Bombenflugzeuge wurden 

abgewehrt. 

griffe gegen Flugplätze auf Malta wurden 

ne Flugzeuge durohgefUhri:. Die Hafenan- 

Valetta und die Funkstation RihelXn 

leobachteter Wirkung durch Stukae ange- 

Ostfronti 

Von den 

nicht vor 

ä. Lage Horfi' 

beiden Gele. 

Heeresfronten liegen besondere Meldungen 

:)ie Aufklärungsergebnisse im Hordmeer 

egen. Kampfergebnisse wurden gegen die 

tzüge an diesem Tage nicht erzielt. 

VII, Hit 

1, Felndlag 

telmeerkrlegfährung* 

Geg 

kombiniep 

und 

Uboote e 

Jagd n 

m einen Teil des 7, Seetransportes wurden 
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md tJberwachung der Inselgewässer. Das Ab- 

cedenzfall für andere amerikanische Bänder. 

1 A, 1) I a 

Ob.d.L / P 

im Küstenv) 

Teil 0 Hef!; 

nagebespreohung beim Chef Ski. 

Ski berichtet Uber Ersuchen der Ski an 

ihrungsstab betr, regelmäßiger Luftaufklärung 

rfeld gern. 1/Skl 8331/42 Skdos. in KTB 

V. (s. KTB 10/4.) 
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Türkei : 

Xusfälle der russischen Presse anläßlich des Xxten- 

tatprozeß hab änXnlaß zu diplomatischer Demarche türk, 

ßegierung in loskau gegeben, nach deren'Mißerfolg türk. 

Telegrafenage itur außer russ, Heeresbericht keine russ, 

Jfachrichten mphr verbreiten darf. 

Iran: 

Iranisch 

brochen. 

B r a s i 1 i 

Hach Mitp 

Haiti Abkomme 

gung Haitis b 

mit DSA-Materi 

Küstenschutz 

kommen ist Pr 1 

iÄgebesp 

1 'l 1) I a 

Ob.d.L / F 

im KUstenv 

Teil 0 Hefi 

Hegierung hat Beziehungen zu Japan abge- 

eilung USA-Kriegsministeriums ist mit 

i getroffen, das Verstärkung der Verteidi- 

zweckt und Einbau von Küstenbefestigungen 

al vorsieht. USA-Kriegsmarine übernimmt 

md Übemachung der Inselgewässer. Das Ab- 

cedenzfall für andere amerikanische liänder. 

eohung beim Chef Ski. 

Ski berichtet Uber Ersuchen der Ski an 

ihrungsstab betr. regelmäßiger luftaufkläruo^ 

rfeld gern. 1/Skl 8331/42 Gkdos. in KTB 

V. (s. KTB 10/4.) 
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Vertrag Ski Chef MED Uber neuartige englleoh.# 

Ballons mit langen Drahtseilen und ExplosivgasktSr- 

pera zur Störung von Hochspannungsleitungen und zu 

Zwecken der Ortsbestimmung durch Ortung der Öas-- 

körpey nach Art und Verfahren der Hebelbolde auf Sea,' 

2 Funkmeßgeräte für Jalta und Peodosla gehen heute 

nach der Krim ab. 

3) Chef 

erhobenen 

liöhkeit 

Hinwegs d 

langer Umb 

sen habe, 

sei ein g> 

bar gewese 

sichtlich 

jeder Mas 

des Schiffe 

ist besonds 

Versorgung 

4) Chef 

von Helgol 

stückung 

Helder, s 

eingebaut 

h 1 1) Ski 

Bevölkerun, 

die in dem 

3kl Qu A tritt den von Kdo. Schiff 28 

Torwtlrfen hinsichtlich grober Unzuläng- 

Sohiffes als Hsk in erster Idni« mit 

arauf entgegen, daß Kmdt. während monate- 

jäuzeit des Schiffes alle Vollachten beses- 

seine Wünsche geltend zu machen. Überdies 

eeignetes 2-Sohraubenschiff nicht Verftlg- 

u.fSkl hält Bemängelung des Kdos. hin- 

fahrtausdauer, Seschwindigkeit und Tahlen 

iclinenreserve für berechtigt. Die Eignung 

s für großräumigen operativen Einsatz 

ins durch die Notwendigkeit allzuhäufiger 

außerordentlich gering. 

3kl befiehlt Prüfung des Hafensohutzes 

. ind durch Balkensperra sowie Wiederbe- 

in Borkum mit den 2 28 am Geschützen von 

ald hier die 3 28 cm Rohre von "Gneisenau1' 

sein werden. 

0 3, 

Besonderes , 

lt es für dringend erforderlich, die 

über die drohende Gefahr aufzuklären, 

vom Feind in St. Hazalre und Boulogne 

•©Ahim 

fanb 
Ungabc He« Dctctf, ®lnb, Qiitiitt, 
-itejana,; Sdtu^tung, <Sl^liateit 

t>cr Cu ft, QaonbftCeln ufn>. ® otfommnlffc 
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Ballons m 

pam zur 

Zwecken de 

körpey na 

2 Punkmeßgje: 

nach der 

ag Ski Chef MHD über neuartige englleoha 

langen Drahtseilen und ExplosiygaskBr- 

Störung von Hochspannungsleitungen und zu 

r OrtsbeBtimmung durch Ortung der Öaa- 

Art und Verfahren der Hebelboldö auf Se»- 

rate, für Jalta und Feodosia gehen heute ' 

im ab. 

it 

ch 

Kr 

3) 

des 

dar 

Chef 

erhobenen 

liöhkeit 

Hinw^s 

langer Umbla' 

sen habe, 

sei ein gi 

bar gewese 

sichtlich 

Jeder Jlas 

des Schiffe 

ist beaonde 

Versorgung 

3kl Qu A tritt den von Kdo. Schiff 28 

Vorwürfen hinsichtlich grober UnzulÜng- 

Schiffes als Hak in erster Idniai alt 

auf entgegen, daß Emdt. während monatew 

luzeit des Schiffes alle Vollachten beeea*' 

eeine Wünsche geltend zu machen. Oberdiee 

eeignetes 2-Schraubenschiff nicht Verfüg- 

n.f.Skl hält Bemängelung des Kdos. hin- 

Fahrtausdauer, Seschvrindigkeit und Vehlen 

ciinenreserve für berechtigt. Die Eignung 

s für großräumigen operativen Einsatz 

trs durch die Notwendigkeit allzuhäufiger 

außerordentlich gering. 

4) Chef 

von Helgol 

stückung 

Helder, s 

eingebaut 

3kl befiehlt Prüfling des Hafensciuitzes 

ind durch Balkensperro sowie Wiederbe- 

in Borkum mit den 2 28 om Geschützen yon 

ald liier die 3 28 cm Hohre von "Gneisenau' 

sein werden. 

o o 

Besonderes, 

h i: 1) Ski 

Bevölkerun, 

die in dem 

lt es für dringend erforderlich, die 

über die drohende Gefahr aufzuklären, 

vom Feind in St. Nazalre und Boulogne 
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melland" angewandten hervorragend getarn- 

ehr wirkangavollem Sprengmaterial im Sabo- 

z liegt. Der in St. Hazaire er-folgta erat- 

ße Einsatz läßt vermuten, daß der Peind 

ßekanntsein dieser Spezialwaffe bei uns 

d den Einsatz eingesohmuggelter Sabotage- 

igeben wird, 

Ahsolrift entsprechenden Sohrelbens 1/Skl I; a 

8848/42 Ci dos. an OKW / Abwehr in Handakte 

"Englische] Landung St, Hazaire 28/3.42". 

bei T. "Me 

ten und s 

tageeinsal 

malige grc 

jetzt mit 

rechnet ur 

mittel fre 

2) Bespi echung von C/Skl mit Botschafter Ritter 

a) Hach Mi 

am 14/4. 

ttellung des Botschafters sollen die Prie- 

densgeiUchte, die letzthin aus Tokio kolportiert 

wurden, ausschließlich auf Kombinationen 'beruhen, 

die in japan. Marinekreisen angestellt worden seien 

Japan. Hegierung und Heer standen derartigen Er- 

wägungen völlig fern. Da letzteres damit rechne, 

daß sich klares Bild der entwickelnden Peldzugslage 

and frühestens im späten Sommer abzeichneti 

unehmen, daß auch ev5|t. japan. Aktion gegen 

nicht vor September, Oktober ins Auge ge- 

in Ruß] 

sei an 

Rußlanc 

faßt werde 

*0 Botsch 

teren I 

nehmen 

in Toki 

nunmehi 

aiitoräi 

formati 

fter Oshima ist vom Pührer Uber unsere wei 

läne weitgehend unterrichtet worden. Da an 

ist, daß der Botschafter 

o anvertraut, wird es unerläßlich sein, daß 

auch Admiral Homura und Oberst Banzal von 

iver Seite die seit langem angestrebte, 

on erhalten. 
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bei I. "ME 

ten und s 

tageeinaal 

muliga grc 

Jetzt mit 

rechnet ut: 

mittel frE 

Ab sei- 

8848/42 G 

"EnglischE 

melland" angewandten, hervorragend getaro- 

hr wirkangevollem Sprengmaterial im Säbp-• 

liegt. Der in St. Jfazaire erfolgte eret- 

ße •Einsatz läßt vermuten, daß der Feind 

Bekannteein dieser Spezialwaffö bei uac 

d den Einsatz eingeschmuggelter Sabotage- 

igeben wird, 

rift entsprechenden Schreibens 1/Skl f a 

ijdos. an OKW / Abwehr in Handakte 

Landung St, Euzaire 28/3.42". 

2) Bespiechung von C/Skl mit Botscnafter Ritter 

a) Hach KJ 

densge 

wurden, 

die in 

Japan, 

wägungdn 

daß sich 

in RußJa 

sei an 

Hußlanc 

faßt w 

i 14/4. 

tteilung des Botschafters sollen. ?ie Frie- 

iUchte, die letzthin aus Tokio kolportiert 

ausschließlich auf Kombinationen Truhen, 

Japan. Marinekreisen angestellt worden sei<tA 

Regierung und Heer standen derartigen Er- 

völlig fern. La letzteres damit reohne, 

klares Bild der entwickelnden Feldzugslage 

md frühestens im späten Sommer abzeichheti 

unehmen, daß auch ev3Jt. Japan. Aktion gegen 

nicht vor September, Oktober ins Auge ge- 

c rde. 

b) Botsch; 

teren 

nehmen 

in Toka 

nunmehi 

autoräJi 

formati 

fter Oshima ist vom Führer Uber unsere wei— 

Iläne weitgehend unterrichtest worden. Da anzu- 

ist, daß der Botschafter'^^?if^r|
1fJ^

lseneo'fi£P^6, 

o anvertraut, wird es unerläßlich seinr daß 

auch Admiral Homura und Oberst Banzal von 

.ver Seite die seit langem angestrebte 

on erhalten. 
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des Uri 

rangen 

f) Die Rei^ 

besond 

tergrünp 

Hörtny 

&) 

du3 c! 

rui.r an 

o i' f i) in in ii i f f e 

e) bei Erörterung der Politik der iberischen Repu- 

bliken hat C/3hl angeregt, spanischer Regierung 

ein Vertat dei* Anlaufens der Kapverden für alle 

KriegfUjirenden nahe zulegen. 

iUgliJsh der nicht ganz darohsichtigen Verhält- 

nisse ii Südafrika vertritt Botschafter die 

Auffassung, da3 die Politik Smuts ganz zielbe- 

wuöt di i Schaffung einer völlig unabhängigen 

Südamer Lkanischen Republik anstrebe, lie zwecks 

Abrunduig zu südafrikanischem Großraum an der In- 

besitzniJime beiuchbarter Gebiete, wie z.B. por- 

tugiesisch Ostafrikas, zweifellos intereaaiert eel, 

e) In Aus,4 Aut glaubt ;.;an v;eiter, daß eine starke 

dos e.._l. / ruosi_c!i.on Vorhältnisses »I- 

,o TutsLohe soJ , doron Auswirkung allerdings noch 

nicht - .ersehen werden kann. 

Auffasa ngen des Botschafters Uber innere Lage 

Eng-landi und engl. / amerik. Verhältnis ent- 

spreche i den auch bei Ski bekannten Hachrichten. 

Eli. f ,r Dsutseliland erfolgreicUor Abschluß des 

russi_chon Konfliktes würde in England bestimmt, 

in UJA rielleicht uin Gefulal des Verlassenseine 

horvorr ifen. 

Gb diesps Gefülil so stark sein würde, daß es zu 

heu Folgerungen hinsichtlich Beendigung 

ges führen kann, ging aus den Ausfüh- 

les Botschafters nicht hervor. 

e des bujg.Königs zum Führer hat keine 

?en politischen oder militärischen Hin- 

e. Auch die Ordensauszeichuung von 

t ohne tiefere Bedeutung. 

der Türkei berichtete der Botschafter, 

Papcr.s Eindrücken eine etärkere Annähe- 

ui.s u..v rl.ei.nbar ist. In dieser Linie 
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c) Hoi Erüftonuid dor Politik der iljorlsohen Repu- 

bliken hot C/Skl unferoj/t, spnnicnhor Regierung 

ein Yer ,ot det' Anlaufens der Kapverden für alle' 

Kriegführenden nahezulejon. 

'-A'li :h der nicht ganz d :rchsichtigen Verhält- 

nisse i,. Südafrika vertritt Rotschafter die 

Auffassung, da3 die Politik Smuts ganz zielbe- 

wußt di : Scliaffung einer völlig unabhängigen 

Südamer .kdniochen Republik anstrebe, iie zwecks 

Abrunduig zu eüdafrikanir chem Großraum an der In- 

besitzn Juae benachbarter Gebiete, wie z.B* por- 

tugiesi ;ch Ostafrikas, zweifellos intereaeiert sei, 

e) I~. .*.uü-.i -b.it glaubt :.;an v;eitor, daß eine starke 

,0 d-s / rutsi^c’.ion Verhältnisses *i- 

-o W Ls -ehe scj , deren Auswirkung allerdings noch 

nicht u^ersehen werden kann. 

Auffass ngen des Botschafters Uber innere Lage 

Eng-land 3 und engl. / anerik. Verhältnis ent- 

spreche i den auch bei Ski bekannten Kachrichten. 

Eii. r .r Deut_c!:A and erf ^Igreiciier Abschluß des 

russi-chen Konflilctos würde in E..gland bestimmt, 

in USA /’ielleicht ein Gefühl des Verlassenseine 

horverrifen. 

Gb diosps Gefidil so stark sein würde, daß es zu 

hon Folgerungen hinsichtlich Beendigung 

ges führen kann, ging aus den Ausfüh- 

les Botschafters nicht hervor. 

des Lri 

rungen 

f) D*e Rei 

bes ond 

tergrünp 

Hörthy 

g) Bezügl. 

daß c 

rui.;’ an 

3e des bu^g.Köuic8 zun ^ülirer hat keine 

■en politischen oder militärischen Hin- 

e. Auch die Ordensaussoichnung von 

st ohne tiefere Bedeutung. 

der Türkei berichtete der Botschafter, 

Paper.s Eindrücken eine stärkere Annähe- 

uns u..v rLe..nbar ist. In dieser Linie 
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Einheit 

h) 
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Weiter 
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Verf ü 
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träglic 
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Sprache 

üaeh Li 

Keitel 

Ungarn : 

vpn den 

Gelände 

Vierden ; 

Die 3er, 

Poeitioi 

Botschai 

S0hädli 

minis tui 

Die A 
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Problem 

schließ] 

Do tschait 

Ser Angebot auf Lieferung von Kriegsmaterial 

■ivert von 150 Lill. U. Papen hat beim Führer 

der Abgabe von S-Eooten gesprochen. Bot- 

Ritter hat Papen daraufhin orientiert, daß 

ron Kriegsfahrzeugen nur bei gleichzeitiger 

hleusung von gleicher Zahl entsprechender 

n in das Schwarze Meer in Frage kommt. 

’urdo in der Besprechung die Frage der Be- 

tuttung de*"Wehrmaohtattachees auf Grund der 

■S des Reichsaußenministers erörtert, die 

an einzelnen Plätzen zu erheblichen Unzu- 

ieiten gefülirt hat. (Anspruch der Geschäfts- 

uf Kontrolle der Attacheeberichte bei An- 

t des Miseionschefs). Botschafter Ritter 

Angelegenheit bei seinem Minister zur 

bringen. 

teilung des Botschafters war Besuch Gen.Fäldji» 

i. Budapest insofern erfolgreich, als die 

Divisionen ^egen Rußland bereitstellen, 

n 5 an der Ostfront und 6 im rückwärtigen 

b :\v• zur Partisanenbekämpfung eingesetzt 

ollen. 

chte Tatekasas Uber die Stärke der russ. 

hält man im Ausw.Amt für unzutreffend, 

ter Ott ist zu entsprechendem Hinweis auf 

:eit solcher Veröffentlichungen an Außen- 

Togo aiigewiesen worden, 

ssungen Botschafter Ritter Uber die Lage 

mung in Ägypten und die Bedeutung der ara- 

Frare, die zur Zelt nicht akut ist, ent- 

den auch bei Ski bekannten Berichten. Die 

oßsyrien ist im Hinblick auf ungeklärtes 

is zu Frankreich ein noch durchaus unreifes 

Die Bedeutung der Regierungsübernahme Lavala 

ich ist im Augenblick noch nicht zu übersehest 

er Ritter glaubt nicht, daß eine akute 

< hl. 
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Hach Li 

Keitel 
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Botschait 

S0hädlit 

ministui 

Die A 

und Stil 
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Präge Gi 

Yeitiältr 

Problem 

schließ] 

Bo tschalt 

ser Angebot auf Lieferung von Kriegsmaterial 

nvert von 150 Lill. II. Papen hat beim Führer 

der Abgabe von S-Eooten gesprochen. Bot- 

Ritter hat Papen daraufhin orientiert, daß 

'■on Kriegsfahrzeugen nur bei gleichzeitiger 

ihleueung von gleicher Zahl entsprechender 

n in das Schwarze Leer in Frage kommt. 

■urde in der Besprechung die Frage der Be- 

tuttung dejrwehrmaohtattachees auf Grund der 

^ des Reichsaußenministers erörtert, die 

an einzelnen Plätzen zu erheblichen Unzu- 

leiten geführt hat. (Anspruch der Geschäfts- 

uf Kontrolle der Attacheeberichte bei An- 

t des Missionschefs). Botschafter Hitter 

Angelegenheit bei seinem Minister zur 

bringen. 

teilung des Botschafters war Besuch Gen.Päliin» 

i. Budapest insofern erfolgreich, als die 

Divisionen „egen Rußland bereitstellen, 

n 5 an der Ostfront und 6 im rückwärtigen 

b vi. zur Partisanenbekämpfung eingesetzt 

ollen. 

chte Tatekawas über die Stärke der russ. 

hält man im Ausw.Amt für unzutreffend, 

er Ott ist zu entsprechendem Hinweis auf 

hheit Solcher Veröffentlichungen an Außen- 

Togo ai-gewiesen worden, 

ssungen Botschafter Ritter Uber die Lage 

mung in Ägypten und die Bedeutung der ara- 

Frage, die zur Zeit nicht akut ist, ent- 

den auch bei Ski bekannten Berichten. Die 

oßsyrien ist im Hinblick auf ungoklärtes 

is zu Frankreich ein noch durchaus unreifes 

Die Bedeutung der Regierungsübernahme Laval» 

ich ist im Augenblick noch nicht zu überseheij 

er Rittor glaubt nicht, daß eine akute 
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Elnwirkui g dafür deutsoheraeita vorhargegangen Ist. 

Lage 15/IV. 

I. Krieg in 

1. ?eindla? 

SUdatlanl 

"Uen 

ilontevidt 

auch "Die 

Stiller 

Hac) 

des rusa 

seit 23/ 

Indische 

2. Eigene hL 

den außerheimischen GevtUaaern. 

ikj 

phis" und Zerst. “Tinalow» alnd 13/4. 

o eingelaufen, wohin 1t. Pressemeldungen 

mede" am gleichen Tage zurUckkehrte. 

Att.Ueldung aus Tokio deutet Feststellung 

Eisbrechers darauf hin, daß Wladiwostok 

eisfrei ist. 

Osean: 

Zusammenstellung von Unterlagen für Madagaskar 

und Uozanbique in Ha ,hrichtenauswertung Hr. 15/42 

der 3/Sk:, FH. 

Mach Meldung Uar.Att. Madrid sind auf Motor- 

segler "Halcon", der Anfang Februar La Platamtindung 

verlassen hat, am 14/4. 4 Heimkehrer aus Uruguay, 

darunter 1 Mann der "Speebesatzung" in Santa Cruz 

auf Teneriffa atirekommen. Auf der gesamten Strecke 

v.Tirde kein Fahrzeug gesichtet. 
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I. Krieg in 
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SUdatlnnl 

"Uenphis" und Zerat. “»inalow» sind 13/4. 

ilontevide o eingelaufon, nohin 1t. PreBaameldungen 

auch "Dicmtde" am gleichen Tage zurllckkehrte. 

Stiller ( 

Hacl 

dea ruas 

sait 23/; 

Indische] ■ 

2. Eigene Ln, 

Lage 15/IV. 

den außerheimischen Gewäaaern. 

ik: 

Att.Ueldung aus Tokio deutet Feststellung 

Eisbrechers darauf hin, daß Wladiwostok 

. eisfrei ist. 

Ouean: 

Zus: inmenstellung von Unterlagen ftli Madagaskar 

und Lozanbique in Na Jirichtenauawertung ITr. 15/42 

der 3/Sk;. FM. 

EIL 

Nacl. Ueldung Llar.Att. Madrid sind auf Motor- 

segler "Halcon", der Anfang Februar La PlatamUndung 

verlassen hat,'am 14/4. 4 Heimkehrer aus Uruguay, 

darunter 1 Mann der "Speebesatzung" in Santa Cruz 

auf Teneriffa aurekommen. Auf der gesamten Strecke 

wurde Le .n Fahrzeug gesichtet. 
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eeegang, Beleuchtung, eichtigleit 

ber 2uft, 'monbfehetn ufn>. 
Q3orfom mittffe 135 
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Beri 

Besatzung 

Unte 

"Regensbu 

und Eintr^ 

am 28/4 

:ht Hapag-Vertretere Uontevideo Uber Lage der 

"Tacoma" s. Pa. 1616. 

’richtung von Schiff 10 Uber Weisung an 

•g" und "Tannenfels'' zur Versorgung am 21/4. 

ffen von "Tannenfeis" auf Punkt 1 Weg gelb 

lurch PT 1647. 

Weis'mg an "Tannenfels" und "Regensburg*, daß bei 

Versorgun ; Kapitän von "Tannenfels"( Befehlsführung 

hj.t und b;tr. Verfahren bei ungünstiger Wetterlage 

auf Treffpunkt durch PT 2041. 

Unte rrichtung von tlar .Attaches Tokio über Weisungen 

an "Tanne ifels" und "Regensburg" entsprechend Wunsch 

Japan, Ma-ine nach rechtzeitiger Angabe, wann Punkt 1 

auf Weg gilb paeeiert wird. Der mit Japan. Marine durch 

Att. Toki ) festgelegte Weg gelb (durch SundastraÖe nach 

Japan) lä if t Uber 

1) 2400 S 9900 0, 2) Sundastrafle, 3) 0915 R 11030 0, 

4) 2050 II 12000 0, 5) 2600 D 12840 0, 6) 3400 H 13950 0> 

Absc 

Tokio gern 

in RTB Te L 

irift entspr. Telegramme von und an Mar.Att. 

l/Skl 7165/42, 8451/42 und 8614/42 Skdos. 

1 0 Heft XV. 

Untep: 

ti_che 

Verhältnis 

richtung aller Außerheimischen Uber poli- 

nirtschaftliche Lage Argentiniens sowie 

zu Deutschland durch PT 1208. 

FeinUageunterriChtung durch PT's 1559 und 1932. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Westraum 

Huch Aussage von Besatzungsmitgliedem engl. D. 

lt. Ab'.vehp laufen GlbraltargeleitzUge auf etwa 15° V. 

- HGJ- 

£xuura 
und 

angobe dcl £>rt(f ■Älnt», ‘Setter, 
©tcflfltig, ©cleu^tunfl, Cl^tigfelt 

der fiuft, QJlontf^elii ufro. 
Q3orfom nutlffe 135 

(177) 

Bericht Hapag-Vertratera liontavideo Uber läge der 

Besatzung "Tacoma" a. Fa. 1616. 

UnteiTichtung von Schiff 10 Uber Weisung an 

"Regensbu-g11 und "Tannenfelsn zur Versorgung am 21/4. 

und Exntr iffen von "Tannenfels" auf Punkt 1 Weg gelb 

am 28/4. lurch FT 1647. 

Weisung an "Tannenfels" und "Hegensburg", daß bei 

Versorgun ; Kapitän von "Tannenfels"( BefehlsfUhrung 

h^t und b;tr. Verfaliren boi ungünstiger Wetterlage 

auf Treffjunkt durch FT 2041. 

Untetrichtung von Uar.Attaches Tokio über Weisungen 

an "Tanne ifels" und "Regensburg* entsprechend Wunsch 

^apdn. Ha'ine nach rechtzeitiger Angabe, wann Punkt 1 

auf Weg gilb paeeiert wird. Der mit Japan. Marine durch 

Att. Toki ) festgelegte Weg gelb (durch Sundastraie nach 

Japan) lä if t Uber 

1) 2400 3 9900 0, 2) Sur.dastraße, 3) 0915 W 11030 0, 

4) 2050 $ 12000 0, 5) 2600 D 12840 0, 6) 3400 H 13950 

irift entspr. Telegramme von und an Mar.Att. 

. l/Skl 7165/42, 8451/42 und 8614/42 Gkdos. 

1 0 Heft XV. 

Absc 

Tokio gern 

in KTB Te L 

Dnte 

tische 

Verhältnis 

rrichtung aller Außerheimischen Uber poli- 

wirtschaftliche läge Argentiniens sowie 

zu Deutschland durch FT 1208. 

Feinllageunterriehtung durch FT’s 1559 und 1932. 

II. läge 

1. Feindlage 

West 
= = =3==:==*=:= 

raum 
E===qr 2=3X85= 

Huch Aussage von Besatzungsmitgliedern engl. D. 

lt. Abwehr laufen GibraltargeleitzUge auf etwa 15° W. 
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Ciiiiim 

imf 
tlbrjflt 

Jluäobt fc« Om«, Mlut, Wuur, 
Bujana, atlcuctmiiij, (814,11,,rtu 

ftr Ciifi, CHlonffcbtln ufiu. 

15-4.42 

(178) 

^orfomni itlffc 

Aussage findet Bestätigung durch eigene Uboots- 

meldung vtm 14/4. Uber Standort von 5 - 10 D. auf 

S-Kure in BE 5584- 

Luftaufklärung stand Vm 1 Geleitzug aus 

Bewuchern auf S-Kttrs, mittags 1 Ge- 

12 D. mit 1 Kreuzer und 3 Bewachern 

re bei Lundaend, Xm ITordkanal standen 

- und 14 D. auf S-Kurs. In der irischen 

weitere 8 Schiffe auf SO-liohen Kursen 

Huch 

16 D. :.i 

leitzug 

auf Weatk: 

5 B. auf 

See wund 

gesichtet 

Eigene La 

Atlantikk 

i~ 44 

in BE C85 

Grup 

"Dreaden" 

Keue 

der C In, 

befohlene 

entfällt, 

vom Fuhre 

„chrift 

Heft X. 

Kanalktlet 

Luftangrl 

sind Li 4£i(i 

gesuiE.en. 

verursach 

ete: 

5 iet durch ÜLergung der Kohlenladung 

gekentert. 

e West gibt Befehl für Auslaufen von 

für 16/4. 

Weisung des OKW /Fst. betr. Bosetzung 

.ln vor der Atlantiklcüste, wonach bisher 

Aufstellung von Murinefestungsbrigaden 

entspricht der beim Vortrag des Ob.d.U. 

am 13/4- erwirkten Entscheidung. Ab- 

:m. l/Skl 8897/42 Gkdos. in KTB Teil C 

Jaguar" ist Cherbourg eingelaufen. Bei fdl. 

f auf Le Havre in der Sacht zum 15/4. 

3 und K 3810 durch Eombenvolltreffer 

2 Angreifer wurden abgeschossen. Am Um 

e fdl. Luftangriff auf Cherbourg nur 

£<32- 
Catuin 
intf 

lllirjcli 

-4.42 

flitflak« M< Oiitt, ijlin, Wtuer, 
Ctcgnng, SSdcu^iung, eictilliildi 

Ctifr, CPlonüf^dn ufiu. ^orfoiuiii niffe 

(178) 

Auasa^e f: adet Bestätigung durch eigene Ufcoota- 

. meldung vcm I4/4. über Standort von 5 - 10 D. auf 

S-Eure in BE 5584. 

IT ach 

16 D. 

leitzug 

auf Weatk. 

5 D. auf 

See wurd' 

gesichtet 

2. Eigene La 

Atlantikk 

L- 44 

in BE 685 

Grup 

"Dresden" 

Keue 

der C In 

befohlene 

entfällt, 

vom Führe 

achriit 

Heft X. 

Eanalküat 

Luftanrri 

sind H 46u 

gesunken, 

verursach 

Luftaufklärung stand Vm 1 Geleitzug aua 

2 Bewuchern auf S-Kürs, mittags 1 Ge- 

a 12 D. mit 1 Kreuzer und 3 Bewachern 
ir3 bei Landaend. Xm Hordkanal standen 

- und 14 D. auf S-Kurs. In der irischen 

weitere 8 Schiffe auf SO—liehen Kursen 

ste: 

5 ist durch Übergang der Kohlenladung 

gekentert. 

e West gibt Befehl für Auslaufen von 

für I6/4. 

Weisung des CKW /Fat. betr. Besetzung 

ln vor der Atlantikküete, wonach bisher 

Aufstellung von Murinefestungabrigcden 

entspricht der beim Vortrag des Ob.d.H. 

3m 13/4. erwirkten Entacheidung. Ab- 

. l/Skl 8897/42 Gkdos. in KTB Teil C 

Jaguar" ist Cherbourg eingelaufen. Bei fdl. 

f auf Le Havre in der Eacht zum 15/4. 

und tl 3810 durch Eombenvolltreffer 

2 Ai.greifer wurden abgeschossen. Am Um 

e fdl. Luftangriff auf Cherbourg nur 



- .gga- 
Stamm 

unb 
U^rjdc 

Angabe Orte«, ®inb, ‘Setter, 
eeegang, Beleuchtung, ©Ichtlgfeit 

ber £uft, Q7)onb(chcln ufrc. 
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(179) 

Suohschuden. 

brUgire und 1, 

LuhoBBen. 

Besonderesi 

Bei weiteren Baohtangriffen wurden in See- 

. IIJIO JO ..in voiteron -fdl. Flugreug nbge- 

Gruppe fest beantwortet die von verschiedenen FUh- 

rungeetellen 

LIinentätighe 

aöglichlreite 

werden kann, 

Stellung der 

gestellte Frage, ob und wie weit aus fdl. 

t vor den Küsten des Yfestraums auf Landungs- 

i oder Absichten des Gegners geschlossen 

egenüber Heeresgruppe D, Lfl 3 mit Dar- 

fdl • Kineutiitigkeit in Bezug auf Verwendung 

von Kinenarton und Auswahl der Sperrgebiete, die in 

erster Linie 

Verkehrs zu i.lenen scheint, ohne daraus eine eindeutige 

Beantwortung 

doch den Sch' 

punkten diest 

vor den Ubool 

unternahmuu 

plant. 

der Störung unseres Bachschub- und Uboota- 

der gestellten Frage in positivem oder 

negativem Sinne abzuleiten. Siji verweist darauf, daß 

Flankensperr n, die eiu deutliches Anzeichen bevor- 

stehender La.,dun.vsoperationon sind, weil sie zum Schutz 

des Landungs: treifens senkrecht zur Küste und kurz vor 

Anlaufen der Operation geworfen wrerden müssen, bei eini- 

ger Aufmerks:nkeit nicht unbemerkt bleiben würden. 

Ski möchte aus der Verwendung von Crundminen aber 

uß ziehen, daß der Gegner in den Schv/er- 

s liineneinsatzes im ganzen Kanalgebiet und 

sstützpunkten der Atlantikküate eine Groß- 

u..ter Einsatz einer Landuncsflotte nicht 

136 tXüum 
uiib 

ll^rjctc 

21ngabt bti Ottti, ‘Slnb, ‘Bttter, 
©ttgang, »tUutfctung, ©ttbtiaftit 

bet 2uft, IFiontif^tin ufro. 
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33orfommiiiffc 

11L4^42 

(179) 

Sachschäden 

hrUgre und S 

uuhoaaen. 

Bei weiteren Haohtangriffen vmrden in Zee- 

. r.i.jlo Io ..in i.'oitaroa -fdl. yiugfieug ahge- 

Besonderest 

Gruppe 

rungaatellen 

ilinentätigke 

ciöglichheite 

werden Bann, 

Stellung der 

von üinenart 

erster Linie 

Verkehrs zu 

Beantwortung 

negativen Sit: 

Pl^nkans^err 

stehender La 

des Laudungs 

Anlaufen der 

ger Aufmerhs 

5L1 mo'c! 

deoh den Seh 

punkten daes 

vor den Ubool 

unternehittui. 

plant. 

fest beantwortet die von verschiedenen Ptlh- 

gestellte Präge, ob und wie weit aus fdl. 

! t vor den Kästen des Tfestraums auf Landunga- 

t oder Absichten des Gegners geschlossen 

gogenälior Heeresgruppe D, Lfl 3 mit Dar- 

fdl. Kinentütigkeit in Bezug auf Verwendung 

;n und Auswahl dar Sperrgebiete, die in 

der Störung unaeres Eachschub- und Gboota- 

t lenen scheint, ohne daraus eine eindeutige 

der gestellten Präge in positivem oder 

ne abzuleiten. Siji verweist darauf, daß 

n, die ein deutliches Anzeichen bevor— 

.un.vsopsruti onen jind, weil sie zum Schutz 

treifens senkrecht zur Käste und kurz vor 

Operation geworfen v/erden mtissen, bei eini- 

imkeit nicht unbemerkt bleiben v/lirden. 

llte aus der Verwendung von Grundminen aber 

uß ziehen, daß der Gegner in den Schwer— 

s liineneinsatzes im ganzen Kanalgebiet und 

sstützpunkten der Atlantikküste eine Groß- 

Ui.ter Biuoatz einer Landuncreflotte nicht 
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Oatutn 
unt> 

IlbrjcU 

15.4.4g 

anjaki tt< Drit«, ®iiie, ajemt. 
Seegang, $eicu4iüing, Sltbllgfeii 

ccr £uft, 2nont>ft$cin ufiD. 

III. Nord 

II 0 r d a e e 

Feindlage 

D-roI 

und Thijraa 

] n 

Ha oh 

Flow wurd 

zaugträge 

daß achwei 

sohottiacl 

sohlöBaan 

lieh weite 

Heimat ii. 

60 si 

achiff • mi’ 

meldung 

diese Ans 

satz von 

Inseln et\ 

engl. Ein] 

In 0 

6 Zer_tür 

Kreuztr n 

Kreuzer in 

2. Eigene La, 

Line 

^orfommniffe 

II-Dlenst der Lw wurden zwischen Lowestoft 

ejmUndung 4 GeleiteUge feetgeetellt. 

Liohthilderlomdung von 1235 Ohr von Soapa 
Fehlen von schweren Einheiten und Flug- 

einwandfrei feetgeetellt. MögllohÄelt, 

e Verbände in See atehen oder ln anderen 

eh' Buchten liegen , ist nicht ausge*- 

Jedoch liegt Vermutung nahe, daß tatsBdh», 

re Schl cUt.chlffe und Träger aus der 

den lud isolier; Ozean abgezogen sind. 

W-lich Soapa wurde 1235 Uhr 1 Schlaeht- 

4 Zerstörern gesichtet. Sach Flugzeug- 

eheinend 1 "Horth Carolina* Sollte 

jfrache zutre'ffen, würde eratftalig ein Ein- 

.-Schlachtschiffen im Seegebiet der brit. 

a zum Ersatz von nach Indien abgezogenen 

eiton fest, cotellt sein. 

ai n 

a lagen 1 Krouzer und 41 B., 2 T. und 

Im Pentlandfirth standen 5 D. und 1 

f '(/--Euro. Aua dem Flrth of Eoray lief 1 

Richtung auf Peutland Flrth aus. 

.schiffgruppe "Ulm1’, "Roland" mit holl. 

j^-Boot E verlegen n_ch Honvegen. B.'"Stockholm" 

wurde im l eleit 0300 Uhr infolge Grundflinentreffftrr 

.nd beschädigt und nach Helder einge- bei Vliel 

-IGO- 

Saturn 
unt> 

IlhrjeU 

angabc bei Dm*, »lut», Qöcntr, 
©teganö, iScUuibtung, eitbtiflrcü 

btr fiuft, CPlont)(tbel!i ufip. 55orfomnmlffe 

15.4.42 III. II o r d s e e 
= SIS3===3 

llorwegen.JIordmeßr 

II o r d a e e 

1. Feindlage 

3 n 

D^rol II-Dienst der Lw wurdan zwlechen lowestoft 

und Themat mündung 4 GelalliBUga featgeatellt. 

Llohtbildeplaindung Ton 1235 Uhr von Soapft 
Fehlen von schweren Einheiten und Flug- 

einwandfrei feetgeetellt. HögHohieit, 

e Verbände in See stehen oder in anderen 

ehvBuchten liegen , lat nicht tauige** 

Jedoch liegt Vermutung nahe, daß tateBOh- 

re Schl c'ut.-chiffe und Träger aus der 

len Indische!; Onean abgewogen sind. 

W-lich Scapa wurde 1235 Uhr 1 Schlaoht- 

4 Zerstörern geaichtet. Sach Flugzeug- 

cheinend 1 "Horth Oarolina" lyp. Sollte 

jjirache zutre'ffen, würde erstftal'ig ein Ein— 

-Schlachtachiffen im Seegebiet der hrlt. 

a zum Eraatz von nach Indien abgezogenen 

eiton fest, cateilt aein. 

Nach 

Flow wurd 

zeugträge: 

daß achwer 

echottiacl 

achlOaaen 

lieh v.eitf 

ileinat ii. 

SO st. 

schiff • mi' 

meldung 

diese ins 

satz von 

Inoeln et', 

engl. EiiJ 

ai n 

In C 

6 Zer_tür 

Kreuzer u 

Kreuzer in 

2. Eigene La, 

Ja lajci. 1 Kreuzer und 41 D., 2 T; und 

r. Im Hentlandfirth atanden 5 D. und 1 

f (/--Kura, dom Firth of Koray lief 1 

Richtung auf Pentland Firth aua. 

liine jehiffgruppe "Ulm,,, "Roland" mit holl. 

/(-Boot K verlegen n_ch Herwegen. B. ‘ "Stockholm" 

wurde in. i eleit 0300 Uhr infolge GrundölnentreffOrr 

.nd bozehüiigt und nach Helder einge- bei Vliel, 



a»gak' Den«, 'Sill», Seiler, 
®<eg»»g, »elo^liias, ei4ll|tcll 

»ei e«fi, SlMtl^ela uf». 

aclileppt. 

Borkum und 

GrundmitieiL l 

Bei beschäl 

Weg rot be 

Fliegern m 

K^cht zum 

in der Deu 

H o . r w eg 

ruudminen v/urden geräumt bei Ameland, Texel, 

Wungeroog, 1 Liütorfischerboot sank infolge 

etonation im Schleppnetz H-liöli Helgoland, 

igtem T, "Eürosee" vmrde Abviurf von III auf 

ibachtet. Der T. würde ergebnislos von fdl. 

t Bomben angegriffen. FeindeinflUge in der 

-5/4. lassen Fortsetzung der LM-Offensive 

sehen Bucht annehmen. 

1. Feindlage; 

14' 

Seegebiet 

stellt. 

Stärke 10 

störern 

SW-3 ich 

2 Bewacher 

1946 Bhr, 

erhalten. 

St i 

Bä: 

e rgeb 

AufklU: 

14/4. Um 

Stärke vor. 

marschiert 

nicht fest 

vermutlich 

Bewacher gäi 

Catalina bis 

QSorfotntnnlffe 13? 

wurde durch Luftaufklärung und Uboote im 

twa 260 - 280 sm HW-lich Uordkap festge— 

ndort. 1000 Uhr 7314 N 0009 0 auf Kure 0E0. 

Qit 1 Schlachtschiff. 1 Kreuzer 7 Zer- 

I iftmeldung von 1946 Uhr stellte ihn 60 am 

eniusel mit 8 D, 1 Kreuzer, 6 Zerstörer und 

fest. Fühlung wurde durch Luftkräfte bis 

lurch Uboote bis nach Mitternacht aufrecht— 

Die besonders starke Sicherung dieses Ge- 

leitzuges war bereits vor einigen Tagen 

durch Pressemeldungen aus Schweden ange- 

deutet . 

■rungsmeldungen des Fl.F. Bord (West) vom 
en n-chträ^lich, daß QP 13 1920 Uhr in 

12 IIs in Doppelkiellinie eng aufgeschlossen 

Abgesetzte öder beschädigte Schiffe sind 

;estellt. Bei den Sicherungskräften wurden 1 

schwerer Kreuzer sowie 1 Zerstörer und 2 

meldet. Mit einem Sicherungsflugboot Typ 

tand kurze Gefechtsberührung. 

> 5-inn 
. u«» 

L5.4.42 

-ZG5- 
tt< OdU, ®l 6, ®ciitr, 

»ti e fi, ntiitf^iiii ui*. 

aclileppt. i 

Borliuia und 

Grundmiuen.l 

Bei beschä<l 

Weg rot be 

Fliegern, m 

11. cht zum 

in der Beu 

B o . r v» e g 

SSorfomtnnlffe 13? 

ruuduiinen wurden geräumt bei Ameland, lexel, 

Wungeroog, 1 Liotorfischerboot sank infolge 

etonation im Schleppnetz H-llbll Helgoland, 

igtem T. "Eürosee" vmrde AbYiurf von ZU auf 

ibachtet. Der T. würde ergebnislos von fdl. 

t Bomben angegriffen. FeindeinflUge in der 

-5/4. lassen Fortsetzung der lU-Offensive 

sehen Bucht annehmen. 

1. Feindlage; 

*Q 14' 

Seegebiet 

stellt. 

Stärke 10 

störern. I 

SW-3ich B 

2 Bewacher 

1946 Uhr, 

erhalten. 

St i 

14/4* Um e 

Stärke vor 

marschiert 

vmrde durch Luftaufklärung und Uboote im 

twa 260 — 280 sm EW-lich Eordkap festge— 

ndort.1000 Uhr 7314 H 0009 0 auf Kurs 0E0. 

mit 1 Schlachtschiff. 1 Kreuzer 7 Zer- 

iftireldung von 1946 Uhr stellte ihn 60 sm 

•eniusel mit 8 D, 1 Kreuzer, 6 Zerstörer und 

fest. Fühlung wurde durch Luftkräfte bis 

lurch Uboote bis nach llitternacht aufrecht- 

Die besonders starke Sicherung dieses Ge- 

leitzuges war bereits vor einigen Tagen 

durch Pressemeldungen aus Schweden ange- 

deutet . 

Aufkl irungsmeldungen des Fl.F. Bord (West) vom 

[■geben nachträglich, daß QP 13 1920 Uhr in 

12 Ha in Doppelkiellinie eng aufgeschlossen 

3. Abgesetzte öder beschädigte Schiffe sind 

nicht fest gestellt. Bei den Sicherungskräften wurden 1 

vermutlich schwerer Kreuzer sowie 1 Zerstörer und.2 

Bewacher gjmeldet. Mit einem Sicherungsflugboot Typ 

Catalina bjestand kurze Gefechtsberührung. 
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Datum 
uut> 

ll^rjclt 

■ängabc tni Drttb, ‘SJIitb, QUttttr, 
Seegang, 93eleu4>tuug, 01d)(igt(it 

btr Cuft, an onbf du hi ufiu. 
Q3i'rfoin miiiffe 

■ 4.4g 

im 

16 si 

schuß auf 

Hach 

engl, dlj.- 

der Störar 

norwe^ens 

Angriffe 

Schaffung 

Hordkaps 

sprechend 

Stockholmc 

letzte er: 

erv;ähnten 

Kanada zu 

ankoicme.: 1 

Verstärkui, 

SW-lich Vardö Ubootsangriff nit Pehl- 

eigenes Geleit. 

Abv.'ehrr.ifcldung aus Schweden VOIü 14/4. aus 

oiuatiGeher Quelle beatGi chtigen Englän- 

griff auf eine Insel an Westküste Ebrd- 

(ITcjue beginnt mit Hin ) nach Art der 

Dezember 1941. Amerikaner drängen auf 

ausgedehnter Stützpunkte in Gegend 

ur Sicherung der Murmansktransporte ent- 

Uurmanskaktion der Engländer 1918i 

r engl. Kreise sind stark verärgert Uber 

iolgreiche dt. Angriffe gegen £Q 1% Sie 

daß neuer Cor.voi, der nächster Tage in 

ammengestelIt wird, sicher in Murmansk 

ürde, offenbar Hinv/eis auf erhebliche 

g der Convcisicherungen. 

Auch 

wobei Hol] 

werden, W£: 

2. Eigene La, 

von bevorstehenden Angriffen im Westen, 

and, Belgien und Hordfrankreich genannt 

r die Rede. 

Euch 

fen -Geleil 

arüagin Hoi 

größeren 

schädigt. 

tille ist 

am 14/4. 

Lister m.c 

USA-Flugzt 

Lagemeldung von Admiral Herwegen verlie- 

Fdl 

Wabos angf 

Löschnrbe: 

vorwärt 

- und ilaehschubaufgaben planmäßig. Kai-* 

Jmelvik im Drontheimfjord wurden durch 

I rdrutsch zerstört, D. "Aludra" dabei be 

Überwachung OslofJordeS durcIt'HS-Flot- 

wieder aufgenommen. Pdl. Lufttätigkeit 

4nd in der Eacht zum 15/4. in Dronthelm, 

KR'sand Süd ohne besondere Schäden. 1 

ug Typ "Cheasepeake" stürzte ab. 

Uboot bei Vardö wurde gejagt und mit 22 

riffen. Leichter Ölfleck, keine Ortung, 

ten D. "Sicon von Utrecht" schreiten gut 

-ZGG~ 

©atiim 
unb 

angabt de* Dmf, ‘ajiiib, Qöfiicr, 
©ftaang, 33eUu4>nnt0, ®td>iiölcii 

der ßuft, CP)oiidfd>(iii ufi». 
® ocfom mitiffe 

■ 4.42 

im 

16 EI 

schuß auf 

Hfe'ch 

entl. dii-l 

der Störar 

norv/e^ens 

Angriffe 

Schaffung 

Hordkaps 

sprechend 

Stockholin' 

letzte er: 

erwähnten 

Kanada za; 

ankoi.im-.; i 

Terstärkui, 

Auch 

wohei Hol] 

werden, wt: 

2. Eigene La 

SV/-lich Vardö Ubootsangrlff nit Pehl- 

eigenes Geleit. 

Abv.’elirr.ieldung aus Schweden vom 14/4. aus 

omutisuher Quelle beatsjchtigen Englän- 

riff auf a i ue Insel an ffeatkliste Kord- 

Chane beginnt mit Hin ) nach Art der 

Dezember 1941. Amerikaner drängen auf 

ausgedehnter Stutzpunkte in Gegend 

j ur Sicherung der Murmansktranaporte ent- 

Uurmanskaktion der Engländer 1918ä 

r engl. Kreise sind stark verärgert Uber 

ijolgreiche dt. Angriffe gegen SQ 13. Sie 

daß neuer'Coavoi, der nächster Tage in 

ummenge-tellt wird, sicher in Kurmansk 

Urde, offenbar Hinweis auf erhebliche 

g der Convcisicherungen. 

von bevorstehenden Angriffen im Kesten, 

and, Belgien und Kordfrankreich genannt 

r die Rede. 

Koch 

fen -Geleü 

arümgin Hoi 

größeren 

schädigt, 

tille ist 

am 14/4- 

Lister ui.c 

DSA-Plugzt 

Lagemeldung von Admiral. Norwegen verlie- 

und Kachschubaufgaben planmäßig. Kai^ 

Fdl 

ffabos 'ang< 

Löschurbe: 

vjrwärt 

tmelvik im DrontheimfJord wurden durch 

I rdrutsch zerstört, D. "Aludra" dabei be 

Überwachung Qslofjordee durch.'HS-riot- 

wieder aufgenommen. Jdl. Lufttätigkeit 

Und in der Kocht zum 15/4. in Drontheim, 

KR’sand Süd ohne besondere Schäden. 1 

ug Typ "Cheasepeake" stürzte ab. 

Uboot bei Vardö wurde gejagt und mit 22 

riffen. Leichter Ölfleck, keine Ortung, 

ten D. "Simon von Utrecht" schreiten gut 
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Optration Kegen PQ 14. 

angeregt 

U-Xinie zi. 

Gruppe hä 

treffend 

und in di< 

Auf C rund der Aufklärungemeldungen und Peilungen 

des PUhlui.ghalterflugzeugee durch 3 Uhoote des Strei- 

fens hat J.dmiral Hordmeer ü-Iinie ostwärts auf 15° 0 

verlegt, vo Boote 2340 Uhr stehen sollen. 

Gruppe Hord hat in Lagebeurteilung von 1651 Uhr 

in Vertrauen auf wirksame Luftaufklärung 

verkürzen und dafür tiefer zu staffeln, 

t PQ 14, falls Sclilaehtkreuzersiohtung zu- 

zt, für besonders hochwertigen Transport 

sem Palle auch Anwesenheit eines Plugzeug- 

trägers fir wahrscheinlich. Zerstörereinsatz hält 

Gruppe nur gegen schwach gesicherte Teilgeleitzüge, 

Havarietei und Einzel-D. für gegeben, Jedoch Flug- 

zeugträger, der im Zerstörerbereioh gesichtet würde, 

für lohnet des Zerstörerziel bei Dadht und Dämmerung. 

Bei derze: tiger Aufstellung erblickt Gruppe Enge 

Bäreninse" - Bordnorwegen als Schwerpunkt für Uboota- 

ansatz, Gt tiet östlich davon und an Llurmansküste als 

Schwerpunkt für Luftansatz. An Uurmanküste kommt bei 

günstiger Wetterlage auch S-Bootseinsatz in Betracht« 

(s.Ps. 16! 1). 

Lagebeurteilung entspricht auch Ansicht 

der Ski. 

Siel 

1) Antrag 

U-Jägeihi 

mangelt 

miral I 

heim a 

U-Jagd 

VP- unc 

Zweck T 

erungsmaQnahmen ln Korwegen. 

von Admiral Horwegen auf Beuzuteilung von 

mußte von Ski wegen allgemeinen Kräfte- 

abgelehnt werden. Ski ersucht Jedoch Ad- 

orwegen um Prüfung, ob Boote der HSfl Dront- 

s U-Jäger hergerichtet und zusätzlich mit 

betraut werden können, bzw. ob in anderen 

Sicherungsverbänden noch Fahrzeuge für dl* 

erfügbar sind. 

Üarum 
utib 

U^flt 

15.4.42 

Hngabe 6c« Orl[«, QBInb, Mittler, 

©ttflaiiH, i&citutbfung, 0l*bii0rtii 
b(* Cuft, Ollotitif^cln ufiD. 

0y>r tl'n i en PQ 14. 

Auf ( rur.d der Aufklärungemeldui.sen und Pallungsn 

des PütLluiigiiaaterflugzeuges durch 3 Uboote des Strei- 

Grupi 

angeregt 

U-Iinie zi. 

Gruppe hil 

treffend 

und in di* 

Gruppe nur 

Havaxietei. 

zeugträge: 
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fens hat J.dmiral Hordmeer ü-Iinie ostwärts auf 15c 

verlegt, vo Boote 2340 Uhr stehen sollen. 

e Bord hat in lageheurteilung von 1651 Uhr 

in Vertrauen auf wirksane Luftaufklärung 

verkürzen und dafür tiefer zu staffeln, 

t PQ 14i falls SchlachtLreuzersiohtung zu- 

-t, für besonders hochwertigen Transport 

Sen Palle auch Anwesenheit eines Plugzeug- 

trägers fir wahrscheinlich. Zerstörereinsatz hält 

gegen schwach gesicherte Teilgeleitzüge, 

und Einzel-D. fär gegeben, jedoch Plug- 

dor im Zerstörerbereioh gesichtet würde, 

für lohnet des Zerstörerziel bei Hadht und Dämmerung. 

Bei derze: tiger Aufstellung erblickt Gruppe Enge 

Eäreninse" - Bordnorv/e^en als Schwerpunkt für Uboote- 

ansatz, Gt tiot östlich davon und an Ll^rmansküste als 

Schwerpunk t für Luftansatz. An Hurm^nkUste kommt bei 

günstiger Wetterlage auch S-Bootseinaatz in Betracht. 

(a.Ps. 16! 1). 

Lagebeurteilung entspricht auoh Ansicht 

der Siel. 

Siel 

1) Antrag 

U-Jäge: 

mangelt 

miral I 

heim a] 

U-Jagd 

VP- unc 

Zv/eck t 

erungsmaflnahmen ln Herwegen. 

von Admiral Herwegen auf Beuzuteilung von 

i mußte von Ski wegen allgemeinen Kräfte- 

abgelehnt werden. Ski ersucht Jedoch Ad- 

orwegen um Prüfung, ob Boote der HSfl Dront- 

s U-Jäger'hergerichtet und zusätzlich mit 

betraut werden können, bzw. ob in anderen 

Sicherungsverbänden noch Fahrzeuge für dl* 

erfügbar sind. 
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Saturn 
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15.4.4g Ski 

/on Aäni. 

drin^licl: 

euugen s 

Qu A wird gebeten, entsprechende Anträge 

Norwegen im Rahmen dea Möglichen vor- 

an befriedigen. Abschrift entapr. Wei- 

Fo, 1414. 

2) Antiag von Adm. Norwegen auf Erhöhung den 

MunitionEaolla für Batterie Kap Romanow zur >14der- 

kämpfung der auf Weatteil Fiacherhalbinael befind- 

Höhen a«hr störenden fdl. Batterie auf mindesten» 

1000 Sclnjß Je Rohr a. Fe. 1800, 

Erle digung durch Ski Qu bzw. OKH K >e. 

Der vor Gruppe Nord aufrechterhaltene Antrag 

auf Gestelltng von "Leipzig" zur Aufgabe II im Skager- 

rak (s.KTB 34/4.) müß von Ski im Einvernehmen mit Ski 

Qu A abgelehnt werden, da 

1) 15/4. Rel rutenstellungswechael, Ausbildungaatahd 

des Kreu: era also unzureichend 

2) materielle Bereitschaft geplanten Einsatz nicht 

zuläßt ui d 

3) Unterbrechung der z.Zt. laufenden Maschinenffber- 

holung tu d Auswechselung der 15 cm Bohre die not- 

wendigen Gestellungen des Sohiffes für Inspektionen 

und Schuijen sehr stark beeinträchtigen würde. 

Entsprechenie Weisung ergeht an Gruppe Nord. Nach Mit- 

teilung der Flotte an Ski Qu A hat Gruppe Nord in- 

zwischen aui Zuteilung von "Leipzig" verzichtet und 

wird sich anderweitig behelfen. 

Ski Qu bittet an grundsätzlicher Entscheidung, 

daß "Leipzig" allein als Schulkreuzer und notwendiges 

Schiff für Inspektionsaufgaben zur Verfügung steht, 

festzuhalter 

-2<28- 

Saturn 
■um» 

LlhrjtU 

Angabe be* Dnerf, Töliib, QBener, 
ettgang, »dtucfctung, Ol^Ugtcit 

btr Sufi, ‘I>1onb(rf)ciii uftp. 
Q5orfümmniffe 

15.4.42 Ski Qu A viird gebeten, entsprechende Anträge 

/on Adm. Horwegen im Rahmen dea Möglichen vor- 

dringlich zu befriedigen. Abschrift entapr. Wei- 

sungen s FJ, 1414. 

2) Antjfi 

Uunitiom 

kämpfung 

Höhen a< 

1000 Schi 

Erlt 

g von Adm. Norwegen auf Erhöhung des 

solle für Batterie Kap Romanow zur Xidde?- 

der auf Weatteil Piacherhalbinael befind— 

hr störenden fdl. Batterie auf Blndeaten» 

ß Je Hohr a. Pa. 1800. 

dlgung durch 3kl Qu bzw, OEM II »a.- 

Dor vori Gruppe Nord aufrechterhaltene Antrag 

auf Gestellung von nIeipzign zur Aufgabe H im Skager- 

rak (s.KTB 34/4.) müß von Ski im Einvernehmen mit Ski 

Qu A' abgelehnt werden, da 

1) 15/4. Rel rutenstellungswechael, Ausbildungaatahd 

des Kreu:era also unzureichend 

2) materielle Bereitschaft geplanten Einsatz nicht 

zuläßt ui d 

3) Unterbrechung der z.Zt. laufenden MaschineAüD <r- 

holung ui d Ausviechselung der 15 om Rohre die not- 

wendigen Gestellungen dea Oohlffee für Inspektionen 

und Schuijen sehr stark beeinträchtigen würde. 

Entsprechenie Weisung ergeht an Gruppe Nord. Nach Mit- 

teilung der Flotte an Ski Qu A hat Gruppe Nord in- 

zwischen aul Zuteilung von MIeipzig,, verzichtet und 

wird-sich anderweitig behelfen. 

Ski Qu bittet an grundsätzlicher Entscheidung, 

daß "Beipzif" allein als Schulkreuzer und notwendiges 

Schiff für Inspektionsaufgaben zur Verfürung steht, 

festzuhalter 
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2. Eigene lar 

Eisbr 
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kann. 

V. Hand 

an USA-nniste 

.ehteilig au 

3twa 500 000 

an He 

Bevorr 
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Oatseeeingänge, Ostsee. 

iungen Uber Auelaufabsichten norweg. Schiffe 

g sind durch verschärfte AbsperrmaBnahmen 

eher "Caator" ist mit Eisbrecher "Ostpreußen* 

" 0945 Uhr aus libau ausgelaufen saun Elneate 

ide. Es ist daher anzunehmen, daß Gefährdung 

bei Riga noch rechtzeitig verhindert werden 

In übriger Ostsee keine besonderen Vorkommnisse. 

Isschiffahrt 

Auf Anfrirre 1/Skl, in welchem Ließe Versenkungserfclg 

lieh auf Bauprogramm fdl. Handelsachifftonnage 

wirkt odnr ob trotzdem mit ITeubautonnage von 

jRT monatlich, v/ie bisher angenommen, gerech- 

net werden mu3, stellt 3/Skl FH fest, daß 

a) betreffs engl. Haudelsschiffsbaues die Verluste 

i ibaumatcrial zwar empfindlich sind , aber durch 

ung, Austauschstoffe und organisatorische 

tlaßnamen ausgeglichen werden können, so daß ein 

nenneiswerter Rückgang der englischen Heubau- 

tätig £eit als Folge von Versenkungen nicht zu er-» 

wartei ist, 

b) betreffs des Handelsschiffsbaues der USA einwand- 

freie Feststellungen mangels Kenntnis der Ladung«* 

der v irsenkten Schiffe nicht möglich sind, jedoA 

anzunihnen ist, daß durch Uaterialausfall kein» 

- 2(59- 

Dalum 
unt> 

Ujiritli 

Angabe bei Ottti, QUinb, Qöetter, 
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15.4.42 IV. Skagerrak Oataeeeingänge, Ostaee. 

1. Feindlare 

Erkun 

aus Gütebup, 

erachwert 

langen Uber Aualaufabsichten norweg. Schiffe 

g alnd durch verschärfte Absperrmaßnahmen 

2. Eigene La 

Eisbr 

und "Preg 

vor DUnamü 

der BrUckeh 

kann. 

eher "Castor" ist mit Eisbrecher "Ostpreußen* 

" 0945 Uhr aus Libau ausgelaufen zum Einsate 

ide. Es istdaher anzunehmen, daß.Gefährdung 

bei Riga noch rechtzeitig verhindert werden 

In Übriger Ostsee keine besonderen Vorkommnisse. 

V. Hand Isschiffahrt 

Auf Anfrige 1/Skl, in welchem Maße Versenkungserfclg 

an USA-Küste sich auf Eauprogramm fdl. Handelssohifftonnage 

luohteilig aujwirkt od^r ob trotzdem mit Heubautonnage von 

3twa 500 000 jRT monatlich, v/ie bisher angenommen, gerech—. 

et werden mup, stellt 3/Skl PH fest, daß 

a) betreffs engl. Handelsschiffsbaues die Verluste 

an Ile ibaumatcrial zwar empfindlich sind, aber duroh 

Bevorratung, Austauschstoffe'und organisatorische 

Llaßna inen ausgeglichen werden können, so daß ein 

nenneiswerter Rückgang der englischen Heubau- 

it als Folge von Versenkungen nicht zu er~ 

ist, 

's des Handelsschiffsbaues der USA einwanä- 

Feotstellungen mangels Kenntnis der Ladongem 

rzenkten Schiffe nicht möglich sind, JedeÄ 

ihieii ist, daß durch Materialausfall kein* 

tätigte 

warte 

b) betreff 

freie 

der v 

anzui: 
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15.4.42 BuuVerzöceruu^en eintreten, da Rohaaterlal- 

cliiffungen nur zum kleinen Teil erfolgen, 

ungen indess infolge der Tankerverluste 

den Werften und Einf;elteilinduetrien wahr- 

inlicli sind. 

ve 

Stü 

bei 

ceh 

des 

gef 

eeh 

Auf 

Schwierigkeit 

stehen, geht 

wird in Rec 

lieiten d 

längere 

Ob die kürzlich bekanntgegebene Erhöhung 

Bauplanes für 1942/45 nur etwa 50 jf durch- 

ihrt werden kann, läßt sich noch nicht über- 

n, 

ohne Zweifel eingetretenen personellen 

ten, die durch starke Versenkungen ent— 

Stellvmgnahme 3/3kl EH nicht ein* Mwn 

mung stellen mUasen, daß diese Schwierig- 

i'Uoka.1 cktlooe Peraonalpolitik noch für 

über-..'u.1don 'erden. 

VI. U b o otskriegführun 

1. Peindlu, 

Aaf 

Vorfeld 

Rai 

Ostküste 

zwar 75 

0-lich u' 

out und 

Lookout 

SO-lich 

"Greylo 

In 

deloupe 

clärungstätigkeit im W-lichen engl. Kästen— 

war besonders rege. 

.uufklärung erfaßte von amerikanischer 

verschiedene Ubootssichtmeldungen und 

3m 0-lich Portland, um Kantucket Island, 

id S-lich von Kap Charles, bei Kap Look- 

in der PloridakUote. -45 sm IlC-lich Kap 

rfolgte 1235 Uhi)ein Ubootsangriff, 180 sa 

•/on dieser Stelle wurde SSS-ileldung USA.-DB 

" (7460 BRT) erfaßt. c k 

estindischen Geviässern wurde bei Gua- 

Ubootssichtmeldung beobachtet. 
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15.4.42 Bau' 

vor 

Stö 

bei 

cc:h 

des 

gef 

aeü 

Auf 

Schwierigke 

stehen, 

v.'ird in Ree! 

lieiten d. r 

llin^sre bei 

diä 

rerzöceruntjen eintreten, da Rohmaterial- 

chiffunoen nur zum kleinen Teil erfolgen, 

'unj;en indess infolge der Tankerverluste 

den Werften ui.d Eihfielteilinduetrien viahr- 

inlich aind. 

Ob die kürzlich bekanntgegebene Erhöhung 

Bauplanes für 1942/43 nur etwa 50 jt durch- 

ihrt werden kann, läßt sich noch nicht über» 

in, 

ohne Zweifel eingetretenen personellen 

Lten, die durch starke Versenkungen ent- 

Stellui.gnahme 3/3kl PH nicht ein» »«n 

inung ctelTen müssen, daß diese Schwierig- 

cl.o.i ohtluue Persor-alpolitik noch für 

t über..u..dcn •„•erden. 

VI. U b o otskriegführun 

1. Feiudla.-' 

Auf 

vurfeld 

Pal 

Ostküste 

zwar 75 

0-lich u- 

out und 

Lookout 

SO-lich 

"Greylo 

In 

deloupe 

ilärm.rstätigkeit im W-lichen engl. Küsten— 

.vor besonders rege. 

.uufklaruiig erfaßte von amerikanischer 

verschiedene Ubootssichtmeldungen und 

=m 0-lich Portland, um Kantucket Island, 

id 3-lich von Kap Charles, bei Kap Look- 

in der Ploridaküote. -45 sm IlC-llch Kap 

rfolgte 1235 Uhijein Ubootsangriff, 180 sa 

von dieser Stelle wurde SSS-ileldung USA.-DB 

" (7460 BRT) erfaßt. ck1 

estindiechen Gewässern wurde bei Gua- 

Ubootssichtmeldung beobachtet. 
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angabt bi< Otteb, ®lnb, ajtiur, 
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Hach S„he aectady wurde 1t, Mitteilung kanadiachar 

deutsches tJboot erbeutet, dessen. Bas&f'ztwg 

//urde, 

Marine 1 

gefangen 

USA 

USA-Hs im 

-llarineainisterium gibt (Dorpedierung von 

Atlantischen Ozean bekannt, 

2, Eigene La 

Ansatz der Uboote "Gruppe Blutrausoh" gegen 

FQ 14 s. Lage Herwegen.'Erfolgsmeldungen dieser Boot* 

liegen ni:ht vor, 

An UdA-KUste wird Versenkung D, "Empire Eltae- 

ing" (6942 BRT) gemeldet, 

U 205 fügte seinem bisherigen Erfolg von 

36 000 BRT am I4/4, einen weiteren D, von 5000 Tm? 
hinzu. 

Ergäazender Lagebericht in ETB Teil B Heft IV, 

VII. L u f tkriegfUhrung , 

Rahm um Engl mdi 

Hach Me 

Abschuß von 

Absoh^ußzahl 

s. Feindlage 

Im eige, 

Maschinen 

nach Mittern 1 

Industriegeb L 

Raum Le Havr 

Ldungen Genstb, Lw wurde von 13. und 14/4, 

2 Flugzeugen naohgemeldet. Am 15/4, betrug 

2 Bomber und 5 Jäger, Aufklärungsmeldungen 

1 Westraum und Nordsee, 

! ien Nachteinsatz zum I6/4. griffen 44 
castle wirkungsvoll an. Der Gegner flog 

cht mit stärkeren Kräften in das rhein.westi 

et ein. Weitere Feindeinfltlge wurden aus 

Oherbourg - Brest und Holland gemeldet. 

- jtez 

unt> 
U^rjtU 

artöttbt Orte<, 'Blnb, 
©etganfl, JBelcu^mna. ei^tiflfelf 

tet fiuft, ancnbf^Kln ufro. 
53ortommnlffc 140 

15.4.42 

(180) 

(181) 

Hach Sehe 

Marine 1 

gefangen 

ÜSA 

USA-Hs 

lectady wurde 1t. Mitteilimg hanadiacher 

ieutschea Dhoot erbeutet, deasen BtfattthQhg 

/rar de, 

-iarineminiaterium gibt Borpedierung von 4 
Atlantischen Ozean bekannt, im 

2, Eigene La 

Ansa t z der JJboote "Gruppe Blutrausoh" gegen 

PQ 14 a. Lage Herwegen.'Erfolgameldungen dieaer Boot'a 

liegen ni:ht vor. 

Ü3A' 

ing" 

An 

(694f2 

U 

36 000 

hinzu. 

20 3 

BRC 

-KUate wird Versenkung D, "Empire Bitae- 

2 BRT) gemeldet, 

fUgte seinem bisherigen Erfolg von 

am 14/4, einen weiteren D. von 5000 ‘wan 

Ergänzender Iiageberioht in ETB Teil B Heft IV, 

VII. I. u f kriegfUhrung , 

Rauta um Engl ind 1 

Hach Me|Li 

Abschuß von 

Absoh^ußzahl 

s. ?eindlage(i 

Im eige 

Maschinen Hejvc 

nach Mittern ic 

Inductriegeb L 

Raum le Havr 

düngen Genstb, Lw wurde von 13. und 14/4, 

Flugzeugen naohgemeldet. Am I5/4, betrug 

2 Bomber und 5 Jäger, Aufklärungsmeldungen 

Westraum und Hordsee, 

nen Hachteinsatz zum I6/4. griffen 44 

lastle wirkungsvoll an. Der Gegner flog 

ht mit stärkeren Kräften in das rhein.weatf 

et ein. Weitere FelndeinflUge worden aus 

Oherbourg - Brest und Holland gemeldet. 
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Saturn 
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15.4.42 Hittalmeerraim 

Hach H-Keldungen der Lw erfolgt Einsatz fdl. 

Oboote jetzt von Gibraltar aus, sodaö La Valetta aucli 

als Ubootssti.tzpunJct ausgeodhaltet ist. Störangriffe 

gegen. Malta \rurden trotz sthuieriger TTetterlage fortge- 

setzt. Vom X Fl.Korps wird erfolgreicher Angriff gegen 

Flugplatz im ägyptischen Raum gemeldet. Fl.?. Afriha 

Unterstützte DAX und führte Angriffe gegen Wllstenbehn 

durch• 

Eigener 

angegriffen. 

durchgeführt 

Fltigplatz Martuba wurde mit einiger TTlrlcung 

Über Alexandrien wurde Lichtbilderlcundung 

Ostfront: 

Schwer; 

Ilnensee und 

sohle chte Fl 

BUBI 15/4. »U 
voll angegri: 

käste und in 

flugsaugaa 

Aufklär 

Falmaioge S: 

wurden nicht 

Stuntsnsk dmx 

den Kais und 

■snkt der eigenen Einsätze lag S-lich des 
Qholn. EinBätze .der Lfl 4 waren daroh 

. igplatzverhältnisee erschwert. In. der Facht 

-de Sewaatopolhaf en mit 14 Ja 88- Wirkung^— 

■fen. Bewaffnete Aufklärung vor Kaukasus- 
Raua S-lich Sewastopol mit LT und Bcmben- 

liiehen ohne Erfolg. 

iXgehniissa von Lfl 5 im Sordsser s. 

.-wegen. SDsmpf erfolge gegen die Geleit zöge 

geäffieldet. Von 1145 bis 1830 Ohr wurde 

h Stukas angegriffen, -Treffer wurden auf 

3 Hs-festga stellt-. 

VIII, Hitjtelnaerkriegfah.Tn.ng , 

1. 
®acM Ihmknufkläriang wird engl, Oh-oot P 43 vor- 

läufig iril Seimatgehiat hleiban und etwa 15/5. in 

- 2-12- 

&a(um 
*imb 

HttrjtU 

^inöitbe bti Ottti, ‘JUliib, Qtfeutr, 
ÖtegÄUß, aseltuctttunö,-©lct>ü8fcti 

Oer £«ft, Ü^eiibf^elii 11 ftv. 
33orfom mniffc 

15.4.42 

y 

Kitt Jlmearra’.m 

Hach H-Feliungcn der Im erfolgt Einsatz fdl. 

Cboote 2tä"“'t vcn Gibraltar aus, sodaß la Valetta auch 

als Uboctsjti.tzponkt aasgeaohaltet ist. Störangriffe 

gegen. Malta vurden trotz schwieriger Wetterlage fortge- 

setzt. Vom X El.Korps wird erfolgreicher Angriff gegen 

Flugplatz in ägyptischen Raun geneidet. ?1.P. AfriX3 

Unterstützte EAK und f'Jhrte Ai.griffe gegen ffifltenbahn 

durch. 

Eigoner 

angegriffen. 

durchgeftthrt 

Ostfront: 

Flugplatz Murtuta wurde ult einiger '’Tirinanj 

Übär ilexandrien wurde II chtblltterJcundttng 

Schwerpunkt der eigenen Einsätze lag S-lioh des 

Ilnensee und in OBIOIB. Einsätze der Ifl 4 waren durch 

schlechte Fl igplatirrerhältaisse erschwert. In. der fa.oh.t 

15/4- *u eie Sewaatopolhafen mit 14 Ju SS- wirrungs,— 
voll angegriffen. Bewaffnete lufkl Iruzg vor Xnnkmwtu- 
kEate und in Sana 3-lich Sewastopol mit JS und Somhen- 
fiupncucon hLiehen ohne Erfolg. 

Aufklärbügsergahaiasa vez Ifl 5 in aordne er s. 

FeicJlmce Horwagac. Eanpferfolge gegen 1 ie SeiaitrSfr» 

Traccdea nicht ganeldat. Von. 1145 bis 1BJC .Ehr wurde 

HUxusu-sk durch Stuk*ir angegriffen. Treffer wurden auf 

dSn Bels BJUI 5 Ha IWstgestelltv 

VIII« Sit 

1. y*ir.dlags: 

tslneerkrieg ftth.rm.ng 

Sich! FunkMifklärong wird engl. Qhoot P 45 Tor- 

lüufi* iaj[ 3@ittat.s@hi@t bleiben und etwa I5,*5. in 
I 
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- zw- 
txuum 

unt> 
U^ifU 

angabe t>c6 Ortti, Wink, Wettet, 
Occgang,' JÖelcu4>iunfl( 

bcr fcuff, anonb|d)tlu ufro. 
Q3orfommniffe 

j.4.42 

(182) 

daa Mitte|lmeer verlegen. 

ital. Agentennachrichten vom 34/4. soll 

n von London Befehl erhalten haben, Halta 

Preis zu versorgen. Die Bombenschäden ln 

iähafen sollen sehr erheblich sein. Zngl. 

uge sollen als Ersatz für die unbrauchbar 

a Flugplätze einzeln liegende getarnte Platt- 

Kach 

Aiezandrile 

um ^eden 

La Talett 

Jaglflugz 3 

gev(ordene 

formen ve raenden. 

Im 

2. Lage Italien: 

Unve rändert. 

3- Hordafrik atransportei 

7. 

in Tr'ipo 

schäften 

dert. 

Auch 

Übrige Be 

Kein 

Mar.Grupp 

Ueinungov 

If.B, SUdos 

zu Führer|w' 

Insel 

öder Luftfb 

auf der 

nur ein 

In 

Se 

brigen liegen besondere Bachrichten nicht vor, 

Iransportstaffel ist mit 4 Schiffen unversehrt 

iljis eingelaufen. Sie hat neben einieen Mann- eingelaufen. Sie hat neben einigen mann- 

und 462 Fahrzeugen 8322 t 'Wehrmachtsgut beför 

D. "Wachtfels" ist in Tripolis eingelaufen, 

«eguhgen planmäßig. 

4. Bereich üarlnegruppe Süd: 

3 besonderen Yorkommnisse. 

Süd erbittet Stellungnahme der Ski beztigl. 

erschiedenhelt, die zwischen Gruppe Süd und 

t bei Abfassung von AusfUhrungsbestimmungen 

eisung Br. 40 über Frage entstanden ist, ob 

os als ausgesprochener Marinestützpunkt, 

asis anzusehen ist. Ein Landflugplatz ist 

sei nicht vorhanden, sondern luftmäßig ist 

eflughafen von militärischer Bedeutung. 

- zw- 

anflabc bei Ortei, ■aMiiO, Wtntr, 
unb ©((gang,'Jöeltu^iutifl, 

U^rjelt ber tuft, OTonbf^elu ufro. 
QSorfoinm nlffc 141 

>.4.42 

(182) 

das UitteLmeer verlegen. 

ital. Agentennachrichten vom 34/4. soll 

n von London Befehl erhalten halen, Ealta 

Preis zu versorgen. Die Bombenschäden ln 

ähafen sollen sehr erheblich sein. Engl, 

uge sollen als Ersatz für die unbrauchbar 

1 Flugplätze einzeln liegende getarnte Platt- 

Itach 

Alexandria 

um Jeden 

La Talett 

Jagdflugz 3 

gev/ordene 

foniien ve rwenden. 

Im uferigen liegen besondere Bachrichten nicht vorf 

2. Lage Ital 

Unve rändert. 

5- Hordafrik atransporte: 

7. 
in Tr’ipo 

schäften 

dert. 

ansportstaffel ist mit 4 Schiffen unversehrt 

eingelaufen. Sie hat neben einigen Hann- 

nr.d 4C2 Falirzeugen 8322 t Wehrmachtsgut beför- 

Ir, 

lis 

Aach 

Übrige Be 

D. "Wachtfels" ist in Tripolis eingelaufen, 

.veg lügen planmäSlg. 

4. Bereich 14 rlnegrurpe Süd: 

Kain 

Mar.Grupp 

Meinung 

S.B. SUdo 

zu Führoij.v 

Xnsel 

öder Luftfb 

auf där 

nur ein 

In 

Se 

e besonderen Torkommnisse. 

Süd erbittet Stellungnahme der Ski bezttgl. 

erochiedenhelt, die zwischen Gruppe SUd und 

st bei Abfassung von Ausführungsbestimmungen 

eisung Br. 40 über Frage entstanden ist, ob 

,os als ausgesprochener Marinestützpunkt, 

asis ansusehen ist. Ein Landflugplatz ist 

eel nicht vorhanden, sondern luftmäSig ist 

eflughafen von militärischer Bedeutung. 



-m*-- 

©arum 
unt> 

utltjtil 

15.4.42 

anaabt nt« Ot(c«, ®liib, ®üttr, 
Cttganj,: »eleudilunä, @ld)Ilaleii 

bet ßuft, OTontif(beln ufi». 
5?orfomm ntffc 

Stellungnahme wird durch Ski Qu herhai- 

geführt. 

IX. Lage 

Militär 

nicht vor. 

.sehe Hachrichten von Bedeutung liegen 

Ge') 

r ind 

Nach Mi 

Attachee 

fußt Problem 

besetzter 

PUr Aufgabe 

nötigt, währ^ 

irgend entb 

YerfUgung st 

Hebung von 

Schiffen ist 

Holzschiffbai i 

gesehen. Man,r 

wehrv/irtscha: 

und Borneos 

ste Hohstoff^ 

sation durch 

Wirtsohaftsf 

Frankreich / 

hannter Rehs 

zu richten. 

0 s t a 8 i 

iteilung Japan.Mar.Attaches an Mil. 

ikok aus Japan. Hauptquartier Saigon 

Japan, wehrwirtschaftlicher Entwicklung 

iete im SW-Paziflk auf Schifferaumfrag#, 

/erden 10 Mill. BRT Seeschiffsraum Ber- 

nd nur 6 Mill. bei Heranziehung aller 

ehrlichen Fahrzeuge aus Heimatgebiet zur 

/hen. Umfangreiches Neubauprogramm und 

id 400 gesunkenen eigenen und fdl. 

daher geplant, dabei wegen Eisenmangels 

und Entwicklung Zementsohiffbauee vor- 

eis umfassender Mittel ist zunächst nur 

’tliche Entwicklung Malayas, Sumatras 

nöglich unter Beschränkung auf wiohtig- 

öl, Zinn, jßolfram und Gummi. Organi- 

Armeestäbe mit Heranziehung technischer 

ihrer nach Vorbild dt. Organisation 

Belgien. Deutsche TUnsche für Kauf ge- 

offe sind an Japan, Kriegsministerium 

JDatum 
unt> 

15.4.42 

anaabt t!C< Orlc«, ailn^, aiciitt, 
Stegana,: !8elcu$tiina, Sldillattii 

bcc Suff, OTontiftfjeln u(u>. 53orfommniffc 

Stellungnabune wird duroh Ski Qu herbe i- 

geführt. 

XI. I a g e 

liilitär: 

nicht vor. 

Nach Mi 

Attachee 

fußt Problem 

besetzter Ge 

PUr Aufgabe 

nötigt, währ; 

irgend entbeh: 

Verfügung a 

Hebung von 

Schiffen ist 

Holzschiffbaiji 

gesehen 

wehrv/irtscha: 

und Borneos 

ste Rohstoff! 

sation durch 

Wirtschaftsf 

Prankreich / 

nannter Rohs 

zu richten. 

Man, ;e 

0 s t a ö i 

sehe Hachrichten von Bedeutung liegen 

t ihen. 

r im 

;teilung Japan.Mar .Attaches an Mil. 

;kok aus Japan. Hauptquartier Saigon 

Japan, wehrwirtschaftlicher Entwicklung 

liete im SW-Pazifik auf Schifforanmfraga. 

/erden 10 Mill. BRT Seeschiffsraam be.- 

nd nur 6 Mill. bei Heranziehung aller 

rlichen Fahrzeuge aus Heimatgabiet zur 

Umfangreiches Heubauprogramm und 

id 400 gesunkenen eigenen und fdl. 

daher geplant, dabei wegen Eisenmangels 

und Entwiöklung Zementsohiffbanas vor- 

ls umfassender Ki-ttel ist zunächst nur 

’tliche Entwicklung Malayas, Sumatras 

nöglich unter Beschränkung auf wiohtig- 

öl, Zinn,Wolfram und Gummi. Organi- 

Armeestäbe mit Heranziehung technischer 

ihrer nach Vorbild dt. Organisation 

Belgien. Deutsche Wünsche für Kauf ge- 

offe sind an Japan, Kriegsministerium 
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- 

ttanirn 
mit 

U&Wli 

angabc t>(* Ortet, ®lnb, '»euer, 
eccgang, »elcucbcuiig, eitbtlgffli 

ber £ufr, anonb(ct>cln ufro. 
53orfoniiHiiiffe 

15.4.42 X. II ü e r 

Huusisc’iü l!1i 

s 1 a g e 

]t; 

Iicereagruppa Süd: 

Keine be sonderen Vorkommnisse. 

Ileeresgruppe litte: 

Im m o r o I 

te0enseitiwe 

schlammung de 

Punkten v/eit 

im Hintergeläjn 

brücke bei 

Straßenbrücke 

Umleitung üb 

di 2. Pu.Armee und 4. Pz.Armee hielt die 

-i.^riffs- und Abvvehrtätigkeit trotz Ver- 

r Straßen undeu bisher schon umkämpften 

■hin an. IIW-lich Brjansk vnirde Bahnlinie 

ide abermals vom Feind gesprengt. Djnpr- 

icha wurde durch Eisetoß fortgerisaen, 

bei Cosino W-lich Smolensk eingedrückt. 

1 Witebsk wird versucht. 

Heero-sgrupi • ni-d: 

An L’urdv 

fdl. Stellung 

Angriff gegen 

kO-Flanke der 

wiesen. An Wo 

iistflügel durchbrach Gruppe Eicke im Angriff 

;m. Auch Gruppe von Seydlitz trat zu neuem 

Loviat an. Pdl. Entlastungsangriffe gegen 

Gruppe SO-lich Staraja Russa wurden abge- 

Lchow hartnäckige Kämpfe. 

Finnische und 

Feiudung 

land wurde fd 

front abgeweh r 

größere Schif 's 

werden ausgeb 

Schienenwefae. 

uerwegische Front: 

iffe an Sv/irfront dauern an. Bei AOK Lapp- 

I.'achtangriff gegen Südabschnitt der Liza— 

t. Hach Gefangenenaussagen ist in llolotowsk 

erft erbaut. Häfen Anderma und Harjan ^OT> 

nt, ebenso hierhin führende Wasser- und 

Uaßnahmen erfolgen im Hinblick auf mögliche 

142 

- 

tXUum 
unt> 

ItyWll 

angabt bt# Drte<( ®lnt>( 'Sctttr, 
©ccgfliig, »cltu^tunfl, ei^tigfcki 

bti Cuff, QJlonbf^tln u[ro 
55orfommitiffe 

15.4.42 Z. Huer 

lUujajjggho F: 

s 1 a g e 

lt; 

Licerparruppa 3üd: 

Keine be sonderen Tor!:ommnisse. 

Hsereaprupne 

Xiii xj or —■ i 

te^enseiti^e 

Bjhlanimuns d 

Punkten vielt 

im Hln.tergelä|ii 

brUcke bei 

Straßenbrücke 

Umleitung übe 

xtte: 

:li 2. Pc.Armee und 4. Pz.Arn.ee hielt die 

u;.d Abv/ehrtäti^keit trotz Ter- 

:r Straßen m. d en bicher schon umkhinpften 

'hin an. IhY-lich Brjanak vnirde Bahnlinie 

ide abermals vom Feind gesprengt. Djnpr- 

icha vmrde durch Eisstoß fortgerlsaen, 

bei Cosino ff-lich Smolensk eingedruckt. 
1 ffitebsk wird versucht. 

UeernsKruuj.c 

An Bordv. 

fdl. Stellung 

Angriff gegen 

BC-Plcr.l:e dtr 

wiesen. An Wo 

Finnische und 

jstflUgel dLirchbrach Gruppe Eicke im Angriff 

:-n. Auch Gi'uppe von Seydlitz trat zu neuem 

Loviat an. Fdl. Entlastungsangriffe gegen 

Gruppe SO-lich Staraja Russa wurden abge- 

Lchov* hartnUckige Kämpfe. 

Feindang 

lund wurde fd 

front abgeweh 

größere Schif 

werden ausgeb 

Schienenwege. 

_iicr'.veglsche Front: 

iffe an Swirfrunt dauern an. Bei AOK Lapp- 

IlxChtangriff gegen SUdabschnitt der Liza— 

t. Hach Gefangenenaussagen ist in Uolotowak 

sv.erft erbaut. Häfen Anderma und Har Jan war 

iut, ebenso hierhin führende Wasser- und 

Uaßnahmen erfolgen im Hinblick auf möglich« 



- - 

X)aiuin 
Ullt) 

Uhrjett 

15.4.42 

aiijabt et< Ont<, SJliif, ajditr, 
äctgmig, iScItuibiung, eiibilgltic 

Der Ciift, Qnonc[(t>eln ufi». 

Bedrohung vou üurmunsk und Archangelsk. 

Kordafrikt 

A-Uf gi 

Spähtruppti 

C/Skl 

® 01' f o nt mnlffe 

Jur Proi.t beiderseitige rege Axt.- und 

ti*keit. 

1* 

I h I b (ES) 

1 

- 2.r)-G 
Datum 
unb 

Uhrjtit 

15.4.4g 

Snflakt tun Dtit<, SJInC, QBtiitr, 
Bttjonfl, »cltu^iung Sl^ilgliii 

IKf Cllft, ^Olltffhclll 11 fID. 

Bedrohung \ou Hurraunsk und Archangelsk. 

Kordafrlk* 

AuJT g. 

Spahtrujipt. 

C/Skl. 

® oi'fommniffe 

nur Proi.t beiderseitige rege Art.- und 

tigkeit. 

ki. 

I b I b (ES) r 
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tXtflUH 

unb 

U^ritU 

Hnaabt tt< Drl((, ®ln6, »mir, 
Cttgaii, »tltu^lung, ei^llgltil 

Ott Sufi, anonOf^ttn u|ro. 
Q5orfoni mnlffe 

(A) 

16-.4.42 Besondere yolitische Haolirioli-ten. 

Fra n k r e i c h i 

Im Zusemui 

Lavals befürc 

lebensmittelijla, 

USA-Presae 

Deutschland 

Gaulles Xqua 

an die Japanejr 

Sie hofft 

hindern werde 

hül 

fr. 

enhang mit bevorstehender Regierungoblldung 

ite4tTimes, daß Frankreich zu Arsenal und 

azin des deutschen Eroberers werden könne, 

t für besonders besorgniserregend, daß Iiav&l 

,nz. Flotte überlasoe, Rommel, helfen und de 

iorialafrika angreifen werde und Madagaskar 

Dakar an die Deutschen überlassen werde, 

oh, daß Darlan Auslieferung der Flotte ver- 

5aoh United Press aus Tichy soll Laval erklärt haben, 

er beabsichtige sowohl mit Deutschland als auch den USA 

freundschaftliche Beziehungen zu unterhalten. Seine Politik 

werde die Prc bleue Aufrechtorhaltung der Integrität des fm 

Empire und Frankreichs Stellung im Kriege zwisohen Deutsch- 

land und England zu lösen haben.] 

England 

Im Oberbaus wurde an unzureichender Stärke engl. Jia- 

rineluftwaffe Kritik geübt. Regierungsseitig würde betont, 

daß es falscl sei, Flugzeuge für Marine und Heer zu trennes 

Wünschenswerl sei lediglich Zusammenarbeit der einzelnen 

Wehrmachtteilje. 

Diese Auffassung dürfte ausschließlich inSl 

Gesichtspunkt materieller Bereitstellimr 

erklärlich sein, bei der Torzug elnhOltUMB 

Rüstung vor Fragen der mil. Terwendung AMT 

Waffe im Tordergrund zu stehen pflegt* 

Kach verschiedenen Berichten wird Bildung neuen 

£XU1UR 
tUlb 

U^icll 

(A) 

16.4.42 Beaoadere 

aiitakt bti Dttti, 'ISInti, aittttr, 
e««8«i§, SB<l(u4lun8, eii^ilgltli 

etr eufi, 3D«n»[4tlii ufn. 

Fra n k r e 

liäl 

fr. 

Im Zasamn 

lavals befürc 

LebensmittelLja, 

USA-Prease 

Deutschland 

Gaulles Äquatjo 

em die Japaner 

Sie hofft Jed 

hindern irerde 

Uaoh Unit 

er beabsichtig 

freundschuftl 

werde die Prc 

Empire und Fi 

land und Engl 

ehhang mit bevorstehender Regierungsbildung 

ite^Times, daß Frankreich zu Arsenal und 

azin des deutschen Eroberers werden kt!nne( 

t für besondere besorgniserregend, daß liaval 

nz. Flotte überlasse, Rommel.helfen und de 

rlalafrika angreifen werde und Madagaskar 

Dakar an die Deutschen überlassen werde, 

och, daß Darlan Auslieferung der Flotte ver- 

England 

Im Ober!s 

rineluftwaffc 

daß es falscl 

ffünschenswerl 

Wehrmachtteile 

Bach vei 
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politische Haohriohten 

ich» 

ed Press aus Tichy soll Daval erklärt haben, 

e sowohl mit Deutschland als auch den USA 

lebe Beziehungen zu unterhalten. Seine Politik 

bleue Aufrechterhaltung der Integrität des frsn 
ani.roichs Stellung im Erlege zwischen Deutsch* 

and zu losen haben.'j 

us wurde an unzureichender Stärke engl. Ma- 

Kritik geübt. Regierungsseitig würde betont, 

sei, Flugzeuge für Marine und Heer zu trennea 

sei lediglich Zusammenarbeit der einzelnen 

Diese Auffassung dürfte ausschließlich jn8i 

Gesichtspunkt materieller Bereitetelltiltg 

erklürlich sein, bei der Vorzug elnhslfUW 

Rüstung vor Fragen der mil. Verwendung Atv 

Waffe im Vordergrund zu stehen pflegt* 

schiedenen Berichten wird Bildung neuen 



16. 

Oanim 

llVjcll 

ainanbt btb Otiib, ®lntp, ®tin 
@teäa»8, »ejtudjiuna, eictiiijrtii 

bcr fiiifi, OTonbfdjeln ufiu. 

^■42 

(183) 

Kri alliierten 

angestrebt, 

london noch 

sich nicht ia 

egsrata unter Einbeziehung Rußlands 

ijs bei bisherigen Organisationen weder in 

Washington vertreten war, weil Rußland 

Kriege mit Japan befindet. 

Aus t r a 1 

Frage Obt 

nicht endgültig 

daß Australier 

bis wachsende 

Alliierten er] 

enden, da die 

Sch w e d e 

Ka :h liitl 

wird s ch'.ved. 

flüchteten D. 

laufen lassen 

liegenden Geh 

daß hierdurch 

präjudiciert \i 

ü-d.S.S.R.: 

o< 11 ilaisk; 

über Scheiten 

russ. Auf fasst r. 

aus. Auch Prei 

Stellungnahme 

03 o r f o in m niffe 

i e 

rbefehls von Mao Arthur scheint noch 

geklart, liinisterpräsident erklärte, 

alles daran setse, weiter zu kämpfen, 

liicht der USA einen Gegenschlag der 

aube. Der Kampf dürfe nicht mit Remis 

für AlliortcnUiederlage bedeute. 

n 

ilung Außeracinisters an dt. Gesandten 

1 erur.g die nach Göteburg zurückge- 

"Dicto" ui.d "lionel" nicht wieder aus- 

und auch den,beiden anderen in Güteburg 

ffen Auslauferlaubnis verweigern, ohne 

Li'undsützlicher Standpunkt der Hegierxmg 

erden solle. 

engl 4 lebhafte Enttäuschung Stalins 

Crippsmission ausgedrückt haben. Hach 

g reichten engl. Zugeständnisse nicht 

tigeverlust von Cripps dürfte diese 

Moskaus beeinflußt haben. 

16. 

Oatuni 

uVitit 

1.42 

ängabe bt< DtKb, ®lnb, UtlKr, 
eitgang, »cku^iuiig, Slibilgrtii 

bcr OTonbfdjelii ufiu 

fm 

Kri alliierten 

angeatrebt, 

London noch 

eich niclit in 

egarata unter Einbeziehung Rußlands 

tja bei biahertgen Organiaationen weder in 

Washington vertreten war, weil Rußland 

Kriege mit Japan befindet. 

Aua t r 

Frage Obdr 

nicht endgültig 

daß Austral! 

bis wachsende 

Alliierten er] 

enden, da die 

Sch w e d e 

Ila^j Kitl 

wird s chv/ed . 

flüchteten D. 

laufen lassen 

liegenden Geh 

daß hierdurch 

pra^udiciert \ 

ü.d.S.S.R.; 

ilaisky c( 

Uber Scheiten 

rusa. Auffaaaijr. 

aus. Auch Pre 

Stellungnahme 

33orfommrUffe 

i e 

befehls von Mao Arthur scheint noch 

geklärt. Ministerpräsident erklärte, 

alles daran setse, weiter zu käapfen, 

Macht der USA einen Gegenechlag der 

aube. Der Kampf dürfe nicht mit Remis 

für AlliertcnITiederlage bedeute. 

n 

eilung Außenministers an dt. Gesandten 

igierui.g die nach Göteborg zurückge- 

"Dicto" ui.d "Lionel" nicht wieder aua- 

und auch den.beiden anderen in Göteburg 

ffen Auslauferlaubnis verweigeni, ohne 

B’undsützlicher Standpunkt der Regierung 

erden solle. 

11 engl dTlebhafte Enttäuschung Stalins 

Crippsmission ausgedrückt haben. Rach 

g reichten engl. Zugeständnisse nicht 

tigeverluot von Cripps dürfte diese 

Moskaus beeinflußt haben. 



- 

Cfttuiu 
Ullt) 

Uhritll 

5.4-42 

(184) 

21 nflabc Ute Drtlt, ®lnb, 
Sciflaiifl, 25tl<u4iiuu0, ®ldiilflltli 

bei fiufl, 2J1 onb(d)11n ujio. 

U.5.A.: 

Hach, di 

haben USA Ir: 

und Industri 

versprochen 

Freetoven - 

leitet werde 

ferungen n 

alliierter 

transporte 

Bei Fei 

müsse , um'il 

Überlebender 

hiederlage r 

schaffen. 

Q5orfommniffe 

plom. Mitteilung von verbündeter Seite 

dem durch Oberst Johnson Waffen^ Munition 

eerzeugnislieferungen im groiäen Umfange 

Lieferungen sollen über Hatal (Brasilien) 

Eapstödt mit HauptStützpunkt Freetown ge- 

n. USA beabsichtigen ferner Flugzeuglie- 

ch China und Sibirien. Als Hauptquartier 

Iuftwaffe ist Heu Delhi aueersehen. Sibirien-, 

ollen über nördl. Eismeer geführt werden, 

er Panamerikatages erklärte Roosevelt, Krieg 

n zutreffend zu kennzeichnen, "Krieg der 

genannt werden und schlug vor,, nach Achsen-« 

euen "Hat der westlichen Hemisphäre" zu 

Beginnende Erscheinungen der Kriegsfinanzwirt- 

schaft in den USA s. Pol.Übersicht Hr. 88, Ziffer 5 c, 

Hach engl. Zeitungsberichten sollen Kongreßmit- 

glieder in ihren Wahlbezirken weitgehende Unruhe und 

Unzufriedenheit wegen Kriegsverlauf festgestellt haben, 

Volk verlange kraftvollere Kriegführung und militärische 

Erfolge. Volkstümlichkeit Roosavelts sei im Sinken, 

Hach Äußerung von Sumner Welles wird USA-Regierung 

zur Lage in Frankreich erst nach endgültiger Regierungs- 

umbildung Stellung nehmen. Die beiden Hilfssohlffo des 

Roten Kreuzes sollen vorläufig Reise nach Horaafrika 

nicht artreten. USA-Regierung hat ihren Staatsange- 

hörigen, die sich privat im unbesetzten Frankreich auf- 

halten, Verlassen des Landes dringend nahe gelegt. 

144 
DrttUHl 

Ullt) 

ll|)rj(U 

5.4.42 

(184) 

- ZW- 
Angabe bis OtuS, ISInb, 'JBtiut, 
eicgang,. 3)eUu4lluilg, iSlibllgtcll 

bei fiufl, OTonbfo ein ufio. 

U.S.A.1 

ITach. dj 

haben USA Ir 

und Induatri 

veraprochen. 

PreetoT.n - 

leitet werde 

ferungen n 

alliierter 

traneporte e 

Bei Bei 

nälsse, um'it 

Überlebender 

hiederlage r 

schaffen. 

93 o r f o m m n i f f e 

plom. liitteilung von verbündeter Seite 

dem durch Oberst Johnson.Waffen, Munition 

eerzeugnislieferungen im großen Umfange 

Lieferungen sollen über Hatal (Brasilien) 

Eapstödt mit Hauptstützpunkt Freetown ge- 

rn. USA beabsichtigen ferner Flugzeuglie- 

ch China und Sibirien. Als Hauptquartier 

laftwaffe ist Heu Delhi ausersehen. Sibirien-., 

ollen über nürdl. Eismeer geführt werden, 

er Panamerikatages erklärte Hoosevelt, Krieg 

n zutreffend zu kennzeichnen, "Krieg der 

genannt werden und schlug vor,, nach Achsen-« 

Suen "Rct der westlichen Hemisphäre" zu 

Beginnende Erscheinungen der Kriegsfinanzwirt- 

schaft in den USA s. Pol.Übersicht Hr. 88, Ziffer 5 o, 

Hach ecgl. Zeitungsberichten sollen Kongreßmit- 

glieder in ihren Wahlbezirken weitgehende Unruhe und 

Unzufrieden!]eit wegen Kriegsverlauf festgestellt haben, 

Yolk verlange kraftvollere Kriegführung und militärische 

Erfolge. Volkstümlichkeit Roosavelts sei im Sinken, 

Hach äL 3crung von Sumner Welles wird USA-Regierung 

zur Lage in Frankreich erst nach endgültiger Regierungs- 

umbildung Stellung nehmen. Die beiden Hilfssohiffe des 

Roten Kreuzes sollen vorläufig Reise nach Horaafrika 

nicht artreten. USA-Regierung hat ihren Staatsange- 

hörigen, die sich privat im unbesetzten Frankreich auf- 

halten, Verlassen des Landes dringend nahe gelegt. 



- -gffo- 
Dalum 

pilD 

llbr^elt 

16.4.42 

anjobi titij Otltd, ®lnl), ®eiur, 
®C(9anj,i »cUudjluuo, Siiljllsrtli 

der Cu ft, Ttoiibfcfjttu ufiu. 

Japan: 

lt. DOäH 

siert. Inste! 

von Armeeluf 

des Tenno unt 

:i wird Japan. Armeeluftwaffe neu organi- 

le des Armeefliegerkorps wird System 

idivisionen geschaffen, die dem Kommando 

Mittelbar unterstehen sollen. 

Ob diese Maßnahme Schaffung selbständiger 

Luftwaffe andeutet, bleibt weitere*' 

Feststellungen überlassen. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Meldifi: 

"Zenith" 

Ostküste 

dem 76- u 

während d' 

gebiet au: 

0-Küste G: 

Spltbberg^ 

denken, 

durch Gru 

S ; 

k) Chef 

"Leipzig" 

Q5orfom mnlffe 

ng I a l/Skl über Einsatz von Polarsohiff 

ür Wetterdienst im Seegebiet zwischen 

Grönland und Westküste Spitzbergens und 

id 80 Grad Uordbrei+e: Schiff soll sich 

;r Sommer- und Herbstmonate im freien bee- 

halten. Gegen Überwinterung entweder an 
o 

önlands K-lich 79 H oder an H-Küste 

ns bestehen seitens Chef HWD keine Be- 

euerung des Schiffes über Abwehr Hamburg 

>pe Hord. 

Ski stimmt Entscheidung Ski betr. Kreuzer 

(s.KTB 15/4.) zu. 

3) Vortrag Ski Chef MED 

Chef Hachkichtenwesens Lw hat Abkommen zwiscihe.n 

Gruppe Ho’d und Lfl 5 im wesentlichen zugestimmc 

und Einfüirung entsprechender Regelung für alle 

Bereiche 1er Lw in Aussicht gestellt. Damit ist 

wesentlicier Fortschritt erzielt, nachdem alle 

bisherige)! Versuche der Kriegsmarine, wirkungsvolle 

- 2.X0- 
XWurn 
Jnö 

Ubrjcit 

-16.4-42 

angobt b(< Dxtti, Ulnb, lieiltt, 
«Slljnng,: Sbeltucbtuiifl, 

ber tufi, ^enbfdjtiii ufiu. 

Japan: 

Lt. DoJm 

alert. Anate! 

von Armeeluf 

dea Tenno umi 

lagebea ireohung 601111 Chef Ski. 

1) LIeldi(i: 

"Zenith" 

Ostküate 

dem 76- U- 

während d' 

gebiet au: 

O-Küste G: 

Spltzherg^ 

denken. S 

durch Gru 

Chef 

"Leipzig" 

5) 

SSorfommnlffe 

1 wird Japan. Armeeluftwaffe neu organi- 

le dea Armeefliegerkorpa wird Syatem 

idiviaionen geaohaffen, die dem Kommando 

.ittelbar unteratehen aollen. 

Ob diese Maßnahne Schaffung aelbständigei' 

Luftwaffe andeutet, bleibt weitere*' 

Feststellungen Uberlaasen. 

ng I a 1/Skl über Einsatz von Polarsohiff 

Ur Wetterdienst im Seegebiet zwischen 

(trünland und WeatkUete Spitzbergens -und 

id 80 Grad Kordbreite: Schiff soll Sich 

;r Sommer- und Herbstmonate im freien bee- 

halten. Gegen Überwinterung entweder an 
0 

önlands H-llch 79 H oder an K-KUate 

ns bestehen seitens Chef UWD keine Be- 

leuerung des Schiffes Uber Abwehr Hamburg 

ipe Kord. 

Ski stimmt Entscheidung Ski betr. Kreuzer 

(a.KTB 15/4.) zu. 

Yort^ag Ski Chef IHD 

Chef Hach 

Gruppe Ko 

ichtenwesens Lw hat Abkommen zwiscihe.n 

d und Lfl 5 im wesentlichen zugestimme 

und Einführung entsprechender Regelung für alle 

Bereiche 1er Lw in Aussicht gestellt. Damit ist 

v/esentlic ier Fortschritt erzielt, nachdem alle 

bisherige)! Versuche der Kriegsmarine, wirkungsvolle 



145 
$)a(um 

unt> 

-4.42 

angabc bt« Drtct, ®tHb, aitiKr, 
Sttaang, »eltmtiluna, ©litiilsttli 

t>(t Cuft, TUnbfcbeln ufiD. 

/~ »UIlL 

(185) 

(185) 

Zusammenai 

V7iderstanc 

Grund ent 

läge bei 

bei Gener 

Erhebungei. 

mängelt, 

Martini n: 

Weit 

Verhandln; 

betr. Sch; 

Uber Gefäl 

"Dresden" 

stimmungS 

rufenes 

antwortli 

Abw. IV 

Wiederzut 

Ob.d.M. b 

4) Vorlu 

Admiral Ho 

Mord bei J 

uiiter Adm 

sohrift d 

KIB Teil (t 

Chef 

Vort 

haltera K. 

Dr. Goebb 

GerUchte 

Brief ist 

an OKM ge 

entkräfte 

- 

Q3ocfommnlffe 

beit auf Haehrichtengebiet zu schaffen, am 

der Lvv gescheitert waren. Ob.d.M.' hatte auf 

prechender von Gruppe Herd stammender Unter- 

IUhrervortrag am 13/4. Schwierigkeiten, die 

1 Martini lägen, zur Sprache gebracht, was 

seitens OKW zur Folge hatte. Chef 3kl be- 

4ufl er Uber neuerliche Haltung Generals 

cht rechtzeitig unterrichtet wurde; 

rer Vortrag von 3kl Chef MUD Uber Stand der 

gen mit Frontstellen und Heeresdienststellen 

ffung/Alarmsignals fUr landungegefahr sowie 

irdung -der Geheimhaltung Auslaufens von 

aus Bordeaux infolge Anbringung Japan, Be— 

ii rte an Stückgutladung und dadurch hervorge— 

kanntwerden in, franz. Zivilbevölkerung. Ver- 

für diesen-groben Mißgriff^ sind HWK und 

hierdurch wird Frage der organisatorischen 

ilung t<JA der Etappengruppe zu OEM.akut, 

fiehlt Rücksprache mit Amtschef Abwehr. 

B( li 

.ge der Verfügung betr. Unterstellung von 

'rdmeer in operativer Hinsicht unter Gruppe 

jielassung trupiiendienstlicher Unterstellung 

ral Norwegen seitens Chef Ski Qu A. Ab- 

■ Verfügung gern. et in 

Heft II a, * 

Ski atimint zu. 

■ag Chef Ski Qu A Über Brief Reichsstati;— 

iufniann. au Reichsleiier Himmler, Bormann und 

)ls betr• Stimmung Kieler Bevölkerung und 

anläßlich fdl. Luftangriffe am 12. und 25/26. 

von Kapt.z.S. von Puttkamer zur Stellungnahme 

.angt. Eingeforderter Bericht von Station 0 

die erhobenen Vorwürfe in vollem umfange. 

- m 
$>atm 

unt 
UjiricU 

-4.42 

/~ MMU 

(185) 

(186) 

angabt beb Drltb, 'Bliib, HBtiitr, 
Stigang,- »tleuiblung, «libllgtell 

btr 8uft( aüonbfcbdn ufm. 

Zusammenai 

Widerstand 

Grund entE 

la^e bei : 

bei Gener, 

Erhebungei, 

mängelt, 

Martini n: 

c aß 

Y(eitt 

Verhandln; 

betr. Solu 

Uber Geföl 

"Dresden" 

etimmungs 

ruienes 

autwortli 

Ab'.v. IV 

Wiederzut 

Qb.d.M. b 

4) 

QSorfommnlffe 145 

beit .auf Hachrichtengebiet zu schaffen, am 

der Lw gescheitert waren. Ob.d.Mj hatte auf . 

prechender von Gruppe Herd stammender Unter- 

ührervortrag am 13/4. Schwierigkeiten, die 

1 Martini lägen, zur Sprache gebracht," was 

seitens OMW zur Eolge hatte. Chef Ski be- 

er über neuerliche Haltung Gelicrald 

cht rechtzeitig unterrichtet wurde; 

rer Vertrag von 3kl Chef MUD Uber Stand der 

igon mit Prontstellen und Heeresdienststellen 

ffung^Alarmsigrials fUr Landungsgefahr sowie V*ri 
rdung -der Geheimhaltung Auslaufens von 

aus Bordeaux infolge Anbringung Japan, Be— 

e an Stückgutladung- und dadurch hervorge— 

leanntwerden in, franz. Zivilbevölkerung. Ver- 

f Jr dieseh.groben Mißgriff^ sind HWK und 

hierdurch wird Frage der organisatorischen 

:ilung tiiA der Etappengruppe zu OEM.akut, 

fiehlt EUcksprache mit Amtschef Abwehr. 

i rte 

Bi li 

c h 

Vurluge der Verfügung betr. Unterstellung von 

Admiral Hordmeer in operativer Hinsicht unter Gruppe" 

Hord bei belassung truppendienstlicher Unterstellung 

unter Adm .ral Norviegen seitens Chef Ski Qu A. Ab- 

schrift der Verfügung gern. 

KTB Teil < 

Chef 

Vort 

halters Ki 

Dr. Goebb 

Gerüchte 

Brief ist 

an OEM ge:, 

entkräfte 

Heft II a, 

Ski stimmt zu. 

m in 

‘aS Clief Ski Qu X Uber BrieT Reichsstatt— 
,lufmann an Reicbsleiter HimiiLler, Bormann und 

JIS betr» Stimmung Kieler Bevölkerung und 

anläßlich fdl. Luftangriffe am 12. und 25/26* 

von Kax^t.z.S. von Puttkamer zur rStellunghtoiiQ 

.äugt. Eingeforderter Bericht von Station 0 

die erhobenen Vorwürfe in vollem Ulnfange. 



©aturn 
unt> 

U^rjeU 

Angabe bei Dxtci, ‘Blnt), Setter, 
Seegang, Söeleucbtung, ©Idjtiflfeit 

ber Cuft, Q7lont»f4)elu ufro. 
'Borfomninlffe 

16. 4 •4-2 

(187) 

Ob.d.M. 

statthallt 

artigen 

Bienstst 

befiehlt Vorlage Schreibens an Heiohs- 

er Kaufmann mit dem Ersuchen, in der- 

?ragen Ictlnftig immittelbar Ob.d.M. oder 

sllen des OKU in Anspruch zu nehmen. 

5) 

Kampfkra C 

Vor|trag I ö l/Skl betr. Beurteilung der 

t franz. Ubergangswehrmacht seitens 

D.W.St.K. Heer und Kriegsmarine sind hinsiohtlioh 

Ausrüstuig, vor allem wegen Pehlens schwerer Waf- 

fen und Ln Anbetracht ifeizöllage, nur von äuBerat 

geringem Kampfwert. 

6) 

ZL 

Vor|t: 

Ob.d.B *, 

Maße an, 

solche 

kämpfung 

das öffe 

Bekämpfu 

hierzu a 

griffe g 

Verminun, 

schränke 

I r 

MVO 

sen im 

Befehl 

dahin au^ 

l/Skl I 

Heft V. 

rag I a l/Skl betr. PUhrerweisung an 

daß Luftkrieg gegen England in erhöhtem 

gfriffsweise zu führen ist."Hierbei sollen 

eie im Vordergrund stehen, deren Be- 

möglichst empfindliche HückwiÄmgen für 

itliche Leben mit sich bringt. Seben der 

ig von Hafen und Industrieanlagen sind 

ich im Rahmen der Vergeltung Terroran- 

gen Städte außer London durohzufUhren, 

en sind zu Gunsten dieser Aufgabe einzu^ 

zu CKW erhält Auftrag, Ursachen für die- 

teresse des Seekrieges tief bedauerlichen 

ermitteln. Stellungnahme Ski wird bis 

gesetzt. Abschrift der Weisung gem. 

772/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 

©flWm 
unt> 

U^rjdt 

Angabe Dmrf, TBinb, 'Setter, 
©eegang, SBtleuc^tung, ©Ic^tigf^lt 

ber Cuft, OTonbfcbeht ufro. 
Q3orfommntffe 

16.4.42 

(187) 

Ob.d.M. 

statthallt 

artigen 

Dienstnt 

befiehlt Vorlage Schreitena an Heioha- 

er Kaufmann mit dem Ersuchen, in der- 

?ragen künftig unmittelhar Oh.d.M. oder 

5llen des 03Q in Anspruch zu nehmen. 

5) Vortrag I ö l/Skl betr. Beurteilung der 

KampfKraft franz. Ubergangswehrmicht aeitena 

D.W.St.K. Heer und Kriegsmarine sind hinsichtlich 

Ausrüstu ig, vor allem wegen Pehlens schwerer Waf- 

fen und Ln Anbetracht Ihizöllage, nur von äuBerat 

geringem Kampfwert. 

6) Vorp: 

Ob.d.B•, 

UaOe än( 

solche 

kämpfung 

das ö 

Bekämpfu 

hierzu a 

griffe g 

Verminun, 

schränke 

ZL 

I r 

KVO 

san im 

Befehl 

dahin auh 

l/Skl I 

Heft V. 

rag I a l/Skl betr. PUhrerweisung an 

daß Luftkrieg gegen England in erhöhtem 

gfriffsweise zu fuhren ist."Hierbei sollen 

eie im Vordergrund stehen, deren Be- 

möglichst empfindliche KUokwi nngen für 

tliche Leben mi-t sich bringt. Haben der 

ig von Hafen und Industrieanlagen sind 

ich im Rahmen der Vergeltung Terroran- 

;gen Städte außer London durohzufUhren. 

;en sind zu Gunsten dieser Aufgabe einzu— 

hr.» 

zu OKW erhält Auftrag, Ursachen für die- 

teresse des Seekrieges tief bedauerlichen 

ermitteln. Stellungnahme Ski wird bis 

gesetzt. Abschrift der Weisung ge«. 

>P 772/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 



anaatit tPtii Dtltü, ajlnt, 
«etaona, »tltu^iuna, ®l*ilaltii 

6er fiufe, CEton&frfcefn ufm. ^5orfommntffe 146 

i) 

Besonder 

jpe Herd unterriöli-bet Heeresgruppe J), WB 

» WB Hiederlande, WB' Ostland, T BeXfc, Bäne- 
*ie nachgeordnete Karinedienstötellen, ftaohr, 

Ski und fr. West, in Erläuterung von JUhrerweisung 

Hr. 40 2 Lffer 2, 7 letzter IBsatz, daß im Bereich, 

der Gruppe Word alle für MS-, VP-, B-Boote und 

U-Jäger jleiöh den Elottenstreitkräften zu den 

operativ m Streitkräften gehören, und ausschließliek 

durch Gruppe Hord bzw. ihr unterstellte Bienststellm 

; werden, so daß für normale AufBlärungsan- 

;en des WB lediglich die d«x Marhefs bzw. 

Kttstenaduiralen unterstehenden Hafenschutzflottlllaa 

Zur Verf Igung stehen. Heeresgruppe B und WB's werden 

von Gruppe gebeten, besondere Anforderungen an See- 

streitkräften gern, der angezogenen Ziffer der Weisung 

Br. 40 an Gruppe Word unter Beteiligung des zu- 

ständigen Kmdr. Admirals bzw. Marbefs zu richten. 

(s.Ps. 2|39). 

Ski Qu A wird nicht umh1n kommen, sich in 

die hiermit angeschnittene Frage einzu- 

schalten, ehe sie größere Kreise zieht. 

Gru 

Hörwegen 

mark, so 

angesetz 

forderun 

2) R-B< 

nach Bon;.' 

und setz' 

3) Ber 

luftminei 

19401 Ges 

Gesamtmi 

Erfolge i 

schädigt 

iQtsgruppe 36. Msfl. hat auf Überführung 

.umUndung Hamburg zur Ergänzung angelaufen 

Marsch nach Bresden - übigau am 17/4. fort. 

,ui 1 

oht Ifl 3 Uber Beurteilung der Erfolg« dos 

insatzes nach den Erfahrungen seit Aprü 

amteineatz 7177 Flugzeuge mit 70 Varluaton. 

tionsverbraueh 10 421,5 t. ünmtttelbaro 

Versenkt, wahrscheinlich versenkt m,« be— 

sind 641 Schiffe mit ca. 1.800.000 ESI. 

Z82>- 

©flhun 
Ullb 

Ujirjeli 

16.4.42 

Angabe tit» Otlt<, TOInii, 
öeegang, »tltu4itung: «iitiilgfdi 

litt Cufi, !H)ont>f4>cin u(io. 

Grup J 

Gr i 

1) Gru 

Hörwegen 

mark, so 

Ski und 

Kr. 40 

der 

U-Jäger 

operativ 

durch 

angesetz 

forderun, 

KUstenai 

Zur Verfü, 

von Grup ie 

streitkrif 

Br. 40 

ständigen 

(s.Ps. 

2) 
nach Don 

und setz- 

3) Der: 

luftminer.e 

1940t Ge: 

Gesamtmuilit: 

Drfolge t 

schädigt 

93orfommniffe 146 

Besonder 

jpe Bord unterrichtet Heeresgruppe D, WB 

WB Hiederlande, WB Ostland, T BefB. Däne- 

vie naohgeordnete HarinedienstStellen, ftaohr. 

?r. West, in Erläuterung von PUhrerweisung 

Z Lffer 2, 7 letzter Absatz, daß im Bereich 
8 fford alle für MS-, VP-, B-Boote und 

;leioh den Flottenstreitkräften zu den. 

)n Streitkräften gehören, und auBsbhließliefc 

■PP0 Hord bzw. ihr unterstellte Dienststellen 
werden, so daß ftir normale Aufklärungsan- 

;en des WB lediglioh die den Marbefs bzw. 

■diilralen unterstehenden Hafenschutzflottillea 
gung stehen. Heeresgruppe D und WB's werden 

feebeten, besondere Anforderungen an See- 

’ten gern, der angezogenen Ziffer der Weisung- 

Gruppe Hord unter Beteiligung des zu- 

Emdr. Admirals bzw. Marbefs zu richten. 

2'i39). 

Ski Qu A wird nicht um Irin kommen, sich in 

die hiermit angeschnittene Frage einzu- 

schalten, ehe sie größere Kreise zieht. 

lotsgruppe 36. Mafl. hat auf Überführung 

.umUndung Hamburg zur Ergänzung angelauten 

Marsch nach Dresden - Übigau am 17/4. fort. 

oht Lfl 3 Uber Beurteilung der Erfolge des 

insatzes nach den Erfahrungen zeit Jfcprül 

amteinsatz 7177 Flugzeuge mit 70 Verlusten. 

ionsverbrauoh 10 421,5 t. Unmittelbare 

Versenkt, wahrscheinlich versenkt ***** be— 

sind 641 Schiffs mit oa, 1.800.000 gq. 



- w- 

DA(uiit 
uiiö 

Ubr^elt 

Angabe beö Dutt, OBliib, Wetter, 
0eegang, ^elcttcbtuug, 0id>ilgrcit 

t>er ßiift, OftoiiDfct>ei» iifio. 
^ 0 f f 0111 lll Mi f f c 

16.4.4g Eins:, 

stattgefui 

gegen Theii 

HineneinsE. 

nur lei 1, 

tz starker Kräfte hat "bisher noch nicht 

den mit Ausnahme eines Großeinsatzes 

Möglichkeit semUndung im Dezember 1940. 

tzes zur höchsten Wirkung zu bringen, ist 

ufendem Masseneinsatz gegeben. Bel -vor- 

handener 

monatlich« 

Hunitionsl 

stellt ab 

Ijevorratung mit 20 000 Ui und geforderter 

r Ausbringung von 4 500 - 5000 Stück ist 
edarf hierfür sichergestellt. Bericht 

chließend fest: 

Werd 

Sphwergevn 

gebiete z 
sorgungs- 

gegen die 

führt, kar 

der Schiff, 

die Dauer 

und daß d 

digen Zuf" 

Denkf 

und Söhlu. 

fassung d 

nunmehr b 

Stellen vc 

n neben einem laufenden Wechsel des 

chts in der MassenversBuchung der KUsten- 

«(.sammengefaßte Angriffe gegen Hafen-, Yer- 

und Werftanlagen sowie unmittelbare Angriffe 

Schiffe im Ealimen des Möglichen weiterge- 

n voraussichtlich eine solche Verwirrung 

ahrt erreicht werden, daß es dem Jeind auf 

nicht möglich ist, die Lage zu beherrschen 

durch die Sicherstellung seiner notwsn- 

ilhren schwer bedroht wird.* 

Umso 

des Führe} 

griffe aul 

chrift entspricht in allen Darlegungen 

iffolgerungon der ständig geäußerten Auf- 

r Ski, die es sehr begrüßt, daß sich diese 

i den für Lil-Einsatz verantwortlichen LW- 

11 durchgesetzt hat. 

bedauerlich ist es, daß die neue Weisung 

s betr. Luftkrieg gegen England Taroran- 

Kosten des Luftminenkrieges vorsieht. 

Dfttum 
uiib 

U^cU 

Angabe bcrf Drterf, 'Blut, Btncr, 
©ttflÄHfl, 25eleu4>iuiig, ©IciMlgrtU 

t?cr ßHfr, OToHbfrtjein 
^Di’fomm nlffc 

16.4.4g Elnoc 

stattgefui 

gegen Then 

IJineneinet 

nur frei 1 

tn starker Kräfte hat "bisher noch nicht 

den mit Ausnahme eines Großeinsatzes 

Kdglichkeit semtindung im Dezember 1940. 

tzes zur höchsten Yfirkung zu bringen, ist 

ufendem Massenelnsatz gegeben. Bei vor- 

handener 

monatlich« 

Lhmitionsl 

stellt ab« 

Ijevorratung mit 20 000 £0 und geforderter 

r Ausbringung von 4 500 - 5000 Stück ist 
edarf hierfür sichergestellt. Bericht 

chließend fest: 

Werde 

Sphwergevn 

gebiete z 

sorgungs- 

gegen die 

führt, kai 

der Schifl. 

die Dauer 

und daß d 

digen Zuf 

Denk« 

und Söhlu. 

fassung d 

nunmehr b 

Stellen vc 

n neben einem laufenden Wechsel des 

chts in der Llassenvorseuchung der KUsten- 

sammengefaßte Angriffe gegen Hafen-, Ver- 

und Werftanlagen sowie unmittelbare Angriffe 

Schiffe im Ralimon des Möglichen weiterge- 

n voraussichtlich eine solche Verwirrung 

ahrt erreicht werden, daß es dem Feind auf 

nicht möglich ist, die Lage zu beherrschen 

durch die Sicherstellung seiner notwsn- 

ilhren schwc^r bedroht wird. 0 

Umso 

des Fuhren 

griffe auf 

chrift entspricht in allen Darlegungen 

ijfolgerungun der ständig geäußerten Auf- 

r Ski, die es sehr begrüßt, daß sich diese 

i den für Ltl-Einsatz verantwortlichen BW- 

11 durchgesetzt hat. 

bedauerlich ist es, .daß die neue Weisung 

s betr. Luftkrieg gegen England Taroran- 

Kosten des Luftminerürieges vorsieht. 
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anflabt Dt* Orlt«, Wliiti, ®tiitr, 
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Lage 1G/IV. 

I. Krieg in een außerheimiuchen Gewäasern. 

1. Feindlage 

Funkaufklärung erfaßte aus Gebiet Heuaeeland 

übootasiclittuigsmeldung eines Fanama-D, aus 210 sm 

0-lieh Duaedin und Minemvarnung W-liok Hordinsel. 

2. Eigene La 

Weis- 

20/4. täg 

zu stehen 

etwa 21/4 

gebiet ei 

"Stuhl", 

toffel" 1 

ng an "Regensburg", nachr» "Tannenfeis", ab 

ich zu befohlener Uhrzeit auf Punkt "lisch* 

Ski rechnet mit Eintreffen "Tannenfels" 

Hach Versorgung soll "Rogensburg" ffarte- 

.mehmen in 300 sm Umkreis um neuen Punkt 

er 3° W-licher und 8° H-licher als "Kar- 

egt. (s.FT 1851.) 

Feindlageunterrichtung durch FT 2100. 

II. La 

1. Feindla-e 

Hach 

scheinend 

Anker. Ha 

fast auss 

Im K 
Zickzackkiv 

derry wur 

1415 Uhr 

W-e s träum 

Luftaufklärung lag mittags vor Belfast 1 an- 

Flugzeugträger, womöglich "Illustrious" zu 

:h Abwelirmeldung hat "Illustrious" in Horfoljc 

ihließlich USA-Flugzeüge an Bord genommen. 

jrdteil der irischen 3ee wurden 10 S-Boote im 

ins und 4 Zerstörer gesichtet. Bei London- 

le 1 T. und 7 Gcleiteinheiten von 0725 - 

>eobachtet. 

Hnnalic Urf Oriti, ®ln6, »tiitt, 
Sutane, »tltuifjiünä, «iitiilättll 

btt Sufi, OToiU)(ct)eln ufiu. 

I. Krieg in 

Lage 16/IV. 

i.en außerheimiechen Gewässern. 

1. Felni? age 

Für Je; iu.f klärung erfaßte aus Gebiet Heuseeland 

Ubootssichtungsraeldung eines Fanama-D. aus 210 sm 

0-lich Luuedin und llinenwarnung W-lich Hordinsel. 

2. Eigene La 

Yfei 

20/4. täg 

zu stehen 

etwa 21/4 

gebiet ei 

"Stuha", 

toffel" 1 

Feind 

II. La 

1. Feindlage 

-ZS 5-- 

33orfommniffe 14? 

ng an "Regensburg", nachr» "Tannenfels", ab 

ich zu befohlener Uhrzeit auf Funkt "Tisch" 

Ski rechnet mit Eintreffen "Tannenfels" 

Hach Versorgung soll "Rogensburg" Warte- 

nehmen in 300 sm Umkreis um neuen Funkt 

er 3° w-licher und 8° H-licher als "Kar- 

egt. (s.FT 1851.) 

lageunterrichtung durch FT 2100. 

'.V e s träum 

Each Luftaufklärung lag mittags vor Belfast 1 an- 

scheinend Flugzeugträger, womöglich "Illustrious" zu 

Anker. Ha :h Abwehrmeldung hat "Illustrious" in Horfoljc 

fast auss rhließlich USA—Flugzeuge an Bord genommen. 

Im K rrdteil der irischen See wurden 10 S-Boote im. 

Zickeackkins und 4 Zerstörer gesichtet. Bei London- 

derry wurle 1 T. und 7 Geleiteinheiten von 0725 - 

1415 Uhr reobachtet. 
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Angabe be^ Oxtti, “Blnb, QBetter, 
©eegang, »eleudjtung, ©tcbitgfeü 

ber 8uft, OTonbfdjeln ufro. Q3ot:fommnlffc 

Eigene lag ?;3: 

Atlantikkü31e: 

"Drea 1 len" ist planmäßig ausgelaufen. Unter- 

richtung über Wetterlage durch PT 2239. 

In der Hacht zum I6/4. fdl. Einflüge über 

Brest und Lorient ohne BAW, Jedoch IM-Terdacht. 

Iiuftangrif f auf 3t. Hazaire, 25 - 30 Maschinen 

Warfen 130 Sprengbomben. 1 Ubootabunker erhielt 

5 Bombentrjffer, von denen einer 0,90 m in Beton- 

decke eindrang, während 4 übrige nur zwlachen 0,40 

0,57 m Einschlagtiefe erraiohten. 

Kanalküste 

Umge 

ist wegen 

15/4. im 

Cherbourg 

bomben nur 

reiche Feip' 

nicht gern 

hongsweg Rosa zwischen Punkt 29 a und 29 

ilinenverdachts gesperrt. Eine Mine ist an 

Gerät detoniert. Bei fdl. luftangriff auf 

im 15/4. Ilm entstand durch 30 Spreng- 

Sachsohaden. In der ®acht zum 16/4. zahl- 

.deinflüge im Raum Calais. Schäden wurden 

etldet. 

Bisher 

einsatzes 

Minen wurd|e 

durch Ski 

aufgehoben 

III. E 0 r d 

Hör d s e e 

1. Feindlagei 

angeordnete Beschränkung des Minen- 

un Bereich der "Seelöwe"-Küste auf BE~ 

entsprechend Torschlag von Gruppe West 

für Mineneinsatz durch Seestreitkräfte 

(s.Fs. 1315). 

Hach Luftaufklärung standen 3 S-gehende Geleit- 

züge an der Ostküste. Ein weiterer wurde durch 

©atum 
mit) 

U^äCU 

16.4.42 

Hnflabe beb Otleb, ®tnb, ®eliet, 
eseegQna. iBeUu^iung, >2i(biigleli 

ber 8uf(, ®onbf4ein ufro. 

Eigene la: 

Xtlantikkü3te 

"Dres1 

üb richtung 

In de 

Brest und 

Iiuftangrlf(f 

warfen 130 

5 Bombentra 

decke eindn 

0,57 m Eins 

ganalküste 

Q5otfommnlffe 

en" ist planmäßig ausgelaufen. Unter- 

er Wetterlage durch ET 2238. 

r Hacht zum 16/4. fdl. Einflüge Uber 

Lorient ohne BAW, jedoch LM-Verdacht. 

auf St. Hazaire, 25 - 30 Maschinen 

Sprengbomben. 1 Ubootebunker erhielt 

iffer, von denen einer 0,80 m in Bdton- 

ang, während 4 übrige nur zwischen 0,40 

chlagtiefe erreichten. 

Umge! 

ist wegen 

15/4. im 

C.aerbourg 

bomben nur 

reiche 

nicht gern 

ihmgsweg Rosa zwischen Punkt 28 a und 29 

ilnenverdachts gesperrt. Eine Mine ist am 

Gerät detoniert. Bei fdl. Luftangriff auf 

un 15/4. Hm entstand durch 30 Spreng- 

Sachschaden. In der 16/4. zahl- 

Eeihdeinflüge im Raum Calais. Schäden wurden 

et. e Lde 

Bishep 

einsatzes 

Minen wurd 

durch Ski 

aufgehoben 

III. E 0 r d 

Her, d s e e 

1. Feindlage; 

angeordnete Beschränkung dea Minen- 

Lm Bereich der nSeelöwe',-Küste auf ZE- 

entsprcchend Torschlag von Gruppe West 

für Mineneinsatz durch Seestreitkräfte 

(s.Fs. 1315). 

ee .Eorwegen.Hordmeer, 

Hach [Luftaufklärung standen 3 S-gehende Geleit- 

züge an der Ostküste. Ein weiterer wurde durch 
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iDaftim 

uut> 
U|>ricU 

16>4.42 

ansabf bt» Dtteb, ®lnb, Wtittt, 
Sttjang »eleuiiiiuna, eiibllgltli 

ber 8uft, OTortbfdjeln ufro. 

Bi 14iufk: 

1200. 

93orEommnlffe 148 

H-Dienst der Lw in der Themaemündung festgestellt', 

Bach. Funkaufklärung vmrde mittags 215 sm BO-lioh 

Er1 sund ii'ord ei®Einheit, vermutlich Uhoot, heoh- 

achtet. hem Admiral Orkney und Shetlands wurde von. 

unbekannter Stelle ein Treffpunkt 70 sm W-lleh 

Stavange:- gemeldet, 

Meldung von Gruppe Bord und Efl 5 über Ergebnia 

ärung Soapa (s.ETB 15/4.) s. Fs. 0757 und 

2. Eigene Ltgei 

In ( er Sacht zum 16/4, einzelne Feindeinflüge 

in Deutsche Bucht H-lich Helgoland biö Sylt / Esbjerg 

und in d< 

Brandbomli 

Anl 

dingten 

OdH fest 

Luftangr 

keine VeiJ: 

Felndeinv 

B 0 r w e g 

1. Feindlage 

PQ 

klärung e 

9 Einheit! 

in 6265 

n Hiederlanden, Bei Ylissingen-Abwurf von 

ien. 

Blich Einstellung der durch Eislage be- 

■ ruppen/transporte durch die Hordsee stellt 
, daß bei Uber 90 Geleiten und zahlreichen 

'■ f?911 trotz Mangel an Sicherungsetreitkräften 
’luste und nur eine D—Beschädigung durch 

irkung eingetreten sind. 

Die von OdH den Beteiligten fUr die reibun» 

lose Erzielung dieses sehr guten Ergehniaa« 

ausgesprochene Anerkennung ist wohl ver- 

dient. (s.Fa. 0959), 

e n : 

14 der am 15/4. durch Uboote und' Duftauf- 

rfaßt war, wurde von V 454 in Stärke von 

n gemeldet. Das Boot verlor Fühlung 0520 Hls 

Er wurde von U 592 0055 Dhr in 6276 AB, AB 

=M1^L 

3>anim 
unt> 

U^riclt 

1S>4.42 

anjabr 6ti Dm«, Wlnti, QBttrtt, 
dccgang »eltuijilung, ^Idjilgltli 

tcr fiuft, TJonbfcb'ln ufro. 

H-Bien, 

ITaCh. Pur. 

Kr1sund 

achtet, 

unbekamr 

Stavange 

Bi li'ufk: 

1200. 

der Iw in der Themaemlindung festgestellt-. 

xufkläri’ng vnTde mittags 215 sm ITO-lioh 

:ord eine Einheit, Termutlich Uhoot,. haob- 

:)em Admiral Orkney und Shetlands wurde von 

;er Stelle ein Treffpunkt 70 am W-lieh 

gemeldet, 

lung von Gruppe Eord rmd Efl 5 Uber Ergebni« 

ärung Soapa (a.ETB 15/4.) s. Pa. 0757 und 

2. Eigene L:i, 

In 

in Deuts 

und in df 

Brandbombe 

er Hacht sum 16/4. einzelne Peindeinflüge 

< he Bucht U-lich Helgoland biö Sylt / Eabjerg 

n Hiederlanden. Bei Yliaeingen-Abwinsf von 

Anli 

dingten 

01K fest 

luftangrJf 

keine Veijl' 

Peindeini' 

E o r w e g 

1. Peindiage 

PQ 

klirung c 

9 Einheit 

in 6265 4B 

33orfommnlffc 148 

ret 

n. 

Blich Einstellung der durch Eislage be- 

ruppen/transporte durch die Hordeee stellt 

daß bei Uber 90 Geleiten und zahlreichen 

fen trotz Slangei an Sicherungsstreitkräften 

.uste und nur eine D-BeSchädigung durch 

irkung eingetreten sind, 

Dae von OdH den Beteiligten fUr die reibun^ 

lose Erzielung dieses sehr guten Ergehnissas 

ausgesprochene Anerkennung ist wohl ver- 

dient. (s.Ps. 0959). 

34 der am 15/4. durch Dboote und
1
 Innftauf- 

rfaßt war, wurde von ü 454 in Stärke von 

n gemeldet. Das Boot verlor Pühlung 0520 Däj 

Er wurde von U 592 0055 Dar in 6276 AB, 
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(188) 

Angabe btb Dtlcb, ‘Ißlub, Siletttr, 
Otegang, »eltuibliing, Blämatill 

bet 8ufe, Oilonbftbelii «fit 

Lei. 

0512 Ulir 

Geleitzuc 

BeaUgli 

Meldung 

störern 

tiger all! 

1 Kreuzeir 

wurde Si 

se, 1 Fl 

angenomm 

Zerstöret- 

QP 13 vm:- 

Mayen au: 

mit 1 Kr 

1 Kreuze: 

von U 403 und 0715 ütir von U 589 gemeldet, 

ist mit starker Fernsictierung versehen. 

Stärke der Sicherung hält Adm. Hordmeer 

On U 509 mit 1 Kreuzer P^KlaBse, 2 Zer- 

Tribalk bezüglich der Typen für rioh- 

. erste Lilftmeldung, die 1 Schlachteohiffv 

und 7 Zerstörer angab. Hach Bericht hfl 5 

dherung durch 1 Kreuzer nBirmlnghamn-Klag- 

kkreuzer, 5 Zerstörer und 2 Korvetten. 

<tn, zu denen 1 leichter Kreuzer und 1 

vermutlich von QP 13 später hinzustießen, 

de von Luftaufklärung 70 sm 0-lich Jan 

SW-Kurs gemeldet in Stärke von 16 T> 

uzer, 3 Zerstörern, 4 Bewachern, zu denei 

von 0 her aufzuschließen schien. 

2. Eigene Lage! 

Oje 

Auf 

Stärke d 

durch Adi 

Gruppe H 

Gruppe 

und empf 

auf Gele 

um vorli 

beabsich 

sobald F 

leitzug 

Flugzeug 

einstwei 

Q5otfommntffe 

cration gegen PQ 14. 

Grund der vorliegenden Meldungen Uber 

r fdl, Sicherung ist Ansatz von Zerstörern 

,. Hordmeer zunächst nicht beabsichtigt, 

ird stellt Adm. Hordmeer die Uboote der 

Bums" bis 30° 0 operativ zur Verfügung 

ehlt, alle Boote, die keine Fühlung, haben, 

tzugswegNbeschleunigt nach Osten zu ziehen, 

:he Stellung zu gewinnen. Adm. Hordmeer 

igt. jedoch geleitete Operation erst, 

ihrung verloren gegangen ist, da die am Ge- 

tehenden Uboote in Zusammenarbeit mit 

Uhlungshalter, der Peilzeichen gibt,, Lage 

en noch besser Ubersehen. 

I64|j Uhr hat U 403 1 D. von £3000 BRT versenkt. 

Angrxffscrfolge der Luftwaffe sind nicht gemeldet., 

Grutpe Hord|ist mit. Hichteinsatz der Zerstörer 

einverstanden und gibt diese für offensive Minen- 

-m- 

Saturn 
ünc> 

16.4.42 

(188) 

angöbc titrf Dr(e'3öliib, OBttttr, 
©ctflana, »dfud^nna, ©Idjllfltelf 

btt 2uft, ‘EloubldKlu ufio 

0512 Ulir von U 403 und 0715 Ulir von U 589 gemeldet, 

Geleitzuj; ist mit starker Fcrnsiclienzng yersehen. 

BezUglicl. Stärke der Sicherung hält Adm. Hordmeer 

Meldung vpn U 509 mit 1 Kreuzer D-ELasae, 2 Zer- 

störern 1 Trihalk hezUglich der Typen für rich- 

tiger alii. erste lattmeldung, die 1 S chl acht schiff v 

1 Kreuze]' und 7 Zerstörer angah. Hach Bericht Hfl 5 

Y/urde Sicherung durch 1 Kreuzer "Birmingham"-Klas- 

se, 1 Flckkreuzer, 5 Zerstörer und 2 Korvetten 

angenommen, zu denen 1 leichter Kreuzer nnrt l 

Zerstöre:- vermutlich von QP 13 später hinzustießen. 

QP 13 vnr-de von Luftaufklärung 70 sm 0-lich Jan, 

Mayen au:' SW-Kurs gemeldet in Stärke von 16 V 
mit 1 Kreuzer', 3 Zerstörern, 4 Bev/achern, zu denei 

1 Kreuzer von 0 her aufzuschließen schien. 

2. Eigene Lugei 

0£ 

Auf 

Stärke d 

durch Adi 

Gruppe H' 

Gruppe 

und empf 

auf Gele 

um vorli 

heabsich 

sobald F 

leitzug 

Flugzeug 

öinstwei 

93orfommnlffe 

~atirn PQ 14. 

Grund der vorliegenden Meldungen Uber 

r fdl. Sicherung ist Ansatz von Zerstörern 

i. Kordmeer zunäch/'t nicht beabsichtigt, 

ird stellt Adm. Hordmeer die Uboote der 

;iums" blä 30° 0 operativ zur Verfügung 

ehlt, alle Boote, die keine Fühlung, haben, 

tzugswegNöeschleunigt nach Oäten zu ziehen, 

ehe Stellung zu gewinnen. Adm. Hordmeer 

igt Jedoch geleitete Operation erst, 

ihrung verloren gegangen ist, da die am Ge- 

tehenden Uboote in Zusammenarbeit mit 

Uhlungshalter, der Peilzeichen gibt* Hage 

en noch besser übersehen. 

164£ Uhr hat U 403 1 D. von J3000 J0RT versenkt. 

Angriffscrfolge der Luftvmffe sind nicht gemeldet., 

Grutpe Hordjist mit., Hichteinsatz der Zerstörer 

einverstanden und gibt diese für offensive Minen- 
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2yd- 
Oamtn 

und 
Utirult 

Hnßabt t>c< Dr(t<, Weiter, 
©eegflitß, »eleuc^tung, ©Icbtlgfeli 

der Suft, 'P)ond(d>eiu u(ro. 
Q3orfonimntffe 

16.. 4-. 42 unterneljuung frei. Dazu Welaung an Admiral Hord- 

meer, di. PQ vorauBBichtlicii Getiei einer KUsel- 

sperre nicht "berührt und Mineneinsatz. durch Zerstö- 

rer unti r der Küste in Jetziger Jahreszeit nur noch 

beschränkt möglich ist, Verseuchung etwa~ J.n 

Quadraten AO 8834 hie 8339 vorzunehmen und anzu- 

streben diese Aufgabe möglichst noch in d@r Sacht 

zum 18// . vor Einlaufen von PQ 14 durchzufUhren. 

Gruppe nimmt an, daß fdl, Sichprungskräfte aus Mur- 

mansk den Geleitzug weiter seewärts aufnehmen, so 

daß Gegenwehr in genanntem Sperrgebiet schwach sein 

wird. Einschränkung der Ubootsverwendung durch Ver- 

seuchung in dem Gebiet unmittelbar vor der Küste 

wird wegen fortgeschrittener Jahreszeit in Kauf 

genommejji. (s.Ps. 1830). 

Damit ist Gruppe Hord zu der Erkenntnis ge- 

langt, die ihr von Ski wiederholt und ver- 

geblich nahegelegt worden ist. 

Dagemelitung von Admiral Horwegen. 

Hai hschub- und Geleitaufgaben planmäßig. Fdl. 

Lufttätigkeit am 15/4,. Uber Kirkenes und Stavänger 

am 16/4 bei Listen. 

Sicherungsm&ßnahmen in Herwegen. 

Feindlai u 

Verhältu. 

Abwehr kir. 

ster Ha 

Schiffe 

Hord von 

zu verl 

Vfeitn überhaupt, so ist in Eorwegen größere 

düng bald zu erwarten, da Jahreszeitliche 

isse für Gegner immer ungünstiger, deutsche 

äfte wachsend stärker werden. Da nach neue- 

ihrichten außerdem Auslaufen der Göteburg- 

nicht mehr wahrscheinlich ist, erhält Gruppe 

Ski Weisung, Boote der 6. Sfl, nach Horden 

(gen (s.Fs. 1311). 

- 2X3~ 

©flfum 
«nb 

UtiiuU 

16.4.42 

Hngabe DtUrf, ®lnb( TBem*, 
©ccflanß, Jöcltu^tuna, ßi4(lflfeii 

btr Sufi, anonbf^clu u[ro. 
149 

unternelmung frei. Dazu Weisung an. JLdmirai Horä'- 

meer, di. PQ vorauesiclitlicli Geriet einer .KUael- 

sperre nicht herührt und lüneneinsatz. durch Zerstö- 

rer unt( r der Küste in Jetziger Jahreszeit nur noch 

beschränkt möglich ist, Verseuchung etwa., in 

Quadraten AO 8834 bis 8339 vorzunehmen und anzu- 

streben diese Aufgabe möglichst noch in dpr Sacht 

zum 18/< . vor Einlaufen von PQ 14 durchzufUhren. 

Gruppe nimmt an, daß fdl, Slchprungskräfte aus Mur- 

mansk den Geleitzug weiter seewärts aufnehmen, so 

daß Gegenwehr in genanntem Sperrgebiet schwach sein 

wird. Enncchränkung der Ubootsverwendung durcljf Ver- 

seuchung in dem Gebiet unmittelbar vor der Küste 

wird wej.en fortgeschrittener Jahreszeit in Kauf 

geaommejji. (s.Ps. 1830). 

Damit ist Gruppe Eord zu der Erkenntnis ge- 

langt, die ihr von Ski wiederholt und ver- 

geblich nahegelegt worden ist. 

Lagemeldung von Admiral Norwegen. 

ITa< hschub- und Geleitaufgaben planmäßig. Pdl. 

lufttät: gleit am 15/4.. Uber Kirkenes und Stavänger 

am 16/4 bei Listen, 

Sicherungsmaßnahmen in Herwegen. 

Peindlai J 

Verhältn: 

Abwehrk^ 

ster Ka 

Schiffe 

Hord von 

zu verli 

Weijin überhaupt, so ist in Eorwegen größere 

düng bald zu erwarten, da Jahreszeitliche 

isse für Gegner immer ungünstiger, deutsche 

äfte wachsend stärker werden. Da nach neue- 

ihrichten außerdem Auslaufen der Göteljurg- 

nicht mehr wahrscheinlich ist, erhält Gruppe 

Siel Weisung, Boote der 6. Sfl, nach Worden 

gen (s.Ps. 1311). 
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Hngobt bei Dttti, ®inb, QUdiet, 
Seegang, SSeleudiiung, Sld)tlgre(i 

ber 2uf(, ‘IJlonbf^elH nfro. 

IV. Skagerra 

QSorEommntffe 

1» Feindlage; 

Ostaeeeingänge, Ostsee. 

Hach finnischer Angabe verfügten Russen am 

7/5.42 auf Ladogasee Uber 11 Torpedo- oder Kanonen- 

boote, 52 lüumboote, 20 Motorboote, 9 Transporter, 

17 Schlepper und 7 Schul- oder Vermessungsfahrzeuge, 

die größte iteils in-Osinowets - Morja und HeUladoga 

stationiert waren. 

2, Eigene Lagäi 

ML Für 

Einsatz ei 

Maschinen« 

der russi 

außer durc 

von Gruppe 

Ski 

der Ostsee 

nenaufgaben im Ladogasee halt Gruppe Hord 

liger weniger schneller Fahrzeuge mit 

iffen für sehr erwünscht, Ausschaltung 

chen Streitlcräfte auf dem Ladogasee varrr. 

1 Minen und Luftstreitkräfte nach Ansicht 

Hord nur durch Heer erfolgen, (s.Fa. 1811) 

ranlaßt weiteres in gleichem Sinne, In 

keine besonderen Vorkommnisse, 

V. TT b 0 o t 

1. Feindlage: 

Ü3A- Von 

Ubootssio 

von Floridja: 

Torpedie: 

(11 020 

(4 438 HRlj) 

skriegführung 

Ostküs te wurden durch Funkaufklärung 

htmeldungen bei Kap_Hatteras, Kap Fear und, 

.küste erfaßt. Im karibischen Meer wurde 

Panama-T.s "Heinrich von Reidemann" 

) und Beschießung USA-D’s "Alooa (Jolde» 

gemeldet. 

rung 

BRI 

twum 
«nt> 

. >4.42 

Angabe be^ Dttti, ©inb, Getier, 
©tegung, ©eUu^tung, ©i^tlgtfU 

ber £uft, 3Jlonb(4>dn ufro. Q3orEommnlffe 

IV. SItagerra 

1, Peindlage 

Hach 

7/5,42 auf 

hoote, 32 

17 Schlepp 
die größt 

stationierte 

2, Sirene lag3t 

ei i: 

ffür 

Einsatz 
Maschinen?,'^: 

der russi 

aTiJBer durch 

voja. Gruppe 

V. U b o o t 

1. Feindlage 

D3A- Von 

TTbootssia 

von Eloridh: 

Torpddlerung 

(11 020 

(4 438 BRlj) 

c, Ostseeeingänge, Ostsee, 

finnischer Angabe verfugten Ruseen an 

ladogasee Uber 11 Icrpedo- oder Zänonen- 

läumboote, 20 Motorboote, 9 Transporter, 
:r und 7 Schul- oder Vermessungsfahrzeug#, 

iteils in -Osinowets - Morja und Heuladoga 

waren. 

MLnenaufgaben im ladogasee hält Gruppe Hord 

.iger weniger schneller Fahrzeuge mit 

iffen für, sehr erwünscht, Ausschaltung 

:3hen Streitkräfte auf dem ladogasea 

Minen und Xuftstreitkräfte nach Ansicht 

Hord nur durch Reer erfolgen, (a.Fe, 1811) 

Ski veranlaßt weiteres in gleichem Sinns, In 

der Ostsee keine besonderen Vorkommnisse, 

ekriegführung 

-Octküs te wurden durch Funkaufklärung 

ihjtieldungen bei Zap_Hatteraa, Eap Fear und, 

küste erfaßt. Im karibischen Meer wurde 

Panama-T.s "Heinrich von Reldsmann" 

und Beschießung USA-D's "Alcoa (Jolde" 

gemeldet. 



Datum Angabe bet Ortet, ®lnb, ®etter, 
unb ©ecflfliifl, »cleudjtung, Cldjtigfdt 

Uijrjeit ber €uft, QHonbfdjtln ufio. 
Q3orfommniffe 150 

'6.4.4g 2. Eigene lag 

(189) 

Ansat J gegen EQ 14 in tage Herwegen, 

Aus karibi jctiem Meer EieXäe'te 0 66 Versenkung eines Ts 

von 12 000 und 1 Es von 12 000 HRT. 400 sm S-lioh.. 

Säble Island konnte U 582 einem Vlererfäclier fdl, 

tTbootea au r.veieben. 

Im östlichen Mittelmeer ist die von Et. Harkdo, 

Italien vongeschlagene und von Skigenehmigte Unter- 

nehmung "Morgenstern" nach Befehlen des PdM Mittelmeer 

sngelaufän (s.KTB 25/3.) Teilnehmende Uboote U 81, 

331, 561 u:d 562 haben ihre Operationsplätze einge- 

nommen. Schlagartiger Angriffsbeginn war für »acht 

vorgesehen. Sowohl bezüglich Mineneinsatzes 

r geplanten überraschenden Angriffe gegen 

zum 16/4. 

als auch d 

die auf den Reeden bzw. in den Häfen von Haifa, Beiru,th, 

larmaka,^:massol und Jaffa bzw, Trinolis liegenden 

Seeziele entspricht Op.Befehl, der sich auf der vor- 

liegenden Kriegserfahrung richtig aufbaut, den Ansichten 

der Ski. Darstellung im einzelnen in ergänzendem läge- 

bericht. 

ste Erfolge wurden Versenkung eines Tankers, 

und von 5 Seglern, Torpedierung 1 D, von 

ligten Uboote gemeldet, 

;ender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

AIS 

1 Bewachers 

2 der bete 

Ergän 

VI. lufthriegführung 

Raum um Englar d: 

In der H, 

land Und Soutl 

energisch durc 

achtung s. Tat 

cht zum I6/4. wurdei^Austin-Uerft in Sunder- 

Shields Trockendock.und Middelsborough 

h 44 Flugzeuge angegriffen. Wirkungsbeob- 

eslatre. 

- Q-d-i- 

©dfurn 
UTlb 

llhritit 

16,4.42 

2In0abt btt Oute, ISinb, 
©eegang, 'ßdeudjtmig, ©l^tlgftii 

t>tr £uf(, QKont>f<i)Cin ufio. 
^orfommnlffe 150 

2. Eigene lag 

(189) 

%Mr~- 

zum 16/4. 

als auch d 

Xnsat i gegen EQ 14 in Lage Borwegen, 

Aua karibi Schern Jleer meldete U 66 Versenkung eines Ts 

von 12 OOO und 1 Ls von 12 000 BRT. 400 sm S-liclu 

Sable Isla: id konnte U 582 einem Vlererfäober fdl. 

Ubootes auiweiohen. 

Im öo ;liclien Mittelmeer ist die von Dt, Usrkdo. 

Italien vo:'geschlagene und von Ski genehmigte Unter- 

nehmung "Hi.rgenstern" nach Befehlen des FdM lüttelmeer 

angelaufän (s.KTB 25/3.) Teilnehmende Uboote U 81, 

331, 561 u:d 562 haben ihre OperationeBlätze einge- 

nommen. Schic gartiger Angriffsbeginn war für Rächt 

vorgesehen. Sowohl bezüglich lüneneinsatzes 

•r geplanten überraschenden Angriffe gegen 

die auf den Reeden bzw. in den Häfen von Haifa, Beiruth, 

Larmaka, «4: jnassol und Jaffa bzw, Trinolia liegenden 

Seeziele entspricht Op.Befehl, der sich auf der vor- 

liegenden hriegserf Jirung richtig sufbaut, den Aneichter 

der Ski. Darstellung im einzelnen in ergänzendem Lage- 

bericht. 

Alö 

1 Bewachers 

2 der bete 

Ergän 

ste Erfolge wurden Versenkung eines Tankers, 

und von 5 Seglern, Torpedierung 1 D. von 

ligten Uboote gemeldet, 

ender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Lufthriegführung, 

Raum um Engl i 

In der H, 

land Und Soutl 

energisch durc 

achtung s. Tai 

d: 

cht zum 16/4, v.urdei^Austin-Uerft in Sunder- 

Shields Trockendock.und Middelsborough 

h 44 Flugzeuge angegriffen, ffirkungsbeob- 

eslare. 



-2d2- 
£>iuum 

unt> 
lijirjcU 

16.4.42 

anjabt Orlti, ®im>, OBtiitr, 
ettaanj, »iltu^iung, @ld)il8ltli 

ber ßuft, OTonbf4etn ufro. 

Am Tagt 

Port Philipi 

ergebnisse 

33 o r f o m m n i f f c 

j n 

.wurden in Abwehr von Einflügen im Raum 

e 11 Spitfire abgeachossen. AufklBrnnga- 

Feindlagen V?estraum und Hordaee, 

Im eigenen Kachteinsatz in der Bacht zum 17/4. 

atarteten 4' Maaohinen gegen Liverpool und 54 gegen 

Southampton Schwerpunkt der fdl. Einflüge dieser 

Rächt lag ii. tfestfrankreich. 

Mlttelme err; um t 

Wegen t 

Ostfront: 

etterlage keine Einsätze. 

Schwerjiunkt eigener Lufttätigkeit H-lich. und 

S-lich des 

15 He Ml griffen am Tage Kertsch, 12 He Ul 

Kamisch Bunin und 13 Ju 8B Plugplatz Sewastopol mit 

gutem Erfolg an. 

Aufklä 

Herwegen. 

i-ungatätigkeit-im Hordraum s. Feindlage 

TU. Hit 

1. Feindlapi 

2. Lage Ita 

Imenaees. 

telmeerkriegführung' 

Besondere Meldungen liegen nicht vor« Be- 

legungen Sibraltar, La Valetta und Alexandrien 

sind ohne wesentliche Änderung. 

ien: 

In der Hacht zum 16/4. fdl. Luftangriff auf 

Bengasi. 

£>awm 
unö 

llbricU 

16.4*42 

■angabt bcrf Dctc^ Qßttur, 
©tcgöng, »elcu^tung, ©idjilgltit 

t»cr £ufr, OTonb(4etn ufro. 

-292- 

35 o r f o m m n l f f c 

Am Tagt .wurden in Abwehr von Einflügen im Raum 

Fort Philip]e 11 Spitfire abgeaohossen. Aufklärnngs- 

ergebnisse ^n Feindlagen TTestraum und Eordaee, 

Im eigenen tfuchteinsatz in der Nacht zum 17/4. 

starteten Maachinen gegen Liverpool und 54 gegen 

Southampton Schwerpunkt der fdl. Einflüge dieser 

Nacht lag i;. Nestfrankreich. 

"ittelmeerreumi 

Wegen 

Ostfront: 

Schwer; 

S-lich des 

•punkt eigener Lufttätigkeit H-lieh. und 

Imenaees. 

15 Ne 

Kamisch Bu 

gutem Erfolg 

Aufklä 

Norwegen. 

YII. Nit 

1. Feindlag 

legungen 

etterlage keine Einsätze. 

.11 griffen am Tage Kertsch, 12 He 111 

L und 13 Ju 88 Flugplatz Sewastopol mit 

an. 

:-ung3täti£keit'im Nordraum a. Feindlaga 

telmeerkriegführung. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor, Be- 

Sibraltar, La Valetta und Alexandrien 

sind ohno wesentliche Änderung. 

2. Lage Ita ien: 

In der Nacht zum 16/4. fdl. Luftangriff auf 

Eengaai. 



151 
t>aium 

unt> 
angabc bei Ortei, Wlnb, ©eilet, 
©etflang, »cleutfctung, ©itbligfell 

ber Cuf(, anoubf^Klii ufio. 
qjotfommuiffe 

16.4-42 

(190) 

3. Hordafrlkc traneportei 

Sohil fabewegungon planmäßig oline Störungen. 

4. Bereich Merinegruppe Süd: 

Ägäisi 

In de 

gegen Inse 

ana cheinei 

In gleiche 

Schadensu 

sind mit 

Piräus ei. 

Schwarzes 

r Wacht zum 16/4. Ai-griff fdl. Uhootea 

1 Kofouis .ifor SO-Spitze Kretas, hei dem 

d dortige^lcliwache Besatzung auegehohen imrde 

r Hacht fdl. Luftangriff auf Kreta ohne 
i 

Idungen. Schv/ed. D. "Halaren" und "Sicilia" 

Uehensmitteln für griech. Bevölkerung in 

laufen. 

Heer: 

Feindlage 

Hach 

Krim und : 

Klärung 

stellt. 

he. 

Funkaufklärung standen im Seegeblet vor der 

westl. Schwarzen Meer 8 Uboote. Luftauf- 

t nur sehr geringen Schiffsverkehr festge- 

Eigene La. 

Geleit DD. "Prodomos", "Arkadia", "Salzburg* ist 

von Bosporus kommend in Burgas eingelaufen. 

Rege Uinensuch-,Geleit- und Aufklärungstätigkeit. 

Verl40ung "Brunliild" mit Donauflottille und 

"Forsch" pst für 17/4. nach Otschakow vorgesehen. 

VIII. Lag e Ostasien 

Kaoh fdh. Presnemeldungen hat australische Luftwaffe 

am I4/4. Flugplatz Koepang auf Timor angegriffen. Japan, 

151 
tmtum 

unb 
»(>rjdr 

angabt bei Dmi, QBtnb, ®e»ec, 
©eegang, »demtitung, ©l^ilgteü 

b«r Cufc, Onoiibf^cht ufrc. 
^otfommniffe 

16.4.42 

(190) 

3. Mordafrlk traneporte! 

SohiJ fatewetangLn planmäßig olme Störungaii. 

4. Bereich Merinegruppe Süd: 

Agäla: 

In der Kacht zum 16/4. Xiigriff fdl. ITbootea 

gegen Insel Kofouls yifor SO-Spitze Kretas, hei dem 

anscheinei d dortigeTschwache Besatzung ausgehohen wurd« 

In gleicher Kacht fdl. Luftangriff auf Kreta ohne 
i 

Schadensmeldungen. Schwed. D. "Halaren" und "Sicilia” 

sind mit Lebensmitteln für grieoh. Bevölkerung in 

Piräus ei. gelaufen. 

Schwarzes Heer: 

Feindlage 

Rach 

Krim und : 

klärung he. 

Flinkaufklärung standen im Seegehiet vor der 

westl. Schwarzen Heer 8 Uboote. Luftauf- 

t nur sehr geringen Schiffsverkehr festge- 

stellt , 

Eigene La. 

Gele 

von Bospo 

Rege 

Verl 

"Forsch" 

VIII. L a g 

t DD. "Prodomos", "Arkadia", "Salzburg" ist 

us kommend in Burgas eingelaufen. 

lünenauoh-,Geleit- und Aufklärungstätigkeit. 

„uug "Bruhhild" mit Donauflottille und 

st für 17/4- nach Otschakow vorgesehen. 

e Ostasien 
: =z:3 sc B si ;======: = 

Kaoh fdl. Pressemeldungen hat australische Luftwaffe 

am 14/4. Flugplatz Koepang auf Timior angegriffen. Japan. 



- isu— 

Datum 
unt> 

»titjtii 

Angabe bii Dtttt, Wlnb, Weiter, 
©eeganfl, »eleu^iiuna, ei*il9tele 

»er- Sufi, QUonDf^etn ufro. 35DrEommniffe 

16.4»42 Luftangriffe 

auf Port Dark 

nsi-Kri 

Japan. D. be . 

au^ Moresby habem nachgelassen, 
rin seit 4/4. ausgesetzt. 

sgsminieterium meldet Versenicung von 1 

Bataan, 3 Transportern bei Cebu. 

IX. Heer 

Russische Pr 

e s 1 a g e 

Heeresgruppe 

Krimlag 

Bereich der 

Handlungen. 

Heeresgruppe 

ohne wesentliche Änderung. Im ganzen 

Heeresgruppe keine besonderen-Kampf*- 

Im Raum 

angriffe bei 

Rollbahn vo: 

rische Angri 

Feind mit Re 

tigen Widers 

re Qefechtsti 

Heeresgruppe 

SW-lich 

von H und 3 

schwerem 

mit Pz.-Unters 

tung lowat 

rer Waffen 

Brücken über 

unmöglich wuJ-i 

Feuur 

zunä 

und 

onts 

Süd: 

Uittei 

der 4.Armee setzten verstärkte Reind- 

Fomina ein. Feindpanzer sind bis an 

>r,jSdrungen. HWuHoh Juchnow wurden, gegne- 

'fe abgeschlagen* SO-lich Wjasma leistet 

ten in einzelnen Stützpunkten nooh. hef- 

;and. An der übrigen Front keine besonde- 

.tigkeit. 

’Hord! 

Oholm wurden Angriffe auf die Rollbahn 

ubgewiesen. Hordteil von Oholm lag unter 

Feind greift 3 und Ö-Teil, der Stadt 

ittttzung an. Eigenst. Angriff in Rlph- 

läohst eingestellt, da Bachziehen Soh^fe— 

Haohschubs infolge Zerstörung der 

die Sebenflüsae der Lowat durch Eisgang 

•de. Gruppe von ßeydlitz hat fdl. 'Xngriffe 

T)dlum 
unti 

lljitjdi 

anflalit bti Dtlti, ®ln(, ®tile , 
Seegana,. »eltuifciuna, eiijiilattli 

bet Sufi, OTonblcjitln ufro Q5orfommnlffc 

16.4»42 Iiuftangriff. 

auf Port Darf?, 

ÜSA-Kri 

japau. B, be. 

Moreofey Diäten.nachgelaasea, 

fin aeit 4/4. ausgesetzt. 

igsminlsterium jneldet Verseutcuug von X 

Bataan, 3 Transportern bei Cebu. 

XX. H e e eelage 

Russische Fr' nts 

He^resgrupp SUfl: 

Krimlag 

Bereich der 

handlungan. 

Heeresgruppe 

ohne wesentliche Inderung. ln ganzen 

eresgruppe keine besonderen-Kam^f«- 

Mittel 

IM Raum 

angriffe bei 

Rollbahn vo: 

rische Argri 

Feind mit Re 

tigen Widers 

re. Oefechtstit 

der 4.Armee setzten verstärkte Tfeihd- 
Pomina ein. Feindpanzei sind bis an 

T, jSdrungen, HW—lieh Juchnow wurden, gegne- 

’fe abgeschlagen. SO-lich WJasma leistet 

ten in einzelnen Stützpunkten noch, bef- 

and. An der übrigen Front keine besonde- 

;igkeit. 

Heeresgruppe Hordi 

SW-lich 

von U und S 

schwerem Feu^r 

mit Pz.-Urlte: 

tung iowat 

rer Waffen 

Brücken über- 

unmöglich wu+de 

Oholm wurden Angriffe auf die Rollbahn 

^bgewiesen. Hordteil von Oholm lag nnter 

Feind greift 3 und Ö-Teil, der Stadt 

Stützung an, Eigena± Angriff in Rlph- 

iohst eingestellt, da Haohzieheh bohw«  

Haohachubs infolge Zerstörung der 

die Hebenflüsae der Iowat durch Eisgang 

Gruppe von ßeydlitz hat fdl. 'Angriffe 

ziinä 

und 



©omm 
Ullu 

U|»rjelt 

Angabe pct Ortet, ‘Blnb, ®tuer, 
©teganfl, »eleu^tung, 0l4>tlgfeit 

ber 8uft, OToubfdjeln ufio. 
^orEommnlffe 152 

16,4-42 aus 0 und JJC 

eigene Trupi 

S-lich der I 

eigener lini 

abgewiesen, li-lich Staraja RuBsa aind 

en dem Jeind bis zum Polysat gefolgt, 

alm Ualukaa - Salzy wurde fdl, Angriff vor 

e mit Hilfe von Stukas zum Stehen gebracht. 

Finnische ui d norwegische Front» 

Feind ai 

Einbruchsatt 

Hordafrika: 

griffe am Swir wurden fortgesetzt, Eine 

Ile 0-lich Podporoshje wurde abgeriegelt« 

Infolge! Sandsturmes nur geringe Artl.- und Späh- 

trupptätigkqit. 

C/Skl 

kl. 

I b (Kr) 

7' 

- 

©«mm 
Ullü 

U^rjelt 

anflöbc Drurf, ©inb, ®tlier, 
ettflanfl, »eleu4>tuna, 

t»te ßufr, OToiibfcbeln ufro. 
Q3orfommniffc 152 

16.4-42 aus 0 und SC 

eigene Trup; 

3-lich der I 

eigener Lini 

abgewiesen. E-lioh Staraja HuBsa sind 

en dem ?eind bis zum Polysst gefolgt, 

ahn Llaluksa - Salzy wurde fdl, Angriff vor 

e mit Hilfe von Stukas zum Stehen gebracht. 

Finnische ui d norwegische Front» 

Feindai 

Elnbrnchsstc 

griffe am Swir wurden fortgesetzt, Eine 

Ile O-lich Podporoshje wurde abgeriegelt. 

Herdafrika: 

Infolg' 

trupptätigk 

C/Skl. 

Sandsturmes nur geringe Artl.- und Späh- 

dit. 

3kl. 

‘ 
I b (Kr) 

7 
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Ortium 
miD 

llbrjeil 

Zugabe bta One», Wiub. Wenn, 
vieegaiig, ibdcuittuug, viicbiigfeu 

Per tufj, moiibiAeiii iifiu. 
o v f i> m m ii i f f e 

- Z96- 
CMHim 

iiiib 
llbrjcit 

äiiflubt t>cd Oriis ^iiiD Wtnci. 
Seegang, »clcuttuwug, 

Ptr tufi. 2i] on Df Ar hi iifiu. 
p r f P in in n i f f e 



Damm 
mit> 

llbrjdc 

17.4.42 

äi<t)abc txe Dricii. Wim», Tütiitr, 
vicfrtaiirt, ascleiidming, viltbiiaftii 

t>rr i'uft, vPloiiOiriKin ufip. 

Bssondors 

Frank r e 

In Rede, 

Vorfom muiffe 153 

olitiaoha laohrioht 
3C=3=S=3a333a 

i o h > 

die Henriot am 10/4» in Algier tu Gunsten 

deutsch / fraisösischer Zusammenarbeit hielt und in der 

er den Attentismus, der jeder Entscheidung auswelohen wo1- 

wies er darauf hin, daS Hapoleon bereits die 

it mit Deutschland gewollt habe und daS daaal« 

englische Politik die Uneinigkeit auf dea 

Weiter richtete er scharfe 

SQ England und den Bolschewismus. 

Der Hinweis auf Hapoleon dürfte in diesea 

Zusammenhang selbst bei franaösischea Zu- 

hören nicht verfangen. 

eicht von diplomatischer Seite hat Viohy-Be- 

gierung durchgreifende Maßnahmen aur Verteidigung Mada- 

gaskars getroffen, die erkennen lassen, daß ein Angriff 

seitens der Angelsachsen nicht jedoch von japanischer 

Seite befürettet werde. Das Vertrauen, daß Frankreioh 

Erbringe, lasse vermuten, daß awischen beiden 

Madagaskars ein ähnliches Abkommen getrof- 

fen sei wie tezügl. Indochinas, dessen Beaktlon auf die 

U.S.A. und Etgland befürohtet würde, euaal eie sich auf 

ganz lestafrika ausdehnen könne. 

le, geißelte, 

Zusammenarbei 

wie heute die 

Kontinent begünstigt habe. 

Angriffe gegec 

Hach Bei 

Japan entgege 

Ländern bezüg1 

England i 

Aus den zusammenfassenden Betradhtungen Uber die ge- 

scheiterte Mission Cripps kann entnommen werden, daß so- 

wohl mit den Hindus als auch den Moslems Einverständnis 

darüber erzit1t war, daß alle grundsätzlichen Verfassungs- 

änderungen jftzt festgelegt aber erst nach Kriegsende 

153 
Datum 

llbrjtit 

17.4.42 

- 

2liit)abf oc# Dric», Wlnt», Bctttv, 

ÄcUiiAcunj, ^icbil^ffü 
b<v i'uft. Dloiit>|i1ifin u(ir. 

Boaondare 

> r a n ic r 

ln Bede, 

le, geiSelte, 

£*i>rfom iiutifff 

olltlsohe laohrlohte 
;========:==s===s = a*ca=3=5=3=i=:t»«a3c==l=s==J*ÖÄ-KX3 

loh« 

die Henrlot am 10/4. in Algien su Gunaten 

deutsch / fra iztisischer Zusammenarbeit hielt und ln der 

er den AttentLemus, der Jeder Entscheidung ausweiohen wol— 

wies er darauf hin, daS Hapoleon berelta dia 

Zusammenarbeit mit Deutschland gewollt habe und dafi damals 

wie heute die englische Politik die Oneinigkeit auf dem 

Kontinent begUnstigt habe. Weiter richtete er scharfe 

Angriffe gegen England und den Bolschewismus. 

Der Hinweis auf Hapoleon dtlrfte in diesem 

Zusammenhang selbst bei fransüslschem Zu- 

hijren nicht verfangen. 

Hach Bericht von diplomatischer Beite hat Tiohy-Be- 

gierung durchgreifende Maßnahmen sur Verteidigung Mada- 

gaskars getroffen, die erkennen lassen, daß ein Angriff 

seitens der Angelsachsen nicht Jedoch von Japanischer 

Beite befürchtet werde. Das Vertrauen, daß Vrankreloh 

Japan entgegenbringe, lasse vermuten, daß zwischen beiden 

ländern bezüjl. Madagaskars ein ähnliches Abkommen getrof- 

fen sei wie tezügl. Indochinas, dessen Reaktion auf dis 

U.S.A. und Ergland befürohtet würde, zumal sie sich auf 

ganz Westafrika ausdehnen könne. 

England « 

Aus den zusammenfassenden Betradhtungen Uber die ge- 

scheiterte MJ ssion Cripps kann entnommen werden, daß so- 

wohl mit den Hindus als auch den Moslems Einverständnis 

darüber erzit1t war, daß alle grundsätzlichen Verfassungs- 

änderungen Jitzt festgelegt aber erst nach Kriegsende 
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Diuum 
mit' 

Uhruu 

?lii(]abc DCI> Orutv Weiter 
^ c c i) a II () S c I c II d> i II II (). ^ i du i >U c 11 

Der t'iifi. cii ff du in ufiiv 
iHu'foiiimniffc 

durohgafiihrlj werden sollten und daS sieh dl« Führer 

der Kongreßiarte! im Gegensatz zu Gandhi bereit er- 

klärt hattet, unter iufgah« der Politik des absolu- 

ten Pazifisuus sich an der Verteidigung Indiens gegen 

Japan zu bei eiligen. Keine Binigung könnt« in den 

Fragen der Leitung der indischen Verteidigung, den 

Bestimmungen des zu berufenden indlsohen Kabinetts 

zwischen Vi< ekönig und dem Staatssekretär für Indien 

in London st wie über die Schaffung des Pakistan 

erzielt wert en. 

I U r k e i 

Bussis 

I weiterhin v< 

Samara ist 

treten und 

russische 

zurüokberuft 

Bo 

oh / türkische Beziehungen haben sieh 

frsteift. Türkischer Botschafter in 

ungewissen, sofort längeren Urlaub anzu- 

ijian erwartet in Itoskau, daß auch der 

tsohafter in Inkara zur Berichterstattung 

n wird. 

Bnglis :her Versuch, ein englisch / türkische« 

Regierungskomitee zur Überwachung des türkischen 

AußenhandelJ zu bilden, ist vom türkischen Außen- 

ministerium grundsätzlich abgelehnt worden. 

U.S.A.I 

Hach B 

schafter in 

hington zur 

iuter hat Regierung beschlossen, den Bot- 

Vichy zur Berichterstattung nach Was- 

iokzuberufen. 

- 

4>iHUm 
iinl> 

ilbrjfU 

t>e* Orif^ Winb. Wfiici 
v^ccnauj SclcudMiinij. vJ irtui.ilm 

bcr i'ufi. 0iiDjiluin tiin«. 
iU'vfi'imniiiffc 

VUAdil durchgeflihrll werden aollten und daä eich dl« ?Uhrer 

der Kongrefiiarte! im Gegenaata zu Gandhi bereit er- 

klärt hattet, unter Aufgabe der Politik dea abaolu- 

ten Pazifienua sich an der Verteidigung Indiens gegen 

Japan zu bei eiligen. Keine Einigung konnte in den 

Kragen der Leitung der indischen Verteidigung, den 

Bestimmungeii des zu berufenden indischen Kabinetts 

zwischen Vi< ekönig und dem Staatssekretär für Indien 

in London a< wie Uber die Schaffung des Pakistan 

erzielt wert en. 

* U r k e i 

ßussieih / türkische Beziehungen haben sich 

I weiterhin versteift. Türkischer Botaohafter in 

Samara ist ungewissen, sofort längeren Urlaub anzu- 

treten und uan erwartet in lioskau, dafl auch der 

rusaische Botaohafter in Ankara zur Berichterstattung 

zurüokberuf in wird. 

Englis :her Versuch, ein englisch / türkische« 

Regierungsk imitee zur Überwachung des türkischen 

Außenhandel i zu bilden, ist vom tUrkiaohen Auflen- 

ministerium grundsätzlich abgelehnt worden. 

U.3.A.» 

Ei Hach 

achafter in 

hington zur 

uter hat Hegierung beschlossen, den Bot- 

Vichy zur Berichterstattung nach Was-r 

iokzuberufen. 
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QHu foiiiiiiiiiffe 15 'i 

1 r g e n t 

Hach Mit 

Rsgienmg in 

teidigungakoi 

irgentinien i 

jittachee wird 

Argentinien 

ablehnt. ?Ur 

des Komitee 

sehen Kontine(n 

Achsenfreund 

gemacht. 

Japan» 

n 1 e n i 

teilung aus dem Marineminlaterium «ißt 

Buenos Aires der interamerikanieohen Yer- 

«rmission in Washington wenig Bedeutung bei. 

et nur durch Attaohess vertreten. Marine- 

zur Convoifrage keine Stellung nehmen, da 

rach wie vor Convoieyatea für ihre Schiffe 

am 15/4. in Montevideo beginnende Konferenz 

politische Verteidigung des amerlkani- 

ts hat Argentinien ihren ale besonderen 

bekannten Botschafter in Montevideo namhaft 

iür 

Hach Japan. Meldungen ist im Oegensatz zu Malaya 

und Burma, wo die Japaner auch weiterhin mit Sympathie 

von der Bevölkerung angesehen werden, der Widerstand der 

Philippinoe gegen die Japaner im Wachsen, so daß es an 

verschiedener Stellen bereite zu Sohwierigkeiten und Un- 

ruhen gekommen ist. 

Lagst 

1) Vorti 

aufgaben i 

die durch 

espreohung beim Ohef Ski. 

ag I a 1/Skl Uber DurohfUhrung-und Erfah- 

rungsberichte von Adm. Ägäis betr. Lösung der Minen- 

daß die Un 

Stellen ml 

n der Sudabucht bei Milos und vor Iraklion, 

Hilfsminenlegar ■Barletta“ gelöst wurde; 

Es verdient besondere hervorgehoben zu werden, 

ternehmungen von den damit beantragten 

t Gewissenhaftigkeit, Senauigkelt und Ver- 

- -f'/V- 

Oauiiii 
imti 

llhrjdi 

Oriit' 3L<iu& \<nirr 
^cltudmiiii). iiliujilni 

ftr i’iiii. ^oiif|ihnii nfii». 

i. r g e n t 

^orroiiimiiiffc 15 'i 

n i a 

Haoh Milteilung aua dem Marineminiaterium mißt 

Regierung in Buenoa iirea der interamerikanlaohen Yer- 

teidigungakonmiaaion in Waahington wenig Bedeutung bei. 

Argentinien i 

ittaehee wird 

(ablehnt. Fllr 

echen Kontine 

Achaenfreund 

gemacht. 

et nur durch Attaoheea vertreten. Marine- 

zur Convoifrage keine Stellung nehmen, da 

Argentinien rach wie vor Convoieyatem fllr ihre Sohiffe 

am 15/4. in Montevideo beginnende Konferene 

dea Komitee itlr politische Verteidigung dea aaerikani- 

nta hat Argentinien ihren ala beaonderen 

bekannten Botschafter in Montevideo namhaft 

Japan» 

Kaoh ja[ 

und Burma, wc 

von der Bevöl 

an. Meldungen ist im degenaate zu Malaya 

die Japaner auch weiterhin mit Sympathie 

kerung angeaehen werden, der flderatand der 

Philippinoa gegen die Japaner im Waohaen, so daß ea an 

verschiedener 

ruhen gekomme 

Stellen bereits zu Sohwierigkeiten und Un- 

n lat. 

Lägeteaprechung beim Ohef Ski. 

1) Vortrag I a 1/Skl Uber DurohfUhrung-und Erfah- 

rungsberichte von Adm. Ägäia betr. Lösung der Minen- 

aufgaben in der Sudabucht bei Miloa und vor Iraklion, 

Hilfaminenleger ■Barletta" gelöst wurdet die durch 

daß die Un 

Stellen ml 

Es verdient besonders hervorgehoben zu werden, 

ternehmungen von den damit bearftragten 

t Gewissenhaftigkeit, genauigkelt und Ver- 
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I7:4r4g ständnis 

sönlicbe 

und die T 

auf Zusamu 

Setzungen 

beit und 

Erfahrung 

leennen. Ui 

hier gege^i 

einfachst 

Hoher Zu 

Uarinen g 

schlag, bn 

erkennend 

nachricht 

Pernechre: 

(.urchgefUhrt sind, weil durch die per- 

md materielle Kräftelage in der Ägäis 

ntsache, daß deutsche und ital. Stellen 

enarbeit angewiesen sind, die Toraua- 

besonders schwierig sind. Geleistete ix- 

«ingahende Berichterstattung,die wertvolle 

gebracht haben, ist besonders anzuer- 

n gewinnt den Eindruck, daß der aus der 

snen Lage erforderliohe "Krieg mit den 

n Kitteln* beispielhaft und in vorbild- 

ammenarbeit zwischen den verbündeten 

nmeistert wurde. Chef 3kl genehmigt Tor- 

teiligten Stellen dleee Feststellung an- 

zur Kenntnis zu bringen. Har.Gruppe SUd, 

ich idm. Ägäis erhalten entspreohendes 

ben des Ob.d.U. 

2) VortT 

OK*-Verf 

Inseln dur 

dazu zu e 

OKU, die 

ag Chef Ski Qu JL Uber leufassung der 

betr. Verteidigung der westfransöeiechei 

oh die Kriegsmarine, sowie Vorlage der 

ilassensn iusfUhrungsbeetimmimgen des 

von Chef Ski genehmigt werden. 

3) Beri 

stellungs1 

Fertigste: 

von "Prin 

Entlastung 

für Herr! 

<pt Chef K-imt Uber Verschiebung des Fertig- 

ermins von "Scharnhorst" auf 22/7. und 

lung des neugebauten iohterschiffteiles 

Eugen" zum 25/5. Weiterer Bericht Uber 

der Werften infolge iufhebung des Befehls 

tjhtung von 4 Schiffen fUr Hordostpassage. 

4) Hinw< 

des Gneise 

vor Sommei 

is Chefs U Wa, daß befohlene Aufstellung 

nau-Xuxaes an norwegischer KUste nicht 

1943 fertiggestellt sein wird. 

- im- 

C>IUIIIII 
UIIO 

Uhtitit 

tct) Drift), ^int nut. 

^ec^iuig. Ärlfuihtuiijj, vürfuiaUn 
Cer VH fl. ^iDiiCfilu'hi ufii*. 

o v f o m ui ii i f | c 

Udiili 

im 

ständnis 

aönliche 

tmd die T 

auf Zusauuti 

setzungeu 

beit und 

Brfabrung 

kennen. U; 

hier gege^i 

einfaebat 

lieber Zu 

Karinen g 

aoblag, bn 

erkennend 

naebriebt 

?ernecbre 

( urebgefUbrt sind, veil durob die per— 

und materielle Kräftelage in der Ägäla 

titsacbe, daS deutsebe und ital. Stellen 

enarbeit angevrieeen eind, die Toraua- 

beeondere eobwierig sind. Qelelateta lr- 

^ingebende £ericbteratattung,die «ertvolla 

gebracht haben, ist besondera ansuer- 

gewinnt den Eindruck, dafi der aua dar 

enen Lage erforderliche "Krieg mit den 

Mitteln* beispielhaft und in vorbild- 

ammenarbelt zwischen den verbündeten 

iimelstert wurde. Chef 3kl genehmigt Tor- 

teiligten Stellen diese Feststellung an- 

zur Kenntnis zu bringen. Mar.Gruppe SUd, 

ich idm. Ägäis erhalten entspreobendea 

Iben des Ob.d.M. 

i in 

2) Vortr 

OKW-Verf 

Inseln dui' 

dazu zu e 

OKM, die 

Uj^ng 

ag Chef Ski Qu i. Uber leufasaung der 

betr. Verteidigung der westfranaUeiecb« 

oh die K:riegsmarine, sowie Vorlage der 

i'lassenen iusfUbrungebaStimmungen dea 

von Obef 3kl genehmigt werden. 

3) Beri 

stellungs' 

Fertigste: 

von *Prin 

Entlastung 

für Herri 

<fht Chef K-lmt Uber Verschiebung des Fertlg- 

eimlns von "Scharnhorst* auf 22/7. und 

lung des neugebauten iohtersohlffteilea 

Eugen* zum 25/5. Weiterer Bericht Uber 

der Werften infolge iufhebung des Befehls 

dhtung von 4 Schiffen fUr Nordostpasaage. 

4) Hinwt 

des Gneis 

vor Somme3 

ia Chefa M Wa, dafi befohlene Aufstellung 

^nau-Xuxmes an norwegischer KUste nicht 

1943 fertiggestellt sein wird. 
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(191) 
6) Ohef 

die für 

füllen ki 

großen 

^ürfoiiimiiiffe 155 

5) Vortrag I a 1/Skl betr. Slnaats Z-Gruppe Hordmeer 

für Minenaufgabe (e.KTB 16/4.) ijn Sinne der von 8kl 

. aber bieher vergeblich angeregten Ulnen- 

bekampfunk der Murmansk-Zufuhr. 

Ski befiehlt, Meldung des BdU, bie wann er 

dks Hordmeer abgesikt^en 20 Uboote wieder auf- 

, und Prüfung der Vrage der Entsendung eines 

lenbootee für Minenaufgarben la Meißen Meer. Ml ii 

7) Vortpi 

unzurei 

hang mit 

Loh ä 

8) Ski 

Änderung 

entsprach^ 

die, aowe 

unverzüglt. 

verbesser t 

■ag I o 1/Skl betr. Beschwerde der Ski Uber 

nde Ergebnisse der Abwehrarbeit im Zusamaen- 

Auabruoh der Eorwegensohiffe aua Göteburg. 

Jhef MHD trägt Verfügung vor betr. befohlener 

ies ES-Verfahrene bei Annäherung an die Küste 

ind der vom PUhrer erteilten Weisung voa 13/4., 

i.t es möglich ist, die Voraussetzungen für 

ohes Peuereröffnen seitens der Küstenbatteri« 

9) Meldüng M.Att, daß Japan. IJboot aa 11/4. Ausrelee 

nach West rrankreioh aus der angetreten hat. 

1) Hiedp 

PUhrer am 

Bitte, di 

seinen alt 

des QuartL 

ziehen uni 

Besonder e s 

irschrift des Ob.d.M. betr. Vortrag beim 

13/4. ist Chef Ski Qu zugeleitet alt der 

t sich aus dem Beeprechungsergebnia la ein- 
notwendig ergebenden in das Arbeitsgebiet 

ermeisteramtea fallenden Pd'gerungen au 
entsprechende Maßnahmen zu treffen.(u.a. 

j/y- 

C'aium 
mib 

llhr^li 

17.4.42 

Angabe bcs Orif#, Klub, Wtuci, 
»flciidmiii^. vilitni0fcii 
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5) Vortt 

ftir Minen n 

wiederholt 

6) Ohef 

die für 

fUllen ki 

groäen 

d a 

Ul i< 

^0l'f 1)111 IIIII (fff 155 

ag I a 1/Skl betr. Einaatz Z—Gruppe Hordaeer 

lufgabe (a.KTB 16/4.) im Sinne der von 8kl 

aber bisher vergeblioh angeregten Uinen- 

bekämpfunk der Uurmanak-Zufuhr. 

Ski befiehlt, Ueldung des BdU, bia wann er 

iS Bordmeer abgesaÜ4^en 20 Uboote wieder auf- 

und Prüfung der Präge der Entsendung eines 

lenbootee für Uinenaufgaben im Weifien Meer. 

7) 

unzurei 

hang mit 

Vortrag I o 1/Skl betr. Beschwerde der Ski Uber 

nde Ergebnisae der Abwehrarbelt im Zuaammen- 

Auabruoh der Horwegeneohiffe aua Göteburg. 

oh 3; 

8) Ski 

Änderung 

entsprecht 

die, aow 

unverzügllL 

verbesser t 

Jhef MHD trägt Verfügung vor betr. befohlener 

lee ES-Yerfahrena bei Annäherung an die XUste 

ind der vom PUhrer erteilten Weisung vom 13/4, 

es möglich ist, die Voraussetzungen fUr 

ohes Peuereröffnen seitens der KUatenbatteri* 

e Lt 

Hied 

PUhrer am 

Bitte, di 

9) Meidling M.ltt, daß Japan. Uboot am 11/4. Ausreiee 

nach West Trankreioh aus der angetreten hat» 

Besonder e B 

1) Hiedjirsohrift des Ob.d.U. betr. Vortrag beim 

13/4- ist Ohef Ski Qu zugeleitet mit der 

) sich aus dem Besprechungsergebnis Im ein- 

zelnen al i notwendig ergebenden in das Arbeitsgebiet 

dea Quart .ermeisteramtea fallenden Möllerungen zu 
ziehen un 1 entsprechende Maßnahmen zu treffen.(u.s. 
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(192) 

yolgarung aus St. Nazaire, Weisung des führsrs, 

keine der deutschen Batterien an Bulgaren und 

Rumänen ajzugeben, Verkauf D. "Sohamhoret“ an 

Japaner, Lufetellung der Gneisenaugesohlitze, Ver- 

teidigung westfranzüeischer Inaelnj 

2) MVO 
Notwendigk 

oben Umfan, 

Kenntnis 

bei Japan 

Ski hält 

mittelbar^ 

in Frage 

weiteren 

mit Oehim^ 

nur seine 

luswirkunb 

MVO erhält 

Sinne zu 

seiner 

letzten 

Nomura 

Int 

Bä 

zu r 

m OKW wird Uber luffassung Ski betr. 

eit, Admiral No/mura offiziell im glei- 

ge von den deutaohen mil. ibslohten in 

su setzen, wie dies seitens des Führers 

Botschafter geschehen ist, unterrichtet, 

äs für zweckmäSig, daß - sofern eine un- 

alleinige Unterrichtung Homuras nicht 

commt - bei einer evtl, etattfindenden 

Jnterredung des Führers oder Chefs OKW 

Admiral Normura hinzugezogen wird, da 

Unterrichtung die gewünehte schnelle 

unserer Wünsche zur *olge haben wird. 

Weisung, General Jod! in vorstehende* 

niterrichten und ihm mitzuteilen, daß zu 

ormation bisherige Hiedersohriften der 

sprechungen zwisohen C/Skl und Adm. 

Verfügung ständen, falls er es wünsohe. 

I. Krieg in <1 

Lage 17/IV. 

en außerhelmiaohen Gewässern. 

1. Feindlage 

a. am Zus 

und Funkaii 

bis zum 1 

enfaesung der durch Pnvkentzifferung 

fklärung erfaßten Feindnachrichten 

2/4. in B-Beriohten Hr. 15/42 der Ski 

- Ul - 

Oiumii 
mit) 

Uhr^cit 
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(192) 

Folgerung aus St. Nazaire, Vaiaung dea fUhrara, 

keine der deutschen Batterien an Bulgaren und 

Rumänen aizugeben, Verkauf D. ■Scharnhorst*' an 

Japaner, Lufstellung der GneiaenaugeaohUtza, Ver- 

teidigung weatfranzöeiecher Ineelnj 

2) MVO m OKW wird über luffaasung Ski betr. 

Notwendigceit, idmiral No/mura offiziell im glei- 

chen Umfaige von den deuteohen mil. ibaiohten in 

Eenntnia tu setzen, wie dies seitens dea fUhrera 

bei Japan. Botschafter geschehen ist, unterrichtet. 

Ski hält ja für zweckmäBig, dafl - sofern eine un- 

mittelbar) alleinige Unterrichtung Homuraa nicht 

in Frage commt - bei einer evtl, etattfindenden 

weiteren Interredung des Führers oder Chefa OKW 

I mit Oshimi idmiral Normura hinzugezogen wird, da 

j nur seine Unterrichtung die gewünmhte schnelle 

iuawirkun; unserer Wünsche zur ^olge haben wird. 

UVO erhält Weisung, General Jod! in vorstehenden 

Sinne zu unterrichten und ihm mitzuteilen, dafi zu 

seiner Information bisherige Hiederaohriften der 

letzten Besprechungen zwischen c/Skl und idm. 

Nomura zur Verfügung ständen, falle er es wünsche. 

I. Krieg in <L 

1. Feindlage 

a. nm Zus 

und Funkall: 

bla zum 1 

Lage 17/IV. 

en auBerheimlsohen Gewässern. 

enfassung der duroh Pnäkentzifferung 

fklärung erfaßten Feindnachriohten 

2/4. in B-Beriohten Hr. 15/42 der Ski 
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Zur B9ur ;eiluiig Seelcriegslaga schreibt Daily liall, 

die Schi 

mehr Flugzeugträger als England. Auch dt. Flotte sei 

etärker, 

(B). 

fsverluete aeiari katastrophal. Japan besitze 

als man annähme, Zahl seiner Uboote und 

Zerstöre:- wachse. Brit. Flotte ai/e zahlenmäßig den 

verbünde ;en Achaenmäohten in allen Typen mit Ausnahme 

der Kreuzer unterlegen. Gefährlich sei ferner Mangel 

an Stütz]lunkten. Alexandrien habe nur geringe Dook- 

möglichkiiiten. Stützpunkte auf Ceylon fielen aus. 

Bombay und Aden seien nicht zur Aufnahme größerer 

Verbände eingerichtet. Australien besitze keine Dook- 

anlagen, Durban und Simonstown seien zu weit ent- 

fernt. Auch Ölversorgung der Flotte sei gefährdet. 

Borneo und Burma seien ausgefallen, Iran und Irak 

bedroht und Rußland gäbe kein öl ab. Lieferungen 

Venezuelas seien von dt. Ubooten gefährdet. Für USA 

sei der ".-Verlust empfindlich. Allee in allem müsse 

man sagen, daß die brit. Seeherrschaft so gut wie 

verloren sei. Ohne sie aber sei ein Sieg unmöglich. 

Weitere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Läget 

Sch 

"Benötig 

noch 5 To 

ff 10 meldete durch Kurzsignals 

neues Flugzeug und Flugzeugbrennstoff. 

rpedos.11 

Habe 

Meldung deutet darauf hin, daß Schiff 10 

seine bisherigen 5 Opfer durch unbemerkten 

T-Angriff nachts “lautlos aufgebracht“ hat. 

Besiätigung durch FT 2320. 

Weisung an “Tannenfels“, an “Regensburg“ Bach- 

schub für Schiff 10 und mindeatens 1000 Cbm öl abzu- 

geben, dabei Ölabgabemenge Fassungsvermögen “Hegens- 

burg* entsprechend so zu erhöhen, wie bpi Sicher- 

3S3- 

IIIIö 

llhrjfii 

17.4.42 

^ufliibf bei' örue. Winb. 

^ccijaii.). btlfuduuutj. ^IdiiiriJni 
ber tiifi. !ftoiit>|*chciii nju> 

^ovf oiuniiiiffc 150 

ahet !£t/D 

Zur Beur^; 

die Schi 

mehr Pia, 

stärksr, 

Zarstdre^ 

verblinda 

der Krau 

an Stutz 

möglichkn 

Bombay 

Verbände 

anlagen, 

fernt. X' 

Borneo ' 

bedroht 

Venezuela; 

sei der 

man sageh 

verloren 

um 

2. Eigene Luge» 

Sch 

"Benötig 

noch 5 XiirpedoB 

(B). 
eilung Seekriegslage schreibt Baily Mail, 

fsverluste seien katastrophal. Japan besitze 

zougträgor als England. Auch dt. Flotte sei 

als man annahme, Zahl eeiner Uboote and 

wachse. Brit. flotte ei/e zahlenmäßig den 

en Achsenmächten in allen Typen mit Ausnahme 

er unterlegen. Gefährlich sei ferner Mangel 

funkten. Alexandrien habe nur geringe Dook- 

iten. Stutzpunkte auf Ceylon fielen aus. 

d Aden seien nicht zur Aufnahme größerer 

eingerichtet. Australien besitze keine Dook- 

Durban und Slmonstown seien zu weit ent- 

.i)ioh Ölversorgung der flotte sei gefährdet. 

d Burma seien ausgefallen, Iran und Irak 

und Rußland gäbe kein öl ab. Lieferungen 

s seien von dt. Ubooten gefährdet. fUr USA 

-Verlust empfindlich. Allee in allem müsse 

, daß die brit. Seeherrschaft so gut wie 

sei. Ohne sie aber sei ein Sieg unmöglich. 

Weitere Meldungen liegen nicht vor. 

ff 10 meldete durch Eurzelgnali 

neues flugzeug und flugzeugbrennstoff. Habe 

Meldung deutet darauf hin, daß Schiff 10 

seine bisherigen 5 Opfer durch unbemerkten 

T-Angriff nachts "lautlos aufgebracht" hat. 

Bes iätigung durch FT 2J20. 

Weil ung an "Tannenfeis", an "Regensburg" Maoh- 

schub für S0hiff 10 und mindestens 1000 Cbm öl abzu- 

geben, dabei ölabgabemenge Fassungsvermögen "Regens- 

burg" entsprechend so zu erhöhen, wie bpi Sicher- 
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etellung J 

"Port L 

falle in P 

rung an 

zu streiobb 

durch PT 1 

ipanmarsches möglich ist, durch PT 0942. 

and“ und Mlinsterland* erhalten Weisung, 

ihrbefehlen Kurzsignalabgebe bei Inntthe- 

caya vorgesehen ist, entsprechende Ziffer 

n und unbedingt Punkstille zu halten, 

L21. 

Attac iee Tokio wird unterrichtet, daß “Tannen- 

fels" Gefaigene eines von Sohiff 10 aufgebrachten D. 

mitbringt md angewiesen, Abnahme durch Japaner 

vorzubereiten und Ternehmungsergebniese herzugeben. 

(a.Schrb. 1415.) 

Unterrichtung aller Außerheimischen über Bioht- 

meldungen von "Bio Grande" wtthrend Beiee vom 31.1.- 

2ÜÖ. durch PT 0403, 

PeindLageunterriohtung durch PT 1951. 

II. Lage 

1. Pelndlagei 

2. Eigene Lage» 

Atlantikktistei 

In d 

Lorient un 

Lorient. Z 

Kanalküstet 

Am ll 

Westraum 

Bach Luftaufklärung wurden 2 im Bordkanal ein- 

laufende Geleitzlige aus 3 D. bzw. 6 T. und 13 D. 

mit 3 Zerstörern gesichtet. 

• Hacht zum 17/4. fdl. Luftangriffe auf 

St. Nazaire mit leichten Schäden in 

Angreifer wurden abgeschoesen. 

6/4, mittags fdl. Luftangriff auf I<e Havre. 
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17,4.42 J K Stellung 

"Port L 

falls in P 

rung an 

zu atrei'ohli 

durch PT 11 

panmarachea möglich ist, durch PT 0942. 

and" und UUnsterland" erhalten Weisung, 

ihrbefehlen Eurzsignalabgabe bei inntthe- 

caya vorgesehen ist, entsprechende Ziffer 

n und unbedingt Punkstille zu fehlten, 

21. 

httaciee Tokio wird unterrichtet, da£ "Tannen- 

fela* Gefaigene eines von Sohiff 10 aufgebrachten D. 

mitbringt md angewiesen, Abnahme durch Japaner 

vorzubereiten und Ternehmungsergebniese herzugeben, 

(s.Sohrb. 1415.) 

Onterriohtung aller AuSerheimiechen Uber Bioht- 

meldungen von "Bio Grande" wUhrend Belse vom 31.1.- 

20ö. durch PT 0403. 

Peind 

II. Lage 

1. Pelndlagei 

2. Eigene Lag 

AtlantikkU 

er In d 

Lorient un 

Lorlent. 2 

ganalküste 

Lageunterriohtung durch PT 1951. 

Testraum. 

Hach Luftaufklärung wurden 2 im Hordkanal ein- 

laufende GeleitzUge aus 3 h. bzw. 6 T. und 13 D. 

mit 3 Zerstörern gesichtet. 

stet 

Macht zum 17/4. fdl. Luftangriffe auf 

. St. Hazaire mit leichten Schäden in 

Angreifer wurden abgeschoesen. 

Am ie/4, mittags fdl. Luftangriff auf ^e Havre. 
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E-Werk für 10 tage ausgefallen. In der Sacht nun 17/4. 

zahlreiche Feindeinflüge im Raum Ostende - Boulogne - 

Le Havre. IS-Boote vor Dieppe und Dünkirchen wurden mit 

Bordwaffen durch Jäger ahgeschoesen. 

K!'B 

Besonderes 

Chef 

Stellung g 

Feindmacht' 

von etwa li 

Boulogne oc 

besondere 

dungsstell) 

gender Fra(;i 

1) We] 

alf 

2) Wi( 

Op 

3) We] 

de 

kei 

Hai p Zu 1) 3 

a) St 

ir 

at 

b) 

F 

Olt 

ftr 

hin 

c) Uc 

ichtung von Gruppe West betr. Zustimmung 

zu eingeschränkter LM-Yerwendung an Ost- 

durch Fs. 1942. 

( eneralstab Heeres hält im Hinblick auf Br- 

Ii ofler Anzahl von Speziallandungsbooten bei 

n umgekehrte Seelöweunternehmung in Stärke 

- 15 Divisionen im Raum Scheidemündung - 

er Seinemündung - Bretagne für möglich. Ine- 

f cheint ihm Seinemündung als historische Lan- 

gefährdet. Ski wird daher um Prüfung fol- 

len gebeteni 

che Zahl von Speziallandungsbooten kann z.Zt. 

einsatzbereit angenommen werden? 

wird Möglichkeit der Durchführung solcher 

cration beurteilt? 

che Möglichkeiten gibt es, Bereitstellung 

Landungstransporträumes vorzeitig zu er- 

nen? 

Stellijng ßkl« 

'ttypen von Landungsfahrzeugen■ 

urmlandungsboote (ALC), schnelle gepanzerte 

Bootsdavits aufhängbare Fahrzeuge für 35 Mann 

Ser seem. Bedienung. 

erstützungslandungsfahrzeuge (SLC) schnelle 

'ejhrzeuge mit 1 Granatwerfer, 2 Fla-MG und MS 

10 Mann Marinepersonal, in Bootsdavits auf- 

igbar. 

torlandungsfahrzeuge (MLC) schwere gepanserto 

Fajhrzeuge, die nur mit Ladebäumen auf Spesial* 
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B-Werk fUr 10 läge ausgefallen. In der Hacht nun 17/4. 

zahlreiche BelndelnflUge im Raum Oatende - Boulogne - 

Le Havre. llS-Boote vor Dleppe und Dünkirchen wurden mit 

Bordwaffen durch Jäger abgeechoesen. 

Unter! 
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Stellung g 

feindmächti 

von etwa 1! 
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dungaatell 
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1) We] 
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Op 

3) We] 

de 
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kra( e 
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a) S1 

ir 
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ichtung von Gruppe West betr. Zustimmung 

zu eingeschränkter Lli-Verwendung an Ost- 

B/.r/V-,) durch Ps. 1942. 

( eneralstab Heeres hält im Hinblick auf Br- 

;roBer inzahl von Speziallandungsbooten bei 

n umgekehrte Seelöweunternehiaipg in Stärke 

15 Divisionen im Baum ScheidernUndung - 

er Seinemündung - Bretagne für möglich. Ina- 

f cheint ihm Seinemündung als historische Lan- 

gefährdet. Ski wird daher um Prüfung fol- 

m gebeten! 

che Zahl von Speziallandungsbooten v«nn z.Zt. 

einsatzbereit angenommen werden? 

wird Möglichkeit der Durchführung solcher 

i ration beurteilt? 

che Möglichkeiten gibt es, Bereitstellung 

Landungatransportraumes vorzeitig zu er- 

nen? 

Stelling ßkli 

ittypen von Landungsfahrzeugeni 

urmlandungsboote (ALC), schnelle gepanzerte, 

Bootsdavits aufhängbare Pahrzeuge für 35 Mann 

Ser seem. Bedienung. 

l>) Ut terstützungslandungsfahrzeuge (SLC) schnelle 

Pejhrzeuge mit 1 Granatwerfer, 2 Pla-Mß und MS 

10 Mann Marinepersonal, in Bootsdavits auf- 

igbar. 

torlandungsfahrzeuge (MIC) schwere gepanzerte 

Psjhrzeuge, die nur mit Ladebäumen auf Spezial- 
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achjffen aus- und eingessttt werdsn, alt 

Uotcrantrieb. Fasaungeveraögen 100 Mann oder 

2 LiW oder 2 leichte Pz. oder 1 Inf. bzw. 

Aufll.Pz. Am Bug Stahlechilde mit Sohieß- 

scht rten zum Herunterklappen als Landunge- 

rol]weg der Pabrzeuge. 1 Bpezialeohiff 

"DAVrdale" (12 000 BHT) mit 10 - 15 MIO wurde 

ln ( ibraltar festgestellt. 

üntir Berücksichtigung der großen Bestände 

an Leichtern und der Einfachheit der Konstruk- 

tion auf zahlreichen Boots- und Kleinschiff- 

werLten dürften nach Abzug der in den Iahen 

Ostin und nach Indien verbrachten lahrzeuge 

für ein Unternehmen im Bereich der franzö- 

sischen Küste heute schätzungsweise verfüg- 

bar seini 

einige Hundert AXC 

die Hälfte dieser Zahl MIC und 

einige Hundert SLC. 

Bei Einsatz von beispielsweise 300 ALO, 150 

MLC und 300 SLC errechnet* sich eine Trane- 

por ;kapazität von 28 500 Mann, oder 13 500 

Mann und 300 leichte Tanks. Gegenwärtig ver- 

fügbare Zahl kann ohne USA-Hilfe ln kurzer 

l Zei i vervielfacht werden. 

Für Baum Holland ist Frage der Hochseetonnage 

garnicht, für Hordfrankreich nur in geringen 

Maße ausschlaggebend. Gegenwärtig verfügbare 

Lancungsmittel reichen wahrscheinlich nicht 

aus um ln einem Anlauf überlegene Kräfte 

zu landen. Jedoch ist der Gegner in der Lage, 

dieues Manko in verhältnismäßig kurzer Zeit 

auB;;ugleichen, falls er Landungaplan ernet- 

haf ; durchführen will. 
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Zu 2) 

schiffen aus- und elngesetst werdsn, alt 

Idotc rantrieb. Passungsvermögen 100 Mann oder 

2 LI W oder 2 laichte Pz. oder 1 Inf. bzw. 

Aufll.Pz. An Bug Stahlschilde mit Sohiefl- 

schE rten zum Herunterklappen ala Landunga— 

roll weg der Pahrzeuge. 1 Bpesialsohiff 

"D4\rdale" (12 000 BHT) mit 10 - 15 MLC wurde 

in ( ibraltar festgestellt. 

Dntir Berücksichtigung der groBen Bestände 

an J.eichtem und der Einfachheit der Eonstruk- 

tioi, auf zahlreichen Boots- und Kleinechlff- 

wer; ten dürften nach Abzug der in den Iahen 

Ostin und nach Indien verbrachten Pahrzeuge 

ftir ein Unternehmen ln Bereich der franzö- 

sischen Küste heute achätzungeweiee verfüg- 

bar seini 

einige Hundert AXC 

die Hälfte dieser Zahl MLC und 

einige Hundert SLC. 

Bei Einsatz von beispielsweise 300 ALO, 150 

MLC und 300 SLC errechnet^ sich eine Trans- 

por ikapazität von 28 500 Mann, oder 13 500 

Mann und 300 leichte Tanks. Gegenwärtig ver- 

fügbare Zahl kann ohne USA-Hilfe in kurzer 

IZei ; vervielfacht werden. 

PUr Baum Holland ist Präge der Hochaeetonnage 

garnicht, für Hordfrankreich nur ln geringem 

HaSn ausschlaggebend. Gegenwärtig verfügbare 

Lancungsmittel reichen wahrscheinlich nicht 

aus um ln einem Anlauf überlegene Kräfte 

zu landen. Jedoch ist der Gegner in der Lage, 

dleiies Manko in verhältniamäBlg kurzer Zelt 

au8:;ugleichen, falls er Landungsplan emat- 

haf ; durchführen will. 
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III. Horde 

Mord B e 

aitstellung auffallendtr Zahl von Landunga- 

zeugen in den JLbaprunghäfen kann auflaerk- 

3r Luftaufklärung durch Bilderkundung nicht 

tjehen. Außerdem wird einer Landung erheb- 

fie Belebung der fdl. Luftbetätigung im An- 

faraum vorhergehen mtiaeen, die sich inabe- 

ere gegen eigene Bo/denorganiaation der Lw 

itet, da wichtigste Voraussetzung für ßelin- 

derartiger Operation sichere Luftliberlegen- 

ist • 

iprechende Stellungnahme ist MVO tu OKH 

Chef Genst. zur Verfügung gestellt* 

ee »Norwegen, Hordaeer* 
- = 3SC:==S:3=:SZ3=H 

1. Feindlagei 

Hach Liftauflclärung ist ein Geleitzug aus 30 D. 

Vm aus Themse ausgelaufen. Durch H-Dienst der Lw wurde 

ein Geleitz sg ohne nähere Angaben bei Margate erfaSt. 

2. Eigene Lage 

Sperrb-echer 10 ist freigekommen und wird nach W 

mUnde eingeschleppt. Mit Leichterung des T. "Buroaee* 

ist begönne;!. M3. “Finkenwaerder“ ist 0-lioh Helgo- 

land durch Uinentreffer beschädigt und in Helgoland 

eingebracht 1 H3-Boot wurde bei Hubertgat durch fdl. 

Flugzeug erfolglos mit Bomben angegriffen. 

Herwegen i 

1. Feindlagei 

Durch Luftaufklärung wurde PQ 14 0700 Uhr in 

3 ??-- 
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Zu £ersitstellung auffallender Zahl von Landungs- 

fah:zeugen ln den Iheprunghäfen kann aufBerk- 

Oär Luftaufklärung durch Bilderkundung nicht 

tgehen. Außerdem wird einer Landung erheb- 

oie Belebung der fdl. Luftbetätigung ia An- 

fferaum vorhergehen mUaeen, die sich insbe- 

lere gegen eigene Bo/denorganieation der Lw 

chtet, da wichtigste Voraussetzung fUr Gelin- 

derartiger Operation sichere Luftliberlegen- 

ist. 

sprechende Stellungnahme ist HVO zu OEH 

Chef Genst. zur Verfügung gestellt. 

III. Hordsee tHorwegenlHordaeer. 

H o r d s e e 

1. Velndlagei 

Hach Liftaufklärung ist ein Geleitzug aus 30 D. 

Vm aus Themje ausgelaufen. Durch H-Dlenst der Lw wurde 

ein Geleitz ig ohne nähere Angaben bei Margate erfaßt. 

2. Eigene Lage 

H o r w e g e ; i i 

1. Velndlagei 

Durch 

Sperrb -echer 10 ist freigekommen und wird nach W 

münde einge ichleppt. Mit Lsichterung des f. "Burosee* 

ist begönne;!. MS. "Finkenwaerder" ist 0-lloh Helgo- 

land durch iiinentreffer beschädigt und in Helgoland 

eingebracht 1 HS-Boot wurde bei Hubertgat durch fdl. 

Flugzeug erfolglos mit Bomben angegriffen. 

Luftaufklärung wurde PQ 14 0700 Dhr in 
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XLL-.il 
ac. 

7410 H 291 

und 5 Baw 

Dlir in 733 

peilung ei 

2130 Uhr i 

3 0 in Stärke von 7 B. mit 6 Zerstörern 

hern auf Kura 110° und letztmalig 1450 

3 K 8220 0 auf Kurs 120° gemeldet. Horch- 

Q6B Ubootes stellte letzten Standort 

n 5581 AO fest. 

2. Eigene Lag 

Oper atlon gegen PQ 14. 

un. kühl 

durch mehr 

von da ab 

schlechter 

lung den £ 

ü 377 dur 

Harvik ent 

g wurde durch Luftkräfta hie 1425 Uhr, 

ere Uboota bis 2000 Uhr in Sichtweite, 

wegen Sehneetrelbane und eich stark ver- 

nden Sichtverhältniasen durch Horchpei- 

anzen lag über gehalten. Dabei wurde 

längere U-Jagd aufgehalten und nach 

lassen. 

ch 

Luftwaffe meldet Beschädigung eines T. von 

8 000 BET durch Angriff um 0700 Uhr. 

U 37d meldete von 1358 Uhr Dreierfächer auf 

gr. Zerstcrer der Sicherung, vielleicht Kreuzer 

"Belfasf-Klasae. 3 Detonationen wurden gehört, ver- 

mutlich bei verschiedenen Zielen. 

ft 

Gepl 

mußte auf£ 

kenes nicl 

Gruppe mu. 

gen, wo si 

Grupi 

schlag vor 

gegen fdl 

kämpfung u 

leichtem 

bedauert 

kurz vor 

Einlaufen 

wenn 

4nter Mineneinsatz der Z.-Gruppe Kordmeer 

egeben werden, da UinenUbernahme ln Klr- 

t rechtzeitig durchgeführt werden konnte. 

e erst aus Lafjord nach Kirkenes verle- 

e 1400 Uhr einlief. 

e Bord erklärte daher Zustimmung zu Tor- 

Adm. Bordmeer zum Einsatz der Zerstörer 

Bewachung vor Uurmansk, da deren Be- 

ittelbare Geleitzugsachädigung durch Er- 

der Uboots- und S»Bootsangriffe bedeutet, 

Ausdrücklich Ausfall der Minenaufgabe, da 

I intreffen durchgeführte Verseuchung das 

namhaft erschwert haben würde, selbst 

in der Dämmerung vom Peinde erkannt Uineolegen 
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7410 H 291 

und 5 Bew 

Ohx in 733 

peilung ei 

2130 Ohr i 

3 0 in Stärke von 7 D. ait 6 Zerstörern 

hern auf Kura 110° und letztmalig 1450 

3 H 8220 0 auf Eure 120° gemeldet. Horch- 

□es Ubootea stellte letzten Standort 

Q 5581 IC fest. 

2. Eigene Lage» 

Oper ation gegen BQ 14. 

un, EUhl 

duroh mehr 

von da ah 

schlechter 

lung den g 

ü 377 dur 

Harvik eni 

g wurde durch Luftkräfte hie 1425 Ohr, 

ere Oboote bis 2000 Uhr in Sichtweite, 

wegen Schneetreibens und eich stark ver- 

öden Sichtverhältniaaen durch Horchpei- 

anzen Tag Uber gehalten. Dabei wurde 

längere U-Jagd aufgehalten und nach 

lassen. 

ch 

Luftv 

8 000 BET 

U 37« 

gr. Zerstc 

"Belfast"- 

mutlich b 

affe meldet Beschädigung eines T. von 

durch Ingriff um 0700 Uhr. 

meldete von 1358 Uhr Dreierfächer auf 

rer der Sicherung, vielleicht Kreuzer 

Klasse. 3 Detonationen wurden gehört, ver- 

verschiedenen Zielen. e i 

ft 

Gepl 

mußte auf( 

kenes nicl 

Gruppe mu. 

gen, wo si 

Grupi 

schlag voi 

gegen fdl 

kämpfung u 

leichtem 

bedauert 

kurz vor 

Einlaufen 

wenn 

4nter Mineneinsatz der Z.-Gruppe lordmeer 

egeben werden, da Mlnenüberaahme ln Kir- 

t rechtzeitig durchgeführt werden konnte. 

e erst aus lafjord nach Kirkenes verle- 

e 1400 Uhr einlief. 

e Hord erklärte daher Zustimmung zu Tor- 

1dm. Sordmeer zum Einsatz der Zerstörer 

Bewachung vor Murmansk, da deren Be- 

ittelbare Geleitzugsschädigung duroh Er- 

der Uboots- und S»Bootsangriffe bedeutet, 

Ausdrücklich lusfall der Minenaufgabe, da 

I intreffen durchgeführte Verseuchung daa 

namhaft erschwert haben würde, selbst 

Minerilegan in der Dämmerung vom Eelnde erkannt 
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worden wärt. Von Einsatz dar Zerstörer gegen Geleitzug 

wegen zu starker Sicherung abgesehen werden, 

uihme ist so vorzubereiten, dafl durch kurz- 

lefehl Verseuchung vor Ankunft des PQ 15 

11t ist. (s.Ps. 1706 und 2219). Zeretörer- 

lUneer ist 1830 Ohr aus Kirkenes zu befohlene* 

j (gelaufen. 

selbst, sol 

UinenUbern 

fristigen 

Bichergast 

gruppe lor 

Einsatz au 

Lagebarich 

fd Bei 

Öltank get:1 

ohne besonn 

Batt. Kurmi 

wurde von 

Peuer genoi 

Am 16, 

Weg ist gen 

6. Sfl. is 

schiffe "U: 

ausgelaufen 

Oslo nach 

"Simon von 

des Schifft 

Sioherungan: 

1.) für al 

ist Adn 

das AOh 

von Admiral Norwegen. 

1. Luftangriff auf Petsamo am 15/4. wurde 

■offen. 6 Bomben fielen in Batteriestellung 

ere Schäden. Schwere russ. Batterie beschoS 

linsätti mit 28 Schuß. In der Sacht zum 16/4. 

gleicher Batterie 1 Geleitzug erfolgloa unter 

inmen. 

/+. wurden auf Weg Grün 12 Minen geeohnitt**. 

iperrt. Vor Vardö wurde fdl. Oboot gejagt, 

am 17/4. von Kr'sand Süd nach Bergen, Minen- 

“und "Roland" sind von Bergen nach Morden 

HD. "Potsdam" und "Gneisenau* haben von 

.luchten H-lich Sorten verlegt. Löschung bei 

Utrecht" ist zu 2/3. durohgefUhrt. Bergung 

a wird begonnen. 

aßnahmen in Herwegen. 

AOK Lappland hatte anscheinend weitgehende Onter 

richtung in 

ses stellt 

x — — « - - wwv.a.wouwi no-l- «gOAACAAUO UAA UOA — 

Jlarineangelegenheit*¥ei OKW beantragt. Dle- 

dazu festt 

e Marineangelegenheiten im Bereich des AOI 

Lappland und in dem nach Westen angrenzenden Bereich 

Hordmeer zuständig. Dieser ist gehalten, 

Uber alle Anordnungen und Aufklärungsergeb- 

nisse < er Kriegsmarine, die sich auf die Küsten- 

verteii :feung im Bereich des AOK Lappland auswlrkM, 
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worden war 1. Von Einsatz der Zerstörer gegen Geleitzug 

selbst( soi:. wegen zu starker Sicherung abgesehen werden. 

MinenUbernihme ist so vorzubereiten, daS durch kurz- 

fristigen :iefehl Verseuchung vor Ankunft des PQ 15 

siohergeatiillt ist. (s.Ps. 1706 und 2219). Zerstörer- 

gruppe Sonlmeer ist 1830 Uhr aus Kirkenes zu befohlenen 

Einsatz auugelaufen. 

lagebsrich von Admiral Morwegen. 

f<[ Bei 

Öltank get:1 

ohne besond 

Batt. Surmi 

wurde von 

Peuer geno. 

Am 16, 

Weg ist gen 

6. Sfl. is 

schiffe "h 

ausgelaufen 

Oslo nach 

■Simon von 

des Schiffi 

1. Luftangriff auf Petsamo am 15/4. wurde 

■offen. 6 Bomben fielen in Batteriestellung 

ere Schäden. Schwere russ. Batterie beschoS 

linsätti mit 28 Schuß. In der Sacht zum 16/4. 

gleicher Batterie 1 Geleitzug erfolglos unter 

iiimen. 

m" 

'4. wurden auf Weg Grün 12 Minen gesohnitt*». 

iperrt. Vor Vardö wurde fdl. Uboot gejagt, 

am 17/4. von Er'sand Stld nach Bergen, Minen- 

■und *Holand» sind von Bergen naoh Morden 

DD. "Potsdam* und "Gneisenau" haben von 

buchten H-lich Horten verlegt, Löschung bei 

Utrecht“ ist zu 2/3. durohgeführt. Bergung 

s wird begonnen. 

SioherungsiiaSnahmen in Herwegen. 

AOK Li 
richtung i^i 

ses stellt 

iiippland hatte anscheinend weitgehende Unter- 

Marineangelegenheit^ei OKW beantragt. Die- 

dazu festi 

1.) Tür al 

Lappland 

ist Adii 

das AOi: 

nisse 

verteil 

e Marineangelegenheiten im Bereich des AOK 

und in dem nach Vesten angrenzenden Bereich 

Hordmeer zuständig. Dieser ist gehalten, 

Uber alle Anordnungen und Aufklärungsergeb- 

Kriegamarlne, die sich auf die KUsten- 

$£ung im Bereich des AOK Lappland auswirken» 

i er 
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Bäumea, 

Berbioh 

hendan 

biet.- 

krüfte 

unmitte 

das Küs 

steht, 

angeleg 

Eainaen 

zu unterrichten. Uber Adm. Hordmeer erfährt AQK 

Lappland auch lufklämingaergebniBae au« weiteren 

die auf eine ffeindoperation gegen seinen 

hindeuten und damit im Zusammenhang ste— 

Binsatz von Seeetreitkräften im Polarge- 

Ba wird sich empfehlen, die bereits eicher- 

gestellte Zusammenarbeit Adm. Hordmeer alt Gebirge 

korps hierfür auszunutzen. 

.) Da im übrigen die Tätigkeit der eigenen Seeetreit- 

im gesamten Skandinavischen Saum nicht im 

eibaren Zusammenhang mit der Terteidigung 

etenabschnlttee im Bereich des 10K Lappland 

wird eine Unterrichtung das AOK in Marine- 

genheiten über den in Zlff. 1) gegebenen 

hinaus nicht für erforderlich gehalten. 

Maßgebend ist dabei das besondere Geheimhaltunge- 

bedürfris für jede deutsche Seeoparation und die 

Beschränkung der Kenntnis in Vorbereitung und 

Durchführung auf einen möglichst engen Peraonen- 

kreis, da im Hinblick auf unsere zahlenmäßig# 

S hwäcte das Gelingen besonders stark vom Über- 

raschungsmoment und damit der Geheimhaltung ab- 

hängig ist. 

IV. Skagerral, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Ir 

VP-Streil 

setzt. 10. Trt 

in Oslo bzw. 

Oslo planmäßig 

(ca. 60 000 Ut; 

baubatl. folgl 

Aufgabe “Elch 

sollte, hat a' 

an an Schwedenküste ist mit 4 Booten be- 

nsportstaffel erstmalig durch Ostsee 

sand S eingelaufen. Geleit Aalborg- 

Hest der Transportaufgabe "Elch" 

nn nach Horwegen) bestehend aus 3 Peatunga- 

durch 3 Binzeifahrer. Durchführung der 

die befehlsgemäß am 7/4. beendet sein 

so Verzögerung von lediglich 10 Tagen 
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Bäumea, 

Beroioh 

henden 

biet.- 

gestell 

zu untarrichten. Uber idm. Hordmeer erfährt AOK 

Lappland auch AufklärungaergebniBee aua «eiteren 

dia auf eine Feindoperation gegen seinen 

hindeuten und daailt im Zusammenhang sto — 

Binsatz von Seeetreitkräften im Polarge- 

Bs wird sich empfehlen, die bereits sicher- 

dte Zusammenarbeit Adm. Hordmeer mit Geblrg« 

korpe hierfür auszunutzen. 

2.) Da im übrigen die Tätigkeit der eigenen Soeetreit— 

im gesamten Bkandinarischon Baum nicht im 

eibaren Zusammenhang mit der Terteidigung 

Btenabschnlttes ia Bereich des AOK Lappland 

wird eine Unterrichtung des AOK in Harina- 

angeleganheiten Uber den in Ziff. 1) gegebenen 

Bahmen hinaus nicht für erforderlich gehalten. 

end ist dabei das besondere Gehe imhaltungs- 

cls für Jede deutsche Seeoperation 11 di# 

Beschränkung der Kenntnis in Vorbereitung und 

Durchführung auf einen möglichst engen Peraonen- 

da im Hinblick auf unsere zahlenmäflig« 

:e das Gelingen besonders stark vom Ober- 

egsmoment und damit der Geheimhaltung ab- 

ist. 

kräfte 

unmltte 

des KUs 

steht, 

liaßgebe 

bedürfe 

kreis, 

Schwäch 

raschur 

hängig 

IV. Skagerrai, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Ir 

VP-Streil 

setzt. 10. TrsJ 

in Oslo bzw. 

Oslo planmäßig 

(oa. 60 000 Ui i 

baubatl. folgl 

Aufgabe “Elch 

sollte, hat a' 

en an SchwedenkUste ist mit 4 Booten be- 

nsportstaffel erstmalig durch Ostsee 

■sand S eingelaufen. Geleit Aalborg- 

Beat dar Transportaufgabe "Bloh" 

nn nach Herwegen) bestehend aus 3 Festungs* 

durch 3 Binzeifahrer. Durchführung der 

die befehlsgemäß am 7/4* beendet sein 

so Verzögerung von lediglich 10 Tagen 
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erfahren, w 

Sohwierigke 

ng angesichta der Bielage und aonatigen 

Lten Einzuerkennen ist. 

Eisbrecher ■OaBtor'', “Oetpreuflen" und ■Pregel* 

sind in DUnnnllnde eingetroffen. Hach Meldung von Mar- 

bef. Oetlanpl ist Eialage Riga gebessert. 

OB t 

Im Hin)) 

in öetl. 

ZufUhrung 

an ?dM Ost 

lick auf Wiederaufleben der Operationen 

ae# erläßt Gruppe Hord leieung betr. 

id Umstellung von Verbänden und Schiffen 

v- 1 ■ i * y \rv~i\ »-✓ //- 
ibschrift gern. 1/Skl 9044/42 Qkdoa. in KTB Teil 

C Heft III. 

Unterrichtung von Gruppe Hord durch Ski Uber Be- 

fehl des Ob.d.L. FUatb. betr. Verminung dea Hohiffahrt- 

kanale von jeningrad nach Kronstadt. Abschrift des 

Pa. 1/Skl I E 8788/42 Gkdoa. in KTB Teil 0 Heft III. 

V. Hand 

1) Dänische Schiffahrt im Jahre 1941. 

elsschiffahrt 

Hac i Bericht dea Schiffahrtsachverständigen 

der Gesa idtschaft Kopenhagen war Verteilung der 

dänische i Handelsflotte zu Beginn des "ahree 1941 

etwa die Gleiche wie zur Zeit der Besetzung, also 

etwa 1/3 im deutschen Machtbereich östlich der Linie 

Bergen - Emden, 1/3 in feindlichen Häfen oder auf 

hoher Se t im Dienst der Peinde und 1/3 in Häfen des 

neutralen Auslandes. 

Im deutschen Machtbereich liegende Tonnage wurde 

soweit f ihrbereit das ganze Jahr hindurch voll be- 

schäftig ; und war in erster Linie zur Veraorgung 

Dänemark i so dann aber auch in der deutschen Ver- 

sorgungslahrt eingesetzt. Im Berichtsjahr wurden 

- 
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^cr t'iifi L»nffiliciu iifiiv 
160 

Abschrti 

C Heft III. 

V. Hand 

erfahren, wia angeaichta der Bislage und sonstigen 

Schwierigkeiten anzuerkennen ist. 

Bisbre:her "Oastor", ■Ostpreußen" und ■Pregel" 

sind in DUnunUnde eingetroffen. Hach Meldung von Mar- 

bef. Ostlanji ist Eislage Riga gebeosert. 

Im Hinblick auf Wiederaufleben der Operationen 

in östl. Ostsee erläßt Gruppe Hord Weisung betr. 

Zuführung uid uifstellung von Verbänden und Schiffen 

an VdM Ost. ■ i /.< //- 

ft gern. 1/Skl 9044/42 Gkdos. in KTB Teil 

Unterr Lohtung von Gruppe Word durch Ski Uber Be- 

fehl des Ob.d.L. FUstb. betr. Verminung des Hohiffahrt- 

kanals von jeningrad nach Kronstadt. Abschrift des 

Fs. l/Skl I E 87S8/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft III. 

1) Dänische Schiffahrt im Jahre 1941. 

Hach 

der Gesai 

dänlscheh 

etwa die 

etwa 1/3 

Bergen - 

hoher Seh 

elsschiffahrt 

Bericht des Schiffahrtsachverständigen 

udtschaft Kopenhagen war Verteilung der 

Handelsflotte zu Beginn des “ahres 1941 

Gleiche wie zur Zeit der Besetzung, also 

im deutschen Machtbereich Östlich der Linie 

Emden, 1/3 in feindlichen Häfen oder auf 

im Dienst der Feinde und 1/3 ln Häfen des 

neutraleh Auslandes. 

Im deutschen Machtbereich liegende Tonnage wurde 

soweit fahrbereit das ganze Jahr hindurch voll be- 

schäftig ; und war in erster Linie zur Versorgung 

Dänemark,! so dann aber auch in der deutschen Ver- 

sorgungsfahrt eingesetzt. Im Berichtsjahr wurden 
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rd. 670 000 t Erz gegenüber 200 000 t im vn-rjnhi. 

diiroli däni sehe Schiffe abgefahren. Durch Kriegs- 

einwirkung gingen 9 Schiffe mit 16 735 BET, durch 

Seeachäden 3 weitere mit 7 156 BRT verloren. 

Von dsn durch die Veindmäohte am 9/4.1940 be- 

schlagnahmten Schiffe liegen nur spärliche laoh- 

richten vo?, mit Sicherheit iat nur festgeetellt, 

daS bis Enle 1941 33 dieser Eahrzeuge mit 93 677 BET 

durch ^rle'aachäden verloren sind. 

än in mutrale Häfen gefluchteten Sohiffe 

15/2.41 zunächst 3 der insgesamt 5 in 

Von 

wurden am 

ohileniachsn. Häfen liegenden Schiffe beschlagnahmt. 

Heitere Beschlagnahmungen erfolgten im März durch 

Peru und die USi. Hierdurch gelangten 39 Schiffe 

mit 140 87L BET in die Hände der UBA-Regierung. 

Diese und ein weiteres im August beschlagnahmtes 

Schiff sini inzwischen amerikanischen Beedereisn 

oder der U3A-Kriegamarine zur Bereederung Ubergeben 

und in Pahrt gesetzt.(zum großen Teil unter Panama- 

Flagge). 2 weitere Schiffe hat.. Uruguay beschlag- 

nahmt. Die dänischen Besatzungen dieser Schiffe 

sind bei 1afahrtaetzung ausnahmslos von Bord ge- 

gangen. Mit Argentinien sind Kaufverträge der Ree- 

dereien mit Rückkaufsrecht nach dem Kriege abge- 

schlossen. Die Verhandlungen alt Brasilien sind 

noch nicht abgeschlossen. Von den beschlagnahmten 

Schiffen sind 4 mit 10 621 BET in der Bnglandfahrt 
verloren gegangen. Zusammenarbeit zwischen deutscher 

Gesandtschaft und den dänischen Beedereien und Be- 

hörden hat eich reibungslos vollzogen. 

2) Beric 

f ührungen 

schiffungeh 

at Mr. 9/42 der 3/Skl FH enthält Aus- 

über Handelsschiffbau in Spanien und Ver- 

von und nach dem Indischen Ozean. 
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rd. 670 000 t Erz gegenüber 200 000 t Im vorJahr 

durch dänisehe Schiffe abgefahren. Durch Kriegs- 

einwirkung gingen 9 Schiffe mit 16 735 BET, durch 

Seeachäden 3 weitere mit 7 156 BRT verloren. 

Von dm durch die Veindmäohte am 9/4.1940 be- 

schlagnahmten Schiffe liegen nur spärliche laoh- 

richten vo?, mit Sicherheit iat nur festgestellt, 

daß bis Enle 1941 33 dieser Eahrzeuge mit 93 677 BET 

durch ^rie'sachäden verloren sind. 

Von dm inisutrale Häfen geflüchteten Schiffe 

wurden am 15/2.41 zunächst 3 der insgesamt 5 in 

ohileniechm. Häfen liegenden Schiffe beschlagnahmt. 

Weitere Beschlagnahmungen erfolgten im März durch 

Peru und die USX. Hierdurch gelangten 39 Schiffe 

mit 140 871 BET in die Hände der ÜSl-Eegierung. 

Diese und sin weiteres im August beschlagnahmtes 

Schiff slnl inzwischen amerikanischen Haedereien 

oder der U31-Kriegamarine zur Bereederung übergeben 

und in Pahrt gesetzt.(zum großen Teil unter Panama- 

Plagge). 2 weitere Schiffe hat.. Uruguay beschlag- 

nahmt. Die dänischen Besatzungen dieser Schiffe 

sind bei Iafahrtaetzung ausnahmslos von Bord ge- 

gangen. Mit Argentinien sind Kaufverträge der Bee- 

dereien mit Eückkaufsrecht nach dem Erlege abge- 

schlossen. Die Verhandlungen mit Brasilien sind 

noch nicht abgeschlossen. Von den beschlagnahmten 

Schiffen sind 4 mit 10 621 BET in der Bnglandfahrt 

verloren gegangen. Zusammenarbeit zwischen deutscher 

Gesandtschaft und den dänischen Eeedereien und Be- 

hörden hat sich reibungslos vollzogen. 

2) Bericat Hr. 9/42 der 3/Skl PH enthält Aus- 

führungen über Handelsschiffbau in Spanien und Yer- 

schiflungea von und nach dem Indischen Ozean. 
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»er Auftragsbestand der spanischen Werften belief 

sich im Jahresbeginn 1942 auf 111 Schiffe *it 139 000 BRT, 

davon 64 00D BRT Tanker. 

Die Ve 

ausführlich 

Marques, Be 

rschiffungen im Indischen Ozean sind durch 

e Anlagen Uber den Hafenverkehr in Lourenvo 

iro und Mocambique, über die nach OSA und 

Bngland geladenen Ersschiffe sowie die Schiffsbewegungen 

in Mocambique erläutert. 

Bemerkenswert ist der Eupfererstransport 

aus Mocambique und LourenpoMarques, der 

bei weiterer günstiger Entwicklung der 

Kriegslage im Indischen Ozean die Möglich- 

keit deutscher Schiffsverladungen dieses 

wertvollen Rohstoffes ln den Bereich der 

Möglichkeit rückt. 

VI. D b o 

1. Eelndlat e1 

°_t_! k_f ^_eeführuag. 

Auiklärungstatigkeit imEinholgebiet ist seit 

einigen Tagen außerordentlich rege. Am 17/4. lag der 

Schwerpunkt der Aufklärung zwischen Porcuplne-Bank 

und Root 

Dui 

meldung 

sowie be 

Meldunge 

allbank und war bis 16° West vorgeschoben. 

ch Funkaufklärung wurden eine Dbootssicht- 

des D. "Benjamin Homson" ostwärts Long Island, 

i Kap Hatteras und 340 am HW-lich der Bermudae 

n Uber Ubootsangriffe erfaßt. 

2. Eigene lagei 

AUE 

Qeleitzu 

führlicho Darstellung der Operation gegen 

g PQ 14 in ergänzendem Lagebericht, 
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Der li 
aiob im Jab 

davon 64 00 

Die Ve 

ausführlich 

Marques, Be 

England 

in Uooambiq 

.uftragsbestand der spanischen Werften belief 

iresbeginn 1942 auf 111 Schiffe nit 159 000 BHT, 

BRI Tanker. 

irschiffungen im Indischen Oaean sind durch 

e inlagen Uber den Hafenverkehr in Lourenyo 

ii.ro und Mocambique, Uber die nach USi und 

idenen Ereschiffe sowie die Sohiffsbewegungen 

l|ue erläutert. 

Bemerkenswert ist der Eupfererztransport 

aus Mocambique und LourenpoMarquee, der 

bei weiterer günstiger Entwicklung der 

Kriegslage im Indischen Ozean die Möglich- 

keit deutscher Sohiffsverladungen dieses 

wertvollen Rohstoffes in den Bereioh der 

Möglichkeit rUckt. 

VI. ü b 0 

1. Reindlat 

takriegführung . 

iuiklärungstätigkeit imBinholgebiet ist seit 

einigen Tagen außerordentlich rege. Am 17/4. lag der 

Schwerpunkt der Aufklärung zwischen Porcupine-Bank 

und Rool 

Dur 

meldung 

sowie bc 

Meldung« 

2. Eigene lagei 

allbank und war bis 16° West vorgeschoben. 

ch Funkaufklärung wurden eine Dbootssicht- 

des D. «Benjamin Homson” ostwärts Long Island, 

i Kap Hatteras und 340 sm HW-lich der Bermudas 

n über Ubooteangriffe erfaßt. 

Ausführliche Darstellung der Operation gegen 

Oeleitzvg PQ 14 in ergänzendem Lagebericht, 
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"Point 

keesel 

und damit 

BET erhöht 

D 123 (iptlt. Hardegen) hat mit letzter 

ion in DO 3179 auf HUokmarsch den D. 

va* (etwa 500C BET), der an Deck Dampf- 

Laatautoa geladen hatte, varaenkt 

aeinen Geaamterfolg auf fast 80 000 

Pr a 

uni 

meer e. 

Heft IV. 

VII. L u f 

Baum um England» 

3Uufommitifff 

Weitere Erfolge der Operation im öatl. Hlttel- 

ergänzender Lageherlcht in KTB Teil B 

tkr-iegfUh r u n g . 
zxzza=:x: = =:ss 

Einzelheiten Uber die gute Wirkaamkeit dea An- 

griff a auf Southampton in dar Hacht zum 17/4. a. 

Tagealage. Am Tage unternahm der Peind Angriffe gegen 

Cherbourg utd Boum In Rouen entatand erheblicher 

Schaden im £-Werk. Der Erfolg mußte mit dem Verluat 

von 21 Plugseugen, darunter 6 Kaapfflugzeuge, be- 

zahlt werder, die eigenen Jägern zum Opfer fielen. 

Im eigenen Hachteinaatz wurde der Angriff auf 

Southampton mit 44 Plugzeugen wiederholt. 

Der Paind griff mit 90 bia 100 Plugzeugen, von 

denen 7 abgeachoaaan wurden, das Eeichagebiet mit 

Schwerpunkt Hamburg an, wo erheblicher Häuaerechaden 

aowie Besehedigungen an militärischen Bauten, Hafen 

und Verkehrseinrichtungen aowie PersonalVerluste ein- 

traten. 

Zwischt 

weitere 1 

den Bodensea 

n 1020 und 2125 Uhr flogen 10 bis 12 

flugzeuge von festfrankreich her Uber 

in das Beiohagebiet ein und Uber 

Oatnm 

mir 
tlhrjcii 

ildLiil 
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(200) 

irtl .Lluul t 

“Point Pr 

kesael 

und damit 

BEI erhöht 

Weit 

meer e. 

Heft XV. 

^ o v f o tu m ii i (f e 

tJ 1^3 (Kptlt. Hardegen) hat mit letzter 

ion in DO 3179 auf EUokmarsch den D. 

hva“ (etwa 5000 BET), der an Book Dampf- 

Laatautos geladen hattaf verpenkt 

aeinen Goaamterfolg auf faat 80 000 

ere Erfolge der Operation im öatl. Mittel- 

rgänzender Lagebericht in KTB Teil B 

VII. L u f t k r-i a g f U h r u 

Baum um hngl 

_“_ß ‘ 

and» 

Einzelheiten Uber die gute Wirkaamkeit des An- 

griffe auf Southampton in der Hacht zum 17/4. a. 

Tagealage. Am Tage unternahm der Peind Angriffe gegen 

Cherbourg utd Boum In Rouen entatand erheblicher 

Schaden im E-Werk. Der Erfolg mußte mit dem Verluat 

von 21 Plugzeugen, darunter 6 Kmpfflugzeuge, be- 

zahlt werder, die eigenen Jägern zum Opfer fielen. 

Im eigenen Hachteinaatz wurde der Angriff auf 

Southampton 

Der Paind griff mit 90 bia 100 Plugzeugen, von 

denen 7 abge 

Schwerpunkt 

aowie Beachä 

und Verkehrt 

traten. 

Zwiachi 

weitere Kamj f: 

den Bodenae» 

mit 44 Plugzeugen wiederholt. 

achoaaen wurden, daa Relchagebiet mit 

Hamburg an, wo erheblicher Häuaerachaden 

dlgungen an militärlachen Bauten, Hafen 

einrichtungen aowie Peraonalverluate ein- 

n 1820 und 2125 Uhr flogen 10 bia 12 

flugzeuge von Weatfrankreich her Uber 

in daa Boiohagebiet ein und Uber 
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n±±iAi Augsburg, Siuttgart 

rück. Im Rau 

abgeschosser 

Durch Angril: 

liehe induet 

die 40 ^ frei 

der OuDbearb 

Saarbrücken, Kap Gria las au^ 

m Augsburg wurden durch Plak 3 Angreifer 

Jagdeinsatz blieb ohne Jeindberührung. 

in Augsburg entstanden nicht unwesent— 

rielle Schäden, insbesondere bei der U.A.H, 

duktionsauefall für unbestimmte Zeit ln 

eitung von Dieselmotoren meldete. 

Mittelmaerraumi 

Kampfe 

auch lückenl 

Durchbrechen 

Malta garen 

linsatz war durch Wetterlage behindert, die 

ose Aufklärung nicht zuliefl, so daB mit 

schneller Einzelfahrer zur Versorgung von 

ihnet werden muß. 

Ostfronti 

Bin aus 

wurde durch 

ein T. von 

DI-Treffer 

aus PQ 14 s. 

Ostasieni 

Hach Me 

fdl. Plugzeuj 

griffen. Einje 

rieht liegt 

Sewastopol ausgelaufener D. von 2500 BHT 

Luftangriff versenkt. Ostwärts Jalta wurde 

000 BRT nach mehrstündiger Verfolgung durch 

irsenkt. Beschädigung eines T. von 8 000 BRT 

Bage Herwegen. 

ve 

Ldung Japan. Generalstab wurde Hm Tokio von 

an, von denen 3 abgeschoesen wurden, ange- 

Bestätigung aus Washington für diese Haoh- 

noch nicht vor. 
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Augsburg, 

rück. Im Rav 

abgeGohoBsei 

Durch Angril: 

liehe indust 

die 40 fe Prci 

der Qußbeart 

Sljuttgart, Saarbrücken, Kap Gria Ita au- 

m Augsburg wurden durch Plak 3 Angreifer 

Jagdeinsatz blieb ohne Keindberührung. 

f in Augsburg entstanden nicht unwesent— 

riella Schäden, insbesondere bei der ll.A.H, 

duktionsausfall für unbestimmte Zeit in 

eitung von Dieselmotoren meldete. 

lllttalmaerramni 

Kampfe 

auch lUckenl 

Durchbrechen 

Malta gerec: 

linsatz war durch Wetterlage behindert, die 

ose Aufklärung nicht zulieS, so daS mit 

schneller Einzelfahrer zur Versorgung von 

et werden mufi. bai 

Ostfront 1 

Bin aus Sewastopol ausgelaufener D. von 2500 BRT 

wurde durch Luftangriff versenkt. Ostwärts Jalta wurde 

ein T. von 7 000 BRT nach mehrstündiger Verfolgung durch 

M-Treffer versenkt. Beschädigung eines T. von 8 000 BRT 

aus P<J 14 s. Lage Norwegen. 

Ostaslen» 

Nach Me< 

Vlugzeu 5 fdl. 

griffen. Ein|e 

rieht liegt 

Ldung Japan. Generalstab wurde Hm Tokio von 

en, von denen 3 abgeschoesen wurden, ange- 

Bestätigung aus Washington für diese Haoh- 

loch nicht vor. 



-3/6- 

OiUiini 

llbr3eii 

(201) 

(202) 
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VIII. Mittelaaerlcriegführung. 

1. Eelndlage 

Basoidere Helduagen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lai ei 

Einettz 3. Sfl. entfällt wegen Wetterlage, 

3. Lage Italj 

Hach 

Wegnahme 

erforderl: 

bitten, Bt 

beschleun: 

OKU (K) 

auf ital. 

tere ital 

werden, 

dem Hinwe 

779/42 Gk< 1 

hf. 

E:-, 

4. Hordafrlku 

Plami 

igälei 

Hach 

Eofonis w. 

Schwarzes 

Hach 

Meldung OB S Ob.d.H. ist Zeitpunkt 

haltae u.a. abhängig von Bereitstellung 

eher Fähren und Prähme, wozu Italiener 

u der deutschen Prähme in Italien zu 

gen. Beschleunigte Prüfung durch Ski und 

t ergeben, daß Fertigungszeiten der MFP 

Werften abgekürzt werden können, wenn wei- 

Arbeitskräfte zur Verfügung gestellt 

suchen an Bt. Admiral Bom zu entspreohen- 

s bei Supermarina gern. l/Skl I op 

os. Chefs, in KTB Teil 0 Heft XIII. 

transportet 

äßig ohne besondere Vorkommnisse. 

5. Bereich Marinegruppe Südi 

Mitteilung ital. Bivision Siena ist Insel 

eder feindfrei. 

Ueer t 

Meldung Mar.Gruppe Süd ist türkischer 

- 3/6- 

C'tinim 
mir 

Ulir^it 

•7-4.42 

(201) 

OCö Ortftf, Wiiit*. Wmti 
üSclnutiiHii}), 

ffr IMifi. ^iMirfÄriii itfii*. 

(202) 

VIII. Mit 

1. Feindlage i 

teliaeerlcriegführung 

Beeoidere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La» e» 

Einsi tz 3* Sfl. entfällt wegen Vetterlage. 

3. Lage Italj eni 

Hach 

Wegnahme 

erforderl: 

bitten, 

beschleun: 

OKU (K) 

auf ital. 

tere ital 

werden. E 

dem Hinwe 

779/42 Gk<. 

ha 

4. Hordafrikatranaportet 

Hach 

Kofonia w:. 

Schwarzes 

Hach 

Meldung OB S Ob.d.M. ist Zeitpunkt 

Maltas u.a. abhängig von Bereitstellung 

eher Fähren und Prähme, wozu Italiener 

u der deutschen Prähme ln Italien zu 

gen. Beschleunigte Prüfung durch Ski und 

t ergeben, daB Fertigungszeiten der UFP 

Werften abgekürzt werden können, wenn wel- 

Arbeitskräfte zur Verfügung gestellt 

:-suchen an Dt. Admiral Bom zu entspreohen- 

s bei Supermarina gern. l/Skl I op 

os. Chefs, in KTB Teil C Heft IIII. 

Planmäßig ohne besondere Vorkommniaae. 

5. Bereich M, irinegruppe SUdi 

Mitteilung ital. Division Siena ist Insel 

eder feindfrei. 

Meer t 

Meldung Mar.Gruppe Süd ist türkischer 
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Miiijiib« C>Cö Orut. ?t3inb, Wc1111, 
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Liebesgt bendampfer “Bumlupinar" auf letzter EUolcrelae 

von Pirius nach Istambul von Andro# aua erfolglos 

mit Artillerie beschossen worden. *U*k. Regierung 

soll soi ortigen Protest bei ital. Regierung beab- 

aiohtigf n und vor nächster Reise Garantie verlangen. 

Rach ?eltstellung bei Admiral igäia befindet sich 

os keine ital. sondern eine deutsche E.Z.A.A., 

das Schiff nicht beschossen sondern durch 

r dem Bug gestoppt werden'sollte, da es Sig- 

nale nicht beantwortete. Grupp* Süd meldet Sicher- 

stellung , daß von Adm. Ägäis zukünftig alle betei- 

tellen rechtzeitig Uber das Passieren von 

auf Audi 

von der 

Schuß vc 

ligten £ 

werden. 

lazareti schiffen und Liebesgabenschiffen unterrichtet 

Mar.Att. Istambul ist Uber tatsächlichen 

Sacjiverl alt informiert. (s.Ps. 2010). 

Uel düng von Har.Gruppe Süd an Ski Qu A betr. 

Schwierigkeiten in der Zuführung des Heizöle und 

Treibölt 

Br. Heut 

Im 

Heer nid 

aus Rumänien durch Haßnahmen der Dienststelle 

acher s. Zs. 2005. 

Ubrigenjliegen Heldungen aus dem Schwarzen 

ht vor. 

II. L a 

An 

Hach 

Interesse 

Ozean. Mil. 

Yamashita-, 

Marineangeh ö: 

a tillstande 

Südkaukasue 

stünde. Leu 

e 0 s t a s i 

Meldung Hil.Att. Tokio liegt Japan. Haupt- 

Zeit auf Birma, Ceylon und Indischen 

Attachee wurde von Oberquartiermeieter 

feiae aucf Bchon ^n 
irigen Zrage deutsch / russischen Waffen- 

a angesprochen, dem doch eo^bald Wolga und 

in deutscher Hand seien, nichts in Wege 

tschland uni Japan müßten gegen Großbritenniei 

• 3/Z- 

163 Oaiimi 
mit) 

Ubrjcii 

'.7>4.42 

(203) 

Om*. Wiiit*, XUitri', 
^ctfjiiiirt, Scididmiiid. iciHifltcii 

bfr Viifj. 2>1DIID|I1I(in u(n'. 

VC 

Liebesgt beodainpfer “Dumlupinar* auf letzter KUolcrelae 

ua nach Istanbul von ludros aua erfolglos 

llerle beacbossen worden. *üi?lc. Hegierung 

oJ ortigen Protest bei ital. Hegierung beab- 

1n “nd vor nächster Beiae Garantie verlangen, 

tatellung bei Admiral Xgäia befindet sich 

oe keine ital. sondern eine deutsche H.E.A.A., 

das Schiff nicht beschossen sondern durch 

r dem Bug gestoppt werden'sollte, da es Sig- 

<jht beantwortete. Gruppei Süd meldet Sicher- 

daß von Adm. Ägäis zukünftig alle betei- 

tellen rechtzeitig Uber das Passieren von 

ichiffen und Liebesgabenschiffen unterrichtet 

Mar.Att. Istambul ist über tatsächlichen 

alt informiert. (e.Ps. 2010). 

düng von Mar.Gruppe Süd an Ski Qu A betr. 

igkeiten in der Zuführung des Helzäls und 

aus Bumänien durch Maßnahmen der Dienststelle 

Heumacher s. Ps. 2005. 

von Piri i 

mit Artd 

soll s 

sichtig 

Nach Pe 

auf And] 

von der 

Schuß 

nale ni 

Stellung 

ligten 

Lazaretts 

werden. 

Sac^veri 

Me] 

Schwier 

Ireiböl 

Dr. 

Im 

IX. L a 

-An 

lach 

Interesse 

Osaan. Mil. 

Yamashita-, 

Marineangeh ör: 

a tillstande 

Südkaukaeue 

stünde. Deiits 

UbrigenjLiegen Meldungen aus dem Schwarsen 

Meer nicht vor. 

e 0 s t a s i 

Meldung Mil.Att. Tokio liegt Japan. Haupt- 

Zeit auf Birma, Ceylon und Indischen 

Attaches wurde von Oberquartiermeister 

fei8e au4 schon von 
irigen, Präge deutsch / russischen Waffen- 

angesprochen, dem doch^so^bald Wolga und 

in deutscher Hand seien, nichts im Wege 

chland und Japan müßten gegen Großbritannlei 
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Soneti 

^ovfoinmiiiffc 

SohwerpuDktj bilden. Kil.Att. hat dem gegenüber 

Sotwendigkeit der Hiederwerfung europäischen Euß- 

landa betört. 

ge Meldungen liegen nicht vor. 

X. Heere 

Huaeische Eror 

Heeresgruppe i 

Vereinze 

Taganrog, O-li 

grundlos. Vert 

schwierig. Doi i 

a 1 a g e . 

11 

Udi 

I te örtliche Kampftätigkeit, u.a. H-lich 

ch Charkow und W-lich Llwny. Tage sind 

orgung ist selbst durch PanJefahrzeuge 

ezhochwasser fällt langsam. 

Heeresgruppe littei 

Bei Pomii.a weiterhin heftige Kämpfe. Peind ver- 

stärkt sich h:er für Durchbruch nach Horden. H¥-lich 

Juchnow brachsn fdl. Angriffe gegen die Stellungen an 

der Ugra unter echweren Verlusten zusammen. H-lich 

Dorogobusch wurden mehrere Ortschaften genommen. Bin 

Partisanenvon toß bei Jaswino an der Straße von 

Smolensk - Je! nja wurde zurlickgeechlagen. HW-lioh 

Eschew beginn-, der Feind mit Brückenschlag an 6 ver- 

schiedenen Stullen. An der Straße Witebsk - WJelisch 

wird gekämpft 

Heereagruppe llordi 

Panzerangriffe auf den Südteil von Cholm wurden 

mit Stuka-Dntoretützung abgewieeen. Die eigene An- 

griffagruppe :_m Nordwesten der Demiansk-Pront stieß 

NO-lioh ln Eiohtung Lowat vor. Gruppe Seydlitz wird 

s,/f- 

011111111 

lllltl 

Uht^rii 

17.4.42 

’litili>bf (>(« Dnrö. Biiif, Wiucv. 

^ l'tjjrtllk) ^clnidinnirt, 

6er Vnfi. I1!uii61rittiii ^ovfomiHitiffc 

SohwarpvtnklJ bilden. Kil.ltt. hat dem gegenüber 

Motwendigkeit der Niederwerfung europäiechen EuB- 

landa betört. 

Soneti ge Meldungen liegen nicht vor. 

X. Heere 

EueelBche Jror 

Heeresgruppe 

e 1 a g 

ti 

Udi 

Vereinzelte örtliche Kampftätigkeit, u.a. H-lich 

Taganrog, O-lich Charkow und W-lich Liwny. lege Bind 

grundlos. Versorgung iet selbst durch Panjefahrzeuge 

schwierig. Dorezhochwasser fällt langsam. 

Heeresgruppe littei 

Bei Pomir.a weiterhin heftige Kämpfe. Pelnd ver- 

stärkt sich h:er für Durchbruch nach Horden. H¥-lich 

Juchnow brachtn fdl. Angriffe gegen die Stellungen an 

der Ugra unter schweren Verlusten zusammen. K-lich 

Dorogobusch werden mehrere Ortschaften genommen. Ein 

Partleanenvort tofi bei Jaswlno an der StraSe von 

Smolensk - Je! nja wurde zurUokgeaohlagen. HV-lloh 

Eschew beginn-, der Feind mit Brückenschlag an 6 ver- 

schiedenen Stullen, ln der StraBe Vitebek - Wjeliech 

wird gekämpft 

Heereagruppe llordi 

Panzeran,griffe auf den SUdteil von Cholm wurden 

mit Stuka-Unturstützung abgewiesen. Dia eigene ln- 

griffsgruppe js Nordwesten der Demi eine k-Pront stieB 

NO-lioh ln Richtung Lowat vor. Gruppe Seydlitz wird 
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oct Drue. Wiiit». Wciur. 
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wuri 

fUr neue 

wurden fdl 

Ualuksa 

schlagen, 

fdl. Voratjo 

1B Gange. 

Ajngriffe umgruppiert. N-llch des Ilmenaeea 

Angriffe abgewiesen. Im Keaael S-lich 

de fdl. Bereitstellung durch Stukas zer- 

An der Bahnlinie Salzy - Leningrad ist ein 

ä mit Panzer und Infanterie aus Bordwesten 

Finnische und norwegische Front! 

Hach 

- Obosers 

überlastet 

des Onega- 

im übrigen 

scheint n 

Bordafrika 

Bei anhalft 

ringe Artl 

C/Skl. 

/- 

Gefangenenauseagen soll die Bahn BJelomorsk - 

kjaja durch amerikan. Haterialtransporte stark 

sein. Hachschub für die fdl. Truppen H-lich 

•3eea ist dadurch beeinträchtigt. Frontlage 

unverändert. Eisatraße Uber den Ladogasee 

i|cht mehr befahrbar zu sein. 

endea Sandstürmai auf ganzer Front nur ge- 

- und Spähtrupptätigkeit. 

1/S £l . 

(/, 1/ / ; ■ n I b (Kr) 

1 

- iääf- 

Nittum 
Hilf 

Uhricil 

^iijjabf Dnts. WfiUT. 

vic«d‘»nö ^clcudmiii(j v*iiittirtfrn 
brr Vii11 iinoübfiltnit ii|ii‘ 

An, 

wun 

für neue 

wurden fdl 

Malukea 

schlagen, 

fdl. Voratjo 

1B Qange. 

^orfoinmniffe Iß'i 

[griffe umgruppiert. H-lich des Ilmenaeea 

Angriffe ahgewiesen. Im Kessel S-lich 

de fdl. Bereitstellung durch Stukas zer- 

An der Bahnlinie Salzy - Leningrad ist ein 

8 mit Panzer und Infanterie aus Hordweeten 

Pinnische und norwegische Fronti 

Buch Sefangenenauasagen soll die Bahn BJelomorsk - 

- Oboserskaja durch amerikan. Materialtransporte stark 

Überlastet 

des Onega- 

im Übrigen 

sein. Hachschub für die fdl. Truppen H-lich 

•Sees ist dadurch beeinträchtigt. Prontlage 

unverändert. Eisstrafle Uber den Ladogasee 

scheint nicht mehr befahrbar zu sein. 

Hordafrika 

Bei anhalft 

ringe Artl 

C/Skl. 

lendeo Sandstlinnen auf ganzer Front nur ge- 

und Spähtrupptätigkeit. 

/' 
1/S £l . 

I/, \/ -I 
11 I b (Kr) 
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1B.4.42 Bes achri o h. t 

(204) 

Jrankr »ichi 

Kabinet isbildung Lavaiß hat Außlandsprasso zu vlal— 

Beitlgsten K jmbinationen veranlaflt. Times bezeichnet es 

als Hauptbes ;reben des außerordentlich klugen und skrupel- 

losen Laval, seine politischen Hebenbuhler aus dem Felde 

zu schlagen. Auf die Wünsche Deutschlands werde er niir 

soweit eingeien, als dies zur Erreichirung seiner Absicht 

nötig sei. Dsutschland sei Übrigens aus Gründen der Hach- 

richtenpolit ik an Aufrechterhaltung franz. / amerik. Be- 

ziehungen in ;eressiert. Hach United Press werde USA-Ee- 

gierung erneite weitgehende kategorische Neutralitäts- 

Versicherung än des neuen Kabinetts verlangen. 

Japan. ?orderung, etwa 15 Schiffe der indochinesi*hen 

Handelsflottä zu requirieren, soll angeblich von franz. 

Regierung anjemmmen werden. 

E n g 1 a n 

Tr ii Nach 

erheblich 

Hr. 90, Ziffb 

ve r 

Anlaufei 

von Japanern 

Truppen auf 

von Verlegen 

Mocambique 

Kriegslage 

1/Portugal 

nsozean hat sich engl./ portug. Verhältnis 

schlechtert. Einzelheiten in Pol.Übersicht 

r 3. 

von Timor ist portug. Aviso "Joao Goa." 

noch nicht gestattet, da australische 

ier Insel Verstärkungen erhalten haben. Auch 

Avisos “Joao de Lisbop." von Macao nach 

t den Portugiesen abgeraten worden, da 

inutzung von FT für Fremde nicht gestattet. 

ttoiuin 
mit) 

UbrjtU 

18.4*42 

a»i)ab< et# Oriff. Wino, Wnitr, 
®cifudtimia, eutnarcit 

CfC t'llfl, Quollt)(rixhi ufip. 

Besondere 

(204) 

? r a n k r 

politisohe Iaohrioh.-t 

»ich« 

Kahinet 

eeitigsten 

ale Hauptbea 

losen Laval, 

zu schlagen. 

| soweit einge 

{ nötig sei. 

richtenpolit L 

Ziehungen inf; 

gierung erne 

Versicherung 

Bä 

Japan 

Handelsflott J 

Hegierung an; 

B n g 1 a n 

Hr 

von Japanern 

Truppen auf 

von Verlegen 

Uocambique i 

^in'foiii iiuiiffe 1G5 

;sbildung Lavala hat luslandsprease zu viel— 

K imbinationen veranlaßt. Times bezeichnet es 

;reben des außerordentlich kltigen und skrupel- 

seine politischen Nebenbuhler aus dem Velde 

Auf die WUnsche Beutschlands werde er aflr 

ien, als dies zur Erreichirung seiner Ibeicht 

utschland sei Übrigens aus Qründen der Nach- 

k an Aufrechterhaltung franz. / amerik. Be- 

eressiert. Nach United Press werde U3A-Be- 

ite weitgehende kategorische Hautralitäts- 

;än des neuen Kabinetts verlangen. 

?orderung, etwa 13 Sohiffe der indochinesiehen 

zu requirieren, soll angeblich von franz. 

anmmen werden. 

/Portugal 

Nach Trinsozean hat sich engl./ portug. Verhältnis 

erheblich verschlechtert. Einzelheiten in Pol.Übersicht 

90, Ziffir 3. 

Anlaufei von Timor ist portug. Aviso "Joao Oos." 

noch nicht gestattet, da australische 

ier Insel Verstärkungen erhalten haben. Auch 

Avisos "Joao de Lisbop" von liaoao nach 

it den Portugiesen abgeraten worden, da 

Kriegslage Benutzung von PT für Fremde nicht gestattet. 
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df. 

Segen äi 

hat epanisch 

gerichtet, 

lieferuagaabli; 

lehnung ist 

USA beabsich 

U.d.S.S.R.i 

Lußerater Verschärfung der Treibetofflage 

Regierung an USA ultimative Zorderung 

a seit Oktober 1941 unerfüllte Benzin- 

ommen auszuführen. ZUr den Zall der Ab- 

].onzentrische Preasekampange gegen die 

’igt. 

In kOBkau hat in den Oatertagen allelawiache 

Kundgebung unter Vorsitz rusa. Qenerala Gunduro* 

atattgefunden, in der von Vertretern der slawischen 

Bationen Hetzreden besonders gegen das neue Buropa 

gehalten wurden. 

Türk e i 

In 

daß lürkei 

des Pacht- u 

dingungen un 

sich als alt 

und zu Teilad 

Truppen am 

entschlossen 

nationalen 

Wehrkraft fo 

Dipl^matenkreiaen wird Auffassung vertreten, 

bedenklich von den USA Waffen auf Grund 

,id heihgesetzes kaufen solle, da die Be- 

gewöhnlich gUnatig seien. Tlirkei werde 

ir Waffenkamerad Deutschland anschließen 

tionen bereit sein, sobald die deutschen 

ukasua angelangt sein würden. Inönü sei 

Politik Atatürka zur Erlangung der 

edergeburt und Erstarkung türkischer 

tzusetzen. 

Kal 

W:. 

- 3 U- 
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^l•ö ö111^ WHIP. 3i.iiiin 

^ cc.)iui{j ÄflcuduHiirt. \iltl»ii}ilrii 
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3 p a n 1 B ]L i 

dii 

Wegsa äi 

hat spanisch 

gerichtet, 

lief erun^sablf; 

lehnung ist 

US1 heabsich 

U.d.S.S.R.» 

U^erster Verschärfung der Treibstofflage 

Regierung.an Ü3A ultimative Torderung 

s seit Oktober 1941 unerfüllte Benzin- 

ommen auszufUhren. flir den fall der 1b- 

iLonzentrieche Preaaekampange gegen die 

■igt. 

In koakiiu hat in den Ostertagen allelawieche 

Kundgebung unter Vorsitz russ. Oenerals Gunduro* 

atattgefunden, in der von Vertretern der elawiechen 

Bationen Ret Freden besondere gegen dae neue Buropa 

gehalten wurden. 

Türk e i 

In 

daß Türkei 

dea Pacht- u 

dingungen un, 

sich ala alt 

und zu Teilafc 

Truppen am 

entschlossen 

nationalen 

Wehrkraft fo 

Diplfmatenkreisen wird Auffassung vertreten, 

bedenklich von den USA Waffen auf Grund 

ad beihgeeetzes kaufen solle, da die Be- 

1 ;ewöhnlich günstig seien. Türkei werde 

>r Waffenkamerad Deutschland anachließen 

tionen bereit sein, sobald die deutschen 

ukaeus angelangt sein würden. Inönü sei 

Politik Atatürks zur Erlangung der 

edergeburt und Erstarkung türkischer 

tzusetzen. 

Kd' 

W:. 
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e cd 

P.3.A.» 

Sumner 

sohaftera au 

herrschen w 

zurückgewiesb 

zur 3anktlon|l 

bedauerliche 

ununterbroch^ 

Prankreich 

Jellea bestätigte Rlickberufung Yiohy-Bot- 

ä dem Grunde, weil Laval daa Kabinett be- 

e. Franzöa. Bote wegen Braazaville ist 

n worden, da eie vorher der dt. Regierung 

erung vorgelegt seil Bieeer Vorfall sei: die 

te Tatsache in den nunmehr seit 150 Jahren 

nen freundschaftlichen Beziehungen zwischen 

den ÜSi. uad 

J a p a n i 

Ministe 

und Wahllite 

Wiederkehr 

sehen Grunds 

rpräaldent hat Überwachung der Wahlreden 

ratur daraufhin angeordnet, ob baldige 

rtschaftlicher Betätigung nach liberalieti- 

ätzen darin progagiert wird. 

China (Eschungklng)i 

Nach Bericht zuverlBßigen Gewährsmannes ist ruas. Ein- 

fluß in Tschingking weiterhin zurüokgegangen. Besetzung 

Indiens durci Japan würde nach gleichem Bericht von 

asiatischen /ölkern völlig abgelehnt, deren tiefere 

Sympathien J apan seit Ausbruch des Qhln&konfllktes ver- 

loren habe, leibst lang - Ching - Wei sei durch die 

Annektion Hongkongs tief betroffen, während die Philip- 

pinoa treu ai amerikanischer Seite kämpften und die 

Opposition ia Siam und Indochina im Wanhsen sei. Ebenso 

werde natürlich eine Besetzung Indiens durch Rußland 

abgelehnt. 

J.? - 
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P.3.A.1 

Sumner Wallas beatätlgte RUokbarufnng Viohy-Bot- 

schaftara aus dem Grunda, weil Laval das Kabinett ba- 

herrschen werde. Pramzöa. Bote wegen Brazzaville ist 

znrUekgewieaän worden, da aie vorher der dt. Regierung 

zur Sanktionierung vorgelegt aeil Dieaer Vorfall sei.- die 

bedauerlichete Tataaohe in den nunmehr seit 150 Jahren 

ununterbrochsnen freundechaftliohen Beziehungen zwischen 

Frankreich uid den ÜSi.. 

J a p a n i 

Miniete rpräaident hat Überwachung der Wahlreden 

und Wahlliteratur daraufhin angeordnet, ob baldige 

Wiederkehr wlrtachaftlicher Betätigung nach liberaliati- 

achen Grundsätzen darin progagiert wird. 

China (Pachungklng)i 

Hach Bericht zuverläBigen Gewähramannea ist ruaa. Bin— 

fluB in Tachingking weiterhin zurüokgegangen. Besetzung 

Indiens durci Japan würde nach gleichem Bericht von 

asiatischen /ölkern völlig abgelehnt, deren tiefere 

Sympathien Japan seit Ausbruch des Ohlnakonfliktea ver- 

loren habe. Selbst Wang - Ching - Wei sei durch die 

Annektion Hoigkongs tief betroffen, während die Philip- 

pinos treu ai amerikanischer Seite kämpften und die 

Opposition li Siam und Indochina im Vanhsen sei. Bbenso 

werde natürlich eine Besetzung Indiens durch Ruflland 

abgelehnt. 
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1) Betr 

Terroraii 

ate a 

Bit 

HVO13 zu 

es eich 

urBprünglji 

auf Koa 

LU-Kriag: 

der Lfl 3 

Erfolge 

auf Vorlati 

hat Karte 

dar Uber 

deutlich 

Daratelluh, 

haben. Hi 

die 1M-. 

aueschlielB 

griffen durch Lfl 3 gegen England ist durch 

3KW und Ob.d.L. PUetb. featgeatellt, daö 

^oifoiiiiiuiiüe 

Beaonderea . 

PUhrerwelaung zu Wiederaufnahme von 

bireita um abgewandelten Text handelt, da 

che Passung erforderlichen Kräfteeinaatz 

SeekriegfUhrung bzw. totaler Aufgabe 

ffihrung vorgeaehen hatte. Die dem Bericht 

(a.KTB 16/4.) beigefügte Karte Uber UJ- 

längete Zeit bei General Bodenaohats 

e beim PUhrer gewartet. Chef Genetb. Iw 

am 15/4. persönlich dem Pührer Torgelegt, 

bisherige Auswirkung LM-Kriegee auBeror- 

beelndruckt war und bedauerte, kartenmäfllge 

g bisher noch nie vorgelegt erhalten zu 

arauf erhielt Weisung ihre Jetzige Passung, 

aatz zwar einschränkt, aber nicht gänzlich 

t. 

2) Hoch! 

Haupt 

Hr. 540/42 

Uaschinenll 

bedarf 

“bekannteln 

ruckdampfkeasel. 

amt Kriegaachiffbau bezeichnet in Schreiben 

Gkdoa. v. 27/3.42 den zur Steigerung der 

aietung bei gleichem Baum und Gewichts- 

olgten Übergang zum Hochdruckdampf als 

Mißerfolg“. 

Die Auswirkungen dieses "Mißerfolges" auf 

die operativen Belange sind von so ein- 

schneidender Bedeutung gewesen, daß zur 

Abstellung ergriffenen Maßnahmen ohne 

Bticksicht auf sonstige Schwierigkeiten 

durchgefUhrt werden müssen. Eine aus- 

führliche Denksohrift der l/Skl liegt 

diesem Problem aus dem Februar 1941 gemäß 

l/Skl 1492/41 als Forderungen der 8kl 

- 31!-- 
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i) Betr 

^oi'fonimiiiffe 

B e sonderas • 
lasssstasBnteaassBsssÄS 

?ührerwelamig zu Wiederaufnahme von 

Terroransriffan durch Lfl J gegen England ist durch 

MVO's zu ÜKW und Ob.d.L. Füstl). featgeatellt, dafl 

es eich häreits um abgesandelten Text handelt, da 

ursprünglLehe Fassung erforderlichen Kräfteelnaatz 

auf Kostei SeekriegfUhrung bzw. totaler Aufgabe 

LH-Kriegfihrung vorgesehen hatte. Die dem Bericht 

der Lfl 3 (s.KTB 16/4.) beigefUgte Karte Uber Ul- 

Erfolge hit längeaZeit bei General Bodensohatz 

auf Vorlage beim Führer gewartet. Chef Genetb. Iw 
hat Karte am 15/4. persönlich dem Führer vorgelegt, 

der Uber |bisherige Auswirkung IH-Kriegee auBeror- 

dentlioh beeindruckt war und bedauerte, kartenmäfiig* 

Darstellung bisher noch nie vorgelegt erhalten zu 

haben. Hierauf erhielt Weinung ihre Jetzige Fassung, 

die lü-Eiasatz zwar einschränkt, aber nicht gänzlich 

ausschlieBt. 

2) Hocharuckdampfkessel. 

Hauptamt Kriegsschiffbau bezeichnet in Schreiben 

Nr. 540/42 Gkdos. v. 27/5.42 den zur Steigerung der 

Uaschinenleistung bei gleichem Baum und Gewichta- 

bedarf erfolgten Übergang zum Hochdruckdampf als 

“bekannte n Mißerfolg“ 

Die Auswirkungen dieees “UiSerfolgee“ auf 

die operativen Belange sind von so ein- 

schneidender Bedeutung gewesen, daß zur 

Abstellung ergriffenen Maßnahmen ohne 

BUcksicht auf sonstige Schwierigkeiten 

durchgefUhrt werden mUssen. Eine aus- 

führliche Denkschrift der l/8kl liegt 

diesem Problem aus dem Februar 1941 gemäß 

l/Skl 1492/41 als Forderungen der 8kl 



F- 

21»i)abt bcf Oritiv Wiiib, Wnui. 
((i)iiii(), ÄcIciubiiHifl. vdiduijjfeii 

Oer l'iifi. 1>JoiiDIdtriii ii(uv 

4) 
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3) 

zum Kriegsschiffbau in dar Dehkachriften- 

sammlung des KTB vor. 

Hiedarschrift des Vortrags des Ob.d.M. bai 

Jührer as 13/4. nimmt Bezug auf die laufend erfolgten 

einschneidenden Einschränkungen in der Durchführung 

des iiarit erUatungsprogramms durch unzureichende 

Dringlictkeitsainstufung, Hohstoffzuweisungen und Ar- 

beitergastellung. Übersicht dieser Maßnahme im Einzel- 

nen mit 1abellarischer Darstellung der dadurch be- 

dingten I rstellungsverminderungen von 11 Wa Ii gern. 

1/Skl 85'0/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

Im 

richtung 

klärungs^i 

kanische 

einer jäl. 

Die,'flie 

Resultat! 

zu Gunst! 

reicher 

lahmen der wehrwirtschaftlichen Sonderunter— 

entnimmt U Wa Wi einem Bericht das Auf- 

Lusechuases Hamburg — Bremen Uber die ameri— 

Flugzeugproduktion, daß sich diese jetzt 

.rlichen Erzeugungsziffer vom 50 000 nähere. 

■ t ;enden Festungen" hätten in ihren praktischen 

in enttäuscht. Ihre Produktion werde jetzt 

n der Herstellung mittlerer Bomber und zahl— 

.agdflugzeuge eingeeohränkt. 

Es dürfte zutreffend sein, die DSA-Konats- 

produktion heute mit etwa 3 000 Flugzeugen 

anzunehmen. 

I. Krieg in 

1.Feindlage 

jtlantlki 

Lage 18/IV. 

den außerheimischen Gewässern. 

V-Mann bestätigt, daß Horfolk und Halifax 

21ii})rtb( ff* Orico. Wnui. 
c11'iid)tiiiig, vf.iihiiflrcii 

frr Vufi. Dlonfjilinn iifii«. 

F- 

1C? ^Un'FDiiininiffe 

zum Kriegsschiffbau in dar Denlcschriften- 

aammlung des KTB vor. 

3) Siecarachrlft dea Vortrage des Ob.d.H. bei 

JUbrer an 13/4. nimmt Bezug auf die laufend erfolgten 

einschneidenden Einschränkungen in der Durchführung 

des Marir erUatungaprogramms durch unzureichende 

Dringlictkeiteeinstufung, Hohatoffzuweieungen und Ar- 

Deitergef tellung. Uberaicht dieser Maßnahme im Einzel- 

nen mit "tabellarischer Darstellung der dadurch be- 

dingten I rstellungaverminderungen von 11 Wa fi gern. 

1/Skl 8540/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

4) Im 

richtung 

klärungs^u 

kanische 

einer 

Die“flie, 

Resultaten 

zu Gunsten 

reicher 

jäl r 

lahmen der wehrwirtschaftlichen Sonderunter- 

entnimmt U Wa Wi einem Bericht dea Auf- 

aeChusaee Hamburg - Bremen Uber die ameri— 

Flugzeugproduktion, daß eich diese jetzt 

liehen Erzeugungsziffer vom 50 000 nähere, 

inenden Festungen" hätten in ihren praktiachen 

enttäuscht. Ihre Produktion werde jetzt 

der Herstellung mittlerer Bomber und zahl— 

. agdflugzeuge eingeschränkt. 

Es dürfte zutreffend sein, die USl-Monats- 

produktion heute mit etwa 3 000 Flugzeugen 

anzunehmen. 

läge 18/IV. 

I. Krieg in den außerheimiachen Gewässern. 

1.Feindlage _ 

Atlantik» V-Mann bestätigt, daß Horfolk und Halifax 
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^01 foiniiinifff 

Hauptauag mgahäfen für Hordatlaatikkonvois, San 

Juan auf 'ortorico Abgangahafen für SUdatlantikrer- 

kehr sind), Bisher waren im SUdatlantik keine Convoia 

eingesetz;, sondern nur Patrouillen leichter Streit 

J April sollen Jedooh bia Batal GeleitEUge 

L itzteres wird auch von Mar.Attachee 

Stiller Q seen ^ 

Am 1 

kräfte 

laufen 

Buenos Aijree gemeldet. Sohnelle Schiffe edlen auf 

SUdamerik ifahrt in etwa 200 am Küatenabatand allein 

marschiere, Tanker auf Jeden Pall im Convoi fahren. 

i/4, gemeldete Minenwarnung bei leuaee- 

land hat sich als Irrtum herauegeatellt. 

Eigene La.;ei 

Von Schiff 28 ist folgendes Zurzaignal einge- 

gangens "iitte Troßachiff schicken nach Treffpunkt 

■Aleppo". Wiederhole Brennatoffübernahme (aus 

gleichem Banker) im August / September.“ 

Bestätigung durch PT 0220. 

Weia mg an "Tannenfele“, auf ■Begenoburg" 

befindliciie Gefangene von Schiff 10 su übernehmen 

und in Ja>an nach Anweisung Marineattacheee Tokio 

durch PT 1053. abzugeben 

Dnte 

zifferung 

für Gebie 

335200 S 

Unte 

Operation 

vereinbar 

richtung von "Doggerbank« betr. Punkent- 

Minenwamung durch Punketelle Simonatown 

tei 3356 S 173100 0, 341030 S 174030 0 und 

.81900 0 durch PT 1127. 

•richtung von Schiff 10, daß wegen Japan- 

mit Japan. Marine neues Operationsgebiet 

ist, 

I 

C>tuiiiu 
mit 

Uhrifii 
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Hauptauag 

Jüan auf 

Jcahr aind 

aingeaetz 

kräfte. A 

; mgahäfan für Hordatlantikkonvoia, San 

’ortorico Abgangahdfen für SUdatlantikrer- 

Biaher waren im Südatlantik keine Convoia 

Bondern nur Patrouillen leichter Streit- 

3 April aollen Jedooh bia Satal aeleitaüge 

Stiller n 

Am 1 

land hat 

laufen. 1 itzterea wird auch von Mar.Attache# 

Buenos Aires gemeldet. Sohnelle Schiffe sollen auf 

SUdamerik ifahrt in etwa 200 am KUatenabetand allein 

marechier m, Tanker auf Jeden Pall im Conroi fahren. 

j/4. gemeldete Minenwarnung bei leusee 

ich ala Irrtum herauegeatellt. 

2. Eigene La;ei 

Von hohiff 28 ist folgendes Kurzaignal einge- 

gangens "iitte TroSaohiff achioken nach Treffpunkt 

■Aleppo". Wiederhole Brennatoffübernahme (aue 

gleichem üanker) im August / September." 

Beatiitigung durch PT 0220. 

Weia mg an "Tannenfela«, auf "Begenaburg" 

befindliche Gefangene von Schiff 10 su übernehmen 

und in Ja ian nach Anweisung läarineattacheea Tokio 

durch PI 1053. abzugeben 

Dnte 

zifferung 

für Gebie 

335200 S : 

Unte 

Operation 

vereinbar 

•richtung von "Doggerbank* betr. Funkent- 

Minenwarnung durch Punketelle SimonatoTO 

ei 3356 S 173100 0, 341030 S 174030 0 und 

81900 0 durch PT 1127. 

-richtung von Schiff 10, daß wegen Japan- 

mit Japan. Marine neues Operationsgebiet 

; ist, 
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QreBaeni Yen 45 S 60 0 Uber 35 S 60 0, 15 3 85 0, 15 3 

90 0, 25 3 110 0 nach 45 3 110 0, gUltlg ab 20/4., 

3kl reohnel mit Japanoperation außerhalb diesea Gebie- 

tea ab Inf£ng Mai, durch PT 1857. 

Mitteilung an Schiff 10, nachr. Schiff 28, daß 

Anforderung von Plugzeug und Torpedoe wahrscheinlich er- 

füllt wird, durch PT 2223. 

Bitte von Schiff 28, Veraorgungsachiff nach 

•Aleppo" zi dirigieren, kann mit EUckaicht auf weiters 

Planung belr. Schiff 23 nicht erfüllt werden. ■Charlotte 

Schliemann" muß wie vorgeeehen (a.KTB 8/4.) abgeetellt 

werden. Zui Auanutzung aller greifbaren Bestände zur 

Versorgung von Schiff 28 soll zunächst eine Yeraorgung 

aua •Log^eibank« im Juni etwa in SW-Ecke des Gebiete 

■Eomponieten“ erfolgen, wohin dieaea Schiff nach Er- 

ledigung der Minenaufgabe bei Kap Agulhaa dirigiert 

iat. Eine weitere Yeraorgung ist aladann im Auguet / 

September tue “Schliemann“ vorgesehen, die im Juni 

"Schiff 23“ 

Entsprechende Weisung an Schiff 10 durch PT 2046. 
Oat- 

al. Afrikadampfer werden in Berücksichtigung 

g von Ski (a.KTB 13/4.) nicht Kapstadt, 

Die it 

der Anregur 

sondern Port Elisabeth anlaufen. Unterrichtung aller 

Außerheimit 

Alfa vom 15 

Peindl 

Operati 

"Schiff 23“ 

in den auße 

gäbe liegt 

der Heimat 

bare Auawir 

erstmalig versorgen muß. 

eben hierüber und über Standort der Gruppe 

und 16/4. durch FT!s 0418, 0204 und 1249. 

ageunterrichtung durch PT 1631. 

ionabefehl der 1/Skl für Hilfskreuzer 

bestimmt als Aufgabe Kreuzerkriegführung 

rheimischen Gewässern. Schwerpunkt der Auf- 

in Bindung fdl. Streitkräfte zur Entlastung 

und in der Schädigung des Gegners durch mitt* 

kungen des Auftretens, wofür langdauemde 

CiUHIU 

mit 

Uhrjrii 

iibt ftftv Oniö. JL'iiit. 3i>nicv 
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Qrenaenj Vca 45 S 60 0 über 35 S 60 0, 15 S 85 0, 15 3 

90 0, 25 S 110 0 nach 45 S 110 0, gUltig ab 20/4., 

Ski reohnal mit Japanoperation außerhalb dleaes Gebie- 

tes ab inftng Mai, durch PT 1857. 

Mitteilung an Sohiff 10, nachr. Schiff 28, daß 

Anforderun* von Plugzeug und Torpedos wahrscheinlich er- 

füllt wird, durch PT 2223. 

Bitte von Schiff 28, Veraorgungsschiff nach 

•Aleppo“ zi dirigieren, kann mit Rücksicht auf weitere 

Planung be1)r. Schiff 23 nicht erfüllt werden. "Charlotte 

muß wie vorgesehen (e.KTB 8/4.) abgeetellt 

Ausnutzung aller greifbaren Bestände zur 

von Schiff 28 soll zunächst eine Versorgung 

bank" im Juni etwa in SW-Ecke des Gebiets 

erfolgen, wohin dieses Schiff nach Er- 

Schliemann1 

werden. Zui 

Versorgung 

aua "Doggei 

■Komponist« 

ledigung der Minenaufgabe bei Kap Agulhas dirigiert 

eitere Versorgung ist alsdann im August / ist. Eine v 

September 

“Schiff 23 

Entspi 

Die it 

der Anregur 

sondern Poi 

AußerheimiE 

Alfa vom 1 

Peindl 

Operat 

"Schiff 23“ 

in den auße 

gäbe liegt 

der Heimat 

bare Auswir 

us “Schliemann“ vorgesehen, die im Juni 

erstmalig Vorsorgen muß. 

echende Weisung an Schiff 10 durch PT 2046. 
Ost- 

al. Afrikadampfer werden in Berücksichtigung 

g von Ski (e.KTB 13/4.) nicht Kapstadt, 

t Elisabeth anlaufen. Unterrichtung aller 

eben hierüber und Uber Standort der Gruppe 

und 16/4. durch PT!s 0418, 0204 und 1249. 

ageunterrichtung durch PT 1631. 

ionsbefehl der 1/Skl für Hilfskreuzer 

bestimmt als Aufgabe Kreuzerkriegführung 

rheimischen Gewässern. Schwerpunkt der Auf- 

in Bindung fdl. Streitkräfte zur Entlastung 

und in der Schädigung des Gegnera durch mitt* 

kungen des Auftretena, wofür langdauernde 
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Bindung und Beunruliigung wiohtlger ist, ala hohe Ver- 

B.nkungszifier Bei schnelle* iufbrauch eigener Ka*pf- 

mittel. Xuflringung hzw. Yereenlcung feindl. oder i* 

Dienei der leinde fahrenden neutralen Bchiffaraunea 

ist das Uitlel, dies Ziel zu erreichen. 

Hach Bi Schöpfung der Möglichkeiten soll der Hek 

nach Westfrtnkreich zurilckkehren oder Japan. Stutz- 

en. Hauptoperationsgebiete Südatlnntik 

Indischer Ozean bei vorübergehender Ver- 

ch Lage in östl. Indischen bzw. südl. 

punkt anlaui 

und westl 

legung Je ni 

Stillen Ozetn. 

Verl egiji 

Hord, Ausla 

nach Weisung 

fUhrung ab 

ng in Westraum nach Befahlen von Gruppe 

itfen durch Bisoaya in den lordatlantik 

von Gruppe Vai*. 3kl Übernimmt Befehle- 

Abschri 

Chefs, in Kl 

ft des Op.Befehls l/Skl I k 686/42 Okdos. 

B Teil C Heft I. 

II. Lage 

1. Feindlagei 

Hach LL : 

Santander 2 

2. Eigene Lagei 

Atlantikküst 

Westraum 

ftaufklärung standen 0750 Ohr HO-lioh 

T-Boote auf S-Kurs. 

Unterrichtung von "Dresden" durch Gruppe West 

über vermuteten Standort ital. Blockadebrechere 

"Pusiyama“ an 17/4. in etwa 43 H 1530 W mit Kurs 

auf spanische Küste, durch FT 0011. 

Vor La Pallioe wurden 1, vor St. Hazaire.2 Grund- 

minen gerämjjt. In der Hacht zum 18/4. fdl. Luftangriff 

~ s' - 

Oamm 
niif 

Uh Wir 

OCö Ortfö. Wiiif. ^tmr 

Inntoiiuifl, ^iihrtsjfni 
Orr t'ufi. ^IDUC'jthcin iijii'. 

ov f o in in ii i f f c 
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Bindung und Beunruliigung wichtiger iet, als hohe Ver- 

aenkungezifier hei schnellea lufhrauoh eigener Kampf- 

mittel. Xuftringung bzw. Versenkung feindl. oder io 

Dienst der 1einde fahrenden neutralen Schiffsraumes 

ist das Uit1)elf dies Ziel zu erreichen. 

Mach Ejjechüpfung der Möglichkeiten soll der Hak 

nach Westfrtnkreich zurUckkehren oder Japan. Stutz- 

punkt anlauien. Hauptoparationsgebiete SUdatlantlk 

und westl. Indischer Ozean bei vorübergehender Ver- 

legung Je mch läge in östl. Indischen bzw. aüdl. 

Stillen Ozecn. 

Verlegv i 

Mord, /Uislat 

nach Weisung 

fUhrung ab 

Abschri 

Chefs. in Ki 

ng in Westraum nach Befahlen von Gruppe 

fen durch Bisoaya in den Mordatlantik 

von Gruppe WadL Ski übernimmt Befehle- 

ft des Op.Befehls l/Skl I k 686/42 Okdos. 

B Teil C Heft I. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage» 

Mach 

Santander 2 

Luftaufklärung standen 0750 Ohr H0-lloh 

T-Boote auf S-Kurs. 

2. Eigene Lagei 

AtlantikkUsl 

Unterrichtung von "Dresden" durch Gruppe West 

über vermuteten Standort ital. Blockadebrechers 

"Fusiyama“ am 17/4. in etwa 43 H 1530 ¥ mit Kurs 

auf spanische Küste, durch FT 0011. 

Vor La Pallioe wurden 1, vor St. Mazaire.2 Grund- 

minen geräufjt. In der Macht zum 18/4. fdl. Luftangriff 
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auf St. Baf 

luste. Gro 

nUndung we 

Kanalküete 

aire. T. "Paseat* arlilelt Traffar und Ver- 

lar Gebäudaschaden ia Stadtgebiet. Loira- 

,;en LM-Verdacht gesperrt. 

4. Sf 

verlegt. 

Organisation! 

Ob.d. 

befohlene 

zeugen aus 

postendien; 

ll. hat anteohltden, daß die von Gruppe Vaet 

Uegelung betr. Abgabe von eeefähigen Fahr- 

Bereich Ada. Frankreich an BSW für Vor- 

ut bestehen bleibt. (s.KTB l’2/4.) 

Mn 

Vor Dune 

im Firth of 

fen festgeste 

leitzug. Ein 

^orfommiüffe 1C9 

. hat von Hoek von Holland nach Ostende 

III. Bord nee,Herwegen,Hordmeer 

o rd s ee 

Bach Luftaufklärung stand Verband aus 1 Flugzeug- 

träger "Illus ;riouB"-Klasse, 2 Schlachtschiffen "King 

George Vtll,'-K:.asse, ^Southampton", 2 "Javelin" Zerstö- 

rer, 1 unbek. Zerstörer, 1415 Uhr in AH 1111 (W-lich 

Shetlands) au:’ Kurs 170 - 180° mit mltll. Fahrt. 

Bilderkuidung um 1345 Uhr stellte in Soapa 1 USA- 

Schlachtsohif:’ Typ "Borth Carolina", 1 USA-Kreuzer fjtp 

"Wichita", 1 USA-Kreuzer typ "Aetoria", 1 leichten Kreuzer 

anscheinend ":,idJi"-Klasse, 7 D fest. Dainach ist der am 

15/4. H-lich Ucapa gemeldete USA-Sohiffsverband inzwischen 

eingelaufen. 

unsbee Head wurden Vm 10 - 12 Hs auf H-Kurs, 

ray mittags 20 - 30 D in Versammlung begrif- 

lt. Vor Harwich stand Vm 1 B-gehender Ge- 

feiterer wurde Hm in der Themse durch 

3J 9 

imb 
llbritii 

äiiödbc t>fi> Dnci, Wlnb, Wdicr, 
tfttflaHfl, asdtutfciuiifl, tf'lttitltiffii 

btt fiuil, OToubfilidii u(w. 
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iB.4.42 auf St. Haf 

luste. 6ro 

mtindung we 

EanalkUate 

aire. T. "Paeeat* erhielt Treffer und Ver- 

lier Gebäudeschaden la Stadtgebiet. Loire- 

,;en LU-Verdacht gesperrt. 

4. Sf).. hat von Hoek von Holland nach Ostende 

verlegt. 

Organisation» 

Qb.d. 

befohlene 

zeugen aus 

postendieni 

hat antsahltden» daß die von Gruppe Veat 

Regelung betr. Abgabe von eeefähigen Tahr- 

Bereich Ada. Prankreloh an BSV fUr Vor- 

t bestehen bleibt. (s.KTB l'2/4.) 

III. Nordiiee,HorwegenlNordmeer 

Nordsee 

Nach huf 

träger "Illus 

George Vth"-K: 

rer, 1 unbek. 

Shetlands) auf 

aufklärung stand Verband aus 1 Plugzeug- 

rious"-Klas3 , 2 Sohlachtschiffen "Hing 

aase, l"Southaopton", 2 "Javelin" Zerstü- 

Zerstörer, 1415 Uhr in AN 1111 (W-lich 

Kurs 170 - 180° mit mlttl. Pahrt. 

Bilderkup1 

Schlachtschif: 

“Wichita", 1 

anscheinend 1 

15/4. V-lich 

eingelaufen. 

düng um 1345 Uhr stellte in Soapa 1 USA- 

Typ "North Carolina", 1 USA-Kxeuser Tjtp 

ISSA-Kreuzer Typ "Aatorla", 1 leichten Kreuzer 

:,idji"-Klasse, ^ D fest. Danach ist der am 
iicapa gemeldete USA-Sohiffeverband inzwischen 

Uo 

Vor Duno 

im Pirth of 

fen festgeste 

leitzug. Ein 

fnsbee Head wurden Vm 10 - 12 Hs auf N-Kurs, 

ray mittags 20 - 30 D in Versammlung begrif- 

lt. Vor Harwich stand Vm 1 N-gehender Ge- 

feiterer wurde Hm in der Themse durch 
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H-Dlenst d ir Lw erfaßt. 

2. BlKen« lag' 

In de 

Peindeinf1 

Bucht und 

Flak abgea 

gültiges d 

Auf T. “ 

flugzeug w. 

für "Euroe 

: Macht zum 18/4. wurden hei sahlreiohen 

igen in das Küstengebiet der Deutschen 

Niederlande 3 fdl. Flugzeuge durch Max. 

hossen. Feindmaschinen schossen z.T. 

lutsches ES. Hege eigene Jagdtätigkeit, 

osee“ zum Tiefangriff aneetzendes Felnd- 

irde 0600 Uhr abgeschosaen. Flakachuts 

»e“ durch 3 VP-und 4 HS-Boote. 

Geleit- und Sioherungsdienst planaäflig. 

Herwege 

1. Feindlagei 

2. Eigene Lagii 

07 > 

59' 

uni 

Ab 

8251 und 

Wetter- 

wonnen wurft 

ostwärts z 

bucht, die 

zur Erfass 

von Hachzüg 

^orfoiiiniuifie 

Hach Meldung eines Ubootes vom 17/4. 2311 Uhr 

stand BQ 14 nach Horohpeilung in 5584 AC. 

In Qu] 9327 (NHO-lich Tromsö) wurde ruse. Uboot 

(S-Typ) gepichtet. 

peration gegen BQ 14. 

0 Uhr Uhootslinie aus 8 Booten zwischen 

179 AO. Da bis 1300 Uhr infolge erheblicher 

Sichtverschlechterung Fühlung nioht ge- 

e, verlegten 6 Boote mit Höchstfahrt 

jr Einnahme neuer Standlinie vor Kola- 

bis 19/4. abends besetzt bleiben soll 

nag Geleltzuges im Falle Verzögerung bzw. 

lern und Havaristen. Die Gruppe Hord 

- 

Diuimi 
niib 

llhv^fii 

18.4.42 

?hii)iibc Mt' Orui» ^üniD. Xniin 
vf i'(iiaiii) ^clnidttuiii). viiihiiiitni 

Ptr Vnfi. yiDttCiihcin iifii'. 

H-Diensl: d ir Lw erfaßt. 

2. Eigene La« 

In de 

Peindeinfl 

Sucht und 

Flak abgea 

gültiges d 

luf T. 

flugzeug w 

für "Euroe 

Eur 

: Macht zum 18/4. wurden bei sahlreiohen 

igen in das Küstengebiet der Deutschen 

Niederlande 3 fdl. Flugzeuge durch Har. 

hossen. Feindmaschinen schossen z.T. 

sutsches ES. Hege eigene Jagdtätigkeit, 

oa)e" zum Tiefangriff ansetzendes Felnd- 

irde 0600 Uhr abgeschossen. Flakechuts 

ie" durch 3 VB-und 4 H3-Boote. 

Geleit- und Sloherungsdienst planmäßig. 

M o r « a g e 

1. Feindlagei 

Mach 

stand FQ 1 

In Qu 

(S-Typ) ges 

2. Eigene Lag 

07 > 

59' 

uni 

Ab 

8251 und 

Setter- 

wonnen wurß 

ostwärts z 

bucht, die 

zur Erfass 

von Huchzüg 

^ o v F o in in ii i i i c 

Meldung eines Ubootes vom 17/4. 2311 Uhr 

1 nach Horohpeilung ln 5584 AC. 

9327 (NHO-lich Tromsö) wurde russ. Uboot 

ichtet. 

peratlon gegen PQ 14. 

0 Uhr Ubootslinie aus 8 Booten zwischen 

179 AO. Da bis 1300 Uhr infolge erheblicher 

Sichtverschlechtarung Fühlung nioht ge- 

e, verlegten 6 Boote mit HSchstfahrt 

ir Einnahme neuer Standlinie vor Kola- 

bis 19/4. abends besetzt bleiben soll 

ing Geleitzuges im Falle Verzögerung bzw. 

lern und Havaristen. Die Gruppe Mord 
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m ii 

direkt u: 

aufkläru^i 

nicht m 

operatio 

ünt 

«egen 

betrug, 

meer bomb 

klnenaufj 

Ale 

im ganze 

sicherunk 

und Ersch 

an."Bedi 

ähnliche^ 

der hell 

Einsatz 

Lageberi 

Sicherung 

Adm 

o x f L' in in it i i f c 170 

iterstellten Boote wurden entlassen. Luft- 

g war wegen Tauwetters auf Startplätzen 

öklich. Adm. Mordmeer meldet daher Uboots- 

i im wesentlichen als abgeschbssen. 

irnehmung Z-Gruppe mußte am IT/4. 2300 Uhr 

dstärke, die entgegen Voraussage lest 9 

lurch Flochef abgebrochen werden. Adm. Hord- 

rkt dazu, daß bei dieser Wetterlage auch 

;abe nicht durchführbar gewesen sein würde. 

Gründe für geringen Erfolg der Operation 

führt Adm. Hordmeer starke Bah- und fern- 

des Geleitzuges, Fehlen von Dunkelheit 

werung durch Wetter gegen Ende der Operation 

iguhgen für die Führung waren gut. Unter 

Omständen sind in diesem Raum nach Eintritt 

>n Nächte größere Erfolge nur bei zusätzlichem 

iiner Kampfgruppe zu erwarten.“ (s.Fs. 2335) 

ht Admiral Norwegen, 

17/1. landete aus England geflüchteter inter- 

nierter deutscher mit liotorboot auf Holmengraa. 

Z 28, VI, 16 und "Tsingtau“ sind 10/4. von Stavanger 

nach Berten, liinenschiffe “Ulm" und "Roland“ von 

AJklasund nach Kr'sund Nord ausgelaufen. 

Geleit- und Transportdienst planmäßig. 

Fdl Lufttätigkeit am 17/4. mittags bei Dront- 

heim, am 18/4. zwischen 0400 Uhr und 0600 Uhr bei 

Stavangep und Lister. 

amaßnahmen in Norwegen. 

Norwegenbestlmmt als Sinsatzhafen für 

6. Sfl. Eyolvaer im Bereich Adm. PolarkUste. 

- 

t'iumn 
IIIIP 

?iiit)tiln' t>n' Orinv WiiiD, Mtmr 
^c<.).ui.) ödcHiluiiih), viirfnirttni 

t>cr Viifi ufii'. 
iUnfonimiiiiff 170 

18.4.42 

Wi ii 

direkt u; 

aufkläru^i 

uicbt m 

operatlo 

ünt 

wegen 

betrug, 

meer bemb 

Uinenauf 

41B 

im ganze 

eicherunk 

und Erscji’ 

an."Bedi 

äbnlicbe^i 

der hell 

Eineatz 

iterstellten Boote wurden entlaaeen. Luft- 

g war wegen Tauwettera auf Startplätzen 

öklich. 4dm. Nordmeer meldet daher Uboota- 

i im wesentlichen ala abgeechbaaen. 

irnehmung Z-Gruppe muBte am 17/4* 2700 Uhr 

datärke, die entgegen Toraussage West 9 

lurch Jlochef abgebrochen werden. 4dm. Hord- 

rkt dazu, daß bei dieser Vetterlage auch 

;abe nicht durchführbar gewesen sein würde. 

Gründe für geringen Erfolg der Operation 

führt 4dm. Nordmeer starke Nah- und ?ern- 

des Geleitzuges, Fehlen von Dunkelheit 

werung durch Wetter gegen Ende der Operation 

iguhgen für die Führung waren gut. Unter 

Umständen sind ln diesem Baum nach Eintritt 

>n Nächte größere Erfolge nur bei zusätzlichem 

einer Kampfgruppe zu erwarten." (a.Fa. 2335) 

Lageberi ht idmiral Norwegen. 

17/4. landete aus England geflüchteter inter- 

nierter deutscher mit Motorboot auf Holmengraa. 

Z 28, T 7, 16 und "Tsingtau* sind 18/4. von Stavanger 

nach Berten, Minenschiffe "Ulm" und "Holend" von 

Ihlssund nach Kr'aund Nord ausgelaufen. 

Geleit- ind Transportdienst planmäßig. 

Fdl , Lufttätigkeit am 17/4. mittags bei Dront- 

heim, am 18/4. zwischen 0400 Uhr und 0600 Uhr bei 

Stavangef und Lieter. 

Sicherung amaßnahmen in Norwegen. 

4dm. Norwegenbestlmmt ala Xinsatzhafen für 

6. Sfl. 8y°lvaer im Bereich 4dm. Polarküste. 
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B#ti 

Adm. Norv 

Artiller: 

Jagdfl 

dea Dron; 

nicht ge 

Entä 

14/3.1 Bi 

wird die 

geführte 

an ÜKW / 

Zusammen 

und Luft 

zwischen 

1/Skl I 

Heft II 

Sicherung Drontheimfjordes erbittet 

legen nochmalige Überprüfung erbetenen 

eschutzes und beantragter Zuteilung U- 

on 12 Booten, da sonst mit einem Abschlufl 

j hQimf jordes in von Ski gedachtem Sinne 

chnet werden könne. (s.Ps. 1320). 

tprochend der von OKW /W.P.St. (s.KTB 

sonderes) übermittelten Weisung des Pührer» 

von Ob.d.M. erwartete Meldung über durch- 

bzw. beabsichtigte Maßnahmen durch 8kl 

W.P.St. erstattet« Bineatz von 20 Ubooten, 

.irken der Pühruugsstäbe von Eriegamarine 

»affe, Austausch von VO'a, Vereinbarung 

Gruppe Nord und hfl 5. Abschrift gern, 

ip 773/42 Gkdos. Chefa. in KIB Teil 0 

IV. Skagerr ik, Ostseeeingänge, Ostsee. 

DD. "P 

von Oslo n ao 

Gruppe 

gebnis der 

Ostseefeld 

otsdam" und “Gneisenau* stehen auf Marach 

:h Kiel im großen Belt. 

Nord meldet Stand der Planungen und Er- 

Besprechung mit hfl 1 und Pinnen für 

zog 1942« 

Infolgj' 

Lavansaari 

Abriegelung 

werden in 

0-lich Tyt 

Hogland du 

Weitere Sp 

und kleiner 

sperrgabie 

Lavansaari 

bedauerlicher Nichteinnahme von Schepel, 

und Seiskaari muß beabsichtigte starke 

innersten Finnenbusens westwärts verlegt 

inie finn. Schären / 0-lich Hogland 

ersaari, Kap Kurgalaki. Durchführung H-lich 

Pinnen, S-lich Hogland durch PdH. 

von Porkala nach Osteinfahrt Eeval 

Sperren H-lich und S-lich Juminda- 

Yerseuchung Gebietea von Seiekaari, 

und Schepel. Alle Sperren gleichzeitig 

i ch 

e rren 

- w- 
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Betif. Sicherung DrontheimfJordes erbittet 

Adm. Norvegen nochmalige Überprüfung erbetenen 

Artiller: eschutzes und beantragter Zuteilung U- 

Jagdfl. von 12 Booten, da sonst mit einem AbschluB 

des Dron:;h§imf jordes in von Ski gedachtem Sinne 

nicht gerechnet werden könne. (s.Fs. 1320). 

Entsprechend der von OKW /W.F.St. (s.KTB 

14/3.1 Bosondeie^ übermittelten Weisung des Führers 

von Ob.d.M. erwartete Meldung über durch- 

bzw. beabsichtigte Maßnahmen durch Ski 

W.F.St. erstattet« Einsatz von 20 Dbooten, 

virken der FUhruugsstäbe von Kriegsmarine 

wird die 

geführte 

an OKW / 

Zusammen 

und Luft«affe, Austausch von VO'a, Vereinbarung 

zwischen 

l/Skl I 

Heft II 

IV. Skagarr ik, Ostseeeingänge, Ostsee. 

DD. “P 

von Oslo n 

Gruppe Nord und hfl 5. Abschrift gern. 

P 773/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil 0 

ac 

Dtsdam" und “Gneisenau" stehen auf Marsch 

h Kiel im großen Belt. 

Gruppe Hord meldet Stand der Planungen und Er- 

gebnis der Besprechung mit hfl 1 und Finnen für 

Ostseefeldzug 1942« 

Infolge bedauerlicher Hichtelnnahme von Schepel, 

Lavansaari und Seiskaari muß beabsichtigte starke 

Abriegelung innersten Finnenbusens westwärts verlegt 

werden in linie finn. Schären / O-lich Hogland , 

O-lich Tytersaari, Kap Kurgalaki. Durchführung H-lich 

Hogland durch Finnen, S-lich Hogland durch IdM. 

Weitere Sperren von Porkala nach Osteinfahrt Eeval 

und kleinere Sperren H-lich und S-lich Juminda- 

sperrgebiel. Verseuchung Gebietes von Seiekaari, 

Lavansaari und Schepel. Alle Sperren gleichzeitig 
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(209) 

gogsn Uberwai 

stäütor 3e 

um Kronstadt 

Min e nzuf Uliruiii, 

Minenlegarsc 

der Hauptspa 

aus im Baum 

Bootsatützpu: 

Kotka. Wsgef:- 

zunächst fre 

Sicherungsvo 

eingängen. 

Ihschri 

in KTB Tsil 

V. Hand 

sarfahrzeuge und Uboot«. Verseuchung Kron- 

nals durch Marbef. Ostland, Seegebiatea 

durch Hfl i nach Angaben vonQruppe Herd, 

g nach Reval und Helsinki. 10 Kümos als 

hiffe. IVtersaari Minenlager ftir Ergänzung 

rren. Pinnen operieren von Koska und Hogland 

hogland / Bjoerkoe, mit Ubooten 08^t§lr^ll?§^re 

nkt Beipia oder Butschi. Standort PdM zunächst 
i 

eisuchan. HandeisSchiffahrt ln Ostsee bleibt 

. Hafenschutzsperren keinesfalls aus Minen, 

bereitungen flir QJedser-Bnge und Ostsee- 

t der Meldung gern. 1/Skl 9161/42 Gkdos. 

Heft III. 

Issohiffahrt 

Hach Mi 

flihrung der 

ostpasaage m: 

bereitungen 

OKI, ob Plan 

d.Js. fallen 

teilung von OK* - Sonderstab HWK ist Weiter- 

rorarbeiten für Onternehmen "SUdsee* (*ord- 

t 4 D) nur noch erforderlich, soweit Vor- 

Ur 1943 zu treffen sind. Entscheidung des 

mg für 1943 weiter laufen soll, wird Juli 

Ski war 

nehmung im St>. 

zweifellos s 

dieses Yerkeh: 

sammendrängu, i, 

Atlantik nicht 

Abschrift entspr. Vorlage bei Chef Ski in KTB Teil 

0 Heft II. 

durch den Auftrag zur Durchführung aer Unter- 

minier 1942, die großes Risiko in sich birgt, 

;ark belastet. Andererseits sollte Möglichkeit 

rsweges nach und von Japan angesichts Zu- 

g fdl. Schiffahrt und Sicherungakräfte im 

völlig außer Acht gelassen werden. 

{>11111111 
mit 

llhr^cii 

Jlii()iibc Cf* Oriiö Wiub. i(ri. 

^ ecijaiirt, ^clniilmiiij. ^ iiiiiiiittii 
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gsgan Uberwa: serfahrzeuge und Uboote. Verseuchung Kron- 

städter Seeki.nals durch Marbef. Ostland, Seegebietea 

um Kronstadt durch Lfi i nach Angaben vonGrupp# Bord. 

UlnenzufUhrung nach Reval und Helsinki. 10 EUmos als 

Minenlegerscl.iffe, TYtersaari Minenlager für Ergänzung 

der Hauptsperren. Pinnen operieren von Koska und Hogland 

aue im Raum hogland / BJoerkoe, mit Ubooten os^är^l?§^re 

Bootsstützpunkt Peipia oder Rutscht, Standort PdM zunächst 
i 

Eotka. Wegef^eieuchen. Handelsschiffahrt in Ostsee bleibt 

Hafenschutzsperren keinesfalls aus Minen. 

:-bereitungen für GJedser-Bnge und Ostsee- 

zunächst fre 

Sicherungsvo 

eingängen. 

Abschri 

in KTB Teil 

V. Hand 

Hach Mi 

führung der 

ostpassage m: 

bereitungen 

OKI, ob Plan 

d.Ja. fallen 

t der Meldung gern. 1/Skl 9161/42 Gkdos. 

Haft III. 

Issohiffahrt 

teilung von OKW - Sonderstab HWK ist Weiter- 

Torarbeiten für Unternehmen "Südsee" (Hord- 

t 4 D) nur noch erforderlioh, soweit Vor- 

ür 1943 zu treffen sind. Entscheidung des 

mg für 1943 weiter laufen soll, wird Juli 

Ski war 

nehmung im Sh 

zweifellos s 

dieses Yerkeh: 

sammendrängu i, 

Atlantik nicut 

Abschri (t entspr. Vorlage bei Chef Ski in KTB Teil 

0 Heft II. 

durch den Auftrag zur Durchführung aer Unter- 

immer 1942, die grofies Risiko in sich birgt, 

;ark belastet. Andererseits sollte Möglichkeit 

rsweges nach und von Japan angesichts Zu— 

g fdl, Schiffahrt und Sicherungskräfte la 

völlig außer Acht gelassen werden. 
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VI. UbootakriegfUhrung 

1. felndlage» 

Nach lunkaufklärung wurds 270 am SW-lich Braat 

aufgetauchlas ühoot von Vlugzeug erfolglos mit Wabo» 

angagriffer . Von engl. D. “La Cordllllera“ (5 185 HE> 

wurde 500 tm SO-lich Kap Palmas S33-Meldung erfaßt. 

Von USA-KUEte wurden Ubooteaiohtmeldungen ln den 

Saagebletei um Kap Hatteras und Kap Lookout aowia 

von der OatkUate Floridas aufgenommen. In der Ho- 

ridastraßa gab ein USA-D. SSS-Ueldung. 

2. Eigene Lagt 1 

Ul .1 

Absen 

Norwegen 

Vor 

eines D. vc 

ein Lufteo 

"Mo 

Im Ki-, 

Aufgabe 

D 116 

Auslegen e 

der Sperri; 

ist im Ska£' 

tonierer n 

daher BdU, 

klar zu ha - 

gäbe der S 

bleibt. BdÜ 

den Atlant L 

sperre d 

in Frage k 

Juß der Operation gegen PQ 14 a. Lage 

d ergänzenden Lagebericht. 

erikanischer Küste meldet U 571 Versenkui| 

n 8 000 BHT. Das Boot hat bei Kap Satter» 

l}iff festgestellt. 

telmeer meldet ü 562 Durchführung der 

rgenstem“. 

war zur Erprobung dar neuen S.M.A. für 

ner Erprobungssperre mit voller Ladung 

nspektion zur Verfügung gestellt. Sperre 

errak geworfen. Hierbei ein Selbstde- 

uch Scharfwerden. Sperrinspektion bittet 

U 116 für erneute Erprobungssperre 

ten, da nach Ergebnis erster Sperre Frei- 

M.A. zu Pronteinsat» noch Vorbehalten 

teilt dazu mit, daß 0 116 aus Bergen in 

k ausläuft und für weitere Erprobungs- 

nächste klarwerdende Bot des Type I B 

immt. Ski stimmt dieser Maßnahme des BdU 

^ 3 f- 
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VI. U b o o t akrlegflihrung 

1. Feindlagat 

Nach lunkaufklärung wurde 270 am SW-lich Brest 

aufgetauchles Uboot von Vlugzeug erfolglos mit Vabos 

angagriffer . Von engl. D. “La Cordilliera“ (5 185 BB( 

wurde 500 em SO-llcb Kap Palmas SSS-Heldung erfafit. 

Von USI-KUE te wurden Ubootssiohtmeldungen ln den 

Seegebietei um Kap Hatteras und Kap Lookout sowie 

von der OslkUste Ploridas aufgenommen. In der Plo- 

ridastraße gab ein USk-D. SSS-Ueldung. 

2. bigene Lag< 

Absch]uß der Operation gegen PQ 14 s. Lage 

Norwegen ui d ergänzenden Lagebericht. 

Vor amerikanischer Küste meldet 0 571 Versenkujg 

eines D. von 8 000 BEI. Bas Boot hat bei Kap Hattera 

ein Luftschiff festgestellt. 

Im Mittelmeer meldet U 562 Burchführung der 

Aufgabe "Morgenstern“ 

D 116 war zur Erprobung der neuen S.M.A. für 

Auslegen e: ner Erprobungssperre mit voller Ladung 

der Sperriuspektion zur Verfügung gestellt. Sperre 

ist im Ska,;errak geworfen. Hierbei ein Selbstde- 

tonierer nach Scharfwerden. Sperrlnspektion bittet 

daher BdU, U 116 für erneute Erprobungssperre 

klar zu ha .ten, da nach Ergebnis erster Sperre Frei- 

gabe der S.M.A. zu Pronteinsatz noch Vorbehalten 

bleibt. BdJ teilt dazu mit, daß D 116 aus Bergen in 

den Atlant ik ausläuft und für weitere Erprobungs- 

Sperre daj nächste klarwerdende Bot des Typs X B 

in Präge kpmmt. Ski stimmt dieser Maßnahme des BdD 
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llhr^cu 

.lii^abc Deö örite WiuD. Weiler 

v^ecdtuio- öelcinlHini)) vf iduii)fci( 

Der l'ufi l^oiiDfiiteiii u|uv 
^ o r f o in ni u i f f e 17: 

18.4.42 zm. Waltfre Bntsoheiäung betr. ?ronteinaatz der 

3.M.A.-Sperre wird hsrbeigefülirt. 

Hacl. Mitteilung Skl/O. befanden sieh die 3 Uboote 

dee Typs II b i U 9i 19» 24» die zur Überführung in 

das Schwärze Meer vorgesehen waren, aa 15/4. in 

Stettin, von wo sie, sobald Eislage es gestattet, 

nach Kie: verlegen. Überführungsdauer nach Konstanza 

beträgt tach überschläglicher Schätzung je Boot 

26 Wocher, zeitlioher Zwischenraum von Boot zu Boot 

3 Wochen. Angelegenheit wird möglichst beschleunigt, 

um letzt« s Boot vor Vereisung der Donau im Winter 

1942 übel führt zu haben. 

Vorlereitungen zum Bahntransport der ital. 

Uboote d«s Typs CB von Spezia nach Konstanza sind 

soweit gsfördert, daß Boote in kürzester Zeit ab- 

rollen kennen. Mit Anlaufen ersten Bootes wird täg- 

lich gere ohnet. 

VII. 
——^ - 

I u f 

Baum um Engl 

h r u n 8 

andi 

Ergebni 

Westraum. In 

zum Angriff 

Mlttelmeerraumi 

Zerstör 

zeugen gegen 

und Tanklager 

abgestellten 

wurden mit 

auch von PI 

gu 

sse der Aufklärung s. Feindlage Hordsee und 

eigenen Machteinsatz starteten 44 Flugzeuge 

auf Grimsby. 

angriffe mit Kampf-, Stuka- und Jagdflug- 

Loch unzerstört§/$&8 La Valetta Torpedo- 

in Marsa Sciroooo, Flugplatzanlagen mit 

Flugzeugen sowie gegen 14 Flakstellungen 

ter Wirkung durchgeführt. Mit Zuführung 

mnition nach Malta auf dem Luftwege wird fl km 

-A/.T- 

Oiiiu ui 
mio 

llhritii 

.lngilbe Dtß One#. Winb. Weiier 
vftegaug. .£rIni4)uing. ^iduiiifcii 

Der L'iifi l’l öii Df Ae in iifii'. 

(1HH• f bin in ii i f f e 17! 

18.4.42 zu. Walt*re Entscheidung hatr. yronteinaatz der 

3.U.A.-Sperre wird herbeigeführt. 

Hacl, Mitteilung Skl/tJ. befanden sieh die 3 Uboote 

dee Typs II b > O 9, 19# 24# die zur Überführung in 

das Schwärze Meer vorgesehen waren, aa 15/4. in 

Stettin, von wo sie, sobald Eislage es gestattet, 

nach Kiel verlegen. ÜberfUhrungsdeuer nach Konstanza 

beträgt rach überschläglicher Schätzung Je Boot 

26 Wochei., zeitlioher Zwischenraum von Boot zu Boot 

3 Wochen. Angelegenheit wird möglichst beschleunigt, 

um letzte s Boot vor Vereisung der Donau im Winter 

1942 übei führt zu haben. 

Vorlereitungen zum Bahntransport der ital. 

Uboote de s Typs CB von Spezia nach Konstanza sind 

soweit gefördert, daß Boote in kürzester Zeit ab- 

rollen kennen. Mit Anlaufen ersten Bootes wird täg- 

lich gere ohnet. 

VII. L u f 

Baum um Engl 

Mittelmeerranmi 

tkriegführung 

and i 

Ergebnisse der Aufklärung s. Feindlage Hordsee und 

Westraum. In eigenen Machteinsat» starteten 44 Flugzeuge 
zum Angriff auf Grimsby. 

Zerstörangriffe mit Kampf-, Stuka- und Jagdflug- 

zeugen gegen noch unzerstört§/$i8 La Valetta Torpedo- 
und Tanklager in Marsa Sciroooo, Flugplatzanlagen mit 

abgestellten Flugzeugen sowie gegen 14 Flakstellungen 

wurden mit guter Wirkung durchgeführt. Mit Zuführung 

auch von Flakmunition nach Malta auf dem Luftwege wird 
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llbrjcir 

18.4*42 

?liirti\bf ocd Orte#. Wiiib. ^(tirr 
v? tcfl»tiifl, ^cIciiittiiiifl, vi iihtiflfc ii 

t>cr t'iifi. iibf(fteiii iifiu. 

gerechnet, ütändlge Ubemiachung der Seeflug»tUt*pujikt« 

von Malta i$t daher angeordAat. 

a.i 

Ostfront t 

Ansatz 

blieb ohne 

von 17 Ju 

wurden Treff 

Icunftsgebäu l 

waren mit ^ 

der Krim und 

setzt. Oper 

Besonderesi 

^ o r f o in ui ii ine 

ron 25 He 111 auf Howoroseisk und Kartsoh 

jesondere Wirkungsbeobachtung. Im Kinsatl 

auf Hafen und Flugplatz Sewastopol 

er in Lagerhäusern, Kaianlagen, Unter- 

en und Hangars beobachtet. 15 H. 111 

jmben und Torpedoe im Seegebiet 3-lloh 

an der KaukasuskUste ergebnislos ange- 

ition gegen PQ 14 e. Lage lorwegen. 

ßruppe Nord erbittet^bei Ob.d.L. / PUatb. 

Zuteilung vm 2 Ketten Ju 88 für Aufklärungs- und 

Kampfaufgab ;n der Lfl 1 zu erwirken, da Lfl 1 für 

Seekriegführung im Pinnenbusen über keine Kräfte 

verfügt und Gruppe für die Aufgabe des PdM Ost i* 

Pinnenbusen auf Aufklärung durch Luftkräfte nicht 

verzichten tann. 

Ski veranlaßt weiteres. 

Pührer 

getroffen« 

"Die Lufttor 

in steigend äi 

Lufttorpedo 

allen Mittel: 

zu steigern 

Ich befehle daher« 

hat am 11/4.42 folgende Enteoheidung 

pedowaffe hat ihre überragende Bedeutung 

m Maße erwiesen. Es ist geboten, den 

für den Einsatz vom Flugzeug aus mit 

n zu vervollkommnen und seine Herstellung 

Die Kriegsmarine gibt Entwicklung und Beschaffung 

des Plugzeujtorpedos an die Luftwaffe ab. 

Oiiiiim 
IIIIP 

Uhr^cii 

JlHfliibe tu^ Oiii'?. Wiiio, 2i?tmr. 
v?tcrtiuifl, »clciutuiiiij, vf iihiiiitrii 

bcr t'ufi ^oi^iibthi 11(11». 
^orfonimiiiffe 

18.4.42 gereohnet. ütändige Überwachung der SeeflugstUtspunkt« 

von Malta l^t daher angeordhet. 

Ostfronti 

Ansatz 

blieb ohne 

von 17 Ju 

wurden Treff 

kunftsgebäu1 

waren mit ^ 

der Krim 

setzt. Oper 

8.) 

Gruppe 

Zuteilung v 

Kampfaufgab 

SeekriegfUh 

verfugt und 

Pinnenbusen 

verzichten 

Ski ve 

Besonderes 1 

ron 25 He 111 auf Honorossiak und Kartaoh 

jesondere Wirkungsbeobachtung. Im Binsata 

auf Hafen und Plugplatz Sewastopol 

er in Lagerhäusern, Kaianlagen, Unter- 

en und Hangars beobachtet. 1? Hs 111 

>mben und Torpedos im Seegebiet S-lioh 

an der X^ukasuBkUete ergebnislos ange- 

itlon gegen PQ 14 s. Lage lorwegen. 

Hord erbittet^, bei Ob.d.L. / PUatb. 

n 2 Ketten Ju 88 ftlr Aufklärungs- und 

;n der Lfl 1 zu erwirken, da Lfl 1 flir 

rung im Pinnenbusen Uber keine Kräfte 

Gruppe für die Aufgabe dea PdM Ost in 

auf Aufklärung durch Luftkräfte nicht 

cann. 

ranlaSt weiteres. 

PUhrer 

getroffen« 

"Die Luftto 

hat am 11/4.42 folgende Entscheidung 

rpedowaffe hat ihre Überragende Bedeutung 

in steigend;m MaSe erwiesen. Es ist geboten, den 

fUr den Einsatz vom Plugzeug aus mit 

n zu vervollkommnen und seine Herstellung 

;Lufttorpedo 

. allen Mitte L 

I zu steigern 

Ich befehle daher« 

Die Kriegsmirine gibt Entwicklung und Beschaffung 

des Plugzeugtorpedos an die Luftwaffe ab. 
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C'iuimi 
mit) 

Uhr^lt 

18.4 >42 

AiitJiibc t>ci> Ortts. WhiO, lüfiiti-, 

v^c(Aaiii), ^»clniit'iiinjj. ^UlHiglcit 
t>rr l'iifi, 1’JouDjilHiii u(ip. 

hat auf der Grundlage der zwischen beiden 

Len getroffenen Vereinbarungen vom 3.3.1942 

VIII. Mit 

^orfDinmnifff 173 

Die Übergabe 

Vehrmachttei 

zu erfolgen 

Entsprechende Weisungen sind durch QKM / T la er- 

gangen. 

telmeerkriegführung. 

1. geindlage 

In 

Kreuzer " 

belegung 

•Argus“, 

zer, 2 H 

D., 28 D. 

Kap Color 

zwischen 

Alexandri 

sk 

Hach 

Gibraltai 

von Halte 

2. Lage Ita] 

3. Hordafril, 

D. 

Bengasi 

fdl. üboc 

Gibraltar ist 1 Kreuzer "Dido"-Klaese und 1 

KairoH-Klasse von Westen eingelaufen. Hafen- 

Eagle“ und 1 "Aurora"-Kreuzer im Dock, 

•Maidstone“, die beiden eingelaufenen Kreu- 

, 9 Zerstörer, 2 Kanonenboote, 1 Fahrgast- 

9 X. Dbootasichtungen Vm bei Kerkenah, 

na und S-lich Otrantostrafle. Geleitverkehr 

Alexandrien und fobruk war schwach. Vor 

en wurden 2 einlaufende S-Boote geeiohtet. 

ital• Meldungen sind am S-Eingang zu Hafen 

neue Minen gelegt, übooteflottillenkdo. soll 

nach Alexandrien verlegt sein. 

Fdl, Luftangriff auf Bengasi am 17/4. abends 

verursachte keine Schäden. Ital. Kohlen-D. "Delia" 

(5406 BRQ) ist am 16/4. auf Reise von Bari nach Tarent 

durch fd]|. Uboot versenkt. 

atransportei 

Bellona“ wurde auf Marsch von Brindisi nach 

18/4. 0730 ühr mit 771 t Wehrmachtgut von 

t 0-llch Kap Colonna versenkt. 3 Leer-D. dar 

Oiiimii 

lthr\(U 

16,4-42 

änjiU't ocs Oru#, WhiP, Bcutr, 

vfctflaiirt, i^dnatunig, VJ-ltbilfllrii 
Per i'ufi, ClUoHPjibuu ufit*. 

Sie Übergabe 

WehrmachtteiL 

zu erfolgen 

Sntepre 

gangen. 

VIII. Mit 

1. Feindlage 

^üvfoiiuiiniffe 173 

hat auf der Grundlage der zwischen beiden 

en getroffenen Vereinbarungen vom 3.3.1942 

3hende Weisungen sind durch QKM / 1 Va er- 

telmeerkriegführung. 

In Gibraltar Ist 1 Kreuzer "Dido'-Klaese und 1 

Kreuzer ,,Kairo"-Klasse von Westen eingelaufen. Hafen- 

belegung: "Hagle“ und 1 ■Aurora“-Kreuzer im Dock, 

"Argus“, "Maidstone“, die beiden eingelaufenen Kreu- 

zer, 2 Hsk, 9 Zerstörer, 2 Kanonenboote, 1 Tahrgast- 

D., 28 D. 

Kap Color 

zwischen 

Alexandrl 

Hach 

Gibraltai 

von Malte 

2. Lage Ita] 

3. Mordafriii 

D. 

Bengasi 

fdl. Oboe 

9 T. Obootssichtungen Vm bei Kerkenah, 

na und S-lioh Otrantostraße. Geleitverkehr 

Alexandrien und Tobruk war schwach. Vor 

en wurden 2 einlaufende S-Boote gesichtet. 

itaL• Meldungen sind am S-Eingang zu Hafen 

neue Minen gelegt, übooteflottillenkdo. soll 

nach Alexandrien verlegt sein. 

?dl, Luftangriff auf Bengasi am 17/4. abends 

verursachte keine Schäden. Ital. Kohlen-D. "Delia" 

(5406 BEI) ist am 16/4. auf Heise von Barl nach Tarent 

durch fd]. Oboot versenkt. 

atransporte: 

Bellona“ wurde auf Marsch von Brindisi nach 

IS/4. 0730 Ohr mit 771 t Wehrmachtgut von 

t 0-llch Kap Colonna versenkt. 3 Leer-D. der 
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1B.4.42 6. Trane])ortStaffel sind 17/4. von Tripolis nach 

Italien ausgelaufen. 

Verkehr im übrigen planmäßig. 

Zu Verlust "Bellona" meldet Dt.Mar.Kdo. Italien 

Mit noch vorhandener deutecher ^onrage ist Haoh- 

achub fil- Panzerarmee Eommel in erforderlichem 

Maße nicht mehr möglich, Bückgriff auf Wirtechafte- 

'Griechenland" scheint einzig mögliche 

Lösung d.eeer lebenswichtigen Präge, nähere Vor- 

schläge cönnen von hier aus nicht gemacht «erden, 

Iberblick vorhanden. Diese Meldung erfolgt 

vorsorgl .ch, da von Dt. 0#n. Abt. Afrika-Transporte 

und OBS tntaprechende S.hritte zu erwarten Blnd// 

igäis» 

entsprechende Stritte __     
Es bleib ; notwendig, ital. Handelstonnage stärker ah 
bisher h iranzuziehen. 

4. Bereich Uarinegruppe Südi 

12 im W-lich Dardanellen wurde fdl. Dboot 

durch ei jenes Plugzeug mit Bomben angegriffen. 

Versenku ig wird angenommen. 

Schwarze i Meen 

Peindlag 11 

Bacp 

liehen S 

Eigene L ige > 

In 

mit zus. 

Aus laufet 

pe Donau T 

werden. 

Punkaufklärung standen Oboote im SW- 

hwarzen Meer. 

Constanze und Sulina liegen 7 Transporter 

24 300 t Wehrmachtgut beladen klar zum 

Geleitdienst soll 20/4. mit einer Grup- 

1. und 2 rum. T-Booten wieder aufgenommen 

C'timin 
ui^ 

Uhr5Cii 

18 >4 »42 

?lH}jabc ^£<' örui>. Wiiic, mei 
v^cctjiuiii. £clciidmiiii)> ^idui>it £11 

t>er Viifi. ^oiiöfdtriii iifu». 

Mit noch 

^orfonimnifff 

6. Trane;lortataffel sind 17/4. von Tr±T>oll8 nach 

Italien uuejelaufen. 

Vermehr im übrigen planmäßig. 

Zu Verlust "Bellona" meldet Dt.Mar.Kdo. Italien 

vorhandener deutscher Tonnage ist Haoh- 

schub füv Panzerarmee Bommel in erforderlichem 

Maße nicht mehr möglich, BUclcgriff auf Wirteohafte- 

Griechenland" scheint einzig mögliche 

eser lebenewichtigen Präge. Bähere Tor- 

dampfer 

Lösung d 

Schläge cönnen von hier aus nicht gemacht werden, 

da kein 

vorsorgl 

und (,BS 

Iberblick vorhanden. Biese Meldung erfolgt 

.ch, da von Dt. Gen. Abt. Afrika-Transporte 

  intsprechende Stritte zu erwarten sind/ 
Es bleib, notwendig, ital. Handelstonnage stärker ah 
bisher h iranzuziehen. 

4. Bereich iiarlnegruppe Südi 

igäls» 

12 

durch ei 

Schwarze 

Peindlag i 

Bacp 

liehen S 

Eigene Ligei 

im ff-lich Dardanellen wurde fdl. Uboot 

jenes Plugzeug mit Bomben angegriffen. 

Versenkung wird angenommen. 

i Meen 

Punkaufklärung standen Uboote im 3T- 

hwarzen Meer. 

In 

mit zus. 

Auslaufefr 

pe Bonau 

werden. 

Constanze und Sulina liegen 7 Transporter 

24 300 t Vehrmachtgut beladen klar zum 

Geleitdienst soll 20/4. mit einer Grup- 

ri. und 2 rum. T-Booten wieder aufgenommen 
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Zugabe Oniö. Winb, Wtiici 
v? rctjitiirt, ^5cItiidmnijj, tiidnioffii 

Der Vufj. .'Ploiibfduiu ii[iD. 

IX. Lage 

DSA-llari 

bekanntgegebf 

Luft an gi 

Von Bum), 

gemeldet. 

^in'fi'iniiutiffc 174 

Oataeien. 

neminiaterium hat Verlust MB-Bootee *^inch,, 

n. 

iffe auf Japan. Städte am 17. und 18/4. 

afront wird säher chinesischer Widerstand 

X. Heere 

Russische Prc 

Heeresgruppe 

Unveränd 

Heeresgruppe Mittel 

Blage . 

nt« 

SUd« 

erte Lage. 

Bei Pomina, im Raum um Juohno» sowie im rückwärti- 

gen Gelände £W-lich Wjasma Gefechtehandlungen. Bei Rschew, 

Bjeloi und S*-lich Welisch scheiterten fdl. Angriffe unter 

teilweise holen Verlusten. 

Heeresgruppe Kord i 

An Demji 

Torgestoßen, 

wiesen. Lage 

ungeklärt. 

Pinnische und 

ansk- -Front ist Gruppe Elcke bis an die Lowat 

Gruppe Seydlitz hat fdl. Angriffe abge- 

an Idaluksa-Einbruchsstelle ist nach wie vor 

norwegische Front« 

In den Kämpfen W-lich Oschta erlitt der Feind 

15. und 16/4. stärkste Verluste. 

3 ? ?■ 

Ctaiiim 
Hilf 

ilhrjtit 

t'ci? One«. Winl», Weiur. 
^((|)iiii(), 2}cIciidutiuj, 

btr l'iifi, ^Dtib fit rin iifav 
o v f o m ui n i f f e 174 

18.4.42 IX. Lage Ostaelen. 

neminieterium hat Verlust US-Bootes "Jinch* 

n. 

ÜSA-Uarj 

bekauntgegehc 

Luftangriffe auf Japan. Städte am 17. und 18/4. 

Von Bumafront wird säher chineeieoher Widerstand 

gemeldet. 

X. H e e r < 

Btisaische gre 

Heereegruppe 

Unveräniö 

Heeresgruppe Mitte; 

s 1 a g e . 

nt> 

Süd i 

erte Lage. 

Bei Vorn!na, im Baum um Juohnow sowie im rückwärti- 

gen Gelände EW-lioh WJasma Gefeohtshandlungen. Bei Bschew, 

BJeloi und St-lieh Welisoh scheiterten fdl. Angriffe unter 

teilweise holen Verlusten. 

Heeresgruppe Bord i 

An Demji 

vorgestoßen, 

wiesen. Lage 

ungeklärt. 

finnische und 

sk-Front ist Gruppe Eicke bis an die Lowat 

Gruppe Seydlitz hat fdl. Angriffe abge- 

an ldaluksa-Einbruch.esteile ist nach wie vor 

norwegische Front» 

In den Kämpfen W-lich Oschta erlitt der Feind 

15. und 16/4. stärkste Verluste. 



Oiiimii 

UIlD 

?liijjiibc Die Duce, tIICI\ 

ifcfiiaiij), ^cicuilxiiiii). iiui)Uc11 
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.;8-4-4? Mordafrlkai 

Beidersiiitige Spähtrupp- und Artl.Tätigkeit. 

Sandetürme hielten auch am 18/4. an. 

C/Skl. 

!/ 
/ 
I 1/SL 

l r /r 

,v?^ 

I h (Kr) 

3 ft- 

OiUnin 
mit' 

Ul»r;tit 

»'hiijiibf t>fe Oriiö, JuMiib. ^nirr 
(ttjdiit), SclniiiwiMiti. 

fcr i'nfi oi^fihfin njiL'. 

18.4.42 Mordafrllca» 

Beidersiiitige 

SandstUrme h .eltea 

0 V F 0111IIIII i f f C 

Spähtrupp- lind Artl.Tätigkeit. 

auch am 18/4. an. 

C/Skl. 

// 
/ 1/S 

„ l 

I 

cl. 

/r' 
X b (Kr) 
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19-4-42 

aonntag 

(211) 

Besondere 

ff r a n k r e 

politiache Haohriohten 

Loht 

kr Durch De 

gierungechef fla 

chef verantwort 

nennung vor uni 

Erklärung wird 

nierter HachfofL 

konanando Uber 

P6tain in eine 

führten Änderuln, 

Ziffer 2. 

et vom 18/4. wird Stellung Laval« als Be- 

stgelegt. Er ist als solcher nur dem Staats- 

lich, schlägt diesem die Minister EUX Er- 

erstattet ihm Rechenschaft. In weiterer 

»Stellung Darlans umrisaen,'und—swar als desig» 

ger des Staatschefs—dem jetzt das Ober- 

iie Wehrmacht anvertraut ist. im 19/4. legte 

r Botschaft an das franz. Volk die durohge- 

gen dar. Näheres ln Pol.Übersicht Hr. 91, 

Nach Mitteilung span. Mar.ittachees war ein zu Be- 

richtigungen tach Toulon entsandter spanischer Kapitän zur 

I See besonders beeindruckt über die durchweg scharf anti- 

englische Einstellung im franz. Eeeoffizlerkorps. Die Offi- 

ziere sähen ir Darlan ihren fführer und seien sich im BaS 

gegenjßngland einig. 

England 

Fühlbar 

sogar operatii 

die durch Täti 

Leistungen dei 

M Wa Wi Entnimmt einer Beihe von Berichten des Auf- 

klärungsausectusees Hamburg - Bremen betr. England den 

Wunsch des Volkes nach energischerer Kriegführung zwecks 

baldiger Beencigung und einen trotz bisheriger und weiter 

bevorstehende! Einschränkung in der Lebenshaltung noch 

sichtlich vorhandenen Siegeswillen. 

ind nach Ansicht der publigistischen Quellen 

e Überlegungen bestimmend ist Tonnagenot, 

gkelt deutscher Dboote ständig wächst, 

englischen und amerikanischen Schiffbau- 

- J^/- 

Oaium 
im t> 

llhritu 

?iiit)iil>c tc« Ductf. Wint», Wmtv, 
v^ccfliiiifl, ^dcuitiiuiifl. lilrfiiltjh’tl 
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U-A-.&l 
Sonntag 

(211) 

Besondere 

g ra n k r e 

? o litische Haohrioht 

kr 

c ä 

Durch De 

gierungschef f 

Chef verantwor 

nennung vor u; 

Erklärung wird 

nierter Hachfo 

komaando Uher 

Pfitain in eine 

führten Xnde 

Ziffer 2. 

et vom 18/4• wird Stellung Lavala ala Be- 

estgelegt. Er ist als solcher nur dem Staats- 

tlich, schlägt diesem die Minister zur Er- 

erstattet ihm Bechenschaft. In weiterer 

• Stellung Darlans umriseen,- und—»war als dealg- 

Iger des StaatBchefsr~dem jetzt das Ober- 

die Wehrmacht anvertraut ist. Am 19/4. legte 

r Botschaft an das franz. Volk die durohge- 

gen dar. Häheres in Pol.Übersicht Hr. 91, 

Hach Ultt 

/jriohtigungen r 

See besonders 

englische Eins 

ziere sähen ir 

gegen^ngland c 

England 

Lohi 

eilung span. Mar.Attachees war ein zu Ba- 

ach loulon entsandter spanischer Kapitän zur 

beeindruckt über die durchweg scharf anti- 

tellung im franz. Seeoffizierkorps. Die Offl- 

Darlan ihren PUhrer und seien sich im HaS 

inig. 

M Wa W1 entnimmt einer Beihe von Berichten des Auf- 

klärungsauhsclusses Hamburg - Bremen betr. England den 

Wunsch des Volkes nach energischerer Kriegführung zwecks 

baldiger Beendigung und einen trotz bisheriger und weiter 

bevorstehende! Einschränkung in der Lebenshaltung noch 

sichtlich vorhandenen Siegeswillen. 

Fühlbar ind nach Ansicht der publigistischen Quellen 

sogar operati\ e Überlegungen bestimmend ist Tonnagenot, 

die durch Tätigkeit deutscher Dboote ständig wächst. 

Leistungen dei englischen und amerikanischen Schiffbau- 
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Industrie we 

beginn beurtfe 

Strateg. 

Positionen, 

Schwächepunk 

Verteid;., 

lassen werdep. 

Indien wird 

'den nicht mehr so günstig 

illt. 

wie am Jahrea- 

sches Ziel wird in Haltung bisheriger 

.n Angriffen auf Verbindungslinien und 

;e der Achsenmächte gesehen. 

.gung Australiens soll Amerikanern ttber- 

Offiziersmangel in Eolonialarmee. 

für bedrohter als Auetralien gehalten. 

P o r t u g i 1 

Be T: Hach 

einer Bespre 

Kriegsminis 

durch südafr 

Trotzdem wer(l 

sich ausgeze 

seien durch 

daö die innet< 

den portug. 

Möglichkeit, 

drohung Mada 

nahmen Uber 

veranlaßt si 

hält aber a u 

für unwahrs 

Pernen Osten 

tung Aden e 

Deutschland 

seien die Jab 

Hinfluß der 

würden die 

als die Porth, 

S p 

icht Mil.Attachees aus Lissabon auf Grund 

;hung mit Unterataatssekretär im portug. 

t jrium wird angebliche Bedrohung Mooambl^uaa 

Dnion als nicht sehr ernsthaft angesehen, 

en Verstärkungen fortgesetzt, weil die an 

Lchneten Beziehungen zur Union bedroht 

len ständigen bisher unbewiesenen Vorwurf, 

en Unruhen der Union durch Deutsche von 

Kolonien heiygeleitet würden und durch die 

daß die Südafrikaner sich bei einer Be- 

saskars durch die Japaner zu mll. Maß- 

locambique in Bichtung auf Madagaskar 

en könnten. Der Unterstaatssekretär 

h Japan. Bedrohung der franz. Insel 

einllch, da die Japaner, sobald sie im 

die Hände freibekänen, sicherlich Elch- 

schlagen und unmittelbare Berührung mit 

»uf diesem Wege suchen würden. Im Übrigen 

an. Erfolge ein tötlicher Schlag für den 

eißen Basse im Pernen Osten. Im übrigen 

anier von den Engländern besser behandelt 

gieeen, mit denen sie offiziell verbündet 
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InduBtrie we 

beginn beurtk 

'den nicht mehr so gUnstig 

iilt. 

wie am Jahres» 

Strateg:.eches Ziel wird in Haltung bisheriger 

Poeitionen, n Angriffen auf Verbindungslinien und 

Schwächepunk ;e der Achsenmächte gesehen. 

Verteidigung Australiens eoll Amerikanern über- 

lassen werden. Offiziersmangel in Kolonialarmee. 

Indien wird rtlr bedrohter als Australien gehalten. 

P o r t u g t 1 

Hach Bericht Uil. Attacheee aus Lissabon auf Grund 

einer Beepre :hung mit Unterstaatseekretär in portug. 

Kriegsminist >rium wird angebliche Bedrohung liooaabi<iuea 

durch südafr. Union als nicht sehr ernsthaft angesehen. 

Trotadem wer len Verstärkungen fortgesetzt, weil die an 

sich ausgezeLohneten Beziehungen zur Union bedroht 

seien durch len ständigen bisher unbewiesenen Vorwurf, 

daß die inne ren Unruhen der Union durch Deutsche von 

den portug 

Uöglichkeit, 

Kolonien hexygeleitet würden und durch die 

daß die Südafrikaner sich bei einer Be- 

drohung Hadajaskars durch die Japaner zu mil. Maß- 

nahmen Uber docambique in Bichtung auf Madagaskar 

veranlaßt seien könnten. Der Unterstaatssekretär 

hält aberauih Japan. Bedrohung der franz. Insel 

für unwahrac leinlich, da die Japaner, sobald sie im 

Fernen Osten die Hände freibekämen, sicherlich Bich- 

tung Aden ei ischlagen und unmittelbare Berührung mit 

Deutschland iuf diesem Wege suchen würden. Im übrigen 

seien die Japan. Erfolge ein tätlicher Schlag für den 

Einfluß der weißen Basse im Fernen Osten. Im übrigen 

würden die Spanier von den Engländern besser behandelt 

als die Portigiesen, mit denen sie offiziell verbündet 
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seien. Bes 

glaubliche 

herrsche, 

der Portug 

Landung in 

ten. Mit 

bald Gibra 

sein seien 

dem die Vet. 

scheitert 

inneren Bei 

ih: 

c ndera erwähnenswert sei die geradesu un- 

Siegeszuversicht, die in England immer noch 

(jjegen die kein Argument durchschlage und die 

ese selbst für unberechtigt hält. Sine engl. 

Portugal sei Jm Augenblick nicht au befürch- 

r sei Jedoch mit Sicherheit au rechnen, so- 

tar angegriffen werde. Die atlantischen In- 

indess ständig als bedroht anzusehen. Hach- 

handlungen Uber ihre Yarfügbarmachung ge- 

eien, habe England es mit Auslösung einer 

egung in Portugal versucht. 

n.s.A.i 

Hach 

in den USA 

gung Boosev 

mit 3 000 

Material kni. 

stehe es m 

Sollzahlen 

Tank- und 

Alle Waren: 

voll. 

Berichten der amerik. Presse ist Produktion 

hinter den Zahlenangaben der Januarankündi- 

elts weit zurückgeblieben. Flugzeugbau eei 

Stück monatlich befriedigend, Jedoch durch 

.ppheit ständig bedroht. Am kritischten 

:t HandeisSchiffbau, wo die Erreichung der 

übermenschliche Leistungen bedingen würde. 

Platte llung leide unter Maschinenmangel, 

ager seien Infolge der Schiffsraumnot Uber- 

Mach Juekünften deutscher Fachkreise ist Bedeutung 

der argent: nischen Ausfuhr nach DSA seit Kriegsaus- 

bruch wesentlich gesteigert. Insbesondere sind Wolle, 

Lederrohst«ffe, Gerbstoffe, Glyzerin, Milchprodukte 

und Wolfrai. gefragt.Auch Erhöhung der Leinsaatausfuhr 

ist zu erwi.rten. USA sind zwar nicht entscheidend von 

argentinis«her Zufuhr abhängig, ein Ausfall dieser Lie- 

ferungen wi.rde aber sehr fühlbar werden. Trotzdem wäre 

weitgehend« Störung der Wirtschaftsbeziehungen für 

Argentinien von größerem Hachteil als für die USA. Sehr 
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( nders erwähnenswert sei die geradezu un- 

Siegeszuversicht, die in England immer noch 

^ejen die kein Argument durchschlage und die 

ese selbst für unberechtigt hält. Eine engl. 

Portugal sei Jm Augenblick nicht zu befürch- 

r sei jedoch mit Sicherheit zu rechnen, ao- 

tar angegriffen werde. Die atlantischen In- 

indess ständig als bedroht anzusehen. Hach- 

handlungen Uber ihre Terfügbarmachung ge- 

eien, habe England es mit Auslösung einer 

egung in Portugal versucht. 

üiS_1A_:_i_ 

Sach 

in den USA 

gung Hoosev 

mit 3 000 

Materialkn^ 

stehe es m 

Sollzahlen 

Tank- und 

Alle Waren! 

voll. 

Berichten der amerik. Presse ist Produktion 

hinter den Zahlenangaben der Januarankündi- 

elts weit zurückgeblieben. Plugzeugbau sei 

ütüok monatlich befriedigend, jedooh durch 

ippheit ständig bedroht. Am kritischten 

: t Handelsschiffbau, wo die Erreichung der 

übermenschliche Leistungen bedingen würde. 

Plalflftellung leide unter Maschinenmangel, 

ager seien Infolge der Schifferaumnot Uber- 

Sach juekünften deutscher Pachkreise ist Bedeutung 

der argent: nischen Ausfuhr nach USA seit Kriegsaus- 

bruch wesei.tlich gesteigert. Insbesondere sind Wolle, 

lederrohstc ffe, Gerbstoffe, Glyzerin, Milchprodukte 

und Wolfraii gefragt.Auch Erhöhung der Leinsaatausfuhr 

ist zu erwi.rten. USA sind zwar nicht entscheidend von 

argentinisiher Zufuhr abhängig, ein Ausfall dieser Lie- 

ferungen wirde aber sehr fühlbar werden. Trotzdem wäre 

weitgehend« Störung der Wirtschaftsbeziehungen für 

Argentinien von größerem Machteil als für die USA. Sehr 
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viel unange 

Sachachubß 

niesen für 

uetuner würde ein Xufall des argentinisohen 

■ in Fleisch und landwirtschaftlichen Brzeug- 

:!ngland werden. 

J a p a n i 

Franz. 

Konsulate 

zu schlieäeii 

i:i 

Vor f i> m in n i f f e 

Regierung ist von Japan ersucht, ihr* 

Hongkong, Manila, Singapor* und Batavia 

Fmk 

A:iX 

In Erg^ 

engl. Unter, 

OKtf / Füatb 

einige weit^ 

wichtiger 

tigsten See 

erfolgen 

dig bewacht 

müssen bere: 

sen über Bejv 

unterrichtet 

Scheinwerfe 

des taktisch 

den. 

Besonderes . 

nzung das Berichtes des OB fest Uber da* 

Rehmen gegen St. Nazaire v. 26/5. weist 

alle in Frage kommenden Stellen noch auf 

ire Forderungen hini Verteidigung lebens- 

te, zu denen in erster Linie die wich- 

tützpunkte gehören, muß durch Heereakräft* 

agen müssen örtlich befestigt und otän- 

sein. Xiarmsignale und Hahkampfmittel 

t sein. Alle Sicherungen und Posten mUa- 

egungen eigenen Sohiffaverkehrs hinreichend 

sein. Beleuchtungamaflnahmen Uber die 

hinaus sind vorzusehen, um nach Ermessen 

en Führers Je nach Lage eingesetzt zu wer- 

Abachr ft entsprechender Weisung des OKW /W.P.St, 

gern. l/Skl )204/42 Qkdos. in Handakte “Englische Lan- 

dung in St. Hazair* 20/5.42". 
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viel unange 

Hachechuba 

nlsaen fUr 

J a P a n i 

^ 0 r f o in m n i f f e 

ilahmer würde ein Aufall dea argentinischen 

in Fleisch und landwirtschaftlichen Brzeug- 

üngland werden. 

Franz. Regierung ist von Japan ersucht, ihre 

Konsulate i:i Hongkong, Manila, Singapore und Batavia 

zu schließen. 

Pnnk 

In Erg£ 

engl. Unter, 

OKff / Füstb 

einige weit^ 

wichtiger 

tigsten See 

erfolgen. Ai 

dig bewacht 

müssen bere 

sen über Be 

unterrichtet 

Scheinwerfe 

dea taktisch 

den. 

Besonderes 
s===ö================ 

nzung des Berichtes des OB fest Uber da* 

nehmen gegen St. Hazaire v. 28/3. weist 

alle in Frage kommenden Stellen noch auf 

re Forderungen hini Verteidigung lebens- 

te, zu denen in erster Linie die wich- 

itützpunkte gehören, muß durch Heereskräfte 

.ulagen müssen örtlich befestigt und etän- 

sein. Alarmsignale und Bahkampfnittel 

t sein. Alle Sicherungen und Posten mUs- 

egungen eigenen Sohiffsverkehrs hinreichend 

sein. Beleuchtungsmaßnahmen Uber die 

hinaus sind vorzusehen, um nach Ermessen 

en Führers je nach Lage eingesetzt zu wer- 

Abschr .ft entsprechender Weisung des OKW /W.t.St, 
gern. l/Skl J204/42 Gkdos. in Handakte “Englische Lan- 

dung in St. Hazaire 28/3.42". 
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I. Krieg in 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Laret 

Weis 

FT 2103 

Unten 

Befehle de 

fehle von 

Unte 

Lage 19/1V. 

en außerheimiaohen aewäaeem. 

11 ng an "Wartenfela" für Funiaufnähme durch 

richtung von Sohiff 10 betr. Operationa- 

abaioht pan, Uboote und Hak außerhalb den deutsohen 

Op.Gebiet« a im Indiachen Ozean, Uber Marsch fran. 

Ubootea m.ch Weatfrankreich und Befehl an ■EegenabBrg* 

bezligl. E nnahme Sartegebieta durch FT 0307. 

Weisung an "Charlotte Schliemann", daß vorliegende 

r Ski vom 8/4. gelten, andere laufende Be- 

Sohiff 28 ungUltig sind, durch FT 1505. 

ürichtung aller außerheimiachen Einheiten 

Uber Starn.orte ital. Oatafrikaachiffe am I8/4. und 

ital. Maruchwege ab Port Elisabeth nach Dschibuti durch 

FT 1846. 

Feinilageunterrichtung durch FT 1610. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Hach 

Einzelfahi- 

Bewachung 1 

stellt, dh 

Wea träum 

Luftaufklärung standen in Irischer See nur 

er. Hach Mitteilung Lufthansa wurde 1 engl, 

ifahrzeug 6 am HW-lich Cap de Hooa festge- 

s am 17/4. portug. D. "Transportador" 
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I. Krieg in c en airBerheimiscben aewäaeern. 

1. gelndlage 

Beaordere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene larei 

Unter 

absicht j 

Op.Gebiet« 

Ubootee n 

bezügl. E 

fehle von 

Unte 

'J? b i’ f o ui in ui f f f 17? 

Lage 19/IV. 

Weiai|ng an "Wartenfela" für Eunkaufnähme durch 

PT 2103. 

richtung von Schiff 10 betr. Operationa- 

4fan, Uboote und Hak auSerhalb de« deutschen 

a im Indlachen Osean, (Iber Marsch 351 an. 

ii.ch Weatfrankreich und Befehl an "Begensburg* 

nnahme Sartegebieta durch PT 0307. 

Weisung an "Charlotte Schliemann", daß vorliegende 

Befehle der Ski vom 8/4. gelten! anders laufende Be- 

Sohiff 28 ungültig sind, durch PT 1505. 

i:Tichtung aller außerheimiachen Einheiten 

Uber Starn.orte ital. Ostafrikaschiffe am I8/4. und 

ital. Mar ichwege ab Port Elisabeth nach Dschibuti durch 

PT 1846. 

Feimilageunterrichtung durch PI 1610. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Hach 

Einzelfakt 

Bewachung 1 

stellt, d^ 

eatraum. 

Luftaufklärung standen in Irischer See nur 

er. Hach Mitteilung Lufthansa wurde 1 engl, 

ifahrzeug 6 sm HW-lioh Cap de Hooa featge- 

s am 17/4. portug. D. "Transportador" 
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(2Q00BRT 

versenkt 

bestreit 

Lissabon 

mit Waren für die Schweiz warnungsloo 

hat* Amtliche portugiesische Verlautbarung 

t Dichtigkeit dieser Meldung des llar.Att. 

2* Eigene Liga» 

Atlantlkkiiate i 

Mit ßücksicht auf gemeldeten engl. Bewacher 

vor Lissi.bon, der Ausschaltung durch Einsatz von 

2 PW 200 beabsichtigt ist, wird für 19/4. geplan- 

tes Auslaufen D. "Ergo" angesichts der Kürze der 

Dunkelhe 

Kanal k Ü3' ,e i 

Besondere 

t vorläufig zurUckgeatellt. 

2, \md 4. Sf1. Mineneinsatz ostwärts Orford- 

nes. Bombentreffer auf I. "Passat" vom 18/4. war 

Irrtum, ilchiff hat nur Splitterschäden von Bombe 

aus 40 m Abstand erlitten. 

OB lest übermittelt von AOK 7 vorgeschlagene 

Gliederung der Besatzungen der 6 weetfranzHel- 

schen At! antikinseln und Bitte des AOK 7 die für 

Besetzung der Inseln Belle Ile, Ile de loirmoutier 

und Ha D Yen vorzusehenden Kräfte als erste nach 

Vannes bnw. Challans zuzuführen. Kmdr. Adm. Frank- 

reich me:det dazu vorgesehene Kräfteverteilung auf 

Grund en ,sprechender Weisung der Ski Qu A. 

Absihriften der betr. Ps, gern. l/8kl 9175, 

9205, 92( 6 und 9218/42 Gkdos. ln KIB Teil 0 Heft X. 
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(2QOOBRT 

versenkt 

bestreitf 

Lissabon 

2. Eigene Li.gs» 

Atlantikküste t 

Mit ßüoksicht auf gemeldeten engl. Bewacher 

vor Lissi.bon, der Ausschaltung durch Einsats von 

2 Pf 200 beabsichtigt ist, wird für 19/4. geplan- 

tes Auslaufen D. "Ergo" angesichts der KUrse der 

Dunkelheit vorläufig zurückgestellt. 

ganalküs- 

2, 

nes. Bom)i>< 

Irrtum, 

aus 40 m 

Besonder« 

1 'est OB 

Gliedsruil, 

sehen At! 

Besetzung 

und Xb D 

Tannes b 

reich me'ld 

Grund e 

mit Waren für die Schweiz warnungslos 

hat. Amtliche portugiesische Verlautbarung 

t Dichtigkeit dieser Meldung des Kar.Att. 

\nd 4* Sfl. Mineneinsatz ostwärts Orford- 

ientreffer auf T. "Passat" vom 18/4. war 

üchiff hat nur Splitterschäden von Bombe 

Abstand erlitten. 

übermittelt von AOg 7 vorgeschlagene 

g der Besatzungen der 6 westfranzOsi- 

antikinseln und Bitte des AOK 7 die für 

der Inseln Belle Ile, Ile de loirmoutier 

Yeu vorzusehenden Kräfte als erste nach 

Challans zuzuführen. Kmdr. Adm. Krank- 

et dazu vorgesehene Kräfteverteilung auf 

mtsprechender Weisung der Ski Qu A. 

Abschriften der betr. Ps. gern. l/Skl 9175, 

9205, 9296 und 9218/42 Gkdos. in KIB Teil 0 Heft I. 
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in. o r d i e a 

M o r d B a e 

Bew. D. 

wärta Tonna D 

6 Mann, darun 

lande meldete 

® 01' f ÜIII111II i f f f 

H o r w e g e Hordmoor 

■Seefahrer0 ist 18/4. 2300 Uhr 1,2 am oet- 

auf Weg "raun infolge Minentreffera gesunken. 

i;er Kapitin und BO vermißt. Harbef. Hieder- 

naohträglioh Feindberühxung eigener TP-^Boote 

in der Bacht nun 17/4. vor Ymuiden. 

OKW / W.;i.St. hat für 22/4. bei WB. Hiederlande Be- 

sprechung untiir Leitung stellv. Ohefs W.J.St. Uber Ab- 

lung und Befehlaführung in den Niederlanden 

in Zusammenhang mit Weisung Br. 40 angesetzt, zu der Ver- 

tretung von 0131 und OB West erbeten wird. 

erledigt Ski Qu. Weiteres 

Nor -g « 

1. Feindlage 1 

n - B 0 r d m e 

Bach Luftaufklärung im Raum um Island liefen Km 

4 D. in Kiillinie aus Eyafjord (BordkUste) aus. Im 

Isfjord lajen 2 D. von 1000 - 2000 BET. Kein sonstiger 

Schiffsverl:ehr. 

N-licl Murmansk wurde 1 Geleitzug einlaufend, offen- 

bar PQ 14, in Stärke von 18 - 20 D, in Kolabucht 1 

Kreuzer unc 

aussagen li 

griff am 1 

Wiederhersl 

schädigt li 

wieder eine 

2. Eigene Lag, 

10 — 12 B. festgestellt. Bach Befangenen— 

egt Eisbrecher «Josef Stalin* durch Luftan- 

/!• schwer beschädigt in Werft Molotowsk. 

ellung nicht vor 1943. Ebenfalls dort be- 

egender Eisbrecher «Benin* soll Mai 1942 

atzberelt werden. 

Admm { 

Oieration gegen PQ 14. 

ordmeer meldet nach erneuter Hückspraohe mit 

- 

Qimmi 
mit’ 

llbrjrh 
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III. K o r d i • e 

Mord s a a 

Horwegan.Hordma e V 

Bev». D. lSeefahrern ist 18/4. 2300 Uhr 1,2 am ost- 

wärts Tonne D 

6 Mann, daran 

lande meldete 

auf Weg "raun infolge Hinentreffera geaunken. 

;er Kapitin und BO vermißt. Barbef. Hieder- 

naohträglioh ffeindberlüirung eigener TP-rBoote 

in der Haoht rum 17/4. vor Ymuiden. 

OKW / W.:'.3t. hat für 22/4. bei WB. Hiederlande Be- 

sprechung unt 

schnittsainte 

ir Leitung stellv. Ohofs W.P.St. Uber Ab- 

lung und Befehlaführang in den Hiederlanden 

in Zusammenhang mit Weisung Hr. 40 angeaetzt, zu der Ver- 

tretung von 01H \md OB West erbeten wird. 

Weiteres erledigt Ski Qu. 

Hör w e 

1. Feindlagei 

n-Hordmaer i 

Hach Luftaufklärung im Raum um Island liefen Hm 

4 D. in Kidlinie aus Eyafjord (HordkUate) aua. Im 

lafjord la^en 2 D. von 1000 - 2000 BRT. Kein sonstiger 

S0hif f averl ehr. 

H-liol Murmansk wurde 1 Geleitzug einlaufend, offen- 

bar PQ 14, in Stärke von 18 - 20 D, in Kolabuoht 1 

Kreuzer und 10 - 12 D. festgestellt. Hach Hefangenen- 

aussagen liegt Eisbrecher «Josef Stalin« durch Luftan- 

griff am lf/1. schwer beschädigt in Werft Molotowak. 

Wiederherslellung nicht vor 1943. Ebenfalls dort be- 

schädigt liegender Eisbrecher “Lenin" soll Kai 1942 

wieder ein«atzbereit werden. 

2. Eigene Lage » 

Operation gegen PQ 14. 

Admai Hordmeer meldet nach erneuter RUckapraohe mit 
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Chef Z-G: 

die zuna 

dar ünte 

weise Eni 

2120) 

^ o v f o m ui ii i f f f 

ippe llordmeer, daß Vereisung der Waffen, 

chst nicht als Hauptgrund fUr Abbreohen 

inehmung am 12/4. angegeben war, möglioher- 

schluß des Ploohefs rechtfertigt. (s.Ps. 

schwierig 

Obooten, 

U 376 füi 

volles P 

Srujpe Kord hat nach Abschluß der besonders 

en Operation gegen PQ 14 allen beteiligten 

insbesondere U 403 für Versenkungserfolg, 

Dreierfächererfolg und 0 456 für praoht- 

’lhlunghalten Anerkennung ausgesprochen. 

Lagebericht Admiral Horwegen. 

Pdl. 

17/4., in 

Minenschiffe “Brummer* und ■Kaiser" sind von 
Drontheim naoh Kr'öund Herd ausgelaufen^Klar zu 

Onternehmung. Transport- und Geleitdienst plan- 

mäßig. Ißscharbeiten D. “Simon von Dtreoht* werden 

fortgesetzt. Z 28, I 7, T 16, "Tsingtau" haben 

Marsch na ch Horden fortgesetzt. 

Luftbetätigung in Petsamo am 16. und 

Drontheim am 18/4. und im Baum Bergan aa 

18. und 19/4. 

Meldung des BdS, daß "Prinz Eugen" nach Peat- 

stellungea bei Erprobungsfahrt ohne Botruder inner- 

halb der Pjorde bis Srundgeschwindigkeit 18 sm, 

außerhalb der PJorde bis Seegang 4—5 verwendungs— 

fähig ist). (s.Ps. 1130 vom 17/4.). 

Gelel 

besondere 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

tdienst im BSO—Bereich planmäßig ohne 

Vorkommnisse. 

CMMIIH 
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Ohef Z-G: 

die zunä 

i der Unte 

weise Eni 

2120) 

V 0 X f 0111 

ippe llordmeer, daß Vereisung der Waffen, 

chst nicht als Hauptgrund für Abbreohen 

inehmung am 12/4. angegeben war, möglioher- 

schluß des Eloohefs rechtfertigt. (s.Es. 

schwierig 

Ubooten, 

U 376 füi 

volles 31 

Hrujpe Hord hat nach Absohluß der besonders 

en Operation gegen PQ 14 allen beteiligten 

insbesondere U 403 für Versenkungserfolg, 

Dreierfächererfolg und ü 456 für praoht- 

1hlunghalten Anerkennung ausgesprochen. 

Lagebericht Idmlral Herwegen. 

Minenschiffe "Brummer11 und "Kaiser" sind von 

Dronthein nach Kr’öund Hord ausgelaufen»?Klar zu 

Unternehmung. Transport- und Geleitdienst plan- 

scharbeiten D. "Simon von Utrecht* werden 

zt. Z 28, T 7, I 16, “Tsingtau" haben 

ch Horden fortgesetzt. 

Luftbetätigung in Petsamo am 16. und 

Drontheim am 18/4. und im Baum Bergen am 

mäßig. Lö 

fortgeset 

Marsch na 

Pdl. 

17/4., in 

18. und 19/4. 

Meid 

stellunge 

halb dar 

außerhalb 

fähig ist 

lang des BdS, daß "Prinz Eugen" nach Pest- 

a bei Erprobungsfahrt ohne Botruder inner- 

Pjorde bis Grundgeschwindigkeit 18 sm, 

der Pjorde bis Seegang 4—5 verwendungs- 

(s.Ps, 1130 vpiä 17/4.). 

IV. Skag 

Geleit 

besondere 

»rrak, OBtseeeingänje, Ostsee. 

tdienst im BSO—Bereich planmäßig ohne 

Vorkommnisse. 
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Auf Grind Mlttsilung von Lfl 1 msld^t Grupp* Hord 

angenommene Stärk* ruBaischer Luftkräfte im Bereich 

Leningradfr>nt mit etwa 150 flugzeugen, die in eroter 

Linie zu Patrouiilenflügen Uber Kronetadtbuoht zum 

Schutz InaeLnachschuba eingeaetzt werden. Bel Unter- 

nehmungen eigener Seeatreitkräfte muß mit dieaen Kräf- 

ten gerechnät werden. Abachrift entepr. Pa. gern. l/Skl 

15012 geh. Ln KTB Teil C Heft III. 

Auf entaprechende Anfrage teilt Ski OK» / W.P.St. 

Möglichkeit an Einaatzea deutscher Kräfte auf Ladogaaee 

mit. Pur Trinaport von Pinnland dorthin kommen in Be- 

tracht Sieb älfähren, KUatenminenboote und ital. ItAS-Boot* 

OKW wird geaeten, OKH anzuweieen, 30 Siebelfähren hier- 

für bereitzistellen. 6 KUatenminenboote, die bis Ende 

Mai fertig werden, sind fUr Schwarzes Meer vorgesehen, 

weitere 4 b 

bereitgeste 

Überführung 

is Juli fertige Boote werden für Ladogasee 

(llt. Betr. ital. MAS-Boote wird Präge der 

noch geprüft. 

Abschrift entapr. Pa. gern. l/Skl I op 9152/42 Gkdoa. 

in KTB Teil 

Betr. 

see meldet 

ge gestellt 

ab 1.5. ei 

Beschleuni 

der Zuteil 

Sperrschule 

ns 

0 Heft III. 

Zuteilung von Seeatreitkräften für öatl. Oat- 

Iruppe Hord, daß operative Planungen in Pra- 

sind, wenn nicht mindestens 6 M-Boote 35 

atzbereit zur Verfügung Stehen und beantragt 

gfing Werftliegezeit 3. Mafl. sowie Aufhebung 

g je eines Bootes der 7. und 6. Mafl. zu ui. 

Ski wird wegen Verfügung Uber 7. Msfl. noch 

an Gruppe Hord herantreten. 

Gruppe Nord verfügt ab 1.5. operative Unterstellung 

des Marbef. Ostland bezügl. Küstengebietes ostwärts 

Baltisch Port unmittelbar unter Gruppe. (s.Pa, 1841). 
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Auf Grind Mittallung von Lfl 1 maldat Grupp 1 Hord 

angenonmiene Stärk« rusaiacher Luftkräfte im B«r«ioh 

Ltningradfr >nt mit etwa 150 flugzeugen, die in «rater 

Lini« zu PatrouillenflUgen über Eronatadtbuoht zum 

Schutz InasLnachachuba eing«aetzt werden. Bei Unter- 

nehmungen eigener Seeatreitkräfte muß mit diesen Kräf- 

ten gerechnit werden. Abachrift entapr. Ja. gern. 1/Skl 

15012 geh. ln KTB Teil C Heft III. 

Auf entsprechende Anfrage teilt Ski OKI / W.J.St. 

KÖglichkeitän Einsatzes deutscher Kräfte auf Ladogasee 

mit. Jlir Trinaport von Jinnland dorthin kommen in Be- 

tracht Siebälfähren, KUatenminenboote und ital. UAS-Boote 

OKW wird geoeten, OKH anzuweisen, 30 Siebelfähren hier- 

für bereitzletellen. 6 Küstenminenboote, die bis Ende 

Mai fertig «erden, sind für Schwarzes Meer vorgesehen, 

weitere 4 bis Juli fertige Boote werden für Ladogasee 
bereitgeateLlt. Betr. ital. MAS-Boote wird Trage der 

Überführung noch geprüft. 

Abschrift entapr. Ts. gern. 1/Skl I op 9152/42 Gkdoa. 

0 Heft III. in KTB Teil 

Betr. 

aee meldet 

ge gestellt 

ab 1.5. ei 

Beschleuni 

der Zuteili 

Sperrschule 

Zuteilung von Seeatreitkräften für östl. Ost- 

Iruppe Mord, daß operative Planungen in Tra- 

sind, wenn nicht mindestens 6 U-Boote 35 

atzbereit zur Verfügung stehen und beantragt 

ig Werftliegezeit 3. Msfl. sowie Aufhebung 

ig je eines Bootes der 7. und 6. Hafl. zu 

ns 

gm, 

.ui. 

Ski wird wegen Verfügung über 7. Msfl. noch 

an Gruppe Nord herantreten. 

Gruppe Nord verfügt ab 1.5. operative Unterstellung 

des Harbef, Ostland bezügl. Küstengebietes ostwärts 

Baltisch Popt unmittelbar unter Gruppe. (a.Js. 1841), 
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V. 0 b o o t 

1. geindlagai 

Durch 

"SSürjSuf “, 

}Uu'f o m m ii i I f c 

skriegführung 

Von d ir amerikanischen Küate wurden verschiede- 

ne Uhoot8e:.chtmeldungen erfaßt. In den weetindiechen 

Gewässern wurden alle DSA-Kriegsschiffe über einen 

Ubootsangr ff in der Bullen-Bucht auf Curaoao un- 

Uber diesen Angriff gab Regierung in 

Wilhelmsetiidt bekannt, daß die Ölanlage von Bullen- 

Bay von Ubiot beschossen werde. Uboot sei bei 

Feuereröffnung der Küstenbatterie getaucht. 

Heuter wird Verlust des franz. Ubootes 

das zu den de Gaulle Streitkräften ge- 

hört, bekajintgegeben. Dieses Boot von 2880 t ist 

seit langen überfällig. 

2. Eigene Lage: 

Hach 

ten die 6 

Befehl, na' 

Im No 

.Lbbruch der Operation gegen PQ 14 erhal- 

ror der Kola-Bucht aufgeetellten Boote 

:h Kirkenes siuzulaufen. 

'datlantik muß mit dem Verlust von ü 252 

gerechnet werden. Auch dieses Boot ist wie U 82 

und U 587 >ei der Bekämpfung von Geleltzug im Groß- 

quadrat BE in Verlust geraten. Verdacht von Uboots- 

fallen lie,;t nahe. Häheres in ergänzender übootslage. 

Erf olgameli jungen» 

Von d ir amerikanischen Küste meldete 0 572 

einen USA-)), von 10 000 BRT, einen D. von 5 000 BRT, 

D 564 einen weiteren ÜSA-D. von 10 000 BRT und 

U 136 einen D. von 6 000 BRT 

- 3 SV- 

imb 

llhrjfii 
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V, U b o o t 

1. feindlagai 

^U'l'fOIll Milli fff 

skriegführung 
= cccst»acss=2 3 = g; 

Von d ir amerikanischen KUate wurden verschiede- 

ne nbootes:.chtmeldungen erfaßt. In den weetindiechen 

Gewässern ’mrden alle USA-Kriegaschiffe Uber einen 

Ubootsangr: .ff in der Bullen—Bucht auf Curaoao un— 

über diesen Angriff gab Regierung in 

Wilhelmsstudt bekannt, daß die Ölanlage von Bullen- 

Bay von Ub >ot beschossen werde. Uboot eei bei 

Feuereröffnung der Kiletenbatterie getaucht. 

Reuter wird Verlust des franz. Ubootee 

"StofSuf", las zu den de Gaulle Streitkräften ge- 

hört, bekaumtgegeben. Dieses Boot von 2880 t ist 

seit langen Überfällig. 

2. Eigene Bagoi 

ten die 6 

Hach Abbruch der Operation gegen PQ 14 erhal- 

ror der Kola-Bucht aufgestellten Boote 

Befehl, na :h Kirkenes sinzulaufen. 

Im Ho ’datlantik muß mit dem Verlust von D 252 

gerechnet werden. Auch dieses Boot ist wie ü 82 

und U 58? >ei der Bekämpfung von Geleitzug im Groß- 

quadrat BE in Verlust geraten. Verdacht von Dboots- 

fallen lie,;t nahe, näheres in ergänzender übootslage. 

ErfOAAsmelflungan» 

Von dwr amerikanischen Küste meldete ü 572 

einen 0SA-:>. von 10 000 BRT, einen D. von 5 000 BRT, 

U 564 einen weiteren ÜSA-D. von 10 000 BRT und 

U 156 einen D. von 6 000 'SS.'S, 
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iH f oiii in n i f f e 

Aua dem westindischen Baum meldete D 66 Ver- 

senkung des D. "Corinthian" (3 122 BBT), eines T. 

von 8 000 BRT und des T. ■Heinrich von Hiedemann* 

(ll 020 dRT), ü 130 Versenkung des D. "Grenanger* 

(5 353 BIT), des T. "Esso Boston* (7 699 BRT) sowie 

die BesclieSung der Ölanlagen in der Bullen-Bay. 

Insgesam ; liegen also 66 234 BRT versenkter Jeind- 

tonnage ieu vor. 

In Durchführung der Operation "Morgenetern" 

wurdaiim östl. Mittelmeer 3 weitere Segler versenkt 

und die Hinenaufgaben planmäßig durchgeführt. Auch 

die Besdiießung des Elektro-Werkes in Jaffa, bei der 

mehrere Treffer beobachtet wurden, verlief plan- 

mäßig. 

VI. L u f ;krlegführung. 

Raun um Eng .andi 

Mitte Im e e rr, mm i 

Va 

In ^or 

der in la 

versenkt, e 

Malta wahre 

gemeldet. 

Ostfront« 

Berichj über die Wirkungen des Machtangriffes auf 

Grimsby s. Tageslage. In der Macht zum 20. kein eigener 

Einsatz und nur sehr schwache fdl. luftbetätigung im 

norddeutschen Küstengebiet und den besetzten gebieten. 

Setzung der Angriffe gegen Malta wurde einer 

letta liegenden D. getroffen, ein Prahm wurde 

n weiterer besohädigt. Außerdem wird H-lich 

cheinliche Beschädigung eines übootes durch Jal 

Von den Heeresfronten liegen keine besonderen 

Diiiiim 

Hilf 

Ubrj(i( 

Sonntag 

■JlHfl.ibc fa' Önce, ^iub, Türner 

ber i'Hft, ^oiit'frficln ufi». 
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Aus dem westindischen Baum meldete U 66 Ver- 

senkung les D. "Corinthian" (3 122 BHT), eines I. 

von 0 OOO BET und des T. “Heinrich von Hiedemann“ 

(ll 020 3RT), O 130 Versenkung des D. "Grenanger“ 

(5 353 B:iT), des T. "Esso Boston“ (7 699 BET) sowie 

die Bescaieflung der Ölanlagen in der Bullen-Bay. 

Insgesam ; liegen also 66 234 BET versenkter Feind- 

tonnage :ieu vor. 

Durchführung der Operation “Morgenstern“ 

östl. Uittelmeer 3 weitere Segler versenkt 

Hinenaufgaben planmäßig durchgefUhrt. Auch 

ließung des Elektro-Werkes in Jaffa, bei der 

Oreffer beobachtet wurden, verlief plan- 

In 

wurdoi im 

und die 

die Bescl^i: 

mehrere 

mäßig. 

VI. L u f kriegführung. 

Baum um England» 

Mlttelmeerruum» 

In J'c 

Berich; Uber die Wirkungen des laohtangriffes auf 

Grimsby e. Dageslage. In der Macht zum 20. kein eigener 

Einsatz und nur sehr schwache fdl. luftbetätigung im 

norddeutschen Küstengebiet und den besetzten gebieten. 

Setzung der Angriffe gegen Malta wurde einer 

der in La Valetta liegenden B. getroffen, ein Prahm wurde 

versenkt, e:.n weiterer besohädigt. Außerdem wird H-lieh 

Malta wahrscheinliche Beschädigung eines Ubootes durch fal 

gemeldet. 

Ostfront] 

Von den Heeresfronten liegen keine besonderen 



'3 ft- 
Oiumii 
miD 

llhr^cit 

Sonntag 

.■•liid.ibc Ofd Orud Jöuif. Wnin 
vftc.jaiifl. iSclcuduuii;). vditlwiitifii 

Dir fufi V)i)iiDid)ciii iifii*. 

Meldungen vc 

Meer und dei 

Der dui 

festgeetellt 

angegriffen 

Ob.d.L 

(222) 
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r, deegle lohen nicht aus dem Schwarsan 

Ostsee. 

ch Luftaufklärung im Eismeer vor Murmansk 

e Geleitzug soll während des Ausladens 

werden. 

Füstb. erbittet Stellungnahme zur be- 

abaichtigted Regelung flir die in Dunkelnacht Jagdge- 

bieten eing< setzte Flakartillerie bezüglich Feuer- 

und Leuchterlaubnis, Abschrift der beabsichtigten Re- 

gelung gemäll l/Skl 9197/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft 

VII. Mit 

1. Feindlag 11 

telmeerkriegführung 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien sind am 18/4. 

2 DSA-Zerstörer der"Craven"- bzw. "Oaae"-KlaB8e 

in Gibraltar eingelaufen. Die am 18/4. in Gibraltar 

eingelaufenen beiden Kreuzer der “Dido“- bzw. 

“Kairo11-Claase sind in der Macht zum 19. mit un- 

bekannten Ziel unter Geleitschutz von 7 Zerstörern 

ausgelaufen. 

Mac i Fischermeldung wurden 2 grofie Schiffe 

auf Ostkira 0230 Uhr zwischen Tarifs und Carnero 

gesichtet. Abwehr Spanien nimmt an, daß es sich 

um die in der Maait ausgelaufenen beiden Kreuzer 

der "Dido”- bzw. “Kairo-Klasse handelt. 

Nach deutscher Luftaufklärung ist seit 18/4- 

kein englisches Uboot mehr in La Valetta fest- 

zustellen. Zwischen Alexandrien und Marsa Matruk 

stellte luftaufklärung im 19/4. 5 Frachter auf West- 

kurs unter Geleitschutz durch eine Anzahl von 

S-Booten, NNO-lich Alexandrien einen Frachter auf 

Ostkurs fest. 
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Meldungen vc 

Meer und d 

Der dui 

festgestelU 

angegriffen 

Ob.d.L 

absiciitigt 

bieten eingi 

und Leuchter 

gelung gemhll 

X. 

ez. 

VII. Mit 

r, desgle ichen nicht aus dem Schwarsan 

Ostsee. 

ch Luftaufklänzng im Eismeer vor Murmansk 

e Geleitzug soll während des Ausladens 

werden. 

Eiistb. erbittet Stellungnahme zur be- 

Eegelung für die ln Dunkelnachtjagdge- 

setzte Flakartillerie bezüglich Feuer- 

laubnis, Abschrift der beabsichtigten Be- 

1/Skl 9197/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft 

1. Feindlag >z 

eng. kein 

zustelle 

stelhs I 

kurs unte 

S-Booten 
Ostkurs 

telmeerkriegführung 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien sind am 18/4. 

2 USA-Zerstörer der^raven0- bzw. ''Oasea-Klassa 

in Gibraltar eingelaufen. Die am 18/4. in Gibraltar 

eingelaufenen beiden Kreuzer der ■Dido“- bzw. 

"Kairo'1-Claase sind in der Macht zum 19. mit un- 

bekannten Ziel unter Geleitschutz von 7 Zerstörern 

ausgelaufen. 

Naci Fischermeldung wurden 2 große Schiffe 

auf Ostkirs 0230 Uhr zwischen Tarifs und Carnero 

gesichtet. Abwehr Spanien nimmt an, daS es sich 

um die ia der Macnt ausgelaufenen beiden Kreuzer 

der “Didlo11- bzw. "Kairo-Klasse handelt. 

Nac|h deutscher Luftaufklärung ist seit 18/4. 

lisches tJboot mehr in La Valetta fest- 

Zwischen Alexandrien und Marsa Matruk 

uftaufklärung im 19/4. 5 Frachter auf West- 

r Geleitschutz durch eine Anzahl von 

NNO-lich Alexandrien einen Frachter auf 
fest. 
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OB Süd me 

Kreuzer 

lassen ha 

Kapstadt 

auch ein 

dem Mars 

Aus 

Kellers 

deren Ent 

am 16/4. 

gemeldet, 

100 Plugz 

t Kriege 

in Petras 

besetzt 

Salamis 

Monate i 

in Kreta 

B.A.P. 

450 deut 

Heeresna 

eer Insel 

schätzt, 

eammelt s 

truppe g 

der Achse 

Aue 

Hiederkämpf 

schritten 

Seestreit 

det nach zuverläßiger Quelle, daß 2 leiohte 

d is Mittelmeer nach dem Indischen Ozean vor— 

ren, wo Adm. Somerville neue Einheiten von 

ind dem Mittelmeer sammelt. Angeblich soll 

Flugzeugträger als Ersatz für "Hermee" axf 

c|i in den Indischen Ozean stehen. 

en täglichen Berichten des USA-Funktlonärs 

s Kairo an das Kriegsdepartment Washington, 

lifferung seit einiger ziet gelingt, wird 

iuf Grund von Angaben der brit. Kriegsmarine 

daß auf Rhodos und leros kürzlich weitere 

;äuge, 100 Mann Luftwaffenpersonal und 30 000 

imiterial der Achsenmächte eintrafen, die Klak 

Saloniki und Piräus durch deutsches Personal 

das auch Kontrolle Uber die Häfen von 

Piräus ausübt. Während der letzten 3 

eine Gesamtmenge von 160 000 t per Schiff 

äingetrofien. Auf Grund der Angaben des 

hrichtendienstes meldet der Bericht etwa 

Plugzeuge auf Sizilien, während der 

chrichtendienst die deutschen Truppen auf die- 

auf die zahlenmäßige Stärke einer Diviston 

iabei aber angibt, daß keine Schiffe ver- 

ien, die zum Transport einer Expeditions- 

ejgen Malta geeignet wären. Pallechirmtruppen 

werden in Kreta oder Italien vermutet. 

i 3t, 

u id 

Nac 

sehe 

em Bericht vom 17. ergibt sich, daß die 

'ung Maltas durch die Luft sehr weit vorge- 

ist und daß diese Insel als Stützpunkt für 

Kräfte ausgeechieden ist. 

2. Eigene Legei 

In 

mit 7 Boc 

d er Hacht zum 20. ist Mineneinsatz 3. Sfl, 

ten bei Malta beabsichtigt. R 13 ist nach 

Beendigung seiner Reparatur auf dem Marsch nach 

- JS 3- 
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Aus 

Fallers a 

daran £nt 

am 16/4 • 

gemeldet, 

100 Flugs 

t Kriegern 

in Patras 

in Kreta 

B.A.F.-Mai 

ser Insel 

schätzt, 

sammelt s 

Voi’foiiinutifff 181 

OB SUd me .det nach zuverläSiger Quelle, dafi 2 leichte 

Kreuzer d is Mittelmeer nach dem Indischen Ozean ver- 

lassen haien, wo Adm. Somerville neue Einheiten von 

Kapstadt ind dem Mittelmeer sammelt. Angeblich soll 

auch ein Flugzeugträger als Ersatz ftir "Hermes" aif 

dem Marsei in den Indischen Ozean atehen. 

len täglichen Berichten des DSA-Funktlonäre 

is Kairo an das Kriegedepartment faahington, 

; iifferung seit einiger ziet gelingt, wird 

Ulf Grund von Angaben der brit. Kriegsmarine 

daß auf Rhodos und Leroe kürzlich weitere 

;iuge, 100 Mann Luftwaffenpersonal und 30 000 

iterial der Achsenmächte eintrafen, die Flak 

Saloniki und Piräua durdh deutsches Personal 

besetzt iit, das auch Kontrolle Uber die Häfen von 

Salamis uid Piräus ausübt. Während der letzten 3 

Monate ist eir® Gesamtmenge von 160 000 t per Schiff 

singetroffen. Auf Grund der Angaben des 

chrichtendienetea meldet der Bericht etwa 

450 deutsche Flugzeuge auf Sizilien, während der 

Heeresnachrichtendienst die deutschen Truppen auf die- 

auf die zahlenmäßige Stärke einer Divisbn 

iabei aber angibt, daß keine Schiffe ver- 

eien, die zum Transport einer Expeditions- 

truppe gegen Malta geeignet wären. Fallschirmtruppen 

der Achse werden in Kreta oder Italien vermutet. 

Aus dem Bericht vom 1?. ergibt sich, daß die 

Hiederkänpfung Maltas durch die Luft sehr weit vorge- 

schritten ist und daß diese Insel als Stützpunkt für 

Seestreitkräfte ausgeechieden ist. 

2. Eigene Lege» 

In d 

mit 7 Boc 

Beendigur 

er Hacht zum 20. ist Mineneinsatz 3. Sfl. 

ten bei Malta beabsichtigt. E 13 ist nadi 

g seiner Reparatur auf dem Marsch nach 
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Tripolis aa 19/4* in Pantelleria eingelaufen. 

3* Laga Itallam 

Beaonäere Meldungen liegen nicht vor. 

4• Hordafrikatransportei 

Haohechub nach Tripolis, Bengaei und KUsten- 

nachechub vollzog sich plamsäßlg ohne Störungen. 

5. Bereich Marlnegruppe Südi 

Agals: 

Die am 18/4. gemeldete wahrscheinliche Dboote- 

versenkung vor der Dardanelleneinfahrt wird vom 

Kmdeur der Gruppe 126 als wenig wahrscheinlich be- 

zeichnet. 12. Kretastaffel planmäßig. 

Schwarzes 

Feindlagei 

Nach 

Schwarzen 

Meer i 

Funkaufklärung standen im weatl. bis mittl, 

Meer 7 Uboote. 

Eigene Lagei 

In d<r Nacht zum 18/4. fdl. Luftangriff auf 

Feodosia. 

Bevorstehender verstärkter Einsatz deutscher und 

ital. Seeitreitkräfte im Schwarzen Meer erfordert 

Überprüfung, ob alle notwendigen Maßnahmen fUr Zu- 

sammenarbi it von See- und Luftstreitkräften ge- 

troffen brw. eingeleitet sind. 3kl weist Mar.Gruppe 

5'iUimi 
mit' 

llbrffit 
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Sonntag 
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5* Lage Italiani 

^ovFonimiiiffe 

Tripolis aa 19/4* ln Pantelleria eingolaufen. 

Beaonlere Meldungen liegen nicht vor. 

4. Hordafrika tranaportei 

Nachs 

nachschub 

ichub nach Tripolis, Bengaei und KUsten- 

/ollzog sich planusäßig ohne Störungen. 

5. Bereich Marinegruppe Südi 

Ägäis: 

Die am 18/4. gemeldete wahrscheinliche Uboote- 

versenkung vor der Lardanelleneinfahrt wird vom 

Kmdeur dei Gruppe 126 als wenig wahrscheinlich be- 

zeichnet. 12. Kretastaffel planmäßig. 

Schwarzes 

Feindlage 

Nach 

Schwarzen 

Meer: 

Funkaufklärung standen im westl. bis mittl» 

Meer 7 Uboote. 

Eigene Laj e: 

In d<r Nacht zum I8/4. fdl. Luftangriff auf 

Feodoeia. 

Bevo: 

ital. See: 

überprüf u: 

sammenarbi 

troffen b: 

stehender verstärkter Einsatz deutscher und 

treitkräfte im Schwarzen Meer erfordert 

g, ob alle notwendigen Maßnahmen für Zu- 

it von See- und Luftstreitkräften ge- 

w. eingeleitet sind. Ski weist Mar.Gruppe 
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<n 

.am 

Süd auf 

gemachten 

atändige 

waffe und 

Pühlungn; 

von Verbihi 

verhindun j 

Schaltung 

rung von 

laufende 

Seestreitt: 

sichten, 

teile sow[l 

tauechea 

182 

e hieher auf anderen Kriegsechaupiatzen 

Erfahrungen auf diesem Gebiet hin« Enge 

Verbindung zwischen Einsatzatellen der luft- 
der Seestreitlcräfte, häufige persönliche 

e zwischen diesen Stellen sowie Austausch 

dungsoffizieren, Ausbau der Hachrichten- 

en und Organisation des Hachrichtenbetriebes, 

gmeinsamer Führungswellen,hierzu Kommandie- 

iJarinefunitrupps zu Stellen der Luftwaffe, 

Jnterrichtung der Luftwaffenstellen xind der 

:räfte über gegenseitigen Einsatz und Ab- 

iusbildung in Typenkenntnis beider »affen- 

e Festlegung unmittelbaren Hachrichtenaus- 

Skl 

reich der 

Vorschlag 

Erfahrung 

I op 9Q45]/‘ 

Dittet bis 15/5. um Berioht Uber die im Be- 

Grupps Süd getroffenen UaBnahmen sowie un 

- und Anträge, die sich bei Anwendung dieser 

;sn noch ergeben. Abschrift entspr. Fs. l/Skl 

42 Gkdos. in KTB Teil C Heft UV a. 

VIII. Lag 

Besonde 

Ge Kl 

Außenmi 

geantwortet, 

indischen 

verhandlunge 

fluBen, daß 

hätten und 

Ozeans auswi 

schem Wunsch^ 

in Richtung 

Ostasien 

e Meldungen zur Lage liegen nicht vor. 

..lister Togo hat dt. Botschafter auf Anfrage 

daß Japan. Aktionen gegen Oeylon und in 

rässern zwar auch Zweck verfolgten, Oripps- 

zu stören und Indiens Haltung zu beeln— 

iie Jedoch zugleich allgemeine Bedeutung 

ch allmählich auch auf westl. Teil Indischen 

•ken würden, womit Japan. Kriegführung deut- 

nach Japan. Vorgehen im Indischen Ozean 

(orderasien entspreche. 

182 
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^Uu'f o m m II i f f e 

Süd auf die bisher auf anderen Kriegsschauplätzen 

gemachten Erfahrungen auf diesem Gebiet hin« Enge 

ständige Verbindung zwischen Einsatzstellen der Luft- 
waffe und der Seestreitkräfte, häufige persönliche 

Pilhlungna uns zwischen diesen Stellen sowie Austausch 

iidungsoffizieren, Ausbau der Hachrichten- von Verbi 

verbindunsen und Organisation des Hachrichtenbetrieb« 

Schaltung ffmeinsamer Pührungswellen,hierzu Kommandie- 

rung von darinefunktruppe zu Stellen der Luftwaffe, 

laufende Jnterrichtung der Luftwaffenstellen und der 

Seestreitträfte über gegenseitigen Einsatz und Ab- 

iusbildung in Typenkenntnis beider Waffen- 

Le Festlegung unmittelbaren Hachrichtenaus- 

sichten, 

teile sow 

taue ches 

Ski 

reich der 

Vorschlag 

Erfahrung 

I op 9045J/' 

Dittet bis 15/5- um Bericht Uber die im Be- 

Gruppe Süd getroffenen Maßnahmen sowie un 

und Anträge, die sich bei Anwendung dieser 

;än noch ergeben. Abschrift entspr. Fs. l/Skl 

'42 Gkdos. in KIB Teil C Heft XIV a. 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere Meldungen zur Lage liegen nicht vor. 

lister Togo hat dt. Botschafter auf Anfrage 

Ge Yi 

Außenmi 

geantwortet, 

indischen 

veruandlunge 

flußen, daß 

hätten und 

Ozeans auswi 

schem Wunajhfc 

in Sichtung 

daß Japan. Aktionen gegen Ceylon und in 

rässern zwar auch Zweck verfolgten, Oripps- 

zu stören und Indiens Haltung zu beein— 

iie Jedoch zugleich allgemeine Bedeutung 

ch allmählich auch auf westl. Teil Indischen 

•ken würden, womit Japan. Kriegführung deut- 

nach Japan. Vorgehen im Indischen Ozean 

rorderasien entspreche. 
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^ o r f o in in II i f f r 

Auch veriiuliche Informationen aus Wehrmacht- 

kreisen bestätigen den Eindruck, daß Japan. Krieg- 

führung sich für Verlagerung operativen Schwer- 

punktes nach dem Indischen Ozean entschieden hat. 

Maßgebender Vertreter AdmiralStabes teilte dt. 

Botschafter als persönliche Auffassung mit, daß 

Japans nächste Ziele Ceylon und der Indisohe Ozean 

sein würden. (Entspricht auch Bericht Mil.Att. 

Tokio s. KTB 17/4.) 

Bezugl. gegenwärtiger Qesamtlage erklärte 

Außenminister, daß inzwischen auch Botschafter 

Oshima die von dt. Botschafter Tokio gemachten 

Mitteilux gen bestätigt habe, wonach Deutschland 

unbedingl entschlossen sei, Sowjetrußland mili- 

tärisch riederzuwerfen und Voraussetzungen für 

eine auci nur vorübergehende Verständigung zwi- 

schen Deutschland und D.d.S.S.R. nicht erkennbar 

seiep. Irteresse Außenministers und Japan. Wehr- 

maoht iei betr. Gebiet Idahen Ostens besonders 

stark. 

Heichsaußenminister hat dt. Botschafter ange- 

wiesen, ,apan. Außenminister, falls nicht schon 

geschehen, gelegentlich darauf hinzuweisen, daß 

ein Vors ;oß der Japan. Armee g^gen Wladiwostok 

und in R: chtung auf den Bai/ka-See von besonderer 

Bedeutung sein würde. Abschrift entsprechender 

Telegramme vom 14. und 16. April in KTB Teil C 

Heft XV. 
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^ i' v f o m m n i ff c 

Auch vertiuliche Informationen aus Wehrmacht- 

kreisen hestätigen den Eindruck, daß Japan. Krieg- 

führung sich für Verlagerung operativen Schwer- 

punktes nach dem Indischen Ozean entschieden hat. 

Maßgebender Vertreter Admiralstabes teilte dt. 

Botschafter als persönliche Auffassung mit, daß 

Japans nächste Ziele Ceylon und der Indische Ozean 

sein würden. (Entspricht auch Bericht Mil.Att. 

Tokio s. KTB 17/4.) 

Beztgl. gegenwärtiger Qesamtlage. erklärte 

Außenminister, daß inzwischen auch Botschafter 

Oshima die von dt. Botschafter Tokio gemachten 

Mitteilurgen bestätigt habe, wonach Deutschland 

unbedingl entschlossen sei, Sowjetrußland mili- 

tärisch riederzuwerfen und Voraussetzungen für 

eine auch nur vorübergehende Verständigung zwi- 

schen Devtschland und U.d.S.S.R. nicht erkennbar 

seien. Irteresse Außenministers und Japan. Wehr- 

macht is1 betr. Gebiet 'iahen Ostens besonders 

stark. 

Bei 

wiesen, 

geschehet, 

ein Vors 

und in 

Bedeutuni 

Telegramii' 

Heft XV. 

chsaußenminister hat dt. Botschafter ange- 

apan. Außenminister, falls nicht schon 

gelegentlich darauf hinzuweisen, daß 

oß der Japan. Armee g^gen Wladiwostok 

chtung auf den Bat^ka-See von besonderer 

sein würde. Abschrift entsprechender 

e vom 14. und 16. April in XTB Teil Q 
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IX. Heer 

RuaBlBCtte Pre 

Heareagruppe 

Vor dem 

hafte Feindbe 

geringe und i 

Heeresgruppe 

Auf die 

u f oin ui niffe 183 

e a 1 a g e 

nt i 

Süd i 

SüdflUgel der Armeegruppe Ton Kielet leb- 

wegungen. Bei der ganzen Heeresgruppe nur 

ereinzelte Gefachtstätigkeit. 

Mitte: 

wiederhergeateilte Eisenbahnbrücke bei 

Batagowo HO-värts Brjanak wurde ein erneuter Anschlag 

ausgeführt. ]m Raum der 4«Armee gelang es bei Demenskoje 

fdl. Panzerkräften in das eigene Stellungssystem einzu— 

dringen. Staike Peindangriffe in breiter Front I-llch 

Fomina wurde: in beiderseitigen verlustreiohen Kämpfen 

abgewiesen. Hin Feindversuch, die Ugra NW-lich Juohnow 

zu überschre: 

ist die Säubi 

und ganzen abgeschlossen • Innerhalb eines Zeitraumes von 

ten, wurde vereitelt. Im Raum der 4.Pz.Armee 

rung des Kessels südostwärts Wjasma im großen 

nicht ganz 3 

über 11 000 befangene und viel Gerät. 

In der 1ordfront der Heeresgruppe erzielte der Feind 

bei erneuten Angriffen mit starken Kräften einen Ein- 

bruch bei Sl.ukowa. Der Feinddruck an dieser Stelle hält 

an. Bei Mostewaja hatte ein eigener Vorstoß Erfolg. 

Heeresgruppe 

Monaten verlor der Feind hier 57 100 lote, 

Kord i 

Feind s< tze weiterem Vorgehen der Gruppe Eicke 

nach Westen itarken widerstand entgegen. Das stark ausge- 

baute Omitsclkino konnte bisher nicht genommen werden. 

Auf der gegenüber liegenden Flußseite ist der Ir^riff 

der Gruppe Siydlitz von Westen her gegen Ramutechewo 

5 km stromabvärts von Omitschkino eingeleitet. Feind ver- 

sucht, die Verbindung der beiden vorgehenden Stoßkeile 
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IX. Heer 

HuaBleche grc 

Heeresgruppe 

^oi-fomiiiniffe 183 

e s 1 a g e 

ut 1 

Tor dem SUdflUgel der Armeegruppe von Kielst leb- 

hafte Feindbfwegungen. Bei der ganzen Heeresgruppe nur 

geringe und vereinzelte Gefaohtstätiglcelt. 

Heeresgruppe 

Auf die 

3Udi 

Mitte: 

wiederhergestellte EisenbahnbrUcke bei 

Batagowo HO-värts Brjansk wurde ein erneuter Anschlag 

ausgefUhrt. ]m Raum der 4«Armee gelang es bei Demenskoje 
fdl. Panzerki äften in das eigene Stellungssystem einzu— 

dringen. Starke Peindangriffe in breiter Front I-llch 

Pomina wurdei. in beiderseitigen verlustreiohen Kämpfen 

abgewiesen. Mn Peindversuch, die Ugra HW-lich Juohnow 

zu Überschreiten, wurde vereitelt. Im Raum der 4.Pz.Armee 
ist die Säubf rung des Kessels stidostwärts WJasma im großen 

und ganzen algeschlossen • Innerhalo eines Zeitraumes von 

nicht ganz 3 Monaten verlor der Feind hier 57 100 Tote, 

über 11 000 ( efangene und viel Gerät. 

In der 1 ordfront der Heeresgruppe erzielte der Feind 

bei erneuten Angriffen mit starken Kräften einen Ein- 

bruch. bei Slukowa. Der Feinddruck an dieser Stelle hält 

an. Bei Mostewaja hatte ein eigener Vorstoß Erfolg. 

Heeresgruppe Kords 

Feind sc tze weit-srem Vorgehen der Gruppe Eicke 

nach Westen c tarken Widerstand entgegen. Das stark ausge- 

baute Omitsei kino konnte bisher nicht genommen werden. 

Auf der gegenüber liegenden Flußseite ist der Argriff 

der Gruppe S< ydlitz von Westen her gegen Ramutschewo 

5 km stromabu ärts von Omitschkino eingeleitet. Feind ver- 

sucht, die Verbindung der beiden vorgehenden Stoßkeile 
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durch wütend 

gelang ea a 

dea Hiegela 

durch die We 

e Angriffe zu verhindern. Bei Jamno 

tarken fdl. Banzerkräften die Oatetellung 

zu durchatoßen und mit einem fanzer sogar 

atfront nach Westen vorzudringen. 

ginniache urd norwegische gronti 

Bei dei 

z.T. mit Bz 

der Hauptkan 

schwächere 

Im Ahschnitl 

Aufklärungs- 

der Liza-?rc 

schoben. 

Sordafrika: 

Ein fdl 

stoß W-lich 

Stehen gebra 

auf gesamtei 

Gruppe Aunus wurden fdl. Angriffe, die 

vorgetragen wurden, abgewieeen bzw. vor 

pflinie zum Stehen gebracht. Mehrere 

ingriffe N-lich Bowenez wurden abgewieeen. 

Louhi - KandalakachaJ.ebhaftere fdl. 

und Artl.Tätigkeit. Gegen den SüdflUgel 

nt werden weitere fdl. Kräfte herange- 

trupptätigkeit. 

O/Skl. 

k\ 

von Bz. unterstützter Aufklärungsvor- 

E1 Gazala wurde durch Artl.Feuer zum 

cht. Infolge der anhaltenden Sandatürme 

Prent sonst nur geringe Art. und Späh- 

kl. 
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^orfommiiiffe 

durch wütende Angriffe zu verhindern. Bei Jamno 

gelang es alarken fdl. Panzerkräften die Oatetellung 

des Riegels zu durchstoßen und mit einem fanzer kogar 

durch die Westfront nach Westen vorzudringen. 

Finnische uid norwegische Pronti 

Bei de 

z.T, mit Pz 

der Haupt kan) 

schwächere 

Im Abschniti 

Aufklärun^s- 

der Liza-Prc 

schoben. 

Gruppe Aunus wurden fdl. Angriffe, die 

vorgetragen wurden, abgewieeen bzw. vor 

Pflinle zum Stehen gebracht. Mehrere 

Jngriffe N-lioh Powenez wurden abgewieeen. 

louhi - Kandalakscha'lebhaftere fdl. 

und Artl.Tätigkeit. Gegen den SUdflUgel 

nt werden weitere fdl. Kräfte herange- 

Hordafrikai 

Ein fd] 

stoß W-lich 

Stehen gebrs 

auf gesamtei 

trupptätigkeit 

0/8kl. 

1 

von Pz. unterstützter Aufklärungavor- 

E1 Gazala wurde durch Artl.Feuer zum 

cht. Infolge der anhaltenden Sandstürme 

Front sonst nur geringe Art. und Späh- 

kl. 

' I * I b (Kr) 
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Besonders politische Hachriohte 

P r a n k r e ich: 

Schweizei Presse bezeichnet neue Regierungsstruktur 

als Triumvirat Laval - P4tain - Darlan. Pfetaine Position 

sei immer noch stark, Darlans Stellung sei es ebenfalls 

und zwar deshalb, weil der Einsatz der franz. Wehrmacht 

etwa zu Sunsten Deutschlands von ihm abhängig bleibe. 

Laval werde versuchen, Frankreich fiir völlige Zusammen- 

arbeit mit den Reich reif zu machen, dabei werde seine 

Lage davon abiängen, was Deutschland als Gegenleistung 

dafür zu biete 

England und As 

Von d eutt 

daß Lavals Aui 

fangen müsse, 

gaben hingewie 

n bereit sei. An einem raschen Bruch mit 

erika sei auch ihm sicherlich nicht gelegen. 

eher diplomatiecher Seite wird bewußt betonti 

gäbe schwer sei und er wieder von vorn an- 

dabei wird auf die innerpolitischen Auf- 

sen, bei deren Durchführung Deutschland ihm 

keinesfalls ii. Wege stehen werde. Irgendwelche außenpo- 

litischen Probleme oder gar das deutsch / französische 

Verhältnis werden sowohl von dieser Seite als auch in der 

jgesamten deuti chen Publizistik mit beredtem Schweigen 

übergangen. 

England 

gemeinsamen E 

herauszustellMn. 

Der neuernannte Minister für den mittleren Osten, 

der Australier Casey, bemüht sich, die Vorteile der engl./ 

amerikanischen Zusammenarbeit als^die’Kotwendigkeit des 

nsatzes des gesamten Empire propagandisch 

Hach Meinungen aus Indien wird davon geredet, daß 

Grippe Vicekölig von Indien werden solle, Jedenfalls sei 

isf- 
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Pf# Driri' Wnip. Nmcr. 

2Vflfiiiiiniiid. v^h1i(i})lni 

Per i'nfi IHoiiPliitrnt ufüv ^ovfomiiiiiiik 18'i 

Besondere politische Nachrichten 

Fra n k r e ich 

Schweizei Fresse bezeichnet neue Regierungestruktur 

als Triumvirat Laval - P6tain - Darlan. Pfetaine Position 

sei immer noch stark, Darlane Stellung sei es ebenfalls 

und zwar deshalb, weil der Einsatz der franz. Wehrmacht 

etwa zu öunstan Deutschlands von ihm abhängig bleibe, 

laval werde versuchen, Frankreich flir völlige Zusammen- 

arbeit mit des Reich reif zu machen, dabei werde seine 

Lage davon abiängen, was Deutschland als Gegenleistung 

dafür zu biete 

England und As 

Von d eute 

daß Lavals Aui 

fangen müsse, 

gaben hingewie 

n bereit sei. An einem raschen Bruch mit 

.erika sei auch ihm sicherlich nicht gelegen. 

eher diplomatischer Seite wird bewußt betont) 

gäbe schwer sei und er wieder von vorn an- 

dabei wird auf die innerpolitischen Auf- 

sen, bei deren Durchführung Deutschland ihm 

keinesfalls ir Wege stehen werde. Irgendwelche außenpo- 

litischen Probleme oder gar das deutsch / französische 

Verhältnis weiden sowohl von dieser Seite als auch in der 

gesamten deuti chen Publizistik mit beredtem Schweigen 

übergangen. 

England 

Der neuernannte Minister für den mittleren Osten, 

der Australier Oaaey, bemüht sich, die Vorteile der engl. / 

amerikanischen Zusammenarbeit als‘A’d"^e,Notwendigkeit des 

gemeinsamen Ensatzes des gesamten Empire propagandisch 

herauszustell in. 

Hach Meinungen aus Indien wird davon geredet, daß 

Cripps Viceköiig von Indien werden solle, Jedenfalls sei 
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as durchaus 

ganommea we 

In der 

Beunruhigung 

ergießt sich 

treuung von 

japanischer 

I t a 1 i a 

^orfoiHiuniffe 

möglich, daß die Verhandlungen wieder auf- 

i'den könnten. 

Dü 

in 

Hach 

Kabinetts 

unter Hirwa 

französischt 

indischen Bevölkerung herrscht lebhafte 

Ein xinunterbrochener PlUohtlingestroa 

ohne Jede behördliche Bankung oder Ba- 

der Ostkiiate nach Westen, da allgemein 

Einmarsch befürchtet wird. 

[B wird die Heubildung des französischen 

Eom mit großer Zurückhaltung aufgenommen 

-S darauf, daß es sich um eine interne 

frage handele. 

Von dieser Seite dürfte Laval also noch 

weniger zu erwarten haben, als von 

Deutschland, das ihn wenigstens persön- 

lich stützt und hervorhebt. 

Türkei 

Im s 

sicht, daß 

wachse und 

nach weit 

dürfe. Es s 

zu echlie 

irakischen 

ägäischen 

offizieller 

im Sange, 

bezügl. Enwb 

äpai: 

diß 

ter 3 

äße i 

Gr 

d a 

ischen Außenministerium ist man der An- 

leigung der Türkei zu Deutschland ständig 

ein Hinübertreten auf die deutsche Seite 

in Hiederlagen der Hussen erwartet werden 

si dies auch aus Umorganisation der Armee 

die ihre Stellungen an den syrisch / 

«renzen auf Kosten der thrazischen und 

enzaufStellung verstärkt habe. Auch sei 

Gedankenaustausch mit den Achsenmächten 

r eich auf gewisse türkische Wünsche 

rbung russ. Gebietes beziehe. In Gegen- 
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es durchaus 

genommen we 

treuung von 

Japanischer 

I t a 1 i e 

iUn’fommiuffe 

möglich, daß di© Verhandlungen, wieder auf- 

+den könnten. 

In der indischen Bevölkerung herrscht lebhafte 

Beunruhigun/;. Ein ununterbrochener «.Uohtlingastroa 

ergießt sic), ohne Jede behördliche Bankung oder Be— 

Bl IB Hach 

Kabinetts 

unter Hinwe 

französisch^ 

wird die Heubildung des französischen 

Horn mit großer Zurückhaltung aufgenommen 

■s darauf, daß es sich um eine Interne 

Präge handele. 

Von dieser Seite dürfte Laval also noch 

weniger zu erwarten haben, als von 

Deutschland, das ihn wenigstens persön- 

lich stützt und hervorhebt. 

Türkei 

spa i: Im s 

sicht, daß 

wachse unddh. 

nach weiterp. 

dürfe. Es s 

zu schließe^ 

irakischen 

ägäischen 

offizieller 

im Gange, d 

bezügl. Emib 

Gr 

der Ostküate nach Vesten, da allgemein 

Einmarsch befürchtet wird. 

ischen Außenministerium ist man der An- 

leigung der Türkei zu Deutschland ständig 

ß ein Hinübertreten auf die deutsche Seite 

in Niederlagen der Russen erwartet werden 

3i dies auch aus Umorganisation der Armee 

die ihre Stellungen an den syrisch / 

renzen auf Kosten der thrazischen und 

enzaufStellung verstärkt habe. Auch sei 

Gedankenaustausch mit den Achsenmächten 

sich auf gewisse türkische VUnsche 

rbung russ. Gebietes beziehe. In Gegen- 
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wart das Mi 

erklärt, da£ 

der ttirkieel: 

nicht ausset 

L 1 b • r i 

nisterpräsidenten sei auf einer PresBekonfereH 

Aufrechterhaltung der Neutralität da« Ziel 

en Politik bleibe, da£ diese Haltung Jedoch 

ließlich und unbedingt sei. 

a i 

Bach di 

Neutralität 

Wachsen, da£ 

wird, sobald 

plom. Bericht hält iwar Liberia an bisheriger 

noch fest, doch ist der ÜSA-Binfluß so in 

mit Eriegseintritt dann zu rechnen sein 

die amerikanischen Stützpunkte in Lande 

fertiggestellt und hinreichend bemannt sind. Mit Maß 

nahmen gegen die Hoichadeutsohen ist heute schon zu 

rechnen. 

^^S_J_A_J_I_ 

Hach Heuter ist Uber die Befehlsgewalt im SW-Pazifik 

am 19/4. ein endgültiges Abkommen zwischen den beteilig- 

ten Regierungen getroffen worden. Danach wird General 

Mac Arthur Oberbefehlshaber aller Streitkräfte in diesem 

Raum. Landtruppen unterstehen austral. General Blamey, 

Luftkräfte BäA-General Brett und Seestreitkräfte DSA- 

Admiral Leaxy, 

Betr. londoner Besprechungen erklärte General 

Marshai, daß USA-Luftstreitkräfte in ganz England einge- 

setzt würden und daß Amerikaner auch an sog. ■Commando"- 

ünternehmungen beteiligt würden, für die bereite 1 A-mee- 

oorps von Spezialtruppen arfgestellt sei. Es gehe JetzT1 

um die Präge der Produktion , sondern die des Kampfes 

selbst. Hauptschwierigkeit liege im Transportproblem, 

das aber auci gelöst werden würde. 

J/y- 

OiMum 
Ullb 

llbri(tl 

III b [ ivi uiite, juinp. pjc 
‘Hill (ötl(udjuina, 
tt t'ufi. Slontifditiii iiIio 

litt 

20.4.42 wart des Mi 

erklärt, daf 

der tUrklecl: 

nicht auaac! 

nlsterpräsidenten sei auf einer PreBsekonferea 

Aufrechterhaltung der Neutralität daa Ziel 

en Politik hleihe, daß diese Haltung jedooh 

:hlieSlich und unbedingt sei. 

Liberi 

dlp Hach 

Heutralität 

Wachsen, da£ 

wird, sobald 

fertiggeetell 

nahmen geget 

rechnen. 

II.3.A. i 

Q3orfoinmnlffe 185 

a i 

lom. Bericht hält «war Liberia an bisheriger 

noch fest, doch ist der ÜSA-EinfluB so im 

mit Hxiegseintritt dann zu rechnen eein 

die amerikanischen Stutzpunkte im Lande 

t und hinreichend bemannt sind. Mit Maß- 

die Heichsdeutsohen iet häute schon zu 

Hach He 

am 19/4. ein 

Uarshal, daß 

setzt wurden 

euter ist Uber die Befehlsgewalt im SW-Pazifik 

endgültiges Abkommen zwischen den beteilig- 

ten Eegierunlgen getroffen worden. Danach wird General 

Mao Arthur Oberbefehlshaber aller Streitkräfte in diesem 

Raum. Landtruppen unterstehen austral. General Blamey, 

Luftkräfte U5A-General Brett und Seestreitkräfte USA- 

Admiral Leary» 

Betr. londoner Besprechungen erklärte General 

USA-Luftstreitkräfte in ganz England einge- 

und daß Amerikaner auch an sog. ■Commando"- 

Unternehmungen beteiligt würden, für die bereits 1 i ..... 

oorps von Spezialtruppen arfgestellt sei. Es gehe JetzT 1 

um die Präge der Produktion , sondern die des Kampfes 

selbst. Hauptschwierigkeit liege im Transportproblen, 

das aber auci gelöst werden würde. 
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Lagebesprechung beim Chef 8kl. 

1) Vortr 

auf die Fo 

Küstenvorf 

(229) 

ig I a l/Skl Uber Antwort des Ob.dL./FUetb. 

oderung der Ski betr. Sicherung des 

’sldes durch Luftstreitkräfte (e.KTB 10/4.) 

Die wohlbeäründete Darstellung der Ski wird höchst 

summarisch und in Ziffer 2 in gleichem Maße ver- 

ständnislos und unsachgemäß’^ean'twortet: 

"1.) Die Sciwierigkeiten in der Kräftebemeesung fUr 

die Aufklärung im nahen und erweiterten KUsten- 

vorfeli des Atlantikraumes sind bekannt. Dae 

Fortziähen von Kräften iet im Hinblick auf den 

z in Norwegen auf Befehl dea Führers ge- 

Ebeneo hat der Führer die für das 

Frühjair und den Sommer beantragte Kräftever- 

teilung der Luftwaffe, die eine Verstärkung der 

Aufklärungskräfte der Luftflotte 3 nicht vor- 

genehmigt . - 

) Es wiri vorgeschlagen, äie Aufklärung durch See- 

streitkräfte zu verstärken." 

Abschrift gern. l/Skl 8999/42 Gkdos. bei Vor- 

gang in KTB Teil 0 Heft V. 

Einsat 

echehe 

2) Weiterer Vortrag I a l/Skl Uber Ausführungen, 

die von OKW / Wi Hü Amt bei OKW / W.F.St. zur Vor- 

lage gelangt sind und folgende Möglichkeiten zur 

Schädigung der feindlichen Wehrkraft behandeln« 

a) Schädigung der Kohle- und Mineralölversorgung 

der UdSSR. 

b) Nachhaltige Störung der wichtigsten RUstungs- 

betriebe im Ural und nördl. Wolgatal. 

c) Bekämpfung der Zufuhren nach Murmansk und den 

Weißmeerjiafen. 

4) Bekämpfung der aus und durch den Golf von 

J//- 

i\Uiiw .'hijitibi- jifi Ontr. Jiitiiie. X{ein-1 

l'cInirfuuHt). ^ iduiiifiii 
fi*r Vii|i l'lDii11dt(iii nfti'. 

^ or Foiii in II i j 

20. .1.42 

(228) 

(229) 

Lagebea prechung beim Chef 3kl. 

1) Vortr 

auf die Fo 

Küatenvorf 

Die wohlbe 

summarisch 

ständnislo 

"l.) Die Sc 

die Au 

ig I a 1/Skl Uber Antwort des Ob.dL./FUstb. 

ederung der Ski betr. Sicherung des 

’5ldes durch Luftstreitkräfte (e.KTB 10/4.) 

;ründete Darstellung der Ski wird höchst 

und in Ziffer 2 in gleichem HaSe ver- 

3 und unsachgemäß geantwortetJ 

iwierigkeiten in der Eräftebemessung für 

i fklärung im nahen und erweiterten KUsten- 

vorfeli des Atlantikraumes sind bekannt. Das 

ffortziähen von Kräften ist im Hinblick auf den 

Einsata in Norwegen auf Befehl des Führers ge- 

schehen. Ebenso hat der Führer die für das 

Frühjaar und den Sommer beantragte Kräftever- 

teilung der Luftwaffe, die eine Verstärkung der 

Aufklärungskräfte der Luftflotte 3 nicht vor- 

sieht, genehmigt.- 

2.) Es wiri vorgeschlagen, flie Aufklärung durch See- 

streitkräfte zu verstärken.0 

Abschrift gern. 1/Skl 8999/42 Gkdoe. bei Vor- 

gang in KTB Teil 0 Heft V. 

2) Weiterer Vortrag I a 1/Skl Uber Ausführungen, 

die von OKtf / Wi Hü Amt bei OKW / W.F.St. zur Vor- 

lage gelangt sind und folgende Möglichkeiten zur 

Schädigung der feindlichen Wehrkraft behandeln« 

a) Schädigung der Kohle- und Mineralölversorgung 

der UdSSB. 

b) Nachhaltige Störung der wichtigsten BUstungs- 

betriebe im Oral und nördl. Wolgatal. 

c) Bekänpfung der Zufuhren nach Murmansk und den 

Weißmeerjaaf en. 

4) Bekämpfung der aue und durch den Golf von 
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^ o r f o ui in ii i f f c 

und von 

g) AuBsoha: 

letzten 

Mexiko ind karibische See laufenden Yeraorgunge- 

Bchiffal.rt der anglo-amerlkanischen Mächte. 

e) Intensive Überwachung der USA-Auefuhrhäfen für Lebe» 

mittel riach. England. 

f) Bekämpftjng der BohstoffZufuhren aus span. Marokko 

der Westküste Afrikasaiadi OSA und England, 

tung (durch Japan) der Insel Ceylon ala 

Großlieferanten von Kautschuk und von Kale- 

donien i ls Hiokellieferanten der Peindaichte. 

Die Tatsache, daß von 7 Porderungen allein 

5 nur im Eahmen der ßeekriegfUhrung er- 

füllbar sind, bestätigen die Auffassung der 

Ski, daß auch dieser Weltkrieg letzten End® 

ein Seekrieg ist. 

Abschiift der Ausführungen gern. 1/Skl I a 

9354/42 Gkcos., die dem lö.Adj. beim Pührer und den 

MVO's zu 01W, OKH und Ob.d.L. zugeht, in KTB Teil C 

Heft VII. 

Ob.d. 

zur Beglück 

burtstages. 

begibt sich in das PUhrerhauptquartier 

wünschung des Pührers anläßlich seines Ge- 

1) Unt 

unterri 

gegen Su 

Chefs 

hieran w 

MVO zum 

des DAK 

Besonderes . 

er dem 24/3. war Dt.«arkdo. Italien durch SU 

cütet über G.dankengänge betreffend Angriff 

ez / Ägypten. (Vgl. 1/Skl I b 632/42 Okdos. 

Akte -Aida-, s. KTB 27/3.) Im Anschluß 

ird dem Befh. des Dt.Mar.Kdo. Italien ein v« 

OKH vorgelegter Auszug aus einer Studie 

über den gleichen Gegenstand zugänglich 

in 
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aitfliihc tcö One?. iiit>, ?iic11r[■, 

^>ct null um jj. ^Irfuirttrit 
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(230) 

(231) 

- ■»»-- 

^oi'toiiiiiiiii|fc 

und von 

g) Auaacha: 

letzten 

Mexiko ind karitiaohe See laufenden Veraorgunga^ 

achiffal.rt der anglo-amerikaniachen Mächte. 

e) Intensive Überwachung der USA-Auafuhrhäfen für Lebe» 

mittel iiach England, 

f) Bekämpf» ng der RohstoffZufuhren aus span. Marokko 

der Westküste Afrikasaadi USA und England, 

tung (durch Japan) der Insel Ceylon als 

Großlieferanten von Kautschuk und von Kale- 

donien vis Hickellieferanten der Peihdmächte. 

Die Tatsache, daß von 7 Forderungen allein 

I 5 nur im Rahmen der Seekriegführung er- 

füllbar sind, bestätigen die Auffassung der 

Ski, daß auch dieser Weltkrieg letzten End» 

ein Seekrieg ist. 

AbschJift der Ausführungen gern. l/Skl I a 

9334/42 Gkcos., die dem Id.Adj. beim Führer und den 

MVO'a zu 01W, OKH und Ob.d.L. zugeht, in KTB Teil C 

Heft VII. 

Ob.d. 

zur Beglück 

burtstages. 

begibt sich in das FUhrerhauptquartier 

wünschung des Führers anläßlich seines Ge- 

1) Unt 

unterri 

gegen Su 

Chefs 

hieran w 

HVO zum 

des DAK 

Besonderes . 

er dem 24/3. war Dt.Uarkdo. Italien durch SU 

cütet Uber Gedankengänge betreffend Angriff 

■ez / Ägypten. (Vgl. l/Skl I b 632/42 Qkdos. 

Akte «Aida«, s. KTB 27/3.) Im Anschluß 

ird dem Befh. des Dt.Mar.Kdo. Italien ein va 

OKH vorgelegter Auszug aus einer Studie 

über den gleichen Gegenstand zugänglich 

in 
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gemacht, die bereits im Sommer 1941 verfaßt Ist, 

also aoei in Erwartung eines gewissen Abschlüße» 

des Ostftldzugee, des sicheren Besitzes der Oyre- 

naika unc erfolgter Ausschaltung Tobruks. Trot*dem 

besitzt cie Studie noch heute ihren Wert, da ai. 

Anhaltspinkte bietet flir die Auffassungen des 

BAK hinsichtlich der Operation, der Engpässe und 

der an die Kriegsmarine zu stellenden Forderungen. 

Auffassung des Chefs des Genetb. des Heeres und 

dea leit<rs der Abtl. ■Afrikatransporte* beim Dt. 

General bei der ital. Wehrmacht auf Grund von 

Peststei: ungen durch den MVO zu OKU und dasu sowie 

zu der Studie des BAK selbst niedergelegt. Stellung- 

nahme de]1 1/Skl sind der Studie beigefUgt. Außerdem 

wird Befli. Dt .^ar .Kdo. Italien unterrichtet Uber 

einen Vermerk zur Hittelmeerlage , den Ob.d.U. 

bei V0rt:-ag am 13/4 • dem PUhrer persönlich vorgo- 

tragen hat (aus l/Skl I b 785/42 Gkdos. Chefs, 

in KTB Teil C Heft VII). 

Abschrift der Unterrichtung des Dt.Kar.Kdo. 

Italien ijem. l/Skl I b 788/42 Gkdos. Chefs, in 

Akte ■Aida“. 

2) PdZ meldet am 20/4. übernahm. 2. 3. 5. Tfl. in 

PdZ-Verband. PdZ mit Stab schifft sioh 21/4. auf 

Tender P 1 in I’haven ein. (s.Ps. 1730). 

- i/f- 
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^Lufoniiiiiiifff 

gemacht, die bereits im Sommer 1941 verfaßt ist, 

also Qoct in Erwartung eines gewissen Abschlußes 

des OstfEIdzuges, des sicheren Besitzes der Oyro- 

naika unc erfolgter Ausschaltung Tobruks. Trotsdem 

besitzt cie Studie noch heute ihren Wert, da eie 

Anhaltspinkte bietet für die Auffassungen dee 

DAK hinsj chtlich der Operation, der Engpässe und 

der an die Kriegsmarine zu stellenden Jorderungen. 

Auffassung des Chefs des Genatb. des Heeres und 

des Leit«rs der Abtl. "Afrikatranaporte" beim Dt. 

General lei der ital. Wehrmacht auf Grund von 

ungen durch den MVO zu OKH und dazu sowie 

udie des DAK selbst niedergelegte Stellung- 

nahme de]' 1/Skl sind der Studie belgefügt. Außerdem 

wird Befh. Dt.*“ar.Kdo. Italien unterrichtet Uber 

einen Vermerk zur liittelmeerlage , den Ob.d.U. 

bei Vort:-ag am 13/4. dem JUhrer persönlloh vorge- 

tragen hnt (aus l/Skl X b 785/42 Gkdoe. Chefs, 

in KTB ijill C Heft VII), 

Abaihrift der Unterrichtung des Dt.Har.Kdo. 

Italien .jem. 1/Skl I b 788/42 Gkdos. Chefs, in 

Akte "Aida". 

Peststel 

zu der S 

2) EdZ meldet am 20/4. Übernahme 2. 3. 5. Tfl. in 

FdZ-Yerbknd. FdZ mit Stab schifft eioh 21/4. auf 

Tender ? 1 in W'haven ein. (s.Fs. 1730). 
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I. Krieg in 

1. ?8indlag«i 

de 

Lage 20/IY. 

n auSerheimisehen Gewäsaern» 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lag 

Mar.Attaches Tokio wird unterrlchtett 

a) betr 

dt. Hsk 

b) daß auß 

Japan 

daß 

SUdatl 

und 

o) Angr 

iiiit Adm. Homura festgelegte*.Op.GebieV^to 

im Indischen Ozean, 

erhalb dieses Gebietes für ausmarschierendes 

Uboot freies Manöver gegeben ist, 

iffsbeschränkung gegen Einzelfahrer im 

tik, wie bereits mitgeteilt, bestehen bleibt 

angewiesen, Japan. Marine mitzuteilen, daß eigener 

Hak wegen unvorhergesehener Verzögerung erst ab 25/4, 

in neues verabredetes Gebiet eintreten kann und *.Zt. 

aUdlich 30 

Schiff 10 

S steht. 

Abschrift Telegramm gern. Schreiben 1/Skl I k 

9294/42 Gidos. in KTB Teil C Heft IV. 

Entsprechende Mitteilung beztigl. VerforfgGmg von 
erhält Japan. V.O. durch Schreiben l/Skl 

I k 9289/42 Gkdos. Abschrift in KTB Teil C Heft IV. 

In Abänderung entsprechender Weisung vom I6/4. 

erhält “Hegensburg" Befehl, nach Durchführung der 

saufgabe Wartestellung in 300 sm Umkreis 

ie" einzunehmen, durch PT 1942. 

enfeis* erhält Befehl, 600 t Kohle für ander- 

ecke abzugeben, Vervollständigung der Landung 

zu beschleunigenund zu melden, ob Schiff notfalls 

Versorgung 

um "Seiler 

■Wart 

weitlge Zw 

auch ohne Bückslcht auf Ladung und Kohlenabgabe aus- 

Ubtitli 

>•4.42 

(234) 
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Lag* 20/IV. 

I. Krieg in djen anfierheimischen Gewäsaern. 

1. Teindlag*1 

2. Eigene Lage» 

Beaoniere Meldungen liegen nicht vor. 

Mar.Attaches Tolcio wird unterrichtet! 

a) betr. mit Adm. Nomura festgelegteft.Op.GabieVfUr 

dt. Hsk im Indischen Ozean, 

b) daß außerhalb dieses Gebietes für ausmarschierendee 

Japan. (Jboot freies Manöver gegeben ist, 

0) daß Angrlffebeschränkung gegen Einzelfahrer im 

Südatlantik, wie bereite mitgeteilt, bestehen bleibt 

und 

angewleaee 

hsk wegen 

Japan. Marine mitzuteilen, daß eigener 

unvorhergesehener Verzögerung erst ab 25/4. 

in neues verabredetes Gebiet eintreten kann und z.Zt. 

südlich 30 S steht. 

Abschrift Telegramm gern 

9294/42 Gk 

Entsp 

Schiff 10 

Schreiben l/skl I 
dos. in KTB Teil C Heft IV. 

rechende Mitteilung bezügl 1 Ver?o<gGng von 

durch SehreIben l/Skl erhält Japan. V.O. 

I k 9289/42 Gkdos. Abschrift in KTB Teil C Heft IV. 

In Atanderung entsprechender Weisung vom 16/4. 

erhält ■Hegensburg“ Befehl, nach Durchführung der 

Vereorgüngsaufgabe Wartestellung in 300 sm Umkreis 

ilie" einzunehmen, durch W 1942. 

tenfels" erhält Befehl, 600 t Kohl* für ander- 

weitige Zwecke abzugeben, Vervollständigung der Ls/dung 

zu beschleunigenund zu melden, ob Schiff notfalls 

Bücksicht auf Ladung und Kohlenabgab* aua- 

"Sellei 

«Wart 

auch ohne 
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(235) 

laufklar 

Weis 

Einlaufen 

eigene Ln 

FT 1s I4O5 

^ 01' f 0 in in 11 i i i t 

nach Osten ah 1.5. ist, durch FT 1616. 

ung an alle hetr. Funkbeobachtung bei 

in atlantische Häfen ab Erfassen durch 

ftaufklärung, spätestens ab 10° W durch 

und 2202. 

sicht, de 

Heimat zu 

Signale W 

Mitteilung an alle Auflerheimischen Uber Ab- 

n Schiffen ein Versorgungsschiff aus der 

zuführen und Weisung baldigst durch Kurz- 

Unsche für Geräte und Verbrauchestoffa, 

sowie Nachschub an Personal, Proviant und Muni- 

tion herzugeben, durch FT 1819. 

Unterrichtung aller, daß "Hio Grande» am 

20/3. Vm in 1341 S 1959 W 1 D. mit Kurs 030, mit- 

tags für kurze Zeit 1 Flugzeug sichtete, durch 

FT 1721. 

Unt 

Ausläufer 

aussichtl 

nung durc 

Unte 

Alfa und 

durch FT 

errichtung aller Außerheimischen betr. 

"Dresden» 1614 aus Westfrankreich, vor- 

ichen Marschweg bis 5/5., sowie über Tar- 

h FT 2157. 

rrichtung über Standort ital. Gruppen 

Beta am 19/4. sowie Feindlageunterrichtung 

s 2241, 1346, 2203 und 2214. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Nach 

früh bes 

hatte Gef 

der Nacht 

Geleitsclji 

Sphipwaetjh 

2235 Uhr 

Funkaufklärung ist Artl.S-Bt. am 20/4. 

chädigt nach Lowestoft zurückgekehrt, Boot 

echtsberührung mit dt. S-Booten, die in 

zum 20/4. bei Southampton gemeldet waren, 

iff "Godswold" (925 T) war Q-wärts 

in Seenot (neuer S-Bootserfolg). 2230 - 

erhielten Fahrzeuge Ortungsmeldungen eines 

- 

20 

f'iUlHIl 

HUP 
Uhr^if 

4.42 
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laufklar nach Osten ab 1.5. ist, durch PI 1616. 

Weisung an alle betr. Punkbeobaohtung bei 

in atlantische Häfen ab Erfassen durch 

ftaufklärung, spätestens ab 10° W durch 

und 2202. 

Einlaufen 

eigene Lu 

PT1s 1405 

lütt 

sicht, de 

Heimat zu 

Signale W 

eilung an alle Außerheimisehen Uber Ab- 

n Schiffen ein Versorgungsschiff aus der 

zuführen und Weisung baldigst durch Kurz- 

ünsche für Geräte und Verbrauchestoffe, 

sowie Nachschub an Personal, Proviant und Muni- 

tion hersugeben, durch PT 1819. 

rrichtung aller, daß "Rio Grande" am 

in 1541 S 1959 W 1 D. mit Kure 030, mit- 

knrze Zeit 1 Plugzeug sichtete, durch 

Unte 

20/3. Vm 

tags für 

PT 1721. 

Unte 

Auslaufen 

aussichtl 

nung durc 

Unte 

Alfa und 

durch PT 

rrichtung über Standort ital. Gruppen 

Beta am 19/4. sowie Peindlageunterrichtung 

s 2241, 1346, 2203 und 2214. 

II. Lage 

1. Peindlage 

rrichtung aller Außerheimischen betr. 

"Dresden" 1614 aus Westfrankreich, vor- 

ichen Marschweg bis 5/5., sowie über Tar- 

h PT 2157. 

Westraum 

Nach Punkaufklärung ist Artl.S-Bt. am 20/4. 

früh beschädigt nach Lowestoft zurückgekehrt, Boot 

hatte Gef 

der Nacht 

Geleitsclj 

echtsberührung mit dt. S-Booten, die in 

zum 20/4. bei Southampton gemeldet waren, 

iff "Godswold" (925 T) war 0-wärts 

Sphipwaarth in'Seenot (neuer S-Bootaerfolg). 2230 - 

2235 Uhr erhielten Fahrzeuge Ortungsmeldungen eines 
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Verbandes 

wurde 19Q 

aeldung a 

portug. D 

von Englä 

portugie 

in 4 am O-wärta Horth Poreland. Eine Einheit 

am W-lich Breat featgeatellt. Mach Attaohee- 

iia Liaaabon ist der von Besatzung verlassen© 

"Tranaportador* nicht veraenkt, aondem 

. uiern nach flibraltar eingebracht. Da«it ist 

achee Dementi erklärt. 

2. Eigene Lare 

Atlantlkk iate i 

Bef e 

von Ski u 

Veitexsiarb 

von “Hage . 

"Hammer 

Grup 

richtet. 

i liefUhrung "Dresden“ wird ab 20/4, 1800 Uhr 

.jernommen. Schiff hat Befehl erhalten zu 

ich geau.Pahrbefehl Ziffer P 2 und soll länge 

nicht haoh W Überschreiten, sondern Uber 

ind “Zange“ nach “Säge* weitermarschieren. 

e liest und BdU sind entsprechend unter- 

ganalküat : i 

entdeckt 

Nähe des 

traten ge 

1150. 4 

2. Sri. hat in der Sacht zum 20/4. Minenaufgabe 

gelöst, wirde dabei von fdl. Zerstörer vor Wurfbeginn 

ind unter Beschuß mit einer Gruppe bis in die 

mgl. Sarngebietes gejagt. Auf einem Boot 

ringe Beschädigungen ein. tnrsberioht s. Ps. 

Ifl. hat Aufgabe unbemerkt und ohne Peind- 

berührung durchgeführt. Kurzbericht s.Pa. 0815. 

Auf 'feg Rosa insgesamt 5 Räumerfolge. M 4006 

ist H-lic!i Morlair infolge liinentreffers gesunken. 

PUhr ir legt größten Wert auf beschleunigte 

Heratellu:ig der Einsatzbereitschaft der 50,5 cm Batt. 

auf Guern iey mit voller Peuergeachwindigkeit und hat 

Reichmini iter Speer beauftragt, Beschleunigung zu er- 

wirken. 0,:W / Vf.P.St. übermittelt diesen Wunsch des 

PUhrers m.t dem Ersuchen, Aufbau der Batterie durch OEM 

- 

t'iumn 
iinC) 

Mhrim 

20.4.42 

Jiii.iabt fcf Otic; Winb, Ji<uin. 
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Verbandes 

wurde 198 

aeldung a 

portug. D 

von Englä 

portugie 
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in 4 em O-wärta North Poreland. Eine Einheit 

sm W-lich Brest featgestellt. »ach ittaohee- 

s Lissabon ist der von Besatzung verlassene 

“Transportador* nicht versenkt, sondern 

.idern nach Gibraltar eingebracht. Daait ist 

sches Dementi erklärt. 

2. Eigene La n äej_ 

Atlantikktiste i 

Befen 

von Ski 

Weitezviark 

von "Nage L 

"Hammer 

Grup 

richtet. 

ganalktlst 

IsfUhrung "Dresden" wird ab 20/4, 1800 Dhr 

lernommen. Schiff hat Befehl erhalten zu 

ch gesuPahrbefehl Ziffer P 2 und soll länge 

■ nicht nach W Überschreiten, sondern Uber 

md "Zange" nach "Säge" weitermarschieren. 

e West und BdU sind entsprechend unter- 

2, 
gelöst, 

entdeckt 

Nähe des 

traten ge 

1150. 4. 

berührung 

S ?1 

Auf 

ist N-lich 

PUhr i 

Herstellu: i, 

auf Guern i 

Belchmlnis 

wirken. 0 

PUhrers m. 

hat in der Kaoht zum 2Q/4. Minenaufgäbe 

rirde dabei von fdl. Zerstörer vor Wurfbeginn 

md unter Beschuß mit einer Gruppe bis in die 

mgl. Warngebietes gejagt. Auf einem Boot 

Inge Beschädigungen ein. ImtBberioht s. Ps. 

>fl. hat Aufgabe unbemerkt und ohne Peind- 

durchgeführt. Kurzbericht s.Ps. 0815. 

7eg Bosa insgesamt 5 Bäumerfolge. U 4006 

Moriaix infolge Minentreffers gesunken, 

ir legt größten Wert auf beschleunigte 

;g der Einsatzbereitschaft der 30,5 cm Batt. 

ey mit voller Peuergesohwindigkeit und hat 

ter Speer beauftragt, Beschleunigung zu er- 

/ W.F.St, übermittelt diesen Wunsch des 

t dem Ersuchen, Aufbau der Batterie durch OKU 
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Ü 3 

glsiolifal L 

Sertigate L 

lialdung 

schaftarne 

mit volle^ 

1400) 

III. H o r d 

Horde s 

a voranBUtreiban, ^eine Vorvarlagung das 

lungatermina au arraiohen. lührer ■Unacht 

tor vorausaichtliohen Tannin und Bereit— 

Ldung nach Herstellung Binsatsbereiteohaft 

Beuergeachwindigkeit Uber OCT. (a.Be. 

34. Hafl. in 

Dnuiden fdl. 

entkommt, da 

Lt. nachträglicher Meldung nahmen 6 Boote der 

der Haoht zum 17/4. bei Inateuerungstonne 

S-Boot unter »euer, daa ohne Oegenwehr 

eigene Boote durch Geräteauabringan an 

Sicht behindsrt waren. B3H vermutet beabaiohtigte 

Agentenlanduig, (e.Ja. 0925). 

10 MPP wurdei von Hoek van Holland nach Blbe verlegt. 

3 Grundminen wurden bei Ameland und Teraohelling ge- 

räumt. In der Macht zum 20/4. fdl. Luftangriff auf 

T. "Euroaee", der anscheinend unbeschädigt blieb. 

1 Angreifer vurde abgeschosaen, 1 weiteres fdl. flug- 

zeug wurde in Hubertgat abgeaohoasen. 

H o r w e g 

1. Beindlage 

Hach 

2200 Uhr 

HvalfJord 

mittags 

Hee: 

1452 Uhr 

auf HO-: ■Ku n 

n-Hordneer» 

Funkaufklärung atand BQ 15 an 14/4. 

Ln 6245 M etwa 1640 1 auf Maraoh nach 

(Island). Luftaufklärung stellte an 20/4, 

D. in Jokongabuoht fest. 

skliatenwaohe Skoavaer (Lofoten) neidete 

10 Kriegsschiffe, davon 5 auf 0- und 5 

■s, dann nach S» drehend, ferner 1 Hs 

1) 

3 6 f~ 

Oiunm 
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.’lnajbc fie Ortet, 2üIIIO, Wuur 

25citlld} 1 lleidill.irin 
f(r l'iifi OTijiid(*flii ii|>. ^ o f f o in in ii i f f r 

U }i 

glaiotifal L 

Sertigste L 

Ueldung U 

schafteme 

mit vollafr 

1400) 

B voraasutreibatt,Vorverlaguag daa 

lungatarmina au arreiohen. lührer vUnaoht 

ier voraussichtlichen Termin und Barait- 

Ldung nach Heratalliing BinBatsberaitaoheft 

Bauergeschwindiglteit Uber OKf. (a.Ja. 

III. S o r d 
unmr: c — 

Mords a 

34. Hsfl. in 

Ymuiden fdl. 

entkommt, da 

Mor«agentXordB • er. 

Lt. nachträglicher Meldung nahmen 6 Boots der 

der Macht zum 17/4. bei Inatauerungstonne 

S-Boot unter Bauer, daa ohne Gegenwehr 

eigene Boote durch Geräteauabrlngen an 

Sicht behindärt waren. B3H vermutet beabaiohtigte 

Agentenlanduig. (e.Bs. 0925), 

10 MBB wurde i von Book van Holland nach Blb# verlegt. 

3 Grundminen wurden bei Ameland und Tersohalling ge* 

räumt. In der Macht zum 20/4. fdl. Luftangriff auf 

T. "Buroaee" 

1 Angreifer 

der anscheinend unbeschädigt blieb, 

fmxde abgeschoeaen. 1 velterea fdl. flug- 
zeug wurde ia Hubertgat abgeaohoasen. 

K o r w e g 

1. Feindlage 

Hach 

2200 Uhr 

Hyalfjord 

mittags 10 

Hee: 

1452 Uhr 

auf HO-Kuta 

n-Hordmeer » 

Funkaufklärung stand PQ 15 am 14/4. 

Ln 6245 H etwa 1640 t auf Karsoh nach 

(Island). Luftaufklärung stellte am 2Q/4. 

D. in Jokongabuoht fest. 

skllstenwaohe Skomvaer (Lofoten) neidete 

LO Kriegsschiffe, davon 5 aif 0- und 5 

dann nach SW drehend, ferner 1 Ha 
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Zugabe ^re Oru*. Wluö. Gelier 

^cltu^iuug, vdltfaiigfcii 
&tr tufi. l^onbfcbrhi II(IP 'Borfoiiimntffe 

einige Ui ilen W-lioh. davon. Letzte Siohtaeldun^ 1603 

Uhr. Luf- aufklärung im Lofotenvorfeld von 17 - 2100 

Uhr hat leine Seeetreitkräfte geaiohtet. 

2. Kigene Lt.gei 

Auf 

eineatzbi 

Gruppe H( 

Grund der Teindlage wurden BdS-Kräfte 

ireite Uboote in Sronthelm und Bergen von 

rd in Sofortbereitsohaft gelegt, 2 von Polar- 

meer nacl. S marschierende Uboote auf gemeldeten 

Peindverliand angeeetzt. Haoh Brgebnie der Luftauf- 

klärung i-urde 3 Stundenbereitaohaft befohlen, da 

Sehlbeobi.ohtung der HaereakUatenwaohe aogenonnen wurden 

D."l oedur* wurde im Poldafjord von fdl. Uboot 

versenkt M 251 »mrde bei Taxdö erfeagloa von fdl. 

Uboot angegriffen. Geleit D. ■Greif" wurde bei Peie- 

atein voi. 1 fdl. Plugzeug mit Bordwaffen angegriffen. 

1 M-Boot erhielt leichte Schäden. 

Sperre vor Drontheim H-lioh Griptarene wurde 

Siefeneinatellung plamnäflig geworfen. Pdl. 

eit am 18/4. in Petaamo, am 19. und 20, in 

Liater uid am 20. in Stavanger. Geleit- und franaport- 

dienat planmäßig. 

UHB- 

mit 18 m 

Luf tätig! 

«eg IOC 

Inkaufnahme 

mit Bisbreot 

und ■Gneisen 

Abschluß dei 

je zur Häl£1 

portiert 

IV. Skagerjak, Ostseeeingänge, Oataee. 

ist bis Riga fUr Kachachubtranaporte unter 

des Risikos einzelner vertriebener Hlaen 

srunterstlitzung fraigegeben. D. ■Potadam* 
au* sind am 19/4. in Kiel eingelaufen. 

Ifansportaufgäbe ■Bloh* soll 3. Geb.Dlv. 
e von Aalborg und Stettin nach Oslo trana- 

weijden. Hierfür werden von Stettin für die 

3itgab( t>(« Oru». Winö, 3jctitr 
^Iduigfcit 

trr i'ufi. HoHfidicin U(IP 
55orfoiumuiffe 189 

einige lt< ilen W-lioh. davon. Letzte Siohtaeldung 1603 

Uhr. Lufi 

Uhr hat 

aufklärung im Lofotenvorfeld von 17 - 2100 

ieine Seeetreitkräfte geaiohtet. 

2. Kigene Li.gei 

Aof 

eineatshA 

Sruppe He rd 

meer nacl. 

feindverlji. 

klärung 

lehlbeob^i 

S. 

vereenkt 

Uboot ani 

stein voi. 

1 U-Boot 

mit 18 m 

Luftätigte 

Lleter 

dienst p. 

Weg 10( 

Inkaufnahme 

mit Eisbreoiio 

und "Snels 

AbschluS dal 

Je zur Hhl{1 

portiert weid 

Grund der Teindlage wurden BdS-Erüfte 

ireite Uboote ln Uronthelm und Bergen von 

in Sofortbereitsohaft gelegt, 2 vom Polar- 

3 marschierende Uboote auf gemeldeten 

>and angesetzt. Haoh Ergebnis der Luftauf- 

iurde 3 Stundenbereitaohaft befohlen, da 

ohtung der Heoresktlstenwache angenommen wurdm 

"i oedur" wurde im Poldafjord von fdl. Uboot 

M 251 wurde bei TardO erfolglos von fdl. 

gegriffen. Geleit D. ■Greif" wurde bei feie- 

1 fdl. Plugzeug mit Bordwaffen angegriffen, 

erhielt leichte Schäden. 

UMB4Sperre vor Drontheim H-lioh Griptarene wurde 

Siefeneinatellung planmäfiig geworfen. Pdl. 

it am 18/4. in Petsamo, am 19. nnd 20, in 

am 20. ln Stavanger. Geleit- und Tranaport- 

ilanmäßig. 

UI d 

IY. Skagenak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

ist bis Higa für Kaohschubtransporte unter 

des Bisikos einzelner vertriebener Hinan 

irunteratützung freigegeben. D. ■Potsdam* 
LU" sind am 19/4. in Kiel eingelaufen. 4*4 

Iranaportaufgabe ■Bloh* aoll 3. Seb.Blv. 

von Aalborg und Stettin nach Oslo trana- 

n. Hierfür werden von Stettin für die 
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Personaltra isporte “Potsdam» und "Gnaiaenau“, fltr 

die Palirzeuse und Pferde Einzel-D. eingesetzt. Die 

Transporte von Aalborg erfolgen durch den Üblichen 

Pendelverke 

Ale weitere Transportaufgabe nach Pinnland sind 

aus dem|Stet tiner Baum etwa 44 000 Mann und aus dem 
Baum Biga 

portieren. 

lauber aus 

werden. Hie 

nur Einsatz 

Reval etwa 25 - 30 000 Mann zu trans- 

iierzu werden insgeemat 18 bis 20 D. be- 

nötigt. Außärdem sollen wöchentlich etwa 7 000 Dr- 

iem finnischen Baum zurlloktransportiert 

^flir kommt, sowwit *u Übersehen, bisher 

von L. “Potsdam* und “Gnelsensu“ in Be- 

tracht, sofarn der Heizölbedarf von monatlich 2400 t 

gedeckt wer len kann. 

Zusammenarb 

Nach Verfügung Heimatstab Obersee des OK» wird 

zur »ibungsLosen Abwicklung und Bloherstellung der 

öait der am Seetransport von «nd nach dem 

Ostland betailigten Dienststellen mit Wirkung ab 

1.5.42 beim WB Ostland die Dienstetelle “Abteilung 

flir Seetranaporte" gebildet. Der Abteilung werden 

die Außenstallen Libau und Beval angegliedert. Bretere 

wird von Luftwaffe, letztere von Heer aufgebant und 

geleitet. 

V. U b 0 o 

1. Peindlag 31 

180 

s k r i e g f U h r u n g 

em SW-lich der Parör und etwa 100 am 

W-lich Brest wurde Je eine engl. Einheit festge- 

stellt. (ach Abwehrmeldung aus Spanien ist Teil 

eines GeLeitzuges Vm in Gibraltar eingelaufen. 

Von OSA-Küste liegen zahlreiche Meldungen 

Uber Uboste, u.a. bei Sable Island, Long Island, 

im Golf {ron Main, bei Kap Charles und an der 

- 3 P-t- 

Oiuiiin 
mit 

lll'ruii 
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vfffijrtiig. ^(1 nult in Hi). Vf i di t i i) (i‘ 11 
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Personaltraii 

die Palirzeu 5 

franaporte 

Pendelverke 

Baum Riga 

portieren. 

eporte "Potsdam* und "Gneisenau", für 

;s und Pferde Einzel—L. eingesetzt. Pie 

ron Aalborg erfolgen durch den Üblichen 

Als weitere Transportaufgabe nach Pinnland sind 

aus demjfätet tiner Baum etwa 44 000 Mann Und aus dem 

Reval etwa 25 - 30 000 Mann zu trans- 

Uerzu werden insgesmat 18 bis 20 D. be- 

nötigt. Auflärdem sollen wöchentlich etwa 7 000 Or- 

lauber aus 

worden. Hie 

nur Einsatz 

lern finnischen Raum zurlloktran*portiert 

|:fUr kommt, soweit *u ttbereohen, bisher 

von D. "Potsdam" und "Gneisenau" ln Be- 

tracht, sofärn der Heizölbedarf von monatlich 2400 t 

gedeckt werien kann. 

Nach Verfügung Heimatstab Obersee des OBf wird 

zur »ibungsLosen Abwicklung und Sicherstellung der 

Zusammenarb3it der am Seetransport von «pfl naoh dem 

Ostland betailigten Dienststellen mit Virkung ab 

1.5.42 beim WB Ostland die Dienststelle "Abteilung 

für Seetransporte" gebildet. Der Abteilung werden 

die Auflenstallen Libau und Reval angegliedert. Brater, 

wird von Luftwaffe, letztere von Heer aufgebaut und 

geleitet. 

V. 0 b o o 

1. Peindlagai 

t s k _r_i U h r u n g 

180 sm SW-lich der Parör uni! etwa 100 am 

W-lioh Brest wurde Je eine engl. Einheit featge- 

stellt. lach Abwehrmeldung aus Spanien ist Teil 

einea GeLeitzuges Ym in Gibraltar eingelaufen. 

Von DSA-EUste liegen zahlreiche Meldungen 

Uber Uboate, u.a. bei Sable Island, Long Island, 

im Golf von Main, bei Kap Charles und an der 
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Plorida-KUate vor. D, "Manchester Division“ (6.048 BBT) 

befand sich in BD 2530 in Seenot. 

2. Eigene La<;ei 

BdU 

der Hei>a . 

zuzuteilen 

Zweck vor 

Auf 

kräfte wu 

von Grupp 

setzt. . 

0 116 

ausgelauf 

rhält von Ski Weisung, 2 auf Ausmarsoh aus 

befindliche üboote Gruppe Mord als Kraats 

und ein drittes Boot Anfang Mai für gleichen 

.usehen. 

Orund derbe! Skomvaer gemeldeten Jeindstreit- 

den ü 403 und U 592 xuiter BefehlsfUhrung 

Uord mit Höohstfahrt nach A? 3510 ange- 

lst wegen Eeparaturen noch nicht aus Bergen 

in. Es soll zunächst CB 90 ansteuern. 

Von iler OSA—Küste meldet U 109 Versenkung eines 

Munitions ’rachters von 7500 BET, 0 564 Versenkung des 

schwedischen D. "Agra“ (4.569 BET), ü 575 Versenkung 

des D. “Baron Inchcape“. Versenkung des ecfawed. D., 

der aus Philadelphia kam, erfolgte, weil Hoheits- 

.cht ausgemacht worden sind. Bel Kap Hatteras 

ü 86 eine mit einem ausgesetzten Motorboot 

arbeitend) Ubootsfalle festgestellt. 

Versorgung der Uboote aus 0 459 s. 

übootslag ) in KTB Teil B Heft IV. 

Aus (Ostindien, von den Südbooten und aus dem 

Mittelmee: liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Zeichen n 

wurde von 

ergänzende 

VI. Luft 

Baum um Engl 

k r i e g f Uhrung 

und: 

Am Tage 

Erfolg angeg 

wurde der Bahnhof Swanage durch 6 Jaboa mit 

•iffen. In der Macht zum 21. wurde ein feind- 
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Florida-El ate vor. D, "Itanohaater Diviaion" (6.048 BHT) 

befand sich in BD 2530 in Seenot. 

2. Eigene La<;a» 

Zweck vor 

BdU erhält von Ski Weiaung, 2 auf Auamaraoh aua 

der Hei*a ; befindliche üboote Gruppe Hord ala Eraats 

zuzuteileu und ein drittes Boot Anfang Mai für gleichen 

lusehen. 

Auf ( rund der bei Skomvaer gemeldeten Peindatreit- 

kräfte wu.-den 0 403 und U 592 unter Befehlaführung 

von Gruppe Hord mit Höohstfahrt nach AP 3510 ange- 

aetzt. 

B 11'i ist wegen Beparaturen noch nicht aus Bergen 

ausgelauf in. Es soll zunächst CB 90 ansteuern» 

Von 

Uunitions 

Zeichen n 

wurde von 

iLer OSA-KUste meldet U 109 Versenkung eines 

rachtera von 7500 BHT, ü 564 Versenkung des 

achwediecjien D. -Agra« (4.569 BHT), D 575 Veraenkung 

des D. "Baron Inchcape". Veraenkung des sohned. D., 

der aus Philadelphia kam, erfolgte, weil Hoheite- 

cht ausgemacht worden sind. Bei Kap Hatteraa 

VI. Luft 

0 86 eine mit einem auageaetzten Motorboot 

arbeitend! übootsfalle festgeatellt. 

Vera irgung der Uboote aus D 459 s. ergänzende 

Ubootslagi in KTB Teil B Heft IV. 

Aue (estindien, von den SUdbooten und aua dem 

Mittelmee : liegen besondere Meldungen nicht vor. 

kriegflihrung 

Kaum um England; 

Am Tage wurde der Bahnhof Swanage durch 6 Jabos mit 

Erfolg angeg-iffen. In der Hacht zum 21. wurde ein Peind- 
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^iHfoiiimiiiffe 

eiuflug über Verdun durch daa Allgäu bis zu* Tegemae» 

beobachtet. Da HUolcflug nicht featgeatellt wurde, ist 

daa Flugzeug vermutlich abgeatürzt. 

Hach Auffaasung Ob.d.L. / Füatb. hat 15/4. 

Wiederholung eogen. Hon Stop Offensive 

flügen von Jägern und Kampfflugzeugen 

et eingesetzt, um eigene Jagd- und Abwehr- 

nden, ao daß laganflüge in das Heiohege- 

wis nach Augsburg wieder versucht werde* 

anscheinend 

mit Uaesenan 

im Kanalgebl 

kräfte zu bi 

bist ähnlich 

könnten 

hfl 5 

Scapa einsch: 

und Loch Ewt 

tat Weisung erhalten, die Seestätspnnkte 
1. Kirkwall, Moray »irth, firth of Forth 

aufzuklären. 

Mlttelmeerrt um» 

Starke» Einsatz gegen La Valetta und mit feil- 

kräften geg< die Flugplätze auf Malta. 

Der 10( 5 Uhr bei Algier auf Westkura durch die 

Luftaufklär»ng erfaßte Feindverband in Stärke von 1 

Flugzeugträger, 1 Schlachtschiff, einem schweren 

Kreuzer und 10 Zerstörern war zur Durchführung von 

FlugzeugUberführungen nach Malta elngeztzt. Aua der 

Tatsache, df.ß jetzt 3 Flugzeugträger in Gibraltar 

stehen, geh ; die Bedeutung, die diese* Einsatz zu* 

Flugzeugnacl schuh nach Malta beigeaeesen wird, her- 

vor. Zur Verhinderung des Anfallens neuzugeführter 

Flugzeuge auf Malta waren ab 0900 Uhr eigene Jäger 

von Pantellnria aus eingesetzt-und ab 1100 Uhr Jagd- 

sperre Uber Malta verhängt. Das Landen der Feindflug- 

zeuge könnt 1 trotzdem nicht verhindert werden. Als 

Zugang wurden 47 einmotorige Flugzeuge auf Flugplata 

La Venezia festgestellt. 

Ostfront» 

Von dep Heeresfronten liegen keine besonderen 

tHuinn 
mif 

llbruii 

~ 3 - 
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einflug Uber 

beobachtet, 

daa Flugzeug 

^oifoimiiiiifff 

Verdun durch das Allgäu hla zu» Tegernoee 

Da HUolcflug nicht featgeatellt wurde, iet 

vermutlich ahgeatürzt. 

anscheinend 

Mach Auffassung Ob.d.L. / VUatb. hat 15/4. 

Biederholung sogen. Bon Stop Offensive 

mit Maesenanflügen von Jägern und Kampfflugzeugen 

im Kanalgebiet eingesetzt, um eigene Jagd- und Abwehr- 

kräfte zu binden, so daß Taganflüge in das Beiohsge- 

biet ähnlich wie nach Augsburg wieder versucht werde» 

könnten. 

Lfl 5 

Scapa einsc 

und Loch Ewc 

hat Weisung erhalten, die Seestätspiukte 

Kirkwall, Moray Birth, firth of Borth 

aufzuklären. 

11 

Mittelmeerrium: 

Starkei Einsatz gegen La Valetta und mit Teil- 

kräften gegf n die Bingplätze auf Malta. 

Der 10( 5 Uhr bei Algier auf Westkurs durch die 

Luftaufklän ng erfaßte Feindverband in Stärke von 1 

Flugzeugträger, 1 Schlachtschiff, einem schweren 

Kreuzer und 10 Zerstörern war zur Durchführung von 

FlugzeugüberfUhrungen nach Malta eingestzt. Aus der 

Tatsache, df.ß jetzt 3 Flugzeugträger in Gibraltar 

stehen, geh'; die Bedeutung, die diese» Einsatz zu» 

Blugzeugnacl.schub nach Malta beigameesen wird, her- 

vor. Zur Verhinderung des Anfallens neuzugeführter 

Flugzeuge auf Malta waren ab 0900 Uhr eigene Jäger 

von Pantelli ria aus eingesetzt-und ab 1100 Uhr Jagd- 

sperre Uber 

zeuge könnt 

Zugang ward in 47 einmotorige Flugzeuge auf Flugplatz 

La Venezia 

Ostfront: 

Von dei: 

Malta verhängt. Das Landen der Beindflug- 

trotzdem nicht verhindert werden. Als 

eetgestellt. 

Heeresfronten liegen keine besonderen 
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Meldungen vor. 

Im Schwarzen Meer wurden am 19/4. 2 D, durch 

angriff beechädigt. Am 20/4. wurdff/Angriff auf HoworoB- 

eihk ein weiterer D. beschädigt. 

Ton den^n der Jokongabucht gesichteten S. wurden 

2 durch Stekaangriff beschädigt. Wetterlage und Start- 

schwierigkeiten behinderten bisher befohlenen Binsats 

gegen den e|ingelaufenen PQ 14 in Murmansk. 

Besonderes 

einschliefil 

brecher, Bl 

sowie der 

Pordeiung der Ski auf erstmalige Bereitstellung 

von ihsgesemt 50 ^lugteugen des Typs Plettner Hub- 

schrauber (fl 282) sur Ausrüstung aller Ksa^fschiffe 

ich der Sohulkreueer, Hllfskreuser, Sis- 

ockadebrecher, Begleittanker und Trofischiffe 

leiden Bordflugseugstaffeln in Besprechung 

L.I.M. 8 an 17/4. Abschrift Uber Ergebnis der Be- 

sprechung 

Heft Y. 

fern. l/Skl I L 9281/42 Gkdoe. in KTB Teil 0 

VII. Mi 

1. Pelndla) 

Eli 

in flibr£ 

Spanien 

ein £rei.; 

erwarte) 

Bei 

Teindver' 

vermutl: 

telmeerkriegfUhrung 

Geleitzug aus 8 D. mit 4 Korvetten ist Tm 

Itar eingelaufen. Hach Abwehrmeldung n11 M 

werden in Gibraltar ein Wlugseugträgert 

.zer, mehrere Zerstörer und Uboote von USA 

von Luftaufklärung I-lioh Algier gesichtet« 

band (s. Luftlage) hat Gibraltar-Strafie 

ch in der lacht zum 19. paseiert. Veet- 

stellungen, um welche Streitkräfte es sich handelt. 

X)atiiiii 

mit) 

Ubrjclt 
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Ueldungeti 

Im 

angriff be 

Bibk ein wi 

Sch warzen Meer wurden 80^19/4. 2 D. durch Luft- 

chädigt. Am 20/4- wurdöVÄngriff auf Uoworoe- 

ejiterer S. beschädigt. 

denV.n Von 

2 durch 3t 

schwierigkEji 

gegen den 

der Jokongabucht gesichteten S. wurden 

ukaangriff besohädigt. Vetterlage und Start- 

ten behinderten bisher befohlenen Einsatz 

ingelaufenen PQ 14 in Murmansk. 

Besonderes 

?ordei|i 

von inBges 

schrauber 

einschlieSii 

brecher, Bl 

sowie der 

L.I.H. 8 ac 

spreohung 

Heft V. 

VII. Mi 

1. Feindla» 

stell un/ ;i 

ung der Ski auf erstmalige Bereitstellung 

emt 50 Elugseugen des Typs Plettner Hub- 

(?L 282) sur Ausrüstung aller Kaa^fschiffe 

ch der Sohulkreuser, Hllfskreuser, Eis- 

ockadebrecher, Begleittanker und Trofischiffe 

eiden Bordflugzeugstaffeln ln Besprechung 

17/4. Abschrift Uber Ergebnis der Be- 

tern. l/Skl I L 9281/42 Gkdos. in KTB Teil C 

telmeerkriegftthrung 

ei 

Eid Geleitzug aus 8 D. mit 4 Korvetten ist Vs 

in Gibrc Itar eingelaufen. Hach Abwehrmeldung »"■ 

Spanien werden in Gibraltar ein Vlugseugträger, 

ein Krei.zer, mehrere ZersttSrer und Uboote von 0SA 

erwartei 

Bei von Luftaufklärung I-lioh Algier gesichtet« 

Peindverband (s. Luftlage) hat Gibraltar-Strafie 

vermutl: ch in der lacht sum 19. passiert. Test- 

en, um welche Streitkräfte es sich handelt^ 
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liegen bin 

Im U i 

2. Lage Ital .em 

iher nicht vor. 

rigen liegen besondere Meldungen nicht von 

In djr Nacht aum 20. fdl. Luftangriff auf 

Bengasi o ine besondere Schäden. 

3 . Hordafrilc itransporte i 

154 hatte 

Gefechtsb 

erlitt da 

schubbewe 

niese. 

im l)/4. wurde D. "Gregori* von Sfax nach 

Neapel bei Kerkenah von fdl. Uboot versenkt. KIP 
auf Fahrt von Bengasi nach Derna kurze 

irührung mit engl, aufgetauchtem Oboot uns 

.iei leichte Beschädigungen, übrige ladh- 

jungen planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

4• Bereich M rrinegruppe Sddi 

Ägäisi 

In S 

(7.260 

1,5 am N- 

ankerte 

Transport^) 

kommnisse 

ML 

Schwarzes 

ida geborgenes Motorschiff "Araybank* 

) wird von Suda nach Korinth geschleppt. 

Lieh Molenkppfes Iraklion wurde eine ver- 

ine unbekanntem Ursprungs abgesohossen. 

ewegungen planmäßig ohne besondere Tor- 

Feindlage 

Keil na wesentliche Änderung der Lage. 

Eigene Laeei 

Meer i 

Donaifl. hat mit 8 FE-Booten und "Forsch* 

- 3 
{>11111111 

Hilf' 

llhruit 
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bfö Orife, JL'IHt>. 2L{nur 
c Cji iiii (), '3Sc Iciiili i ii ii [j, vf i di (i i) t c i i 

ftr i'ufi. .'in OH Pf Ai'in ii f io. 

liegen bi^ 

Im üb: 

2. Laga Xtal:.eni 

^ovfonimiiifir 

iher nicht vor. 

rigen liegen besondere Meldungen nicht VOR 

In där Hacht zum 20. fdl. Luftangriff auf 

Bengasi oine besondere Schäden. 

3. Mordafrik itransportei 

Am 

fieapol 

154 hatte 

Gefechtab 

erlitt 

schubbewe 

nisse. 

D/4. 

be L 

da ^ 

wurde D. "Gregori" von Sfax naoh 

Kerkenah. von fdl. Uboot versenkt. MPP 

auf Fahrt von Bengasi nach Derna kurze 

ruhrung mit engl, aufgetauchtem Dboot und 

iei leichte Beachädigungen. Übrige ladh- 

jungen planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

4. Bereich M irinegruppe Südi 

Ägäis t 

In S 

(7-260 

1,5 am B- 

ankerte 

Transport^) 

kommnisae 

UL: 

ida geborgenes Motorschiff "Araybank* 

) wird von Suda naoh Korinth geschleppt. 

Lieh Uolenkppfes Iraklion wurde eine ver- 

ne unbekanntem Ursprungs abgesohossen. 

ewegungen planmäßig ohne besondere Tor- 

Schwarzes 

Feindlage 

Eigene La^e: 

Meer» 

Keina wesentliche Änderung der Lage. 

Donaifl. hat mit 8 FB-Booten und "Forsch" 
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Kontrollf, ihrt von Bugatz nach Otschakow Hord planmäßig 

durchgefU]ixt. Geleite des Hachachubverkehra von Ba— 

mänien ai:id planmäßig angelaufen. 4 D. sind aua 

Konstanza nach Otschakow Kord und 3 D. von dort nach 

Sulina au,igelaufen. 

Bei llinenwerfen im Seegebiet von Genitacheek de- 

tonierte eine H£B-Mine bei Xuftraffen auf Waeser, 

brachte d idurch 2 weitere Binen auf Deck der Jlinen- 

kutter zu- Eiplosion. Beide Kutter sind zerstört, 3 

Offiziere, 19 Mann, wahrscheinlich größtenteils Kro- 

aten, gef illen. 

Die technischen Versager unserer Minenwaffe 

sind außerordentlich bedauerlich. Sohärf- 

stes Durchgreifen ist auch in diesem »alle 

erforderlich. 

VIII. age Ostasien 

Eine 

4 Oboote, 

schiffe, 

28 Handel 

Verlustliste der Japan. Marine nach dem 

Stande vo1 8/4. bezeichnet als versenktt 4 Zerstörer, 

5 Sonder-üboote, 5 MS-Boote und 30 Handels- 

ils beschädigt 1 3 Zerstörer, 1 MS-Boot und 

ischiffe, als verloren» 138 »lugzeuge. 

Die Liste kann Anspruch auf Vollständigkeit 

nicht erheben, da u.a. ein von der Japan. 

Marine früher zugegebener Kreuzerverlust 

nicht darin enthalten ist. 

Meldung der Mil.Attachees vollzieht sich 

das Vordringen der Japaner in Burma nach Horden lang- 

sam. Hach 

Japan. Se 

Hach 

engl. Meldungen sollen 4 000 Burmesen auf 

ite an der Irawadi-Eront stehen, während die 

- 
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20.4.42 Kontrolle ihrt von Bugats nach Otechakow Hord planmäßig 

durchgefUJirt. Geleite des Nachechubverkehrs von Bu- 

mänien sind planmäßig angelaufen. 4 D. sind aus 

Konstanza nach Otschakow Hord und 3 D. von dort nach 

Sulina auigelaufen. 

Bei ; linenwerfen im Seegebiet von Genitschesk de- 

tonierte eine HäB-lüne bei luftraffen auf »aeser, 

brachte d idurch 2 weitere Minen auf Deck der Minen- 

kutter zu- Eiplosion. Beide Kutter sind zerstört, 3 

Offiziere, 19 Mann, wahrscheinlich größtenteils Kro- 

aten, gef illen. 

Die technischen Versager unserer Minenwaffe 

sind außerordentlich bedauerlich. Schärf- 

stes Durchgreifen ist auch in diesem »alle 

erforderlich. 

VIII. 

Eine 

age Ostasi 

Verlustliste der Japan. Marine nach dem 

Stande vo.i 8/4. bezeichnet als versenkt» 4 Zerstörer, 

4 Oboote, 5 Sonder-tJboote, 5 MS-Boote und 30 Handels- 

schiffe, ils beschädigt» 3 Zerstörer, 1 US-Boot und 

28 Handeljschiffe, als verloren» 138 Vlugzeuge. 

Die Liste kann Anspruch auf Vollständigkeit 

nicht erheben, da u.a. ein von der Japan. 

Marine früher zugegebener Kreuzerverlust 

nicht darin enthalten ist. 

Hach 

das Vordr L 

sam. Hach 

Japan. Se 

Meldung der Mil.Attachees vollzieht sich 

ngen der Japaner in Burma nach Horden lang- 

engl. Meldungen sollen 4 000 Burmesen auf 

-te an der Irawadi-Kront stehen, während die 
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Arbeit der bixmeeischea 5. Kolonne hinter der engl. 

Front ale äußerst wirkeam bezeichnet wird. 

Die Uber 

Bombay wird 

3500 amerik. 

ln Oebu ist 

durchgefUhrt 

aeitige Luft 

zählige Zivilbevölkerung in Madras und 

Evakuiert. Von der Bataa^i'ont sind 

sehe Fhilippinos entkommen. Sie Landung 

5 Kriegaaohiffen und 10 Tranaporterv 

Auf Huon-Buoht und Fort Moresby gegen- 

dngriffe. 

aid 

i dt 

Mach Mi 

Japan. Flott 

durchgefUhrt 

atörer divia: 

Torpedos Je 

nach Ablauf 

lust von 40 

rechnet. 

iteilung Japan. Verb.Offisiere werden bei 

^nübungen gefeohtamädlge Corpedoaphiefien 

bei denen entsprechend der Japa&vTXMs- 

onawelse (3-4 Boote) Garben zu 6 bis 9 

erstörer schießen. Da Torpedosuohe erat 

dea Qefechtsbildea einsetzti wird alt Ter- 

tia 80 '4'orpedoa bei derartigen Übungen ge- 

Eine beneidenswerte MaterialfUlleI 

T Va une Flottenkdo. sind unterrichtet. 

II. Heer e s 1 a g e 
==SBS=SCCSS=S=C =C = Z= = == = =:B = 

Buselache Fr(nt> 

Heeresgruppe 3Ud> 

Bel der 

Kampftätigke 

Heeresgruppe 

ganzen Heeresgruppe keine nennenswerte 

11. 

Mittet 

Im Baum 

Angriffsgrupj 

Fz.Brigaden 

Fomlna sowie 

Eschew wurdet 

Kirow ist Bildung einer starken fdl. 

e von etwa 3 Schützendivisionen und 2 

Gange, örtliche Kampftätigkeit bei 

an der Bordfront der 4.Armee. IV-lloh 
eingeschlossene Feindteile vernichtet. 

Im 

? 1-6- 
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Arbeit der burmesischen 5• Kolonne hinter der en^l. 

Front als änderst wirksam bezeichnet wird. 

Die Uber 

Bombay wird 

3500 ameriki 

in Oebu ist 

durchgeführt 

seitlge Luft 

zählige Zivilbevölkerung in Mtdr&e und 

Evakuiert. Von der BathAufront eind 

sehe Philippino» entkommen. Sie Landung 

5 Kxiegesohiffen und 10 Tranaporterv 

Auf Huon-Buoht und Port Moresby gegen- 

dngriffe. 

aui 

i iit 

Mach Mirteilung Japan. Verb.Offisiere werden bei 

Japan. Flotti nUbungen gefeehtaaMBlge lorpedosphlafien 

durchgefUhrt bei denen entsprechend der Japl&wzsrv' 

störer divis:onsweiee (3-4 Boote) Osrben su 6 bis 9 

Torpedos Je iierstörer schieBen. Da Torpedosuohe erst 

nach Ablauf (.es Qefechtsbildes einsetzt, wird mit Ver- 

lust von 40 Ms 60 '4‘orpedos bei derartigen Übungen ge- 

rechnet . 

Eine beneidenswerte MaterialfUlleI 

T Wa und Flottenkdo. sind unterrichtet. 

IX. Heereslage 

Ruselsohe Fr( 

Heeresgruppe 

Bei der 

Kampftätigke)t 

Heeresgruppe 

Im Raum 

Angriffsgrupi 

Pz.Brigaden 

Fomlna eov/ie 

Bschew wurdet 

nti 

3Udi 

ganzen Heeresgruppe keine nennenswerte 

Mittel 

Büro« ist Bildung einer starken fdl. 

e von etwa 3 Schützendivisionen und 2 

Gange, örtliche Kampftätigkeit bei 

an der Bordfront der 4.Armee. IV-lioh 

eingeschlossene Feindtelle verniohtet. 

im 
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Biaenbaimbrt oka zwischen H&lukaa und layal lat TO* 

Gegner geepiengt. 

ingrifisgruppe Blcke und Grappa Ton BaydUts sind 

gleichzeitig 

keile erfolgreich aufeinander zugesohoban. Ola Umpfa 

Gange. Ober ikn fdl. Einbruch I-lioh das sind noch la 

IlaenzaeatLie gen näher« Waldungen noch nicht vor. dach 

von den Blntruoh dar Gruppe Bponhalnar 8-lioh dar Bahn 

Balsy - Maluksa fehlen Meldungen noch. 

Tlnnleoha und norweglzcha frontt 

Aus 

An der 

fdl. fanser 

angriffa auf 

folgloa. vor 

17/4. 11 500 

Hach 

aollen 4 i 

in April an, 

und aufgelöst 

Kriegenarine 

Wendung wied r 
der Liza-Erop 

Hordafrlkai 

zun Angriff angetreten und haben Ihre StoB- 

Südostfront wurden bei einen vergeblichen 

acgriff 30 Panzer vernichtet. Veltere felnd- 

dem OstflUgel der Swlratellung blieben er- 

der Swirfront wurden in der Zelt von 11. bla 

gefallene Buaaen gezählt. 

sagen von Überläufern in Abschnitt Louhi 

PeinddivlBionen herangeführt sein und noch 

greifen. 2 rusa. Brigaden alnd herauagesogen 

da sie gröStenteils von Soldaten der 

gebildet warent die nunmehr der Vlottenver- 

r zugeführt werden aollen. An BtidflUgel 

t führte der Peind weitere Kräfte nach. 

Hach 4 Hagen Sandsturm ergab eingehende Buftauf- 

klärung kein 3 grundlegende Teränderung blsherhigen feind- 

bildea. Buhl ;er Tagesvarlauf bei nornaler Spähtrupp- 

und Artl.Tät igkeit. 

C/Skl. 

71 kl 
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2Q.4-«42 Eiaeabaimtirt oke gwischen Halnkaa und ItTel lat TO* 
Gegner gespiengt« 

Heereagruppt gordi 

Angrifi agruppe Blclce und Gruppe von SeydUts sind 

glelohzeltlf zum Angriff angetreten und haben Ihre StoB- 

keile erfolg reich aufeinander augesohohan. Sie Uapfe 

aind noch is Gnnge« Ober ihn fdl• Einbruch I-lioh dea 

Ilmeneees^Lie gen näher« Meldungen noch nicht Tor* Auch 
von dem Blntruoh der Gruppe Sponhelmer 8-lich der'Sehn 

SAley - Malvkea fehlen Meldungen noch. 

pinniaoha urd norwegieohe Ironti 

neue 

Bach 

sollen 4 

im April an 

und aufgeläslt 

Eriegsmarine 

«endung wied 

der Liga-Bro 

Nordafrlkai 

An der 3Udostfront mirden bei einem vergeblichem 

fdl. Sanearangriff 30 Fänger vernichtet. Teltere Feind- 

angriffe auf dem OstflUgel der Swlratellung blieben er- 

folglos. Voi der Swlrfront wurden in der Zeit vom 11. bla 

17/4, 11 500 gefallene Hussen gemühlt. 

Aujasagen von Überläufern im Abechnltt Louhi 

PeinddlvlsIonen herangefUhrt sein und nooh- 

gjreifeh. 2 russ, Brigaden Sind herausgesogen 

da sie grbStenteila von Soldaten der 

gebildet waren, die nunmehr der Flottenver- 

jr zugeführt werden sollen. Am Sttdflttgel 

it führte der Feind weitere Kräfte nach. 

Bach 4 tagen Sandsturm ergab eingehende loftauf- 

klärung kein» grundlegende Veränderung bisherhigen Feind- 

bildea. Buhl ;er Tagesverlauf bei normaler Spähtrupp- 

und Axtl.fätLgkeit. 

O/Skl. 

1/ kl. 
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Besondere 

g r a n k r e 

P o litisohe Haohriohten 

ich. 

n . 

In progr; 

je her die An 

Bedingung für 

habe in llonto 

seinen Sieg 

Platz im neuefi 

genug an Ruhm 

Sieger treibeji 

Deutschlands 

Krieges klar 

Politik mit 

Außenpolitisch 

die Sorge um 

berechtigt. E 

gestürzt, als 

verteidigen, 

und dann im S 

franz. Plotte 

die Bevölkeruhi 

die bisher ve 

zerstören. Es 

England eine 

sen müssen ab 

stehe. AusfUhh 

fer 1. 

immatischer Rede erklärte Daval, daß er von 

läherung grankreiohs an Deutschland als Vor- 

europäischen Prieden angesehen habe. Er 

.re einen Sieger gefunden, der bereit war, 

cht zu miSbrauchen und grankreioh einen neuen 

Europa angeboten habe. Frankreich sei reich 

um jetzt Verständigungspolitik mit dem 

zu können. Hinzu komme, daß der Kampf 

Segen den Bolschewismus den vollen Sinn des 

Lerauastelle. Auch um gemeinsame llittelmeer- 

sei er von je her bemüht gewesen, 

e Lage Frankreich sei sehr ernst und besondea 

las Schicksal des Kolonialreiches nur zu 

igland habe sich auf französische Sebiete 

es unfähig gewesen sei, seine eigenen zu 

lachdem es Frankreich in den Krieg gestürzt 

lieh gelassen habe, versuche es nunmehr, die 

zu zerstören, die Seeleute umzubringen und 

g auszuhungern und mit seinen Flugzeugen 

schont gebliebenen Oebiete Frankreichs zu 

gäbe vielleicht gewisse Widerstände, gegen 

ablehnende Haltung einzunehmen. Die Franzo- 

sr fühlen, wie England in Wahrheit zu ihnen 

lieber Auszug in Pol.Übersicht Sr. 92 Zif- 

England 

Arbeitsm nister Bevin bezeichnete auf Konferenz des 

internationalsn Arbeitsamtes diesen Krieg als einen Krieg 

~ 3 ? ?- 
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Besondere 
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In progr; 
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habe in llonto 

seinen Sieg n 

Platz im neuefi 

genug an Ruhm 

Sieger treibeji 

Deutschlands 

Krieges klar 

Politik mit 

Außenpolitisch 

die Sorge um 

berechtigt. E 

gestürzt, als 

verteidigen, 

und dann im S 

franz. flotte 

die Bevölkeruhi 

die bisher ve 

zerstören. Es 

England eine 

een müssen ab 

stehe. AusfUhh 

fer 1. 

unmatischer Rede erklärte Laval, daß er von 

läherung Trankreichs an Deutschland als Vor- 

europäisöhen frieden angesehen habe. Er 

.re einen Sieger gefunden, der bereit war, 

.cht zu miSbrauchen und Frankreich einen neuen 

Europa angeboten habe. Frankreich sei reich 

um jetzt Verständigungspolitik mit dem 

zu können. Hinzu komme, daß der Kampf 

;egen den Bolschewismus den vollen Sinn des 

lerausstelle. Auoh um gemeinsame Uittelmeer- 

England 
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politisohe Haohrichten. 

i c h 

T.sei er von je her bemüht gewesen, 

e Lage Frankreich sei sehr ernst und besondea 

las Schicksal des Kolonialreiches nur zu 

igland habe sich auf französische Sebiete 

es unfähig gewesen sei, seine eigenen zu 

lachdem es Frankreich in den Krieg gestürzt 

lieh gelassen habe, versuche es nunmehr, die 

zu zerstören, die Seeleute umzubringen und 

g auszuhungern und mit seinen Flugzeugen 

schont gebliebenen Gebiete Frankreichs zu 

gäbe vielleicht gewisse Widerstände, gegen 

ablehnende Haltung einzunebmen. Die Tranao- 

:r fühl an, wie England in Wahrheit zu ihnen 

lieber Auszug in Pol.Übersicht Br. 92 Zif- 

Arbeitsm .nister Bevin bezeichnete auf Konferenz des 

international in Arbeitsamtes diesen Krieg als einen Krieg 
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der Völker und nicht der reiohen Leute, deshalb mUase 

auch der Frieden ein Frieden der Völker werden. Sie 

Probleme der Demobilisierung seien so gewaltig, daß 

sich die Völker darüber einigen und alle selbstsüch- 

tigen Interessen für ein Jahrsehnt nach dem Kriege 

surüokstellen müssen. 

I n d i e n 

In einer Stallungnahne zur Oripps-Klaslon wies 

Qandhi darauf hin, daß die Inder selbst an den ver- 

fahrenen Verhältnissen einen großen Teil der Schuld 

trügen. Die Unabhängigkeit des Landes könne erst 

erreicht weiden, wenn die inneren schweren Konflikte 

überwunden eelen. Der beste Weg hierfür sei der der 

Gewaltlosigkeit, auf dem Hindus und Moslems ihm folgen 

müßten, anderenfalls seien alle tynabhängigkeitsbe- 

strebungen aussichtslos. Hehru forderte die indische 

Bevölkerung auf, jeden Angreifer zurückzuweisen, der 

indischen Beden betreten wolle. Wer nicht mit den 

Engländern Zusammenarbeiten wolle, lade nujf'den Ja- 

paner ein, in Indien einzudringen. Sie Aufstellung 

indischer Guerilla-Truppen zum Kampf gegen Japaa 

lehnte er jedoch ab. 

* g F P * s 

Die Ve 

Ali Mäher e 

herausgeste 

und antlenglji 

ital. Seite 

ihaftung des früheren Ministerpräsidenten 

jfolgte auf englischem Druck, nachdem sich 

hat, daß er einen Geheimsender besaß 

sehe Propagandazentren mit Geld von 

organisiert habe. 
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der Völker 

auch der Pri 

Probleme der 

eich die Vö: 

tigen Intere 

BurUokstelle 

uai 

lk 

I n d i » n 

td nicht der reichen Leute, deshalb aUaae 

.eden ein Frieden der Völker werden. Sie 

Demobilisierung seien so gewaltig, dafi 

er darüber einigen und alle aelbststioh- 

issen für ein Jahrzehnt nach dem Erlege 

n müssen. 

In einer Stellungnahme zur dripps-Kleslon wies 

Gandhi darauf hin, da3 die Inder eelbat an den Ter» 

fahrenen Verhältnissen einen grofien Teil der Schuld 

trügen. Die Unabhängigkeit des Landes könne erst 

erreicht weiden, wenn die inneren schweren Konflikte 

überwunden eeien. Der beste Weg hierfür sei der der 

Gewaltlosigkeit, auf dem Hindus und Moslems -i>™ folgen 

müBten, anderenfalls seien alle I^nabhängigkeltabe- 

strebungen Eussichtslos. Hehru forderte die indleohe 

Bevölkerung auf, jeden Angreifer zurUoksuweleen, der 

indischen Beden betreten wolle. Wer nioht mit den 

Engländern Zusammenarbeiten wolle, lade nulf'den Ja- 

paner ein, in Indien einzudringen. Sie Aufstellung 

indischer Gverilla-Truppen zum Kampf gegen Japan 

lehnte er jedoch ab. 

* g y P * s 

Die Ve 

Ali Mäher e 

herausgeste 

und antiangljl 

ital. Seite 

i Haftung des früheren Ministerpräsidenten 

i folgte auf englischem. Druck, nadkdem sich 

hat, daB er einen Geheimsender bes&B 

sehe Propagandasentren mit Geld von 

organisiert habe. 

11t 



- 3?//- 

■Damm 
uut> 

Ubricli 

Zugabe bre Once, Wtntr. 
vftcgaiig. 35clcuehiiiiig, ^ithiigtcii 

Der tufi. monDfcbriit ti(iu 
QJorfommniffc 195 

21.4.42 I 1; a 1 1 a iL i 

Ausland ii 

swlsohen Ita 

•ntstandsn a 

S r lech 

prasaa befaßt sich mit Sohwierigkaitan, dla 

iien und Bulgarien ln dar Masadonian-lrage 

:.nd. 

n 1 a n d i 

Tu 

Hach Be 

ein großer 

sondere der 

pasalTa Healn 

ata Maßnahmen 

J a p a 

:'ioht von dlplomatieoher Seite lat am 17/4. 

11 der griechischen Beamtenschaft, inabe- 

^ost- und Telegraphenbeamtan, ln Athen in 

tens aingetreten. Bla Regierung hat echürf- 

angedroht. 

Japan, llehärden haben Besohl agnahma der franaö- 

eischen Schl:’fe ln Indoohlna angeordnet. Ber vom frans. 

Botschafter :.n Tokio vorgetragene Tunsoh der frans. Re- 

gierung nach Anerkennung der frans. Souverän!t&t ln lau- 

Kaledonlen 1 it von Japan. Außenminister ladiglioh sur 

Kenntnis gen unmen. Bia Terhandlungan Uber diese frage 

sind bis jetft nicht wieder aufgenommen worden. 

Lage >espreohung beim Chef Ski. 

1) Chef Ski befiehlt Prüfung dar frage batr. Ver- 

legung einiger Seeflugzeuge ln Bereich des Testfjof4- 

Rlnganges, um bei Annäherung fdl. Streitkräfte gegen 

diese exponierte Küste auch dann aufklären su 

©flium 
Ullti 

Jliiöiibf fee Oritp, Wiiit», 3UtMfr, 
kfccgrtiig. %clcu4Hung, ‘ilihiigJtli 

utr Vufr l^oiibftbrin u(ii). 
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Ausland* i 

snlBohen Ita 
•ntstandsn a 

9 riech 

ipreese hefaSt sich mit Sohyierigkeiten, die 

ien und Bulgarien in der liaeedonien-frage 

ind. 

n 1 a n d i 

li i 

Hach Be 

ein grofier 

sondere der’ 

passive Heslir 

ste HaBnahaan 

: 'icht von diplomatischer Seite ist am 17/4. 

il der griechischen Beamtenschaft, inshe- 

^ost- und Telegraphente amtan, in Athen in 

tens eingatreten. Bis Regierung hat achärf- 

angedroht. 

J a p a 

Japan. 

sischen Schi 

Botschafter 

gierung nach 

Kaledonien i 

Kenntnis gen 

sind tis Jet 

]tehdrden haben Besohlagnahme der franaö- 

’fe in Indoohina angeordnet. Der vom frans. 

:.n Tokio vorgetragene Wnnsoh der frans. Re- 

Inerkennung der frans. SouveränltHt in Heu- 

lt von Japan. AnBenminister lediglich sur 

unmen. Bis Yerhandlungen Uber diese frage 

t nicht wieder aufgunommen worden. 

Lage tespreohung beim Ohaf Ski. 

1) Chef Ski befiehlt Prüfung der Trage betr. Ver- 

legung ei: liger Seeflugzeuge in Bereich des Vestf 

Kingangea um bei Annäherung fdl. Streitkräfte gegen 

diese exponierte KUste auch dann aufklären sa 
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wenn Einelata der Luftkräfte von den entfernten 

Stützpunkten wegen Wetterlage oder aue anderen 

Gründen nicht rechtzeitig möglich iet. 

2) 

de 

Chef 

erlassene 

40 genehmp 

stellen 

rung zur 

Weitje 

in Haag b 

die Küet 

3) Meid 

1/Skl bei 

Zeppelin“ 

Lösung 

nach Pr lifjun. 

4) 

^ o v f o in in ii i f i c 

Ski Qu A. meldet, daß OKW die vom O.K.M. 

n AusfUhrungsbestimmungen zu Weisung Ir. 

gt und den in Präge kommenden Lienst- 

r anderen Wehrmachteile ohne jede Xnde- 

lachachtung übermittelt hat. 

re Meldung Uber bevorstehende Besprechung 

etr. Abgrenzung dar PUhrungsbereiohe für 

enverteidigung der liederlande. 

ung 1 a l/Skl, daß Besprechungen von I L 

Lw Pstb. über Ausstattung von “Graf 

mit Plugzeugen zu wesentlich günstigerem 

i bisher geführt hat. Einzelheiten werden 

g vorgetragen. 

Auf iGrund einer Unterhaltung zwischen Ob.d.M. 

und UlnlEter Speer am 20/4. im PUhrerhaupt^nartisS^* 

bei der der Minister empfohlen hat, die Kriegs- 

marine adle wie andere Wehrmaohtteile and sonstige 

Stellen £uch sich die fehlenden Mangelrohstoffe 

beschaffen, wie und wo es irgend gehe, ohne Rück- 

sicht aul bestehende Bestimmungen umT Strafandro- 

hungen, befiehlt Ob.d.M., daß die Erfassung aller 

irgendwie greifbaren Cu-Mengen in Prankreich und 

sonstwo bedenkenlos zu ausschließliohea Hutzen der 

Kriegamazine durohzufUhren ist. Unterbialtung werde 

in Gegenwart des PUhrers geführt. Ebenso soll die 

Ausscbthllung des bei St. Hazalre gesuhkenen D. mit 

wertvollei Cu und Zinnladung ausschließlich zu 

Gunsten der Mari»ebestände beschleunigt in Angriff 

JSJ - 

011111111 

Milt' 

lihruit 
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wann Eineita der Luftkräfta von den entfernten 

Stützpunkten wegen Wetterlage oder aue anderen 

Gründen nicht rechtzeitig möglich ist. 

2) Chef 

erlassene 

40 genehmp 

stellen 

rung zur 

Weitie 

de 

3) Held 

l/Skl bei 

Zeppelin0 

Lösung 

nach Prl 

4) Auf 

und UinlE 

bei der d 

ü* o v f o in in ii i 11 e 

Ski Qu A meldet, daß 0£W die vom O.K.H. 

n Ausführungsbestimmungen zu Weisung Kr. 

gt imd den in Frage kommenden Dienst- 

r anderen Wehrmachteile ohne jede Xnde- 

Wachachtung übermittelt hat. 

re Meldung Uber bevorstehende Besprechung 

in Haag tetr. Abgrenzung dar FUhrungabarelohe für 

die Küstenverteidigung der Niederlande. 

ung 1 a l/Skl, daß Besprechungen von I L 

Lw Fstb. Uber Ausstattung von "Graf 

mit Flugzeugen zu wesentlich günstigerem 

bisher geführt hat. Einzelheiten werden 

g vorgetragen. 

als 

iif uni 

Grund einer Unterhaltung zwischen Ob.d.M. 

ter Speer am 20/4. im /ührerhauptouartlsl^* 

er Minister empfohlen hat, die Kriegs- 

marine scflle wie andere Wehrmaohtteile und sonatige 

Stellen euch sich die fehlenden Mangelrohstoffe 

beschaffen, wie und wo es irgend gehe, ohne Rück- 

sicht auf bestehende Bestimmungen und' Strafandro- 

hungen, tefiehlt Ob.d.M., daB die Erfassung aller 

irgendwie greifbaren Cu-Hengen in Frankreich und 

sonstwo bedenkenlos zu ausschllefiliohem Hutzen der 

Eriegamaiine durohzufUhren ist. Unterhaltung wtsrde 

in Gegenwart des Führers geführt. Ebenso soll die 

Ausscnhi/tung des bei St. Hazaira gesunkenen D, mit 

wertvolle? Cu und Zinnladung auesohlieSlich zu 

er Marl&ebestände beschleunigt in Angriff Gunsten d 
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genommen werden. 

5) Meie- 

Minister 

der ürie 

insein Z' 

daß alleJ 

Eiere ni 

den Beri 

zugegen £ 

Es Bande] 

diert is1 

eingeweii 

Weil 

handlungt 

fahrt, Kr: 

aller Tr 

Kriegema 

stimmen, 

delsschi:': 

Bauzweck« i 

paratureii 

ohne hie 

ung Chef Ski Qu A, daß JUhrer auf Tortrag von 

Speer den verantwortlichen Tranaportleiter 

Jsmarine für die Transporte nach den Kanal- 

afl Tortrag befohlen hat. Ob.d.M. befiehlt, 

niger Vortrag des in Trage kommenden Offi- 

«iht in Betracht kommt, sondern Chef Ski Qu A 

cjht erstatten soll, wobei der Tranaportleiter 

ein kann, falls dies nicht zu umgehen ist. 

t sich um einen Kptlt. d.B., der neu komman— 

und bisher in die Materie nicht hinreichend 

t ist. 

Wei . 

aufgeste 

atbrer, 

Quartal 

und ab 1 

sollen, 

kreuzer, 

Uber obe 

gern i/s c: 

^cvf cm m nific 190 

erer Vortrag von Chef Ski Qu A betr. Ver- 

n mit EVM Uber Beschwerden der Handelsschiff- 

egsmarine wird vorgeschlagener Übertragung 

insporte mit Ausnahme bestimmter nur von 

Tine zu steuernder an Handelsschiffahrt zu- 

die Fertigstellung eines Teiles der Han- 

fneubauten zulassen und eine Werft für Heu- 

der Handelsmarine abzweigen, sowie die Be- 

nach Maßgabe des Möglichen unterstützen, 

^für bestimmte Zusagen machen zu können. 

erer Tortreg von Chef Ski Qu A Ober neu 

Iten S hiffbauplan von K, nach dem 6 Zer- 
c 

4 T-Boote fertiggebaut und im II. -IV. 

942 175 Uboote, im Jahre 1943 216 Uboote 

1.1944 Jährlich 160 Uboote neu gebaut werden 

ätillgelegt werden u.a. “Seydlitz", 6 Späh- 

4 Geleitboote und die Zerstörer und T-Boote 

igenannte Zahl hinaus. Abdruck^dee Bauplanes 

1 9098/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft T.- 

6) Chef Ski befiehlt, daß der Umbau der 4 Jetzt in 

das UittJlmeer marschierenden S-Boote zur Tarnung 
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Kriegamar 

stimmen, 

delsschi 

bauzwecki 

paraturei L 

ohne hie 

ung Chef 3kl Qu A, daß EUhrer auf Tortrag von 

Speer den verantwortlichen Transportleiter 

Jsmarine für die Transporte nach den Kanal- 

Vortrag befohlen hat. Ob.d.M. befiehlt, 

jjniger Vortrag des in Trage kommenden Offi- 

ht in Betracht kommt, sondern Chef Ski Qu A 
<Jht erstatten soll, wobei der Transportleiter 

ein kann, falls dies nicht zu umgehen ist. 

t sich um einen Kptlt. d.B., der neu komman— 

und bisher in die Materie nicht hinreichend 

t ist. 

^ovfoinmitifi'c 190 

erer Vortrag von Chef Ski Qu A betr. Ver- 

n mit RVM Uber Beschwerden der Handslsschlff- 

egsmarine wird vorgeschlagener Übertragung 

dnsporte mit Ausnahme bestimmter nur von 

ine zu steuernder an Handelsschiffahrt zu- 

die Fertigstellung eines Teiles der Han- 

^fneubauten zulassen und eine Werft für Heu- 

der Handelsmarine abzwSigen, sowie die Be- 

nach Maßgabe des Möglichen unterstützen, 

^für bestimmte Zusagen machen zu können. 

Weiterer Vortrag von Chef Ski Qu A Ober neu 

aufgeste! Iten S hiffbauplan von K, nach dem 6 Zer- 

störer, :.4 T-Boote fertiggebaut und im II. -IV. 

Quartal :.942 175 Uboote, im Jahre 1945 216 Dboote 

und ab 1 1.1944 jährlich 160 Uboote neu gebaut werden 

sollen, ätillgelegt werden u.a. "Seydlitz", 6 Späh- 

kreuzer, 4 Geleitboote und die Zerstörer und T-Boote 

Uber obeigenannte Zahl hinaus. Abdruck^es Bauplanes 

gern. l/SfsJ. 9090/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

6) Che C 3kl befiehlt, daß der Umbau der 4 jetzt in 

das Mittilmeer marschierenden S-Boote zur Tarnung 



CMiiun 
miD 

llbricir 

gl-4.42 

Hllflilbe PCö Ortfe, ^Uinb, 'Jüciitr. 
tfctijaiitl. ^clcudtiung, «Äl^iidtcii 

orr t'nfi, IJUubfrimu uj)r 

iur 

r d 

zwecks D 

führt wi 

über wird 

Berlin ei 

chmarsch in. das Schwarze Heer durohge- 

Behandlung der trage den Türken gegen- 

mit Har.JLttachee letambul, der 2^/K. ln 

wartet wird, besprochen werden. 

^ovfonimuifff 

7) Schließlich regt Chef Ski an, den Italienern 

im Hinblick auf Unternehmung Herkules HUtzliohkeit 

der Durolführung der Slziliensperren als Flanken- 

sohutz gi gen V nahezubringen. 

I. Erleg in 

1. Feindlag'n 

Nordatla itiki 

Südatlantiki 

Lage 21/IV. 

den außerheimlsohen Gewässern. 

Hach ital. Meldung sind "Renown", ein "Dido*- 

Kreuzer md 7 Zerstörer Hm vom Atlantik, kommend 

in Gibraltar eingelaufen, Einlaufen der Haiaya- 

Gruppe wird außerdem erwartet. 

Haca Eonsulatsmeldung aus St. Isabel sollen 

im Raum Libreville 14 000 Mann europäische und 

eingeborane Truppen stehen. In Gabun sollen 4 

Uboote stationiert sein. Grenzen von Kamerun und 

Gabun nach Span. Guinea unterliegen schärfster 

Eontrollje. 

Hacjh Funkentzifferung brit. Admlralitäts- 

beriohtejs vom 17/3* wurden am 16/3. vor Kapstadt 

3 09-- 

CHUiim 
IltlO 

UbritU 

ai»4.42 

augribc bcö Otiff »inb, »ciitr. 
Ottiiiiili). ^cltii ^iiuig »dlt^ii-ittii 

Orr l'ufi, 11 ono[ittin uM 

rd 

zwaoks B 

führt wi 

Uher wird 

Berlin e 

ujrchmarsch in. das Schwarze Heer durohge- 

Behandlung der frage den Türken gegen- 

mit Mar.Ittachee letamhul, der 25/4» in 

ilwartet wird, besprochen werden. 

I. Krieg in 

1. feindlagi 

^ i' v f o in in ii i f f e 

7) Schlließlioh regt Chef Ski an, den ItaLienern 

in Hinbli ck auf Unternehmung Herkules HütBliohkel't 

der Burol; fUhrung der Siziliensperren als flanken- 

eohutz gegen V naheEUbringen. 

Lage 21/IV. 

den aufierheimisohen Gewässern. 
:r;E!s; E EI =3 c == in =:=c s= = = ss K:= E B a 

IL 

Hordatleiiitiki 

Hach ital. Meldung sind "Benown", ein "Didoi- 

Kreuzer md 7 Zerstürer Hm vom Atlantik, kommend 

in Gibra Ltar eingelaufen. Einlaufen der Haiaya- 

Gruppe wird außerdem erwartet. 

Südatlantiki 

Haci Konaulatsmeldung aus St. Isabel sollen 

im Baum Libreville 14 000 Hann europäische und 

eingeborene Truppen stehen. In Gabun sollen 4 

Uboote stationiert sein. Grenzen von Kamerun und 

Gabun nach Span. Guinea unterliegen schärfster 

Kontrollje. 

Hach funkentzifferung brit. Admiralitäts- 

beriohtejs vom 17/3. wurden am 16/3. vor Kapstadt 
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Datum 
UIlD 

ll^di 

angabc oc« Duce, Biub, Tücncr 
Seegang, ÜrUu^tuiig, Clcbiigffii 

ber Sufi. CMoiibfcbrln u(u>. 
^oefomm nlffe 197 

21.4.42 

(m 

ela bol] 

mit Min« 

bar infq 

in dies 

eingeee 

denen 

18 - 21 

lendieni 

feetgea' 

HO-lich 

und 1 unbek. Sobiff versenkt. Zusammenhang 

naufgabe "Doggerbank" ist anzunehmen. Offen- 

Ige Auftretens eigener ÜbervasserstreitkrKft* 

Seegebiet bat Verstärkung engl. Obervas bong 

i st. Funkaufklärung erfaßte 2 Meldungen, nach 

gttlolo-“ am Y/4. im Oebiet 40 - 42° S und 

0 stsbd und am 10/4. 2 linheiten im PatroulV 

t etwa 420 am S-liob - ST-lich Kapstadt 

eilt wurden. Bisher war "Bulolo* ständig 

La Plata eingesetzt gewesen. 

2. Eigene ] agei 

Vel 

feblsfi 

1758. 

sung an "Dresden" betr, Übernahme der Be- 

U^rung durch Ski und Segelanweieung durch TT 

Da aus Fahrbefehl von "Rip Grande" entnommen 

wird, di.S Etappe Tokio allgemein ftir Passieren der 

Hatalen{;e Hbohstfahrt nur bei Gemeldetsein fdl. 

Sohiffs' erkehrs vorgesehen hat, erhalten "MUnster- 

land" und "Portland" Weisung, zwischen 10° S und 

10° H Hiio^stfahrt zu laufen, durch FT 1622. 

ün ierrlchtung aller Außerhelmischen Uber gekop- 

pelte S' andorte von "Portland" und "MUnsterland"* 

durch PV 1628, Uber pslitisohe Lage Frankrelohs im 

Zusammeuhang mit Regierungsumbildung durch FT 2500. 

Feindlaceunterrichtung durch FT 1041. 

Unierrlchtung des BdU und von Gruppe West Uber 

Stander ;e ital. Ostafrikafahrer "Areola" und "Taigsd# 

21/4 mittags in OG 8794 und 8782 durch Ski 

Ohef MEp e. Fs. 0400. 

'S $ S-- 

£>amiu 
mit» 

aiidJbt t»(f One», Wlnt», Wciicr 
£(Uu$niii0, ^i^iigfrii 

t>tr Cuft. Moiitfifhi u|io. 
^3orfommniffe 19? 

21.4.42 ein holl. und 1 unbek. Soblff yersenkt. Zuaasaenbang 

mit Hin« naufgabe "Doggerbank" lat anzunabmen. Offaa- 

bar Inf (Ige 4uftratena eigener OberwaaaaratraltkrKft« 

in dlesim Seegebiat bat Taratärkung engl. Übaryaebnng 

elngeaaiat. Vunkaufklärung erfaBta 2 Mal dangen, nacb 

denen *]illole~11 am 7/4. im Säblet 40 - 42° 8 und 

18 - 211 0 atabd und am 10/4. 2 linbelten Im PatroulV 

lendiani t etwa 420 am S-liob - 8Y-lich Kapstadt 

featges^ellt wurden. Bieber war *Buloloa atändig 

HO-lich La Plata eingesetzt gewesen. 

2. Eigen« ] aga» 

Val 
feblsfi 

1758. 

aung an ■Braaden'' betr. Übernabaa dar Be- 
(i^rung dur&b Ski und Sagalanwaisung durob TZ 

Da aus Pabrbefebl von "Elp Grande* entnommen 

wird, di.fi Etappe Tokio allgemein ftir Paasleran der 

Hatalenj;e Höohetfabrt nur bei Qemeldetaein fdl. 

Sabiffa^erkebra vorgesehen hat, erhalten *MUnatar- 

land* und *Portland* Velsung, swlaoben 10° 8 und 

Ib&stfahrt zU laufen, durch PT 1622. 

Unterrichtung aller Aufierhelmlscben Uber gekop- 

pelte S ;andorte von *Portland* und "MUnsterland** 

durob P!! 1628, Uber politiaohe Lage Prankreloba im 

Zusammenhang mit Begierungsumblldung durch PT 2500. 

Pelndlai;eunterriobtung durob PT 1041. 

Un ;errlcbtung des BdU und von Gruppe Vast über 

Stander ;e ital. Ostafrikafahrer ■Iroola* und "Talgad# 
21/4 mittags in OG 8794 und 8782 durob 8kl 

Obef lod> s. Pa. 0400. 
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11110 

lll>r«U 

?iii()iibc Dfi) Orifd. Wiiib. Wnicr 
ec;1 »IIIfl. ^cIcIIAlIIIIj). vi id»11j}f cM 

ocr i'iifi. ^)oii0|(hciti iiiii». 
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(247) 

(248) 

II. Lage festraum 

1. gelndlagei 

Sn 

Luftaufklärung etandan 20/4. abenda in 

e und Nordkanal bia S-Spltza Hebriden 

Geleitzüge mit 24 D. auf S-lichen Kur- 

Einzel-D. auf yereciiedenen Kureen. Am 

70 am 0-wärte Island 1 Dreimaataegler 

kreuz auf neiHa« keld geeiohtet. 

Nach 1‘unkaufklärung iet Qaleitaohiff ■Ood^Srold" 

wahre ohein;.ich gesunken. Bngl. Bewaoher Beldeten 

2300 Uhr b( i Oatende 6 B-Boote. 

Hach 

Irischer 

insgesamt 

sen und 21 

21/4• wurd 

mit rotem 

2. Eigene Lagi i 

Atlantikküi.te i 

UI.I 

Ital 

abends hava: 

eingelaufe 

veranlaßt 

Hoheitsgew 

Attachee 

Unterstütz 

(s.Ps. 210( 

Bezüg; 

hat Emdr 

nunmehr eni 

teile gerne 

9412/42 Gk< 

Blockadebrecher ■?usiyama■ ist 20/4. 

riert ln Coroablonbucht bei Binleterre 

. Steuerung liegt bei ital. Uarlne, die 

st, Schiff anzuweisen, innerhalb der 

^sser nach franz. Grenze zu gehen, liar. 

drid ist eingeschaltet, um spanische 

sicherzustellen und Lage zu klären. ifng 

)• 

ich Sicherung westfranzSaiacher Inseln 

Frankreich im Benehmen mit Ski Qu A 

(^gültige Gliederung einzusetzender äarine- 

et. Abschrift entspr. Es. gern. l/Skl 

oa. in KTB Teil 0 Heft I. 

: d 

KanalkUste 

WSW-1: 

Minen gescl 

Uhr 20/4. 

ch von Punkt 28 A auf Weg Rosa wurden 2 

nitten, eine davon geborgen mit ZB 1630 

T 10 St. Dritte Mine im Gerät ver- ; 6 

5 

•Dniuiii 
mir 

Mbr«U 

?liii)iibc Dii) Drica. ?L>IIIr, Wfiur. 
tf ccjliina. ^Iduijjrcii 

Pfr IMifi. ^totitifdiciii iifu». 
^ o r f o m m u i i f r 

21.4.42 

(247) 

(248) 

II. Lage 

1. Jalndlagei 

Westraum 

So 

Luftaufklärung standen 20/4. abends ln 

e und Nordkanal bis 3-Spltze Hebriden 

Geleitzüge mit 24 D. auf S-llchen Kur- 

Einzel-S. auf verscbiledenen Kursen. Am 

70 sm 0-warts Island 1 Srelmastsegler 

Kreuz auf welfiem Veld gesichtet. 

Nach ]'unkaufklärung ist aeleitschiff "God^Wold* 

wahrechein ich gesunken. Bngl. Bewacher meldeten 

2300 Uhr boi Ostende 6 S-Boote. 

Bach 

Irischer 

insgesamt 

sen und 21 

21/4. wurd 

mit rotem 

2. Eigene Lagm 

AtlantlkkUi tei 

Ital. 

abends hav^: 

eingelaufe 

veranlaßt 

Hoheltsgewt. 

Attaches U4< 

Unterstütz 

(s.Vs. 210( 

BezUg 

hat Ktadr. 

nunmehr eni 

teile gerne 

9412/42 Gk( 

Blockadebrecher ,,Vusiyama,, ist 20/4. 

rlert ln Ccronblonbucht bei Vinisterrs 

. Steuerung liegt bei ital. Karins, die 

st, Schiff anzuweisen, innerhalb der 

sser nach franz. Grenze zu gehen. Kar. 

drid ist eingeschaltet, um spanische 

,ifng sicherzustellen uhd Lage zu klären. 

)• 

^ich Sicherung westfranstSsischer Inseln 

Frankreich im Benehmen mit Ski Qu A 

^gültige Gliederung elnzusetzender Marine- 

et. Abschrift entapr. Fs. gern. l/Skl 

os. in KTB Teil 0 Heft I. 

: d 

Kanalküste 

WSW-1: 

Uinen gescl 

Uhr 20/4. 

ch von Punkt 28 A auf Weg Bosa wurden 2 

nitten, eine davon geborgen mit ZK 1630 

1 10 St. Dritte Mine im Gerät ver- < 6 
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t'iuum 
IIIlD 

llhr^rii 

21 iigabt t>(* Orictf. 2i5iiiO, 2L<1111r. 
v^rtgaug, %(ltud)iung. ^Iituigftu 

Dtr t'ufi inoiiDjiluiii ii(ii'. 
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(249) 

(250) 

eotileppt, ist gleichfalls geborgen. Von M 4003, das ln 

BF 2941 iifolge Jäinentreffers gesunken ist, wurden 

8 Mann vo2 insges. 38 gerettet. 

In der Nacht zum 22/4* Mineneinsatz 4. und 2. 

Sfl. vor Jreat Yarmouth bzw. Cromer. 

Besondere 31 

Stellungnahme Gruppe West zu Frage FT-Gebrauch 

und Beils enden betr. Anleitung für Zusammenarbeit 

von Handeis-D. mit Geleit-Ubooten (s.KTB 17/3.) lehnt 

Gebrauch von FT und Beilsenden zum Zweck der Zu- 

aammenfUhrung der beiden Einheiten ab. 

Abscirift gern. 1/Skl 9287/42 Gkdos. zu Vorgang 

in KIB Te 11 0 Heft IV. 

III. Nord 

Nord s e 

1. Feindlage 

Nach 

Head 23 D 

Harwioh 8 

Eure S. 

Sohiffstr 

2. Eigene La^ai 

Norwegen, Nordmeer 

4) 

Luftaufklärung standen Vm bei Flaaborough 

und 3 Zerstörer auf Kurs Nord, HM HO-wärte 

Zerstörer, 10 E-Boote und 4 Bewacher auf 

sm 0-wärts Harwich wurden Hm treibende 

immer gesichtet. 

Haoh Funkaufklärung liefen 1 Schlachtschiff und 

3 Zerstörsr Firth of Forth 304, Gleichzeitig lief 

ein Gelei|tzug mit 4 Zerstörern ein. 

Bei äergungsarbeiten T. "Eurosee* bisher 3291 aba 

öl geborg :n. Für Abschleppversuch ist starker Schlepper 

angefordert. 

t'.uum 
uiiü 

Uhr^ti 

ftö Ortctf. Wcmr. 
üfUiidiiunfl, v^ldul^fcii 

l)fr t'wfi, ‘inOHDjitKill ufii’. 
^Di'fomnuiiffe 108 

21.4.42 

(249) 

(250) 

schleppt, ist gleichfalls geborgen. Von U 4003, das in 

Bl? 2941 iifolge Minentreffers gesunken ist, wurden 

8 Mann voi insges. 38 gerettet. 

In dar Hacht sum 22/4* Mineneinsatz 4. und 2. 

Sfl. vor Ireat Xarmouth bzw. Cromer. 

Besondere 3 > 

Stellungnahme Gruppe West zu Frage FS-Gebrauch 

und Peile anden betr. Anleitung ftlr Zusammenarbeit 

von Handels-D. mit Geleit-Ubooten (s.KIB 17/3.) lehnt 

Gebrauch von FT und Peilsenden zum Zweck der Zu- 

sammenfühc-ung der beiden Einheiten ab. 

Abscirift gern. l/Skl 9287/42 Gkdos. zu Vorgang 

in KIB Te LI 0 Heft IV. 

III. Kord 

Kord s e 

1. Feindlage 

Hach 

Head 25 B 

Harwioh 8 

Kurs S. 

Sohiffstr 

2. Eigene La;ei 

Bei 

öl geborg 

angefordett 

see , Norwegen, Hordmeer 

Luftaufklärung standen Vm bei Flaaborough 

und 3 Zerstörer auf Kurs Nord, NH HO-wärts 

Zerstörer, 10 R—Boote und 4 Bewacher auf 

sm 0-wärts Harwich wurden Ha treibende 

Immer gesichtet. 

4) 

Haoh Funkaufklärung liefen 1 Schlachtschiff und 

3 Zerstörsr «UH Firth of Forth Gleichzeitig lief 

ein Geleiltzug mit 4 Zerstörern ein. 

äergungsarbeiten T. "Burosee* bisher 3291 oba 

n. Ftlr Abschleppversuoh ist starker Schlepper 



Damm 
mm 

lihrmit 

21.4.42 

3iit)abc De« On<^, ÜJiiib, Wenn. 
^ ct(]an(v iJcInidmnii), vildniiifni 

brr l'ufr, l’JüiiDfibcin ufiiv 

(251) 

H ° r w e K 

1. Jaindlagg 

Hege Lufttätigkeit im Gebiet norwegieoher 8*- 

KUate. Hach Junkaufklärung wurde im Heimatbereioh 

Op.yumkspjuch yerbreitet, dem zufolge 5 Kreuzer und 

2 Einheiten von engl. Einheit auf 9 am geaiohtet 

wurden. Standorte aind nicht erfaßt. 

Ke Zu 

meldet Sec 

Luftaufkli:: 

fdl. Einhc 

waren. Uin 

möglich, 

infolge Li 

Vor 

erhorcht. 

]Ia 

2. Eigene Lac;e: 

1 Ult 

nur 3 Manu 

Uolde einue 

durch fdl 

abaeichen 

Weitere fcl 

Petaamo UJ|LI 

heim, Lla 

Stadlande 

Peraonalvi 1: 

^oi'fommniffe 

Idung KUatenwache Skomvaer vom 20/4. 

kmdt. larvik, dafl negativee Ergebnis 

rung kein Beweis fUr Hlchtvorhandeneein 

iten ist, da Ueldungen der Xttwa genau 

enlegen lat naoh Vaseertiefen nicht un- 

aind jedoch auch Typenverwechaelungen 

idftapiegelung nicht völlig ausgeschlossen. 

^etaamofjord wurden 21/4. Ubootageräusche 

"Hoedur" aind 8500 t Kohlen für 

’'erlorengegangen. Von Besatzung wurden 

gerettet. 6. Sfl. lat wegen Wetterlage 

laufen. Ui wurde bei Obrestad mittags 

Vlugzeug mit verschmiertem dt. Hohslts- 

erfolglos mit Bordwaffen angegriffen. 

1. Luftbelitigung am 19/4. in Vardö, 

d Kirkenes, am 20/4* in Kirkenes, Dront- 

er und Stavanger. D. "Pulton* wurde bei 

mit Bordwaffen angegriffen Und erlitt 

rluste. 

Transport- und Geleitdienst planaMSig. 

3 2S- 

CMCUIII 

unt> 
Kbruii 

.1 iidbt ba Onc^, lüiijp, Xtcntv. 
^refliuia. 3clt»d)iuiidr ^irinidtfii 

t>er tiifi, ont«|Atili iijip. 
^otfoiunniiffe 
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H o r w e K t n i 

1. geindlaga 

Bege Lufttätigkeit Im Gebiet norwegischer 8V- 

Küste. Bach Funkaufklärung wurde im Heimatbereich 

Op.Funkspiuch verbreitet, dem zufolge 9 Kreuzer und 

2 Einheiten von engl. Einheit auf 9 em gesichtet 

wurden. Standorte sind nicht erfaBt. 

Zu Hi 

meldet Sei 

Luftaufkli!: 

fdl. Elnhi 

waren. Hl4 

möglich, 

infolge Li 

Vor 

erhorcht. 

Idung KUstenwache SkomTaer vom 20/4. 

kmdt. Harvik, daß negatives Ergebnis 

rung kein Beweia für Hlchtrorhandenaein 

iten ist, da Meldungen der Kttwa genau 

enlegen ist nach Tasaertlefen nicht un- 

sind jedoch auch Typenverwechaelungen 

iiiftspiegelung nicht völlig ausgeschlossen. 

j’etsamof jord wurden 21/4. Ubootsgeräusche 

Ls 

2. Eigene Lar 

Hit L ■Hoedur* sind 8500 t Kohlen für 

^ftond^OV^ erlorengegangen. Von Besatzung wurden 

nur 3 Manu gerettet. 6. Sfl. ist wegen Vetterlaga 

Holde einuelaufen. Dl wurde bei Obrestad mittags 

durch fdl Flugzeug mit verschmiertem dt. Hoheits- 

abzeichen erfolglos mit Bordwaffen angegriffen. 

Veitere ful. Luftbettigung am 19/4. in Yardö, 

Petsamo und Kirkenes, am 20/4. in Kirkenes, Bront- 

helm, Lis ;er und Stavanger. B. "Fulton* wurde bei 

Stadlande ; mit Bordwaffen angegriffen Und erlitt 

Personals irluste. 

Tranuport- und Geleitdienst planaJIBig. 
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XXUUIH 
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llhrjdi 

?1 iil)ab( Des One», 'JÜtiib, TUener. 
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IV. Skageri 
SK«SB33=S=CSZ 

Schwad. 

tar Uraache 

Parherg auff 

im BSO-Beral 

„ Weisung 
*x4C\t+*. 

argaahaa, ot 

Ladogasee zu: 

Schrift ente 

in KTB Teil 

ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 
33X33333333333=3=3ES33S3S3B 

D. "Arete* ist hei Tranekjär aus unhakeum- 

gesunken. Dt. D . Oatfrlealand" ist bei 

elaufen. Vegeabsuohen und Oeleitaufgahen 

oh planmäSig. 

an Dt. Admiral Boa, bei ital. Karins zu 

einige ital. HAS-Boote fllr Sinsats in 

r Verfügung gestellt werden kännen. Ab- 

pr. Ps. gern. l/Skl I op 803/42 Gkdos. Chefs. 

C Heft III. 

V. Hand elsBohiffahrt . 

Angaben 

nach Oibral 

darum und Fo 

Iskenderum 

Fort Said u. 

i hsi 

»on 3/1 

dem Peinde 

beträgt 

Lebenamittelversohiffungen Vota Lissabon 

r, Schiffsverkehr BWinohen Kersin - Isken- 

nt Said - Alexandria, über T-Verkshr Haifa- 

d Seglerverkehr Kersin -Iskenderum - Haifa - 

a. in Kursbericht Ir. 12/42 dar 3/Skl PH. 

PK überprüfter Verluststandder fdl. bsw. 

tzbaren Handelsohiffstonnaga vom 1.4*42 

ta: 

uni 

Ski 

DU 

15 690 465 BBT. 

Hiervon entf 

auf 

allen 

Bnglandfahrt 

Rußland 

Pazifik 

davon Tanker 

14 192 450 BRT 

»28 275 ■ 

869 740 ■ 

2 824 531 BBT. 

Die Zahlen kbnnen als Kindestsats der Teindverluste 

gesprochen wjerden. 

35oiui» 
unt> 

Uhrjdi 

?hi0rtbc bee Orite, ?<iiub, ‘Wecitr 
^«tgrtiig, 25fltud>tiui0( <£l(bil0[cii 
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IT. Skageri 
««■SKSSSSEE. 

8oh«ed 

tar Draacbe 

Tarberg aufd 

im B30-Beral 

« Velauiij 
+x4tii*u, 

arauaaaB, ot 

Ladogasee zi;: 

ectirift ante 

in KTB Teil 

akt Oataeeeingänge, Oataea. 
:=EB3=SSBSBSESSE=SEEBaEEBSB 

B. "Arete11 iat bei Iranelcjär aus unbalcann- 

geaunken. Dt. D . Oatfriaaland* ist bei 

elaxifen. Wegeabeuoben und Qelel tauf gaben 

oh planaäBig. 

an Dt. Admiral Born, bei ital. Karin« zu 

einige ital. KAS-Boote fUr Zinaatm in- 

r Verfügung geatellt werden ktSnnen. Ab- 

pr. Ts. gern. l/Skl I op 803/42 Qkdos. Chefs. 

0 Heft III. 

V. Hand elssohiffahrt 

Angaben 

nach Oibral 

de mm und Fo 

Iskenderhm 

Fort Bald u. 

n~ 
Lebensmittelveraohiffungen T*. Lissaboa 

r, Schiffsverkehr zwisnhan Mersin - Iik«n- 

rt Said - Alexandria, Uber T-Y«rk«br Haifa- 

d Seglerrerkehr Herein -Iak«nd«rum - Haifa - 

a. in Kursbericht Ir. 12/42 dar 3/Skl FH. 

ta: 

Ton 3/i 
dam Feinde 

beträgt 

ajkl TH Überprüfter Tarlustetand d er fdl. bsw. 

tzbaren Handelaohlffstonnaga vom 1.4*42 

15 690 465 BB*. 

Hiervon entf 

auf 

allen 

Bngiandfahrt 

Rußland 

Fazifik 

davon Tanker 

14 192 450 BBX 
628 275 • 

869 740 ■ 
2 824 531 BR9. 

Die Zahlen kinnen als Hindeatsats der Teindverluate 

gesprochen wjerden. 
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Anteil deutscaer Kriegsmarine an Gesamtleistung! 

a) durch-Uboote : ^ 144 816 BHT (45,6 J<) 

b) “ Uberwasserstreitkri 1 446 118 ■ ( 9,2 5!) 

o) * Minen (einchl.LM) 1 1 511 416 ■ ( 8.4 

Kriegsmarine zusammen! 

d) durch Luftwaffe 1 

e) Beschlagnahme 

eil Deutscher Ant 

f) durch freu de Erfolge 

Gesag 

Auf die 

von Mitte Jar 

deutschen Ubc 

9 902 350 BET (63,2 f) 

2 642 325 BET (16,8 jt) 

507 165 BHT (:5.6<) 

13 111 840 BET (83,6 f) 

1 573 873 BHT (10 5!) 

1 004 752 BET ( 6.4 *) 

15 690 465 BHT (100 jfj 

Erfolge an der ÜSA-Ostlcüste in der Zeit 

uar bis Ende März 1942 entfallen von den 

otsleistungen 162 Schiffsversenlcungen mit 

, darunter 69 T mit 555 975 BET. 

g) durch sonstige Orsaohen 

tverlust 

1 057 106 BEI 

Ausfuhr]loher Bericht der 3/Skl FH B.Br. 6588/42 

Geh. v. 10.4-42 ist an Kr unmittelbar gelangt 

VI. D b o o 

1.Feindlagei 

tekriegfUhrung 

Vor U.A-KUste wurden niederum eine Anzahl Uboote- 

Sichtungen erfaßt, vornehmlich im Gebiet 0-wärts Kap 

Hatteras ui d Kap Charles. USA-D. "Pipestone Oounty" 

wurde 250 am SO-lich Bantucket - Tal and (5 102 BET 

torpediert 

ln Wedtindien wurden 2 Uboote im Soegebiet bei 

Anagada gesichtet. Gebiet zwischen 2510 H 2936 I und 

8210 ff sow: e 8130 W wurde als gefährlich tseichnet. 

C'iUiini 
uni) 

llhricit 

21.4.42 

(254) 

»Iiijjiibf Ortes, Winü, ^L<mtr. 
v?«cdtiiid. ■BcleuAiuiij), viiihii(}reii 

t^r t'ufi. Woiitfitciii iifiLv 

Anteil deutscher Kriegsmarine an aesamtleistung« 

a) durch-Uboote : 7 144 816 BET (45,6 J<) 

b) ■ Ubexvfasseratreitkri 1 446 118 ■ ( 9,2 j() 

0) " llinejn (eiBchl.LM) 1 1 311 A16 ■ ( 8.4 4) 

Kriegsmarine 
d) durch Luf 

e) Beschlagm 

Deutscher Ante 

freu d f) durch 

g) durch son 

sau t Ges 

Auf die 

von lütte Jar 

deutschen Ubco 

1 057 106 BEI 

Ausfuhr]i 

Geh. v. 10.4 

^orfonimiiiffe 

zusammen t 

’tlwaffe i 

1 ahme 

9 902 350 BET (63,2 jt) 
2 642 325 BET (16,8 Jt) 

. 5P7 165 BET C3.6<) 

13 111 840 BET (83,6 j() 

1 573 873 BET (10 *) 

1 004 752 BET ( 6.4 

15 690 465 BET (100 

Erfolge an der DSA-OstlcUste in der Zeit 

uar bis Ende März 1942 entfallen von den 

tsleistungen 162 Schiffsversenkungen mit 

, darunter 69 T mit 555 975 BET. 

eher Bericht der 3/8kl EH B.Br. 6588/42 

42 ist an Kr unmittelbar gelangt. 

il 

e Erfolge 

.E tige Ursaohen 

Verlust 

VI. U b o o 

1.Peindlage: 

Vor U£ 

Sichtungen 

Hatteraa u4i 

(5 102 BET 

torpediert 

tskriegfUhrung 

A-KUste wurden wiederum eine Anzahl tlboota- 

erfaßt, vornehmlich im Gebiet 0-wärts Kap 

d Kap Oharles. DSA-D. "Pipestone Oounty" 

wurde 250 am S0-lich Eantucket - Island 

ln Wei 
Anagada ge: 

8210 W sow: 

tindien wurden 2 Uboote im Seegebiet bei 

lohtet. Gebiet zwischen 2510 K 2936 B und 

e 8130 W wurde Ella gefährlich taseichnet. 
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2. Elgena Lagui 

Vertei lung der Uboote in ergänzender Ubootelage. 

Von Jrontbjioten standen 54 Boote in See. 

der Windward-Passage versenkte D 154 

00 BHT. 3I>1 

d 1 

H-liot 

ID. von 

Von 

meldungen 

Im ös 

mitsamt Be 

geeamt 6 S 

Ergan 

Unter: 

betr. Angab 

wünsche den 

BootsgröQe 

reich vorhii 

Abechrift 

r amerikanischen Küste liegen Veraenkungs- 

uicht vor. 

;1. Mittelmeer hat U 81 I. • khamn* (8261 BHT) 

wacher versenkt. Außerdem hat das Boot ins- 

wgler vernichtet. 

ung zur U-Lage in KIB Teil B Heft IV. 

ichtung des BdU, naohr, Gruppe West, Skl/U. 

en Uber einlaufendes Japan. Uboot, Versorgung! 

Bootes und Feststellung, ob Bunker für 

von 2500 t Wasserverdrängung in Westfrank- 

nden ist, gern. 1/Skl I k 9202/42 Gkdos. 

n KTB Teil 0 Heft XV. 

VII. Luft kriegführung 

Kaum um England! 

Vor Little üampton wurde ein D. von 3000 BET durch 

Jabo-Angriff versenkt. Im eigenen Hachteinsatz griff eia 

Flugzeug die Sprengstoff- und Munitionsfabrik der brit. 

Admiralität in Holton Heath an und beobachtete hellen 

Explosionsschi in. 

Mittelmeerraui;; 

Aue ägyptischem Haum zugeführte engl. Kampfflugzeuge, 

die von Malta abspringen, griffen eigenen T, "Panuoo* in 

der Dacht zum 21. mit LT ergebnialos an. 

201) 

- h — 

Dimini 
mit) 

Uhr^cii 

t>r6 Ortfö. liiiiit), Wrim; 
vfttflaittj, JScluiiiHuitg, 

ttt l'llfl. u[ii». 
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2. Eigene Lag 

Verteilung der Uboote in ergänzender Ubootslage. 

Von Vrontbjioten standen 54 Boote in See. 

der Windward-Fassage versenkte ü 154 

00 BHT. 3!»1 

di i 

H-liot 

ID. von 

Von 

meldungen 

Im ös 

mitsamt Be 

gesamt 6 S 

Ergän 

Unter: 

betr. inga^i 

wünsche de 

BootagröQe 

reich vorh^; 

Abschrift 

r amerikanischen Küste liegen Versenkungs- 

iicht vor. 

;1. Mittelmeer hat U 81 T, "Ahamo* (8261 BHT) 

wacher versenkt. Außerdem hat das Boot ins- 

wgler vernichtet. 

ung zur U-Lage in KIB Teil B Heft IV. 

ichtung des BdU, naohr. Gruppe West, Skl/U. 

en Uber einlaufendes Japan. Uboot( Versorguhgi 

Bootes und Feststellung, ob Bunker für 

von 2500 t Wasserverdrängung in Westfrank- 

nden ist, gern. 1/Skl I k 9202/42 Gkdos. 

n KTB Teil 0 Heft XV. 

VII. Luft kriegführung 

Baum um England» 

Vor Litt: 

Jabo-Angriff 

Flugzeug die 

Admiralität 

Explosionsscht 

e Hampton wurde ein D. von 3000 BHT durch 

versenkt. Im eigenen Hachteinsatz griff ein 

Sprengstoff- und Uunitionsfabrik der brit. 

Holton Heath an und beobachtete hellen 

in. 

in 

Mlttelmeerraui:: 

Aue ägyP1 iBobem Haum zugeführte engl. Kampfflugzeuge, 

die von lialta abspringen, griffen eigenen T, "Panuco" in 

der Hacht zum 21. mit LT ergebnislos an. 
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Am Taga wurden die neu zugeführten Flugzeuge auf 

den Flugplätzen Maltas unter starkem Jagdschutz ange- 

griffen und gleichzeitig eine Stukagruppe gegen den 

Hafen La Valt tta angesetzt. 7 engl. Jäger wurden ahge- 

schossen. Einzelheiten s. Tageslage. Ein ital. Flug- 

zeug griff an 20/4. KW-lioh Alexandrien ein mittel- 

groflea Handel sechiff mit LT an und meldet beobachtete 

Schlagseite. 

Ostfront! 

Sach Ho 

Feind Schwieg: 

durch die En, 

Euseische Fl 

Armee vom 1. 

richten betr 

Besondere Me: 

vor. 

VIII. Mit 

1. Feindlage 

i-ohdienst und Qefangeneaauasagen hat der 

igkaiten im Ersatz von Treibstoffen, der 

,;länder m- Baerah geliefert werden soll, 

egertuppe hat den SchlUsselweohsel dsr 

. nicht mitgemacht. Weitere leindnach- 

ruas. Luftwaffe s. Tageslage, 

düngen vom eigenen Einsatz liegen nicht 

telmeerkriegflihrung 

In d ir Sacht zum 21. ist ln Olbraltar ein 

Kreuzer n: (alro^-Klasse aus unbekannter Sichtung 

eingelauf in. und am Vormittag mit 2 Zerstörern 

nach Test in wieder ausgelaufen. •Eenown*, ein 
,,Dldo,<-Kr luzer, 7 Zerstörer sowie ein Minenleger 

der Welsh lan-Klaaae sind von Westen kommend einge- 

laufen. S ich Abwehrmeldung ist mit Auslaufen eines 

Geleitzug ia von etwa 15 Schiffen aus Gibraltar 

3 92 ~ 
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.'1 ni]iibc i»c« One«, lüiiic, W(i[«r. 
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Am Sag« 

den Flugplät 

griffen und 

Hafen La Val< 

schossen. Eil; 

zeug griff 

groSes Hände 

Schlagseite 

Ostfronti 

Hach Ho:‘i 

Feind Schwie:': 

durch die En,; 

Russische Fl 

Armee vom 1. 

richten betr 

Besondere He: 

vor. 

wurden die neu zugeführten Flugzeuge auf 

s an Maltas unter starkem Jagdeohuts onge- 

f;leichzeitig eine Stulcagruppe gegen den 

tta angesetzt. 7 engl. Jäger wurden abge- 

zelheiten s. Tageslage. Bin ital. Tlng- 

20/4. ifW-lich Alexandrien ein mittel- 

: sschiff mit LT an und meldet beobachtete 

VIII. Mit 

1. Feindlage 

ohdienst und Qefangenenanssagen hat der 

igkeiten im Ersatz von Treibstoffen, der 

länder Täi' Basrah geliefert werden soll, 

egertuppe hat den SchlUsselwechsel der 

. nicht mitgemacht. Heitere lelndnach- 

russ. Luftweiffe s. Tageslage, 

düngen vom eigenen Einsatz liegen nicht 

telmeerkrlegfUhrnng. 

In d ir Sacht zum 21. ist in Gibraltar ein 

Kreuzer n: [airo^-Klasse aus unbekannter Richtung 

elngelauf in. und am Yomittag mit 2 Zerstbrem 

nach Test in wieder ausgelaufen. ■Renown", ein 
,,Dido"-Kr mzer, 7 Zerstörer sowie ein Minenleger 

der Velshxan^Rlasae sind von Vesten kommend einge- 

laufen. H ich Abwehrmeldung ist mit Auslaufen eines 

deleitzug is von etwa 15 Sohiffen aus Gibraltar 
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ging' 

in den nä 

Uber 

Feindverb 

Bach Funkp 

Besgbädi, 

des letztja 

luftangrif 

Danach si 

äuge s 

Zerstörer 

tunesischs 

ging, sow{i 

"South To 

den Duft 

beaohttdigjt 

Zerstörer 

ein hilfst 

2 Traeler 

3hsten Tagen zu rechnen. 

den am 20/4. H-lioh Algier festgestellten 

and liegen weitere Feststellungen nicht vor, 

ntzifferung sind Einzelheiten Uber die 

en und Verluste anläßlich der Überführung 

n Seleitzuges nach Halta und infolge der 

fe vom 26/3. erfaßt« 

ad von den Sicherheitstreitkräften des Geleit- 

end der Überführung Kreuzer "Cleopatra", 

■Kingston" und "Bavock", der später An der 

n Küste durch Selbstvemiohtung verloren- 

e D. "Breoonshire* beschädigt. Geleitschiff 

ald" iät infolge Klnentreffers gesunken. Bei 

iffen am 26/3. ist Kreuzer "Penelope" 

liegt zur Zeit in Gibraltar in Book, 

■Legion" versenkt, ein Uboot beschädigt, 

chiff beschädigt und auf Grund genetzt, 

in Brand gesetzt und wahrscheinlich verloren 

u igr: 

ö: Im 

nicht fes 

tl. liittelmeer wurden Sohlffabewegungen 

tgestellt. 

2. Eigene La ;e i 

Vorgtsehener Einsatz 3. Sfl. entfällt wegen 

Wetterlag >. 

3. Lage Ital .en» 

In d ir lacht zum 21. fdl. Luftangriff auf Bengael. 

4. Hordafrik itransporte i 

.gloser fdl. LT-Angriff auf T, "Panuoo" auf Brfo:. 

dem Uarscli 

s. Luftla,; 

nach Tripolis am 20/4. abends bei Lanpeduza 

e. Im übrigen keine besonderen Vorkommnissu 

3 ? 3~ 

t)amm 
mit» 

tt# Oru#, Wiufr, Wtiier, 

v^utWiig. ^([euc^iuug, (ditbiigtch 
^tr Viifi. Boiitfdirin ufitf. 

^oifom mnlffc 201 

in den nä 

Uber 

Feindverb 

laoh Funks 

Beegbädig 

dea letzt) 

Luf tangri f: 

Danach si 

zugea 

Zerstörer 

tunesisch) 

ging, sow 

■South Wo 

den Luft 

beaohJtdigt 

Zerstörer 

ein Hilfe i 

2 frawler 

hsten Sagen zu rechnen« 

den an 20/4« H-lioh Algier festgestellten 

)nd liegen weitere Feststellungen nicht vor« 

ntzifferung sind Einzelheiten Uber die 

ugen und Verluste anläSlich der OberfUhrung 

n Qeleitzugee nach Malta und infolge der 

fe vom 26/3« erfaStt 

id von den Sioherheitstreitkräften des QeleiV 

end der Überführung Kreuzer "Cleopatra*, 

"Kingston" und "Havock", der später da'der 

n Küste durch Selbstvemichtung verloren- 

Le D. "Breoonshire" beschädigt. Geleitschiff 

ild" idt infolge Minentreffers gesunken. Bei 

iffen an 26/3. ist Kreuser "Penelope* 

, liegt zur Zeit in Gibraltar im Dook, 

"Legion" versenkt, ein Dboot beschädigt, 

chiff beschädigt und auf Grund gesetzt, 

in Brand gesetzt und wahrsoheinlich verloren 

;a igr: 

ö > Im 

nicht fes 

tl. Mittelmeer wurden Schiffsbewegungen 

tgeetellt. 

2. Eigene La ;e i 

Vorgisehener Einsatz 3. Sfl. entfällt wegen 

Wetterlag i. 

3. Lage Ital >em 

In dir lacht zum 21. fdl. Luftangriff auf Bengael. 

4. Hordafrik itranaporte i 

.gloser fdl. LS-Angriff auf S. "Panuoo" auf Erf o . 

dem Harsch 

s. Luftla,; 

nach Tripolis am 20/4. abends bei Lanpedusa 

e. Im übrigen keine besonderen Vorkomanissn 
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Aus tiner Aufstellung von Ski Qu A VI geht 

hervor, defl die Liegezeiten bereits beladener laoh- 

sohub-D. iür AfH^rmrÄ' '• De werden 10 D. mit 

n von 11 bis 47 Tagen aufgeftlhrt. Diese 

ung ist durch die See- und Luftlage 

im Hittelojeer in keiner Weise begründet. Diese er- 

laubt vieimehr unter Einschränkung bisheriger Sicher- 

rungen, alles zu tun, um einen verstärkten 
nach Kordafrika durchzufUhren. Da die 

t besteht, daß der Segner wieder Seestreit- 

Liegezeite 

Zurückhalt 

heitsforde 

Sachschub 

Möglichkei 

kräfte fäi den Einsatz im Mittelmeer freimaoht oder 

ein solche 

oder wenn 

Lage ist, 

für die Bt 

punkte eir 

r von DSA-Streitkrttften übernommen wird. 

die deutsche Yehrmaoht nicht mehr in der 

ihre Streitkräfte in bisherigem Umfange 

kämpfung der engl. Streitkräfte und Stüts- 

zusetzen, und Jedes einzelne Geleit wieder 

härter ^eiämpft werden muB, als es Jetzt der fall 

ist, ist «s erforderlich, unter vorübergehender 

Eurückstellung aller möglichen anderen Aufgaben 

den Sachsehub nach Nordafrika mit wirklich allen 

verfügbaren Mitteln vorwärts zu treiben, wie ver- 

gleichsweise an den Küsten der Kord- und Ostsee um- 

fangreiche Wirtschaftstransporte zu Gunsten not- 

wendiger einmaliger Bachschubleistungen für Yor- 

wegen zurtckgestellt worden sind. Aus dem XTB des 

Dt. Admirel Born ist bekannt, dafi diese frage vom 

Dt. Mar.Kdo. Italien in gleichem Sinne beurteilt 

und bearbeitet wird. Chef Ski ersucht Dt. Admiral 

Born,unter Darlegung dieser Auffassung Admiral Blooard 

mit aller Klarheit darüber zu unterrichten. 

5. Bereich Mi 

Ägäist 

NM i£ 

Gefecht m: 

gesunken 

rlnegruppe Südt 

t ein YP-Bpot nach vorhergegangenem Art. 

t aufgetauchtem engl. Uboot vor Sudabuoht 

- 3 f f' 

0)\min 
iiiit* 

Jliidrtbc fte Dru-t«, X'inf. XWmr 
i5clnututiinj. liiilttiiUtn 

tfr t'iifi. Cl’ioiU'frtuin lifii». 
^ovfommuiffe 

21-4.42 
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Aua eliner Aufstellung von Ski Qu A VI geht 

hervor, de fl die Hegezeiten bereits beladener laoh- 

schub-D. iür AfHgTf&TÄ Bs werden 10 S. mit 

Liegezeiten von 11 bis 47 Tagen aufgefUhrt. Diese 

Zurückhaltung ist durch die See- und Luftlage 

im Mittelseer in keiner Weise begründet. Diese er- 

laubt vielmehr unter Einschränkung bisheriger Sicher- 

heitsforde rungen, alles zu tun, um einen verstärkten 

Kachschub nach Nordafrika durchzufUhren. Da die 

Möglichkeit besteht, dafl der Gegner wieder Seestreit- 

kräfte ftb den Einsatc Im Kittalmeer frelmaoht oder 

ein solctu 

oder wenn 

Lage ist, 

für die Be 

punkte eii 

r von DSA-Streltkräften übernommen wird. 

die deutsche Wehrmacht nicht mehr in der 

ihre Streitkräfte in bisherigem Umfange 

kämpfung der engl. Streitkräfte und StUtz- 

zusetzen, «nl jedes einzelne Geleit wieder 

härter £elämpft werden mufl, als es jetzt der Fall 

ist, ist «s erforderlich, unter vorübergehender 

Zurückstellung aller möglichen anderen Aufgaben 

den Hachse hub nach Nordafrika mit wirklich sllsn 

verfügbaren Mitteln vorwärts zu treiben, wie ver- 

gleichsweise an den Küsten der Nord- und Ostsee um- 

fangreiche Wirtschaftstransporte zu Gunsten not- 

wendiger einmaliger Bachschubleistungen für Xor- 

wegen zurtckgestellt worden sind. Aus dem KTB des 

Dt. Admirel Born ist bekannt, dafl diese Frage vom 

Dt. Mar.Kdo. Iteellen in gleichem Sinne beurteilt 

und bearbeitet wird. Ohef Ski ersucht Dt. Admiral 

Bom,unter Darlegung dieser Auffassung Admiral Biooard 

mit aller Klarheit darüber zu unterrichten. 

5. Bereich Mi 

Ägäis: 

NM i£ 

Gefecht m; 

gesunken 

rlnegruppe Süd» 

t ein WF-Bpot nach vorhergegangenem Art. 

t aufgetauchtem engl. Uboot vor Sudabuoht 
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Zerstörer ZG 3 hat Übungen in MegarÄ-Bucbt 

abgehalt 

Schwarze i Ueer: 

gelndlag i: 

eineatzbi 

1 Schlaclji 

zer, 2 

29 Uboot^ 

Kreuzer, 

sind nie 

Eigene LIIKS: 

Gel 

und ohne 

Aeow-Uee 

IX. Lag 

Pli. SUd meldet nach Bildaufklärung als 

reite russische Seestreitkräftei 

tschiff, 2 schwere Kreuzer, 2 leichte Kreu- 

ottillenfUhrer, 11 Zerstörer, 5 T-Boote, 

und mehrere kleine Pahrzeuge. Die übrigen 

Zerstörer und Uboote liegen im Dock oder 

£t einsatzbereit. Einzelheiten s. Ps. 1145. 

In Auswertung der Luftaufklärung wird zunehmende 

Ansammluig fdl. Seestreitkräfte im Asow-Meer durch 

Kertech-Iitraße auf Achtari und Jeisk bis Aaow festge- 

stellt. litreitkräfte bestehen aus Kleinfahrzeugen 

verschiedener Typen bis 300 t, die von kaukasischer 

Küste zu,lammengezogen sind, sowie aus Minenlegeij^' 

MS- und A-Booten. Kräfteansammlung läßt auf Torbe- 

reitung ;u Peindunternehmung gegen Nordkttste des 

Asowmeer^s schließen. 

itaufgabe Otschakow - Sulina ist planmäßig 

Störungen durchgeführt. Seetransporte im 

sind am 19/4• planmäßig angelaufen. 

Ostasien 

Zu Vernichtung des Plugzeugträgers "Hermes* teilt 

Japan. Admiralstab mitj "Hermes" mit einem Begleit- 
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Zerstörer ZG 3 hat Übungen ln MegarÄ-Bueht 

abgehaltfn. 

Schwarza i Ueer: 

Pelndlag i: 

Fli 

einsatzbfe 

1 Schlack 

zer, 2 

29 Uboot 

Kreuzer, 

aind nie 

F:. 

Fli. Süd meldet nach Bildaufklärung als 

reite russische Seestreitkräftej 

tschiff, 2 schwere Kreuzer, 2 leichte Kreu- 

ottillenführer, 11 Zerstörer, 5 I-Boote, 

i und mehrere kleine Fahrzeuge. Die übrigen 

Zerstörer und Uboote liegen im Dock oder 

fct einsatzbereit. Einzelheiten s. Fs. 1145. 

In Luswertung der Luftaufklärung wird zunehmende 

Ansammlu ig fdl. Seestreitkräfte im Asow-lleer durch 

Kertsch-l itraSe auf Achtari und Jeisk bis Asow festge- 

stellt. Iitreitkräfte bestehen aus Kleinfahrzeugen 

verschiedener Typen bis 300 t, die von kaukasischer 

Küste zu lammengezogen sind, sowie aus Uinsnlegeij^' 

MS- und d-Booten. Kräfteansammlung läßt auf Vorbe- 

reitung ;u Feindunternehmung gegen Hordküste des 

Asowmeeres schließen. 

Eigene Lagei 

Gel 

und ohne 

Aeow-Mee 

itaufgabe Otschakow - Sulina ist planmäßig 

Störungen durchgefUhrt. Seetransporte im 

sind am 19/4* planmäßig angelaufen. 

IX. Lagf Ostasien. 

Zu Vernichtung des Flugzeugträgers "Hermes* teilt 

Japan. Admi:-alstab mitj "Hermes" mit einem Begleit- 
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zeretörer wu 

Jägern angeg; 

Plugzeuge vo 

abwehr war u; 

fire wurden 

rde 70 am SO-lich Trinoomali durah etwa 

70 Trägerstutas mit 250 kg Bomben unter Sahuti von 9 

riffen. Beide Ziele sind sofort gesunken. 

“Hermes" sind nicht gestartet, Plak- 

ibedeutend. 9 von Ceylon kommende Splt- 

abgeschossen, 9 Japan. Stukas gingen ver- 

loren. Ein Gegenangriff von 9 Bienheim auf Japan. 

Plottenverbaid blieb erfolglos und kostete dem Angreifer 

7 Plugzeuge iuroh JägerabaohuB. 

Hach Meldung luftattaohee Tokio wurden am 18/4. 

in 155 Ost 35 Hord 3 OSA-Plugzeugträger, 2 Krauser 

und hehrere Zerstörer gesichtet. Haoh Start von etwa 

12 Kampfmaaceinen ging^fräger auf Oetkure, so dafi 

sie von angeeetzter Japan. Luftkampfgruppe nicht mehr 

erreicht werden konnten. Die Tokio angreifenden Plug- 

zeuge sind nach Abwurf von 200 kg Bomben in Hichtung 

Ohina weitergeflogen. Geschwindigkeit der USA-Kampf- 

flugzeuge betrug nach Aussage verfolgender Jäger 

500 km. Angerichteter Schaden geringfügig. 

X. Heer 

Eusaische Pr onti 

Heeresgruppe 

Verein 

Ein fdl. Par 

bei Bulazel 

waaser sinkt 

e a 1 a g e 

SUdi 

cjelte beiderseitige StoBtruppuntemehmungea. 

zerzug beschoß erstmalig eigene Stellung 

ka. Wege sind im Abtrocknen, Boneshooh- 

ab. 

ow 
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Zerstörer wu de 70 sm SO-lich Trlnoom&ll durch etwa 

70 Xrägerstucas mit 250 kg Bomhen unter Sohuti von 9 

Jägern angeg: 

Flugzeuge vo 

abwehr war u; 

flre wurden 

flffen» Beide Ziele sind sofort gesunken. 

"Hermes" sind nicht gestartet. Flak- 

ibedeutend. 9 von Ceylon kommende Spit- 

abgeschossen, 9 Japan. Stukas gingen ver- 

loren. Ein Gegenangriff von 9 Bienheim auf Japan. 

Flottenverbaid blieb erfolglos und kostete dem Angreifer 

lurch JägerabschuB. 

Hach UelLdung Luftattaohee Tokio wurden am 16/4. 

in 155 Ost 35 Nord 3 DSA-Flugzaugträger, 2 Kreuzer 

Zerstörer gesichtet. Haoh Start von etwa 

/ 12 Kampfmaac linen ging^fräger auf Ostkurs, so daB 

sie von angeeetzter Japan. Luftkampfgruppe nicht mehr 

erreicht werien konnten. Die Tokio angreifenden Flug- 

zeuge sind nach Abwurf von 200 kg Bomben in Hlchtung 

China weitergeflogen. Geschwindigkeit der USk-Kampf- 

flugzeuge betrug nach Aussage verfolgender Jäger 

500 km. Angerichteter Schaden geringfügig. 

7 Flugzeuge 

Z. Heer 
c^z3 = ===i== = z:: 

Eussische Fr onti 

Heeresgruppe 

Vereine 

Ein fdl. Par 

bei Bulazel 

wasser sinkt 

e s 1 a g e 

Süd» 

eite beiderseitige Stoßtruppunternehmungen, 

zerzug beschoß erstmalig eigene Stellung 

ka. Hege sind im Abtrooknen, Boneshooh- 

ab. 

cv>. 
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Heereagnippa Mitte» 

An der £ 

eanen 6 Gleit 

Brjanale Süd 

schädigt. Bit 

Bowosellti »ui 

der 4. Ps.Anj' 

Visionen er 

verschiedene! 

durch anhalt 

gebessert. Hi 

treoke Brjansk - Hoslawl wurdea durch Parti- 

sprengungen durchgeführt. Der Bahnhof 

»urde durch fdl. Luftangriff# erheblich be- 

TersorgungsstraBe zwischen Bjeloi und 

de vom Peind gesperrt. Tor dem lordflUgal 

ee wurden Bereitstellungen von 4 hie 5Yüi- 

nt. Einzelne schwächere Peindangrlffe an 

Stellen wurden abgewieeen. StraBeneuetand 

tjndes trockenes warmes Wetter und Wind weiter 

ederungen noch tief verschlammt. 

ktn; 

Heeresgruppe Hordi 

Gruppe 

nommen. Mach: 

ist durch Üb 

ringeren ümf 

ne Ausfälle 

da Stellungei 

unbenutzbar 

on Seydlitz hat von Horden Ramutachewo ge- 

diehen eigener Panzer «n die Angriffsspitzen 

trschwemmungen erschwert. Peindangrlffe ge- 

tnges bei Polyest und SO-wärts Maluksa. Eige- 

durch fdl. Art.Peuer sind nicht unerheblich, 

und Wohnstände infolge Hoohwasseretandes 

dlnd. 

Pinnische unc norwegische Pronti 

An der Swir-Pront wurde ein Pelndangriff in Btl.Stärls 

abgewiesen. 

Hordafrikai 

Lebhaft« fdl. Aufklärung vor gesamter Pront. Rege 

beiderseitig« Artl.Tätigkeit. 

lach Bericht TO. des Mil.Att. Rom beim itel. Ober- 

kommando lorcafrlka wird italienischerseits fdl. Srofl- 

offenslve zur Eroberung Tripolitanlens angesiohte ge- 

spannter Lag) im vorderen Orient und Pernen Oeten für 

Iwuin 
imt) 

Ubrjtli 
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Hseresgruppe Mittet 

An der 

sanen 6 Sielt 

Brjanelc Süd v 

schädigt. Die 

Bowoeelltl wui 

der 4. Pi.Ar4 

Tlelonen er 

verschiedene! 

durch anhalt 

geheaaert. Hl 

trecke Brjanak - Hoalawl wurdet durch Parti- 

sprengungen durohgefUhrt. Der Bahnhof 

urde durch fdl. Luftangriffe erheblich be- 

VersorgungaatraBe zwiachen Bjeloi und 

de vom Peind geaparrt, Tor dem lordflUgel 

ee wurden Bereitatellungen von 4 bla 

nt. Einzelne schwächere feindangrlffa an 

Stellen wurden abgewleaen. StraSenzuatand 

^ndea trookenea warmes Wetter und Wind weiter 

ederungen noch tief verschlammt. 

kf n; 

Heereagruppe Hordt 

Gruppe 

nommen. Hach: 

ist durch Üb 

ringeren ümf 

ne Ausfälle 

da Stellungez. 

unbenutzbar 

on Seydlitz hat von Horden Hamutschewo ge- 

diehen eigener Panzer 4XL die Angriffaapitzen 
erechwemmungen erschwert, feindangriffe ge- 

tngea bei Polyaat und SO-wärta Malukea. Elge- 

qurch fdl. Art.Teuer aind nicht unerheblich, 

und Wohnatände infolge Hoohwasaeratandea 

4ind. 

Tlnnlache unc norwegiache Trontt 

An der 

abgewleaen. 

Hordafrlkat 

Lebhafte 

beideraeitige 

Hach Be 

kommando Herd 

offensive zui 

apannter Lag« 

wir-Tront wurde ein Telndangriff ln Btl.Stärlw 

fdl. Aufklärung vor gesamter'Tront. Hege 

Artl.Tätigkeit. 

dicht TO. des llil.Att. Bom beim itäl. Ober- 

afrika wird italieniecherseits fdl, Srofi- 

Eroberung Tripolitaniena angesichts ge- 

im vorderen Orient und Fernen Osten für 
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kaum wahrscheinlich, gehalten. Offensive mit begrenz- 

tem Ziel zvecks Wiedereroberung Cyrenaika erecheint 

für Gesamt]age zu wenig lohnend, könnte nur in poli- 

tischer Prqpagandanotwendigkeit begründet sein. 

Ein wesentlicher Grund hierfür wäre 

Inbesitznahme des Flugplatzes von Bengasi 

zur Stützung Ualtas. 

Ital, Oberkommando hält eigenen Schlag gegen 

Ain El Gazila-Stellung für vorteilhaft, solange 

günstiges £ tärkeverhältnis an Fanzern und schwerer 

Artillerie anhält. Fdl. lacheohubverhältnlssa werden 

auf Grund 1i eiterbauj der Eisenbahn in Bichtung El 

Adern für gtnstiger als eigene angesehen. Je nach Er- 

gebnis die:er ersten Operation könnte anschließende 

Wegnahme vc n Tobruk eingeleitet werden, deren Be- 

satzung zu] Zeit nur auf 2 bis 3 brit. Brigaden ge- 

schätzt wild. 
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kaum wahrscheinlich, gehalten. Offensive mit gegrenz- 

tem Ziel zvecks Wiedereröherong Cyrenaika erscheint 

für Qesamtiage zu wenig lohnend, könnte nur in poli- 

tischer Prqpagandanotwendlgkelt begründet sein. 

Ein wesentlicher Grund hierfür wäre 

Inbesitznahme des Flugplatzes von Bengasi 

zur Stützung Ualtas. 

Ital, Oberkommando hält eigenen Schlag gegen 

Ain El Gazi la-Stellung für vorteilhaft, solange 

günstiges £ tärkeverhältnis an Panzern und schwerer 

Artillerie anhält. Fdl. Bachsohubverhllltnisse werden 

auf Grund 1 eiterbau$der Eisenbahn in Blohtung El 

Adern für ginstiger als eigene angesehen. Je nach Er- 

gebnis die: er ersten Operation könnte anschllefiende 

Wegnahme vcn Tobruk eingeleitet werden, deren Be- 

satzung zur Zeit nur auf 2 bis 3 brit. Brigaden ge- 

schätzt wird. 

C/Sl^l. 

kl. 

I a I b (KT) 

\U 1 
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Besondere 

England/ 

olitiache HaoBrichten 

U . S . A . t 

Hach Uil.j 

die in dortigex 

velt Hopkins un 

Kxiegaratea nac 

daß nach zuver! 

Australien aonc 

Deutschen Uber 

reichen. Church: 

Angriff gegen I 

und in Libyen 

Eommels beeond« 

Der Angriff in 

werden müsse, 

bekommen. Weite 

leistung für B' 

Hach Ofi 

zur Schaffung 

rationen" 

ton berichtet, 

Angriffe auf d 

und die Brrichl 

in Auseicht ger 

genttgend Truppe 

großen Stils* 

das Interesse 

Europa in den 

sehen Widerst 

Sieg. Hach eng] 

Hopkins mit and, 

gekehrt. Englar. 

ttachee Madrid auf Grund von Hachrichten, 

englischer Botschaft vorliegen, hat Boose- 

d Marshall nach einer Sitzung des obersten 

h London entsandt, um Churchill miteuteilen, 

läßigen Unterlagen die Japaner nicht gegen 

ern gegen Indien vorgehen werden, um den 

den persischen Golf / Iran die Hand zu 

ill solle daher mit allen Mitteln einen 

eutsohland an der westeuropäischen Küste 

ternehmen, der angesichts der Verstärkung 

rs vorsorglich vorbereitet werden müsse. 

Afrika sei besonders wichtig, da versucht 

iesen Kontinent vollständig in die Hand zu 

r solle England mit allen Mitteln die Hilfe- 

lißland fördern. 

1at Eden im Unterhaus Genehmigung Churchills 

eines Generalstabes für "kombinierte Ope- 

-^-.t. Aus gleicher Quelle wird aus Washing- 

daß häufigere Wiederholung der "Commando"- 

e vom Feind besetzten europäischen Küsten 

ung eines Brückenkopfes an der Kanalküste 

ommen seien, da die Alliierten noch nicht 

n und Material besäßen zu einer Invasion 

llie Rückkehr General Marshall nach USA habe 

für die Schaffung einer zweiten Front in 

IfSA neu geweckt. Die Fortsetzung des russi- 

des sei Voraussetzung für den endgültigen 

ischen Pressemeldungen seien Marshall und 

gültigen Beschlüssen nach Washington zurück- 

ds große Sohwäche liege heute auf dem Meere. 
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Besondere 

England/ 

Hach Uil.ü 

die in dortigei 

velt Hopkins un 

Kriegsrates nac 

daß nach zuverli 

Hustralien sonc 

Deutschen Uber 

reichen. Churcl: 

Angriff gegen I 

und in Libyen 

Eommels besonde 

Der Angriff in 

werden müsse, < 

bekommen. Weite 

Leistung für H' 

Hach Ofi 

zur Sohaf^img 

rationen'’ 

ton berichtet, 

Angriffe auf di 

und die Erricht 

in Aussicht gei 

genügend Truppe 

großen Stils, 

das Interesse 

Europa in den 

sehen Widerst 

Sieg. Hach eng 

Hopkins mit end, 

gekehrt. Englat 
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litisohe Haohrichten 

Ü.S.A.i 

ttachee Madrid auf Grund von Haohrichten, 

englischer Botschaft vorliegen, hat Boose- 

d Harshall nach einer Sitzung des obersten 

h London entsandt, um Churchill mitsuteilen, 

äßigen Unterlagen die Japaner nicht gegen 

ern gegen Indien Vorgehen werden, um den 

den persischen Golf / Iran die Hand zu 

111 solle daher mit allen Mitteln einen 

eutsohland an der westeuropäischen Küste 

nternehmen, der angesichts der Verstärkung 

rs vorsorglich vorbereitet werden müsse. 

Afrika sei besonders wichtig, da versucht 

lesen Kontinent vollständig in die Hand zu 

r solle England mit allen Mitteln die Hilfe- 

4ßland fördern. 

at Eden im Unterhaus Genehmigung Churchills 

qines Generalstabes für “kombinierte Ope- 

-^-.t. Aus gleicher Quelle wird aus Washing- 

daß häufigere Wiederholung der "Commando*- 

e vom Feind besetzten europäischen Küsten 

ung eines Brückenkopfes an der KanalkUste 

onunen seien, da die Alliierten noch nicht 

n und Material besäßen zu einer Invasion 

Iie HUckkehr General Marshall nach USA habe 

für die Schaffung einer zweiten Front in 

USA neu geweckt. Die Fortsetzung des russi- 

des sei Voraussetzung für den endgültigen 

l|ischen Pressemeldungen seien Marshall und 

gültigen Beschlüssen nach Washington zurück- 

ds große Schwäche liege heute auf dem Meere. 
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Uöglioherweiae mtisae es sich auf kleine, bewegliche 

und stark bewaffnete Einheiten einetellen, um damit 

dem Schiffsnangel für die kommendenOperationen aus- 

zugleichen. Dar Engpass eei heute nicht mehr die 

Produktion der Waffen sondern der S^hiffarana. 

In diesem Zusammenhang ist die ?eat- 

stellung notwendig, daß der Gegner, wie 

die starken Truppenverlegungen nach Her- 

wegen, der beschleunigte Ausbau der 

Küstenverteidigung in Herwegen und im 

Westraum, die starke Dnruhe der eigenen 

PUhrungsstellen u.a. eindringlich selgen, 

in der Tat die Absicht, die er mit sei- 

nen Haids, Landungen, Aktionen und seiner 

unabläßigen Propaganda beiweckt, tat- 

sächlich in starkem Haße erreicht hat, 

nämlich Bindung starker deutscher Kräfte 

an der West- und Hordfront auf Kosten der 

Ostfront und Erregung starker Dnruhe 

in der gesamten deutschen KUstenvertel- 

digung sowie bei den Wührungssteilen. 

Hach Rmter hat ^hurohill in einem Weißbuch die 

Organisatioi für die Koordinierung der gemeinsamen 

Kriegspläne näher erörtert. Danach fällt die end- 

gültige Vermtwortung für die Kriegführung dem Kriegs- 

kabinett zu, dessen berufsmäßige Berater die Oeneral- 

stabaohefs seien,deren Arbeit Ohurohlll mit Hilfe 

des Ausschusses für die Verteidigung leitet. Dieser 

Ausschuß besteht außer Ohurohlll aus Attlee, Eden, 

Littlyton, len Generalstabschefs der 3 Wehrmachtteile 

und dem Ohet für kombinierte Operationen. 

Durch sevorstehende Hationiesmng von Kohlen, 

Koks, Petroleum, Gas und Strom hofft laut Beuter die 

Regierung, len Kohlenverbrauch ln England um 10 Hill, 

t jährlich lerabzusetmen.. Auch die e:rwarteten stei- 

genden Versenkungsziffern werden zu weiteren Bin- 
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Uöglicherweise mlisse es sich auf kleine, bewegliche 

und stark buwaffnete Einheiten einstellen, um damit 

dem Schiffsnangel fUr die kommendenOperationen aus- 

Ser Engpass sei heute nicht mehr die 

Produktion der Waffen sondern der Sjjhiffsranm. 

In diesem Zusammenhang ist die Fest- 

stellung notwendig, daB der degner, wie 

die starken Truppenverlegungen nach Her- 

wegen, der beschleunigte Ausbau der 

KUstenverteidigung in Herwegen und im 

Westraum, die starke Unruhe der eigenen 

FUhrungsstellen u.a. eindringlich seigen, 

in der Tat die Absicht, die er mit sei- 

nen Raids, Landungen, Aktionen und seiner 

unabläSigen Propaganda bezweckt, tat- 

sächlich in starkem MaBe erreicht hat, 

nämlich Bindung starker deutscher Kräfte 

an der West- und Hordfront auf Kosten der 

Ostfront und Erregung starker Unruhe 

in der gesamten deutschen KUstenvertei- 

digung sowie bei den Fuhrungsstallbn. 

Hach R luter hat ahurohill in einem Weiflbuoh die 

Organ!satioi für die Koordinierung der gemeinsamen 

Kriegspläne näher erörtert. Danach fällt die end- 

gültige Ter mtwortung f ttr die Kriegfdhrung 'dem Kriegs- 

kabinett zu 

stabsahefs 

dessen berufsmtlBige Berater die Oeneral- 

selen,deren Arbeit Ohurohill mit Hilfe 

des Ausschnises für die Yerteidigung leitet. Dieser 

AusschuB beiteht außer Ohurohill aus Attlee, Eden, 

Littlyton, len Seneralstabschefs der 3 Wehrmachtteile 

und dem OheT fUr kombinierte Operationen. 

Durch aevorstehende Rationierung von Kohlen, 

Koks, Petroleum, Gas und Strom hofft laut Reuter die 

Regierung, len Kohlenverbrauch in England um 10 Hill, 

t jährlich lerabzusetzen..Auch die erwarteten stei- 

genden Tereenkungsziffem werden zu weiteren Ein- 
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I n d i e n 

ui ki 

ZV 

nx n 

Bund fi 

Volk ruft 

die SchwierJ 

ten Entfer; 

seiner Bache 

Ausdehnung 

Bach ai 

maSgebende 

die abgebro* 

anspraohe General Wavell an das indisohe 

Besonnenheit und Disziplin auf, weist auf 

gkeiten hin, die der Gegner bei den nei- 

gen seiner Stutzpunkte, die Vemundtharkeit 

chublinien sowie in der grofien rdualiohen 

Indiens haben wird. 

iv sländiechen Meldungen soll erwogen werden, 

indische kUhrer nach London einsuladen, ua 

chenen Verhandlungen wieder aufzunehwen. 

f r a n k r e i o h i 

Purk 

Hach 

nommen, daß 

folgende 

Herabsi 

Entlass 

ln das 

Ubersii 

Aufheb 

des Ba 

setztei 

rieht der deutschen Botschaft wird ange- 

Lavals Wunsche von Deutsohland zunächst 

te umfassen! 

tzung dar Beeatzungekosten, 

ung der Kriegsgefangenen bzw. Überführung 

Verhältnis von Kontraktarbeitern, 

glung der Beglerung nach Paris, 

der Demarkationslinie bzw. Erleichterung 

4delsverkehrs »wisohen besetstea und unbe- 

Geblet, 

De« jadan, Geschäftsträger wurde von Laval er- 

klärt, daß Irankreioh in Zukunft eine Politik der enge« 

Zusammenarb*lt mit Deutsohland durchführen werde, frank- 

reich werde im fernen Osten ein freund Japans sein. 

- 

Darum 
unb 

U^rjtU 

21n0abe bt< Drtei, •aJlnb, '»ctler, 
ecc0flU0, »«UuclHuufl, ©l^rlgteii 

btt £ufr, ^onbfc^crn U(JO. 
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22.4»42 Bohxttnkungei in der I'ebenenlttelrationierunf fahren» 

Indien 

ui ki 

zi 

m n, 

Bund fi 

Tolle ruft 

die Schwier! 

ten Entfer; 

seiner Bache 

Ausdehnung 

Bach ai 

maBgehende 

die ahgebro* 

anspraohe General Wavell an daa indieohe 

Besonnenheit und Bissiplin auf, weist auf 

gkeiten hin, die der Gegner bei den nei- 

gen seiner Stutzpunkte, die YerwundtBarkelt 

chublinien sowie in der groBen rkunliohen 

Indiens haben wird» 

Asländlsohen Ueldungen soll erwogen werden, 

indische Tuhrer naoh Xondon einculaden, un 

(henen Verhandlungen wieder auf sunehjeen. 

T r a n k r e i o h i 

Bach Bi 

nommen, daB 

folgende Purk 

rieht der deutschen Aotsohaft wird ange- 

Lavals WUnsohe von Deutschland zunächst 

te unfassem 

Herabsi 

Entlasf 

in das 

Obersii d 

Aufheb 

des Ha 

setztei 

tzung der Beeatsungekosten, 

ung der Kriegsgefangenen bzw. OberfUhrung 

Verhältnis von Kontväktarbeitern, 

lang der Beglerung naoh Paris, 

der Demarkationslinie bsw. Erleiohtsrung 

4delsverkehrs zwischen besetsten und unbe- 

Gebiet» 

ii ng 

Den jajan, Geschäftsträger wurde von Daval er- 

klärt, daB Irankreioh in Zukunft eine Politik der engen 

Zusammenarbi lt mit Deutschland durchfuhren werde. Trank- 

reich werde im Ternen Osten ein Treund Japans sein» 
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tnurnii 
ynti 

llbrjeii 

2Jiidabe t>c^ Dneö, TliinD, QBeittr, 
Seegang, ^(UuctMiiiig, 0ld;tigr(it 

ber Stift, ^oiibfd)(iii ufiu. 
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22.4.42 M o r w e K 

de'i Hach 

beute noob 

Endsiege Eng. 

genz ist der 

lieben Uacht^i: 

die Dauer 

Eegierung is 

des Eriegszu^ 

noob mebr 

9') 

tsoben diplomatischen Beriobten sind 

^ der norwegischen Bevölkerung von dem 

ands Überzeugt. Die norwegische Intelli- 

Ansicbt, daß die Überlegenen wirtsohaft- 

ittel der Angelsachsen Deutschland auf 

rücken werden. Die Stellung der Quisling- 

innenpolitisch durch das Fortbestehen 

tandes mit dem "befreundeten Deutschland" 

chwert, als sie es ohnehin schon ist. 

Japani 

Hach Be 

einen 5-Jahr4 

in dbn Sildge i 

der Bandwirtf 

in den Zucke 

erheblichen 

icht der Botschaft beabsichtigt Japani 

splan zur Hebung der Baumwollerzeugung 

ieten durchzufiihren. Bei der Umstellung 

chaft in diesem Gebieten, insbesondere 

gebieten auf den Philippinen, wird mit 

Schwierigkeiten gerechnet. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Befohlene Prüfung der Präge einer Verlegung 

von SeefliLgzeugen in den Lofotenraum hat ergeben, 

daß in Xromsö 1 Staffel He 115 (Schwimmerflugzeuge) 

liegt und Zuftt&rung einer Kette BV 158 (Sseflugseug^ 

beabsicht: gt ist. In Drontheim liegt ebenfalls 1 

Staffel Bf 133. 

- Vi??- 

©flfuin 
ynb 

llbrjfii 

21iiöat»e Dcit^, 'JiJeutr. 

t>er ß«f{, OToHbfAthi »fiu. 
^oi'foinmiuffe 

22.4.42 B o r w e K 

dQi Haoh. 

beute noob. 

£ndaiege Eng. 

genz ist der 

lieben Maohtii: 

die Sauer 

Eegiermng is 

des Kxiegszu; 

noeb mebr 

9 ) 

tsoben diplomatischen Berichten sind 

der norwegischen BevtSlkerung von dem 

ands Überzeugt. Die norwegleobe Intelli- 

Aneicbt, daß die Überlegenen wirtsohaft- 

ittel der Angelsachsen Beutsohland auf 

rücken werden. Sie Stellung der Quisling- 

; Innenpolitisch durch das Fortbestehen 

itandes mit dem "befreundeten Beutaohland" 

chwert, als sie es ohnehin schon ist. 

Japan« 

Haoh Be 

einen 5-Jahri 

in dbn Siidge > 

der bandwirt^ 

in den Zuoke 

erheblichen 

Acht der Botschaft beabsichtigt Japan( 

splan zur Hebung der Baumwollerzeugung 

ieten durchzufUhren. Bei der Omatellung 

chaft in diesen Sebieten, insbesondere 

gebieten auf den Philippinen, wird mit 

Schwierigkeiten gerechnet. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Befolilene Prüfung der Frage einer Verlegung 

von Seeflugzeugen in den Lofotenraum hat ergeben, 

daß in Xromsö 1 Staffel He 115 (Schwimmerflugzeuge) 

liegt und Zufti&rung einer lette BV 158 (Seeflugseuge) 

beabsicht: gt ist. In Brontiieim liegt ebenfalls 1 

Staffel Bf 158. 
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Datum 
mit) 

Ityrjtlt 

2Jnflabe bt« Drteö, Tßiut), 713ener, 
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22.4.42 2) Meldung Ski Ohef MNL, daß Japaner nunmehr 2 Offi- 

ziere zur iuebildung am Funkmeßgerät namhaft gemacht 

haben. Es wird zweckmäßig sein, Frage der materiellen 

Gegenleistung für eigene Lieferungen durch zuständige 

Stellen zu regeln. Japaner haben bisher mit Erfolg ver- 

standen, sich durch Verhandeln mit einzelnen Besserte 

möglibhst weitgehende Zusagen zu erwirken, die im all- 

gemeinen unter rein militärischen Gesichtspunkten 

bereitwilligst gegeben wurden, während durch B Ti 11 

und A.A, vorgesehene materielle Regelung der Fragen 

unerledigt geblieben ist. 

3> 

(264) 

W./D 

[ivui 4) 

Ob.d.M, wiederholt nochmals unu$>stößliohe Weisung 

betr. Beschaffung von Ou bei heutiger Lagebesprechung 

anwesenden Hauptamtsohef M Ta und Amtsohefe gegenüber 

(vgl. dB 21/4.). Bei dem vor St, ®azaire gesunkenen 

D. handelt] es sich um mehr als 1000 t Cu und Zinn! 

Speer. Eins 

der Waffenöl 

lichkeit 

und Uuniti)o; 

Überblick 

lagpist se 

Vorbereit 

jiert werd|ä 

Weisung 

gern Bedarf 

5) Vortr^ 

durch U 11p 

frontreif 

Herausnahme 

billigt 

Vortrag Ohef II Ta Uber Chefbespreohung bei Minister 

chaltung dieses Ministers in Einzelheiten 

lusrüstung und Verlagerung der Verantwort- 

L diesem Sektor von Waffenämtem auf Taffen 

insministerium tritt sohärfstens zu Tage, 

iber Arbeitslage gab ungünstiges Bild. Kohlen- 

spr gespannt. Bigorose Sparmaßnahmen sind in 

Auch italienisches Kontingent wird redu— 

in. Heue FUhrerweisung betr. Bisenbedarfsmaeh- 

• Wehrmachtteile nach Frontbedarf und sonstl- 

ist erlassen. 

uig 

g Chef 3 Ta über Fronterprobungssperre 

Ob.d.M, wird entscheiden, ob neue SAM für 

rklärt wird. Maßnahme des BdU bzw. Ski betr. 

von D 116 aus Versuohaaufgabe wird ge- 

¥#3- 

©i»um 
nnb 

nt>cjd( 

angabc Ovtct, Bino, Watte, 
©tegang, JBtlctufctunfl, 0i({)tlgIeit 

btr Ctift, OTouttfritfIn tifuv 
^orfoniniiuffe 20 ß 

22.4.42 2) Meldung Ski Ohef MUD, daS Japaner nunmehr 2 Offi- 

ziere zur iuehildung am TunkmeBgerät namhaft gemacht 

haben. Es wird zweckmäßig sein, Trage der materiellen 

Gegenleistung für eigene Lieferungen durch zuständige 

Stellen zu regeln. Japaner haben bisher mit Erfolg ver- 

standen, sich durch Verhandeln mit einzelnen Hessorts 

möglibhst weitgehende Zusagen zu erwirken, die im all- 

gemeinen unter rein militärischen Gesichtspunkten 

bereitwilligst gegeben wurden, während durch E ¥i H 

und A.A., 'vorgesehene materielle Regelung der Tragen 

unerledigt geblieben ist. 

3> 

(264) 

W 1 

\yi ** 

Ob.d. 

betr. 

anwesenden 

(vgl. KXB 

B. handelt 

ä, wiederholt nochmals unui^stQSliohe Weisung 

laffung von Ou bei heutiger Lagebesprechung 

Hauptamtsohef M Wa und Amtschefs gegenüber 

21/4.). Bei dem vor St, fjazalre gesunkenen 

es sich um mehr als 1000 t Cu und Zinn! 

fV-- 
' It^' 

'N) Vortr 

Speer. Ein3 

der Waffen 

lichkeit i 

und Uunitip; 

Oberblick 

lallst se 

Vorbereit 

jiert werd^ 

Weisung 

gern Bedarf 

uog 

ag Ohef M Wa Uber ChefBesprechung bei Minister 

chaltung dieses Ministers in Einzelheiten 

usrUstung und Verlagerung der Verantwort- 

diesem Sektor von Waffenämtern auf Waffen 

nsministerium tritt schärfstens zu Sage, 

iber Arbeitslage gab ungünstiges Bild. Kohlen- 

pr gespannt. Rigorose Sparmaßnahmen sind in 

Auch itallenisohes kontingent wird redn- 

n. Heue TUhrerweisung betr. Eisenbsdarfsmaoh- 

1 Wehrmachtteile nach Trontbedarf und sonstl— 

ist erlassen. 

5) Vortr 

durch U 11b 

frontreif 

Herausnahme 

billigt 

g Chef S Wa Uber Tronterprobungasperre 

Ob.d.M, wird entscheiden, ob neue SAM fUr 

irklärt wird. Maßnahme des Bdn bzw. Ski betr. 

von 0 116 aus Versuohaaufgabe wird ge- 
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‘Damm 
mit» 

Ut)rjeU 

Angabe Dt* Orte*, ®iuD, ‘JBccier, 
(5etgaug, ÄeUudMuug, 0ld)lidfcii 

Der Sufi, inonDfc(>tlii u(iu. 
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22.4.A2 6) 

(265) 

(266) 

Oh«f 

"IiUtzpw" tj 

wonnsn, Kni 

des Sohifi 

aproohsn 

■Soheer'1 

Ski bat bai Baslolitigung Krauiera 

ervorragendaa Biadruok von Beaataung ga- 

dt. bat drlngandan Wunsob nacb Binaats 

ee Im Uberaaaiacben Erauaarkxiag auage- 

Skl wird dlaae fragt flir "LUtzow* und 

tjrneut prüf an. 

7) Vorti): 

0£W betr. 

Vorgang w 

Llat Uber 

Mära 1942, 

gerufen bi 

Yorgt 

8097/42 Glj' 

KIB 8/4 

ag I ^ l/Skl Uber Meldung der Ski an 

Maßnahmen zur Sicherung in Ho>wagen.(KXB16^ 

veranlaßt durob Berlobt von feldnaraoball 

seine Heise naob Herwegen im Februar / 

die antspreobande Weisung dea OKW berror- 

tta. 

42) 

ng gern. l/Skl I a 8478/42 Okdoa« bzw. 

dos. in KIB lell 0 Heft II a. (vgl. auch 

Obef Ski aiLmmt zu. 

Weitq: 

fUr J^rieg: 

9161/42 G 

rer Vortrag Uber Planung von Gruppe Hord 

;i Ubrung im östl. Finnenbusen, gern. l/Skl 

Jdos. in &TB Teil 0 Heft III (s.KHi 18/4.) 

8) Vorti i 

närs Felle 

ton vom 1' 

Kampfflugd 

72 aonstig 

aatzbereil 

te iat Mal 

ag Obef 3/aid über Beriobt OSl-funktio- 

rs aus Kairo an Kriegsdepartaent Waabing- 

11/4.1 “im 2.4« waren in Malta von 35 

eugen nur 4, von 27 Spitfire nur 11, von 

en Jagdflugzeugen ebenfalls nur 11 41n- 

11B Marinebasis für Oberwasaerstreltkraf- 

im Hafen 

f Ubrung be 

wöcbentlic 

beurer Uboc 

r ei oben a< 

Besatzung 

in igäis 

bin. Ä^ie 

Stützung e 

ta aufgegeben worden. Uboote erleiden 

iewSbnlicb Besobädigungen. Geleitzugzu- 

af 

t aufgehört. Haobscbub erfolgt 2 mal 

b durob ein Uboot, doob ist Zahl Tarfüg- 

te im östl, Mittelmeer knapp. Vorräte 

Insel für 7 Wooben. Sohlhifolgerungem 

tstärke und Aktivität der Aohaennfiobta 

iaiasn auf mehr als Bafensive und Schulung 

che Basen werden gegenwärtig zur Unter- 

iner Uberseeexpedition in das Mittalmaar- 

v p 

t)4(um 
ünt) 

U^idt 

Sliiflftbe Dcuc, ®hu>, Wcucr, 
^ceaaiia, ScUncbtuiifl, ©l^dgtcit 

ber Cuft, CCTonbf^tln ufiu. 
qpvfoinniniffe 

22.4.42 

(265) 

(266) 

6) Ohaf 

"IiUtzpn^ i 
Wonnen, Eni 

des 3ohif2' 

aprooben 

■Soheer" 

Ski bat bei Beslobtigung Krausere 

ervorragenden Eindruck von Beaatsung ga^ 

dt. bat dringenden Wunsob nacb Binsats 

ea im Uberaealacben Kreuserkrieg auaga- 

Ski wird diaae frage für "LUtsow" und 

elmeut prüfen. 

7) Vortifi 

OEV betr. 

Vorgang w 

Liat Uber 

Mär» 1942, 

gerufen bi 

Vor ge; 

8097/42 ei' 

EIB 8/4.42 

ag I p l/Skl über Meldung der Ski an 

UaBnabmen »ur Sioberung in Honregen. (KXB16/4 

veranlaßt durob Bariobt von faldnaracball 

aeine Beiae naob Horwegen ln fabruar / 

die entapreobende Heiaung das OEf berror- 

tta. 

ng gern. l/Skl I a 8478/42 Okdoa. bsw. 

:doa. in EXB Teil 0 Heft II a. (vgl* auoh 

). Obef Ski atUomt eu. 

Heit« 

für Exiegii 

9161/42 Sin 

rer Vortrag Uber Planung von Gruppe Mord 

Ubrung in öatl. finnenbueen, gen. l/Skl 

doa. in KJB Teil 0 Heft III (a.EXE 18/4.) 

8) Vorti i 

nära Pelle 

ton vom 1' 

Kampfflug« 

72 aonstif 

aatzbereil 

te lat Mai 

ag Obef l/Skl Uber Barlobt DSl-funktio- 
ra aua Kairo an Kriegedepartment Vaablng- 

/4.t "ln 2.4. waren in Malta von 35 

eugen nur 4. von 27 Spitfira nur 11, von 

an Jagdflugzeugen ebenfalls nur 11 ein- 

Ala Marinebaeia für Oberwaaaaratraltkräf- 

im Hafen 

f Ubrung b« 

wUobantlir 

barer Ubo« 

reioben a 

Besatzung: 

in Igäia 

bin. ig^i« 

Stützung E 

ta aufgegeben worden. Uboote erleiden 

^ewöbnlich Beschädigungen. Geleitsugzu- 

t aufgebört. Haobachub erfolgt 2 nal 

,i f 

b durob ein Hboot, doob lat Zahl verfug- 

te im Ustl, Mittelneer knapp. Vorräte 

Insel fUr 7 Wooben. Sohlndfolgerungeni 

E stärke und Aktivität der Aohaennäobte 

ijeiaen auf mebr als Bafenalve und Sohnlung 

cbe Basen werden gegenwärtig zur Unter- 

iner Uberaeeezpedition in das Mittelneer- 



tmtimi 
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lM>ra«U 
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22.iiAS 

(267) 

(268) 

gablet vorbereitet. Mittel fUr kombinierte See-Luft-* 

aktion zur Beaitzergreifung Maltas sind, wenn auoh 

noch nioht erkennbar, ao doch leicht verfügbar zu 

machen. La;e auf Malta bleibt äuüerat kritiaoh». 

In weiterem Berioht vom 17/4. wird zur Bnteet- 

zung Malta i zur Erwägung gestelltt 

1.) Auffüllung der Jagdflugzeuge auf Malta, 

2) Brit Ische Besetzung von Bengaai als Luftbaeis 

für leleiteohuta von Maltaconvoie, 

3) Binaitz von Langstreckenbombern mit Baala Ägyp- 
ten ;egen dt. Luftbaeis Sizilien, 

4) Sabo tage auf Sizilien. 

ffelleüs glaubt, dafi Engländer zu schwach sind, 

Bengasi vo : 1. Juni zu nehmen, so dafi ea zur Bettung 

Maltas zu ipät sei. Er ersucht dringend, diesen Berioht 

den Briten nioht zu zeigen. 

9) 

Hin 

Yortrzi 
vom 18/4 

weis auf a 

berührend«. 

Wochen, 

sein wird, 

und Berechin 

rechtzeitig 

Absoh' 

in KtB Heft 

g I a l/Skl Uber Lagebericht von MYO zun OKE 

ietr. Weisung Kr, 41 unter abermaligem Hln- 

.lerstrengste Geheimhaltung. Die Kriggsmarine 

Termine für Krim verschieben sich ÄT3-4 

weis auf Lage Westfront, wo es Aufgabe Ski 

mit allen Mitteln der Aufklärung, Erkundung 

ung Einblick in Gegnerpläne zu gewinnen, um 

warnen oder beruhigen zu können. 

ift im Auszug gern. l/Skl 794/42 Gkdoe. Ohefa, 

Barbarossa, 

Besonderes . 

1) Hach Hitteilung Wlottenkommandos ist beantragte 

Sonderzuweisung von Heizöl aus Wlottenkontingent für 

? t? 

Hnflnbc t>tt Ottti, Wiiit), löttur, 
Öteaaiig, 35e(eu4)(uii0, ^Ic^HgteU 

bet ßuft, nnonbfctKi» ii(io. 
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gebiet vorbereitet. Uittel für Icombinierte See-Ioft-. 

alction zur Besitzergreifung Haltae sind, wenn auch 

uocb nioht erkennbar, so dooh leicht verfügbar zu 

aaohen. La ;e auf Halta bleibt äuSeret kritieoh". 

In «eLterem Bericht vom 17/4. wird sur Entsat- 

sung Kaltai zur Erwägung gestellti 

1.) Auffüllung der Jagdflugzeuge auf Malta, 

2) Brit Leche Besetzung von Bengasi als Luftbaaia 

für leleitsohutz von Ualtaconvois, 

3) Eins itz von Längstreokenbonbera Bit Basis Igyp- 

ten ;egen dt. Luftbasis Sizilien, 

4) Sabotage auf Sizilien. 

Eellebs glaubt, dafi Engländer zu schwach sind, 

Bengasi vo : 1. Juni zu nehaen, so dafi es zur Bettung 

Maltas zu ipät sei. Br ersucht dringend, diesen Bericht 

den Briten nicht zu zeigen. 

9) 

Hin 

Vbrtra, 

vom 18/4 

weis auf a: 

berührend«. 

Wochen, 

sein wird, 

und Berechiu 

reohtseitii; 

Absoh- 

in EXB Hef; 

g I a l/Skl Uber Lagebericht von M70 zun OEM 

ietr. Weisung Kr, 41 unter abemaligea Hin- 

.lerstrengste Sehe Inhaltung. Bis Eriggsnarins 

fermine für Erin verschieben sich ÄT3-4 

weis auf Lage Westfront, wo es Aufgabe 8kl 

mit allen Mitteln der Aufklärung, Erkundung 

mng Einbliok in Segnerpläne zu gewinnen, um 

warnen oder beruhigen zu künnea. 

ift im Auszug gen. l/Skl 794/42 Skdos. Chefs« 

Barbarossa, 

Besonderes . 

1) Haoh Hitteilung Wlottenkoamandos ist beantragt« 

Sonderzuweisung von Heizöl aus Vlottenkohtingent für 
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Zugabe Dt* Drie^, •'Jülub, ^ejccr, 
©eegaiig, 95dcuc$>fuii0, ©idjiigfdi 

ber Cufi, Qnoubfd)eiii ufiu. 

Ausbildung 

Qioi’foiiimniffe 

von Z 29 nicht möglich. (S-JB. 0045). 

Ein Beitrag zu diesem verhängnisvollen 

Engpaß I 

2) Der vcn Kmdr. Admiral Herwegen anläßlich 2-ten 

Jahrestage: der Besetzung Horwegens an Ob.d.li. ge- 

richtete Tätigkeitsbericht nebst Beurteilung ver- 

schiedener Fragen aus dem Befehlsbereich nimmt u.a, 

Stellung zi. den Ansichten von Adm. Hordmeer Uber Ab- 

grenzung si iner BafehlsfUhrung in dem Sinne, daß ihm 

sin großes organisch zusammengehöriges Operationsge- 

biet zugetiilt werden rnUsae, damit er seine Streit- 

kräfte auf großem Hau« in einheitlichen Gedanken 

und Absich ;en selbst ansetzen kann. Das Gebiet mUsse 

etwa von dur Linie Lofoten / Jan Mayen nach Osten 

reichen. Als verantwortlicher operativer JUhrer mit 

besonders schwierigen Aufgaben mUsse Admiral Hordmeer 

große Freiheit haben und lediglich auf Grund von 

ffeisungsn handeln. 

Inzwischen ist unmittelbare operative Unter- 

stellung dss Adm. Hordmeer unter Gruppe Hord duroh- 

geführt um. damit ein erster Schritt zur Klärung der 

Verhältnisse getan. Im Hinblick auf diese Maßnahme, 

der Admiral Horwagen aus sachlichen GrUnden euge- 

atimmt hat obwohl ihm der Verzicht auf die Beschäf- 

tigung mit den besonders reizvollen operativen Auf- 

gaben natu-gemäß persönlich schwer gefallen ist, 

durfte de:- obige Hinweis auf größere operative Band- 

lungsfreihsit für Admiral SchauaGt zu verstehen sein, 

dessen weisere Arbeitfähigkeit unter dem psycholo- 

gischen Druck, der bis dahin ungeklärten Frage der 

Bafehlsbefugnisse Generaladmiral Boehm gefährdet 

schien, so daß er auadrUoklioh hervorheben zu mUsaen 

glaubt, dal die Führung durch die Gruppe als Führung» 

stelle led .glich in Heisungsform erfolgen dürfe. 

- 

H1!>J 
tlhrirll 

22*4 »42 

Eingabe tc« Drud, TÜliit*, 'TijttJtr, 
Öetflaiifl, £eUu<$>tuii0, ^idjilßrfit 

t>cr ßuft, noubfdjtlii nfik). ^Dl'fDIlUlllliffC 

Ausbildung vop Z 29 nicht möglich. (B.VB. 0045), 

Ein Beitrag zu diesem Terhängnisvollen 

Engpaß I 

2) vc 

Ti. 

z\. 

Der 

Jahrestage 

richtete 

schiedener 

Stellung 

grenzung s 

ein großes 

biet zuget 

kräfte auf 

und Absich 

etwa von d 

reichen. A! 

besonders 

große EreiljLi 

Weisungen 

n Kmdr. Admiral Horwegen anläßlich 2-ton 

der Besetzung Worwegens an Ob.d.ll. ge- 

tigkeitsbericht nebst Beurteilung ver- 

tragen aus dem Befehlshereioh nimmt u.a. 

den Ansichten von Adm. Hordmeer Uber Ab- 

^iner BefehlsfUhrung in dem Sinne, daß ihm 

organisch zusammengehöriges Operationsge- 

ilt werden müsse, damit er seine Streit- 

großem Raum in einheitlichen Qedanken 

en selbst anset^en kann. Das Oebiat müsse 

Linie Lofoten / Jan Hayan nach Osten 

s verantwortlicher operativer WUhrer mit 

chwierigen Aufgaben müsse Admiral Hordmeer 

eit haben und lediglich auf Grund von 

handeln. 

ur 

Inzwinchen ist unmittelbare operative Unter- 

stellung diis Adm. Hordmeer unter Gruppe Word duroh— 

geführt um. damit ein erster Schritt zur Klärung der 

Yerhältnisiie getan. Im Hinblick auf dies» Maßnahme, 

der Admira:. Horwegen aus sachlichen Gründen euge- 

Btlmmt hat obwohl ihm der Verzicht auf die Beschäf- 

tigung mit den besonders reizvollen operativen Auf- 

gaben natu-gemäß persönlich schwer gefallen ist, 

dürfte de:: obige Hinweis auf größere operative Band-r 

lungsfreihuit für Admiral Schaumdt zu verstehen sein, 

dessen wei ;ere Arbeitfähigkeit unter dem psyofcoJ.Q~ 

gischen Druck, der bis dahin ungeklärten Trage der 

Befehlsbefugnisse Generaladmiral Boehm gefährdet 

schien, so daß er ausdrücklich hervorheben zu müssen 

glaubt, da) die Führung durch die Gruppe als Tührung» 

stell» led:.glich in Weisungsform erfolgen dürfe. 
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22.4.42 

(269) 

Jedenfalls müsse die Stellung des Ada. Hordmeer ln 

dieser kiltlschen Zelt erhalten bleiben und ein Wechsel 

in der Person vermieden werden. 

Ski kann dieser Auffassung nur beipfliohten. 

Zu 

gung ang 

Norwegen 

Ski Vorgi 

zutroffer 

er berio! 

antragtei 

Tat 

derten Ui 

und ihre 

teils dur 

300 Uiner 

weil die 

waren. Al 

Anlaufen 

c er im Bericht behandelten frage der Bewilli- 

ejforderter Minen und ihrer Zuführung nach 

hat Chef l/Skl klargeetellt und dies Chef 

tragena daß Admiral Norwegen t±n nicht ganz 

des Bild dieses Vorgangs gewonnen hat, wenn 

l}tet, daß seitens des OEU nur die Häfte der be- 

Uinen zugesagt sei. 

^ache ist, daß die Bewilligung der angefor- 

nenmenge unverzüglich durch Ski erfolgt ist- 

Zuführung sogleich angefordert und größten- 

chgeführt wurde. Lediglich für einen Beet von 

trat eine Verzögerung von etwa 2 Wochen ein, 

benötigten Uinenankertaue nicht vorhanden 

er auch diese Minen sind noch rechtzeitig vor 

der Sperraufgaben an Ort und Stelle gewesen. 

Abschrift des Briefes gern. Ob.d.M. 282/42 Gkos. 

in KTB Tcil C Heft II a. 

I, Krieg 

Lage 22/IV. 

in den außerheimischen Gewässern. 

1. geindl agei 

I esondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage i 

' on eigenen Einheiten liegen Meldungen und 

fei- 

©«min 
unfr 

uViflr 

aujjabe berf Dctt^, QUhib, Qßtutc, 
©ceflana, Äcleu^iunfl, 01il)ii0f<it 

btr ßufi, anoiibfcfKiii iifiD. 
^ocfoniiuuiffe 208 

22.4.42 

(269) 

Jedenfalljs mUsse dlp Stellung des Ada. Hordmeer ln 

dieser kritischen Zelt erhalten hlelben und ein Wechsel 

in der Person vermieden werden. 

Zu 

gung ang 

Herwegen 

Ski Vorg 

zutreffer 

er heric 

antragtei 

Tat 

derten Md 

und ihre 

teils din 

300 Uinei 

weil die 

waren. k\ 

Anlaufen 

Ski kann dieser Auffassung nur beipflichten. 

r im Bericht behandelten Präge der Bewilli- 

dforderter Minen und ihrer Zuführung nach 

hat Chef l/Skl klargestellt und dies Chef 

tragen, dafi Admiral Herwegen ein nicht gans 

des Bild dieses Vorgangs gewonnen hat, wenn 

l|tet, daß seitens des OEM nur die Häfte der be- 

Minen zugesagt sei. 

^ache ist, daß die Bewilligung der angefor- 

nenmenge unverzüglich durch Ski erfolgt ist 

Zuführung sogleich angefordert und grüßten- 

chgeführt wurde. Lediglich für einen Best von 

trat eine Verzögerung von etwa 2 Wochen ein, 

benötigten Minenankertaue nicht vorhanden 

er auch diese Minen sind noch rechtzeitig vor 

der Sperraufgaben an Ort und Stelle gewesen. 

Abschrift des Briefes gern, 

in KTB Tcil C Heft II a. 

Ob.d.M. 282/42 Gkos. 

I, Krieg 

Lage 22/IV. 

in den außerheimischen Gewässern. 

1. Eaind: agei 

I esondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lagei 

1 on- eigenen Einheiten liegen Meldungen und 
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22.4.42 lachrioht >a nicht vor. 

für «•lt«r«n Sege Lanwelaung ftlr ■TurnenfelB' 

Harsch na;h Japan durch TT 1656. 

rrichtung von llDogg«rhanlc,< Uh«r Teind- 

n im Sehlet 420 am S - SV-lioh Kapstadt 

ahung alnes holl, und 1 unbekannten Sohif- 

Kapetadt am 16/3, mit OlUokwunsoh sua Ir« 

ii FT 0705. 

Unte 

patroulll|e 

und Verse 

fes vor 

folg durc 

Onte 

stehenden 

lageunte 

rrichtung aller luäerheinischen Uber vgr- 

Uinenerfolg von "Ooggerbank* sowie Telnd- 

rrichtung durch TT'S 1548 und'0540. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Vea träum 

Haclj Funkaufklärung standen Ym ln Soverbereioh 

5 Art.S-Ioote und 1 UL su Suchaktion in See und 

0950 Uhr bis auf einen Verlust auf Marach nach 

Lover. It der Xacht zum 22/4. wurde weatsteuernder 

dt. Verbend in LoverstraBe zwischen 2255 und 0100 

Uhr wiederholt geortet. Engl. S-BootafUhrer wurde 

Uber dt. Verband bei Gravelines unterrichtet und 

erhielt lefehl, von Westen anzugreifen. Mittags 

wurde Zerstörer "Walorua" und "Wolstone" im westl. 

Kanal in See festgestellt. 

Lavfntry veröffentlichte 1800 Uhr, daS brit. 

Kommandos am 22/4, frühmorgens Operationen an frang. 

Küste in Höhe Boulogne durchfUhrten. "Die Patrouille 

drang ln das Innere der KUstenverteidigung ein und 

zog sich nach 2 Stunden mit sehr geringen Ver- 

lusten zurück, nicht ein engl. Schiff wurde be- 

schädigt Ein dt. Trawler frurde schwer beschädigt, 

ein weiterer in Brand gesetzt." 

Saturn 
uiib 

ubwu 

Angabe OritJ, QÜinO, Wctler, 
Seegang, Beleuchtung, Sl^iigfcit 

Der fiufr, OTouDfchelu U(ID. 
Borfommniffe 

22.4.42 Bachrioht in nloht yor. 

für «•itortn Bege Lanweiausg für ■Xann«nfalaa 

Harsch na:h Japan durch VT 1656. 

Unterrichtung von "Soggerbank1* Uber Veind- 

n im Gebiet 420 am 3 - ßl-lioh Kapstadt 

ikung eines holl, und 1 unbekannten SohiV'- 

K^petadt am 16/3, mit Glückwunsch sum Br» 

FT 0705. 

patrouillje 

und Verse 

fes vor 

folg dur C2 

Untelrrichtung aller 4uSerheinischen Uber vor- 

stehenden liinenerfolg von "Soggerbank* sowie Veind- 

lageunterriohtung durch VI'S 1548 und'Ö540. 

II. läge V e a träum 

1. Feindlage 

Hacü Funkaufklärung standen Vm im Doverbereioh 

5 Art.S-Ioote und 1 111 zu Suchaktion in See und 

0950 Uhr bis auf einen Verlust auf Harsch naoh 

Dover. Ii der Bacht sum 22/4. wurde weststeuernder 

dt. Verbund in DoverstraBe swisohen 2255 und 0100 

Uhr wiederholt geortet. Engl. S-Bootsführer wurde 

Uber dt. Verband bei Grevelinee unterrichtet und 

erhielt lefehl, von Vesten ansugreifen. Mittage 

wurde Zei sttSrer "falorus" und "Volstone" im westl. 

Kanal in See festgestellt. 

Dav<ntry veröffentlichte 1800 Uhr, daS brit. 

Kommando! am 22/4, frühmorgens Operationen an frans. 

Küste in Höhe Boulogne durphfUhrten. "Die Patrouille 

drang in das Innere der KUstenverteidigung ein und 

sog sich nach 2 Stunden mit sehr geringen Ver- 

lusten zurück. Hicht ein engl. Schiff wurde be- 

schädigt Ein dt. Trawler wurde schwer beschädigt, 

ein weiterer in Brand gesetzt.'' 
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ftiiddbc tue Duc<, Wlnl», Qüeiter, 
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2. Klgen« Lag S*1 

Itlantlkklfeta» 

Haoh Keldung Uar.Attaoliee« Madrid lat "?u8iya*a* 

nlett havariert aondem «egen fdl. LuftfUhlüaghaltera 

in Oorouhionbucht eingelaufen« S« erhielt Veiaung, in 

der Ipcht Bit Höchstfahrt mögllöhet ohne Anlaufen wei- 

terer span. Häfen innerhalb Hoheitagewftaaer an frans« 

KUete su gehen. 

Kanalküate 

Durchführung Minenaufgabe 2. Hfl. in der Macht 

sust 22/4« sei Hast Dungeon planaKBig ohne besondere 

VorkoBrnmiape. Kursbericht e. Ta. 1040. 

4«Sfl. hatte mit einer Oruppe ln derselben Macht 

Oefeohtabe :Uhrung mit 5 fdl. Artl.H-Booten bei Mord- 

hinder auf nächste Entfernung. Treffer heim Oegner. 

S 52 beschidigt und ln Ssachwindigkeit herabgesetst. 

Andere Qru?pe der TI. konnte fdl. TUhlunghalter nicht 

abeohUttel i, hat Minenaufgabe abgebrochen «egen Mebela 

und beachoä auf HUckmarech 2 fdl. Artl.S-Boote, die 

Teuer nicht erwiderten. Kursbericht e. Ts. 1040. 

«eite 

aer “acht 

Kap de Alb 

sich anach'i 

sogen. Bigi 

bericht a. 

e 2-malige QefeohtaberUhrung hatten in die- 

ib 0205 Dhr 2 Oruppen der 38 Msfl. B«-lioh 

echt mit 5 fdl. 8- und Artl.S-Booten, di« 

inend mehrfach getroffen nach See su surüok- 

nverluate traten nicht ein. Auasug aua Kura- 

Ts. 1353. 

Von Q;:30 - 0330 Dhr hatten Batterien von Gri« Me« 

bis Le Toqi-et Seesielalarm. Blnsats war «egen Gefecht« 

38 Msfl. n: cht möglich. 0330 Uhr in 2 Booten gemeldeter 

fdl. Stoßtnipp wurde vor Drahthindemia bei Hardelot 

Plage (5,5 km S-lich Boulog»») von Heereeatreif« unter 

Teuer genommen und sog aioh unter Einnebelung unter 

iDarnm 
Ullt) 

Angabe bt« Oxui, QÖinb, Leiter, 
©teaana, »eUu^tuHö, ei^llgfcH 

btr fiufi, aJlont>[i$e(u ufio. 
35orfommnlffe 209 

82»4»4g Z. Eigene lag m 

XtlantlkkÜB tei 

Haoh Keldung Uar.i.ttaotaeea Madrid, let "Puülyana* 

nicht havaeiert eondern wegen fdl. luXtfUhlünghaltere 

in Oorsutionbucht eingelaufen. S. erhielt feiaung, ln 

der Ifloht alt Höchetfahrt mögllöhat ohne Anlaufen wei- 

terer span. Häfen innerhalb Hoheitagewäaeer an frana« 

EUete au gehen. 

Kanalkttate 

Durchführung Uinenaufgahe 2. Bfl. in der lacht 

OUB 22/4. aei Säet Dungeon plamaKSig ohhe heaondere 

Torkoaunniabe. Kursbericht a. Va. 1040. 

4.Sfl. hatte mit einer Oruppe in derselben lacht 

Oefeohtabe :ührung mit 3 fdl. Artl.S-Booten bei lord- 

hinder auf nächate Entfernung. Treffer beim Gegner. 

3 52 beschidigt und ln Seachwindigkelt herabgeaetat. 

Andere Qru?pe der El. konnte fdl. JUhlunghalter nicht 

abeohüttel i, hat Uinenaufgahe abgebrochen wegen Hebels 

und beacho3 auf Hückmarsoh 2 fdl. Artl.S-Boota, die 

Heuer nicht erwiderten. Kurzbericht a. Ts. 1040. 

Veite: re 2-mallge Oefeohtaberührung hatten in die- 

ser 11 acht ib 0205 Ohr 2 Gruppen der 38 Hafl. BV-lioh 

Kap de Alb:-echt mit 5 fdl. 8- und Artl.S-Booten, die 

Sich anech iinend mehrfach getroffen nach Bee su aurück- 

zogen. Big mverluate traten nicht ein. Auszug aus Kurs- 

bericht s. ?s. 1353. 

Von 0;i30 - 0330 Ohr hatten Batterien ron Oria Heg 

bla le Toll et Beezielalara. Sinaatz war wegen Gefechts 

38 Usfl. n: cht möglich. 0330 Ohr in 2 Booten geneideter 

fdl. Stoßt]upp wurde vor Drahthindemie bei Hardelot 

Plage (5,5 km S-lich Boulogna) von Heereaetreife unter 

Teuer geno4men und zog eich unter Einnebelung unter 
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22.4.42 Zurttoklass 

'minen, in 

Batterien 

tan. 

mg von Waffen und Oerät, darunter Land- 

lie Boote Burliolc. ffernepreotikabel von 

tu Div.Axtatand waren teilweise zeraohnit- 

Der A 

Landungaor t 

gegolten 

igriff bat offenbar einen in der Häb* dea 

ea stehende» funkmeägerät der Kziegsmarin« 

Beaonderee 

1) Unterriihtung von BdD, Gruppe Seat, Skl/U, daß er- 

wartetes Jipan. Uboot etwa Uitte Juli an franz. KUats 

eintreffen wird und beabsiohtigt, Anfang August Heim- 

reise anzutreten. (s.Bs. 1524). 

2) Zu Einstellung dea Weiterbauea von H-Geleitbooten 

gern. Schif flpabplan weist Gruppe West erneut auf 

Dringlichkeit der Erstellung schneller gut bewaffne- 

ter Geleit ooote hiny: die besonders im Kanalgebiet in- 

folge Pehlen eigener Motorkanonenboote für Abwehr 

engl. S-Boate besonders wichtig sind. (s.Ps. 0910). 

III. H o r d 
3?^:X3BSBSS=S==:=: 

H o r d s e e 

eee ,Horwegen,Hordmeer 

Abschlep 

27 ist nach ük 

festgekommen 

Luf tmineb- 

mündungen der 

pversuoh. T. "Eurosee* ist mißlungen. LAT 

nentreffer im Hubertgat beim Einsohleppen 

verdacht vor Esbjerg und vor den Pluß- 

Deutsehen Bucht. 

~ W4 
■Dtuum 
uub 

tihtjclt 

Eingabe bt« Oxttt, Binc, ‘Weiter. 
0eegaiig, 25clcu4>tuu0, ^Icbliateii 

btt Suff, OToi^jtbrlii iifiu. 
^ovfonimniffe 

22.4.42 Zurücklas 3 

'minen, iu 

^atterieu 

ten. 

mg von Waffen und aerät» darunter Iiand- 

lie Boote zurück. Vemspreohkaüel von 

su Div.Artstand waren teilweise zersebnit- 

Der A 

Landungsor t 

gegolten 

igriff bat offenbar einen in der Häh« des 

es stebendssi funkmefigerät der Kriegsmarine 

Besonderes 

1) Unterriihtung von BdD, Grupps West, Skl/0, daS er- 

wartetes jipan. Dboot etwa Kitte Juli an franz. Küste 

eintreffen wird und beabsichtigt, Anfang August Heim- 

reise anzutreten. (s.Fs. 1524). 

2) Zu Einstellung des Weiterbaues von H-Geleitbooten 

gern. Schiff^kuplan weist Gruppe West erneut auf 

Brlnglicbkalt der Erstellung schneller gut bewaffne- 

ter Geleit ooote hiny: die besonders im Kanalgebiet in- 

folge Behlm eigener Motorkanonenboote für Abwehr 

engl. S-Boote besonders wichtig sind. (s.Ks. 0910). 

III. H o r d 

H o r d s e e 

3ee ,NorwegenlHordmeer 

Abschlep 

27 ist nach ML: 

festgekommen 

IiUftmineh- 

mündungen der 

pversuch I. "Eurosee* ist mißlungen. LAT 

nentreffer im Hubertgat beim Binsohleppen 

verdacht vor Eabjerg und vor den Jluß- 

Deutschen Bucht. 
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22.4.42 o r w e K 8 

X. Feindlagei 

Luf tat 

8 Ha, H-li 

fest. 

fklärung stellte ln Kolabucht W-llch Hurmanek 

:h Murmansk 1 anscheinend groSea Kriegsschiff 

2. Hlgene Lagn 

Aus IJ 

D. "Blanke^' 

bei Yardö 

zuheben. V : 

igebericht von Adm. Herwegen ist Versenkung 

ese" (3000 BHT) ln Ballast durch fdl. üboot 

äowie Bergung D, "Simon von Utrecht" hervor- 

iteres s. Fs. 1815. 

Unter 

FQ 14 unte 

Hordmeer, 

rer Erfolg^ 

Maßnahmeni 

a) Versuch 

weiter 

b) AufstelL 

insei H 

o) Anatreb 

sam wes 

gestaff i 

d) Minenvef, 

kurz vo: 

rer, sp 

e) Verzieh; 

Hinweis auf Erfahrungen bei Operation gegen 

^richtet Gruppe Hord Admirale Horwegen und 

mehr. Ski und BdU Uber ihre Erwartung größe- 

aussichten gegen FQ-GeleltzUge durch folgende 

\ 

frühzeitiges Erfassen und Angriff durch noch 

nestlich vorgeechobene U-Bootsgruppe. 

ung Hauptgruppe wie jetzt festteil Enge Bäre& 

>rdnorwegen. 

n bei guter Geleitzugortung Angriff aus lang- 

twärts steuernden nicht zu breiten, dafür tief 

Iten Aufklärungsstreifen bei großen Zick-Zack 

seuchung vor Kolabucht, wie zuletet geplant, 

Ankunft Geleitzuges zunächst durch Zerstß- 

iter durch Sohnellbopte. 

auf U-Bootseinsatz im gefährdeten engen 

KUstenv ;rfeld der Kolabucht zu Gunsten dortigem Luft- 

schwerpmktes sowie früheren Viederklarwerdene einge- 

setzter Uboote. 

f) Weltgehmde Beschränkung bei Einsats gegen leerlsnfen- 

de West geleltzUge. 

Gruppi beabsichtigt dahen 

©fltum 
mit 

2lii0abe t>ti Oxtti, ‘Bluf, ®tutr, 
©ctgaiig, JöckiK&ninß, ©icbliflfcU 

btr fiufi, aJlont5(d;el)i ufio. 
Q3ocfüiHiiiuiffe 210 

22.4.42 Herwege 

1. Feindlage» 

Luf ta|i 

8 Hs, H-li 

feat. 

fklärung stellte in Eolabucht W-lich Uurmanalc 

:h. Jurmanslc 1 anscheinend groSes Kriegsschiff 

2. Bigene lag a» 

Aus li 

S. "Blanke^n 

hei Vardö 

zuheben. Wi 

»gebericht von Adm. Herwegen ist Versenkung 

eae" (3000 BBS) in Ballast durch fdl. Uboot 

äowie Bergung D, "Simon von Htreoht" hervor- 

iteres s. Fs. 1813. 

H >: 

Unter 

PQ 14 unte 

Hordmeer, 

rer Erfolg^ 

Maßnahmen» 

a) Versuch 

weiter 

b) AufstelL 

insei 

o) Anstreb 

sam wes 

gestaff > 

d) Minenve :i 

kurz voj: 

rer, sp 

e) Verzieh; 

^ Küstenvp 

schwerp 

setzter 

f) Veitgeh: 

de West; 

Hinweis auf Frfahrungen bei Operation gegen 

^richtet Gruppe Hord Admirale Horwegen und 

mehr. Ski und BdU Uber ihre Erwartung größe- 

aussichten gegen FQ-GeleitzUge durch folgende 

frühzeitiges Erfassen und Angriff durch noch 

»estlich vorgeschobene U-Bootsgruppe, 

ung Hauptgruppe wie Jetzt Vesiteil Enge Bäre» 

rdnorwegen. 

:n bei guter Geleitzugortung Angriff aus lang- 

twärts steuernden nicht zu breiten, dafür tief 

Iten Aufklärungsstreifen bei großen Ziok-Zaofe 

seuchung vor Kolabuoht, wie zuletst geplant, 

Ankunft Geleitzuges zunächst durch Zerstä- 

iter durch Sohnellbopte. 

auf U-Bootseinsatz im gefährdeten engen 

rfeld der Kolabuoht zu Gunsten dortigem Luft- 

mktes sowie früheren Viederklarwerdens einge-' 

Uboote. 

nde Beschränkung bei Einsatz gegen leerlaafen- 

eleitzüge. 

Gruppä beabsiohtigt daher» 
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(Seegaua, Sötlcudjiuiig, ©icbilaftii 

t>cr ßiift, Q^ont>f4Kiii ufro. 
Q5orfominniffe 

22.4.42 a) Zeitgarn 

Jan Mayi 

Sruppe 

b) Ansatz 

durch A 

ohtsn Ansatz Tsst-Dbootsgrupp« ostwärts 

n gegen FQ 15 ult etwa 5 Booten duroh 

iauptgruppe ln Vesttell Bärenlnsel-Enge 

Im. Hordmeer. 

o) BeoätzeLtlge Zuteilung GeaamtfUhrung an 

lordmee ' und 

d) llinenve n 

Kolabuoi 

Zerstör ä 

■aeuohung gemäS bisheriger Absicht vor 
it kurz vor Ankunft PQ 15 zunächst durch 

ir, später durch S-Boote. (s.Vst 1935). 

Dieser ausführlichen Darlegung von Er- 

wägungen und Absichten entnimmt Ski, 

dad Sruppe Bord sloh nunmehr entschlos- 

sen hat, den von Ski wiederholt ausge- 

sprochenen Anregungen zu folgen und 

Ubootseinsatz weiter nach Vesten zu ver- 

legen, das KUstenvorfeld der Eolabuoht 

aber zu Gunsten des Minen- und Luftein- 

est zea von Ubooten frei zu machen. Ob 

es nach den Brfahrungen mit der starken 

Sicherung von PQ 14 neoh aweokmäSig ist, 

den Schwerpunkt des Ansatzes ln Bären- 

insel Defllee zu legen, erscheint Ski 

| Jedoch fraglich, da der Gegner in diesem, 

‘ als dem gefährdetsten Baum ohne Zweifel 

’■ am stärksten gesichert sein wird, indem ei 

i die Sicherung des QP Oonvois zum teil 

in diesem Gebiet an die wertvolleren 

FQ-Geleitzlige heranzieht. Daraum wäre 

zu folgern, daä der AnsatsSchwerpunkt 

noch weiter nach Vesten in das Jan 

Mayen Gebiet zu verlegen wäre. Inf eine 

Teilung der verfügbaren Boote ln 2 Gruppei 

sollte zweokmäfligerwelse verzichtet wer- 

den, um Zersplitterung der Kräfte zu 

vermeiden. 

- Wz ~ 
Datum 
t ünb 
Üfatlt 

Slngabt Dru^, 'S lut), Seittc, 
©ctflaiiö, »cltucbtuiiö, ©Icbtlöfeit 

titr ßuft, OTonbftbtln ufro. 
^ovfommniffe 

22.4.42 a) Zeitgaro 

Jan Mayi 

Gruppe 

b) Ansatz 

durch A 

ohten Ansatz lant’-Ubootsgruppa ostwtlrtp 

n gegen PQ 15 niA etwa 5 Booten duroh 

lauptgruppe ln Teetteil Bäreninsel-Bnge 

Im. Nordmeer. 

o) BeohtzeLtlge Zuteilung Gesamtführung an Ada. 

lordmee? und 

d) Mlnenve rseuohung gemäS bisheriger Absicht vor 

Eolabuoit kurz vor Ankunft PQ 15 zunächst durch 

Zerstörer, später durch >-Boote. (s.Pa. 1935). 

Dieser ausführlichen Darlegung von Br«. 

nägungen und Absichten entnimmt 3kl, 

dafi Gruppe Bord sloh nunmehr entschlos- 

sen hat, den von Ski wiederholt ausge- 

sprochenen Anregungen zu folgen und 

TTbootselnsats weiter nach Testen zu ver- 

legen, das KUstenvorfeld der Kolabuoht 

aber zu Gunsten des Minen- und Duftein- 

satzes von TJbooten frei zu machen» Ob 

es nach den Erfahrungen alt der starken 

Sicherung von FQ 14 noch zweokaäBlg Ist, 

den Schwerpunkt des Ansatzes ln Bären- 

insel Defllee zu legen, erscheint 8kl 

jedoch fraglich, da der Gegner ln diesen, 

als dem gefährdetsten Baum ohne Zweifel 

am stärksten gesichert sein wird, indea et 

die Sicherung des QP Oonvois zum Teil 

in diesem Gebiet an die wertvolleren 

PQ-Geleitätige heranzieht. Daraus wäre 

zu folgern, daS der AnsatzSchwerpunkt 

noch weiter nach Testen in das Jan 

Mayen Gebiet zu verlegen wäre. Auf eins 

Teilung der verfügbaren Boote in 2 Gruppet 

sollte zweokmäSigerweise verzichtet wer- 

den, um Zersplitterung der Kräfte zu 

vermelden. 



^ 3 

Damm 
mit» 

llbrjell 

Hnflabe fee Otiee, TBInf, Qöencr, 
^etgaiid, 95el(u4Muii0, eidjtiflftii 

fer 8ufr, Qttoiiff4>ehi u(io. 
35otfonimiilffe 211 

?2!4IA2 IV, Bkagerral:, Oataeeeingänge, Oataae. 

DD. «Po 

naob Stettin 

Luf tminenven 

Belten, 

Dl* von 

de werden dur 

dienatllot ui. 

;adam« und "Snelaenau* verlegen von Kiel 

Geleitaufgaben und Vegeabauohen plannäfiig, 

aebt in weatl. Oatsee, Kieler PQbrd# und 

Gruppe Bord dem PdU Bord zugeteilten Y*rbBn~ 

oh Ski Qu A dleeen auch,abgenweigt truppen» 

teratellt. (a,7a, 1519), 

V. Uboo akriegführung 

1. Peindlage 

Ein llugzeug meldete etwa 210 am SV-lioh Breat 

Standort (ber einem Uboot, ein anderea etwa 155 an 

Sf-lloh Qi.eaaant verdächtigen Ölfleck. 

Vor ISA-KUate wurden 3 Ubootaalohtmeldungen und 

zwar bei 1 ap Batteraa, 60 am B-lich Bew York und 

170 am 3W-fliob Bermuda erfaSt. 

Heldiing SanderaSfthenectady Uber Aufbringung ua-> 

beaohädlgi em dt. Ubootea (a.KXB 15/4.) lat zu ergänzen 

durch Miti eilung, daß dieaes Uboot jetzt unter Befehl 

kanadiacht n Kommandanten zum Binaatz gelangt nein ec 11, 

Dt, Beaatiung befinde eich vollzählig 1 nfcnnäd. Kriegs» 

gefangenaqhaft, BdU ist unterrichtet, 

Aua 1 estindien liegen Meldungen nicht vor. 

2. Eigene La< 

U 203 

mit zun. 

von 10 00( 

meldet von U8A.-KUate Versenkung von 5 D, 

etwa 20 000 BBT und ^orpedierung eines I, 

BBI. 

Vsf 3 

Üfltum 
UHÖ 

Ubrjelt 

aiiflabe £>£» Dct«0( ^inb, OÖtMtt, 
Oteflaiia, Jöeieu^tuufl, ©Idjtlöfcü 

btr £iifi, fJJionbf^cln ufio. 
Q5orfonunniffc 211 

22.iU2 IT, BkagerralOatseeeihgänge, Ostsee. 

DD. «Po 

naob Stettin 

Luf tminenven, 

Belten, 

Dl* von 
de werden dur 

dienstlioB uii' 

iadam* und "Sneiaenau« verlegen yon Kiel 

aeleitaufgaBen und Tegeatauohen plannäfiig, 

acBt in weatl, Ostsee, Kieler PQBrde und 

Gruppe Hord dem VdU Hord eugeteilten TerBSn» 

oB Ski Qu A diesem auoB, abgeneigt truppen» 

teratellt. (a.Pa, 1519}. 

T. üboo skriegfUBrung 

1. Peindlage 

Ein 

Standort 

8V-lioB Q4< 

Tor 

swar bei 

170 am SW 

llugzeug meldete etwa 210 am SV-lioB Brest 

(fber einem Uboot, ein anderes etwa 155 an 

esaant verdäcBtigen Olfleck. 

ÜSA- -KUate wurden 3 UbootaaioBtmeldungen und 

ifap Batteraa, 60 am S-lioB Hew York und 

XioB Bermuda erfaät. 

Heldüng -Sendarejs^eneotady über Aufbringung um» 
beschädig- em dt. Ubootes (a.EXB 15/1.) ist su ergänsea 

durch Miti eilung, daS dieses Uboot jetzt unter Befehl 

kanadisch! n Kommandanten sum Binaats gelangt sein ec 11, 

Dt, Besatiung befinde aioh vollsählig in)auiAd. Kriegs» 

gefangenscBaft, BdU ist unterrichtet. 

Aua 1 eatindien liegen Meldungen nicht vor. 

2. Eigene Da« 

U 201 

mit aus. 

von 10 00C 

meldet von USA»Ktiate Teraenkung von 3 D, 

20 000 BBf und ^orpedierung eines I, < twa 

BHX. 



Yyf9 - 

Qrtfum 
uiit) 

IlbrjcU 

Qiiiflrtbt bei Drtti, TUiiib, QUeuer, 
<£>cegaii0, »eleu^tuna, 0lrf)*iflfcit 

Der fiuft, ONonDfcbeiii nfiu. 

22.4.42 

(270) 

I /, 

Zu 

Ski (a.KXL 
gäbe im W 

Ergänzung zur Ubootalage iu STB Teil B Haft IT, 

frpge Ski entsprechend Anregung Chefs 

17/4.) betr. übootaeinaats zu Minenauf- 

dißen Meer meldet BdUi 

U 

1) BdD hä] 

großem 

dieser 

GrUndei. 

a) Hel] 

an 

fiihii 

b) Boo1 

t Minenunternehmung in Kolabuoht mit 

Minenboot fUr sehr erwünscht, jedoch su 

Jahreszeit nicht durchführbar aus folgenden 

J 

e Bäohte machen unbemerktes Hereinkommen 

verseuchendes Gebiet und damit Duroh- 

ung der Aufgabe unwahrscheinlich, 

muß daher mit scharfer Abwehr rechnen. 

Ist Boc 

Entkonm 

macht. 

gen kai 

zwungez, 

kriegs 

Unterm 

t bemerkt, ist wegen ständiger Helligkeit 

en erschwert, wenn nicht unmöglich ge- 

Bereits mit wenigen Bewachern und ■’Ülugseu- 
* 

Boot ausgehungert und zum Auftauohen ge- 

worden. Waboverfolgung ist für nooh nicht 

«rprobtes großes Booljneuen Typd auf erster 

thmung besonders gefährlich. 

.in 

2) Auch U; 

aus ge 

und Vez: 

i.ternehmung mit Booten Typ röm. sieben D ist 

zannten Gründen bei Abwägung der Erfolga- 

lustohanoen nicht zweckmäßig. (s.?s. 2130), 

VI, Luft kriegführung 

Baum um England> 

Im eigez 

Munitionsfabz 

Kräften ange 

kalt lag im i' 

Schaden in Iz 1 

gau Belgien / 

reich 50 

eu Hachteinsatz wurde Sprengstoff- und 

ik in Holton Heath erneut mit geringen 

griffen. Schwerpunkt fdl. Hachtlufttätig- 

hein.westf. Industriegebiet, wo einiger 

dustrieanlagen angeriohtet wurde. Im Luft- 

Hordfrankreich wurden Jl, in ffestfrank- 

Ein^lüge gemeldet. 

'Datum 
uiit 

U l)'r jdt 

Äiiöntie t>{$ Djte^, 'JUiitt, QUeutr, 
©ccgang, ©eleuc&üiua, ©t^tlgfcit 

fctr Suft, anoiit){(t)(in ufiü. 

22.4.42 

(270) 
i| 

I /, Er^äi 

Ja Zu 

Ski (a.KXl 

gäbe im W 

zung zur Ubootslaga in KTB Teil B Heft IT. 

frpge Ski entsprechend Anregung Chef« 

17/4.) betr, UbootBelnaatB zu Kinenauf- 

4iSen Ueer meldet BdUi 

1) Bdü hä] 

groBem 

dieser 

SrUndei. 

a) Hel3 

an 

fUhii 

b) Boo1 

t Minenunternehmung in Kolabacht mit 

Minenboot flir sehr erndnscht, jedoch zu 

Jahreszeit nicht durchführbar aus folgenden 

f 

e Häohte machen unbemerktes Hereinkommen 

;u verseuchendes Gebiet und damit Duroh- 

ung der Aufgabe unwahrscheinlich, 

muß daher mit scharfer Abwehr rechnen. 

Ist Boc 

Entkomm 

macht. 

gen kai 

zwunger 

kriegs 

Untern' 

t bemerkt, ist wegen ständiger Helligkeit 

an erschwert, wenn nicht unmöglich ge- 

Bereits mit wenigen Bewachern und ^lugzeu- 
* 

Boot ausgehungert und zum Auftauehen ge- 

werden. Wabovarfolgung ist fär noch nicht 

(rprobtes großes Boo^neuen Typd auf erster 

t hmung besonders gafährlloh. 

in 

2) Auch U; 

aus ge 

und Veit 

i.ternehmung mit Booten Typ räm. sieben B ist 

tannten Gr linden bei Abwägung der Erfolgs- 

lustohanoen nicht zweckmäßig. (s.Ts. 2130), 

VI, Luft kriegflihrung 

Baum um En^le ndi 

Im eigei 

Muniti onsf abif 

Kräften ange 

keit lag im 

Schaden in Ih 

gau Belgien / 

reich 50 Elm 

en Hachteinsatz wurde Sprengstoff- und 

ik in Holton Heath erneut mit geringen 

iriffen. Schwerpunkt fdl. Haohtlufttätig- 

ifhein.westf. Industriegebiet, wo einiger 

dustrieanlagen angerlohtet wurde. Im luft- 

Hordfrankreich wurden 31, ln Westfrank- 

Itige gemeldet. 



f.'/jr-- 

Datum 
mit) 

Utirjelt 

Angabe btt Drtttf, lölnfc, Betttr, 
Seegang, 25elcud)iung, tMcbtlgfdt 

t)tC Cll ft, 1U]Ollt)frf)tlll II f ID. 
^offomntniffe 212 

22.4,42 Ulttelmaerrc umi 

Angriffe gegen La Valetta und ^lugplätae auf Malta 

würden fortgesetzt. In der Baoht zum 22/4. wurden durch 

fdl, Luftangriffe auf sizilianisohen Blugplätzen 9 eigen« 

Kampfflugzeuge hesohädigt, 

Ostfront» 

Am 21/' 

angegriffen 

Am 22/4. wur 

wurden Kertsoh und Koworoesislc mit Erfolg 

1 D. von 5000 BET wurde schwer beschädigt, 

de Hafen von Kamisoh Burun vermint. 

VII. Mit telmeerkriegftihrung . 

1. Veindlagt i 

d 

Hirn 

nach fes’ 

Uhr 2 en, 

aus 4 D, 

gestellt 

Bhodus ai. 

stören b< 

nleger •Uanrman" ist mittags aus Gibraltar 

en ausgelaufen. Vor Uelilla standen 1700 

S-Boote. Bel Tobruk wurde 1 Geleitzug 

mit 1 Zerst. und 5 Bewachern auf O-Kurs fest- 

Hach Bunkentzifferung waren am Angriff auf 

15/3. Kreuzer "Dido11, “Euryalus* und 6 Zer- 

teiligt. 

2. Eigene Li .ge» 

3. 

vor Ualti. 

läge s 

3fl. hat in der Hacht zum 21/4. Minenaufgabe 

mit 6 Booten planmäßig durohgefUhrt. Sperr- 

1130, le 

3. Lage Italleni 

Am <1/4, abends fdl. Luftangriff auf Bengaei. 

Oötuin 

unt> 
SJnflabt Drttö, Älnb, 'JUclftr, 
©ctaang, !ödtu4)iunö, 

t>tr Cufi, OTonDfcJjtlu ufio. 
^orfonunuiffe 212 

22.4,42 Ulttelmaerrt um« 

Angrifl 

wurden fort^1 

fdl, Luftan, 

Kampf flugzeij 

Oatfronti 

Am Zl/‘ 

angegriffen 

Am 22/4- WUJ 

e gegen La Valetta und Flugplätze auf lialta 

esetzt, In der Baoht zum 22/4. wurden durch 

griffe auf sizilienieohen Flugplätzen 9 eigen« 

ge beschädigt, 

wurden Kertsoh und Koworoeaielc mit Erfolg 

1 L. von 500Q BHI wurde schwer beschädigt, 

de Hafen von Harnisch Burun vermint. 

VII. Mit telmeerkriegfUhrung . 

1, Feindlagt » 

<:1 

Min 

nach fes- 

Uhr 2 en, 

aus 4 L, 

gestellt 

Bhodua ai. 

störer b 

Anleger "Manxman" ist mittags aus Gibraltar 

en ausgelaufen. Vor Uelilla standen 1700 

S-Boote. Bel fobruk wurde 1 Geleitzug 

mit 1 Zerst. und 5 Bewachern auf O-Kurs fest- 

Nach Funkentzifferung waren am Angriff auf 

15/3« Kreuzer "Dido", "Buryalus" und 6 Zer- 

4teiligt. 

2. Eigene Ltge» 

3. 

vor Malt«. 

läge s 

ijfl. hat in der Hacht zum 21/4. Minenaufgabe 

mit 6 Booten planmäßig durohgefUhrt. Sperr- 

1130, ] 's 

3, Lage Itaj ien« 

Am 1/4, abends fdl. Luftangriff auf Bengasi. 



- U(>- 

üaniiu 
mit) 

litirjtit 

ftiigiibe Dcö Druö, 3ttiut>, Bcuci'. 
Seegang, iöcUucbtung, ®l4>iigfcit 

Der Cu fr, in o u t> [ d) c i ii ufiu. 
33otfomniuiffc 

22.4.42 4. Mordafrikalranaporte» 

D, "ü; 

gasi aufga 

Sange. Bawt 

(1397 BST) ist an 20/4. 3-lioh B*n- 

l|aufen und beeohBdigt. Bergung lat Im 

gungen Im Übrigen plana&filg. 

5. Bereich Maainegruppa Büdi 

Xgälat 

Bdl. 

und Bathorn 

weia an Gni] 

?l£B-lilnendi 

durch krle 

derllch hä:. 

Ifboot wurde 0630 Ohr awiadian Sudabuoht 

n von KUatenbatteria beeohoaaan. Hin- 

ppe SUd, daß Ski Klärung dar Draaoha dar 

tonatlon bei Qanltachaak gegabenanfalla 

^agerlchtllche Ontarauohung fUr arfor- 

t, 8. Pa, 2120, 

Sohwarzea Ileert 

Am 21/4, abends fdl. Luftangriff auf KUsten- 

batterie Sulina, Piraonalverluate. 

Qelelidlenat planmäSlg. Ult Umbau künftigen 

S-Bootsbeg-eitachiffaa “Homania* in Tarna lat be- 

gonnen. 

VIII. Lag» Oetaaian 

au r 

U) 

Mil.Atta 

von Heereatrui» 

pen werden 

setzt. Bach 

gen Japaner W 

sehr hooh. Ge 

in Burma bere 

rigkeiten 

haa Tokio meldet, daß Landung auf Cabu 

pen durchgeführt wurde, Indiecha Trup- 

Japan. Seite lediglich in Burma elnge- 

Idung Uil.Attachaea Bangkok veraneohla- 

irt ohineBisohar Truppen Im Sittang Tal 

igraphiache Geataltung Kriegaschauplatsea 

Ltet für weiteren Vormaraoh große Sohwie- 

- Ut>- 

©atum 
mit 

ll!)rjth 

3iuartbt oe^ Dtue, QBeuer. 
0ctj}Aiiö, i&dtu^tung, ei^ildftii 

tcr Cuft, OTontft^tiH 
33otfoiiuiiuiffe 

22.4,42 4, Hordafrikalranaporta> 

D, "D; 

gasi aufga] 

Qange. Bew4i 

(1397 BET) lat an 20/4. 3-lioh B*n- 

aüfeu und besobEdlg-t. Btrgung ist im 

gungen im Übrigen planmäfiig. 

5. Bereich Ma] inagrupp« Stld> 

Xgäiat 

?dl. 

und Seth^ad 

«eis an Gr^.] 

EUB-ltinend 

durch krie 

derlich hä. 

yboot wurde 0630 Uhr zwischen Sndabuoht 

n von.EUstenbatterie beschossen. Hin- 

ppe SUd, daB 3kl Klärung der Vrsaohs der 

tonation bei Senitschesk gegebenenfalls 

^sgeriohtliche Untersuchung für erfor- 

11 s * ?s. 2120, 

Sohwaraea 1 leert 

Am 21y 

batterie 3 

Gelei 

3-Bootsbeg 

gönnen. 

'4, abends fdl. Luftangriff auf KUaten- 

ulina, PeraonalTerluate. 

dienst planmäSig. Hit Ihabau künftigen 

eitschiffes "Bomania” in Varna ist be- 

VIII, Lagt Ostaaien 

au r 

U) 

Hil.Atta 

von Heerestruj? 

pen werden 

setzt. Hach 

gen Japaner V 

sehr hoch. Ge 

in Burma bere 

rigkeiten. 

hee lokio meldet, dafi Landung auf Cebu 

pen durchgefUhrt wurde. Indische Trup- 

japan. Seite lediglioh in Burma einge- 

Idung Uil.Attachees Bangkok veransohla- 

irt chinesischer Truppen im Sittang Tal 

^graphische Gestaltung Kriegsschauplatses 

Ltet für weiteren Vormarsch grofie Sohwie- 



- 

Saturn 
mit) 

tl^rjeit 

Bugabc Dcö Dttti, QBtnb, Q^etur, 
(Seegang, &eleu4>tuug, Ci^tigleit 

t>er Ciift, inonbfctiein U(ID. 
Q5oetommutffe 213 

?2.4.42 Engl. Mildungen Uber Auftreten Japan, 3 hlaoht- 

ecblffe Im Bmgalengolf treffen nloht au. 

II. Heer e B 1 a g e 

BuBBischa fronti 

Heereagruppa SUd« 

Keine woaantliohe Kampftätigkeit. 

Heereagruppe Mitte» 

Im Baum fomina Kampftätigkeit. H-lioh der folga Bind 

neue fdl. Lu:'tlandatruppen eingeaetst. Im Sebiet bei 

Baohe* wurden Beindangriffe abgeeoblagen. Sufubxatrafie 

8-liob BJaleii wurde durch Qegner geaperrt. ZwiBchen Wal. 

Luki und Bevi 1 wurde eigener PB.Zug durch feragesündete 

Peindmine erl eblioh beschädigt* 

Heereagruppe Hordt 

An der Iamianakfront wird um Herstellung der Yen* 

bindung der leiden eigenen Stolkeile'hartnäckig gekämpft» 

Sperrfront an Wolchow wurde im Osten bereinigt» in Tanten 

dauern Kämpf« noch an. Peind versorgt seine Truppen in 

Kessel W-lict Jamno durch fant fertiggestellte leidbahn 

von Malwiache|rya aus. 

Pinniaohe und norwegische front« 

urg Säuber 

schnitt Louhi 

an Aunusfront wira fortgesetet. In Ab- 

wurden mehrere fdl. Spähtrupps abgewiesen. 

- rxi- 

©ötum 
mit 

äiißabc bei Ocu^ ‘Blnb, fetter, 
eugaiiB, 95(ieu^(uii0, ei^ligtdl 

bet Cnfi, CPlonbftfceln ufio. 
33orfi)mniulffe 213 

>2.4.42 E»gl. M' 
Bcbiff* im 

ildumgea Uber Auftreten Japan. 8'hlaoht- 

ngalengolf treffen nlolit au. Bi; 

IX. Heer e a 1 a g e 

BuBaieche frunti 

Heereagruppe 3Udi 

Keine woaentliohe Kampftätigkeit. 

Heereagruppe Mittei 

Im Raum 

neue fdl. Lu:1 

Baoixe« wurden 

8-liob Bjelen 

Luki und Nevi 

Feindmine erl.i 

Fomina Kampftätigkeit. H-IJ.0L der folga Bind 

tlandetruppen eingeaetst. In Oebiet bei 

Feindangriffe abgeaohlagen. Sufuhratrafie 

Wurde durch Segner geaperrt. Zwiachen Tal. 

1 wurde eigener Pa.Zug durch ferageaUndete 

eblioh beachädlgt. 

Heereagruppe Mord» 

An der Bemianakfront wird um Heratellung der Yer^ 

bindung der leiden eigenen Stolkeile'hartnäckig gekämpft. 

Sperrfront an Wolchow wurde im Oaten bereinigt! in Testen 

danern Kämpf« noch an. Feind Teraorgt aeine Truppen in 

Keaael T-lioI Jamno durch fast fertiggeatellte Feldbahn 

von Halwiaohqr/a aus. 

Finniaohe und norwegiaohe Front« 

mg Säuber 

schnitt Louhi 

an Aunuafront wira fortgesetzt. In Ab- 

wurden mehrere fdl. Spähtrupps abgewieaen. 



- u$ ~ 

örtJiim 
. unt> 
llbrjeit 

Jliiöabc Otö Drie^, QÜiiib, 'Jütuti, 
0cegaii0, ^eleii(tmui{), 0id)lia(eii 

ber finft, nüiiDfd)ciii ufiu. 
^Di'foiunuiiffe 

22.4.4-2 Kordafrlkai 

Bei atair] 

Artl.- und 3 )i 

kam Sandtraiben n\ir garinga beidarseltige 

ähtrupptätigkeit. 

O/Skl. 

cl. 

' . / 

I b (Kr) 

- tprj - 

Ofltum 
. unt) 
liHr^cU 

SJiigabt Dri«^ 'Blut», 'Btmr, 
©ctflöiifl, ajfleu^tung, ®ld>ilgffii 

t»tr £uft, CPlo»bf(f>chi iifa». 
®iH'f oiuniiiiffe 

22.4.42 Kordafrika» 

Bei eta: 

Artlund 3 )i 

kam Sandtreiben nur geringe beideraeitige 

ähtrupptätigkeit. 

O/Skl. 

cl. 

I b (Kr) 



Dalum 
mit) 

Ufjrjcli 

2liiijabt t>etf Drccö, OBiuD, QUc111f, 
tJccflaiig, %clciid)tung, 01d)(igfeit 

bcr Sufi, l2)lout)fi1)«Iii ufii*. 
35orfoninuitffe 214 

23-4-42 Besondere 

g r a n k r e 

olitieche Hachriolit e n 

i c h i 

au: 

kk^ 

Türkische 

daß in grankre 

erster Linie 

reich gegenühe 

Aus Maro 

Abtrennung gr; 

Übernahme duri 

unzutreffend t 

Kreise grankr 

angelsächsischle 

franz. Krieges 

die neue Begie 

aber dahin, da 

yorliegt. 

In Madagajs 

gewissen Beeo: 

soll englandfile 

eine antibriti 

richten sollen 

die gesamte we 

schärfste übe 

diplomatische Kreise führen die Tatsache, 

ich Laval an die gührung gekommen ist, in 

f die unvernünftige Haltung Englands grank- 

r zurück. 

o stammende Gerüchte über eine mögliche 

z. Hordafrikas als golge der Begierungs- 

Laval werden von diplomatischer Seite als 

ezeichnet. Ernst zu nehmende militärische 

eichs rechnen jedoch mit der Möglichkeit 

r Einzelaktione^wie glugzeugangriffe auf 
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drganlBation der Seetraneportleltung für 

eer werden die von 3kl Qu A TI vorge- 

nahmen Im Weaentlichen zur Durchführung 

le klare Eingliederung dleeen Aufgab*n- 

dle Organization dea Adm. Schwarzea Heei 

ekommandanturen zum Ziele haben. Ent- 

Organiaatlon Ist vorachlagagemäd von 

erfUgt worden. 

6) 

dii: 

Ton G: 

7, Hsfl an 

dleae Tlott 

atlmmuhg dt 

Bereich Ai 

blick auf 

und dringl 

Zuführung 

warftreifer 

dingt erfo 

8kl zu, En 

l/Skl 9397/ 

rjuppe Kord beabaiohtigtar Zuteilung von 

TdU Oet kann 8kl nicht auatInnen,' da 
Ille entapreohend auadrttokll eher Be- 
r 3kl von Qruppe a.Zt. für Binaata Im 

ral Herwegen vorgeaehen war. Im Hin- 

ieforderte AbeohlleSung Dronthelmfjordea 

j oben Geleitbadarf lat frUhmögliohate 

3riechtr und nicht nach kurzer 2elt wieder 

Tahrzeuge zu Admiral Herwegen.unbe- 

Jderllch, Chef Ski atlmmt Auffaaaung der 

.1 sprechende Weisung an Gruppe Herd' a. Ta. 

’42 Gkdos. in KIB Teil 0 Heft III. 
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Zugabe bet Ortet, Wlnb, QBettcr, 
Seegang, »elcucbtuug, ©ItbUßfeU 
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Auch 

"3ohl«aien1 

Ausziehen 

betrieb be 

Ski Qu A 

fallweiser 

«ioklung 

der Schiff^ 

n. 

u i 

ron Gruppe Kord beabaichtigtea Binaat* von 

und "Baden." in Osteeeeingängen, der Her- 

ilieeer unentbehrlichen Binheiten aus Schul» 

dingen wUrde, kann nach Auffassung von 

oht zugeatiaat werden. In frage könnt nur 

BUokgriff bei entsprechender bageeat- 

ter Aufreohterhaltung der Sohulbesetsung 

Chef Ski ist auch hiermit einversthnden. 

1) 

2) 

Q3orfommnlffe 217 

Beaonderes 

Eine duaamnenatellundaua den Uber die engliache 

Unternehauig gegen St, Basaire am 28/3, eingeg^agenen 

Berichten :.at von Ski Bäntllohen frontfUhruhgsstellen 

und den in Betracht könnenden Intern in QKM zugegangen. 

Abdruck de:: Verfügung l/Skl I a 8308/42 Skdoa. in Akte 

"Bngliache Unternehmung gegen St. |azaire 28/3.42*. 

Har.Btfh. Weatfrankreioh hat unter den 8/4. Er- 

gänzung zu seinen Gefechtsbericht Uber den englischen 

Handstreich in St, Hazaire naohgereioht. Hierin ist 

bemerkenaw>rt, daß nach nachträglicher Taststellung 

ein Versuch,den ln Schleusentor der Bomandie-Sohleuse 

hängenden ierstörer rechtzeitig abzuschleppen,voll- 

kommen aus lichtsloa gewesen wäre» da der Zerstüre'* in 

der Schlau ie vollständig festgeklenat und durch fluten 

oder klein i Sprengungen in Achterschiff gesunken war. 

Weiter sinL die D. "Sohlettetadt" und "Passat", die 

«ährend de i Angriffs in der Bormändie-Sohleuse einge- 

dookt ware:i, nur verhältnieaäßig geringfügig besobä- 

digt und k innten in der Zwischenzeit an den gesunkenen 

Zerstörer rorbei aus den Dock verholt und durch dis 

SUdschleusl ln den Hafen eingesohleppt werden. 

- *v.r 
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Sliiaabe btfl Ottc^, Qöttitr, 

©ttflaiia, %d(U(t»tung, ©tc^ttßffU 
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Oiorfomninlffe 217 

Auob 
"Sobl.aien 1 

Ausziehen 

betrieb 

Ski Qu A 

fallveiaer 

«ioklxing 

der Sohiffi 

bei L: 

n. 

ui 

- ron Gruppe Bord beabeiohtigten Binaati von 

und "Emden, in Oetaeeeingängen, der Ber- 

ilieaer unentbehrliohen Einheiten aua Sohul- 

ingen «Urde, kann nach'Auffaaaung rqn 

oht zugeatiamt werden. In Trag, kommt nur 

BUokgriff bei entaprech.nd.r leg.ent- 

tar Aufreoht.rhaltung d.r Sohnlb.a.tzung 

Chef Ski iat auch hiermit elnweratlmden. 

1) 

Baaonderoa 

Eine Euaammenatellun^aua den Uber die «ngliaoh. 

ünternehauig gegen St, Bazair. am 28/3. .ing.g^mgenen 

Berichten :.st von Ski aUmtlioh.n TrontfUhrohgaatellen 

und den in Betracht kommenden Intern im OEM angegangen. 

Abdruck de:: Verfügung l/Skl I a 8308/42 Skdoa. in Akt. 

"Englische Unternehmung gegen St. {(azaire 28/3.42". 

2) Uar.B' 

gttnzung zu 

Handatreiofe 

bemerkenaw 

ein Versuch 

hängenden 

kommen aua 

der Sohleufa 

oder klein) 

Weiter ainL 

während dei 

dockt wsnreh 

digt und 

Zerstörer 

SUdachleusfa 

kc 

fafh. Weatfrankreioh hat imter dem 8/4. Br- 

seinem Gefeohtaberieht Uber den englischen 

in St, Bazaire naohgereioht. Hierin iat 

irt, daB nach nachträglicher Teatatellung 

,den im Schleusentor der Bonaandie-Sohleuae 

erstörer reohtzeitig abzuachleppen,Toll- 

lichtsloa gewesen wäre» da der ZeretOre'* in 

e vollständig featgeklemmt und duroh fluten 

Sprengungen im Achterschiff gesunken.war, 

die D. "SQhlettstadt" und "Taaaat", die 

Angriffe in der Bormändie-Sohleuae einge» 

, nur verhältniamäSig geringfügig beaohä- 

unten in der Zwischenzeit an dem gesunkenen 

rorbei aua dem Book verholt und durch die 

in den Hafen elngesohleppt werden. 
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Abdruck de 

±4 Akte “E 

28/3.42», 

Beriohtea gern. l/8kl 872J./42 dkdoa, 

igliacbe Uatemebaung gegen St. Sazaire 

3) Ob.d. 

erneut Sot[g' 

Ubootsbaue 

Sobwaxnban^ 

zu dürfen, 

anerkannt 

auf dem ge 

Um seitens 

lagen hier 

von Ski be 

der Erfass 

gedachten 

suchen, 

Eupfermeng^: 

Verfügung 

Heft V. 

au C 

hat beim Vortrag beim Vührer am 13/4. 

endigkeit gröBstmöglicher Förderung des 

betont.und gebeten, auch Kupfer auf dem 

elswege in Vrankreloh und Edgien beziehen 

Der Vührer hat dies* Yorderungjgrundeätzliok 

md will feststallen lassen, ob tatsächlich 

lannten Wege noch Kupfer erhältlich ist. 

der Kriegsmarine dis einschlägigen Unter- 

Cür baldmöglichst verlegen zu können,«erden 

L U Wa Wi alle UaBnahmen angeregt, dia 

mg und Sicherstellung des Bedarfs für den 

Sweck dienlich sein können. Ski wird vor- 

dem Wege über die Japan. Marine gewisse 

n freizumachen. Abschrift entsprechender 

L/Skl I b 9248/42 Gkdos. in KTB feil B 

Lage 23/IV. 

I. Krieg in dm auöerheimisohen Gewässern. 

1. Eelndlage» 

Hach 

USA-Preese 

30.12.41 

diwostok. 

Bericht Mil.Attaches Santiago auf Grund 

vom 23/2., 30/3. und 6/4. brachten seit 

russische Schiffs USA-Material nach Wla- 3» 

ln le 

schiff "Al 

Stapel 

zter Woche sind in Zone Hew lork Bohlaoht- 

ubama", ein Kreuzer, ein U-Kreuaer vom 

Ein 6 000 t Kreuzer ist neu .in Auf- gelaufen 
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Abdruck de 

iU Akte UE; 

28/3.42•, 

Berichtee gern. l/8kl 872J./42 Qkdoa, 

igliache Unternehmung gegen St. Hazaire 

3) Ob.d. 

erneut HotUi 

Ubootsbaue 3 

Sohwaxzhanp 

zu dlirfen. 

anerkannt 

auf dem ge 

Um seitens 

lagen hierjt 

von Ski be 

der Erfass 

gedachten 

suchen, 

Kupfermeng^ 

Verfügung 

Heft V, 

au 

hat beim Vortrag beim VUhrar am 13/4. 

endigkeit grüSstmüglicher Vbrderung das 

betont-und gebeten, auch Hupfer auf dem 

elswege in Frankreich und Bigien beziehen 

Der Führer hat dieaa Forderungjgrundsätzliok 

ind will feststellen laseen, ob tatsächlioh 

lannten Wege noch Kupfer erhältlich ist. 

der Kriegsmarine die einschlägigen Unter- 

Ur baldmöglichst verlegen zu klimnen,werden 

L H Wa Wi alle UaBnahmen angeregt, die 

mg und Sicherstellung des Bedarfs für den 

Iweck dienlich sein können. Ski wird ver- 

dem Wege Uber die Japan. Marine gewisse 

n freizumachen. Abschrift entsprechender 

L/Skl I b 9248/42 Gkdos. in EEB feil B 

Lage 23/IV. 

I. Krieg in dm auBerhelmisohen Gewässern. 

1. Feindlage» 

Sach 

USA-Bresse 

30a2.41 

diwostok. 

Bericht Uil.Attaohee Santiago auf Grund 

vom 23/2., 30/3. und 6/4. brachten seit 
russische Schiffe USA-Materlal nach Wla- 30 

In le 

schiff " 

Stapel 

Ala' 

zter bohe sind in Zone Hew Tork Bohlaoht- 

.bama", ein Kreuzer, ein U-Kreuzer vom 

Ein 6 000 t Kreuzer ist neu .in Auf- gelaufen 
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23.4.42 trag gegeb 

St USA-: 

für den Ba 

zustellen, 

Liberty- 

werden. 

Typ 

ablindustrie ist aufgefordert, das Material 

1 von 18 Mill. T. Schiffsraum bis 1944 bereit- 

Die bisherige Bauzeit der Frachter vom 

soll von 7 Monate auf 105 Tage verkürzt 

2. Eigene La«31 

Unter 

bilanz der 

misaion in 

orte ital. 

im Indisch^ 

keindlage 

II. Lage 

riohtung aller AuQerheimischen Uber Tonnage- 

3/Skl vom 1.4.42, über gesoheiterte Gripps- 

Indien durch FT1s 0214 und 1522, Uber Stand- 

Ostasien-D. durch FT 2036, über Verkehr 

n Ozean durch FT 0612. 

terrichtung durch FT's 0411, 1811 und 2209. 

1. Feindlage 1 

Atlantikkü 3te 

Weatraum. 

Haoh Luftaufklärung stand Nm ein Geleitzug ostwärts 

Insel Wight, Stärke und Kurs nicht gemeldet. 

Am 22. abends wurden in BF 3146 2 Zerstörer und 

25 S-Boote auf Süd-Kurs und mittlerer Fahrt gemeldet. 

2. Eigene Lagäi 

Ital. Blockadebreoher "Fusiyama" ist am Abend aus 

Ferrol aus gelaufen. Spanische Marine hat zum Schutz ein 

T-Boot zum Patrouillendienst bei Kap Ortegal angesetat. 

Die zur Su;he nach gemeldetem Zerstörer mit 25 S-Booten 

angesetzte Luftaufklärung blieb ohne Ergebnis. 
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^4.42 trag gegeb 

St USA-i 

für den Ba 

zustellen. 

Liberty-1 

werden. 

Typ 

ahlindustrie ist aufgefordert, das Material 

i von 18 Mill. T. Schiffsraum bis 1944 bereit- 

Die bisherige Bauzeit der Frachter vom 

soll von 7 Monate auf 105 Tage verktirzt 

2. Eigene Lage» 

Untere; 

Bilanz der 

mission in 

orte ital. 

im Indischh 

Jeindlageux 

ichtung aller AuQerheimischen Uber Tonnage- 

3/Skl vom 1.4.42, Uber gescheiterte Cripps- 

Indien durch FT's 0214 und 1522, Uber Stand- 

Ostasien-D. durch FT 2036, über Verkehr 

n Ozean durch FT 0612. 

terrichtung durch FT's 0411, 1811 und 2209. 

II 

1. 

. L a g e Weatraum . 

Feindlage! 

Bach Luftaufklärung stand Bm 

Insel Wight, Stärke und Kurs nicht 

ein Qeleitzug ostwärts 

gemeldet. 

Am 22 

25 S-Boote 

abends wurden in BF 3146 2 Zerstörer und 

auf Süd-Kurs und mittlerer Fahrt gemeldet. 

2. Eigene Laga; 

Atlantikkü 

Ital. 

Ferrol aus 

T-Boot zum 

Die zur Su 

angesetzte 

ate! 

Blockadebreoher "Fusiyama" ist am Abend aus 

gelaufen. Spanische Marine hat zum Schutz ein 

Patrouillendienst bei Kap Ortegal angesetzt. 

;he nach gemeldetem Zerstörer mit 25 S-Booten 

Luftaufklärung blieb ohne Ergebnis. 
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Kanalküsta 

äd 3 

Kurz 

holta Angr 

Sperrbr. 4 

Engl. EarnKi 

Eeuar, je 

Kampf ein 

eingelaufeb 

Ein v 

verauch 

stallte si 

durch tioto 

Luftkräfte 

ror Mitternacht begannen 4-inal «ieder- 

iffe fdl. S-Bootaverbände auf Geleit 

die im starken Abwehrfeuer scheiterten, 

ampfartillerie griff mit gutliegendem 

ch ohne Treffer zu erzielen, in den 

Das Geleit ist unversehrt in Boulogne 

on Mitternacht gemeldeter fdl. Landunge— 

Luc sur Mer (5 km W-lich Orne-MUndung) 

ch als Eehlalaro heraus, der offenbar 

>rengerausch ab 2250 Uhr einfliegender 

verursacht war. 

BeaondersB 

£ i 

1) Einve 

Erankreich 

einheiten 

insein ges 

Heft X. 

2) In b 

West vom 

bei Tage 

teidigung 

mäßig abz 

Übung des 

Beteili 

l.R.M.Div 

nähme von 

und Abrie 

rständnis von Ski Qu A mit von Adm. 

vorgeschlagener Gliederung der Marine- 

zur Sicherung westfranzösischer Kanal- 

l/Skl 9771/42 Gkdos. in KIB Teil C 

Beur , 

engl. Übe 

bestehen. 

OKW vorgelegter Lagebeurteilung des 0^ 

0/4. wird lebhafte^Eeindflugtätigkeit 

Absicht unterstellt, eigen* Luftver- 

abzutasten und Jagdv*rbänd* material- 

nnutzen. Eine durch Funkaufklärung erfaßt* 

Gegners im Baum Erster verdient wegen 

der als Invasionstruppe vorgesehenen 

Beachtung umsomehr als erstmalig mit An- 

Laatenseglern, Fallschirmtruppen in Zivil 

elung von Kampfstoffen gearbeitet wurde. 

ailung OB West über Wahrscneinliohkeit 

:'fälle auf Küste bleibt im vollen Umfang 

gur g 

Engl Stellungsbau an der Küste macht nach 

- *v/- 
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Jiiiflabt l>£i> Ortta, Bint, Wfiicr. 
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Kanalküata 

3d 3 

Kurz 

holte Angr 

Sperrhr. 4 

Engl. Fernjci 

Feuer, je 

Kampf ein 

eingelaufeb 

Ein v 

versuch 

stellte si 

durch Uoto 

Luftkrafte 

ror Mitternacht begannen 4-mal »ieder- 

iffe fdl. S-Bootsverbände auf Geleit 

die im starken Abwehrfeuer scheiterten, 

ampfartillerie griff mit gutliegendem 

ch ohne Treffer zu erzielen, in den 

Das Geleit ist unversehrt in Boulogne 

Du: Mitternacht gemeldeter fdl. Dandunge- 

Luc sur Mer (5 km W-lich Orne-UUndung) 

ch als Fehlalarm heraus, der offenbar 

rengeräusch ab 2230 Uhr einfliegender 

verursacht war. 

Besonderes 

1) Einve 

Frankreich 

einheiten 

inseln gei 

Heft X. 

2) In b 

rständnis von Ski Qu A mit von Adm. 

vorgeschlagener Gliederung der Marine- 

zur Sicherung westfranzösischer Kanal- 

l/Skl 9771/42 Gkdos. in KTB Teil C 

ei OKW vorgelegter Lagebeurteilung des 0® 

West vom £0/4. wird lebhaftenFeindflugtätigkeit 

bei Tage c6g Absicht unterstellt, eigene Luftver- 

teidigung abzutasten und Jagdverbände material- 

mäßig abzinutzen. Eine durch Funkaufklärung erfaßte 

Übung des Gegners im Baum Bieter verdient wegen 

Beteiliguig der als Invasionstruppe vorgesehenen 

l.B.M.Div Beachtung umsomehr als erstmalig mit An- 

nahme von Lastenseglern, Fallschirmtruppen in Zivil 

und Abrieielung von Kampfstoffen gearbeitet wurde. 

Beurteilung OB West über Wahrscheinlichkeit 

engl. Überfälle auf Küste bleibt im vollen Umfang 

bestehen. 

Engl Stellungsbau an der Küste macht nach 
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Lichtbildai i 

Auch. 

Vorbereituil, 

llarinekräf’ 

der Vertaii 

Plakechutz 

aeita Sohv» 

Hiadarland 

gungakraft 

attantat m: 

Stimmung 

neuer Eagi 

awertung weitere lortschritte, 

<igener KUatenbau iat im ^orteobreiten. 

gen für Beaetzung der Atlantikinaeln durch 

e aind angelaufen, die allerdinga z.T. 

igung Heilande und bacUgl. Plak zunächat 

St. Hazaire entznmmen werden, ao daß anderer- 

4chen entateben. Geplante Truppenabzüge aua 

n werden bedenkliche ^Spannung in Verteidi- 

dieaer KUate erzeugen. Bratmalig Eiaenbahn- 

t schweren Eolgen gegen JS-Zug bei Caen. 

d Haltung franz. Bevölkerung gegenüber 

drung noch unaicher und abwaxtend. 

III. Hordt ee,Horwegen,Hordmeer 

H o r d a e e 

1. Heindlagei 

"Rodney"- 

George 7tl:l 

Hach Mlderkundung lagen mittags in Soapa yiow 

flugzeug1 räger nIlluatriouB,'-KlaaBe, 1 Schlachtachiff 

(der •HalBon"-KlaBee, 1 Schlachtachiff "King 

-Klasse, 1 anacheinend schwerer Kreuzer 

"Wichita"-!lasse, 4 leichte Kreuzer, 4 Zerstörer. 

Hach Luftaufklärung Stand Vm 1 Geleitzug aus 25 D. 

mit 5 Zersi. bei fflamborough Head auf H-Kurs, Hm 1 

(äeitzug SV-lieh Devonport ohne Größenangabe auf Kura 

SW, nach Al wehrmeldung ebenfalle Hm 1 Geleitzug ohne 

Größenangate im Auagang The Vaah auf SO-Kura. 

2. Eigene Lag« i 

T. "Eir< 

achiffea ii 

geräumt 

oaee11 ist durchgebrochen. BergungVor 

t möglich, Bel Ameland wurde 1 Grunde 
Un* 

?- 

£>ritlllll 

UND 

llbrid« 

21n^abc t>c* Orrt», lüinb, Btiicr, 
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Lichtbildai i 

luoh. 

Vorbereituil, 

Ua^inekräf 

der Verteil 

VlalcecbutK 

aeite Schw 

Hiederland 

gungskraft 

attentat m: 

StimniUig ui. 

neuer Eegi 

ewertung weitere Fortschritte. 

<igener KUetenbau ist im ^ortechreiten. 

gen für Besetzung der Atlantikinseln durch 

e sind angelaufen, die allerdings z.T. 

igung Hollands und bscUgl. Flak zunächst 

St. äazaire enhsmmen werden, ao daB anderer- 

4chen entstehen. Qeplante IruppenabzUge aus 

n werden bedenkliche Spannung in Verteidi- 

dieser Küste erzeugen. Erstmalig Eiaenbahn- 

t schweren Folgen gegen SS-Zug bei Caen. 

d Haltung franz. Bevölkerung gegenüber 

drung noch unsicher und abwartend. 

XII. Hordi ee,Norwegen,Hordmeer 

H o r d B e e 

1. Feindlagei 

"Rodney"- 

George V*11 

Hach Xilderkundung lagen mittags in Soapa Flow 

Flugzeug räger "IllUBtrious^Klasae, 1 Schlachtschiff 

(der *Nelson',-KlasBe, 1 Schlachtschiff aKing 

-Klasse, 1 anscheinend schwerer Kreuzer 

"Wichita"-4lasae, 4 leichte Kreuzer, 4 Zerstörer. 

Hach Luftaufklärung stand Vm 1 Geleitzug aus 25 D. 

mit 5 Zersl. bei Flamborough Head auf N-Kurs, Hm 1 

S&eitzug SV-lieh Bevonport ohne GröBenangabe auf Kurs 

SV, nach Atwehrmeldung ebenfalls Hm 1 Oeleitzug ohne 

GröSenanga)e im Ausgang The Vash auf SO-Kurs. 

2. Eigene Lagi i 

T. "Eiri 

Schiffes ii 

geräumt 

osee'' ist durchgebrochen. BergungVor 

t möglich. Bei Ameland wurde 1 Grundir 
>lne 
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g?-4-4g Die Bslsgi 

Lufteinee 

ung von Soapa Slow würde einmal wieder 

tz gegen die acliweren Einheiten lohnen. 

H o r w e g 

1. Feindlage 

Aue 

Ing.Lt. 

über Gele 

in Polanli 

Monitor 

Überläufe 

daß russ 

nur von 

Kildin s 

vermint 

(eineohl 

Kolabuch 

Küste. E 

nalstelle 

Einlai fbn 

den Gele 

Westküstei 

sind dur 

Batterien 

niert. 

eingelot 

Unterwas 

noje und 

5 - 6 S-: 

HaclfL 

20 Bchif 

Vernehmung Ubergelaufenen ruee. Marine 

•R. ergeben sich eine Reihe von Angaben 

itzugverkehr nach Murmansk u.a. Danach sind 

oje 3 engl. Uboote, in Archangelsk 1 engl, 

tationiert. Von russ. Minen-Ubooten ist dem 

r angeblich nichts bekannt. (Tatsache ist, 

Minen gefunden sind, die nach ihrer Lage 

Iboot gelegt sein können). Gewässer um 

: nd von 34° 0 nach W im Abstand von 7 sm 

ind für Schiffahrt gesperrt. Große Schiffe 

Convois) fahren im Westfahrwasser der 

, kleinere im Ostteil dicht unter der 

nlaufbefehle in Kolabucht werden von Sig- 

bei Leuchtturm Navolotski durch Trawler, 

fehle für Murmansk durch S-Boot-Jamb, der 

tzügen entgegenfährt, übermittelt, 

der Kolabucht und Westküste von Kildin 

<th 2 Artl.Abt. mit mittleren und schweren 

besetzt. In Kildin sind 6 S-Boote statio- 

Teriberka, wo von Osten kommende Schiffe 

nt werden, sind 5 — 6 U—Jäger stationiert, 

erhorohanlagen befinden sich vor Polar- 

in der Tjuwabucht. In Oserko sind ebenfalls 

jioote stationiert. 

Luftaufklärung lagen am 23/4• in Murmansk 

e verschiedener Größe, in Polarnoje 2 D. 

In 
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23.4.42 Sie Belegi 

Lufteinee 

ung von Soapa Flow würde einmal wieder 

tz gegen die schweren Einheiten lohnen. 

H o r w e g 

1. Feindlage 

Aus 

lng.Lt. 

über Gele 

in Polarqj 

Konitor 

Überläufe 

daB russ 

nur von 

Kildin s 

vermint 

(einschl 

Eolabuoh 

EUste. E 

nalstelle 

Einlai fbd 

den Gele 

Vestküst 

sind dur 

Batterie^ 

niert. 

eingelot^ 

Unterwas 

noje und 

5 - 6 S-: 

B iclfe 

20 Bohif 

Vernehmung Ubergelaufenen russ. Marine 

•R. ergeben sich eine Reihe von Angaben 

itzugverkehr nach Murmansk u.a. Banach sind 

oje 3 engl. Uboote, in Archangelsk 1 engl, 

tationiert. Von russ. Miuen-Ubooten ist dem 

r angeblich nichts bekannt. (Tatsache ist, 

Minen gefunden sind, die nach ihrer Lage 

l boot gelegt sein können). Gewässer um 

nd von 34° 0 nach W im Abstand von 7 am 

ind ihr Schiffahrt gesperrt. Große Schiffe 

Convois) fahren im Westfahrwasser der 

, kleinere im Ostteil dicht unter der 

nlaufbefehle in Eolabucht werden von Sig- 

bei Leuchtturm Havolotski durch Trawler, 

fehle für Murmansk durch S-Boot-Jamb, der 

tzügen entgegenfährt, übermittelt, 

der Kolabucht und Westküste von Kildin 

4h 2 Artl.Abt. mit mittleren und schweren 

besetzt. In Kildin sind 6 S-Boote statio- 

Teriberka, wo von Osten kommende Schiffe 

t werden, sind 5—6 U—Jäger stationiert, 

erhorohanlagen befinden sich vor Polar- 

in der Tjuwabucht. In Oserko sind ebenfalls 

jloote stationiert. 

Luftaufklärung lagen am 23/4. in Murmansk 

e verschiedener Größe, in Polarnoje 2 B. 
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23.4.42 2. Eigene Las 

15 em 

durch fdl. 

Schon 

O-wärte Nordkyn wurde norweg. D, "Stenaaaa" 

Uhoot veraenkt. 18 üherlebende. 

Ubootaangr 

von Honni 

Am 22/4. 

Süden ange 

heim einge 

am 22/4. wurde auf Grund wiederholter 

ifl'e auf Geleite bei Vardö U-Jagdgruppe 

svaag nach Vardö verlegt, 

t UAS-Verband läarach von Drontheim nach 

treten. 6. Sfl. mit 5 Booten ist in Dront- 

Laufen. 

IV. Skagerrajk, Oataeeeingänge, Oatsee. 

Aarhua wurden von Sperrbrecher 3 Grundminen Ostwärta 

geräumt. 

DD. "Pot 

laufen. 

1. Hachtranap 

Oalo angelaut 

3dam" und "Gneiaenau" aind in Stettin einge- 

ortataffel "Elch" iet von Aalborg aua nach 

en. 

U b o o 1 akriegführung 

1. gelndlage; 

Hege Lufttätigkeit im Einholgebiet. Ea wurden 76 

Flugzeuge erfaßt. 

Nach Abwehrmeldung wird Geleitzug aua Gibraltar 

wahrscheinlich am 26/4. aualaufen. 

Vor ISA-Küate wurde wahrecheinlich norweg. D. 

"Beinholt' (7499 BRT) von Uboot in Brand geachoasen. 

^ 3 •/ 

Oaiuni 21ii()abf t>c* One«. Wint ^fiur. 
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23.4.42 2. Eigene La« 

15 sm 

durch fdl. 

Schon 

Uhcotaangr 

von Homii 

Am 22/4. 

Süden enge 

heim elngo 

O-wärts Nordkyn vmrde norweg. D, "SteneaaB" 

Uhoot versenkt. 18 überlebende. 

am 22/4. wurde auf Grund wiederholter 

ifl'e auf Geleite bei Vardö U-Jagdgruppe 

svaag nach Vardö verlegt, 

t UAS-Verband Marach von Drontheim nach 

treten. 6. Sfl. mit 5 Booten ist in Dront- 

Laufen. 

IV. Skagerrajk, Osteeeeingänge, Ostaee. 

Aarhus wurden von Sperrbrecher 3 Grundminen Ostwärts 

geräumt. 

DD. "Pot 

laufen. 

adam" und "Gneisenau" sind in Stettin einge- 

1. Hachtrans 

Oslo angelaul 

ijortataffel "Elch" ist von Aalborg aus nach 

en. 

U b o o t akriegführung 

1. Feindlage 

Hege 

Flugzeuge 

Nach 

wahracheir 

Vor l 

"Eeinholt' 

Lufttätigkeit im Einholgebiet, 

erfaßt. 

Es wurden 76 

Abwehrmeldung wird Geleitzug aus Gibraltar 

lieh am 26/4. auslaufen. 

SA-Küste wurde wahracheinlich norweg. D. 

(7499 BRT) von Uboot in Brand geachossen. 
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Zur Hilf4leistuilS wurdan verechiadene Sohiffa 

augewiea^D.. Weitere UbootsBichtungen wurden ge- 

meldet O- wärta Kap Lookout und an Ploridakliate. 

Engl. D. "Bradpurne“ (4736 BET) gab BSS-Meldung 

160 am O-j-wärte Bong laland. 

Im llittelmeer wurden eigene Oboote HO-lich 

Sidi Bar ini, 90 am K-lioh Port Said und in 3207 1 

und öatl.cher ala 30° 0 gemeldet. 

2. Eigene L ige 1 

Untärrichtung dea BdD, daß Angriff auf Bin- 

zelfahre r auf Weg Anton M-lich 38° H und W-lloh 

Ubjoten vom 24/4. 1200 bia 1/5. 2400 OBr frei- 

et, da in dieser Zeit eigene Blockade- 

licht zu erwarten sind, durch ?T 1511. 

gegeben 

bracher 

Erf 

nicht vo 

Im 

zug 1 D. 

B. von 

olgameldungen aus dem Atlantik liegen 

r. 

dittelmeer hat D 565 in 00 9237 au* Oeleit- 

von 5000 BET und wahrscheinlich weiteren 

4)300 BET versenkt. 

Wegjen neuer erwarteter PlugzeugUberfEhrung 

nach Malta beabsichtigt Dt. Mar.Kdo.Itaiien 

3 Uboote (U 74, 573, 375) im waatliohen Mittelxeer 

einzuaetzen. 

Ergänzender Bericht zur Ubootakriegführung 

in KTB deil B Heft IV. 

VI L u f t k r i 

Baum um Endlandi 

gfUhrung 

Hach dfi sind die ersten USA-Bomberformationen 

zum Einsats im Rahmen der EAP in Großbritannien einge- 

~ ¥ 3 l- 

thuum 
Hllb 

Ultrjdt 
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23.4.42 

(2*4) 

Zur Hilfsleistung wurden verschiedene Sohlffa 

angewiesen. Weitere Uhootssichtungen wurden ge- 

meldet 0-wärts Kap Lookout und an KloridakUste. 

Engl. D. "Bradpurne" (4736 BBT) gab BSS-Meldung 

160 sm Ofwärts Long Island. 

Im ilittelmeer wurden eigene Uboote HO-lioh 

Sidi Bar ini, 90 sm U-lich Port Said und in 3207 ■ 

und öetl .cher als 30° 0 gemeldet. 

2. Eigene Lige» 

Unt 

zelfahre 

10° W Ub(3 

geggben 

bracher 

Erf 

nicht vo 

Im 

zug 1 D. 

D. von 4p 

Wege 

nach Mal 

3 Uboote 

einzuset 

Erg 

in KIB 1 

jrrichtung des BdU, daß Angriff auf Bin- 

auf Weg Anton H-lich 38° H und f-lioh 

oten vom 24/4. 1200 bis 1/5. 2400 Uhr frei- 

st, da in dieser Zeit eigene Blockade- 

lioht zu erwarten sind, durch PT 1511. 

olgsmeldungen aus dem Atlantik liegen 

r. 

dittelmeer hat U 565 in CO 9237 au* Qelelt- 

von 5000 BET und wahrscheinlich weiteren 

00 BHT versenkt. 

n neuer erwarteter PlugzeugüberfUhrung 

ta beabsichtigt Dt. Mar.Kdo.Italien 

(U 74, 573, 375) im westlichen Mittelmeer 

zen. 

änzender Bericht zur Ubootskriegführung 

eil B Heft IV. 

VI. L u f tkri egftthrung 

Baum um Eng 1 and i 

Hach dfl sind die ersten UBA-Bomberformationen 

zum Einsats im Rahmen der RAP in Großbritannien einge- 
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troffen. 

Im T geE 
Qi 

griffen. Weil 

Im Hächtelnss 

und ale Auewe 

Liohtbl 

nicht möglict 

In der 

horddeutachl 

induatrielle 

drang bia Or 

Großbarlin. 

einsatz wurde wiederum Holton Heath ange— 

ere Tageaangriffe auf Kreter und Plymouth, 

tz wurde Angriff gegen Exetef wiederholt 

ichziel Torquai angegriffen, 

dderkundung Moray Pirth war wegen Wetterlage 

Mlttelmeerraimi 

firn wurd 

beobachtung 

II.Pl.Kc 

gegen La Vale 

aowie gegen 

fort. Zur int 

Jagdaperre Ut 

221 

liacht zum 24/4. etwa 35 PeindeinflUge in 

4nd. Angriffaechwerpunkt Eoatock, wo geringe 

Schäden hervorgerufen wurden. 1 Plugzeug 

tnienburg vor und veranlaßte Luftalarm in 

1 Geleitzug bei Maraa Katruk ohne Wirkunga- 

^ngegriffan. 

rpa aetzte mit atarken Kräften Angriffe 

tta und Plugplätze La Venezia und Halfar 

^lakatellungen mit guter Wirkungabeobaohtung 

irekten Sicherung eigenen Geleitzugea wurde 

er Malta auagelibt. 

Oatfronti 

In Howo 

im Lock und 

nend beschäd 

ala Erfolge 

Bei Bimorak 

Kutter 1 Kutl 

Aufklärq: 

blieb ohne E 

beachädigt. 

ioaaiak wurden 1 beachädigter Prachter, 2 D. 

Wracka, in Tuapae 1 Kriegaachiff anecnei- 

igt, 4 Wracka und 1 geatrandetea Seleitboot 

jrüherer Luftangriffe featgeatellt. 

Ichtaraki im Aaowmeer wurde bei Angriff auf 7 

er veraenkt, 4-5 beachädigt. 

ng gegen PQ 15 zwiachen laland und Jan Mayen 

igebnia. In Polarnoje wurde 1 D. im Angriff 
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ttotum 
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llbrjtii 
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troffen.. 

Im T.gee 
£L 

griffen. Weil 

Im HächteinsE 

und ala AUBWE 

Liohtbi 

nicht mdglicl 

In der 

Uorddeutachl 

industrielle 

drang bi* Or 

GroSberlin. 

einsatz wurde wiederum Holton Heath ange— 

ere Tageaangriffe auf Bieter und Plymouth. 

,tz wurde Angriff gegen Exetef wiederholt 

ichziel Torquai angegriffen. 

Iderkundung Moray Birth war wegen Wetterlage 

lacht zum 24/4. etwa 35 PeindeinflUge in 

4nd. Angriffsachwerpunkt Eoatock, wo geringe 

Schaden hervorgerufen wurden. 1 Plugzeug 

enienburg vor und veranlaSte Luftalarm in 

Uittelmeerraimi 

1 Geleitzug bei Uaraa läatruk ohne Wirkunge- 

^ngegriffen. 

rpe setzte mit atEirken Kräften Angriffe 

tta und Plugplätze La Venezia und Halfar 

^lakstellungen mit guter Wirkungabeobaohtung 

irekten Sicherung eigenen Geleitzuges wurde 

er Ualta ausgetibt. üt 

Hm wurd 

beobachtung 

II. PI. Ec 

gegen La Vale 

sowie gegen 

fort. Zur inc 

Jagdsperre 

Ostfronti 

In Howojossisk wurden 1 beschädigter Prachter, 2 D. 

im Dock und ; Wracks, in Tuapae 1 Kriegsschiff anschei- 

nend beschädigt, 4 Wracks und 1 gestrandetes Seleitboot 

als Erfolge i rüherer Luftangriffe festgestellt. 

Bel Bimorsk ichtarski im Asowmeer wurde bei Angriff auf 7 

Kutter 1 Kutl er versenkt, 4-5 beschädigt. 

Aufklärq: 

blieb ohne E 

beschädigt 

mg gegen PQ 15 zwischen Island und Jan Hayen 

Irgebnis. In Polarnoje wurde 1 D. im Angriff 
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(285) 

VII. M i t t elmeerkria gfUhrung. 

1. Feindlage 1 

Nach Luftaufklärung reger Geleitzugverkehr im 

Gebiet Aletandrien - Tobruk. 

Uboot^Sichtungen vmrden bei Kap Pasaaro und 

bei Lampedisa gemeldet. 

Nach ibwehrmeldung hat “Eagl«n in Gibraltar 

am 22/4. aasgedockt. 

2. Eigene Lage 

Befh. Dt.Ear.Kdo. Italien hat sich ftir etwa 

3 Tage zu Besprechungen mit Gen.Oberst Rommel nach 

Nordafrika begeben. ^*-7 n<l "i' J 

3. Lage Itali 

In de 

Bengasi 

4. Nordafrika 

r Nacht zum 24/4. fdl. Luftangriff auf 

transportai 

MSS. "Bertani” und "Allegri" sind 22/4. abends 

von Neapel nach Tripolis, MSS "Pisani* und •,Ravelli■ 

von Tripolis nach Neapel ausgelaufen. Ladung für 

Afrika 17C Fahrzeuge und 1834 t Aehrmachtgut. 

5. Bereich Ufc rinegruppe Sudi 

Ägäis; 

Trane porte planmäßig. 

unt) 
IlbrjtU 

’liii)iibt (Kö OvtCö, 7iiinb. X'tiur 
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23.4.42 

(285) 

VII. U i t t elmeerkria gfllhrung 

1. geindlagei 

Hach 

Gebiet Ale 

Uboot 

bei Lamped 

Hach 

am 22/4. 

2. eigene La;; 

Luftaufklärung reger Geleitzugverkehr im 

landrien - Tobruk. 

3sichtungen wurden bei Kap Paeaaro und 

3sa gemeldet. 

Abwehrmeldung hat "Eagle" in Gibraltar 

agedockt. 

Befh. Dt .Liar .Kdo. Italien hat eich flir etwa 

3 Tage zu Besprechungen mit Gen.Oberst Rommel nach 

Hordafrika begeben.^*-) >lct J-' J 

3. Lage Itali 

In de 

Bengasi 

4. Hordafrika 

r Macht zum 24/4* fdl. Luftangriff auf 

tranaporte: 

läSS. "Bertani" und "Allegri" sind 22/4. abends 

von Heapel nach Tripolia, MSB "Pisani" und ,,Ravalli■ 

von Tripolia nach Heapel ausgelaufen. Ladung für 

Afrika 17C Fahrzeuge und 1834 t 'Äehrmachtgut. 

5. Bereich th rinegrup^e Sädi 

Ä.^äla; 

Trane porte planmäßig. 
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Schwarzes leer: 

Feindlagei 

Luftaifklärung ohne neue Erkenntniaaa. Featge- 

atellte Beächädigung auf Fahrzeugen ln Noworoaaiak 

und Tuapae a. Luftlage. 

Eigene Lagai 

Im Ko 

vom Kai 

für MJ-Flu, 

in: 

ilenhafen Odeaaa ist mittl. Schlepper 40 m 

olge Minendetonation gesunken. Stelle ist 

;zeug unzugänglich. 

Trane 

sondere Vo 

Hach 

tische und 

nigter Her 

mänien. Ve 

Kriegamari 

stärken ab 

Lw 17 000 

VIII. Lag 

)orte und Geleitdienat planmäßig ohne be- 

’kommniaae. 

Weisung des OKW zwingen militärische, poli- 

wirtschaftliche Gründe zu weiterer bescheu- 

ibaetzung deutscher Truppenstärken in Hu- 

;-legung der Brückeneinheiten ist Sache der 

ie. Als Höchatzahlen für verbleibende Kopf- 

15/5. gelten für Marine 3200, Heer 6500, 

Mann. 

Ostasien 

Auatral. 

"Vampire" im 

Weitere 

Regierung gibt Verlust auatral. Zerstörera 

(olf von Bengalen bekannt. 

Meldungen liegen nicht vor. 
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23.4.42 

(286) 

Schwarzes leer: 

Feindlage» 

Luf ta 

stellte Be 

und Tuapse 

ifklu.rung ohne neue Erkenntnisse. Festge- 

5chädig\ing auf Fahrzeugen ln Noworosslsk 

s. Luftlage. 

Eigene Lagü 

in' 

Im Ko 

vom Kai 

für MJ-Flu, 

Trans 

sondere Vo 

lach 

tische und 

nigter Her 

manien. Ve 

Kriegsmari 

stärken ab 

Lw 17 000 

VIII. Lag 

ilenhafen Odessa ist mittl. Schlepper 40 m 

olge Minendetonation gesunken. Stelle ist 

.zeug unzugänglich. 

)orte und Geleitdienst planmäßig ohne be- 

i'kommnisse. 

Weisung des OKW zwingen militärische, poli- 

wirtschaftliche Gründe zu weiterer bescheu- 

ibsetzung deutscher Truppenstärken in Bu- 

;’legung der Brückeneinheiten ist Sache der 

ie. Als Höchatzahlen für verbleibende Kopf- 

15/5. gelten für Marine 3200, Heer 6500, 

Mann. 

Ostasien 

Austral. 

"Vampire" im 

Weitere 

Regierung gibt Verlust austral. Zerstörers 

( olf von Bengalen bekannt. 

Meldungen liegen nicht vor. 
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22,4.42 IX. Haar 

Buasiseba F: ro: 

e a 1 a g a 

nt t 

Heeraagruppe SUdt 

Keine w 

HO-lich Tag; 

Heeraagruppe 

aaantliohen Kampfhandlungen, 

og schanzt Gegner. 

Mittel 

Fdl. Angriffe bei Wowoail und bei Fomina, sowie 

li-lich Spasaj Demenskoje wurden abgewiesan. 

He ereagruppe; Nord: 

Gruppen 

zeiohennähe 

front blieb 

der alten 

wurde fdl 

zuriiekgesehl 

HKL 

AQI 

Zorn und von Saydlitz sind bis auf Sioht- 

aneinander herangekommen. An der Sperr- 

aigener Angriff zur Wisderharstellung 

bisher ohne Erfolg. S-lich Malukaa 

griff, der mit Pz. vorgatragen wurde, 

egen. 

Finnische uni norwegische Front; 

Die fdl 

bei der insga 

haben dem Ge 

fangene gekob 

und Gerät ei 

An H0-F|r 

Abschnitt Lo 

AngriffsaKtion am Swir vom 11.-21.17., 

samt etwa 150 Angriffe gezählt wurden, 

gner ca. 14 000 Gefallene und 140 Ge- 

tet, sowie große Verluste an Waffen 

^getragen. 

ont rege fdl. Aufklärungstätigkeit im 

ihi. 

r 3f- 
Saturn 

itnC) 
UbrjcU 
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23.4.42 IX. H s e r 

gusslBche P: ro: 

e s 1 a g e 

nt» 

Heeraagruppe Süd» 

Kaine w 

HO-lich Tagi 

Hearaagruppe 

aaentliohen Kampfhandlungen, 

og schanzt Gegner. 

Mitte» 

Pdl. Angriffe bei Mowoail und bei Pomina, sowie 

N-lich Spaas| Demenakoje wurden abgawieaan. 

Heeresgruppe Kord: 

Gruppen 

zeiohennähe 

front blieb 

der alten 

wurde fdl 

zurüokgeschl 

HKL 

A rii 

Zorn und von Seydlitz sind bis auf Sioht- 

aneinander herangekommen. An der Sperr- 

sigener Angriff zur Wiederherstellung 

bisher ohne Erfolg. 3-lich Maluksa 

griff, der mit Pz. vorgetragen wurde, 

agen. 

Pinnische uni norwegische Pront» 

Die fdl 

bei der insgs 

haben dem Ge 

fangene gekos 

und Gerät ei 

An HO-Pri 

Abschnitt Lo 

Angiiffsaktion am Swir vom 11.-21.17., 

samt etwa 150 Angriffe gezählt wurden, 

gner ca. 14 000 Gefallene und 140 Ge- 

tet, sowie große Verluste an Waffen 

agetragen. 

ont rege fdl. Aufklärungstätigkeit im 

ihi. 
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2^.4.42 Hordafrlka» 

Bei 

und Irtl.Tt 

O/Skl. 

atar: ken Sandatümen nur geringe Aufklärvuiga- 

Tä^igkeit. 

lh 

Ski 

liti I b (Kr) 
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mit> 

lliiritii 

27.4.48 

?liti)iibc t>tb Otite, "üiii0 
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Hordafrlka» 

atar: Bei 

und Artl.Iä 

O/Skl. 

ken SandatUrman nur geringe Aufkläruilga- 

ijigkeit. 

Ski 

^mfoiiuiuiiffe 223 

I b (Kr) 
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24.4.42 Besondere politische fiaohriohten 

? r a n k r e . c h i 

Hach Bsut^ 

Beziehungen zu 

langt, daS säm 

afrika sofort 

r hat südafrikan. Regierung diplomatische 

Rrankreioh am 22/4. abgebrochen und ver- 

liehe französischen Regierungabeamten 3Ud- 

erlasaen. 

Bisher si 

in Washington 

Laval nicht tä 

id 5 höhere Beamte der franz. Botschaft 

surückgetreten, weil sie unter Regierung 

tig sein wollen. 

England 

Beaverbro 

England zweite 

rnlisse Rußland 

vielleicht 1942 

alles andere s 

Krise der Luft 

dürfe nicht je 

Die Bohstoffque 

deutschen und 

ra, 

Hach ilitt 

Regierungsant: 

klamation über 

gültig erklärt 

Unterhaus 

schaftsbericht 

3k forderte in einer Rede in Hew York, dafi 

Pront in Europa errichten solle. Außerdem 

ait allen Mitteln geholfen werden, weil es 

den Krieg entscheiden werde. Wichtiger als 

3i Jedoch der Bedarf an Schiffen.Auf die 

«affe von 1940 und der Panzerwaffe von 1941 

tzt noch eine Schiffsraumkrise folgen, 

llen des Nahen Ostens mUSten gegen die 

Japanischen Angriffe geschützt werden. 

eilung durch Oripps ist für nächste Zeit 

g im Unterhaus zu erwarten, durch den Pro- 

Verteidigung Indiens auch weiterhin für 

wird. 

nahm in 4 V2 ständiger Qehelmsitzung Rechen- 

Churchills entgegen. 

4 3?- 
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Z4.4.42 Baaondere ;)olitisoho Haohriohten 

? r a n k r e . c h i 

Hack Beut^ 

Beziekungen zu 

langt, daä eäm 

afrika sofort 

r kat südafrikan. Regierung diplomatlecke 

Frankreick am 22/4. abgebrocken und ver- 

dicke französiscken Regierungabeamten SUd- 

erlasaen. 

Blaker ai 

in Waskington 

Laval nickt tä [ 

id 5 kökere Beamte der franz. Botsokaft 

mriickgetreten, weil als unter Regierung 

ig sein wollen. 

England 

Beaverbro 

England zweite 

mUsae Rußland 

vielleicht 1942 

alles andere a 

Krise der Luft 

dürfe nickt je 

Die Rokatoffque 

deutecken und 

Hack Mitt 

Regierungsant 

klamation Uber 

gültig erklärt 

Unterbaue 

sckaftaberickt 

3k forderte in einer Rede in Hew York, daß 

Front in Europa errichten solle. Außerdem 

alt allen Mitteln geholfen werden, weil es 

den Krieg entscheiden werde. Sichtiger ala 

3i jedoch der Bedarf an Schiffen.Auf die 

«affe von 1940 und der Panzerwaffe von 1941 

tzt noch eine Sckifferaumkrise folgen, 

llen des Haken Ostens müßten gegen die 

japanischen Angriffe geschützt werden. 

eilung durch Grippe ist für nächste Zeit 

g im Unterhaus zu erwarten, durch den Pro- 

Yerteidigung Indiens auch weiterhin für 

wird, 

nahm in 4 V2 stündiger Oeheimaitzung Reohen- 

Ckurckills entgegen. 
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Spanien 

In Presa 

nochmals, daß 

kriegführend 

ü.d.S.S.H.i 

ilntervle«.betonte iußenmlnleter Suner 

Spanien nloht neutral sondern nloht- 

iel. 

Bei schwpi 

rloht ameriki 

und Zustand 

vorliegen. 

d 3 

idisoher Regierung soll erstmaliger Be- 

lischer Journalisten Uber Vorhandensein 

lutsoher Kriegsgefangenenlager in BnSland 

T ü r k e i i 

Russisch) / türkische Kontroverse ln Angelegenheit 

Attentatprozessee ist nach wie vor äußerst lebhaft. 

Abreisender tirkischer Botschafter hat sein gesamtes 

QSpäck mitgenpmmen. 

B.3.A.» 

Roosevel 

Inflation wi 

auch in anderle 

(s.Pol.Ubersic 

Generals 

ländische Se 

lassen haben, 

und 3 000 

tri 

el 

Grie 

tbotschaft an Kongreß zur Bekämpfung der 

alle für diesen Zweck dienlichen und 

n Ländern bewährten Maßnahmen vorsehen, 

ht Jir. 95, Ziffer 9). 

taatsanwalt hat Razzia auf 8 000 aus- 

eute veranstaltet, die ihre Schiffe ver- 

darunter befinden sich 3 000 Borweger 

chen. 

&IUIII11 
lllltl 

llbrjcii 

?Iii()kibc Po? Orife. 3Üi 111>, ^mu. 
^(Iciubuing, ddjiiijJfU 

btC VII11, moilOftbcill llfll'. 

diig 

(287) 

Spanien 

In Freaa linteirview .betonte AuBenmlnieter Suner 

nochmals, daS Spanien nioht neutral sondern nioht- 

kriegfUhrend pei. 

P.d.S.S.H.1 

Bei ech«^ 

r^.oht ameriki 

und Zustand dh 

vorliegen. 

Türkei » 

idisoher Regierung soll erstnaliger Be- 

ischer Journalisten Uber Vorhandensein 

lutsoher Kriegsgefangenenlager in BnSland 

Bussischl / türkische Kontroverse in Angelegenheit 

Attentatprozeases ist nach wie vor äuSerst lebhaft. 

Ahreisender tirkischer Botschafter hat sein gesamtes 

Qepäck mitgenpmmen. 

P.S.A.i 

Boosevel 

Inflation wi 

auch in anderje 

(s.fol.übersi 

Generals 

ländische Se 

lassen haben, 

und 3 000 

Lrd 

el 

Grie 

tbotsohaft an Kongreß zur Bekämpfung der 

alle für diesen Zweck dienlichen und 

n Bändern bewährten Maßnahmen vorsehen, 

oht Hr. 95, Ziffer 9). 

taatsanwalt hat Bazzia auf 8 000 aus- 

eute veranstaltet, die ihre Schiffe ver- 

darunter befinden sich 3 000 Horveger 

chen. 
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24-4-42 Entsei i 

Kongo zum £ 

sfrika stet 

düng einer Uiliträmission nach Belgisch, 

tudium der Kriegsmüglichkeiten in.Kittel- 

t bevor. 

0 h i n a i 

Hach 

mit 25 000 

Nanking-He, 

IKB Banking soll General Sun Liang lechen 

Bann Tachang Kai SChek verlassen und sich 

gierung angeschlossen haben. 

Lagebesprechung beim Ohef 8kl. 

1) Meldung I a 1/Skl, daß Luftbildauswertung Soapa 

vom 15/4• einwandfrei an Hand der festgestellten 

3 Drillingsturme Anwesenheit einer Einheit fyp 

■Horth cjarolina* bestätigt hat. 

2) Gru 

an Admii 

ggf. die 

Stellung 

mangels 

Ski 

1 fahrbe 

schule 

Durohfii 

durch di 

Boote au 

der 11. 

Rahmen 

ppe Mordtat weieungsgemäß Zuteilung 7. Msfl. 

al Herwegen gemeldet mit HinaufUgung, daß 

geplanten Sperrvorhaben sowie sohnalle Her- 

minenfreien Weges nach Heval infolge Kräfte- 

nicht gewährleistet werden kann. 

bemerkt dazu, daß 7. Msfl. z.Zt. nur Uber 

reites Boot verfügt, das noch dasu der Sperr- 

zugeteilt ist, so daß ein Einfluß auf die 

Ubrung der vorbezeichneten Aufgaben lediglich 

e Termine der Werftentlaesung der Übrigen 

sgeUbt wird, nicht aber von der Zuteilung 

an sich. Andererseits hat Gruppe Hord in 

ihrer Planung flfr Ostseekrieg 1942 eine 

- ^ — 

Darum 
mit) 

llbficir 

Siidabc r>f^ One«, 'WIIID, Wurtc. 
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24.4.42 BntBerjdung einer lliliträmiaalon na oh. Belgiaoh. 

Kongo zum £ tudium der KrieganQgliohkeiten in.Hlttel- 

afrilca atel: t ^evor. 

0 h 1 n a i 

Haota llira Banking aoll General Sun Llang Taohen 

mit 25 000 Uann laohang Kai Schek verlaaaen und aioh 

Hanking-Hefierung angeachloaaen haben. 

Lagehc aprechung heim Ohef 8kl. 

1) Uel 

vom 15/4 

3 Drill! 

■Horth C 

2) Gn; 

an Admir 

ggf. die 

atellunt 

mangela 

düng I a l/Skl, dafi Lufthildauawertung Soapa 

einwandfrei an Hand der featgeatellten 

ngattirme Anweaenheit einer Einheit Typ 

arolina* beetätigt hat. 

ppe Hord^iat weiaungagemäfi Zuteilung 7. Hafl. 

al Norwegen gemeldet mit HinaufUgung( dafi 

geplanten Sperrvorhaben aowie aohnelle Her- 

minenfreien Vegea nach Heval infolge Kräfte- 

nicht gewährleistet werden kann. 

Ski bemerkt dazu, dafi 7. Hafl. s.Zt. nur Uber 

1 fahrbereites Boot verfügt, das noch dazu der Sperr- 

achule sugeteilt iat, ao dafi ein Einflufi auf die 

Durchführung der vorbezelchneten Aufgaben lediglich 

durch die Termine der Verftentlaaaung der Übrigen 

Boote auegeUbt wird, nicht aber von der Zuteilung 

der Bl. an aich, Andereraeits hat Gruppe Bord im 

Bahmen ifirer Planung für Oateeekrieg 1942 eine 
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iint> 
llbrjtit 
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.’liijabc Oi^ örifö, ^iiiD. ?i>nui 
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ber i'ufi. OHb(diein ufiu. 

3) 

moderna Ms 

dar 3, Msf 

Weite 

Gruppe Hör 

Muster zu 

neben der 

batterie i 

zwecken an 

an der e 

Schwarzen 

die absto 

einzuschät 

fl. angefordert und diese in Zuteilung 

1. erhalten. 

ngL 

Sa 

rer Vortrag von I a l/Skl betr. Antrag 

i vom 11.2.42, Miniatur-Uboote nach Japan, 

bauen (Bauzeit in J^pan 6 Monate), die 

Verwendung ala eelbetfahrende Torpedo- 

i norweg. Gewässern auch zu Offensiv- 

Murmanküsta, in der Ostsee, Vinnembusen, 

Kanal- und OstkUste, wie auch im 

md Mittelmeer in Krage kämen, wobei auch 

nde Wirkungderartiger Einheiten hoch 

&en wäre. 

V a 

Ski s 

gewissen 

tur-Uboote 

wären, woba 

Boote und 

beeinträchjt 

Klein-Uboolt 

tur-Uboote 

lagen noch 

der Miniat 

Krage abhä 

diese ange 

vertreten 

ohne Schäd). 

kleine Ubo 

es vorerst 

eingeschrä 

Atlantikkr . 

mäßig sein 

der ital. 

f o m m ii i ü c 

timmt Auffassung gpundeätzlich zu, daß unter 

raussetzungen Offensivaufgaben für Minia- 

an der engl. Ost- und Kanalkliste gegeben 

i Jedoch die geringe Geschwindigkeit der 

ingUnstige Stromverhältnisse den Einsatz 

igen. KUr die Aufgabe kbnnte das ital. 

in Krage kommen. Uber die Japan. Minia- 

lagen die angeforderten Brfahrungsunter- 

nicht vor. Die vorgesohlagene Inbaugabe 

ir-Uboote muß nach. Ansicht Ski allein von 

igig gemacht werden, ob und inwieweit 

nichts Baukapazität und Rohstofflage zu 

Ist. Da auch nach Bestätigung von Skl/U 

gung des laufenden Ubootsbauprogramma 

)te nicht gebaut werden kbnnen, erscheint 

nicht gerechtfertigt, den ohnehin schon 

ten Serienbau unserer Uboote fUr die 

egfUhrung zu stören. Auch wird es zweok- 

zunächst die Erfahrungen des Einsatzes 

ein-Uboote im Schwarzen Meer abzuwarten. 

äik 

:a 

- ? 9 - 

Diiiiim 
illld 

Uhrjcit 

Jlüijrtl'C ec« Orit#, Wint1. 3t>nicr 
3cleudttUHQ, ^iiheidfm 

rtr l'ufr. iifu*. 
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24-4.42 

3) 

moderne Me 

der 3, Maf 

Weite 

Gruppe Hör 

Mueter zu 

neben der 

batterie i 

zwecken ein 

an der e 

Schwarzen 

die absto 

einzuechät 

fl. angefordert und diese in Zuteilung 

1. erhalten. 

ngL 

Sa 

rer Vortrag von I a 1/Skl betr. intrag 

1 vom 11.2.42, Miniatur-Uboote naoh japan. 

bauen (Bauzeit in J^pan 6 Monate), die 

/erwendung als selbetfahrende lorpedo- 

2 norweg. Gewässern auch zu Offensiv- 

Murmanktiste, in der Ostsee, Vinnembusen, 

Eemal- und OatkUste, wie auoh im 

md Mittelmeer in frage kämen, wobei auoh 

nde Wirkungderartiger Einheiten hoch 

sen wäre. 

Vi 

Ski s 

gewissen 

tur-Oboote 

wären, woba 

Boote und 

beeinträchlt 

Klein-Uboolt 

tur-üboote 

lagen noch 

der Miniat 

Frage abhä 

diese anbe 

vertreten 

ohne Schädel 

kleine Ubo 

es vorerst 

eingeschrä 

Atlantikkr . 

mäßig sein 

der ital. 

timmt Auffassung gpundsätzlich zu, daß unter 

raussetzungen Offensivaufgaben für Uinia- 

an der engl. Ost- und EanalkUste gegeben 

i jedoch die geringe Geschwindigkeit der 

mgUnstige Stromverhältnisse den Einsatz 

igen. FUr die Aufgabe könnte das ital. 

in Frage kommen. Über die Japan. Mlnia- 

lagen die angeforderten Brfahrungaunter- 

nicht vor. Bie vorgesohlagene Inbaugabe 

ir-Uboote muß nach. Ansicht Ski allein von 

igig gemacht werden, ob und inwieweit 

sichte Baukapazität und Rohstofflage zu 

Ist. Da auch nach Bestätigung von Skl/O 

gung des laufenden Ubootsbauprogramms 

ste nicht gebaut werden können, erscheint 

nicht gerechtfertigt, den ohnehin schon 

ten Serienbau unserer Dboote für die 

egfUhrung zu stören. Auch wird es zweok- 

nächst die Erfahrungen des Einsatzes 

ein-Dboote im Schwarzen Meer abzuwarten. 

ä ik 

:a 
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(288) 

Chef Ski stimmt dieser Stellungnahme zu. 

sprechender Bescheid ergeht an Gruppe Bord. 

Ent.- 

4) Vort 

des Eintr J 

Meer eowi^ 

Transport 

nlscher 

nächst no 

HEB1s ent 

Kl; 

■ag Ski Qu A Uber voraussichtliche Termine 

ffens der S-, B- und Dboote im Schwarzen 

über Anforderung von Siebelfähren für 

und Landung schwerer Tanks an nordafrlka- 

ste, da MEP-läaäese für diese Fahrzeuge zu- 

:h nicht ausreichen. (Bel neuerstellten 

fällt diese Schwierigkeit), 

K i 

5) Vort 

chung in 

tler am 1 

organiaat 

für die 

Entscheid 

Übereinsti- 

den der Bi 

West für 

auegescha. 

Funktion 

Der östli 

Bereich 

Auf die ui 

Station N 

ganze Geb. 

Rücksicht 

lande ver 

Ski Qu A 

d i 

ag Ski Qu A II Uber Ergebnis der Bespre- 

laag zur Regelung der im Führerhaupttiuar- 

1/4. von Chef Ski A vorgetragenen Frage 

irischer Änderung der Befehlsbefugnieee 

ietenverteidigung der Hiederlande, deren 

mg Führer sich Vorbehalten hatte. Es wurde 

mmung darüber herbeigeführt, daß Überschnei- 

ifehlszuständigkeit von Station H und OB 

en Bereich des Idarbef. Hiederlande dadurch 

tet wird, daß W.B, Hiederlande seine volle 

m Sinne der Weisung Hr. 40 übernimmt, 

he Teil der Provinz Groeningen wird dem 

r llarinestation der Bordsee zugeschlagen, 

sprünglich angestrebte Totallösung, Chef 

als SB im Sinne der Weisung Hr. 40 für das 

et bis zur Yssel vorzusehen, konnte mit 

auf die geänderte Stellung des WB Hieder- 

;ichtet werden. Entsprechende Anordnung von 

'olgt. 

6) Hins .chtlich der Kontroverse mit Reichaminister 

Speer bet'. Zusammenarbeit Kriegsmarine / O.T. in St. 

Halo erhält Chef U Wa Auftrag, Minister Speer anläß- 

lich heutiger Besprechung anderer Fragen bereite 

3 - 

Daniiii 
IMtD 

IMirjfli 

2J»dübf et» Otu», 'Jüiiit», ^iieutr. 
vd((daug, iÜrUiidjiiing idldHigfni 
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24,4.42 

(288) 

Chef Ski stimmt dieser Stellungnahme zu. Ent^ 

sprechender Bescheid ergeht an Gruppe Bord. 

4) Vort 

des Eintr 

Meer sowi£ 

Transport 

nischer 

nächst no 

MEP's entf 

Kiii 

•ag Ski Qu A Uber voraussichtliche Termine 

effens der S-, B- und Uboote im Schwarzen 

Uber Anforderung von Siebelfähren fUr 

und Landung schwerer Tanks an nordafrika- 

ste, da MBP-Madsse fUr diese Pahrzeuge zu- 

h nicht ausreichen. (Bei neuerstellten 

ällt diese Schwierigkeit), 

E i 

5) Vort 

chung in 

tier am 1 

organisat 

fUr die 

Entscheid 

ÜbereinstJ., 

den der B 

West für 

auegescha. 

Punktion 

Der östli 

Bereich 

A uf die u^- 

Station B 

ganze Geb 

Rücksicht 

lande ver 

Ski Qu A 

d ) 

ag Ski Qu A 11 Uber Ergebnis der Bespre- 

;iaag zur Regelung der im Pührerhauptciuar- 

S/4. von Chef Ski A vorgetragenen Präge 

irischer Änderung der Befehlebefugnisee 

istenverteidigung der Niederlande, deren 

mg PUhrer sich Vorbehalten hattet Es wurde 

mmung darüber herbeigefUhrt, dafi Oberschnei- 

ifehlszustandigkeit von Station R und OB 

en Bereich des Marbef. Niederlande dadurch 

tet wird, daS V.B. Niederlande seine volle 

-m Sinne der Weisung Nr. 40 Übernimmt, 

he Teil der Provinz Groe'ningen wird dem 

r Marinestation der Nordsee zugeschlagen, 

sprttnglich angestrebte Totallösung, Chef 

als WB im Sinne der Weisung Nr. 40 fUr das 

et bis zur Yssel vorzusehen, konnte mit 

auf die geänderte Stellung des WB Nieder- 

tichtet werden. Entsprechende Anordnung von 

Tolgt. 

6) Hins 

Speer bet 

Malo erhä 

lieh heut: 

chtlich der Kontroverse mit Reichsminister 

Zusammenarbeit Kriegsmarine / O.T. in St. 

t Chef M Va Auftrag, Minister Speer anläS- 

ger Besprechung anderer Prägen bereits 
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24.4.42 sn. 

e: 

nlindlioh 

Sohritte 

Min.Dir, E 

Stelle ent 

unterrichten, daß Kriegsmarine all« 

ngeleitet hat, um Beihungen auseusohaltan. 

nkardt ist zu Besprechungen ein Ort und 

nandt. 

7) 

ui lg 

BdS ha'; 

nnternehmi 

Gruppe Wes 

Jcungea* vo 

Empfängern^ 

weist Jlot 

artige Hin^i 

auf dem Di 

te zu Kurzbericht der Gruppe Bord Uber 

Oerberus an Gruppe Nord, nachr. Ski, 

i, Klette und BSN einige "kurze Bemer- 

gelegt, Gruppe Nord bemähgelt den gleichem 

egenüber dis von BdS gewählte form und 

enkommando an,dafür su sorgen, daN der- 

eise ordnungsgemäß in form von Meldungen 

unatwege zu erfolgen haben. 

Stell; ingnahme der Ski bzw. Entscheidung Chefs 

Ski in die ier Angelegenheit erUbrigt sich. 

a) at Serie: 

Kriegstrant 

zu erstell >: 

heiten gebi 

Budapest). 

von K Uber Möglichkeit, 6 kleine 

portschiffe auf Donauwerften in Ungarn 

n. Insgesamt werden damit 34 dieser Bin- 

ut. (22 in Italien, 7 in Wien und 5 in 

Lage 24/IT. 

I, Krieg ind in außerheimischen Gewässern. 

1. feindlaget 

Bordatlant .kt 

Bach .tal. Meldung ist ein engl. Seeoffizier 

als Gshilfp des engl, Konsuls in Punta Delgada 

eingetroffbn. 

mic 
llbritli 

'Jliifliibc ec? Orttff, BiuD, ^c11ci- 
ticcörtiit}, 3»ltii^iuiid, 

tcr i'iifi, IHoubfttchi ufiv. 
^in'Foiuniiitffe 

24.4.42 z\. 

e: 

mUndlich 

Soliritte 

Min.Sir, £ 

Stelle ent 

unterrichten! daQ Kriegernarine alle 

ngeleitet hat, um Beihungen auseueohalten. 

nkardt ist zu Beeprechungen an Ort und 

nandt. 

7) 

ui lg 

BdS ha 

Untern eher 

Gruppe Wea 

10^6^ vo 

Empfängern 

weist Blot 

artige Hinf 

auf deei Bi 

te zu Kurzbericht der Gruppe Bord Uber 

Oerberus an Gruppe Nord, nachr. Ski, 

;, flotte und ESN einige "kurze Bemer- 

:-gelegt, Gruppe Bord bemängelt den gleichem 

egenUber - die yon BdS gewählte form und 

enkommando an,dafUr wu sorgen, daB der- 

eise ordnungsgemäB in form von Meldungen 

unstwege zu erfolgen haben. 

Stell mgnahme der Ski bzw. Entscheidung Chefs 

Ski in di euer Angelegenheit erUbrigt sich. 

0) Lt Beric' 

Kriegstrant 

zu erstell 

heiten geb^r 

Budapest) 

yon K Uber Möglichkeit, 6 kleine 

portschiffe auf Donauwerften in Ungarn 

in. Insgesamt werden damit 34 dieser lin- 

.ut. (22 in Italien, 7 in Wien und 5 in 

Lage 24/IT. 

I, Krieg ind in auSerheimischen Gewässern. 

1. felndlagei 

Bordatlantiki 

Bach ital. Meldung ist ein engl. Seeoffizier 

als Gehilfp des engl. Konsuls in Bunta Delgada 

eingetroffbn. 
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24.4.42 

(289) 

Südatlantlkt 

Argentin 

Sjjhiff? in ar 

ministeriuu 

innerhalb von 

Begierung macht Bsparaturen ausländ, 

gent. Häfen abhängig von Genehmigung Marine- 

d BUckeretattung des benötigten Materiale 

6 Monaten. 

-Mai lach V 

bracher "Mikojy 

Wladiwostok 

flotte ist mi 

Mehrere Gra) 

worden. Sohi 

Uber Kapstadt 

ar 

anat 

Lf f 

nnbericht aus Montevideo lat russ, Kle- 

an '' am 19/4. aus Ohile angeblich nach 

egelaufen. Dieses Hilfssohiff der roten 

t 2 10 cm GeechUtsen und flak armiert, 

einechläge sind in Montevideo repariert 

soll in langer Kreuzfahrt von Ua-dlwostok 

nach Montevideo marschiert sein. 

Indischer Ose 

laoh 

von denen ei 

eine andere 

in Bombay 

Kunjtaufkldrang sind 13 engl. Kriegsschiffe! 

Einheit im Februar ln Jreetownbereioh, 

l|a lustralienbereich aufgetreten war, am 13/4' 

elaufen. ein; 

2. Blgene Dagei 

Brwägungj der l/Skl betr.Brfolges der von "Boggerbank" 

Mitte Märe ducchgefUhrten 1. Minenaufgabe vor Kapstadt 

gern. l/Skl. I B 9672/42 Gkdos. ln K9B feil C Heft I. 

Übermittlung Weisung Japan. Marine an "Tannenfels11, 

Billiton-Insel W-lich zu lassen, da swischen Banka und 

Millicton Minensperre liegt, durch W 1859. 

Unterrichtung von Mar.Attaches Tokio Uber erfolgte 

Unterrichtung von 'fannafela" entsprechend Japan. Wün- 

schen s. Schreiben 1818. 

Weisung 

nicht vor 2/5 

FT 1143. 

in ■Fortland*, Breite von Pappelsohnärmer 

. 2400 Uhr nach Morden zu Überschreiten, durofe 

Unterrlcitung von "Dresden* und aller AuBerheimlsohe* 

- f ^ 5"- 

2>mum 
mib 

aiid^bc t>t# Dric«, ■JBlub, Wcntr. 
Seegang, JJtlnidjuiug, 0irt)tigttii 

t>tr tufc, CWßnfcf4>tiii ufu». 
'Sin^ouininlffe 22? 

24.4.42 

(2S9) 

Büdatlantlk» 

Argeutin 

Schiffe in ar 

13 Qi ministerium 

innerhalb) von 

Hegieioing macht Beparaturen aueländ. 

gent. Häfen abhängig von Genehmigung Marine- 

d BUokeretattung des henätigten Materials 

6 Monaten. 

-Mai Mach V 

breoher aMiko|y 

Wladiwostok 

flotte ist mi 

Mehrere Gra: 

worden. Sohl 

Uber Kapstadt 

ax 

anat 

iff 

nnberioht aus Montevideo ist mae. Bie- 

an* am 19/4. aue Ohile angeblich nach 

sgelaufen. Dieaee Hilfaaohlff der roten 

t 2 10 om GeschUtaen und Vlak armiert, 

elnschläge sind in Montevideo repariert 

soll in langer Kreusfahrt von Ua^diwoetok 

nach Montevideo marschiert nein. 

Indischer Ose 

lach funkaufkläruag sind 13 engl. Kriegsschiffe! 

von denen eim Einheit im februar im Preetownbereloh, 

eine andere ia lustralienbereich aufgetreten war, am 13/4' 

in Bombay ein gelaufen. 

2. Ilgens Lage» 

Brsägungjder l/Skl betr.Xrfolgea der von "Doggerbank* 

Mitte Märs duc-chgefUhrten 1. Minenaufgabe vor Kapstadt 

gern. l/Skl. I B 9672/42 Gkdos. ln X9B fall G Heft I. 

Obesrmlttlung Weisung Japan. Marine an "lannenfels", 

Billiton-InseL W-lich su lassen, da swischen Banka und 

Millicton Minensperre liegt, durch PI 1859. 

Unterrichtung von Mar.Attaches Tokio Uber erfolgte 

Unterrichtung von "fannnfels" entsprechend Japan. Wün- 

schen s. Schr>iben 1818. 

Weisung 

nicht vor 2/5 

PT 1143. 

in "Portland", Breite von Pappelsohwärmer 

. 2400 Uhr nach Horden zu Überschreiten, durofe 

Unterric itung vop "Dresden" und aller AuBerheimlsohe* 
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24»4.42 betr. Freijabe UbootBangriffa gegen Binzeifahrer 

von 24/4. iis 1/5. durch PT’e 0907 und 2057- 

Unterrichtung aller Außerhelmischen Uber fdl. 

Schiffewegä und D-Bewegungen auf Grund von Funk- 

entzifferupgen durch PT 1751. 

Überm 

Marine ist 

kannt word 

aatz gebilji 

Veite 

Lttelung von Angaben dieeer Art an Japan, 

von dieaer ala beeondera wertvoll aner- 

jn, da eie Grundlagen fUr operativen An- 

et haben. 

c-e Feindlageunterrichtung durch FT 2001. 

II. Lage 

1. Feindlagei 

Durch 

W-lich Brea 

2. Eigene Lage 

AtlaatikkUhtei 

der Zu 

Uarineeinhje 

Inseln be 

Aufatellunjg 

Ausnahme de 

KanalkUste 

Westraum 

Funkaufklärung wurde engl. Binheit 350 an 

t featgestellt. 

von Ski Qu A genehmigten Gliederung der 

iten für Besetzung der westfransüsiachen 

.tragt AOK 7 durch OB Test zusätzliche 

Je einer SchUtzenkompanie pro UAA mit 

r MAA 685 für Ile d'Yeu. 

Erledigung durch Ski Qu A. 

Zu PeiindberUhrung in der Macht zum 22/4. zwiaeh* 

2. Hfl., 8. Mafl und Sperrbrecher 4 mit fdl. leichten 

Streitkräften liegt ergänzender Bericht von Gruppe 

Veat vor, |der die außerordentlich erfolgreiche Ab- 

örtium 
unt 

llhruit 

?liigij|)e ctö One#, Wmcr. 
^ttötuig, iSclaiitiuiii), 

t>fr l'iifi 11 oufftiitia ufiiv 
‘IUH'f i) in in ii i f i e 

24.4-42 betr, ffreijabe Ubootaangriffa gegen Einzalfahrar 

von 24/4. lis 1/5. durch ET'a 0907 und 2057. 

Unterrichtung aller lußerheimiechen Uber fdl. 

Schiffaweg i und D-Bewegungen auf Grund von Funlc- 

entzifteruigen durch PT 1751. 

Übermittelung von ingaben dleeer irt an Japan, 

^arlne Ist von dieser als besonders wertvoll aner- 

kannt wordsn, da sie Grundlagen fUr operativen An- 

satz gebillet haben. 

Vaiteca Peindlageunterrichtung duroh VI 2001. 

II. Lage tfestraum 

1. Feindlage» 

Durch 

W-lich Bree 

2. Eigene Lage 

Funkaufklärung wurde engl. Einheit 350 an 

t featgestellt. 

n_ 

AtLantikkUate» 

Zu der von Ski Qu A genehmigten Gliederung der 

Uarineeinhaiten für Besetzung dar weatfranaUaischen 

Inseln beaatragt AOK 7 duroh OB Test zusätzliche 

Aufstellung Je einer SchUtzenkompanie pro I1AA mit 

Auenahme der Mi* 685 für Ile d'Yeu. 

Erledigung durch Ski Qu A. 

Kanalküste 

Zu Feindberührung in der Nacht zum 22/4. zwisehe 

2. Rfl., 8. Usfl und Sperrbrecher 4 mit fdl. leichten 

Streitkräften liegt ergänzender Bericht von Gruppe 

Test vor, |ier die außerordentlich erfolgreiche Ab- 
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(290) 

ti.: wehrleia 

Sicherung 

2153. 

Auf 

Gruppe Ho: 

BSH vorge 

weg der B 

Inseln nl 

gehalten 

9509/42 G 

ng des angegriffenen Geleite und seiner 

ikräfte hervortreten läßt. Absohrift s. ?e. 

(irund des KTB des BSH vom 11/2.42 wird 

d um Stellungnahme gebeten, warum der von 

chlagene von Weg Braun abgeeetzte Marsoh- 

estgruppe im Bereich der westfrleelecheh 

:ht, wie ursprünglich vorgesehen war, inne- 

,orden ist. Abschrift der Vfg. l/Skl I E 

:dos. in Handakte “Cerberus". 

III, H o r d ee, Herwegen, Hordmeer 

H o r d s e i i 

1. Feindlage 

Im E 

ist noch 

gänzung zur Bj.lderkundung Soapa vom 23/4* 

weiterer leichter Kreuzer festgestellt. 

2. Eigene La^ei 

9dl. 

durch 30 

Hafen unb^ 

schaden. 

H o r w e g 

Luftangriff auf Vlissingen am Hachmittag 

Flugzeuge aus sehr großer Hbhe. Werft und 

schädigt. In der Stadt erheblicher Sach- 

K3 

1. Feindlage 

Im 

wurden Hm 

gestellt 

laknie lagen mittags 11 D. Vor Murmansk 

2 Bewacher und 3 R-Boote stilliegend fest- 

&JIUI1I 

imc 
ll^rjcii 

aiiijtJbc f<* Orifd, Wtnt*, 7U<iur 
vJcffliind, Ücleintmna. 0iit{iBti'ii 

Cer Viifi, DloiiDfitfin uf11’- 
^ovf omniuiffe 228 

24.4.42 

(290) 

wehrleiatif; 

Sicherung 

2153. 

ng des angegriffenen Geleits und seiner 

ikräfte hervortreten läßt. Abschrift s. ?s. 

Auf Crund des KTB des BSM vom 11/2.42 wird 

Gruppe Ho:'d um Stellungnahme gebeten, warum der von 

BSN vorge;ichlagene von Weg Braun abgesetzte Marsch- 

weg der B:'estgruppe im Bereich der weatfrlealscheh 

Inseln ni :ht, wie ursprünglich vorgesehen war, inne- 

gehalten worden ist. Abschrift der Yfg. l/Skl I E 

9509/42 G idos. in Handakte "Cerberus". 

III, Kord eee ,Korwegen,Hordmeer 

B 0 r d s e > > 

1. ?elndlage 

Im E 

ist noch 

gänzung zur B^lderkundung Soapa vom 23/4. 

weiterer leichter Kreuzer festgestellt. 

2. Eigene Ia;ei 

m. 

durch 30 

Hafen unb^ 

schaden. 

H o r w e g 

Luftangriff auf Tlissingen am Sachmittag 

Flugzeuge aus sehr großer Höhe. Werft und 

schädigt. In der Stadt erheblicher Sach- 

KD 

1. Feindlage 

Im 

wurden Hm 

gestellt 

laknie lagen mittags 11 D. Yor Murmansk 

2 Bewacher und 3 B-Boote stilliegend fest- 
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libr^cii 
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JJiijjrtbc t>(6 Ort(6, Wiut', Wnur. 

Dtr i'ufi. 3J1oaD[ii)fiu ujii'. 

2. Blgene Lagt i 

Plottcntender "Heia" mit flottaukommando und 

K 1 ist in Oslo eingelaufen. 

Am 23/4. wurde 12 am S-lich Vardö eigenee 

Uboot von fdl. Motorbooten mit Waboa angegriffen. 

U-Jäger 1110 wurde mit 3 Torpedos an- 

Ubootsjagd blieb ohne Ergebnis. 

’te fdl. fflugtätigkeit wurde in den letsten 

reich der Bord- und Veatkliete geneidet, 

itstreitkräfte und D. wurden wiederholt 

oder mit Bordwaffen angegriffen. Sbenso 

nes angegriffen. Wesentliche Schäden sind 

itstanden. 

Bi 

Gelei 

gegriffen. 

Lebha. 

Sagen im 

Eigene Gel^ 

mit Bomben 

wurde Kirkfe 

nirgends 

Geleitau 

planmäßig 

In der M 

Rostock. Angr 

sam abgewehrt 

V. Uboot 

1. Feindlagei 

Bei s 

und 19. Li 

SovfonimHifff 

IY. Skagerrac, Oatseeeingänge, Ostsee. 

Grundminsn wurden bei BUlki Sohleimtinde und Heile 

sowie im kleiien Belt geräumt. Kalundborg Währe wurde 

nach Minendetonation S-lich Kalundborg Hafen aufgesetst. 

fgaben und Vegeabsuchen Im BSO-Bereioh 

acht zum 25, erneuter Luftangriff auf 

Lffe auf Kiel wurden durch Planfeuer wirk- 

Rähere Meldungen liegen noch nicht vor. 

skriegflihrung . 

,uf 

ehr lebhafter Aufklärungstätigkeit der 15. 

tgruppe wurden 83 Flugzeuge erfaßt. 

Xtaimu 
uut> 

llbrifit 

24.4.42 

Mnörtbe fe^ Otiti, U(111>, ■JBciccr. 
^ce^utig, »rltii4>iHna, 

t>tr Viifi, ^onufibtiii ufip. 

2. rigena La^.( » 

Flott 

K 1 ist in 

Am 23; 

Uboot von 

Gelei 

gegriffen. 

Lebha: 

Sagen im B 

Eigene Gel 

mit Bomben 

wurde Kirkfc 

nirgends e; 

entender "Heia" mit Flottenkommando und 

Oslo eingelaufen. 

'4. wurde 12 am S-lich Vardö eigenes 

fdl. Motorbooten mit Vabos angegriffen« 

U-Jäger 1110 wurde mit 3 Torpedos an- 

Ubootsjagd blieb ohne Ergebnis. 

:?te fdl. Flugtätigkeit wurde in den letatea 

ireich der Bord- und Westküste geneidet, 

itstreitkräfte und D. wurden wiederholt 

oder mit Bordwaffen angegriffen. Ebenso 

nes angegriffen. Vesentlicbe Schäden sind 

itstanden. 

Geleitau 

planmäßig 

ln der M 

Bostock. Angr 

sam abgewehrt 

V. Uboot 

1. Feindlage 1 

Bei s 

und 19. Li 

3Sinf oiumiiiffe 

IT. Skagerraj^, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Grundminm wurden bei BUlk, SohleimUnde und Beile 

sowie im kielien Belt geräumt. Kalundborg Fähre wurde 

nach Minendet^nation S-llch Kalundborg Hafen aufgeaetat. 

fgaben und Wegeabsuohen Im BSO-Bereioh 

acht zum 25, erneuter Luftangriff auf 

Lffe auf Kiel wurden durch Planfeuer wlrk- 

Hähere Meldungen liegen noch nicht vor. 

skriegfiihrung. 

iUf 

ehr lebhafter Aufklärungstätigkeit der 15. 

tgruppe wurden 83 Flugzeuge erfaßt. 
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24-4,42 

(291) 

(292) 

Von der USA-EUete liegei^nehrere UbootsaioUt- 

maldungai. aus dam Seegebiet Hautuoket Xeland vor. 

2. Eigene Lt ge» 

Im Iaum Kap Hatterae vereenkte U 84 einen D. von 

4 000 BHaj. 

0 5!3 gewann VUhlung an einem Geleitzug aue etwa 

12 Sobifien mit 2 Zerstörern ln BE 7317, erhielt Je- 

doch Befehl, nicht anzugreifen, sondern Harsch fort- 

zusetzen, da gegen Geleitztlge in diesem Gebiet mit 

BUoksichl auf die vermutete Xtttigkelt von Uboots- 

fallen bla auf welteree Angriff auf GeleitzUge grund- 

eätalioh vermieden werden eoll. 

Aus |VeBtindien und von den SUdbooten liegen 

Heldunger nicht vor. 

Erw 

der flugz 

und Eines 

Oboote im 

läge. Hi 

zUglich 

verkehr a 

Herwegen) 

Hord Uber 

Qkdos. C he 

Ergä i: 

e^gungen des Dt. Harkdo. Italien zur Bekämpfung 

eugUberführungen von Gibraltar nach Halte 

tzweisung für die 3 hiß rgegen eingesetzten 

westlichen Mittelmeer in ergänzender Uboots- 

in wird auch Lagebeurteilung der Ski be- 

nsatzee der Uboote gegen den PQ-Geleitzug- 

edrUcklich niedergelegt. (s.KTB 22/4. Lage 

Entsprechende Lagebeurteilung wird Gruppe 

aittelt. Abschrift gemäS 1/Skl I u 818/42 

fe. in KSB Teil C Heft IV, 

Et, 

zender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

-V, j 

yx. _L u f t 

Baum um Englbnd» 

Kriegführung . 

In Abwe ir von TageselnflUgen wurden im Kanalgebiet 

11 Spitfire ibgeschoesen. Hel Tagesangriffen wurden durch 

f — 

3ui)ab( De« 0(1(0, miub, 3J{(i(r. 
^((d^Hfl. SieUu^iuiu, ei^iiatdi 

ocr tufi 7ton()[(^(in u(ic 
^3orfoni in niffe 229 

Von. dar U3A-KUate liegeE)nebrere UbootaaioUt- 
meldongei. aua dem Seegebiet Hantuokat leland vor. 

2. Eigene Ltgei 

Im Itaum Kap Hatteraa veraenkte U 84 einen S. von 

4 000 BR!]|. 

0 5%3 gewann Kühlung an einem aeleitaug aua etwa 
12 Sohiflen mit 2 Zerstörern in BE 7317, erhielt je- 

doch Befehl, nicht anzugreifen, sondern Harsch fort- 

zusetzen, da gegen GeleitzUge in diesem Seblet mit 

Büoksichl auf die vermutete Stttlgkeit von Uboota- 

fallen bla auf weiterea Angriff auf aeleitzUge grund- 

aätalloh Ivexmieden werden aoll. 

Aua Ifeatindien und von den Südbooten liegen 

Heldungei nicht vor. 

Erwi 

der Klugz 

und Einsa 

Uboote in 

läge. Hl 

züglich 

verkehr a 

Herwegen) 

Hord Uber 

dkdos. 0 

egung gen des Dt. Markdo. Italien zur Bekämpfung 

eugüberführungen von Gibraltar naoh Malta 

tzwelsung für die 3 hie rgegen eingesetzten 

westlichen Mittelmeer in ergänzender Dboota- 

in wird auch Lagebeurteilung der 3kl be- 

nsatzea der Uboote gegen den BQ-Geleitzug- 

adrücklich niedergelegt. (a.KSB 22/4. Lage 

Entsprechende Lagebeurteilung wird Gruppe 

nittelt. Abschrift gemäS 1/Skl I u 818/42 

fs. in K3B Teil 0 Heft IV. 

El. 

h 3 

Ergäizender Lagebericht in KTB Seil B Heft IV. 

i''"— ‘'■'Z* j Z * 

yi. _L_U f t 

Baum um Englbnd» 

kriegflihrung . 

In Abwe ix von SageaeinflUgen wurden im Kanalgebiet 

11 Spitfire ibgesohoasen. Bel Tageeangriffen wurden durch 
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24-4.42 Jabos industrielle Anlagen bei Brighton, in Howe und 

in Haetinga iohwer getroffen. Luftaufklärung stellte 

an der Ostküi te rege Geleitzugstätigkeit, Horchdienst 

der Lw in der fhemse 2 Geleitzlige fest. Im eigenen 

Hachteinaatz wurde der Angriff auf Bieter mit 44 Ilug- 

zeugen wiederholt. 

Der Beind flog in der Haoht zum 25. mit 50 ?lug- 

zeugen in dan Küstengebiet der Hord- und Ostsee ein 

mit Angriffs;ichwerpunkt Rostock. 

Mlttelmeerraumi 

In der 

Maltas 3töra 

liehe Stukas 

La Valetta 

Wirkung eing 

5 Beindf: 

eigenen Plug 

u LI 

|acht zum 24. wurden gegen die Tlugplätze 

igrifi'e durchgeführt. Am 24* wurden sämt- 

Kampf- und Jagdverbände in 4 Vellen gegen 

d dis Plugplätze mit guter beobachteter 

isetzt. 

lugzeuge von Malta kommend griffen den 

Llatz Oomiso an, ohne Schaden anzurlohten. 

Ostfronti 

Im Schw irzen Meer wurde bei Angriff am 25.4. auf 

Noworossisk Lurch 26 Plugzeuge ein D. von 1500 BRT 

wahrecheinli ;h versenkt, 2 D. von 5 bzw. 5 000 BET 

wurden beschidigt. In der lacht zum 24- wurde ein T. 

in Noworossiäk in Brand geworfen und der Hafen von 

Kertsoh duro i 7 Plugzemge vermint. Am 24/4. wurde der 

Angriff auf loworossisk wiederholt und der Seeflughafea 

von Sewaatopjl angegriffen. Von beiden Angriffen wird 

gute Wirkung gemeldet. 

Im Pinnänbusen wurden am 24/4. energische Angriffe 

auf Schiffszlele in Leningrad durohgeführt. Hierbei 

wurde “Maxim Gorki* duroh mehrere Treffer mittschiffe 

schwer besehidigt und Schlachtschiff "Oktoberrevolution* 

# s- a- ~ 

.XSuiim 
unt 

llhc^eit 

i?liitjabc ocö Ontö Biut. Bc11cv 

^ iiliiiyfeil 
t>er Uiijt, ?Jioiicf(1Kiii nfiit 

24.4.42 Jabos industiielle Anlagen bei Brlgbton, ln Howe und 

in Hastings i ohwer getroffen. Luftaufklärung stellte 

an der OatkUf te rege Geleitzugstätigkeit, Horchdienst 

der Lw in de]- Xhemse 2 GeleitzUge fest. Im eigenen 

Hachteinsatz v/urde der Angriff auf Bieter mit 44 Hug- 

zeugen wiederholt. 

Der Feind flog in der Haoht zum 25. mit 50 Flug- 

zeugen in dan Küstengebiet der Nord- und Ostsee ein 

mit Angriffs;ichwerpunkt Bostock. 

Mittelmeerranmi 

In der 

Haltas Störa 

liehe Stukas 

La Valetta 

Wirkung eing 

5 Feindf: 

eigenen Flug 

u n 

jjacht zum 24. wurden gegen die Flugplätze 

igrifie durchgeführt. Am 24* wurden eämt- 

Kampf- und Jagdverbände in 4 Tellen gegen 

d die Flugplätze mit guter beobachteter 

setzt. 

lugzeuge von Ualta kommend griffen den 

ilatz Oomiso an, ohne Schaden anzurlohten. 

Ostfront; 

Im Schw^: 

Noworossisk 

wahrscheinli 

wurden besch 

in Noworossiä 

Kertsch durofi 

Angriff auf 

von Sewastopol 

gute Wirkung 

Im Finn^ 

auf Sohiffsz 

wurde "Maiim 

schwer besehi 

rzen Ueer wurde bei Angriff am 25.4. auf 

lurch 26 Flugzeuge ein D. von 1500 BBT 

h versenkt, 2 D. von 5 bzw. 3 000 BBT 

Idigt. In der lacht zum 24. wurde ein T. 

k in Brand geworfen und der Hafen von 

7 Flugzeuge vermint. Am 24/4. wurde der 

loworossisk wiederholt und der Seeflugbafen 

1 angegriffen. Von beiden Angriffen wird 

gemeldet. 

nbuaen wurden am 24/4. energische Angriffe 

eie in Leningrad durchgeführt. Hierbei 

Gorki* durch mehrere Treffer mittschiffe 

digt und Schlachtschiff "Oktoberrevolution* 



- S'yf- 

Daiimi 
UIlD 

llhrjfii 

21 iit)iibc Dctf Oricö, WiiiD, 2üc(i(i’, 

viccflaiid, ^(leu^iung, ^iibiiöfni 
btr i'ufi DloiiDjibtin u(n>. 

^offoiiiiiiiiiffc 230 

24.4.42 

(293) 

durch. 3 schwere ^omhen getroffen. 

Im Eiamber war ein Angriffeverauch gegen Schiffa- 

ziele in Muraanak durch 17 Ju 87 wegen Wetterlage nicht 

durchführbar 

Murmansk mit 

nicht möglic 

3 fdl. »lug 

cc* 
Ala Auaweiohziel wurde Werft Beat*« I-lich 

67 Bomben belegt. Wirkungebeobaohtung war 

i. Bei Jagdberührung von 20 Hurrioanea wurden 

zauge ohne eigene Yerluete abgeachoaeen. 

Beeondereai 

In Beap 

dea Hauptamte 

machten Bede 

Luftwaffe zi 

zum Binaatz 

von I L 

»rage featge 

Hauptforde 

nach Auffae 

Huch vorauaa 

dea eraten 

Anaicht der 

Marine bei 

niachen Anla 

kampfbereite 

hinaua denen 

rechung bei LC Uber die in dem Schreiben 

a für Kriegeachiffbau dea OEM geltend ge- 

nken gegen Verwendung der beiden von der 

Verfügung geatellten Trägerflugzeugtypen 

auf “Graf Zeppelin1' konnten naoh Bericht 

weiteetgehende Verbeaaerungen in dieaer 

stellt werden, ao daß eine Erfüllung der 

g der Ski erwartet und die Liefertermine 

tjung der Lw stark herabgesetzt werden können, 

ichtlicher Schätzung wird bis zur Bratellung 

aterflugzeugea 1 Jahr benötigt werden. Hach 

Luftwaffe bringt der vorgeachlagene Weg der 

geringstem Aufwand an Änderung der flugteoh- 

ga dea Trägere am echnelleten erprobte und 

Vlugzeuge mit Lelatungen, die auf Jahre 

der Gegner überlegen aind. 

Abachriit der Beaprechunganiederschrift gemäß l/Skl 

I L 9361/42 Gkdoa. in KTB Teil C Heft V. 

l/Skl 

arun, 

ku 

VII. Mit telmeerkriegfUhrung 

1. »eindlage 

WeetJlichee und mittleres Mittelmeer unverändert. 

Hach Meldung ital. Marine sollen während des Luft- 

- S'^f- 

unb 
iii)abe bt» Oruö, ■JUiiib, Wniff, 

lictörtiiij, a>el(uctuun0, 01dul0t(it 
Mr i'uft. Dloiit)[d)tiii U(II>. 
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24.4.42 

(293) 

durch. 3 schw jre -öomhen. getroffen. 

Im Eiamber war ein Angriffaversuch gegen Schiffa- 

ziele'in Muraanak durch 17 Ju 87 wegen Wetterlage nicht 

durchführbar 

lilurmansk mit 

nicht möglic 

3 fdl. »lug 

ct- 
Ala Auaweiohziel wurde Werft Boate« K-lich 

67 Bomben belegt. Wirkungabeobaohtung war 

i. Bei JagdberUhrung von 20 Hurrioanea wurden 

zeuge ohne eigene Yerluate abgeachoaaen. 

Beaondereai 

In Beap 

des Hauptamte 

machten Bede 

Luftwaffe zi 

zum Binsatz 

von I Ii 

»rage featge 

Hauptforde 

nach Auffaa 

Huch vorauas 

dea eraten 

Aneicht der 

Uarine bei 

niachen Anla 

kampfbereite 

hinaua denei: 

rechung bei LC Uber die in dem Sohreiben 

a für Eriegaachiffbau dea OEM geltend ge- 

nken gegen Verwendung der beiden von der 

Verfügung geatellten Irägerflugzeugtypen 

auf "Oraf Zeppelin* konnten nach Bericht 

weiteatgehende Yerbeaaerungen in dieaer 

atellt werden, ao dafi eine Erfüllung der 

g der Ski erwartet und die Liefertermine 

ejung der Lw atark herabgeaetzt werden können, 

ichtlicher Schätzung wird bia zur Brstellung 

aterflugzeugea 1 Jahr benötigt werden. Hach 

Luftwaffe bringt der vorgeachlagene. Weg der 

eringatem Aufwand an Änderung der flugteoh- 

ge des Trägere am achnellaten erprobte und 

»lugzeuge mit Lelatungen, die auf Jahre 

der Gegner überlegen aind. 

Abschrift der Beaprechunganiederachrift gemäß l/Skl 

I L 9361/42 Qkdoe. in KTB Teil C Heft V. 

l/Skl 

arun, 

liU. 

G1 

VII. Hit telmeerkriegfUhrung 

1. »eindlage 

Weatlichea und mittlerea Uittelmeer unverändert. 

Hach Meldung ital. Marine sollen während des Luft- 
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24.4.42 

(294) 

angriffen am 1.4. 2 Uboote In La Valetta je eiqeii 

Volltref 'er erhalten und gesunken sein. Eines der 

Uboote war P 36. Ein weiteres Uboot soll aa 21/3. 

durch Luftangriff beschädigt worden sein. 

Im tätlichen lüttelmeer wurde duroh Luftauf- 

klärung der am 23/4. gemeldete OeleitEng 40 aa 

vor Xobruk auf Westkurs mit starken Jagdeohuts 

erneut e 'faät. Die Hafenbelegung von Port Said 

ergab nach Bildaufklärung vom 23/4. Va 2 Uboote, 

davon eines im Dook, einen Zerstörer und 6 kleine 

Kriegsfahrseuge, außerdem 33 D alt suaaaaan etwa 

170 000 außerdem 2 I. und 2 fahrgaateohiffe 

mit zusammen etwa 24 000 BBT. 

2. Lage Ita .leni 

Bei fdl. nuftangriff auf Bengasi am 23/4* 

abenda wurden Schäden an Bakleldungs- und Aus- 

rUstungsgegenständen gemeldet, lach ital. Mittei- 

lung mel let ital. Uboot •Aradam" nach BUckkehr 

in seine 1 SUtzpunkt Versenkung engl. Zerst. 

"Havock" in der Hacht zum 6/4. Haoh engl, fiefan- 

genenaus läge wurde der Zerstörer vootital. Uboot 

erfolglo 1 angegriffen, geriet auf Grund und hat siih 

durch Ei ;eneprengung vernichtet. (s.ETB 7/4.) 

Attaches Eom berichtet Uber Auffassung 

Blocardi betr, Aktion gegen Malta, die 

rauseetzung einea Siohhaltenkönnena in 

bezeichnet. Ala Xermin für den Einsats 

.ta ist an Anfang August gedacht, bis zu 

Zeitpunkt die wirksame Hiederhaltung 

durch Lfl 2 sichergestellt sein aUsss. 

jemäß l/Skl 805/42 Gkdoe. Ohefa. in KTB 

ift XIII. 

V) 

Mar 

von Adm. 

er für 

Suez-Rauh 

gegen Ma 

welchem 

der Inse 

Bericht 

Teil 0 H 

- 

C'iUiim 
uiit 

llbt^eU 

21nflrtl>c *ti Oute 'JüinD, Tüciitv, 
tfccfliuifl. »tlcM^tuua, ti-lduiijtfii 

ctr i'ijfi, ^oiibfitchi uiiv. 
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24.4.42 

(294) 

angriffei am 1.4* 2 Uboote in La Valetta je elnei) 

Volltreffer erhalten und gesunken sein. Eines dar 

Oboote war F 36. Ein weiteres Uboot soll am 21/3. 

durch Luftangriff beschädigt worden sein. 

Im östlichen Uittelmeer wurde duroh Luftauf- 

klärung der am 23/4. gemeldete Oeleitsug 40 

vor Sobruk auf Westkurs mit starken Jagdaohuts 

erneut erfaßt. Die Hafenbelegung von Fort Said 

ergab naah Bildaufklärung vom 23/4« Tn 2 Ubootet 

davon eines im Dock, einen Zaratörar und 6 kleine 

Kriegsfahrseuge, auBerdem 35 D mit snsannan etwa 

170 000 :)Hf, außerdem 2 T. und 2 fahrgaateohlffe 

mit zusammen etwa 24 000 BBT. 

2. Lage Ita .ien» 

Bei fdl. nuftangriff auf Bengasi am 23/4* 

abends wurden Schäden an Eakleidungs- und Aus- 

rüstungsgegenständen gemeldet. Sach ital. Mittei- 

lung mel Ist ital. Uboot "Aradam“ nach BUckkehr 

in seiner SUtzpunkt Versenkung engl. Zerst. 

"Havock" in der Sacht zum 6/4. Sach engl. Sefan- 

genenaus sage wurde der' Zerstörer vontital. Uboot 

erfolglo i angegriffen, geriet auf Qrund und hat sldi 

durch Ei(ensprengung vernichtet. (s.ETB 7/4.) 

Attachse Born berichtet Uber Auffassung 

Biocardi betr, Aktion gegen Malta, die 

rauapetzung eines Siohhaltenkönnens im 

bezeiohnet. Als Sermin fUr den Elnsats 

.ta ist an Anfang August gedacht, bis zu 

Zeitpunkt die wirksame Niederhaltung 

durch Lfl 2 sichergestellt sein mUsse. 

;emäß l/Skl B05/42 Gkdos. Chefs, in MB 

äft XIII. 

V) 

Mar 

von Adm. 

er fUr 

Bue z-Bauh 

gegen Ma 

welchem 

der Inse 

Bericht 

Teil 0 H 



3 ~ 

X)atuni 
mit) 

U^di 

au^abc ü(ö Oruc, WiuD, Leiter, 
^ctaaiiB, 3cl(ii^iuiid, tilcbiiflfni 

Der ^iift. ^oiiDfcfctlu ufiD. 
^orfoniniiiiffe 231 

24>4.4g Unterrioh ;ung des OEW ist Über M.Att. veranlaßt wordea 

3. Hordafrikitranaportei 

Der im 20/4. bei Bengaei aufgelaufene D. “Una“ 

ist freig ikommen und in Bengasi eingelaufen. In Tri- 

polis sibl ld3S "Allegri", "Bertani“, T. "Bnio* und 

D. "Tripo Lino",in Heapel MSB ■Pi*ani« und "Ravello* 

planmäßig eingelaufen. KUatennachsohub in Libyen 

ohne bsso idere Vorkommnisse. 

4. Bereich M irinegruppe 3üdt 

igäiai 

Keim besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Heen 

Peindla^e 

Bach 

westl. bi^ 

Funkaufklärung wurden einige Uboote im 

mittl. Schwarzen User festgeatellt. 

Eigene La;e» 

Am 23 

Geleit- u 

Vorkommnis 

fdl. Luftangriff auf Supatoria. Minensuoh-, 

id Transportdienat planmäßig ohne besondere 

d i 

Antr^ 

wirken, 

waffnung 

Abziehung 

Jlak aua 

von den ■ 

Gruppe 

der MarinA 

zu besohl i 

g von Uar.Gnippe Süd bei Ob.d.L. zu er- 

ß die für Konstanza zugestandene Tlakbe- 

licht vermindert wird. Da bei beabsichtigter 

der Flak aua Varna und eines Teiles der 

Konstanza auch mit Zurüokziehen der BordfAAA 

ichaohubschiffen gerechnet werden muß, bittet 

außerdem,Aufstellung und Inmaraohsetsong 

bordflakkompanie Schwarzes Heer mOglAohst 

unigen. 

3 ~ 

Saturn 
unb 

Ubrjcli 

24>4?42 

^ab( et» Drtt«. ^iiic, Tümtr, 
^tt^aiit}, 3Stltu^m»i), Cidpti0(rit 

t>a Üiift, ^oitef4)tlii 11(10. 

nnterrioh ;ung des OKW let Uber U.JLtt. veranlaBt wordea 

3. Hordafrlk itraneporte > 

Der im 20/4. bei Bengaei aufgelaufene D. "Una* 

Ist frelgikomnen und in Bengasl eingelaufen. In Iri- 

polie ein 1 U3S “lllegri*, "Bertani", T. ■Bnio" und 
D. «TripoLlno*,in Heapel U8S ■Pleani* und *Bavello* 
planmäBig eingelaufen. KUatennachaohub ln Libyen 

ohne beeo idere yorkommniaae. 

4. Bereich M trinegruppe 3Udt 

igäiat 

Keim beaonderen Vorkoamniase. 

Schwarzea 

Paindlage 

Bach 

weatl. bife 

Eigene La ;e i 

Am 23 

Geleit- u 

Torkommnib 

Antr^, 

wirken, d 

waffnung 

Ibzlehung 

yiak aua 

von den H 

Gruppe 

der Maring 

zu beachl> 

^orfoinniiiiffe 231 

Heer» 

Funkaufklärung wurden einige Oboote ia 

mittl. Schwarzen Heer featgeatellt. 

fdl. Luftangriff auf Bupatoria. Hinensuoh-, 

id Tranaportdienst planmäBig ohne beaondere 

g von Uar.Gruppe Süd bei Ob.d.L. zu er- 

iB die für Konatanza zugeatandene Tlakbe- 

ilcht vermindert wird. Da bei beabaiohtigtar 

der Flak aua Varna und einaa Teilea der 

; ;onatanza auch mit ZurUokziehen der BordfUk. 

tchachubaohiffen gerechnet werden muät bittet 

außerdem,Aufatellung und Inmaraobaetsung 

bordflakkompania Schwarzea Heer mOgliohat 

unigen. 
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24.4.42 Elledigunä dureil Ski Qu A.. 

VIII, Lag 

Besoude 

IX. Heer 

Euesische Pr 

e Ostaeien. 

re Meldungen liegen nicht vor. 

Heeresgruppe 

Außer A 

fanden nur e 

Gegners bei 

gewiesen wurden 

e s 1 a g e 

>nti 

Süd i 

. :tl.- und Spähtrupptätigkeit im SUdabschnitt 

.nige kleine Stoßtruppunternehmungen des 

josowaja und Liohatschewo statt, die ab- 

Heeresgruppe 

Bei der 4.Armee gelang es Peindteilen, aus Sich- 

tung Preobra schensk in die eigenen Linien von Horden 

her einsudriugen. Ein fdl. Vorstoß HW-lich Juoknow 

wurde abgeweiirt. Auf dem HordflUgel der 9.Armee braoh 

S-lioh Bjelo:. ein Peindangriff zusammen. 

Heeresgruppe 

Mittel 

Hord 1 

Pdl. Angriffe auf die Hachschubstraße der Gruppe 

Eicke N-lich Omytschkino und auf der Westfront der 

Gruppe WUnnenberg bei Jamno wurden abgewehrt. Vor- 

stöße des Ee:ndes auf die Wolchow-Pront 8-lich Balzy 

und ein Vors'.oß S-lich Maluksa wurden zurlickgeworfen. 

Mit Wiederaufnahme stärkerer Angriffe an der Wolchow- 

Pront wird gerechnet. Eigene schwerste Artillerie be- 

_ ■p 5~ y - 

CMimn 
»HO 

MhfitU 

24.4.42 

?liiöiibc txe One#, l^ino. Beutr 
^cförtiiö. 25cl£u4>nuia, v?lilui^ttii 

Ofr tlii11. WonOfd»fhi iifuv 
^ ov t o in m ui f | c 

£]Tledigun; durch. Ski Qu A. 

VIII, Lage Oetaeien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

IX. Heer 

Bueeische fr 

e s 1 a g e 

mti 

Heeresgruppe 

Außer A 

fanden nur e 

Gegners bei 

gewiesen wurjl 

Heeresgruppe 

. *tl.- und Spähtrupptätigkeit im SUdabschnitt 

.nige kleine Stoßtruppunternehmungen des 

josowaja und Liohatschewo statt, die eb- 

en. 

Heeresgruppe 

SUd: 

Mittei 

Bei der 4.Armee gelang es ffeindteilen, aus Sich- 

tung Preobra schensk in die eigenen Linien von Horden 

her einsudri igen. Ein fdl. Vorstoß HW-lich Juolinow 

wurde abgewelirt. Auf dem HordflUgei der 9.Armee braoh 

S-lioh Bjelo:. ein feindangriff susammen. 

Hord 1 

Pdl. Angriffe auf die Nachschubstraße der Gruppe 

Eicke N-lich Omytschkino und auf der Westfront der 

Gruppe Wünnenberg bei Jamno wurden abgewehrt. Vor- 

stöße des ffe: ndes auf die Wolchow-Pront 8-lich Baley 

und ein Vors'.oß S-lich Maluksa wurden zurUckgeworfen. 

Mit Wiederau]nähme stärkerer Angriffe an der Wolchow- 

Pront wird gerechnet. Eigene schwerste Artillerie be- 
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24.4-42 schoß Indus riewerke und Kasernen in Kronstadt. 

ginhieche uid norwegische gronti 

Ein eip 

Front war e 

re Angriffe 

flügel abge 

auf die Mitt 

Nordafrikai 

euer Aufklärupgsvorstoß an der Kandalakecls 

folgreich. An der Liza-Front wurden mekre- 

des Feindes in Btl.Stärke auf dem SUd- 

yiesen, ebenso 2 fdl. Stoßtruppjinternehmen 

e dieser Front. 

Ruhige: Tagesverlauf. 

C/Skl. 

ikl. 

T\ 

I b I b (Kr) «j 

- vrs- 
Dtuma 

Uhrjfit 

24.4-42 

?1 iigabt bei Orte«, liJiiib, ^ijeuti'. 
lieefliliig, Jitltiiitilllilg, liiiliilgltll 

ber ünfi. ^oiibfibriu ufiii. 

schoß Indus ;riewerke und Kasernen in Kronstadt. 

Binhische u.id norwegische Krönt < 

Ein ei^ 

Front war e 

re Angriffe 

flügel abge 

auf die Mitt 

Mordafrikai 

ener Aufklärupgsvoratoß an der Kandalakacta 

folgreich. An der Liza-Bront wurden mehre- 

des Feindes in Btl.Stärke auf dem Sild- 

niesen, ebenso 2 fdl. Stoßtrupjuainternehmen 

e dieser Front. 

Ruhige 

0/8kl. 

232 

Tagesverlauf. 

’ikl. 

in I b I b (Kr) 

1 
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ll^di 

25.4.42 

äugabc Dte Duc#, liiiwt), QBcilcr, 

v3((d^»d> Siciciutjiung, (^Icbilgteli 
tur Cufi, moiit>(d><iii ufio. 

Besondere 

J r a n k r e 

Ton dipln 
kanteohe BtiJal 

igypten beatä 

laaerun eteht 

England 

Geringer« 

nach, diplomat 

der außerdem 

eingestellt i 

Tendenz wisse 

lischen Sieg 

liege darin, 

daß englisch , 

Europas ohne 

Hußland durch:' 

Kanada i 

QJorfomnuilffe 233 

politische Haohrio h t an« 

1 o h i 

imatischer Saite werden Berichte Uber ameri- 

enbauarbeiten für Yerblndung Kamerun - 

igt, Eröffnung von 4 USl-Konaulaten in 

bevor. 

Siegeszuveraicht ala bisher äußerte 

schem Bericht Gouverneur von Gibraltar, 

Russen gegenüber außerordentlich skeptisch 

"Angesichts totalitärer bolschewistischer 

man kaum noch, ob man deutschen oder eng- 

liegrüßen solle I" Englands einzige Chance 

«aß Bußland 1942 derartig geschwächt würde, 

amerikanische ErpedUnnsarmee Heuordnung 

l.Uoksicht auf bestehende Abmachungen mit 

Uhren könne. 

Dies dürfte allerdings ein in konserva- 

tiven Kreisen Englands, und auch in den 

USA weit verbreiteter Vunschtraum sein. 

Ober VerJhltnis Kanada / Trankreich wird Premier- 

minister King am 28/4. Erklärung abgeben. 

- 

Datum 
unt> 

ll^cU 

aiigabt 0(» Dnu, ^tnt>, QBcttcr, 
S8cl(u4uunfl, ©l^iigreti 

ti<r Cuft, ®loul>(^cht u(io. 
Q5orfommulffe 233 

25.4.42 Besondere 

? r a n lc r e 

poli-tische Haobrio ht • n 

i o li i 

Von dipl(; 

Icanieohe Btfai 

Ägypten Besttt i 
Eaaeron eteht 

England 

imatlscber Beite werden Berlobte Uber amerl- 

enbaoarbeiten für Terblndun£ Kamerun - 

igt, Eröffnung von 4 USA-Konsulaten in 

bevor. 

Qeringerd Siegeszuveraloht als bieber äuüerte 

naob diplomat: scbem Bericht Gouverneur von Gibraltar, 

der aufierdem l.usaen gegenüber auSerordentliob ikeptisob 

eingestellt ii t. "ingesicbts totalitärer bolscbewistiscbez 

Tendenz wisse man'kaum nocb, ob man deutscben oder eng- 

lischen Sieg liegrtifien solle l" Englands einzige Obance 

liege darin, <aB Bufiland 1942 derartig geschwächt würde, 

daB englisch ,r amerikanische ExpedUonsarmee Eeuordnuxig 

Europas ohne J-Ucksicht auf bestehende Abmachungen mit 

HuBland durchführen könne. 

Dies dürfte allerdings ein in konserva- 

tiven Kreisen Englands, und auch in den 

USA weit verbreiteter Vunschtraum sein. 

Kanada i 

Über Verlältnie Kanada / Krankreich wird Fremier- 

minister King am 28/4. Erklärung abgeben. 
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3 (i d a f r i k a 

Im Zus 

zu ffrankrei 

Union sine 

es aber nicl 

fdl. Stützpi:. 

eh 

emmenhang mit Abbruch der diplom. Bszlshungsi 

erklärte Smute im Parlament, daß die 

eeotzung Uadagaskara nicht boabslohtigt, 

t hinnehmen werde, wenn Uadagaekar als 

nkt Verwendung finden würde. 

P o r t u g a 1 i 

Qerüchl 

kämpfung an£ 

Aktion durct 

sich wieder 

weise verlautet, daß Japaner iweoke Be- 

elsächsischer Spionage in Macao eine 

geführt hätten, nacbjderen Beendigung sie 

zurückgezogen hätten. 

S c h w e d 

Reuter und schwedische Presse berichten Uber 

schwedische Protestnote betr. heimlicher Bewaffnung 

der norweg. D. in Goteburg. Schwedische Presse nimmt 

Stellung gefen derartigen Vertrauensbruoh engl. Ge- 

=- und Konsulatamitglieder. sandtschafte 

U.d.S.S.R.I 

Mach D 

auf Tranelbi 

große Anzahl 

diesen Weg 

reits eingesli 

ei haben russ. Behörden Japanern Verkehr 

rischer Bahn wieder freigegeben. Eine 

Japan. Diplomaten und Privatleute haben 

r Rückkehr aus Europa ln die Heimat be- 

chlagen. 

CMIIIIII 

iiiib 
tllirjdi 

Jljiflabc Dce Drua, TÜiut*, lüfitci', 
BcUucbtuitd, 0ld)U|]td( 

Dev l'ufi, ^onDfcbehi njav 

2^4.42 3 U d a f r i k a 

Im Zus 

zu ffraakrei 

Uuiou sine 

es aber uicl: 

fdl. Stützpi;; 

cb 

Einmenbang mit Abbiuoh der diplom. beelehungei 

erklärte Smuta im Parlament, daß die 

esetzung Madagaskars nicht beabsichtigt, 

t hinnehmen werde, wenn Madagaskar als 

nkt Verwendung finden wlirde. 

P o r t u g a 1 i 

Gerücht 

kämpfung an£ 

Aktion durct 

sich wieder 

weise verlautet, daß Japaner sweoks Be- 

elsächsiseher Spionage in Maoao eine 

geführt hätten, nachjderen Beendigung sie 

zurückgezogen hätten. 

S c h w e d e n i 

Reuter und schwedische Presse berichten Uber 

schwedische Protestnote betr. heimlicher Bewaffnung 

der norweg. D. in Göteburg. Schwedische Presse nimmt 

Stellung gegen derartigen Vertrauensbruoh engl. Ge- 

E- und Konsulatsmitglieder. sandtschaftE 

n.d.S.S.R.I 

Bach D 

auf Translbi 

große Anzahl 

diesen Weg 

reits eingeJi 

ei haben russ. Behörden Japanern Verkehr 

rischer Bahn wieder freigegeben. Eine 

japan. Diplomaten und Privatleute haben 

r Rückkehr aus Europa ln die Heimat ba- 

chlagen. 
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©irnnii 

mit) 
ang.ibc Dt* Orttö, lülub, Qütiier. 
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bcr Cufc, inoubfitciii ufiiv 
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I r a n i 

Kämpfe 

stischm Kurd 

zwischen iranisch«! Truppen und holechewi- 

en verlaufen für letztere erfolgreich. 

Ü.S.l.i 

Innerpc 

den Einfluß 

eicht Br. 3t 

Bach Di 

Südamerika 

litische Bemühungen in ÜSA, den schleichen- 

des Kommunismus zu bekämpfen s. Pol.Uber- 

Ziffer 9. 

B wird nordamerikanischer Klugdienst nach 

ußorordentlich erweitert. 

Jap 

Bach Be 

bisheriges 

lagen, für 

3 Monate bei 

sehen den be 

Kobe / Osake 

rieht der Botsohaft hat Japan. Begierung^/^^ 

eiseverbot, dem auch Bsichsdeutsohe unter- 

iese aufzulockern durch Erteilung einer auf 

risteten Dauergenehmigung für Beisen zwi- 

nachbaxten Städten Tokio / Yokohama bzw. 

Dieses Japan. Verhalten Deutschen gegenüber 

ist unverständlich und steht im schroffen 

Gegensatz zu der freundschaftlichen Be- 

handlung, die Japaner im Beioh genießen. 

I, Krieg in 

Lage 25/IV. 

den außerheimischen Gewässern. 

1. Keindlagti 

Südatlantiki Hach V-Manu-Bericht wurden auf fernando 

¥ T f 

7>atuni 
unb 

aiiö'it't t><ö Ortto, Blut), ^Ut(tec. 
viftöaua, »elcuftnuiifl, tJid^tiflleii 

bet fiiift, ^oiibfebcin ufib. 
^oi'tomniuiffe 234 
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Iran» 

Käapfe 

stlscbm Kurf 

zwiaohen iranisch«! Truppen und bolschewi- 

en verlaufen ftir letztere erfolgreich. 

ü.a.i.» 

Innerpc 

den Einfluß 

sicht Hr. 9f 

Hach Dl 

Südamerika E 

lltische Bemühungen in USAt den schleichen- 

des Kommunismus zu bekämpfen s. Pol.Uber- 

Ziffer 9. 

B wird nordamerikanischer Klugdienst nach 

uBorordentlich erweitert. 

J a p a n i 

Hach BE 

bisheriges 

lagen, für 

3 Uonate be4 

sehen den b 

Kobe / Oaalu 

rieht der Botsohaft hat japan. Hegierung*-/6f«44 

eiseverbot, dem auch Beichsdeutsohe unter- 

iese aufzulockern durch Erteilung einer auf 

risteten Bauergenehmigung für Beisen zwi- 

enachbarten Städten Tokio / Yokohama bzw. 

Dieses Japan. Verhalten Deutschen gegenüber 

ist unverständlich und steht im sohroffen 

Gegensatz zu der freundschaftlichen Be- 

handlung, die Japaner im Beioh genießen. 

I, Krieg in 

Lag« 25/lV. 

ien außerheimischen Gewässern. 

1. Keindlagi± 
Südatlantik» Hach V-Hanu-Bericht wurden auf Kemando 



Vir- 

Drttmii 
Ullt> 

llbticit 

Eingabe oa Orte«, liiiiib, Getier, 
^etfjaiifl, ^clnuttuiid, i1) 1 ijFm 

Der Duft, ^oiibfdteiii ufiv. 
^orfoiuiiuiiffe 

(296) 

Horonha UÜA-Plugaaug« atationiart. Haoh ital. Kel- 

dung soll Ital. £. "Bucheasa D'Aoeta", der am 14/1. 

tei ffernajido Po von de ßaulle-Streltkräfton aufge- 

bracht wu’de, ala Iruppentranaporter ewlachen Kap- 

atadt und ägyptischen Häfen eingesetzt aeln. 

2. Eigene La,i;e> 

Nach Mitteilung ital. Marine «erden Ital. 

Oatafrika-B. anstatt Bjibuti Berbers anlaufen und 

dort aua pngl. I. versorgen. 

Meidling von Attachee Tokio betr. Auslaufen 

Japan. Bb )otea nach Hestfrankreich mit Angabe der 

dem Boot irteilten Weisungen bezügl. Punkverkehr 

und E5, s>wie der Ladung. Abschrift gern. l/Skl 

8905/42 Gkdoe. in KTB Teil 0 Heft IV. 

Peinllageunterrlchtung durch PT's 0540, 1011 

und 1841. 

II. Lage Westraum 

1. Peindlage 

Nach 

von 1000 

von Cowea 

4 B., meh 

re Kriegs 

S-Boote 

Luftaufklärung wurden im Solentarm 5 Hs 

10 000 BET, in Bowes 5 Hs, in der Bucht 

5 8-Boote, zwischen Wight und Southampton 

rere Bewacher und W-lich Portland 1 aohwe- 

chiffaelnheit, 2 mlttl. Einheiten und 7 

atgeatellt. f ä 

¥(a-- 

OilttlM 
mit» 

lihr^dt 

cca Drieö, ^iut, 'Jlitncr, 
ifetgrtng, Södtu^nnitj, 

txr üufj, ^ouffduhi ü(u>. 
'IHi’füiHiiuuffe 

25^12 

(296) 

Noronha UiiA-Flugzeuge Btätioulart. Haoh ital. lial- 

dung soll Ital. II. "Duchassa D'Acsta11, der am 14/l> 

bei ffernaudo Po voa de Oaulla-Streltkräften aufge- 

bracht wa-de, als Truppentransporter zwischen Kap- 

stadt und ägyptischen Häfen eingesetzt sein. 

2. Eigene late» 

Hach Uitteilung ital. Uarine werden ital. 

Ostafrika-D. anstatt EJibuti Berbera anlaufen und 

dort aus phgl. T. versorgen. 

Ueldmg von Attachee Tokio betr. Auslaufen 

japan. Ublotes nach Westfrankreich mit Angabe der 

dem Boot irteilten Weisungen bezttgl. ?unkverkehr 

und E5! s>wie der Ladung. Abschrift gern. l/Skl 

8905/42 sjcdos. in KTB Teil 0 Heft IV. 

gein^lageunterrichtung durch PT’s 0540, 1011 

und 1841. 

II. Lage Westraum 

1. leindlage 

Hach 

von 1000 

von Cowes 

4 D., meh 
re Kriegs 

3-Boote 

Luftaufklärung wurden im Solentarm 5 Hs 

10 000 BBT, in Oowes 5 He, in der Bucht 

5 8-Boote, swisohen Wight und Southampton 

rere Bewaoher und f-lich Portland 1 sohwe- 

jchiffseinhalt, 2 mittl. Einheiten xmd 7 

stgestellt. f s 
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21ut)abt t>(« Dnce, WIIID, lUcilcr, 
vifC0aii9, ibcldi^iung, icbllgtcii 

brr Sufi, moiiDfctKlu U(IP. 

2. Eigen« Lagu 

Atlantlkküitei 

Ital. 

abends von 

abends auf 

an Bord befindlich« 

Vor A 

(s .Fs. 072{> 

Kanalküste 

Blockadebrecher "Pusiyama" wurde am 24/4. 
kJt-t? . 

eigener Sicherung übernommen25/4. 

Verdonreede geankert. EUr deutsche Bechnung 

Ladung umfaSti 

5256 t Walöl, 2000 t Kautschuk, 114 t 

Wolframerz, 50 t Zinnerz, 1000 Baumtonnen 

Kopra und 183 Uaßtonnen Kokosnußöl. 

Wiederum ist ein wertvoller Beitrag für di« 

deutsche Kriegswirtschaft geleistet worden. 

:lantikkUate sind 24 Ulnen geräumt worden, 

vom 26/4.) 

Keine 

III. Bord 

Mord s e e 

1. Kolndlagei 

An Os 

Tage gering 

festgestel 

2. Eigen« Lag. 

^orfoiuiuiiiffe 235 

besonderen Vorkommnisse. 

ee, Norwegen, Bordmeer 

küste wurde normaler Geleitzugverkehr, am 

e, nachts stärkere Aufklärungstätigkeit 

t. 

Schlejipzug "Eurosee“ steht auf Marsch zur Jade. 

Sperrbr. 1" ist durch Detonation von 2 Grundminen bei 

Borkum erhi blich beschädigt. Eine dritte Grundmine 

wurde in gleichem Gebiet durch U 1304 geräumt. 

thiium 
und 

ll^dt 

■21ii0flbt bc« Dric«, ■JUhtb, 'JUeiur, 

virf^iinfl, £citu4>fun0, 
t»er iufi, ’mont>f4>tlu U(ID. 

^orfonunniffe 235 
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2. Eigen« lag»« 

AtlantikkU itei 

Ital. 

abends vcn 

abends auf 

an Bord bef 

Vor A 

(e.fs. 072b 

Eanalktiste 

Blockadebrecber "Puslyama'' wurde am 24/4. 
hA-t? , 

eigener Sicherung Ubernommen^am 25/4. 

Verdonreede geankert. ?tir deutsche Bechnung 

indllche. Ladung umfaBti 

3256 t Walöl, 2000 t Kautschuk, 114 t 

Wolframerz, 50 t Zinnerz, 1000 Baumtonnen 

Kopra und 183 UaBtonnen KokosnuSöl. 

Wiederum ist ein wertvoller Beitrag für die 

deutsche Kriegswirtschaft geleistet worden. 

;lantikkUste sind 24 Minen geräumt worden, 

vom 26/4.) 

Keine 

III. Bord 

Mords e e 

besonderen Vorkommnisse. 

iee,t!orwegen,Hordmeer 

1. Feindlage» 

An Os 

Tage gering 

f estgestel! 

2. Eigene Lag 

küste wurde normaler Geleitzugverkehr, am 

e, nachts stärkere Aufklärungstätigkeit 

t. 

Schleipzug "Euroseeu steht auf Marsch zur Jade. 

Sperrbr. 1' ist durch Detonation von 2 Grundminen bei 

Borkum erhi blich beschädigt. Eine dritte Grundmine 

wurde in gleichem Gebiet durch M 1304 geräumt. 
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'Dalum 
mit) 

Ubrjcii 

Jliijjabc OCö Orte«, TüiuD, 7BCMO'. 

0c(t)tUi(). Üclciutuiiiid, 
ber i'ufi, ^oiibfdjcl» uiii*. 

^ovf omiuiiiffc 

25.4.42 H 0 r w a K 

1. gaindlage 

Luft 

liohtblldb 

Werft BOB t 

Kreuzer, 

störer vo 

28 D, mit 

erlcdndung 

mfKlärung gegen PQ 15 ölieb ohne Brgebnia, 

rkundung im Baum Murmansk vom 24/4. «rgab h 

a mehrere zerstörte Hallen, im Book 1 

im Hufen 1 Zerstörer, im Kolaknie 1 Zer- 

; Anker, zwischen Murmansk und Kolonga 

zus, 90 000 BBT, Am 25/4. ergab Augen- 

vor Einfahrt Kolabuoht 1 gesunkenes Ha, 

2. Eigene La^ei 

ial 

auä 

Am 2 

des Qelei 

Biacherhi 

6. S 

Horden ai 

tätigkeit 

vanger 

Grup|p 

kung der 

geschwäch 

schweren 

4/4. 2350 Uhr wurde in Petsamo einlaufen- 

trotz Nebels mit schwerem Kaliber von 

binsel ergebnislos beschossen. 

fl. ist mit 4 Booten von Lrontheim nach 

gelaufen. Am 24. und 25/4. fdl. Luft- 

Uber Kirkenes, Petsamo, Brontheim, Sta- 

Lister. Schäden wurden nicht gemeldet. 

e Hord bittet,bei Ob.d.L, Wiederverstär- 

iurch Abzug von Brontheim nach Petsamo 

ten Jagdstreitkräfte zum Schut» der 

Schiffe zu erwirken, (s.Ps, 1907). 

IT. Skageri ak, Oatseeeingänge, Ostsee. 

Bericht 

Bostock in d 

Uber die schweren Bombenschäden in 

er Hacht zum 25/4. s. Bs, 0732. 

Ohne Zweifel sind die ständigen Wieder- 

holungen der Luftangriffe auf Bostook 

nicht nur gegen die Heinkelwerke gesielt, 

sondern sind als besondere UnteratUteunge- 

maßnahmen für HuBland gedacht im Sinne 

* 2 ~ 

-Damm 
mit 

llhrjdi 

2lii|)«ib( OCö Orte«, mint), IBcucv, 
ÜfUuctmiut), Ölttniflttii 

fcr t'nfi, OTonbfdjtln 
^üi'toniiiiuifff 

25.4.4g H o r w 8 g 

1. gBindlage 

Luft 

Liohtblldb 

Werft Boa|b 

Kreuzer, 

etörer vo 

28 D, mit 

erküaduag 

lufklttrung gegen PQ 15 blieb ohne Brgebnii, 

rkundung im Baum Murmansk vom 24/4• ergab b 

a mehrere zerstörte Hallen, im Book 1 

im Hafen 1 Zerstörer, im Kolaknie 1 Zer- 

: Anker, zwischen Murmansk und Kolonga 
zus, 90 000 BßT, Am 25/4. ergab Augen- 

vor Einfahrt Kolabuoht 1 gesunkenes Hs, 

2. Eigene lagei 

lai 

aus 

Am 2 

des Gelei 

Siecherhi 

6. S 

Horden ai 

tätigkeit 

vanger 

Grupjp 

kung der 

geschwäch 

schweren 

4/4. 2350 Uhr wurde in Petsamo einlaufen- 

trotz Nebels mit schwerem Kaliber von 

binsel ergebnislos beschossen. 

fl. ist mit 4 Booten von Brontheim nach 

gelaufen. Am 24. und 25/4. fdl. Luft- 

Uber Kirkenes, Petsamo, Brontheim, Sta- 

Lister. Schäden wurden nicht gemeldet, 

e Herd bittet,bei Ob.d.L, Wiederverstär- 

iurch Abzug von Brontheim nach Petsamo 

ten Jagdstreitkräfte zum Schuta der 

Schiffe zu erwirken. (s,Ps, 1907), 

IT. Skagerr ak, Oatseeelngänge, Ostsee. 

Berichi 

Bostock in d 

Uber die schweren Bombenschäden in 

er Hacht zum 25/4. B. 0732. 

Ohne Zweifel sind die ständigen Wieder- 

holungen der Luftangriffe auf Bostook 

nicht nur gegen die Heinkelwerke gezielt, 

sondern sind als besondere BnteratUteungs- 

maQnahmen fUr BuBland gedacht im Sinne 
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Caium 
UllO 

llbr^eii 

.2?:4.4g 

Eingabe oci Orue, ^iuo, lüciicr. 
vJccgaiig, 35clcut^niug, Ölcljiigffii 

Dtr i'ufi. 37lout>(d)du 11(1». 
^ovfoiinnniffe 230 

Durch:' 

durch US. 

dar Uubrauchharfflachuug derOstseehäfan für 

den dt. Hachschub nach dem Osten. Auch 

andere Ostseehäfen, wie Flensburg, Wismar, 

SwlnemUnde, Stettin, dotenhafen und Danzig 

dürften in ähnlicher Weise bedroht sein. 

Entsprechende Abwehrversfärkungen sind zu 

erwägen. 

ührung Uinenaufgabe "Kassel (im Skagerrak) 

Holand" ist für Macht zum 26/4. vorgesehen. 

ü b o c 

1. Welndla» 

AUE 

ein tflug 

Je 1 e 

bei Pore 

ngl 

Tor 

erfaßt a 

Hew York 

2, Eigene Ligei 

6> 

£oo{t 

verbot 

satz für 

zustelle 

takriegflihrung 

4720 H und W-licher als 15 W meldete 

zeug vermutliche». Wabotreffer auf Uboot. 

Einheit wurde mittags und mitternachts 

upinebank festgestallt. 

der USA-KUste vnirden Ubootseichtmeldungen 

us 130 sm S-lich Ealifar, 70 am SO*lieh 

bei Kap Hatteras undlookout. 

Im Itittelmeer wurde eine Ubootseichtmeldung 

bei Cypern abgegeben. 

Erfjlgsmeldungen liegen nicht vor. 

e im westl. Mittelmeer erhalten Angriffs- 

gen Handelsschiffe, um überraschenden Bln- 

Hauptangriffsziel von Kriegsschiffen eiche»- 

Gru ipe Mord meldet gmindsätzliche Obereinstluig 

? 6 3 - „ 

Diiiitm 

llbrjcii 

25.4.42 

?li»i}ab£ Drit», ^Jinb, lUnicr. 
ettgaili), %iliu4ilulld, f Iddigltil 

bei tiifi. litoubfdHiu kifib. 

der nnbrauchliarfflaohuo^ derOataeehäfen- fUr 

deu dt. Macbachub nach dem Oaten. Auch 

andere Oataeehäfen, wie flenaburg, Tiamar, 

Swinemllnde i Stettin, Qotenhafen und Danzig 

dürften in ähnlicher Weiae bedroht aein. 

Entaprechende Abwehrveratärlcungen alnd zu 

erwägen. 

Durchführung Uinenaufgabe "Eaaael (im Skagerrak) 

durch MS, 7Eclandn ist für Nacht zum 26/4. vorgeaehen. 

U b o c 

1. geindla» 

AUE 

ein 

Je 1 e 

bei Pore 

*lu{ z 
ngl 

Yen 

erfaßt a 

New York 

2, Eigene Ligei 

Erf 

verbot 

aate für 

zuatelle i 

^Dvfüiiimniffe 230 

takriegführung 

4720 N und W-licher ala 15 W meldete 

eug vermutlichen Wabotreffer auf Uboot. 

Einheit wurde mittaga und mitternachta 

upinebank featgeatellt. 

der USA-KUate wurden übootasichtmeldungen 

ua 130 am S-lich Halifax, 70 am SO'lieh 

bei Eap Hatteraa undYcokout. 

Im äittelmeer wurde eine Ubootaaiohtmeldung 

bei Cypern abgegeben. 

Jlgameldungen liegen nicht vor. 

Boo|te im weatl. Uittelmeer erhalten Angriffa- 

gen Bandelsaohiffe, um Uberraaohenden Bia^ 

Hauptangriffaziel von Kriegaachiffen aiohev- 

Gru >pe Nord meldet grundaätzliche Obereinatimmg 



t-- 

©.mim 
unD 

Ubcitil 

Jiiijabc oc6 Dato, WiuD, Bencr 
e-tcßaiig, ibclcuctiMiuö, 0id)Ciflftii 

Dtr Ciif«. :Woiit>f4>ciii ii(ii). 
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mit Ijaget eurteiluxig der 3kl betr. Auf stellungsv 

aehwerpuikt.bei Jan Mayen in Bekämpfung der EQ- 

Oonvois, hält jedoch Durchführung im angeregten 

Sinne fiii Ansatz auf PQ 15 zeitlich für nicht mehr 

möglich ind bleibt daher für diese Aufgabe bei 

ihrer bisherigen zweigeteilten Gruppenaufstellung, 

lbei Jan läyen und um Bäreninsel Defil6e. Ihr wei- 

terer Pisn betr. Verlegung Admirals Hordmeer in 

den Baum Narvik / Karstadt / Iromaö sowie Stel- 

lungnahm« Ski zu gemeldeten Absiohten s. ergänzende 

Obootslage in KIB Teil B Heft IV. 

All) emeiner Operationsbefehl von Gruppe Kord 

für Einss tz der Uboote Gruppe Nord gegen Kuasen- 

nachschul gern. l/Skl 9Ö18/42 Gkdoa. in KTB Teil 0 

Keft IV, 

Zwis chen OdN und BdU ist Gründung Oboots- 

Nordmeer:lottille am 15/5«, Plochef Kptlt. Herbert 

SohultzeJ vereinbart. (s.Ps. 1745). 

VI, L u f i 

Baum um En^. 

Bei st 

Jagdeinsatz 

lieh und du]1' 

Eigene bewa: 

Cowea 2 kle 

vor der seht 

nicht gef uns 

angegriffen 

Kräften der 

Der Veind 

zeugen wiedi 

und niederhs 

f: 

kriegführung 

andi 

^rken fdl. Tageinflügen wurden durch eigen«. 

16 Spitfire sicher, 5 weitere wahreohein- 

ch ?lak 2 weitere flugzeuge a^ssohossen. 

fnete Aufklärung versenkte im Hafen von 

nere D. Im eigenen Nachteinsatz wurden 

ttischen Ostküste gesuchte Schiffspiele 

en, dagegen die Hafenanlggen von Aberdeen 

Gegen die Stadt Bath wurde mit starken 

Lfl 3 ein Vergeltungsangriff durchgeführt, 

og in der Nacht zum 26. mit 54 - 60 Elug- 

rum in das norddeutsche Küstengebiet ein 

Ite seine starken Angriffe auf Bostook. 

t- 

ptiium 
unt> 

Ubiicit 

tfiiijabc DrjtB, Biiib, Btntr. 

eeeaaitfl, ®CUII^HIUö, Äiitjtiöftii 
der ßuft. nondf^clii ufiu. 

^ovfonimiuffe 
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Beurteilung der Siel betr. AufetellungSv- 

:t.bei Jem Uayen in Bekämpfung der PQ- 

bält Jedoch Durchführung im angeregten 

Aneatz auf ?Q 15 zeitlioh für nloht mehr 

bleibt daher für dieae Aufgabe bei 

herigen zweigeteilten Gruppenaufetellung, 

n und UB Bäreninael Defil6e. Ihr «ei- 

n betr. Verlegung Admirale Hordmeer in 

Narvik / Baratadt / Xromaä sowie Stel- 

Skl zu gemeldeten Abaiohten a. ergänzende 

Ubootalaia in EXB Seil B Heft IV. 

mit Lage 

echwerpuijk 

Oonvoia, 

Sinne fiu 

möglich 

ihrer bi£ 

bei Jan 

terer Pl^i 

den Baum 

lungnahmi 

vnd 

All 

für Einai 

nachschul i 

Heft IV. 

( emeiner Operationabefehl von Gruppe Kord 

itz der Uboote Gruppe Bord gegen Buaaen- 

gem. l/Skl 9818/42 Gkdoe. in ITB Teil 0 

Zwit chen OdN und BdU lat Gründung Uboots- 

Nordmeer: lottille am 15/5«. Plochef Eptlt. Herbert 

Schnitze vereinbart. (s.Pa, 1745). 

VI, L u f - kriegführung 

Baum um Egg'.: andi 

Bei ati 

Jagdeinaatz 

lieh und 

Eigene bewaf: 

Gowea 2 kle 

vor der sehe 

nicht gefun< 

angegriffen 

Kräften der 

Der Veind 

zeugen wiedi 
l 
i xind wiederht 

;irken fdl. Tagelnflügen wurden durch eigen«, 

16 Spltfire eioher, 5 weitere wehraohein- 

oh Blak 2 weitere Tlugzeuge a^esohoeaen. 

'fnete Aufklärung veraenkte im Hafen von 

: nere D. Im eigenen Nachteinaatz wurden 

ttiachen Ostküste gesuchte SchiffSfiele 

en, dagegen die Hafenanlggen von Aberdeen 

Gegen die Stadt Bath wurde mit starken 

Lfl 3 ein Vergeltungaangriff durohgeführt. 

og in der Haoht zum 26. mit 54 - 60 Jlug- 

rum in daa norddeutsohe Küstengebiet ein 

Ite seine starken Angriffe auf Hoatook. 

f: 



Dtuum 
unD 

25.4.42 

aujabt dt« Duc«, Dlud, Wenn, 
littljjna, »(leurtuuns, Ulitllgltll 

der iufi. Tloudltbtiii 111io. 

uag SohadenBmald 

Westgebietea 

mit Sprangbomtbi 

ea stehen noch aus. Auch in den besetztet} 

wurden die KUatenplätze durch eohwaohe Eräfte 

ien angegriffen. 

Uittelmeerraum 

Angriffstätigkeit gegen Malta wurde fortgesetzt. 

Ostfronti 

In der Dacht zum 26. wurde Eamisch Burun vermint. 

In Murmansk wurden Sohiffeziele und Hafenanlagen am 25/4. 

Von 10 J4 86 angegriffen. 

VII. M i t 1 

1. Veindlage: 

2. Lage Itaii 

In d 

gasi ohne 

Hach 

reiches de 

die mit d 

teten und 

dubg atehi 

teiligten 

Kommando 

3, Hordafrike traneporte t 

OJorfOIHlUHifft 237 

elmeerkriegfUhrung 

Besoidere Meldungen liegen nicht vor. 

Dacht zum 25. fdl. Luftangriff auf Ben- 

Sohadenameldung, 

Weisung des OKW ist es innerhalb des Be- 

r deutschen Wehrmacht Aufgabe der Luftwaffei 

von der ital. WehrmachtfUhrun^ vorberei- 

geleiteten Unternehmen^Herkules in Verbin- 

enden Feindnachrichten zu sammeln und den ba- 

Dienststellen auf dem Wege Uber OB BUd / 

üupremo zuzufUhren. 

e m 

Hache chub nach Tripolis und Bengasi sowie KUstsn^ 

- */.r 
Datum 

unb 

TlndAbt bt* Dritf «lub, »entr, 
viftflanfl, ®tltu4iiuH0, 0lctli0Nlt 

bcr fcuft anoubf^riit ufiD. 
g3offonimut(fe 23? 

25.4.42 u lg Sohadensmeld 

Weatgebieten 

mil; Sprengbonlbi 

en atebea noch aus. Auch ia den beaeAat8!^ 

wurden die KUatenplätea durob aohwaohe Krttft« 

en angegriffen. 

m ttHlmeerrauB 

Angriffetätigteit gegen Ualta wurde fortgeaetat. 

Ostfronti 

In der 

In Unnuanalc 

Von 10 Jt* 88 

I acht zum 26. wurde Eamiscb. Burun yernlnt. 

wurden Sohiffasiele und Bafenanlagen am 25/4» 

angegriffen. 

VII. B i t 1 

1. Veindlagei 

elmeerkrlegfUbrnng 

Besoidere Ueldungen liegen nicht vor. 

2, Lage Itali 

In d 

gaai ohne 

Bach 

reiches de 

die mit d 

teten und 

duhg etehi 

teiligten 

Kommando 

Bacht zum 25. fdl. Luftangriff auf Ben- 

Sohadensmeldung. 

Weisung des OKI ist es innerhalb des Be- 

r deutschen Wehrmacht Aufgabe der Luftwaffet 

von der ital. WehrmachtfUhrun^ vorberei- 

geleiteten ünternehmen^Herkulea ln Verbin- 

enden Feindnachrichten zu sammeln und den be>- 

Dienststellen auf dem Wege Uber OB SUd / 

£upremo zuzufUhren. 

3, Bordafrlte transporte» 

Hache ohub nach Tripolis und Bengasi sowie KUsten« 



- 

&1MUIU 
mit) 

lljjrjtit 

?int)rtbc Dc6 Oxid, 3Uiut>, Wnici-. 
tdccjjitiifl. leud)tuiig, ÖidMirtteii 

Der i'uft, 3JtouDfrf>rln iifu». 
^ortDiiiniiiiffe 

2^4.42 nachechuti planmäßig ohne besondere Vorkommnisse» 

4. Bereich liarinegruppe Südt 

Ägä 

9 von 23 in Saloniki liegende lannsae-Boots 

sind gek«ntert und gesunken. Boote sind sowieso 

nur iür «ngsten Hafenbereioh brauchbar. TUrk. Post- 

d^mpfer 'Kelmar«, der mit Prauen und Kimder an 

Bord Ohi( s anzulaufen versuohte, wurde Ton dt. 

liarinedii nststelle zurUokgewiesen, da keine An- 

meldung vorlag. 

chenland- und Adria-Transporte planmäßig 

ndere Vorkommnisse. 

Grie 

ohne best 

Sphwarzei Meer t 

Peindlagi 

Best ndere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lt ge i 

Mindnräum-, Transport- und Geleitdienst plan- 

mäßig. Di rchführung der Minenaufgaben versügert 

sich, da wegen Vaggonmangel die Minen noch nicht 

aus Genilschesk abtransportiert werden konnten. 

Auslauf ei. Ubootes ■Delfinul11 verschiebt sich 

bis etwa 10/5. 

VIII. L a * 

Besonder 

e Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 

- mt - 

£>auim 
UtlD 

lljjricu 

Dcö Orcfö, QUiiif, 3ikim'. 
^cciS((cu4>niii(), Öltbtiijffii 

Der i'tifi, noiiDfrt)tln ii(ii'. 
i> r f o in ui II i f i e 

25.4.42 naohsohuli planjnäßlg oh 110 bösoudera VorkonmadBaa» 

4. Bereich Jtarinegruppa Südi 

ÄgähB« 

9 von 23 in Saloniki liegende Vanneee-Boote 
sind gekontert und gesunken. Boote sind sowieso 

nur für <ngsten Bafenbereioh brauchbar. TUrk. Foet- 

4mapfer ’ Keljaar«, der mit Frauen und Kinder an 

Bord Ohi< s anzulaufen versuchte, wurde von dt. 

Uarinedii nstetelle zurUokgeviesen, da keine An- 

meldung vorlag. 

Grit 

ohne best 

Sohwarzet Meen 

Feindlagi 

Best ndere Meldungen liegen nioht vor. 

Eigene Li j 

chenland- und Adria-Transporte planmäSig 

ndere Vorkommnisse. 

£11 

Mintnräum-, Transport- und Qeleitdienet plan- 
mäßig. Bi rchfUhrung der Minenaufgaben versBgert 

sich, da wegen Vaggonmangel die Minen noch nicht 

aus Genil schesk abtransportiert werden konnten. 

Anslaufei. Ubootes *Delfinula verschiebt sioh 

bis etwa 10/5. 

VIII. Laie Ostasien, 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Datum 
mit) 

U&rjcit 

25.4.42 

?lii()abc 0(e Ductf, Wiuo, Wnicr, 

^(((jaiid. ^(inicViuud, CI dt t i () f 111 
Otr t!uft l’ioiiOfdxiu «iiiv 

II. H e e 1 

Euaslsctie g] ■ont s 

Heereagruppi 

Abgase^ 

Nordflügel 

Axtl. zersc 

trupp- und 

befahrbar, 

ea von Bereitetellungea des Gegners auf dem 

er Heeresgruppe bei Liwni, die durch eigene 

:lj.agen wurden, fand an der Jront nur Späh- 

irtl.Tätigkeit statt. Wege im allgemeinen 

Honez hat normalen Wasserstand. 

Heeresgruppt Mitte> 

r d 

Im Eaui 

Hoehaiak si 

gestellt. Ii. 

ein eigener 

Wege sind u 

weise stärkt 

Heeresgruppt Mord» 

Gruppet 

SUdteil von 

gegenseitig 

der fdl. No 

in diesem Et, 

läßt stärket 

panzern mit 

erneuerung 

Am Swir 

durchgef Uhr' 

Stärke von 

wiesen. 

QJoi'fomniHiffe 238 

e s 1 a g e 

SUdt 

Kirow sowie K-lioh der Bollbahn Gehatsk - 

Anseichen fUr fdl. Angriffsabsichten fest- 

Eaum Eschew war ein eigener Vorstoß sowie 

Angriff nach Westen erfolgreich.. Straßen und 

4ch stark verschlammt. Auf Welisch lag zeit- 

e fdl. Artl.Feuer. 

. Eicke und von Seydlitz haben Nord- bzw. 

Eamuschewo genommen und unterstützen sich 

Nach Gefangenenaussage hat Oberbefehlshaber 

rdwestfront persönlich Führung der Angriffe 

um übernommen. Auch N-lich des Xlmensees 

fdl. Artl.Feuer und Ansammlung von Feind- 

starker Artillerie vor der HEL auf Angriffs- 

chließen. 

Finnische ui.d norwegische Front! 

ist die Säuberung vom Feinde endgültig 

Im Abschnitt Louhi wurden Angriffe in 

4twa 6 Btl. unter hohen Feindverlusten abge- 

©rttUlll 
Hilf 

25.4.42 

JUi^abc f{^ Orue, Whif, Qüentt, 
^(I(U4MUII0, iildjriflftU 

ftr tHfi. BonfjftKiii Hl'if 

II. H e Q 2 

HuBaiaotie gjoat» 

Heereagruppi 

Abgesel^i 

Hordflügel 

Artl. zersc 

trupp- und 

befahrbar, 

en von Bereitstellungen dea Oegnera auf dem 

er Heereagruppe bei Liwni, die durch eigene 

diäten wurden, fand an der 7ront nur Späh- 

J.rtl.Tätigkeit statt. Wege im allgemeinen 

lionez hat normalen Waaserstand. 

Heereagruppt Mitte > 

i d 

Im Baut 

Moahaisk ei 

gestellt. Ii. 

ein eigener 

Wege aind m 

weiae stark! 

Heereagrupp! Mord» 

Gruppei 

SUdteil von 

gegenseitig 

der fdl. Ho: 

in diesem Bi, 

läSt starke! 

panzern mit 

erneuerung 

Am Swir 

durchgef Uhr' 

Stärke von 

wiesen. 

$$ OCf I)IH111 ui f f e 238 

e s 1 a g e 

SUdi 

Klrow sowie B-lioh der Bollbahn Oshatak - 

Anzeichen fUr fdl. Angriffaabsiohten fest- 

Raum Bachew war ein eigener Toratofi sowie 

Angriff nach Westen erfolgreich. StraSen und 

4ch stark verschlammt. Auf Welisch lag zeit- 

s fdl. Artl.Eeuer. 

. Eicke und von Seydlitz haben Hord- bzw. 

Ramuschewo genommen und unterstützen sich 

Hach Gefangenenaussage hat Oberbefehlshaber 

^dweatfront persönlich VUhrung der Angriffe 

um Übernommen. Auch H—lieh des Ilmensees 

fdl. Artl.Feuer und Ansammlung von Feind- 

starker Artillerie vor der HEL auf Angriffs- 

chlieSen. 

Finnische und norwegische Frontt 

ist die Säuberung vom Feinde endgültig 

Im Abschnitt Louhi wurden Angriffe in 

4twa 6 Btl. unter hohen Feindverlusten abge- 
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Qtyuiu 
ynt) 

Angabe be^ Drtetf, “aJliib, 13üti(er, 
®tfflfliifl, 58eleu4>mnfl( ©l^ilöfeU 

ber Suft, CPUiibfdKlu ufio. 
QSorfommniffe 

£g^;ftg HoTdafrlka» 

Vor gesjamter Front lebhafte fdl, Artl, nnd Späh- 

trupptätigkeit . Deutsch / Ital, Kampfgruppe gewann 

nach Zurück;*erfen fdl. KufKlärunäSkräfte in gegead 

ostwärts undj SO-wärts Segnall Süd Saum. 

O/Skl, 

’Ekl, 

I b (Kr) 

j 

- F//— 

ynb 
UtfjeH 

2lnaat>{ be^ Drtcd, Wttttx, 
©ttflang, »eUu^iuna, ©l^HflfeU 

btr 2uft, ‘Konbfc&ci» ufiD. 
Q3orEommiUffc 

g54t^g Hordafrika» 

Tor geelamter front lebhafte fdl, Artl, und Späb^ 

tmpptBtigkeit. Deutsch / Ital, Eaapfgruppe gewann 

nach Zurück»arfen fdl. Aufklürungekräfte ln Qegend 

ostwärts und] SO-wärts Segnall Süd Saum. 

O/Skl. 

{/ 

'£kl, 

'I 

L 

I b (Kr) 

t' 



*6 ?- 

Damm 
uiit> 

Uforjcli 

21 ii))abc De« One«, WIHO, ÜJeuer, 
^rcgaiig, $clcu4iun0, i51ct)ildt<ii 

Der Sufi, mouD(d>tiu ufio. 

^6,4.42 
jonntag 

Beaondara 

QJoifommiiiffe 239 

olitisoh# Haoliriohten« 
  __ L  ^ :_t   V*» 

ff r a n k r e 

Hach Häuter sind amerikanische Truppen mit Zustimmung 

der dortigen de gaullistischen Verwaltung auf leu-Kaledo- 

nien im Btidwe,itpazifik gelandet. Vichy-Begierung hat in 

Washington protestiert. 

i c h i 

ffanzüsis 

befreundet is 

entwichen und 

:her Oeneral Giroud, der mit De Gaulle eng 

ist aus deutscher Kriegsgefangenschaft 

. hat die Schweiz erreicht. 

(300) 

B e u s e e 1 

USA-Gesa 

unterwegs sei 

dem Versorgen 

und Australiei 

a n d i 

.idter betonte, daß USA-Hllfe flir “euaeeland 

Diese Insel sei das letzte Bollwerk auf 

;swege zwischen den Vereinigten Staaten 

i Deuseeland und Kaledonien sind wichtige 

I Stutzpunkte fUr den amerikanischen Weg 

zur Verteidigung Australiens, auf d&t^sie 

systematisch ihre Truppen und Waffen her- 

anführen, um den Japan. Vorstoß nach SUden 

zum Balten zu bringen. 

B n g 1 a n d 

Lord Beairerbrook ersuchte Direktoren der amerika- 

nischen Zeitungen ihm bei Unterdrückung der GerUohte 

zu helfen, die von Churchills Bnde noch fUr Ende dea 

Sommers sprecnen. Das euglische Volk wUrde nicht dia 

Dummheit begeren, den Mann davonzujagen, der eins ha- 

- *6 ?- 

t>rtiuin 
u»& 

?6.4.42 
Jonntag 

(3no) 

üllBiltl t>Ii Dilti, WlllC, Tötlltt, 
Id11flilii(J, 3itl(u^lun8, idlitllfltcil 

6ct Cufi, J» iiicfi^ilii ufm. 

Beaondere 

5 r a n k r e 

Haoh Eeuter sind amarikanisolie Truppen mit Zustimmung 

der dortigen ile gaullietieohen Verwaltung auf leu-Kaledo- 

nien im Btidweitpazifik gelandet. Viohy-Hegierung hat in 

Washington pr (testiert. 

Panzösis (her General Giroud, der mit De Gaulle eng 

befreundet ia ist aus deutaoher Kriegagefangenaohaft 

entwichen und. hat die Schweiz erreicht. 

H e u a e e 1 

USA-Geaa 

unterwegs sei 

dem Versorgunbi 

und Australiei 

England 

^oi'foniiiiuiffe 239 

politische B&ohriohten« 

ich» 

and» 

idter betonte, daB DSA-Hilfe flir 'Jeuseeland 

Diese Insel sei das letzte Bollwerk auf 

;swege zwischen den Vereinigten Staaten 

Heuseeland und Ealedonien sind wichtige 

Stützpunkte für den amerikaiischen Weg 

zur Verteidigung Australiens, auf dAA^sie 

systematisch ihre Truppen und Waffen her- 

anführen, um den Japan. Vorstofi nach Süden 

zum Halten zu bringen. 

Lord Beairerbrook ersuchte Direktoren der amerika- 

nischen Zeituagen ihm bei Unterdrückung der Gerüchte 

zu helfen, di 3 von Churchills Ende noch für Ende dea 

Sommers sprecien. Das englische Volk würde nicht die 

Dummheit begeien, den Mann davonzujagen, der eine he- 



y - 

Diuum 
mit) 

IlbricU 

^liiijiibc Deö Ontö, IüIHD, heiler. 

(i(C|)iUiö, ^clrudHiiud, 0i(bti()f(ii 
Der l'ufi, in OH Df (bei ii ufio. 

‘üorfoiiinuiiffe 

26.4.42 

Somita« 

(301) 

soudere Verijörperung das engliachen Vesena darstall«. 

Offenherzige BekenntnissS^fiber die Zukunft dea 

britischen iiupire, dessen Zerfall er durchaus nicht 

für unmöglich hält, in Pol.Ubereicht Hr, 97, Ziffer 

2. 

I n d len 

Hehru 

Schritt bei 

de. Cripps 

die indisuht 

habe. 

Erklärte,daS man Jatat keinen Walteren 

der britischen Begierung unternehwen wer- 

Irre sich sehr, wenn er glaube, dafi aich 

Lage infolge seines Besuches gebaasert 

S o h w e d 

Die sc! 

gegen die e 

an dem Waff 

teiligt habu 

ifarfen Angriffe der Schwedischen Prease 

ischen Diplomaten in Göteburg, die sich i.gli 

n, halten an. 

P o r t u K alt 

IS 

In der 

ist man nach 

doch sehr b 

auf längere 

länder und 

dort eine 0: 

Torzutragen 

Umgebung des Staatspräsidenten Carmona 

Ansicht der deutschen Gesandtschaft 

orgt Uber die Zukunft des Landes, da men 

Sicht doch mit einer Landung der Bng- 

■ imerikaner in Portugal rechnet, um yon 

fensive durch Spanien gegen Prankreioh 

Das amerikanische Gold rolle im Lande. 

V-0 — 

OiUltlli 

mit» 
Ubr}(I( 

D(^ Drite, lUhit», heiler, 
ticfrtiiiid, ibcltiubiiina, 

t»tc i'ufi, ytoiifcfittiu ufID. 
^or f oiii in uiffe 

26.4.42 

Sonatag 

(301) 

soadere Verkörperung des englischen Tesens darstsll«. 

Offenhejrzige Sekenntnissf^Sher die Zukunft des 

britischen impire, dessen Zerfall er durchaus nicht 

für unmöglich hält, in Pol.Übersicht Hr, 97, Ziffer 

2. 

Indien 

Hehru 

Schritt bei 

de, Cripps 

die indisjht 

habe. 

Erklärte,dafi man jetst keinen vetteren 

der britischen Regierung unternelwen ver- 

l|rre sich sehr, wenn er glaube, deS sich 

Lage infolge seines Besuches gebessert 

3 o h w e d 

Die sc 

gegen die e 

an dem Waff< 

teiligt habü 

l.arfen Angriffe der Schwedischen Presse 

i glijehen Diplomaten in Göteburg, die sich 

n, halten an. 

P o r t u g a 1 i 

In der Umgebung des Staatspräsidenten Oarmona 

ist man nact. Ansicht der deutschen Gesandtschaft 

doch sehr besorgt über die Zukunft des Landes, da man 

auf längere Sicht doch mit einer Landung d er Eng- 

länder und .anerikaner in Portugal rechnet, um yon 

dort eine Offensive durch Spanien gegen Prankreloh 

vorzutragenl Das amerikanische Gold rolle im Lande. 
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Datum 
mit' 

ll^jcit 

26.4.42 

^onntag 

^ii^abc oi6 Duce. Wmf, Wtiifr 
^ffgaiiö. !btlcu(ttuiia, tii4>(iflftit 

Der Vuft. ^oiiOfcbctu ui'iiv 

240 

I, Krieg in 

1. Feindlage 

Beeo adere Hachriohten liegen nicht vor. 

2, Sigene Lage» 

aua 

Untep 

orte der 

sowie lus 

ransa" 

Indanlng 

JT's 1155 

Feindlage 

1737 und 

richtung aller Außerheimiechen Über Btand- 

ital. Oetafrika-D. Gruppe Beta voa 25/4. 

laufen Diplomaten-D. "Oabo de Baena Bape- 

Bio an 14/4. nach Lissabon eowie Uber 

aislhafena der ital. Ostafrikaschiffs durch 

und 1307 ■ 

Unterrichtung durch FT'a 1307i 0700, 1042, 

2316. 

II. Lage 

1. Feindlagei 

Lage 26/IV. 

en außerheimiechen Gewässern. 

Westraum 

Hach) Meldung Mil.Attache# Lissabon äußerte ein 

Leiter dee engl. Seoret ßerriee gegenüber portug. 

Polizei, laß Kopfstärke englisch / amerikanischer 

Truppen in England Uber 2 Mill. betrage. Landung sei 

an 3 französischen Küsten in der Hormandie und bei 

Bordeaux beabsichtigt. Portug. Polizei hält auf Grund 

vorliegender Hachrichten aus Sohiffahrtskreisen an- 

gegebene Truppenstärke in England unter Berücksichti- 

gung kanadischer Landungen seit 5 Monaten für durchaus 

möglich, teilt ferner verstärkten engl. Druck auf 

portug. Begierung-zur Überlassung der Azoren »it. 

- f ;v~ 

Ullt) 
lltrjcii 

26.4.42 

'nnntag 

auijübt tti Oute. i(iiu Sitiitt 
etcjiiiid. »tifuitiuiis, eiitiiiBitii 

Der Vufl. irtoiiDfrbtili ii|ii'. 

I, Erleg lo. L 

1. Eeindlage 

Beso adere Haehrlotten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage» 

II. Lage 

I. gelndlage 

es 

Hach 

Leiter d 

Folizei, 

Iruppen 

an 3 fran 

Bordeaux 

Vorliegen|d 

gegebene 

gung kam 

möglichi 

portug 

QJm'foniiHuiffe 240 

Lage 26/lV. 

en auBerheimiechen Sewäeaern. 

Untetrichtung aller Außerhelmiechen Uber Stand- 

orte der ital. Ostafrika-D. Gruppe Beta TO« 25/4. 

sowie Auslaufen Diplomaten-D. *Oabo de Buena Espe- 

ransa" aus Bio aa 14/4« nach Lissabon sowie Uber 

Inderüng Sielhafena der ital. Ostafrikaschiffe durch 

JT's 1155 und 1307. 

Feindlageanterrichtung durch FT's 1307« 0700, 1042, 

1737 und |2316. 

Testraum 

Meldung Mil.Attachee Llasabon äußerte ein 

engl. Seoret Serviee gegenüber portug. 

iaß Kopfstärke englisch / amerikanischer 

England Uber 2 Mill. betrage. Landung sei 

zöeiechen Küsten in der Hormandie und bei 

beabsichtigt. Portug. Polizei hält auf Grund 

er Hachrichten aus SOhiffahrtskreisen an- 

üruppenstärke in England unter BerUoksiohti- 

adischer Landungen seit 5 Uonaten fUr durchaus 

teilt ferner verstärkten engl. Bruck auf 

Bsgierung-zur Überlassung der Azoren mit. 



- 4? 2- 
Dimmi 

mit) 
llhrjcit 

?iii[)iibc OCi) Dritö, TÜiiiD, Gelier 

v^tctiang, ^cl(u4)niii^, ^iitiidftn 
btr fiuft, WoiiD(it)cin iifiu. 

^oi'fomiuniffc 

g6«4,42 

Sonntag 

Da aegieru.!, 

Zeit gewal ; 

tet. 

g in Ablehnung fest, wird in absehbarer 

samer angelsächsischer Zugriff befUroh- 

2. Eigene Lag iLL 

AtlantikkUitei 

Motor 

laufen. 

schiff "Fuaiyama“ ist InBordeaux einge- 

Kanalküstei 

Ein H 

2 Spitfire 

scheinlich 

ifenschutzboot wurde Vm durch Angriff von 

leicht beschädigt. Bin Abschuß wahr- 

III. I 
 «S=BISB 

H o r d 

o r d |aee,Iorwegen 
BBSS = = = = 3SBSBBBISCBaaS = 

■ ordaeer 

1. felndlagei 

In der Bacht zum 26. zahlreiche DurobflUge 

nach Osten zwischen Sylt und Bsbjerg alt verein- 

zelten BAW. Hach Luftaufklärung Stand mittage in 

AL 31 Mitte ein Geleitzug aus 6 D. von 3 bis 8000 

BET mit einem Blugzeugträger und 3 Zerstörern auf 

Kurs 330°. Es handelt sich entweder um den engl. 

Zubringerteil für PQ 15 oder um PQ 16. 

Vor der Ostklate wurde lebhafter Verkehr von star- 

ken Geleitzügen feetgestellt. 

2. Eigene Laset 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

- 4? 2- 

Diumu 
illlD 

UbrjCit 

?lugut>t t>c* JDrtti, Blut*. ?Ü(U(r. 
^■{tjang, &£lcu4><uiigi ^3iii)ügldi 

t>er fiuft. anoiibfctiriii iiftv. 
^ürfoiumniffe 

£6.4,42 

Sonntag 

Da Seglern. i| 

Zelt gewal; 

tet. 

g in Ablehnung fest, wird ln absehbarer 

sauer angelsächsischer Zugriff befäroh- 

2. Eigene Lag iLL 

AtlantikkU:te t 

Motor 

laufen. 

Kanal Icilste 

ächiff "Suslyama“ ist ihBordeaux einge- 

Ein H 

2 Spitfire 

scheinlich 

ifenschutzboot wurde Vm durch Angriff von 

leicht beschädigt. Ein AbschuS wahr- 

III. Bord 

H o r d 

3ee,Iorwe 
aix = = = =: = s=33BSC«3aBa 

gen.Iordaeer 

1. gelndlagei 

In der Bacht zum 26. zahlreich« Durchflüge 

nach Osten zwischen Sylt und Esbjerg alt verein- 

zelten BAW. Hach Luftaufklärung stand mittags ln 

AL 31 Mitte ein Geleitzug aus 6 D. von 3 bis 0000 

BET mit einem Slugzeugträger und 3 Zerstörern auf 

Kurs 330°. Es handelt sich entweder um den engl. 

Zubringerteil für PQ 15 oder um PQ 16. 

Vor der Ostkthte wurde lebhafter Verkehr von star- 

ken Geleitzligen festgestellt. 

2. Eigene La, e j 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



- 

»Mum 
unt> 

UtlfiCll 

ausabc t>(< Dtitb, Wind, «euer, 
eeegans, Eöe|euctitun9, ®litillalell 

bet Su[|, Tlpnbftbeln ufiu. 
gjorfommiuffe 241 

SWfofi 

(302) 

H o r w 8 g a « 

1. >8lndlag«t 

Sacb. 

am frUben 

Murmansk. 

Funkaufklärung deutet lebhafte Tunktätigkeit 

Morgen auf Auslaufen eines Oeleitsugee au* 

2. Eigene lag t» 

0330 

durob eine 

bat Uboots^ 

Sperrmeld 

Heft II a. 

Uhr Dbootsaiarm H-liob Vardö, Dbootsjagd 

Jagdrotte. Mlneneoblff *ülm* mit 4 M-Booten 
perre yor Drontheim planmäSig auegelegt. 

^mäß l/Skl 9901/42 Okdos. in KIB *ell 0 u: lg 

Trans 

Tdl. 

Brontbelm, 

Bin kufklä: 

Auf G 

25/4.) erbt 

möglichste 

heims zum 

lort- und Gsleltdienst planmäßig. 

lufttätigkeit am 25. und 26. in Klrkenea, 

Stavanger, Ilster und Uber dem Karmsund. 

rungeflugzeug stand Hm Uber Aasenfjord. 

•und der Meldung von Gruppe Hord (s.KTB 

ttet 3kl bei Ob.d.L. TUbrungsstab bald- 

Wiederverstärkung der Jagdkräfte Dront- 

iebute der dort liegenden Schiffe. 

IT. Skagerrajc, Ostseeeingänge, Ostsee. 
S==SS3==SZSB:==S=S==S ==«SIBS3S:SS 

Minenaufkabe ''Kassel" im Skagerrak ist in der laobt 

zum 26. planmLSlg durobgefUbrt. 

Im kleinen Belt wurde eine luftmine geräumt. 

Geleit- jind Sloberungsdienst planmäSig, 

Der fdl. Luftangriff in der Haobt zum 26, auf 

Hoatook bat e rbeblicbe Beschädigungen in der Stadt her- 

vorgerufen. H linkeiwerke melden etwa 10 Produktions- 

ausfall. Einzälheiten s. Ps. 0938 und 2021. 

- «M 

iDfiumi 
un6 

Uktstll 

atigulx pt( Ottti, QBliie, IBclIer, 
etcaang, SBcltuitiiuiia, qsictmartii 

btt 8u[t, 3);nt|4iln ufn. 
341 

(302) 

Herwege a t 

1. Feindlage > 

Hach, 

am frühen 

Murmanelt, 

: 'unkaufklärung deutet lebhafte FunktÄtigkelt 

Morgen auf Auslaufen eines Oeleitsugee au« 

2. Bigene lag n 

0330 

durch eine 

hat Ubootsf 

S per rme Id- 

Heft II a 

Uhr Dbootealarm H-lioh Tardöi Uhootejagd 

Jagdrotte, liineneohiff ■Dlm* mit 4 M-Booten 

perre yor Brontheim planmäBig ausgelegt, 

u^^rnäfl l/Skl 9901/42 Okdoe. in MB *eil 0 

Trans 

Bdl. 

Brontheim, 

Bin Aufklä: 

Auf G 

25/4.) erb. 

möglichste 

heims zum 

jort- und Geleltdienst planmäfilg. 

lufttätigkeit am 25. und 26. in Kirkenes, 

Stayanger, Bister und Uber dem Karmsuad. 

’ungaflugzeug stand Hm Uber Aasenfjord. 

mnd der Meldung yon Gruppe Hord (s.KSB 

ttet Ski bei Ob.d.B. FUhrungsstab bald- 

Viederyerstärkung der Jagdkräfte Bront- 

ichute der dort liegenden Schiffe. 

IT. Skagerrajc, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Hinenaufkabe Mgassel" im Skagerrak ist in der laoht 

zum 26. planmLSig durohgefUhrt. 

Im kleinen Belt wurde eine Buftmine geräumt. 

Geleit- -jmd Sioherungedienst planmäBig. 

Bar fdl. Luftangriff in der Baoht zum 26, auf 

Bostook hat e rhebliohe Beschädigungen in der Stadt her- 

yorgerufen. H linkeiwerke melden etwa 10 £ Produktions- 

ausfall. Einzelheiten s. Fs. 0938 und 2021. 



•DiUiini 

unt) 
ll^rjcU 

?i»flrtbe DC^ Drtc^, Oßinti, “Better, 
0c(()aiig, iöclcud)niud, 0lc^tigfei( 

ber ßuft, CPloiibfc^eln ufio. 
® Di'foiunuuffe 

g6».lii2 
bonntag 

(303) 

Gruppe Nord weist Bkl Qu A darauf hin, daN hei 

befohlenen 1ichtherauenehmen» der Schiffe "Sohleeien" 

und “Binden" aus dem 60hulbetrieb ein kurafrietiger 

Binsate in I eit und Sund bei der entfernten Lag# de« 

östlichen Ül ungsgebietes und der unsioheren Verfüg- 

barkeit von Sperrbrechern nicht gewährleistet ist, 

ist jedoch gleich wie Ski Qu A der Ansioht, dafl die- 

ser Einsatz voraussichtlich nicht zum Tragen kommen 

wird. (s.Fs 1300). 

V, U b o o tskriegführung 

1. geindlag u 

Bee 

Einholge 

Von 

maldüngei 

Vork und 

nders lebhafte Aufklärungetätigkeit im 

iiet. 

amerikanischer Küste werden übcotssioht- 

ostwärts Boston, etwa 60 am 8-lioh Hew 

NO-lioh Kap Lookout erfaßt. 

2. Eigene Lngei 

Bei 

besonder! 

Ohne Zwe 

der amei: 

nächte 

nische Ej1 

Uboote 

Kap Hatteras meldet U 136 Versenkung eines 

i großen modernen D. "Empire «..• 

ifel sind die nachlassenden Erfolge'vor 

ikanisohen Küste durch die taghellen Mond- 

■klärlioh. Auf Auamarsoh an die amerika- 

üste befinden sich 13 große und 18 mittlere 

Aud Westindien meldet ü 130 nur geringen 

Schiffsverkehr. 

Aud dem Mittelmeer wird von ü 561 Versenkung 

eines 4. Seglers gemeldet. 

Ergänzeide U-Lage in KTB Teil B Heft IV. 

©gtuiii 
uni) 

Llitjdt 

fliifliibc oe^ Drurf, ®inD( QBcitcr, 
©cigaitfl, »dcucttunä, 

^er Ciifi, Tloubf^tl» ufio. 
^Di'foiuiiuuffe 

26.4.42 

bonntag 

(303) 

Gruppe Hord weist Blei Qu 4. darauf hin, dafl hei 

■befohlenen 1 ichtherauenehinenf der Schiffe "Sohleeien" 
uad "Bmden', aus dem S0hulbetrieh ein IcurBfrietiger 

BinaitB in I eit und Bund bei der entfernten Lage des 
Sstliohen Utungagebietee und der uneioheren Verfüg- 

barkeit von Sperrbrechern nicht gewährleistet ist, 

ist jedoch gleich wie Ski Qu A der Ansioht, dafl die- 
ser Einsatz voraussichtlich nicht zum Iragen kommen 

wird. (s.Es 1300). 

V, ü b o o tskriegführung 

1. geindlag u 

Bes 

Einholge 

Von 

meldungei 

Vork und 

nders lebhafte Aufklärungstätigkeit im 

liet. 

amerikanischer Küste werden übootssioht- 

ostwärts Boston, etwa 60 sm 8-lioh Hew 

HO-lioh Kap Lookout erfaßt. 

2. Eigene Lage» 

Bei 

besonderi 

Ohne Zwe 

der amerj: 

nächte 

nische Eji 

Uboote 

Kap Hatteras meldet U 136 Versenkung eines 

» großen modernen B. "Empire .... 7". 

ifel sind die naohlaseenden Erfolge"vor 

ikanischen Küste durch die taghellen Mond- 

■klärlich. Auf Ausmaxsch an die amerika- 

Uste befinden sich 13 große und 18 mittlere 

Aud Westindien meldet U 130 nur geringen 

Schiffs-v erkehr. 

Aud dem Uittelmeer wird von U 561 Versenkung 

eines 4. Seglers gemeldet. 
Ergänzet de U—Lage in KTB feil B Heft XV. 



^ rZ-jT- 

Datum 
unt> 

U^r^eit 

ponntag 

aiiflabt Olt Dtue, ®lnc, QBtn«, 
eiigaug, sciiu^iuiia, eictuigtiii 

bei Sufi, 3Ronbf($cin ufiu. 

VI. I. u f t Jcriegfllhruiig . 

Baum um Bngltndi 

In dar JT 

fdl, Vlugzaui 

Iruppanlagar 

Baal erfolgre 

fdl, V®-Boot 

83 Vlugzeuge 

Bar Bali: 

Pommern mit 

gamaldat. So] 

Eoatoolc llagi 

dan aua Balglje 

lo aua Honiega; 

bwahr von fdl. TagaBeinflUgan wurden 8 

a abgBBohoaaan, Durch Jaboa wurde ein 

IW-liob Bungenea und eine Vabrlk BW-11oh 

loh angegriffen. In AB 87 Hltta wurde ein 

vernichtet. Im eigenen Baohteinsata griffen 

Bath an. 

d griff wiederum den Baum S0hleawlg Holstein/ 

Schwerpunkt Rostock an, 30 BlnflUge wurden 

denameldungen von diesem 4, Angriff auf 

. nooh niobt vor. Waltere 35 BinflUga wer- 

n / Bordframkreloh, 18 aus Westfrankreioht 

in und 4 aus Holland gemeldet. 

liltt elme errau a i 

Ble Angrjl 

Segen den Bai 

setzt. Erfoli 

Ostfront! 

uni 

93orfi>iiimniffe 242 

g jmi 

ffe gegen Malta wurden fortgesetzt, 

großer Bittersee wurden 8 He 111 elnge- 

eldung steht nooh aus. 

Hafen 

Ju 87 angegri 

oanea abges 

Eiserkunjlung Im Binnenbusen und Folarmeer a, lages 

läge. 

Kaianlagen von Murmansk wurden durch 12 

ffen, Durch den Begleitschutz wurden 9 Hurrl- 

asen. 

Datum 
unb 

86.i.4g 
gonntag 

aiijabt K< Otl(<, Wlnb, Qötner, 
ettgaiig, Scliui^luug, Siibligtili 

bei Cufl, ODonUf^iin u|®. 

VI. I. u f t leriagflihrung . 

Baum ua Bngltndt 

In 4er Jj' 

fdl, Vlugzeuj 

Truppanlagar 

Beel erfolgre 

fdl, VB-Boot 

83 Vlugzeuge 

Ber 7elc 

Pommern mit 

gemeldet. SoB 

Boatoolc lleg< 

den aue Belgle 

lo an« Herwege 

Bwehr von fdl. TageaeInflUgan wurden 8 

a abgeaohoaaen, Burob Jaboa wurde ein 

IW-lioh Bungenea und eine Vabrlk HT-llob 

lob angegriffen. In AB 87 Bitte wurde ein 

vernichtet, Im eigenen Haohteinaats griffen 

Bath an. 

d griff wiederum den Baum 30hleawlg Bolatein/ 

Schwerpunkt Boetook an, 30 BlnflUge wurden 

adenameldungen von dieeem 1, Angriff auf 

noob nicht vor. Heitere 35 BlnflUge wer- 

n / Kordfrarkrelobt 18 aua Heatfrankreiobt 

in und 4 aua Holland gemeldet. 

en 

Illtt elme errau n t 

Bie Angrjl 

Segen den Bai 

netzt. Brfoli 

Ostfront« 

uni 

'öotfonimniffc 242 

gimi 

ffe gegen Malta wurden fortgesetzt, 

großer Bltteraee wurden 8 He 111 einge- 

eldung atebt noob aua. 

Hafen 

Ju 87 angegri 

oanea abgesebb 

Biaerkunpung im Binnenbusen und Polarmaer s, Tages 

läge. 

Kaianlagen von Murmansk wurden durch 12 

ffen, Burcb den Begleltschuts wurden 9 Hurrl- 

asen. 



-Datum 
unt> 

Zugabe t>cd Dttct, Qi31iit>, QUetter, 
Seegang, »tlfucbtitug, 0id)tlgr(it 

ber Cuft, QTtoiibfcbciu u[iu. 
Q3ovfommniffe 

26»4t42 

SonntBK 

VII. Mit 
sras*==sz====3=: 

1. galndlage 

almeerkriegfttUrung , 
s=a=zs=a===:=z=3 

•‘Heniwn" Uat in Gibraltar eingedookt. Uboot»- 

aiobtungen würden SW-lioh Genna und Hf-liob Duraaao 

gemeldet« Zwieohen Alexandrien und Oerna wurde 

kein aobiffeyerkehr feetgeetellt. 

2, Eigene la;ei 

3. S 

der Sacht 

ter Minanfj 

eehen« 

’l, hat Uinenunternehmung vor Halta in 

zum 26/4. planmäSig durohgefUhrt» JSrnau- 

inaatz in der Haoht zum 27. lat yorge- 

3, Lage Italien» 

Bei 

zum 26, 

1 wahrsohle 

Cdl. Luftangriff auf Bengaal in der *aoM 

den von 8 Angreifern 1 Vlggaeug eioher. 

inlioh abgeeohosaen. 

W JT' 

4, Kordafrikatranaporte» 

-Ul 

kür 

reale", 

See. für 

und "Sav 

Hach Uel 

Bombenfl 

zug angeg 

■Petraroej1 

KUatenna 

gestrande 

den Tripolia-Saohaohub atehen B. ■llon-> 
(nione", T. "Satirrno" und -Proatrplne" in 

den Bengaei-Iaohschub sind die D, "Petraroa 

in See. 

vg 

düng einea ital. Zeratörwr» haben engl. 

zeuge etwa 140 Sm HHW-lioh Bengali aelelt* 

riffen. Vermutlich handelt aa aioh u* 

und -Savona-• Veitarea lat nicht bekannt* 

cjhachub planmäßig. 1 HPP iat B-lioh Bangaai 

t. 

y ?-/ ~ 

ßnluiii 
unb 

Uljrjtll 

Zugabe t><4 Oxttt, ‘JBlnb, 'Btütr, 
©{eflaii0, »'eJcmtKunfl, 

ber Cuft, OToubftttlii u(w. 
QSorfomnuiiffe 

26.4.42 

SomitaK 

VII. Mit 

1. Belndlaga 

eloearkriagfUbrung 
=SSaSSSS=S=3=S333= 

liRenj>wnn bat in Gibraltar eingedookt. Dboota- 
aiohtunge; i würden SV-liob. Genna und Hf-lioh buraaao 

gemeldet. Zwiaoben Alexandrien und Oerna wurde 

kein Sobiffayerkebr festgeetellt. 

2, Eigene La;e» 

3. S 
der Macht 

ter Uinen^ 

aeben, 

i ’1, bat Hinenunternehmung ror Malta in 

zum 26/4. planmäßig durobgefUbrt. Srneu- 

inaatz in der Bacbt zum 27. lat vorge- 

3, läge Italien» 

Bel 

zum 26, 

1 wabrsoble 

Cdl. Luftangriff auf Bengaal in der Maobt 

den von 8 Angreifern 1 Mlggaeug siober. 

inlicb abgeaobosaen. 

WiTi 

4, Kordafrikatranaporte» 

SUr 

reale", 

See, für 

und "Sayi 

Hacb Mel 

Bombenfl 

zug ange 

■Petrarca 

KUatennac 

geatrande 

den Xripolia-Maobaobub eteben B. "Man-* 

■Gnione", T. "Saturno* und "Proeerplna" in 

den Bengael-Baobaobub aind die D, "Petrarca 

in See. 

düng einea ital. Zeretörwrw haben engl, 

xgzeuge etwa 140 8m HBT-lioh Bengaal Geleit, 

griffen. Vermutlich bandelt ee eich um 
und "Savona". Teiterea iat nicht bekannt« 

hacbub planmäBig. 1 MPP iat B-lioh Bengaal 

t. 



iDatum 
unt> 

UHrjcU 

26.4.42 

Sonntag 

(304) 

Angabe et« Dxtet, 3üliit>, 'Btiuc, 
eitgaug, Oitliuiblung, Slibügtüi 

bet Cuft, V)i>iib[d)tlu ilfm. 

5, Bereich. Mirlnegruppe Südt 

Igälai 

D. * 

von Preyeb 

ohne heso 

[yorea* ist auf Belae nach Patra« ln Kanal 

a auf gelaufen. Tranaportyerkehr ln (Ihrigen 

idere Vorkommnisse. 

Grupp 

der deute 

ital. 

heriger 

Kreta-Trajai 

Bo daS fi 

portaufgalb 

Anf 

PL 

e Süd hat WB SUdost gebeten, Dringllohkeili 

jhen Tranapprte nach Kreta und nu erwartende 

orderung zu beztahen, da entgegen hle- 

flrmng «siana,,-Staffel für verstärkte ital. 

Sporte zur Verfügung gestellt werden eoll, 

die bisher vorliegenden unerfüllten Irane- 

en neue Schwierigkeiten entstehen. 

3Bhwarae8 

Pelndlage 

s. Pe. 1230 

Eigene Lage» 

is 

rdküs 

im 

pol ohne 

siarine 

Pür Ion 

Preiwill 

bereit g< 

Bussen in 

Insel Bi: 

Iraneportle 

VIII. L a 

Es Ile 

93orfom in ulffe 243 

Meen 

Ergebnis der Bildausweiung von Howorosaisk 

22 23. 24/4. fdl. Luftangriffe auf Mario- 

Personalausfälle und ohne Schaden für Kriegs» 

24/4. fdl. Luftangriff auf Genitsohesk. 

te Asowmeer ist je ein Zug su 400 ukralnisA 

vom Heer für Schuta der Batt. elnsata- 

ejsacht. lach Mitteilung des Heeres eind die 

der Macht zum 26. in 10 Kutter^auf der 

ijjutsohi ostwärts Genltsohew gelandet. 

und Qeleitdienst planmäSig ohne Stbrungent 

iger 

gen 

e Ostasien, 

keine Meldungen vor. 

Datum 
unt> 

Uhridt 

26.4.42 

Bonntag 

(304) 

Jliigiibc tnt Dncii, QiiiiiD ®mtr, 
Seegang, Seleuitilung, 3l4Hg|eli 

Her Sufi, 300111114011 u|io. 

5, Bareloh Mirlneeruppe Sddt 

Igäia t 

D. »• 

yon Frevfi^ 

ohne beao 

[Yarea" iat auf Belaa nach Fa'traa in Tannl 

a aufgelaufen. TraneportYerkehr ln Uhrigen 

idere Yorkommniaa«. 

Orupp 

der deuta 

ital, 

herlger 

Kreta-Irajii 

ao daS fi 

portaufgalb 

An 
FL 

e Süd ha-t WB SUdoat gebeten, Dringlichkeit 

eben üranapprte nach £reta und EU erwartende 

orderung zu beztaben, da entgegen bie- 

anung «Sienao-Staffel für Yeratärkte ital. 

aporte zur Verfügung geatellt werden eoll| 

die biaher vorliegenden unerfüllten frane- 

en neue Schwierigkeiten entetahen. 

Bnhwarzea 

Feindlage 

Eigene Lage» 

As 

rdklii 

An 

pol ohne 

marine 

Für lori 

Freiwill 

bereit g 

Buaaen in 

Inael Bir 

(Sranaporte 

^oftommulffc 243 

Ueert 

Ergebnis der Bildausweitung von Howaroaelak 

a. Fa. 1230. 

22 23, 24/4. fdl. laiftangriffe auf Mario- 

Personal ausfäll 0 und ohne Schaden für Kriege— 

24/4. fdl. Luftangriff auf Senltaoheek, 

ate Aaowmeer ist Je ein Zug zu 400 ukrainiefc 

vom Beer für Bohuts der Batt. eineata- 

e|nacht, Bach Mitteilung des Heeres sind die 

der Macht zum 26. in 10 Kutter^auf der 

jutsohi ostwärts Ssnitaohew gelandet, 

und Qeleitdienst plannäSig ohne StOmngen« 

iger 

VIII. tage Ostasien, 

Es liegen keine Meldungen vor. 



- ¥?-f 

^pfuiu 
mit) 

U^ricU 

2Jnöabt ‘aJiab, 'Jütiter, 
0tcöfl»0, ®eleuc^iui»ö, ©I4>tl0lfit 

ber Suft, <inonbfd)eiu ufiu. 
33oi’fi)minnif(e 

26.4.42 

POimta& 

XI» H 6 e r 

HxiaalBcha grc 

a 8 1 a- g a 

nt t 

Haereagruppa Süd: 

Auf der 

In Sewaatopo] 

BCriegsaohlff« 

laufen. Sie 

Bussen einget 

Peind'bertihxuip 

pbaohtete Lai 

^ei Arm« 

hafte gagena 

Haereagruppa 

Krim aioh belebende fdl, AngriMatStigkeit. 

sind nach Meldung dea Haaraa 4 gröBara 

und ein S, von 6 bia 8000 BB9 einge- 

^egen auf der Ip"el Birjutechi gelandete» 

atzten eigenen Btjoätruppa blieben ohne 

g, so daß Mögliohkelt baeteht, dafl be- 

t^dung abgebroohan wurde, 

egruppe von Heist und bei (,Azmaa lab-, 

tätige stofitrupptätigkeit. 

Mitte» 

zi. 

Bei der 

auf die Holl 

Peindverauohd 

mit Booten 

kämpft. Bar 

HW-lich Bschn- 

broohen. Ser 

Stärke von e 

ein, wurde j 

Pu 

fen, Bahnlii 

Luki sowie 

wurde an ver 

broohen. Sie 

4.Armee wurden fdl. Angriffe bei Pomlna 
4ahn sowie Hbf-lieh Gahatsk abgewleeen, 

am Slidflügel der 4. Pz.Armee die Dgra 

Überschreiten, wurde duroh Artl, be- 

Verkehr dea Gegners Uber die TolgabrUoke 

w wurde duroh Artl.Tolltreffer unter- 

Peind drang mit PanzerunteratUtsung 1» 

wa 1200 Mann in den Nordteil von Bjalfii 

idjoh nach Binaate von Btukae wieder gewor^ 

|ie Hevel - Wel.Lukl und Bokolino - fei. 

rnapreohverbindung Nevel - Wel.Lukl 

iichiedenen Stellen duroh Partisanen untew-, 

Trooknung dea Geländes nimmt zu. 

Heeresgruppe Nord» 

An der liemianskfront im Hgrdteil starke Peind- 

bewegungen. Gruppen Bioke ujid von Seydllta atehen 

^n heftigen lampfen, die nooh alAi abgesohoesen sind. 

N-lich dea ILmaneeea und an der Binbruchaatelle 

- 

Styfimi 
unb 

UtticU 

21nöflbt b<^ Oxtti, QUint», 'Beute, 
©ctgaiig, »deu^tung, 

Der ßiifi, OTonb(4Khi ufro. 
Q3oi’Eoiiun iiiffe 

26.4.42 

POHfltag 

n, Heer 

HaaBischa frc 

Blage 

nt t 

Heeresgruppe 3Ud: 

Auf der ^rlm eloh belebende fdl. Angriffsttttlglcelt. 

In Sewastopol sind naob Keldung des Heeres 4 gr^Sere 

Eriegsechiff< und ein B, von 6 bis 8000 HR1 elnge” 

laufen. Die tegen auf der In°el Blrjutachi gelandeten 

Bussen eingei etzten eigenen Stoßtrupps blieben obne 

BeindberUbrm g, ao daß Mögllohkeit beatebt, daß be- 

ObaoBtete Laidung abgebrochen wurde, 

^ei Armeegruppe von Kleist und bei (,Armee leb-, 

hafte gegens«itige StoStrupptätigkeit. 

Heeresgruppe Mi ttei 

ZI. 

Bel der 

auf die Soll 

leindversuohn 

mit Booten 

kämpft. Der 

HW-lich Hschif 

broohon. Der 

Stärke von e 

ein, wurde j 

fen, Bahnlii 

Luki sowie 

wurde an ver 

broohen. Die 

4.Armee wurden fdl. Angriffe bei Bomina 

^ahn sowie BllV-licb ßshatsk abgewiesen, 

am SlidflUgel der 4. Bz.Armee die Qgra 

Uberaohreiten, wurde duroh Artl, be- 

Verkehr des Gegners Uber die VolgabrUoke 

w wurde duroh Artl.Yolltreffer unter- 

Jeind drang mit BanzerunterstUtsung in 

;wa 1200 Kann in den Hordteil von Bjslsl 

• dich nach Einsats von Stukas wieder gewor^ 

Ale Hevel - Wel.Luki und Sokolino - Wel. 

rnspreohverbindung Hevel - Tel.Luki 

nchiedenen Stellen duroh Bartisanen unte»-. 

Trooknung des Geländes nimmt cu. 

Bn 

Heeresgruppe Hordt 

An der ] lemianekfront im Hgrdteil starke Jeind- 

bewegungen. (rruppen Eioke und von Seydlits stehen 

ln heftigen ISrnpfen, die noch aastet abgesohoseen sind, 

H-lioh des ILmensees und an der Einbruchsstelle 



Datum 
mit) 

Uforjclt 

£6.4ii2 
ponnta^ 

21iiflabe beö Otitb, 'IBclia, 
©ttflaiig, »cltuiliiuiis, ©Icbtlfltcii 

btX Cllfl, CPt0IIbf(t)CiII IlflD- 

g-lich Jlalul:i 

durch Stukai 

auf di» Brüi 

mißlang 

54octoniniuiffe 244 

:sa wurden fdl, Bereitstellungen sua tej-l. 

zerschlagen. Bin fdl, atoßtruppuntern»hm»n 

ukenkopfstallving 8-Uah von aohllUselburg 

ginnlache vu.d norwegisch» gront» 

Im Absihnitt Louhi setzt» der feind seine Angriff» 

mit Pz.Untersützung unter schweren 7erluatem fort. An 

der Murmanslfront wurden nächtliche Brkundungevor— 

sttjß« abgowi hrt. Hach Uberläuf»raussagen ist mit er- 

neuten stahl en gleichzeitigen Angriff«auf Bord- und 

SüdflUgel dir hiza-front zu rechnen. 

Hordafrikai 

Tor g» 

keit. Eigen« 

Störungsfeu« 

iamter front lebhafte fdl. Aufklärungstätig- 

Stützpunkte lagen mittags unter fdl, Artl, 

0/8kl. 

1/ kl. 

I b (Kr) 

Datum 
mit» 

Ulirjclt 

.26,4^ 
Sonntag 

‘aiigabe teb Dtit^, 'Blut», Beiter, 
®aflaii0, 25deu4)luii0( ©i^liflfell 

ber Cu fl, CWonbf^elii ufio. 

g-lioh Ma}.ul:s 

durch. Stuhai 

auf di« Brün 

aiSlang, 

ginniache tu.i 

Im Abai hnitt Louhi a*tzt« der leind «ein« Angriff« 

mit Ps.üuteraUtzuBg unter eohweren 7«rlu»tei(. fort« An 

der Jturmanal :-Front wurden nächtlich« Brkundungnvor— 

attiS« abg«w< hrt. Sach Überläuf «rauaaagan iat mit ar- 

neutan ata^ en gleichzeitigen Angriffs! auf Hord- und 

SüdflUgel d< r hiaa-7ront zu rechnen. 

Hordafrlkai 

Tor ge 

k«it, Bigsni 

Störungafeui 

O/Skl. 

1/ 

q5orfonuiiulffe 244 

a wurden fdl, Bereitatellupgen zun I«fl. 

zerschlagen. Bin fdl, StoBtruppunternchaan 

kenkopfatallung B-Uch von BohlUaaalburg 

d ncrwagischa Bront» 

4amtor Bront lebhafte fdl, Aufklärungatätig- 

Stützpunkts lagen mittaga unter fdl, Artl, 

r^ 

kl. 

I b (Kr) 
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Zugabe Dt« Onee, Wcncr. 
vdeeaaiid, ibcleu^iuiid, ^ittiidfcii 
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Dalum 
uno 

Ilhr^cU 

Angabe cts Diu#, Biiur. 
Seegang, Ibtltu^luiifl, ÖiAilflfeii 

t>er Ciifi, ancHbf^tiH ufiu. 
^ovtomiiuiiife 



Datum 
imb 

Ityrjcit 

27.4.42 

2(iidab( b(< Dric«, QüluD, Wetttr, 
ßccgauB, 35clfucbtung, V^i(bti0f(lt 

brr £uft, anoiiD((b(lii U(IP. 

Beeouder 

England 

Hlnalobt 

der ^rlegsatii m' 

weißen Interet 

Gedanken wlede 

Hazaire feetg 

Produkt!' 

daß England m 

brauche. Man 

Macht des Stae 

Elnzelperaönl 

4 r g e n t 1 

'yortommiu|ft 24% 

olitiache Haohrioh t 

Hach Berijcht portugleaiaoher Plieger, die von Bes\ich 

brit. Wahrmachtteile zurückgekehrt eind, wird Spaltung 

zwischen Konservativen und radikalen linken Kreisen täg- 

lich größer. 4m energiaoheten widersetze eich Marineofli- 

zierkorps den von den Sozialisten Geforderten neuen von 

Rußland beeinilußten Gesellschaftsformen. Gegeädle Japaner 

herrsche im 01fizierkorps wirklicher Haß, während diee 

Deutschland gegenüber nicht der Pall sei. Prankreioh traue 

man nicht, und das Verhältnis zwisohen den englischen 

und amerlkaniteben Offizieren habe sich neuerdinge ge- 

bessert. Der Glaube an den totalen Sieg sei dem Wunsch 

nach einem Kos promiß gewichen, bei dem Bngland immer noch 

gut abschneiden könne. Hilfe erwarte man in erster Linie 

von Rußland, während der Glaube an Amerika stark ln den 

Hintergrund getreten sei. 

Diese letzte Beobachtung ist auffällig und 

dürfte kaum verallgemeinert werden. 

ijich ObunchillB Popularität, der Beurteilung 

iung und des Hinweises auf die gemeinsamen 

sen gegen die gelbe Gefahr kehren dieselben 

die bei den Kriegsgefangenen von St. 

6 stellt worden sind. 

cnsminister Lyttleton äußerte die imsioht, 

thr Sozialismus und mehr staatliche lührung 

nüsse dsn Ausgleioh zwischen der organisierten 

tes und der treibenden Kraft der freien 

ijehkeit fördern. 

n i e n » 

^ / /V- 

X>amm 
unt> 

27.4-42 

an^abe bc« Dric«, ü^lnb, TÜnuc, 
ßtcgaug, ißeUu^tuna, tMcbtlflfcU 

btt Cufi, aJlouDjtbfl» U(IP. 

Beaoadere 

England 

Am 

Haoh. Berijd 

brlt. Wehrmac: 

awlsehen Eons 

lieh größer 

zierkorps den 

Bußland beein: 

herrsche Im 0 

Deutschland ge 

man nicht, und 

und amerllcanl 

bessert. Der 

nach einem Ec. 

gut abschneldeln 

von Rußland, 

Hintergrund ge 

Hinsicht 

der Krlegsstiam' 

weißen Interee 

Gedanken wiede 

Hazaire festg 

Produkt! 

daß England mi 

brauche. Uan 

Macht des Stae 

Einzelpersönl 

A r g e n t 1 

^ottommiujfe 

olitisohe Haobrioh tsn 

:ht portugiesisoher »Heger, die von Bespoh 

ihtteile zurUokgekehrt sind, wird Spaltung 

ervativen und radikalen linken Kreisen tög- 

energisohsten widersetze sich Marineoffi- 

von den Sozialisten -»eforderten neuen von 

ilußten Gesellschaftsformen. Gegeddie Japaner 

!fizierkorps wirklicher Haß, während dies 

genltber nicht der »all sei. »rankreioh traue 

das Verhältnis zwischen den englischen 

Echen Offizieren habe sich neuerdings ge- 

Glaube an den totalen Sieg sei dem Wunsch 

icpromiß gewichen, bei dem England immer noch 

könne. Hilfe erwarte man ln erster Linie 

vjährend der Glaube an Amerika stark in den 

treten sei. 

Diese letzte Beobachtung ist auffällig und 

dürfte kaum verallgemeinert werden. 

;!ich Churchills Popularität, der Beurteilung 

mng und des Hinweises auf die gemeinsamen 

sen gegen die gelbe Gefahr kehren dieselben 

die bei den Eriegsgefangenen von St. 

stellt worden sind. 

cnsminister Lyttleton äußerte die Ansicht, 

ejhr Sozialismus imd mehr staatliche »Uhrung 

Usse den Ausgleich zwischen der organisierten 

tes und der treibenden Eraft der freien 

ichkelt fördern. 

n i 



C'aimu 
mit) 

llbrjcii 

•Jliijjabt btö Ortes, QUiiiD, QUnuv 
viccflaiiö. ^ciciid)tiiiid, öiftMijjffii 

Der i'iift, in o iib fite hi II|'H*. 

27:4:4g Argen t i n 1 e n i 

Qiovfoiiuuiiiffc 

i 
i 

Hach Tra 

Radikalen und 

Opposition ge 

zusammengefun 

Präsidenten i 

rungen. Es is 

versuchen wir 

diplomatische 

zusetzen. Im 

ten. 

izocean haben sich in der Kammer di« 

Sozialisten mit insgesamt 62 Stimmen zur 

;en die 76 Stimmen der Regierungspartei 

ien und bei der Wiederwahl des Kammer- 

iren ersten Sieg Uber di« Regierung er- 

t zu erwarten) daß die Opposition auch 

1, den Auftrag Taborda auf Abbruch der 

i Beziehungen zu den Achsenmächten duroh- 

senat ist die Regierungsmehrheit unbestrit- 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

(305) 

und 

1) Ob.d. 

bracht, 

daß Luftv 

der Krieg 

Auffassung 

Beziehung 

in Marine! 

£k 

Luft 

schätzen 

7,( cm PI 

für Kiel 

sind. Auel 

falls in 

2) Vorti 

a) Fertigt 

befindlic 

iHln&af 19*3 

hat C/Skl gegenüber zum Ausdruck ge- 

auch Ob.d.M. daraufhin angesproohen, 

ejrteidigung Stralsunds in Zuständigkeit 

arine falle. C/Skl hat diese irrtümliche 

die durch Erörterung der generellen Bin- 

der Inseln mit dahin führenden Brücken 

ersieh entstanden sein mag, riohtiggeetellt. 

gefahrdung der Ostseehäfen ist hoch einzu- 

Zur Verstärkung von Flensburg sollen die 

aus Kiel eingesetzt werden , sobald die 

'vorgesehenen 10,5 cm Batterien zur Stelle 

für dotenhafen kommt Flakabbau keines- 

Irage. 

ag Chefs Ski Qu Ai 

tellungstermine der in Italien in Bau 

4en Kriegstransportschiffe verzögern.sieh 

nate bis in die Monate September 1942 / 

öiUlllll 
uut> 

Ubrjcu 

Oliifliibt PCö Drif#, lüluti, Bnuv. 
vi-ctdtt»ö, £clcud)(uiit), 

t>rr i*ii[i moiifc[iixiH 11(11». 
^oi'foiniuuiffe 

27.4.42 

(305) 

A r K e n t i n 1 e n 1 

Hach Tra 

Radikalen, und 

Opposition ge 

zusaomengefun 

Präsidenten 1 

rungen, Rs is 

versuchen wir 

diplomatische 

zusetzen. Im 

ten. 

izocean haben sich in der Kammer di« 

Sozialisten mit insgesamt 62 8timm«n zur 

;en die 76 Stimmen der Regierungspartei 

ien und bei der Wiederwahl des Kammer- 

iren ersten Sieg Uber die Regierung er- 

zu erwarteni daS die Opposition auch 

1, den Auftrag laborda auf Abbruch der 

1 Beziehungen zu den Achsenmächten duroh- 

lenat ist die Regierungsmehrheit unbestrit* 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

und 

1) Ob.d. 

bracht, 

daß Luftv 

der Krieg 

Auffassung 

beZiehung 

in Harinel 

hat C/Skl gegenüber zum Ausdruck ge- 

auch Ob.d.U. daraufhin angesproohen, 

erteidigung Stralsunds in Zuständigkeit 

arine falle. C/Skl hat diese irrtümliche 

die durch Erörterung der generellen Bin- 

der Inseln mit dahin führenden Brüoken 

ereich entstanden sein mag, riohtlggeatellt. 

£ k 

Luf tg 

schätzen 

T cm PI 

für Kiel 

sind. Auel 

falls in 

efährdung der Ostseehäfen ist hoch einzu- 

Zur Verstärkung von Plensburg sollen di« 

aus Kiel eingesetzt werden , sobald die 

vorgesehenen 10,5 cm Batterien zur Stelle 

für öotenhafen kommt Plakabbau keines- 

Irage. 

2) Vorti 

a) Fertigt 

befindlich 

SSnSar 19*3 

ag Chefs Ski Qu Ai 

tellungstermine der in Italien in Bau 

en Kriegstransportschiffe verzögern..ßioh 

nute bis in die Uonate September 1942 / 
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aiijabc tue Orue, Wiiit), Tüciur, 
etcflaufl, ^cIcudMuiid, V2>id;iiflttu 

Der £uf(, inoiiD(die in ufiiv 

b) Mit Ei 

Dock für 

^orfoiiimiiiffe 24 ß 

ndooken "GnaiBenau" ia Gotenbafen wird dies 

rund 1 Jahr belegt. Bach Ausdocken von 

"Scharnhc rat" in Kiel Mitte Juni wird Dock flir Bau- 

arbeiten 

eer Arbei 

"Graf Zeppelin" 

ten, die auf 4 

3) 

benötigt. JUr die Bauer die- 

- 5 Monate geschätzt werden, 

iet in der Ostsee kein großes Book mehr verfügbar, 

Ohef 8kl befiehlt Prüfung, ob in W'haven befindliches 

großes Schwimmdock deshalb und zum Entzug aue be- 

sonders luftgefährdeter Zone nach Ostsee (Gotenhafen) 

verlegt werden kann. Dock ist auseinandernehmbar und 

s.Zt. durch KW Kanal in Nordsee geschafft worden. 

In der Bordsee würden dann nur noch für große Schiffe 

Dbckgelegenheiten in Hamburg vorhanden sein. 

Der Anbau des Hecks von »Prinz Eugen" wird ab Anfang 

Mal auf 3 V2 Monate gegenüber Voranschlag von K auf 

i 10 - 12 Wochen berechnet. 

o) Transport von schweren Tanks wird nach erneuter 

Uberprüfuag doch auf vorhandenen MPP möglich Bein, 

da durch Verzicht auf Gegengewicht zum Hieven der Boll 

brücke dia bisher fehlende Breite gewonnen werden kann, 

Vortrag Ohef 3/Skli 

a) Chef eigl. Mittelmeerflotte Adm. Oumningham wird 

durch Adm. Harwood, Kommandanten HMS "Bieter" von 

Speetreffan, abgelöst. HUokschlfls** auf Verminderung 

der MitteLmeerseestreitkräfte infolge Peindeinwirkung 

ist naheliegend. 

b) Bach B sricht Botschafters Alfieri nach Born plant 

Beichkegiärung Beschränkung Bewegungsfreiheit japa- 

nischer S ;aatsangehöriger im Beioh als Repressalie 

gegen-ent iprechende Behandlung Beichsdeutsoher ln 

Japan. 

o) USA Puiktionär Peilers beklagt eich in Washington 

über unzu-eichende Diskretion in Behandlung seiner 

Berichte Engländern gegenüberI 

- 3 - 

©rtlUIII 
UUÖ 

lllirjtil 

2? i4 :lj 

(306) 

•aHjjiibc tut Ortee, Wint», Wtucr, 
etCijuitfl, iÖeltu4>n»i»öt titdjlifllcii 

Der Ciife, inoiibfdbeiu iifit' 

^orfüiumniffe 24 G 

de r 

b) Mit E 

Dock für 

"Sobarnhcjr 

arbeiten 

eer Arbeijt 

iet in 

Ohef 8kl 

groSee S 

sondere 

verlegt w 

s,Zt. dur 

In der 11 

Dockgele, 

Der Anbau 

Mai auf 

/10 - 12 

indooken "Gneieenau" in Gotenhafen wird $ias 

rund 1 Jahr belegt. Mach Auadooken von 

et" in Kiel Mitte Juni wird Dook für Bau- 

"Graf Zeppelin* benötigt. JUr die Dauer die- 

en, die auf 4-5 Monate geschätzt werden, 

Ostsee kein großes Dook mehr verfügbar, 

befiehlt Prüfung, ob in I'haven befindliches 

Ichwimmdock deshalb und zum Entzug aus be- 

luftgefährdetsr Zone nach Ostsee (Gotenhafen) 

erden kann. Dock ist auseinandernehmbar und 

ch KW Kanal in Nordsee geschafft worden. 

ee würden dann nur noch für große Sohiffe 

genheiten in Hamburg vorhanden sein. 

des Heoks von "Prinz Eugen* wird ab Anfang 

V2 Monate gegenüber Voranschlag von K auf 

Wochen berechnet. 

port 0) Trans 

Uberprüfu^i, 

da durch 

brücke die 

,3) 

b) Hach 

Beichtegi 

nischer 

gegen- ent 

Japan. 

o) USA Pujik 

über unzu 

Berichte 

von schweren Tanks wird nach erneuter 

ig doch auf vorhandenen MEP möglich sein, 

Verzicht auf Gegengewicht zum Hieven der Boll 

bisher fehlende Breite gewonnen werden kann, 

Vortrag Ohef 3/Skli 

a) Chef eigl. Mittelmeerflotte Adm. Oumningham wird 

durch Adm. Harwood, Kommandanten HMS "Bieter" von 

Speetreffan, abgelöat. BUokschlfls** auf Verminderung 

der MitteLmeerseestreitkräfte infolge Eeindeinwirkung 

ist naheliegend. 

Baricht Botschafters Alfieri nach Born plant 

irung Beschränkung Bewegungsfreiheit japa- 

3 ;aatsangehöriger im Beioh als Bepressalie 

iprechende Behandlung Beichsdeutsoher in 

tionär Peilers beklagt sich in Washington 

-eichende Diskretion in Behandlung seiner 

Engländern gegenüber I 



Orttmu 

und 
Ubritit 

Eingabe Dcö Oiicö, Wind, Wemr 
35clcu^liuig, eiilMigfni 

der tiift ^oudfdtciu ufiv. 
^ürfoiiimiuffe 

d) Japan. 

Uber auUe 

erstattet 

Gleii 

Har,Att. 

kiacher Bi 

neuer Botschafter in Samara hat Bericht 

rordentliche ungUnstige Lage ln Buäland 

ches Urteil hat nach Ueldung anwesenden 

Istanbul aus Rußland aurüokgekehrter tUr- 

otschafter abgegeben. 

4) Vortrag I a 1/Skli 

a) Lfl 5 beabsichtigt Einsats stärkerer Kampfkräfte 

gegen Reykjavik. 

b) Gruppe Nord meldet Absicht, 

1) Kreuzer "LUtzow“ im Anschluß an die von flotte 

fUi 11.5. beantragten VerbandUbungen, ln 5 

Abschnitten (Jfjord an norw. SO-KUste, PJord 

N-lich Bergen), nach Drontheim zu verlegen 

und beantragt dafür Teilnahme aller zu Neu- 

motdperiode Hai verlegungsbereiter Zerstörer 

und T-Boote unter Zuteilung erforderlicher 

Brennstoffmengen. ("Beitzen", ■Eokolt■, 

"Lody", “Steinbrinck", Z 29 und 2 I-Boote), 

2) Unterbrechung ersten Uarschabschnittee soll 

zui Erledigung der Minenaufgabe 17 b (Brnoue- 

rueg Westwall) durch die Zerstörer benUtet 

werden. 

3) Berner beantragt Gruppe Kord, Trine Bugen" 

für den Sommer unter Einsparung des Brenn- 

steffes im Norwegenraum zu belassen, da er 

bei Defensivaufgaben gute Dienste leisten 

kör ne. 

4) Hai 

in 

ch 

gung 

stc 

in 

Eintreffen von "LUtzow“ und Zerstörern 

Drontheim beabsichtigt Gruppe Kord Verle- 

von "Scheer" und "LUtzow" mit 4 Zer- 

rem im Bolarraum - Altafjord zum Ansate 

kurzen Vorstößen gegen Uurmanegelelte. 

tJamm 
1111 ▻ 

llbt^eit 

Jliijjabt t>tt Dvtti, Whil», Wtntr, 
lÄttjjaiH), &«lcH!tMun8, 

btr Sufi OToubfciKiii n|iu. 
^orfoiiiiuuifie 

27,4.42 d) Japaa. 

Uber auSe 

erstattet 

Glei 

Uar,Att, 

kischer t 

neuer Botschafter in Samara hat Bericht • » 
rordentliohe ungUnatige Lage in BuÜland. 

ches Urteil hat nach Ueldung anwesenden 

Istanbul aus BuBland surUokgekehrter tUr- 

otschafter abgegeben. 

4) Vortrag I a l/Skl« 

a) Lfl 5 beabsichtigt Binsata stärkerer Kaaipfkräfte 

gegen Beykjavik. 

b) Gruppe Herd meldet Absicht, 

1) Kreuzer "LUtzow“ im Anschlufi an die von Tlotte 

fUi 11.5. beantragten YerbandUbungen, in 3 

Abschnitten (Fjord an norw. SO-KUste, Fjord 

H-lich Bergen), nach Drontheim zu verlegen 

und beantragt dafür Teilnahme aller BU Heu- 

moedperiode Mai verlegungsbereiter Zerstörer 

und T-Boote unter Zuteilung erforderlicher 

Brennstoffmengen. ("Beitzen", "Bokolt", 

"Lcdy", “Steinbrinck", Z 29 und 2 T-Boote), 

2) Unterbrechung ersten Uarschabschnittes soll 

zur Erledigung der Minenaufgabe 17 b (Brnoue- 

ruig Westwall) durch die Zerstörer benlltat 

werden. 

3) Feiner beantragt Gruppe Bord, Trins Bugen" 

für den Sommer unter Einsparung des Brenn- 

steffes im Norwegenraum zu belassen, da er 

bei Befensivaufgaben gute Bienste leisten 

kö: 

4) Ha. 

in 

ch 

gurg 

stc 

in 

Eintreffen von "LUtzow" und Zerstörern 

Brontheim beabsichtigt Gruppe Bord Verls- 

von "Scheer" und "LUtzow" mit 4 Zer- 

rem im Folarraum - Altafjord zum Ansatz 

kurzen YorstöSen gegen Murmansgelelts, 
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2ini)i\be bc« Drtttf, 3üliib( 'Jßcuev, 
0c(gaiifl, !bclcuct>iunfl, 0ld)itartiJ 

bcr fiufi, moubfduiii II(IV. 

5) Sohl Läßlich, erbittet Gruppe Hord grundeätBliohe 

Ente iheidung betr. Werftliegezeiteu ftlr die iiu 

Hord raum abgestellten leichten Streitkräftöi d#4* 

®en ^eraohiebung unerwünscht ist. 

ve 

Hach 

ibslchten 

Auslagen 

gung "Schee 

Eugen" eolfL 

legen unt 

Für Eepara 

schleunigt 

fttr Maschijni 

stehende 

hinausges 

und T-Bootje 

®üvfonimniffc 247 

/erschlag Ski stimmt Ohef 3kl gemeldeten 

betr. Verlegung "LUtzow" nach Drontheim, 

n Sperre 17 b durch Zerstörer und Verle- 

x" und "LUtzow“ in Polarraum zu. "Prinz 

im Mai möglichst bis 10/5. in Heimat ver- 

Gelelt werftreifer Zerstörer und I-Boote. 

turen im Hordraum wird Werft Drontheim be- 

ausgebaut. Werkstattschiff "Huasoaran" wird 

lenliberholungen zur Verfügung stehen. An— 

Überholungen und Instandsetzungen dürfen nicht 

choben werdeni um wenige vorhandene Zerstörer 

nicht völlig abzuwirtschaften. 

Absctrift entspr. Ps. l/Skl. I op 799/42 Gkdos. 

Chefs, in KTB Teil 0 Heft II a. 

o) Gruppe Hoid hat entsprechende Weisungen für Operationei 

und Verlegung von Schiffen im Mai erteilt! 

1) für Verseuchung vor Kolabucht mit Zerstörern 

durch Admiral Hordmeer, 

2) für Entlassung Z 24, 25 nach Minenaufgabe nach 

Dreitheim zur Verfügung "Prinz Eugen", 

3) für Verlegung "Scheer" mit 2 Zerstörern nach 

Weisung BdS etwa 15/5• zunächst nach Bogenbuoht, 

dam nach Saum Altafjord. "Schoemann" ist in 

Bogc nbucht an “Scheer" heranzuziehen, dem damit 

3 Zerstörer einsatzmäßig unterstellt sind. 

Unterstellung dieser Gruppe unter BdS soll yor- 

läu: ig bestehen bleiben, 

4) für Verlegung Iroßschiffes »Dithmarschen" mit 

Mun: tion nach Bogenbuc1’1*- unter Zuteilung zu 

Gruppe "Scheer", 

5) für Verlegung "Itttzow1 mit Zerstörern nach lorv^i 

- ^ SS- 

Huaabe bt« Drtc«, ^iub, 'JÜcuei', 
0ceflrtiifl, »dcu^tunfl, öi4)«lareit 

btc fiufi, •moiibfdHin H(II>. 

5) Schllafllicli erbittet Gruppe Herd grundeätslioUe 

Bäte ibeidung betr. Werftliegezeiten ftir die i« 

Herd faum abgeetellten leichten Streithräfte, de^* 

iea Verschiebung unerwünscht ist. 

VC 

Hach 

Absichten 

Auelegen 

gung "Sehe 

Eugen* soll 

legen unte 

Für Hepara 

schleunigt 

für Uaschlni 

stehende 

hinausges 

und T-Boolje 

o) Gruppe Hoi 

und Verleg] 

1) für 

duri 

2) für 

Dro 

3) für 

We 

dam 

Bo 

3 

Unt< 

läu;: 

sii 

'Bovfomiuiuffe 24? 

Vorschlag Ski stimmt Ohef Ski gemeldeten 

betr. Verlegung "Lützow* nach Drontheim, 

n Sperre 17 b duroh Zerstörer und Verle- 

hr" und "Lützow" in Polarraum zu. "Prinz 

im Mai möglichst bis 10/5. in Heimat ver- 

r Geleit werftreifer Zerstörer und I-Boote. 

turen im Hordraum wird Werft Drontheim be- 

ausgebaut. Werkstattschiff “Huasoaran" wird 

lenüberholungen zur Verfügung stehen. An- 

ti berholungen und Instandsetzungen dürfen nicht 

choben werden( um wenige vorhanden# Zerstörer 

nicht völlig abzuwirtschaften. 

Abschrift entspr. Fs. l/Skl. I op 799/42 Gkdos, 

Chefs, in KTB feil 0 Heft II a. 

d hat entsprechende Weisungen für Operationei 

ung von Schiffen im Mai erteiltl 

Verseuchung vor Kolabucht mit Zerstörern 

ch Admiral Hordmeer, 

Hntlassung Z 24, 25 nach Minenaufgabe nach 

itheim zur Verfügung “Prinz Eugen", 

Verlegung "Scheer" mit 2 Zerstörern nach 

ung BdS etwa 15/5. zunächst nach Bogenbuoht, 

nach Baum Altafjord. "Schoemann" ist in 

igf nbucht an "Scheer" heranzuziehen, dem damit 

Z( rstörer einsatzmäßig unterstellt sind. 

rstellung dieser Gruppe unter BdS soll vor- 

ig bestehen bleiben, 

4) für Verlegung Troßschiffes "Dithmarschen" mit 

Mun: tion nach Bogenbuc*1* unter Zuteilung zu 
Gruppe "Scheer", 

5) für Verlegung "lützow’mit Zerstörern nach IW 
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27=4:42 Chef 

atelluxjgvfä 

Admiral 

6) 

N ) 

Ski befiehlt Klareteilung der Unter- 

rhältnieae, die anscheinend Belange von 

rdmeer nicht genügend herUokeiohtigen. 

5) Weit irer Vortrag I a l/Skl Uber Minensperren 

und Planuigen im Skagerrak, deren Ergünaung auf 

Wunsch dep EUhrers im Auge zu behalten ist. 

Vortrag C/Skl betr, Erwäguhgen in OKI / W.V.St, 

Uber Machrhmung der engl, Sabotageraida an dar 

franz. Küste durch eigene Unternehmungen ähnlicher 

Art an en;l. KUstenplätzen. Kriegsmarine hat an 

derartiger Maßnahmen, deren Hiaiko in keinem Ver- 

hältnis zi für uns zu erwartendem Erfolge steht, 

tresse, zumal sie ohne Mitwirkung von See- 

streitkräften (S-Booten, Zerstörern) nicht durch- 

führbar sjind. 

Ski lehnt Eingehen auf derartige Vor- 

schläge kjategorisch ab. 

Unterrichtung Chefs Ski Uber Abwehrunter- 

nehmung "Pastorius", das Absetzen von 2 Gruppen 

von V-Lauten zu je 4 - 5 Mann durch je 1 Uboot 

an USA-Kiste zum Ziel hat. Vereinbarungen erfol- 

gen mit Einverständnis der Ski zwiaohen Abwehr I M 

und BdU unmittelbar. 

1) Betr. Bei 

Besonderes 

ehlsführung ln den Hlederlanden. 

Aua Besprechungsniederschrift von Chef Ski Qu 

A II ergibt sich im einzelnem 

a) Hiedeiflande bleiben organisatorisch dem Kdo. 

Cvumii 
ijuf’ 

UbrjcU 

JiHörtbc t-u Onti, TUIIID, lüciicr, 
CCfiJrtII(1- StUtidilllllO, vitduiilh'li 

Der t'iif(, CWouDfcbciii iifio. 
031) i1 f o m m ii i f f e 

Chef Ski befiehlt Klaretellung der Untar- 

atelluqgv irhältoieae, die anacheinend Belange von 

Admiral N irdmaer nicht genügend berliokaiohtigan. 

5) Weit 

und Planuli, 

Wunach de 

irer Vertrag I a l/Skl Uber Minenaperren 

gen im Skagerrak, deren Ergänzung auf 

EUhrera im Auge zu behalten ist. 

6) 

EU 3 

n^l. 

Vortpi 

Uber Hab 

franz. 

Art an e 

derartige 

hältnia 

kaum Inte 

atreitkräff 

fUhrbar 

ag C/Skl betr, Erwägubgen in OEW / W.T.8t> 

h^hmung der engl, Sabotageraida an dar 

te durch eigene Unternehmungen ähnlicher 

Eüetenplätzen. Eriegamarine hat an 

i Maßnahmen, deren Biaiko in keinem Ver- 

a für uns zu erwartendem Erfolge ateht, 

rease, zumal sie ohne Mitwirkung von Bee- 

ten (S-Booten, Zerstörern) nicht duroh- 

aind. 

Chef 

Schläge 

Unte|r 

nehmung 

von V-Lei4t 

an USA-: 

gen mit I|: 

und BdU 

Ski lehnt Eingehen auf derartige Vor- 

kjategorisch ab. 

richtung Chefs Ski Uber Abwehrunter- 

"jpastorius", das Absetzen von 2 Gruppen 

en zu je 4 - 5 Mann durch Je 1 Uboot 

te zum Ziel hat. Vereinbarungen arfol- 

inverständnia der Ski zwiaohen Abaehr I 

ittelbar. 

Besonderea . 

1) Betr. Beiehlaflihrung in den Hlederlanden. 

Aus Besprechungsniederschrift von Chef Ski Qu 

A II ergibt sich im einzelnem 

a) Biedeqlande bleiben organisatorisch dem Edo. 
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der Marinestation der Nordsee unterstellt« 

t>) ln der Aufgabe "Kampf um die Küste" (Führemeisung 

Br. 4C) unterstehen sie einsatzmäßig dem OB West 

und atßerdem WB. Niederlande, der Stellung eines 

AOK Uter eingesetzte Heeresdivisionen einnimmt. 

AOK 15 bleibt aus FUhrungslinle ausgesohaltet. 

o) Marine Organisation der Niederlande sieht Eintei- 

lung in 2 Bereiche von 

aa) Bereich Mar.Befh. Niederlande von niederl. 

belg. Qrenze einschl. Antwerpen bis neu festgeleg- 

te ürenze, die von einem Punkt zwischen Ameland 

und Schiemonikoog in SO-licher Hiohtung 0-wärts 

droeningen und S-lich Weisschoten verläuft, 

bb) Bereich des Kübef. Dt, Bucht, der sich ost- 

wärts daran anschließt. 

Marbef, Niederlande und Kübef. Dt. Bucht unter- 

stehen wie bisher Station N. 

Im Kampf um die Küste (im Sinne der Weisung Hr. 40 

und der erläuternden Anordnung des Ob.d.M.) unter- 

steht nur Marbef. Niederlande einsatzmäßig OB West 

Uber WB Niederlande. Kübef. Dt. Ducht untersteht 

auch mit seinem holländischen Teilbereich aus- 

schließlich dem Kmdr. Admiral der Bordseestation. 

Nur in territorialen Fragen ist der WB. für den 

gesamten niederländischen Baum zuständig. 

d) Betr. Ungleichung der Bereichegrenzen der Seekom- 

mandanten Nord und SUdholland an die Bereichs- 

grenze s der Divisionen. 

e) Statioi N erfüllt bezügl. des Kampfes um die Küste 

im Bersich des Marbef, Niederlande nur Quartier- 

meisteraufgaben, bleibt jedoch bezügl. der See- 

kriege if gaben FUhrungsstelle. 

f) Es wir! von allen Beteiligten anerkannt, daß See- 

kriegs iufgaben der Küstenverteidigung vor deren 

Aufgab an im Kampf um die Küste rangieren, Die 

Küstenartillerie wird demnach in erster Linie nach 

- ¥ g - 
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4C) 

Ut s 

la 

Greaze 

Ber< 

der 

b) In der 

Kr. 

und ai 

AOK 

AOK 15 

o) liarine 

lung 

aa) B 

belg 

te 

und 3 

Groendjni 

bb) 

wärta 

Karbef 

stehen 

Im Kam 

und 

steht 

Uber 

auch 

achli 

Nur in 

geaam 

d) Betr. 

nandanft 

grenz 

•) Statio 

im Be 

meiat 

krieg: 

f) Ea 

krieg 

Aufgab^ 

KUate 

ineatation der Nordaee unteratellt. 

Aufgabe "Kampf um die KUate" (FUhrerweiaung 

unteratehen sie einsatzmäßig dem OB Weat 

4ßerdem WB. Niederlande, der Stellung eines 

r eingesetzte Heereadiviaionen einnimmt, 

bleibt aus FUhrungalinie ausgeachaltet. 

Organisation der Niederlande aieht Bintei— 

2 Bereiohe von 

olreioh Uar.Befh. Niederlande von niederl. 

Grenze einschl. Antwerpen bis neu featgeleg- 

die von einem Punkt zwischen Ameland 

der 

wir 1 

^ iHfoiHiuuiffe 248 

mit 

cjhiemonikoog in SO-licher Sichtung O-wärta 

gen und S-lich Weiaachoten verläuft, 

eioh des KUbef. Dt, Bucht, der sich ost- 

daran anschließt. 

Niederlande und KUbef. Dt. Bucht unter- 

wie bisher Station N. 

pf um die KUate (im Sinne der Weisung Nr. 40 

erläuternden Anordnung des Ob.d.K.) unter- 

nur Uarbef. Niederlande einaatzmäßig OB Weat 

Niederlande. KUbef. Dt. Ducht untersteht 

seinem holländischen Teilbareioh aus- 

elßlich dem Kmdr, Admiral der Kordaeestation. 

territorialen Fragen ist der WB. für den 

tbn niederländischen Baum zuständig. 

Ungleichung der Bereichsgrenzen der Seekom- 

en Nord und SUdholland an die Bereicha- 

der Divisionen. 

i N erfüllt bezUgl. des Kampfes um die KUate 

reich des Marbef, Niederlande nur Quartier- 

eraufgaben, bleibt Jedoch bezUgl. der See- 

;aifgaben FUhrungsstelle. 

von allen Beteiligten anerkannt, daß 8ee- 

a^ufgaben der KUatenverteidigung vor ieren 

n im Kampf um die KUate rangieren. Die 

nbrtillerie wird demnach in erster Linie naoh 
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den Aufgaben dea Ssekriegea auagebaut, 

Di«ae Regelung bedeutet ewar niobt dl# 

uaprllngllch angeateRblte lotallöaung dla- 

aer frag# durch £eat#llung dea Emdr.Adm. 

Station N als W.B. für den ganzen nladerl, 

Raum Im Sinn# der ffUhrerwelsung Nr. 40, 

kann jedoch als die erwartete Klärung 

der Befehlabefugnlaae für den Kall d#a 

Kampfes um dl# Küate angeaproohen werden. 

2) Betr, Zuaanmenarbalt Krlegamarln# - luftwaff#. 

Ob.d. 

vorgekommei 

derungen ir. 

änderte We: 

in kürzest 

zur Kenntn: 

los einges 

/ fführungsstab bittet unter Hlnweia auf 

e Unterlassungen alcherzustellen, daß Än- 

Schiffsbewegungen, die gleiohzeitlg T#r- 

sungen für den Jagdschutz zur folg# haben, 

r Zeit den beteiligten Lw-Dienatatellen 

s kommen, damit nicht Kliegerrerbände «weok- 

tzt werden. (s.Ka. 2100). 

Veitergabe dieser selbstverständlichen 

fforderung an die Krontstellen ist veran- 

laßt. 

3) Zerlegbare ffährprfthme. 

Im Seitember 1941 war Ski Qu gebeten, für Ent- 

wicklung ei nes ffahrzeuges und Prüfung der kapazitäta- 

mäßigen Möglichkeiten seiner Erstellung bemüht zu 

sein, das i'ür Aufgaben einzusetzen ist, die zwischen 

reinen Pionier- und seemänischen Aufträgen im allge- 

mein üblichen Sinne liegen, wie sie sich z.B. bei 

der gemeini amen Operation von Kriegsmarine und Haar 

bei den bal tischen Inseln ergeben haben. Eine glatt# 

Übernahme c er Siebelfähren dea Heeres kommt schon 

wegen deren Antriebsart durch Plugmotoren nicht in 

Präge. Gef<rdert wurden Zerlegbarkeit für Landtrans- 

porte, Hotqrenantrieb, Mindestgeschwindigkeit 10 am, 

- e ~ 

ötUum 
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Hkridt 
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2?-4-42 den Aufgaben des Seekrieges ausgebaut 

(310) 

Diese Regelung bedeutet zwar nicht die 

usprllnglich angesteSlte Totallbaung die- 

ser Frage durch Bestellung des Emdr.Adia. 

Station K als W.B. fllr den ganzen niederl. 

Raum im Sinne der Führerweisung Nr, 40, 

kann jedoch als die erwartete Klärung 

der Befehlsbefugnisse für den Fall des 

Kampfes um die KUste angesproohen werden. 

2) Betr. Zusanmenarbslt Kriegsmarine - Luftwaffe. 

Ob.d. 

yorgekommer 

derungen i> 

änderte We: 

in kürzest 

zur Kenntn: 

los einges 

3) Zerlegbare 

, / FUhrungsstab bittet unter Hinweis auf 

e Unterlassungen sicherzustellen, dafi £n- 

Sohiffsbewegungen, die gleichzeitig wer- 

sungen für den Jagdschutz zur Folge haben, 

Zeit den beteiligten Lw-Dlenststellen 

s kommen, damit nicht Fliegerverbände sweok- 

tzt werden. (s.Fs, 2100). 

Veitergabe dieser selbstverständlichen 

Forderung an die Frontstellen ist veran- 

laßt . 

Fährprähme. 

Im September 1941 war Ski Qu gebeten, für Bnt- 

wicklung e: nes Fahrzeuges und Früfung der kapazitäts- 

mäßigen Höflichkeiten seiner Erstellung bemüht zu 

sein, das :'ür Aufgaben einzusetzen ist, die zwischen 

reinen Florier- und seemänisohen Aufträgen im allge- 

mein üblichen Sinne liegen, wie sie sich z.B. bei 

der gemeini amen Operation von Kriegsmarine und Heer 

bei den ba^ tischen Inseln ergeben haben. Eine glatte 

Übernahme cer Siebelfähren des Heeres kommt schon 

wegen derer Antriebsart durch Flugmotoren nicht in 

Frage. Gef<rdert wurden Zerlegbarkeit für Landtrans- 

porte, HotQrenantrieb, Mindestgeschwindigkeit 10 am, 
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leiohta Iflakbewafi'nung und Seafäblglcelt bla Saegang 

3-4. 

K-Ai t hat nach annähernd 7 Monaten Torentwurf 

für einen Motorleichter yorgelegti der den geatall- 

ten Anfofderungen entaprechen soll. 

3kl Qu A. 1 \wird daher gebeten, Projekt waitersu- 

verfolgen und die nooh offenen Prägen der Bewaffnung, 

Unterbringung der Beaatzung und Fertigkeit aowia 8ee- 

fähigkei ; zu klären und nach Uägliohkeit Bauaufträge 

bei nioh ; voll heachäftigten Binnenwerften au plaoierei 

unter Be:-Uckaichtigung der künftigen Haupteinaatsge- 

biete im Oataeeraum, Schwarzen Meer und Aggia. 

4) Tranapor ; von S-Booten duroh die türklaohen Meerengen^ 

gjorfommnlffe 249 

Ent sprechend Weisung Ohefa Ski hat Kwlwfc - unter 

BerUckai shtigung der bei der Überführung der DP von 

Varna na :h Saloniki durch die Meerengen gemachten 

Erfahrun jen - Vorschläge für Tarnung der S-Boote aus- 

arbeitet , bei der nach Abbau der auffälligen Decks- 

teile durch Einbau eines zweiten durchgehenden Deoks 

und Anbr.ngung einer TarnauBenhaut das Aueaehen eines 

Eüatenfr ichtschiffea erzielt wird. Ala Umbauort kommt 

Salamis Ln Betracht. Umbauzeit ca. 3 Wochen nach An- 

lieferung der Materialien nach Salamis. 

End jültige Entscheidung über Durchführung bleibt 

abzuwartm. Vorbereitungen sind durch Ski Qu A in 

Gang gesptzt. 
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27.4.42 lelohts Iflakbewaffnung und Seefäbigkait bis Ssagang 

3-4. 

E-Ai .t hat nach annähernd 7 Monaten Torentwurf 

fUr einen Motorleiohter vorgalegti der den gestell- 

ten Anfofderungen entsprechen soll. 

Ski Qu A. l\wird daher gebeten» Projekt weitersu- 

verfolgeu und die nooh offenen Prägen der Bewaffnungt 

Unterbringung der Besataung und Pertigkeit sowie See- 

fähigkei ; zu klären und nach Möglichkeit Bauaufträge 

bei nioh ; voll beschäftigten Binnenwerften su plaoierei 

unter Be:'lioksichtigung der künftigen Haupteinsatsge- 

biete im Ostseeraum, Schwarzen Meer und Aggia, 

4) Transpor ; von S-Booten durch die türkischen Meerengont 

Ent ipreohend Weisung Ohefs Ski hat Ij-Snt - unter 

BerUoksi :htigung der bei der Überführung der MPP von 

Varna na>h Saloniki durch die Meerengen gemachten 

Erfahrunjen - Vorschläge für Tarnung der S-Boote aus- 

arbeitet , bei der nach Abbau der auffälligen Becks- 

teile durch Einbau eines zweiten durchgehenden Becks 

und Anbr .ngung einer TarnauSenhaut das Aussehen eines 

Küstenfr lohtschiffes erzielt wird. Als Umbauort kommt 

Salamis Ln Betracht. Umbauzeit ca. 3 Wochen nach An- 

lieferung der Materialien nach Salamis, 

End äültige Entscheidung über Burchführung bleibt 

abzuwartm. Vorbereitungen sind durch Ski Qu A in 

Gang gesetzt. 
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Lage 27/IV. 

I. Krieg in den außerheimiechen Oewäseern. 

1. Feindlagei 

Admiralität gibt Yerluet Zeretörere "BouthwolJ 

und VP-Bcotee “Stella Oapellae" bekannt. 

i2, Blgena Lt Mi 

Schi 

hat noch 

tlge Mae 

10 em lai: 

längert 

Hie 

fragen df 

ff 28 meldet« 0317 Uhri Hain TroSaohlff 

Brennstoff zur Abgabe von 2500 t. B«nö- 

dhinengerät. “Charlotte Sohllamann“ kann 

fen, ihre Seeausdauer kann um 4 Monat« v«»- 

lerden. 

4mit hat Schiff 28 die verschiedenen An- 

r Ski vom 20 bzw. 10/4. beantwortet. 

Besiätigung der Meldung durch Ski s. ft> 1616. 

Übermitt]ung der besonderen Hinweise der TI an 

Sohiff 2f betr. Wartung der ß 7 e Torpedos (T.A. 

Behälter' durch Fa. 0539- 

Feii.dlageunterrichtung durch FT 0318 und 1934« 

II. Lag 

1. Feindlag 

Westraum 

Hacl. Luftaufklärung stand im St. Qeorgakanal 

ein Gele: tzug von 16 D. mit 3 Zerstörern und 2 

T-Booten und 3 Bewachern auf Hordkura. 
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I. Krieg in 

Lage 27/IV. 

den außerheimischen OewäBeern. 

1. gelndlagt 

Admijralität gibt Verlust Zerstörera "Bouthwolif 

und VP-Bqotes “Stella Oapellae“ bekannt. 

,2, Eigene Ltget 

hat noch 

tige Mae 

10 am lav : 

länger! 

Hie 

fragen d: 

Bea 

Übermitt] 

Sohiff 2f 

Behälter 

Schaff 28 meldete 0317 Ohri Mein IroSaohlff 

Brennstoff zur Abgabe von 2500 t. Benü- 

cjhinengerät. “Oharlotte Sohliemann“ kann 

fen, ihre Seeauedauer kann um 4 Monate vee- 

lerden. 

afmit hat Schiff 28 die verschiedenen An- 

r Ski vom 20 bzw. 10/4- beantwortet. 

• ätigung der Meldung durch Ski a. ft. 1616. 
ung der besonderen Hinweiae der II an 

betr. Wartung der ß 7 e lorpedoa (T.A. 

durch Fs. 0539- 

Feii.dlageunterrichtung durch FT 0318 und 1934. 

II. Lag Weatraum 

1. Feindlag 

Hach Luftaufklärung Stand im St. ßeorgekanal 

ein Gele: tzug von 16 D. mit 3 Zerstörern und 2 

T-Booten und 3 Bewachern auf Hordkurs. 
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27.4?4g 2. Eigene Las;9i 

Atlantlkkliate i 

5. T 

laufen. 

fl. ist ebenda zu Stichfahrt aus Royan auage- 

Weie 

Einbringun, 

ing an Qruppe West und BdU zur Aufnahme und 

g Blockadebrechera "Portland*, der etwa 

10/5. in Bordeaux erwartet wird, unter Übernahme Be- 

fehlefUhrimg durch Gruppe Yest ab 3/5. 0000 Uhr. 

KanalkUe t ei 

Am Ha fdl. Luftangriff auf Hafengebiet Oatende 

mit leichtem Sachschaden. Eine Spltfire wurde durch 

Batt. St. Fol abgeachoasen. Bei weiteren AbachUssen 

waren UarLnebatterien beteiligt. 

III. H o r d 

H o r d a e 

aee,Horwegen,Hordmeer 

1. Feindlage 

Hach Luftaufklärung stand 3-lioh des Firth of 

Forth Vm sin Geleitzug unbestimmter Größe auf Hord- 

kura mit Jlugzeugsicherung. 

2. Eigene La;ei 

Hachltragliche Schadensmeldung vom fdl. Luftangriff 

auf VliaaIngen am 24/4* s. Fs. 1245. 

Am 27/4. )045 Uhr wurde D, "Ingat-" W-lioh Sylt durch 

fdl. Luft ingriffe beschädigt, D, wird eingeachleppt 

und erhie Lt 2329 Uhr in AH 935S erneuten Bombentreffer 

mit weiterer schwerer Beschädigung. 
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£>tmuu 
mit 

Uhridt 

27-4,42 

Xiigiibc Pta One», Winc Wener, 
eergiliii). iüilliutillllig, iJl^lialeii 

cec 8iifi. leioiiefit.eiii ii|m. 

2, Eigsna La^e> 

Atlantlkkllate i 

5. Tjfl. ist Ebenda zu Stichfahrt aus Hoyan auage- 

laufen. 

Wala 2ng an Qruppe Teat und BdU zur Aufnahme und 

Einbringung Blockadabreohera ■Portland", der etwa 

10/5. in Bordeaux erwartet wird, unter Übernahme Be- 

fehlaführnng durch Gruppe Waat ab 3/5. 0000 Ohr. 
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III. H o r d 

H o r d a e 

1. Feindlage 

2. Eigene Lanei 
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Am Ba fdl. Luftangriff auf Hafengebiet Oatende 

mit leichtem Sachechaden. Eine Spitfire wurde durch 

Batt. St. Pol abgeechoaaen. Bei weiteren AbaohUaeen 

waren llarLnebatterien beteiligt. 

aee,Horwegen, Nordmeer 

Nach Luftaufklärung atand 3-lich dea Firth of 

Forth Vm sin Geleitzug unbeatimmter Größe auf Nord- 

kurs mit Jlugzeugaicherung. 

Luftangriff Nachträgliche Schadenameldung vom fdl. 

auf YlieaIngen am 24/4• s. Sa. 1245. 

Am 27/4. )045 Uhr wurde I), ■Ingak" W-lioh Sylt durch 

fdl. Luftmgriffe beachädigt, B. wird eingeachleppt 

und erhle Lt 2329 Uhr in AN 9358 erneuten Bombentreffer 

mit weiterer achwerer Beaohädigung. 
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schränkt 

rechnet. 

Min^nsuchtätigkeit infolge Wetterlage einge- 

Mit LM-Abwurf in dt. Bucht wird ge- 

Herweg 

1. geindlag ji 

Hach 

AL 31 geip 

3 Zeratö 

hoohbord 

fälligem 

ein zum 1 

Dort 

Uboot im 

Drontheii 

2. Eigene Lagei 

6. 

Ein 

über Aas 

Die 

Bärenins 

den in 

von PQ 

Reykjavik 

wie zwis 

Eintreff< 

Ah 

1! 

Vovtomnniiffe 

Luftaufklärung besteht der am 26/4. in 

eldete Geleitzug aus 10 Schiffen, denen 

er vorauafuhren. Dem Geleitzug folgt ein 

.ges Schiff von etwa 20 000 BET. Bit auf- 

glatt durchgehenden Oberdeck, vermutlich, 

räger umgebauter Paeeagier-D. 

h ein Plugzeug wurde ein fdl. getauchtee 

Gebiet der Ubooteaperre Halten vor 

gesichtet. 

$fl. mit 4 Booten ist Svolvaer eingelaufen. 

fdl. Aufklärungsflugzeug wurde 0926 Ohr 

nfjord gesichtet. 

Aufklärung dea Geleitzugwagee Island / 

i 1 blieb ohne Ergebnis. Gruppe lord sieht 

31 erfaßten Geleitzug als leilgeleitzug 

an und rechnet mit seinem Auslaufen aus 

bei Annahme eines Rythmuaea von 3 Wochen 

(Jhen PQ 13 und PQ 14 etwa am 29/4., mit 

n bei der Bäreninsel etwa 5/5. 
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^rtlUIII 
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2Iiiäiibc tic« Ottti, 'BiiiC’, Wtutr, 
viccgrtiiij, iöcluujmuijj, (iJldiiiaftii 

Dtr Cuft, ^oiibfitthi ufiu. 
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(312) 

(313) 

Minp 

schränkt 

rechnet. 

H o r w e K 

nsuchtätigkelt infolge Wetterlage einge- 

Mit LU-Ahwurf in dt. Bucht wird ge- 

1. feindlag ai 

Nach 

AL 31 gen 

3 Zerstö 

hoohbord 

fälligem 

ein zum 1 

Durfc 

Uboot im 

Drontheii 

Luftaufklärung besteht der am 26/4» in 

eldete Qeleitzug aus 10 Schiffen, denen 

er vorausfuhren, Pem Qeleitzug folgt ein 

.ges Schiff von etwa 20 000 BHX, mit auf- 

glatt durchgehenden Oberdeck, vermutliob 

räger umgebauter Paeaagier-D. 

h ein Vlugzeug wurde ein fdl. getauohtee 

Gebiet der Ubootesperre Halten vor 

gesichtet. 

2. Eigene Lngei 

6. 
Ein 

über Aas 

$fl. mit 4 Booten ist Svolvaer eingelaufen, 

fdl. Aufklärungsflugzeug wurde 0926 Uhr 

Die 

Bärenins 

den in 

von PQ 

Beykjavilf 

wie zwis 

Eintreff ( 

A:, 

1! 

nfjord gesichtet. 

Aufklärung des Geleltzugweges Island / 

<|l blieb ohne Ergebnis. Grupps Kord sieht 

31 erfaßten Geleiteug als Xeilgeleiteug 

an und rechnet mit seinem Auslaufen aus 

bei Annahme eines Bythmuses von 3 Wooben 

<jhen PQ 13 und PQ 14 etwa am 29/4., mit 

n bei der Bäreninsel etwa 5/3» 
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und USA 
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ffrachtsch 

haut. In 

fe, die f 

sind, um 

die lanknu 

mangel ah 

sohiffhau: 

Querspant 

f wendet 

Nähe- 

über lebha 

und Cypern 

Cypern, 
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, Qstseeeingängs, Ostsee, 

sonderen Meldungen, 

Issohiffahrt . 

ierung des Handelsschiffbaues in England 

t zur Entwicklung voFfirfypen geführt! 

wird ein langsam fahrender Jrachter alt 

:ieh von 7 000 1 und ein schnellfahrendes 

ff von 9000 BET mit Turbinenantrieb ge- 

i.en USA handelt es sich um die 8tandard-Sohi$ 

iir das langfristige Bauprogramm entworfen 

(ie Notstandsfrachter (Liberty-Sohiffe) und 

ubauten. Um dem katastrophalen Tonnage- 

luhelfen, sind in der Serienkonatruktion 

ich vollkommen neue Wege beschritten, 

in werden nur noch im Unterwasserteil ver- 

e Ausführungen hierüber sowie Nachrichten 

ften Schiffsverkehr zwischen dem Suezgebiet 

sowie zwischen Tripolis und Haifa und 

er Schiffsverkehr zwischen der Türkei und 

in Kurzbericht Nr, 13/42 der 3/Skl ?H, 

2) Welsing an Gruppe West, Gruppe Nord, BdU, nachr. 

Dt, Admiral Horn, Gruppe Süd, Ob.d.L. Jüstb. betr, 

Schonung i inzelfahrender norweg, Schiffe, die zufolge 

einer am 1/5.42 beabsichtigten Aufforderung ent^ 

sprechend sich in Häfen im Bereich der Achsenmächte 

begeben. ]'ristgerechte Unterrichtung aller in frage 

kommenden Seestreitkräfte ist durch die Gruppe eie 

zustellen BdU hat für seinen Bereich besteheate 
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dugdbc t>t6 Oua Mine, 'Mnicr, 
^tcgdng, ibtlciicbtuns, 

Kt t-ufi, Q)l01lt.| Itciii uftl’. 

i.k IV, Skagarr; 

Keine bu 

V. Hand 
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Typ! 

und USA 

In Englam. 

Kolbenant 

Vrachtecb 

baut. In 

fe, die f 

sind, um 

die Tanknn 

mangel ab 

Schiffbau: 

Querspanti i 

r wendet 

Sähe:- 

Uber lebhi. 

und Cyperii 

Cypern, 
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, Qstseeeingänge, Ostsee, 

sonderen Ueldungen, 

Isschiffahrt . 

ierung des HandelsSchiffbaues in England 

t zur Entwicklung vo&iK Typen geführt! 

wird ein langsam fahrender Frachter alt 

:'ieb von 7 OOO T und ein schnellfährendes 

ff von 9000 BBT mit Turbinenantrieb ge- 

i.en USA handelt es sich um die Standard-Schi^ 

iir das langfristige Bauprogramm entworfen 

<.ie Kotstandsfraohter (liberty-Sohiffe) und 

ubauten. Um dem katastrophalen Tonnage- 

uhelfen, sind in der Serienkonstruktion 

ich vollkommen neue Vege beschritten, 

n werden nur noch im Unterwasserteil ver- 

e Ausführungen hierüber sowie Hachriohten 

ften Schiffsverkehr zwischen dem Sueegebiet 

sowie zwischen Tripolis und Haifa und 

er Schiffsverkehr zwiechen der TUrkei und 

in Kurzbericht Hr, 13/42 der 3/Skl FH, 

2) Weisilmg an Gruppe West, Gruppe Hord, BdU, nachr. 

Dt, Admiri.l Horn, Gruppe SUd, Ob.d.L. FUstb. betr, 

Schonung i inzelfahrender norweg. Schiffe, die zufolge 

einer am !/5>42 beabsichtigten Aufforderung ent« 

■preohend sioh in Häfen im Bereich der Achsenmttobt« 

begeben. ]rlstgerechte Unterriohtung aller in Frag« 
kommenden Seestreitkräfte ist durch die Grupp« • 

zustellen BdU hat fär seinen Bereich beetebeala 
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2iiit]abc De» One», lUiuD, fetter, 

e-ccijaui). a5clcud;niufl, Ötc^tiöfcii 
Der t'iifi, OTouDfdieiii iifav 

(317) 

(318) 

Anordnung 

Abeolirif 

I geh. in 

en im Sinne dieser Weisung zu ergänzen, 

entspr. Pa. gemäß l/Skl I op 15 672 / 42 

$TB Teil 0 Heft XI. 

VI. UboitskriegfUhrung. 

1, Peindlag ii 

Hach Abiuahrmeldung ist Oeleitzug in Stärke 

von 29 D, mit 6 Korvetten und einen Kanonenboot 

aus Gibr iltar nach Westen auagelaufen. 

2, Eigene Ltgei 

Ei 

Lageber 

St 

arbeituh 

von Hanp 

West 

akdss. 

IV. 

un 1 

VII. L u 

Raum um En ;land i 

^orfoiniHUiffe 

Er’olgsmeldungen liegen nicht vor. 

isatz der Boote im Hordraum in ergänzenden 

Loht s. KTB Teil B Heft IV. 

»llungnahme von 3kl Ohef UND mit Heube— 

g der Anleitung flir die Zueammenarbeit 

els-D. mit Geleitaufgaben wird Gruppe 

BdU durch Verfügung l/Skl I K 8199/42 

ibersandt. Abschrift in KTB Teil 0 Heft 

ftkriegführung 

Bei dam Vergeltungsangriff auf Bath in der 

Sacht zum 21. wurden allerschwerste und schwerste 
Sprengbomben und fast 8 000 Brandbomben mit äußeret 

guter Wirk mg abgeworfen. In Abwehr von Tagea- 

einflügen wurden am 27. 12 Peindflugzeuge durch 
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27.4.42 

(316) 
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täftflflUij. ^cleudjtuiijj, t51d)tifl!cit 

otr Vu[i, 'Tflimbjtbnu ufii'. 

(317) 

(318) 

Anordnung 

Atsohrif 

! geh. in 

en im Sinne dieser Weisung zu ergänzen« 

entspr. Fs. gemäß l/Skl I op 15 672 / 42 

$TB Teil 0 Heft II, 

VI. UbootskriegfUhrung. 

1, Feindlag »i 

Hacb. Abvnbnneldunä ist Oeleitzug in Stärk« 

von 29 D , mit 6 Korvetten und einen Kanonenboot 

aus Gibr iltar nach Westen ausgelaufen. 

2. Eigene Lige» 

Ei 

Lageber 

St 

arbeituh, 

von Han 1 

West un 

Okdoe. 

IV. 

Bei 

Sucht zum 

Sprengbombk 

guter Wirk 

einflUgen 

Q3ovfoiuiHUinf 

Er’olgsmeldungen liegen nicht vor. 

isatz der Boote Im Nordraum in ergänzendem 

Loht s. KIB Teil B Heft IV. 

sllungnahme von Ski Ohef MBB mit Beube— 

ig der Anleitung ftir die Zusammenarbeit 

els-D, mit Geleitaufgaben wird Gruppe 

1 BdU durch Verfügung l/Skl I K 3199/42 

ibersandt. Abschrift in KTB Teil 0 Heft 

VII. Luftkriegführung 

Baum um Engl and i 

d 3. im Vergeltungsangriff auf Bath in der 

27. wurden allerschwerste und schwerste 

in und fast 8 000 Brandbomben mit äußerst 

: mg abgeworfen. In Abwehr von Tages- 

fmrden am 27. 12 Faindflugzeuge durch 
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27.4,42 

De : 

Jäger und 4 

flugzeuge e 

ab. Im eige 

griffen 

Jlug*eugen 

griffiechwe 

neu in der 

gart, leitet1 

reich, leet 

aus Herwege 

Mittelmeerriumi 

Angriff 

f ojtgeeetzt 

wurden 2 fd 

beschädigt 

achteten W 

durch Flak abgeschoesen. 6 weitere Peind- 

tlirzten ohne unmittelbare Waffeneinwirkung 

ien Hachteinaatz ?:um 28, wurde Horwloh ange- 

Feind flog in dieser Haoht mit 60 bis 70 

Ln das rhein.weatf, Industriegebiet mit An- 

rpunkt Köln ein, Einzelne Flugzeuge erachie- 

Cieler Bucht sowie im Baum KUrnberg - Stutt^ 

e Binflüge werden aue Belgien / lordfrank- 

frankreioh, Holland und in stärkerer Zahl 

i gemeldet, wo 30 Bomben auf Drontheim fielen. 

e auf Malta wurden mit schweren Kräften 

Von der Luftsicherung an eigenen Geleiten 

L, Uboote durch Bombentreffer wahrscheinlich 

In der Macht zum 27. wurde Tobruk mit beob- 

irkung angegriffen. 

Ostfront! 

Im Asolw 

Brand geworf 

stunden Schl 

griffen. Brf 

VIII, M i 

1. Feindlage: 

Im 

2. Eigene legei 

-Meer wurden 8 fdl. Kutter versenkt, 12 in 

en. Im Finnenbusen wurdai in den Hachmittage- 

ffsziele in Leningrad durch 31 Ju 87 ange- 

blgmeldung steht noch aus. 

ttelmeerkriegführung , 

seaentliohen unverändert. 

In 1er Hacht zum 28/4. ist Mineneineats 3. Sfl. 

vor Maltp mit 6 Booten vorgesehen. 
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Jäger lind 

llugzeuge 

at. Im eige 

griffen» U' 

Slugzeugen 

griffeechwe 

nen in der 

gart. Weitec 

reich, Weet 

aue Herwege 

Mittelmeerriumi 

Angriff 

foitgeeetzt 

wurden 2 fd 

■beschädigt 

achteten Wi 

durch Flak ahgeschoBßen. 6 weitere Seind- 

tlirzten ohne unmittelhare Waffeneinwirlcung 

: ien Hachteinaatz ?um 28, wurde Horwioh ange- 

feind flog in dieeer Haoht mit 60 bis 70 

Ln das rhein.weatf, Induatriegebiot mit An- 

rpunkt Köln ein. Einzelne Slugzeuge erechie- 

iieler Bucht sowie i* Baum Httrnberg - Stutt^ 

e EinflUge werden aue Belgien / Sordfrank- 

frankreioh, Holland und in stärkerer Zahl 

i gemeldet, wo 30 Bomben auf Drontheim fielen, 

e auf Malta wurden mit schweren Kräften 

Von der Luftsicherung an eigenen Geleiten 

L, Uboote durch Bombentreffer wahrscheinlich 

In der Macht zum 27. wurde Tobruk mit beob- 

rkung cjigegriffen. 

Ostfront! 

Im ABOU' 

Brand geworf 

stunden SchL 

griffen. Brf 

VIII, M i 

1. Seindlagei 

Im 

2. Eigene lagei 

-Meer wurden 8 fdl. Kutter versenkt, 12 in 

en. Im Sinnenbusen wurdai in den Hachmittags- 

ffsziele in Leningrad durch 31 Ju 87 ange- 

olgmeldung steht noch aus. 

t telme erkriegführung . 

Resentlichen unverändert. 

In ier Macht zum 28/4. ist Mlneneinaats 3. Sfl, 

vor Ualtja mit 6 Booten vorgesehen. 
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27.4.42 5, Lage Italien» 

Am 2£./4. abends fdl, Luftangriff auf Hafen 

Bengasi eine militärlsdhe Schäden. 

6 itejl. UhoolB befinden sioh im Mittelmeer in 
See. 

Entsprechend Weisung der Ski hat Dt.Marlcdo. 

Italien bei Supermarina die ^rlifung verstärkter 

Arbeiterzvtellung für den Bau von M?P angeregt 

und dabei festgeatelltt daS gegenwärtiger Arbeiter- 

Stand in lalermo nach dem Anrollen des Materials 

flir die Mt P abgestimmt ist und eine IrhOhuug un- 

zweckmäßig wäre. FUr beschleunigte Vertigstsllung 

ist nach Ansicht Supermarina beschleunigter Mate- 

rialantrarsport von Deutschland vordringlich. Mach 

Mitteilunt der Werft Palermo sollen bis 15/6. 7( 

bis 30/7. 9 weitere MFP fertiggestellt werden. 

MUr restliche 19 MFP ist ein Fertigstellungstermin 

nicht abznsehen. 

Cu Ski 

nahmen zu 

in Italier 

wird gebeten, alle noch möglichen Maß- 

ergreifen, um die Fertigstellung der MFP 

zu beschleunigen. 

4. Hordafrlkitransporte1 

Von 1ripolis-Machsohub ist D. ■Unlone" mit 
Buderhavaiie in Palermo eingelaufen. D. ■Monreale" 

wurde unter Geleit von 2 Zerstörern in der Macht 

zum 27. wiederholt von fdl. Flugzeugen erfolglos 

angegriffen. Weiterer Tripolis- und Bengasl-Iach- 

schub sowie Küstennachschub planmäßig ohne beson- 

dere Vorkcmmnisse. 
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Oiuum 
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Angabe t>ce Druö, Wiiit), 'Btucr, 
vitegaHfl, 2Jclcuct>nuLg, Oid)tigfeu 
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27.4.42 3, Lage Italiam 

./4. abends fdl. Luftangriff auf Hafen 

e militärisdhe Schäden. 

4m 2t . 
Bengaei objn 

6 itejl. Ubools befinden sich im Hittelmeer in 

See. 

bei 

Bntsq; 

Italien 

Arbeiters 

und dabei 

stand in 

fllr die Hd: 

zweckmäßig 

ist nach i|: 

rialantrai 

Uitteilunf 

bis 30/7. 

VUr restl 

nicht abzi 

rechend Weisung der Ski hat Dt.Harkdo. 

Supermarina die Prüfung verstärkter 

ejteilung fllr den Bau von U9P angeregt 

festgestellt, daß gegenwärtiger Arbeiter* 

Palermo nach dem Anrollen des Haterlale 

P abgestimmt ist und eine IrhBhong un- 

wäre. Für beschleunigte Vertlgstellung 

neicht Supermarina beschleunigter Uate- 

[aport von Deutschland vordringlich. Hach 

der Werft Palermo sollen bis 15/6. 7, 

9 weitere UFP fertiggestellt werden, 

liehe 19 UFP ist ein Fertlgstellungstermin 

;i sehen. 

Cu Ski 

nahmen zu 

in Italiei 

wird gebeten, alle noch möglichen Kaß- 

ergreifen, um die Fertigstellung der UFP 

zu beschleunigen. 

4. Mordafrlke transporte» 

Von üripolle-Hachsohub ist D. "Unlone" mit 

Huderhavaiie in Palermo eingelaufen. D. "Honreale* 

wurde untfr Qeleit von 2 Zerstörern in der Haoht 

zum 27. wiederholt von fdl. Flugzeugen erfolglos 

angegriff« n. Weiterer Tripolis- und Bengasi-iaoh- 

schub sowie Kilstennachschub planmäßig ohne beson- 

dere Vorkcmmnisse. 
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5, Bereich Marlnegruppa Südi 

Igälei 

D."Iyb 

Traaaportv 

rea" lat in Preveaa eingelaufen, übriger 

arkehr ohne besondere yorltomtaniaae. 

Bohwarzea leert 

Bumän 

Uberraeohi 

Geleite un 

kommnisse 

Zeratörer hat vorgeflutetea fdl, Uboot 

ebd mit Waboa bekämpft ohne Erfolgebeobaohtung. 

1 Iranaporte planmäßig ohne beaondere Vor- 
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Hach lelduug Seekommandantur Krim iet eine Lan- 

dung bei Ganitaoheak nioht erkannt. 10 Ruderboote 

eind nach feuereröffnung von Land im Schilf veraohwun- 

den. Eine tnzahl von Eiaoherbooten iat auf der Inael 

Biriutaohi vor Genitaoheak, die in Händen der Rumänen 

iat, auf s|trand geaetzt. 

IX. Lag« 
^SZSSSK^SSBCSZ 

Beaondt 

Oataaien. 

Meldungen liegen nioht vor. 

X. Heer 

RuBBieche Pr 

Haareagruppe 
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e a 1 a g e . 

o it I 

5UA i 

eaonderen Kampfhandlungen. 
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5, Bereich Ua rinegmppe Süd« 

XgglBt 

Xranaportv 

rea" lat in Preveaa eingelaufen. Übriger 

ärkehr ohne beaondere TorlcomianlBae. 

Bohwargea deen 

Buoän 

Uberraaoh' 

Geleite un 

kommniaae 

Zeratörer hat vorgeflutetee fdl* üboot 

ebd mit Wahoa bekämpft ohne Erfolgebeobaohtung. 

1 Tranaporte planmäßig ohne beaondere Yor- 

Bach 

düng bei 

aind nach 

den. Eine 

Biriutachi 
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IX. Lag 
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X, Heer 

Ruaaleche Pro 

Heereagruppe 
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leldung Beekommandantur Krim ist eine Lan- 

Ginitachesk nioht erkannt. 10 Buderboote 

Feuereröffnung von Land im Schilf veraohwun— 

tnzahl von Yiaoherbooten iat auf der Inael 

vor Genitaoheak, die in Händen der Bumänen 

Strand gesetzt. 

Oataaien. 

Beaonderb Ueldungen liegen nioht vor. 

alage 

it: 

5Ud i 

esonderen Kampfhandlungen. 
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27-4.42 Heeresgruppe Uittei 

Im Abe 

Jeindangrift 

zeuguuterstt 

auf vrgT. zur 

Baum W-lich 

kalt. SW-li 

11-maligem £ 

Lage eigenei 

W-lich Demic 

Kämpfe. 

cjhnitt Chalsewo und Mzensk verstärkt# 

e mit Panzer und Panzerzligen sowie Plug- 

tzung. Eigener Gefechtsvorposten wurde 

ilekgezogen. Gegenangriffe im Gange. Im 

Spass Demenskoje hartnäckige Kampftätig- 

Hschew gewann eigener Angriff, durch 

tukaeinsatz unterstützt, Boden nach SW. 
Grupps bei Bjeloi ist weiterhin gespannt, 

ow eigener Geländegewinn. Um Welisch harte 

ch 

Heeresgruppe Herd i 

Gruppe Eicke setzte Angriff nach Horden fort. 

Bei Gruppe ion Seydlitz wurden 2 stark# Jeindvor- 

stöße aus Sidwesten abgewiesen. W-lich Jamno wurden 

fdl. Bereit! tellungen durch Stukaeinsatz zerschlagen. 

Angriffsverfuche des Gegners bei Salzy und 8-lioh 

Maluksa wurqea abgewiesen. 

Von der 

Meldungen n] 

finnischen und norwegischen Prent liegen 

cht vor. 

Hordafrikai 

Gegner 

Aufklärujag 

Cj/S^.. 

fühlte auf gesamter Pront mit starker 

iegen eigene Stellungen vor. 

kl. 

I b (??) 

4 

- / s'- 

Datum 
liiib 

llbritit 

31»jjabc £>cs Dnti5, 'Zliiub, ^cncv, 
^fCjjanö, a5cle«(t)tuiifl, Öld;tii)fcii 

bcr i'ufi, ’^onbf^chi iiIuv 
^ ottomniiiifff 

27.4.42 Heeraagruppe Mittei 

Xm Aba 

Jeindangrifi 

zeugunteratt 

auf HTTT. zuri 

Raum W-lich. 

kalt. SW-li 

11-maligem £ 

Lage eigenei 

W-lich Demic 

Kämpfe. 

cfbnitt Chalaewo und Mzenak veratärkta 

e mit Panzer und PanzerzUgen aowia Plug- 

tzung. Eigener Qefeohtavorpoaten wurde 

ckgezogen. Gegenangriffe im Gange. Im 

Spaaa Demenakoje hartnäckige Kampftätig- 

Rachew gewann eigener Angriff, durch 

tukaeinaatz unteratützt, Boden nach SW. 
Gruppe bei Bjeloi iat weiterhin gespannt, 

ow eigener Geländegewinn. Dm Weliach harte 

ch 

H-ereagruppe Rord I 

Gruppe Eicke eetzte Angriff nach Horden fort. 

Bei Gruppe !on Seydlitz wurden 2 atarke Jeindvor- 

atüBe aus Sidweaten abgewieaen. W-lich Jamno wurden 

fdl. Bereiti tellungen durch Stukaeinaatz zerschlagen. 

Angriffaver«ucho dea Gegnera bei Salzy und S-lioh 

Malukaa wurqen abgewieaen. 

Von der 

Meldungen nj 

finniachen und norwegischen Front liegen 

cht vor. 

Hordafrikai 

Gegner 

Aufklärung 

q/S^l. 

fühlte auf gesamter Front mit starker 

j;egen eigene Stellungen vor. 

n 
/ i. 

H" 

/ \ 

! 

kl. 

I b (?F) 



£>1111111 

lHnjcii 

26 >4«42 

autjrtbc Dce Oricö. WinD, Wmcr, 
v^tfijaiit), 2i(ltii4>ninfl. VMduiflffil 

Der Cu je. l>t ÜllDjitKlll II (II'. 

^ orf o m m iiiife 254 

Besondere politische Haohrichtea 

(319) 

(320) 

J r a n k r e 

Im Hinblllck auf diplomatische Beziehungen mit süd- 

afrikanischer Union hat Admiral Darlan neue Weisung an 

Befehlshaber in Madagaskar ergehen lassen, Insel unter 

allen Umständen zu verteidigen. 

England 

Aufsehen err 

gefaSt, das e 

habe. 

Grippe ä 

Frage nicht v 

Politik gäbe 

Meinungsvers 

deutschen und 

Gandhi 

pen nach Indi 

des amerikani 

amerikanische 

wandt. 

i o h i 

Beaverbrooks Hede in Hew York hat in London großes 

egt. Hede wird als ^ritik des Kabinetts auf- 

ir dadurch unter Druck zu setz_sn versucht 

iußerte in Rede, daß deutsches Volk indische 

rstehen könne. Oberhaupt?Frage der Weit- 

es zwischen Engländern und Indern keine 

ichiedenheit, nämlich Uber Notwendigkeit, 

japanischen Faschismus zu schlagen. 

l^at sich gegen Entsendung ausländischer Trup- 

ausgesprochen und sich gegen Ansteigen 

sehen Einflußes, das sogar vielleicht zu 

r Herrschaft über Indien führen werde, ge- 

U.d.S.S.H.i 

Molotow 

Beziehungen ’ 

Grausamkeitei 

Nr. 98 Ziffe 

hat alle Länder, mit denen diplomatische 

Verhalten werden, über angeblich deutsche 

unterrichtet. Einzelheiten in Pol»Übersicht 

3. 

C'Aimii 
mit 

Ut>TjCM 

28.4.42 

(319) 

(320) 

üiiridbc Oci Oticii. MiII6, Mmtr, 

v3c(d>llld 23clfllrf lllllfl I3liiuii)(nl 
Oir tlljl. UUllOjdi.ill ilfll'. 

Besondere 

B r a n k r e 

Im Hinblick auf diplomatische Beziehungen mit süd- 

afrikanischer Union hat Admiral Darlan neue Weisung an 

Befehlshaber Ln Madagaskar ergehen lassen, Insel unter 

allen Umstand an zu verteidigen. 

England 

Beaverb 

Aufsehen erri 

gefaSt, das e 

habe. 

Grippe 

Präge nicht 

Politik gäbe 

Meinungsvers 

deutschen und 

Gandhi 

pen nach Indi 

des amerikani 

amerikanische: 

wandt. 

U.d.S.3,B.» 
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politische Haohri o^h^t^e n 

i o h i 

irooks Bede in Hew York hat in London großes 

egt. Bede wird als ^itik des Kabinetts auf— 

ir dadurch unter Druck zu setz__en versucht 

äußerte in Hede, daß deutsches Volk indische 14«/ 
erstehen könne. Oberhaupt^Präge der Welt- 

es zwischen Engländern und Indern keine 

chiedenheit, nämlich Uber Notwendigkeit, 

Japanischen Paschismus zu schlagen. 

bat sich gegen Entsendung ausländischer Trup- 

en ausgesprochen und sich gegen Ansteigen 

sehen Einflußes, das sogar vielleicht zu 

r Herrschaft Uber Indien fuhren werde, ge- 

Molotow hat alle Länder, mit denen diplomatische 

Beziehungen mterhalten werden, über angeblich deutsche 

ßrausamkeitei unterrichtet. Einzelheiten in Pol.Übersicht 

Hr. 98 Ziffei) 3. 
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28.4.42 

(321) 

(322) 

U.3.A.1 

Inhalt 

Rooaayelt 

in. Pol.Über 

b i 

angekllndigter Kongreßbotschaft von 

tr. Steuer-, Lohn- und Preispolitik 

licht Hr, 98 Ziffer 4. 

Nach a 

Hüll nach m 

Übernommen 

gegen liadag 

Begründung 

Insel au be 

noch nicht 

jedoch mit 

zwischen Am 

isländischen Meldungen hat Staatssekretär 

ihrmonatigem Urlaub Dienstgesohäfte wieder 

ind soll unmittelbar bevorstehende Aktion 

iskar verhindert haben, angeblich alt der 

daß. fUr die japanische Absicht, diese 

letaen* ein vällig einwandfreier Beweis 

rarliege. Tatsächlich wird diese Maßnahme 

lern Stand des gegenwärtigen Yerhältnlsses 

irika und Prankreich Zusammenhängen. 

Japan 

Hach I) 

in der er 

fUr japan, 

auf direkte 

Bedeutung d 

inneren St: 

fortsetzung 

Berich 

Handelsflot 

durch Japan 

Regierung 

Uber den US 

19 Q00 BRT 

während 60 

liegen. 

imei hielt Ministerpräsident Togo Wahlrede» 

kimmende Phase des Krieges als wahre Probe 

Kation bezeichnete. Japan. Hation mtlese 

Angriffe gegen das Mutterland gefaßt sein» 

er kommenden Wahl liege in Stärkung der 

tur der Hation für erfolgreiche Kriegs- rukt 

t der Botschaft bestätigt Abtretung frans, 

te in Indoohina im Wege der Beschlagnahme 

. Dieser Weg ist auf Wunsch der franeäs, 

iwählt, die dadurch Schwierigkeiten gegen- 

zu vermeiden hofft. Pranzosen behalten 

kleinerer Schiffe für den KUstendienst, 

100 BRT Seeeohiffe der Beschlagnahme unter- 

- 9W - 

UHb 

Itbrjcii 
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28.4.42 

(321) 

(322) 

o.a.A.i 

Inhalt 

RooaeTdlt 

in. Pol.Über 

b j 

angekilndigter Kongreflbotsohaft von 

tr. Steuer-, Lohn- und Preispolitik 

sieht Hr, 98 Ziffer 4. 

Naoh a 

Hüll nach m 

Übernommen 

gegen Madag^ 

Begründung 

Insel zu 

noch nicht 

jedoch mit 

zwiechen Am 

be i 

isländischen Meldungen hat Staatssekretär 

shrmonatigem Urlaub Dienstgesohäfte wieder 

md soll unmittelbar bevorstehende Aktion 

skar verhindert haben, angeblich alt der 

daB.fUr die japanische Absicht, diese 

etaen( ein vttlllg einwandfreier Beweis 

forliege, Tatsächlich wird diese Maflnahas 

lern Stand des gegenwärtigen Terbältnieses 

srika und Prankreich Zusammenhängen. 

J a p a n i 

Hach B 

in der er 

für japan, 

auf direkte 

Bedeutung d 

inneren St: 

fortsetzung 

Berich 

Handeleflot 

durch Japan 

Hegierung 

Uber den US 

19 000 BHT 

während 60 

liegen. 

imei hielt Ministerpräsident Togo Wahlrede» 

kommende Phase des Krieges als wahre Probe 

Kation bezeichnete. Japan. Kation mliaae 

Angriffe gegen das Mutterland gefaSt sein» 

er kommenden Wahl liege in Stärkung der 

riktur der Kation für erfolgreiche Kriegs- 

t der Botschaft bestätigt Abtretung franz. 

te in Indoohina im Wege der Beschlagnahme 

. Dieser Weg ist auf Wunsch der franzüs, 

iwählt, die dadurch Schwierigkeiten gegen- 

iL zu vermeiden hofft. Pranzosen behalten 

kleinerer Schiffe für den EUstendienst, 

100 BET Seesohiffe der Beschlagnahme unter» 

ga’ 
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i) 

lÄgebeBprechxmg beim Obef 3kl. 

Bericht Ski Ghef 14HD Uber Besprechung mit Ohef 

lacUriohteniiienatee der Iw, General Martinii 

a) Befahl ftir Zueammenarbeit Bwiaohen Seeetreitkräften 

und Jagdkräften ist endgültig für alle Lfl in IsnU 

geeetzl■ 

b) Uber den Wert der bei Lfl 5 bereite elngefUhxten 
Marineverbindungawelle zur Sicherstellung der 

schnellsten Hachrichtenverbindung zwischen den Kräf- 

ten der beiden Wehrmachtteile und dem Bineata von 

Marineiunktruppa in die LW-Stellen besteht völlige 

Ubereit Stimmung, 

o) Die voi Marine vorgesohlagene Dmechaltung auf 

eine b« sondere FUhlunghalterwelle bei Herstellung 

der Stillung durch Slugzeuge, ist praktisch nioht 

durchfthrbax, da Slugzeuge vor dem Seind hiermit 

nioht 1elastet werden dürfen, Lösung ist gefunden 

dadurct , daß der zuständige Sllegerf(ihrer diese 

Welle f chaltat und Verpflichtung erhält, eingehende 

Sühlunj haltermeldungen unverzüglich darauf abzu- 

setzen 

dem voi 

ge schal tat 

D: 

2) M.itl 

Die Peillangwalle für Slugzeuge wird außer- 

allen beteiligten Stellen der Kriegsmarine 

e neuen Maßnahmen treten 1/5, in Kraft. 

meldet, daß Mar.Att. Tokio von Srontreise 

zuxüokgek«hrt ist und Erfahrungsbericht au erwarten ia* 

Ubermitte: t ferner Bitte Japan. Marine über Diskretion 

betr, gegi bener Auskünfte! Botschafter Oshia* sei duro* 

Ausw,Amt (her ihm bisher Unbekannte Sahnt Japan, UhOO« 

iea nach 1 eetfrankreioh unterrichtet worden. 

©fllUIII 

imb 

28,4.42 

aiijabc b!< One, »lnt>, »nitt 
littflaiiii »tleuitiuiii) eiifnlflltii 

Mt Sujt, JloimitMlii iiiiu. 

1) 

?15üvfomni uiffc 255 

I»gabeBpreolmng beim. Ohef 3kl. 

Bariobt 3kl Ghef UBD Uber Beepreohung mit Ohef 

HaoljriohteniilBnfltee der Iw, General Martini« 

a) Befehl fUr Zueammenarbeit awieohen Seeetreitkräften 

und Jajdkräften iet endgültig für alle Lfl in Iraft 

geeetzl. 

b) Uber den Wert der bei Lfl 5 bereite eingefUhrten 
Marineverbindungewelle zur Sicherstellung der 

schnallsten Hachrichtenverbindung zwieohen den Kräf- 

ten dei beiden Wehrmachtteile und dem Bineat« von 

Marineiunktruppa in die LW-Stellen besteht völlige 

tftiereliStimmung, 

o) Die voi Marine vorgesohlagene Umschaltung auf 

eine beeondere yuhlunghalterwelle bei Herstellung 

der Jlülung durch Flugzeuge, iet praktisch nicht 

durchflhrbar, da Flugzeuge vor dem Feind hiermit 

nicht 1elastet werden dürfen. Lösung ist gefunden 

dadurct, daß der zuständige Fliegerführer diese 

Welle t chaltet und Verpflichtung erhält, eingehende 

Fühlung haltermeldungen unverzüglich darauf abzu- 

eetzeJ Die Peillangwalle für Flugzeuge wird außer- 

dem vor allen beteiligten Stellen der Kriegsmarine 

geechal tet. 

D: e neuen Maßnahmen treten l/5» in Kraft. 

2) M.At^ 

zurUokgeki 

Ubermi^te: 

betr, gegi 

Ausw,Amt 

fee nach 

meldet, daß Mar.Att. Tokio von Frontreiee 

hrt ist und Erfahrungsbericht zu erwarten ie\ 

ferner Bitte Japan. Marine über Diskretion 

;i bener Auskünfte« Botschafter Oshiaa eei durefc 

Iber bisher Unbekannte Fahrt Japan. UhOO« 

1 estfrankreioh unterrichtet worden. 
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26.4.42 3) Ob, d 

dafür Sor 

Beeiohtigi; 

sonen auß 

nehmigung 

diesen Be 

Stellen 

marine z 

ga 
ZUg' 

M. Bat Veranlassung, anzuordnen, daß 

ge getragen wird, daß alle Besuche und 

ngen von Uarinebetrieben eto. durch Eer- 

arhalb der Kriegsmarine zunächst der (Je- 

des Ob.d.M, bedürfen und daß die von 

euchern an irgendwelche außenstehenden 

richteten Berichte zunächst der Kriegs- 

eleitet werden. 

Min. 

Ob.d 

Spee 

.U, wird außerdem persönlich diesen Wunsch 

r gegenüber zur Sprache bringen. 

4) Entsprechend Weisung Ohefs 3kl (s.KTB 27/4.) 

hat O/Skl OdN die Auffassung Uber Regelung der Befelt 

j befugnisse bei den in den Polarraim detachierten 

Flottenstreitkräften fernmündlich übermittelt. 

Odh bestätigt fernschriftlich, daß Unterstellung 

der detachierten Gruppe unter BdS sich nur auf 

taktische Unterordnung bezieht, während Führung 

ausschließlich bei Gruppe bzw. Admiral Hordmeer 

verbleibt. Bei Einsatz gegen Geleitzüge ist Über- 

tragung der Führung nach Gruppenweisung an Adm. 

Hordmeer beabsichtigt. Gruppe behält sioh Bigen- 

führung bei Einsatz weiterer Kräfte vor. Häufiger 

Wechsel der Liegeplätze im Raum Altafjord ist 

beabsichtigt. 

Bei gleicher Gelegenheit ist Frage der Ver- 

stärkung Flakschutzes Drontheims besprochen, die 

OdH für apnünscht hält. ■Hymp^e" wird als Flak- 

schiff etwa am 10/5• nach Drontheim verlegen. 

OdN ist bezüglich Verwendung der in Kiel frei- 

werdender 7,5 cm Flak der Ansicht, daß diese im 

Hinblick auf Bedrohung der Marineanlagen bei Flens- 

burg bevorzugt dorthin zu verlegen seien. Auch der 

Flakschutz Eckernfördes, Wismars, Stralsunds und 

Rostocks rangiere angesichts jetziger Lage vor 

Aasenfjoid. Entspricht auoh Auffassung Ohefs Ski 

•rvy- 
Gamm 
' Ulli» 

llhtjcif 

?liifliibe ba Dxtcö, Weiitr 
vJctdtiiiö, »clniitmuijj, vJiitilöfiii 

bcr fiufi. ^onbf^riii ii[ii). 
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2S.4.42 3) Ob,d 

dafür 

Besiohtigk; 

sonen auB 

nehmlgung 

diasen Ba 

Stallen 

marine z 

g3 

ZUg' 

M. hat Veranlaaaung, anzuordnen, daä 

;e getragen wird, daB alle Besuche und 

ngen von Uarinebetriehen eto, durch Ber- 

arhalb der Kriegsmarine zunächst der Qe- 

des Ob.d.M, bedürfen und daB die von 

euchern an Irgendwelche auBenstehenden 

richteten Berichte zunächst der Kriegs- 

eleltet werden. 

Uln. 

Ob.d 

Spee 

.11, wird auBerdem persdnllch diesen Wunsch 

r gegenüber zur Sprache bringen. 

4) Entsprechend Weisung Chefs Ski (s.KTB 27/4.) 

hat c/Skl 

befugniss 

OdM die Auffassung Uber Regelung der Befall 

e bei den in den Bolarraim detachierten 

Flottenstreitkräften fernmündlich übermittelt. 

OdK bestätigt fernschriftlich, daB Unterstellung 

hierten Gruppe unter BdS sich nur auf 

Unterordnung bezieht, während Führung 

Blich bei Gruppe bzw. Admiral Hordmeer 

Bei Einsatz gegen Geleltzüge ist Ober- 

er Führung nach Gruppenweisung an Adm. 

beabsichtigt. Gruppe behält sich Bigen- 

ei Einsatz weiterer Kräfte vor, Häufiger 

Wechsel der Liegeplätze im Raum Altafjord ist 

beabsichtigt. 

gleicher Gelegenheit ist Frage der Ver- 

stärkung Flakschutzes Drontheims besprochen, die 

OdN für erwünscht hält. ■Nymphe" wird als Flak- 

schiff etwa am 10/5. nach Drontheim verlegen. 

QdH ist tezüglich Verwendung der in Kiel frei- 

werdender 7,5 cm Flak der Ansicht, daß diese im 

Hinblick auf Bedrohung der Uarineanlagen bei Flens- 

burg bevorzugt dorthin zu verlegen seien. Auch der 

Flakschutz Eckernfördes, Wismars, Stralsunds und 

Rostocks rangiere angesichts jetziger Lage vor 

Aasenfjoid. Entspricht auoh Auffassung Chefs Ski 

der detac 

taktische 

ausschlie 

verbleibt 

tragung d 

Hordmeer 

führung b 

Bei 
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5) Vertrag I o 1/Skl Ubar Sondierung Dt. Mil. 

Attache ea bei ttlrk. GeneralBtabachef betr, Duroh- 

achleufung dt. Uboote durch die türk. Meerengen. 

Häherei in K1B Teil 0 Heft VIII. 

Olief Ski hält Stellungnahme des TUrkan fUr 

durohai a bareohtigt und bezeichnet ee ala inoppor- 

tum, die Präge jetzt angeaohnitten zu haben. 

Gleiche Auffaasung hat Mar.Attachee latambul, 

der in dieser Angelegenheit bei Ob.d.M. Vortrag 

gehalten hat, ebenfalls vertreten. 

?) H 

f lihrunf 

U 9, 

dar Kri 

Kiel ni 

am 26/! 

in Gale 

Besonderea 

1) Zahlenmäßige Aufstellung betr. Fertigstellung 

von Hei bauten auf deutschen Werften vom 1.4.42 bi« 

31.3.43 in KTB Teil B Heft V. 

De nach werden in diesem Zeitraum inageaamt 

236 Ubcote, pro Monat also 19,7, erstellt. Die ent- 

aprechinden Zahlen fär andere S0hiffatypen betra- 

gen fiii Zerstörer 4, T-Boote 5, M-Boote 40, KM-Boo- 

te 15, S-Boote 29, H-Boote 50, U-Jäger 9 u.a. 

ch Mitteilung 2. A.d.U, sind die 3 für Uber- 

nach dem Schwarzen Meer vorgesehenen Boote 

24 wegen zur Zeit günstiger Arbeitslage 

egsmarinewerft Kiel bzw. Deutsohe^erke 

4ch Kiel überführt. U 24 wird voraussichtlioh 

verladebereit nach Linz sein, am 26/8. 

tz eintreffen und am 19/9* einsatzbereit 

25ß 

rff j- 

DiXimi 
imD 

llbrjcii 

2B.4.42 

(323) 

(324) 

DCd Ducs, '.Jiiio Wtii(r, 

eits.nij, »cituctiiuiia, Äiduijiiii 
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5) Vc r 

Attaobt e 

scblauE 

Häherei 

Ol 

durohai 

tum, dl 

Qleichi 

der in 

gehalte 

trag I o 1/Skl Uber Sondierung Dt. Mil. 

a bei tUrk. Qeneralatabaohef betr. Duroh- 

ung dt. Uboote durch die türk. Meerengen, 

in KTB Teil 0 Heft VIII. 

ef Ski hält Stellungnahme de» TUrken fUr 

a beräohtigt und bezeichnet ea ala inoppor- 

e frage jetzt angeschnitten zu haben. 

Auffassung hat Mar.Attaches Istambul, 

dieser Angelegenheit bei Ob.d.M. Vortrag 

n hat, ebenfalls vertreten. 

?) H 

fUhrunj 

U 9, 

d*r Krj 

Kiel m 

am 26/! 

in Gali 

^üvtonunuiffe 

Besonderea . 

1) Zthlenmäßige Aufstellung betr. fertigatellung 

von Hei bauten auf deutschen Werften vom 1.4.42 bla 

51.3.43 in KTB Teil B Heft V. 

DE nach werden in diesem Zeitraum inageaamt 

236 Ubcote, pro Monat also 19,7, erstellt. Die ent- 

sprechenden Zahlen für andere S0hiffatypen betra- 

gen fth Zerstörer 4, T—Boote 5, M-Boote 40, KM—Boo- 

te 15, S-Boote 29, H-Boote 50, U-Jäger 9 u.a. 

ch Mitteilung 2. A.d.U. sind die 3 für Über- 

nach dem Schwarzen Meer vorgesehenen Boote 

24 wegen zur Zeit günstiger Arbeitslage 

egsmarinewerft Kiel bzw. Deutsohe)Jferke 

4ch Kiel UberfUhrt. D 24 wird voraussichtlich 

verladebereit nach Linz sein, am 26/8. 

tz eintreffen und am 19/9. einsatzbereit 
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28.4.42 Die Term . 

Abstand, 

bereit w 

ne für U 9 und B 19 folgen in 4-wöobige* 

so daB das dritte Boot am 14/11» elneat*- 

ird. 

Lage 28/IV, 
cx== ====: = ss 

I, Krieg in |ien außerbeimiBoben OBwässern. 

1. geindlage 

Südatlant iki 

-a USA 

Kapstadt 

scblÜBsel 

kann dur 

löst sein 

"Steel Trader* gab 450 am HV-liob 

ISS-Ueldung, der eine Stunde später rer- 

ter J'unkspruch folgte. Die Hotmeldung 

eigene oder Japan. Uboote nicht auege* ca 

Stiller Czeani 

Am 

"Krasin“ 

laufend 

um russ 

Video nai 

£5/4- wurde ruseieeber Biebreober Typ 

in llagellanee nach etillea Osean euer 

gemeldet. Es bandelt sieb wabreoboinlioh 

HilfBschiff "Mikoya* auf Beifl» von Honte- 

Vladiwoetok. c b 

2, Eigene Li ge» 

Von eigenen außerbeimiseben Einheiten liegen 

Haobricblen nicht vor. 

"Re(ensburg" erhält unter Aufhebung bisheriger 

Weisung 1efebl, von Punkt "Sellerie* mit SUdkure 

bis Breile von Punkt "Hübe" au steuern und auf 

dieser Breite neues Wartegebiet anzusteuenx, Uber 

- r/f - 

©41111111 
mit) 

UfrrjtU 

21 tiabe D<t Ortt^, Wliil», Wciur, 
öccflaiig. ©Ittuiöfcii 

l>tr Sufi, CP)on&fit>(lii iifi». 
^ovfom niiiiffe 

28.4.42 Die Term. 

Abetand, 

bereit WL 

ne für U 9 und D 19 folgen in 4-wüo)vige« 

so daß das dritte Boot am 14/ll< einsat*- 

rd. 

Lage 28/IV, 

I, Krieg in len außerheimiaohen Oawttaaern. 

1. Feindlage 

Südatlant Lki 

-Q USA' 

Kapstadt 

Schlüssel 

kann dur 

Ibst seir 

"Steel Trader* gab 450 am HV-lioh 

SSS-läeldung, der eine Stunde später yer- 

ter J'unkspruoh folgte. Die Hotmeldung 

eigene oder Japan. Uboote nicht auage« ca 

Stiller C zean» 

Am £5/4- wurde russiacher Eisbrecher Typ 

"Krasin" in Magellanes nach atilleji Oaean auar 

laufend femeldet. Es handelt sieh wahrscheinlich 

um ruas. Hilfaschiff "Mikoya* auf Hein» von Monte- 

video naqh Wladiwostok. 

2, Eigene Lt ge« 

Von eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

Hachrichten nicht vor. 

"Re* ensburg" erhält unter Aufhebung bisheriger 

Weisung I efehl, von Punkt "Sellerie* mit Südkura 

bis Breile von Punkt "Rübe* zu steuern und auf 

dieser Breite neues Wartegebiet anzuateuern, Uber 



rs 5-- 

X>atuiu 
mit» 

U^ricU 

2B.4.42 

aiijabt btt Dttlt, minb, TBtiiti, 
eicsauj, Stcicui^iuiis, eiibllslcli 

btt Sufi, Hloubfifitln ufio. 

Sc: 

bürg" ui 

Schiff 

te Schi 

durch f? 

:o 

II. Lag 
5ts===s=x====: 

1. geindlat ai 

'Boctomm ni((e 25? 

das nähere Weisungen folgen, durch PT 1849« 

Üiff 10 wird von dieser Weisung an "Regens- 

terriohtet, die Absicht der Blei entspricht, 

volle Bewegungsfreiheit gegen neu erkann- 

ifswege au geben, Sntapreohende Unterrichtung 

2114. 

Un1erriohtung Uber Standorte ital, Gruppe 

Alfa vot 26/4. in 34 Sttd 27 Ost und Peindlageunter- 

riohtunj durch PT's 1631, 2201 und 2202. 

Westraum 

Bach Horchdienst der Lw ist 27/4. abends Geleit' 

sug aus 30 D, mit 4 Bewachern aus Reykjavik ausge- 
laufen, wovon 18 D. für Londonderry und 12 D. und 

4 Bewacker für Fort Rush bestimmt sind. Bin Gelelt- 
aug wurce 2117 Uhr im Bristolkanal erfaßt. 

2. Bigene läge» 

Atlantili ktlatat 

Kanalküete1 

Tfl. ist nach beendeter Stichfahrt wieder 

ausgelaufen. 

Unterrichtung von Gruppe West und BdU Uber Wei* 

sung an "Fortland" gemäß PT 1609. 

In der Wacht aum 28. fdl. Luftangriff auf 

DUnkiroben, das mit etwa 200 Sprengbomben belegt 

rs 5~- 

ünmiii 
uub 

U^rjcU 

üiiDabt tt* Dutt, WI116, ®tntr, 
ettgaui), fBelcu^luitB, Oliblisltii 

6tr Cu[i, Tton6|4tln ufic. 

das nähere Weisungen folgent durab M XB49. 

4iff 10 wird von dieser Weisung an "Eegens- 

terriobtet, 

Sc: 

bürg" ui 

Sobiff 

te Bobi 

durob VS 

10 

die Ibsicbt der Blei •ntspriobtl 

volle Bewegungsfreiheit gegen neu erkenn« 

^fswege su geben, Bntspreobende Dnterriohtung 

2114. 

Unterrichtung Uber Standorte ital. Gruppe 

Ufa von 26/4. in 34 SUd 27 Ost und Veindlsgeunter- 

riohtun< durch Vf's 16311 2201 und 2202, 

II. Lag 

1. Veindlai ei 

Ha< 

sug aus 

laufen) 

4 Bewac 

sug wurc 

2. Bigene läge» 

itlantllilcUste t 

BanalkUs tei 

^ortommuiffe 257 

e WestrauD 

ch Horobdienst der Lw ist 27/4. abende Geleit« 

30 D, mit 4 Bewaobern aus Beykjavik ausge- 

wovon 18 B. fUr Londonderry und 12 B, und 

iier fUr Fort Bush bestimmt sind. Bin Geleit- 

e 2117 Uhr im Bristolkanal erfaßt. 

Tfl. ist nach beendeter Sticbfabrt wieder 

ausgelav fen. 

Unterrichtung von Gruppe West und BdU Uber Wei- 

sung an "Fortland11 gerngß VT 1609« 

In der Waoht sum 28. fdl, Luftangriff auf 

DUnkirobjen, das mit etwa 200 Sprengbomben ^belegt 
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28.4.42 

(325) 

(326) 

wurde. Soh4' 

Am 28/4. 

fdl. Jäger 

Vfl 

denemeldung liegt noch nioht vor, 

wurde ein H3-Boot vor Heu Port durch 

angegriffen und leicht beechädigti 2 Sot*( 

Besonderee 

1) Betr, ftindliche Landung in Beiteuropa. 

(rund erbeuteten engl. Op.Befehla fUr 

] azaira-Onternehmen hat Gruppe uSvi Br- 

a) Auf 

St, 

igvu« 

( i 

P Ji, 

hi. 

wä 

für 

din 

daß 

von 

weil 

Bedi 

von 

atri 

nich-. 

zu W 

zu 

wassi 

im a 

deck'; 

Pe. 

»Bug 

28/3 

b) UTO 

Übern 

der 

Weat 

stel 

Weat 

Über 

bena 

erfo 

en hineichtlich dar in diesem Befehl 

e Durchführung faatgeaatztan.Vetterha- 

gen angestellt. Gruppe kommt au Sohluf, 

: ür ähnliche Unternehmungen an dfnananawi 

1 orden nach Süden verlaufenden Küsten Je- 

in den 4 Hächten vor Vollmond gleiche 

Agungen vorliegen, während sich für die 

Osten nach Westen verlaufenden KUsten- 

1 he entsprechende Anhaltspunkte zunächst 

ergeben. Peind wird im allgemeinen, um 

^edereinschiffung noch auflaufendea Vasear 

ben, Landungszeit nioht zu nahe vor Uooh- 

r legen. Uondstellung im Bücken eracheint 

Igemeinen wegen Möglichkeit leichten Bnt- 

werdens ungünstig. Abschrift emtpp?' 

|emäß l/Skl 10045/42 Gkdoa. im Handakte 

ische Landungsunternehmung St, leaaire 

42". 

:;um OKH hatte Mitte März Überlegungen 

ittelt, die auf Grund der Beurteilung 

iikl Uber fdl. Landungamögliohkeiten in 

nuropa (s.KTB 23/2.) und der Geaaatdar- 

ung des Generalstabea des Haaras Pr.H. 

entstanden sind und um Nachprüfung diaaer 

agungen gebeten. Abschrift entspr. Sohrei- 

gem. l/Skl 6224/42 Gkdos. und der darauf 

gten Stellungnahme der Ski I op mit 

5~ / p — 

<DiUum 
U1ID 

Uhr^cU 

JlHdtibe bcd Orice, Winti, Wtiiti. 
v5((da»d 35<icuit)(Uiid, v3iil)ii{)ftii 

bet fillft, 17}imt>jdKiu ufiu. 
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28.4.42 

(325) 

(326) 

wurde. Soh4' 

Am 28/4. 

fdl. Jäger 

Vt 

denemeldung liegt noch nioht vor, 

wurde ein H3-Boot vor Heu Port durob 

angegriffen und leicht beechädigti 2 Tot«! 

Beeonderee; 

1) Betr, ftindliche Landung in Weeteuropa, 

(rund erbeuteten engl. Op.Befehle fUr 

1 azaire-Onternehmeu hat Gruppe sSvi Br- 
igui^en hlneiohtlioh der in dieaem Befehl 

i ie Durchführung feetgeeeteten Wetterhe- 

ng^ngen angeetellt. Gruppe kommt su SohluS» 

:'tir ähnliche Unternehmungen an d^anmXJMiri 

1 erden nach SUden verlaufenden KUaten je- 

in den 4 Hächten vor Vollmond gleiche 

gungen vorliegent während eich für die 

(laten nach Weaten verlaufenden EUaten- 

< he entaprechenda Anhaltapunkte euntlohat 

ergeben. Feind wird im allgemeinen, um 

edereinschiffung noch auflaufendea Waeaer 

hiben, Landungazeit nioht zu nahe vor Hooh- 

r legen, llondatellung im Blicken erscheint 

Igemeinen wegen Möglichkeit leichten Bnt- 

werdena ungünstig. Abschrift emt|ipy, 

|emäB l/Skl 10045/42 Gkdos. im Bandakte 

lache Landungsunternehmung Bt, Besalre 

42". 

irum 0KB hatte Mitte März Überlegungen 

ittelt, die auf Grund der Beurteilung 

iikl Uber fdl. Landungamögliohkeiten ln 

iluropa (a.KTB 23/2.) und der Gesa^dar- 

ung dea Generalatabes des Heeres Fr.B. 

entstanden aind und um Hachprüfung dieaer 

egungen gebeten. Abachrlft entapr. Sohrai- 

gem. l/Skl 6224/42 Gkdoa. und der darauf 

gten Stellungnahme der Ski I op mit 
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28,4.4g 
(327) 

f 

gleictier B.Nr. in KTB Teil 0 Haft II b. 

2) Batr. zunehmende OffenBlytätlgkaltifelndllcher 3ee- 

Btreitkx 

In 

nehmend 

streitk. 

S-Boote 

stärkte 

Beeondei 

Abwehr 

An- und 

S-Boote 

fdl, Jä{ 

Außer e 

gegen E 

Ges telliij 

atärkun); 

letzter Zeit ist im englischen Kanal in zu- 

Maße Offensivtätigkeit feindlicher See- 

r|äfta in Erscheinung getreten» Angriffe fdl, 

und Zerstörer auf deutsche Geleite, ver- 

fdl. Uinentätigkeit, Zerstörer als liinenträgei? 

s fühlbar ist wachsende Verstärkung fdl. 

^egen eigene S-Boote. Durch Patrouille auf 

RUckmarschwegen und im Operationsgebiet der 

sowie verstärkter und erfolgreicher Einsats 

er nach Hellwerden oder in mondhellen Häohtem. 

:genem Einsatz von Kampfflugzeugen und Jabos 

:nsatzhäfen engl, leichter Streitkräfte und 

ng von Jagdschutz für 8-Boote hält 8kl Ten- 

der Geleltstreitkräfte■ insbesondere durch 

zur S-Bc 

der eig' 

starker 

verstärk 

sten für 

ihrer s 

tille in 

West be 

fr e 

(328) ih, Boote d 

gut ode 

5* Tfl 
H-Boote 

für den 

Die Zuw^ 

6. lisfl 

äfte im Kanal. 

otsabwehr geeignete Pahrzeuge, Onterstützuz^c 

inen S-Boote durch kampfkräftigere und mit 

gla-Bewafi'nung ausgestattete Einheiten sowie 

ten Jagdschutz für erforderlich. Am geeignst- 

diesen Zweck werden Boote der 5. Tfl. wegen 

arken Seezielbatterien gehalten. Diese Plot- 

t vorläufig zur Verfügung der Marinegruppe 

aasen und von dieser an der Atlantikküate 

zl^T Pür den Einsatz im Kanal werden die 

4. Tfl. (neue Plottemtorpedoboote) ebenso 

noch besser geeignet sein als die der 

Weitere Möglichkeit liegt im Einsatz moderner 

deren Aboug aus dem Bereich der Gruppe Word 

Kanal gegenwärtig indee nicht möglich iet. 

isung der demnächst frontbereit werdenden 

beginnend Mai 1942 an BSW ist Vorgesehen. 

J~0 ? - 

mit) 
lli>r5Ci! 

2iiii)rtbc bce One«, Wiut), lUmev, 
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Der tu ft, Won Df die In u f iu. 
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28,4,42 

(327) 

f 

glei eher B.Mr. in KTB Teil 0 Heft II B, 

2) Betr, zunehmende OffenBiYtätigkaitifeindlicher 3ee- 

Btreitki äfte im Kanal. 

cm 

In 

nehmend 

atreitki 

S-Boote 

stärkte 

Beeondei 

Abwehr 

An- und 

S-Boote 

fdl, 

AuSer e 

gegen E; 

Gestell! i 

stärkun; t 

Jä( e 

letzter Zeit ist im englischen Kanal in zu- 

IdaSe Offeneivtätigkeit feindlicher See- 

afte in Erscheinung getreten: Angriffe fdl. 

und Zerstörer auf deutsche Geleits, ver- 

fdl. Uinentätigkeit, Zerstörer als Uinenträgetf 

s fühlbar ist wachsende Verstärkung fdl. 

Hegen eigene S-Boote. Durch Patrouille auf 

RUckmarschwegen und im Operationsgsbist der 

sowie veretärkter und erfolgreicher Bineats 

r nach Hellwerden oder ln mondhellen Mächten, 

^genem Einsatz von Kampfflugzeugen und Jabos 

nsatzhäfen engl, leichter Streitkräfte und 

ng von Jagdschutz fUr S-Boote hält 8kl Vor- 

der Geleitstreitkräfte, insbesondere durch 

zur S-Bc otsabwehr geeignete Pahrzeuge, Unterstützung 

der eigi men S-Boote durch kampfkräftigere und mit 

starker Pla-Bewaffnung ausgestattete Einheiten sowie 

verstärk 

(328) >4v 

b —-r*i , . 

sten fUr 

ihrer s 

tille i 

West be 

eingese 

Boote d 

gut ode: 

5. Tfl. 

U-Boote 

ftir den 

Die Zuw£ 

6. Usfl 

ten Jagdschutz fär erforderlich. An geeignst- 

diesen Zweck werden Boote der 5. Tfl. wegen 

arken Seezielbatterien gehalten. Diese Plot- 

t vorläufig zur Verfügung der Uarinegruppa 

assen und von dieser an der Atlantikküste 

zl^f für den Einsatz im Kanal werden die 

4. Tfl. (neue Plottentorpedoboots) ebenso 

noch besser geeignet sein als die der 

Weitere Uöglichkeit liegt im Einsatz moderner 

deren Abzug aus dem Bereich der Gruppe Mord 

Kanal gegenwärtig indee nicht möglich ist. 

isung der demnächst frontbereit werdenden 

beginnend Uai 1942 an BSW ist Vorgesehen. 
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28.4.42 Ihr Bineatz wird aber in erster Linie der Ver- 

atärkung besondere wichtiger Geleite dienen ■(!•- 

sen, während flir unmittelbare Unterstütsung unse- 

rer S-Bocte vorerst Beestreitkräfte nicht sux Ver- 

fügung eiehen. Hierfür werden sich später vor- 

aussichtlich die neuen großen E-Boote gut eignen« 

Umso bedeuerlicher ist es, daß im neuen lertigungs- 

plan die Fertigstellung der ersten Boote dieeee 

Typs auf unabseh/bare Zeit hinausgeschoben ist« 

Hs ist also leider nicht möglich, eine Unteretlit- 

sung des S-Bootseineatsse durch OnteretUtsungs- 

rotten kampfkräftiger Vahrsauge, die BU für 

dringend nötig hält, durchzufUhren, sondern ee 

muß mit 1 ehelfen gearbeitet werden. 

Gruj pe West erhält daher Weisung, ansuetreben, 

durch Eiisats 5. Tfl. bei Einsate von 8-Booten 

Uber Zusimmenarbeit Erfahrung zu sammeln, auf 

denen be: Einsatz anderer Btreitkräfte aufgebaut 

werden kinn. 

I Gruppe West lehnt überraschenderweise jedooh 

Zusammen!rbeit von T—Booten mit B—Booten ab und 

weist au:' starke Binengefährdung im Hauptoperationn- 

gebiet di r S-Boote, auf Gefahr des Aufsiohslehens 

Überlegener und schneller Zerstörer sowie auf Un- 

entbehrlichkeit der I-Boote fUr BdU und dringend* 

Gele 1 tau: !gaben hin. 

3kl ersucht Grupp* West, die Stellungnahme 

des FdS ;u dieser Frage anzufordern und vorsu- 

legen, falls sie nicht bereite von Gruppe West be- 

rücksichtigt ist. 

- 5"V 

Dalum 
|IUt> 

llbrjdt 

?l»flrtb£ JOIKIJ, TUiiit», Wen er, 
(icefliuiö, »tlcHchnuifl, Ci>ld)iit)fcu 

ctr i'itft, OToutifi.trin iifu'. 
^ o r f o m in ii i f f e 

28.4.42 Ihr Bineatz wird aber in erster Linie der Ver- 

stärkung besonders wichtiger Qeleite dienen alls— 

sent während £Ur unmittelbare Unterstütsung unse- 

rer S-Bocte vorerst Beestreitkräfte nicht sur Ver- 

fügung eiehen. Hierfür werden sich später vor- 

aussichtlich die neuen großen E-Boote gut eignest 

Umso bedeuerlicher ist es, daB im neuen Vertigunge- 

plan die Fertigstellung der erstem Boote dieeee 

Syps auf unabseh^bare Zeit hinausgeschoben isti 

Bs ist aleo leider nicht möglich, eine Unterstlit- 

eung des 8-Booteeinsetses durch UnteretUteumge- 

rotten ktmpfkräftiger Vahrseuge, die ßkl für 
dringend nötig hält, durohzufUhren, eonderm ee 

muß mit lehelfen gearbeitet werden. 

Gruj pe West erhält daher Weisung, anzustreben, 

durch Eireatz 5. Tfl. bei Eineate von B-Booten 

Uber Zueemmenarbeit Erfahrung zu sammeln, auf 

denen be: Einsatz anderer Streitkräfte aufgebaut 

werden ktnn. 

Gruppe West lehnt überraschenderweise Jedoch 

Zusammen!rbeit vom T-Booten mit B-Bootem ab und 

weist au:! starke Kinengefährdung im Hauptoperations- 

gebiet di r S-Boote, auf Gefahr des Aufeiohaiehene 

überlegener und schneller Zerstörer sowie auf Un- 

entbehrlichkeit der S-Boote für BdU und dringende 

Geleitau:‘gaben hin. 

3kl ersucht Gruppe West, die Stellungnahme 

des VdS ;u dieser Frage anzufordern und vorsu- 

legen, falls sie nicht bereits von Gruppe fest be- 

rücksichaigt ist. 
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es.4.42 

(329) 

III. H o r d 
5«PB:*a=====3ss=. 

H o r d B e e 

ä e a ,HorwBgea,Hordaeer 

1, yaipdlaga» 

Hach 

Bareich US 

Kreuaar 

Huskaufkl 

leehr atar 

funkantaifferung wurdea aa 15/4• in Soapa- 

lll-Sohlachtachiff "Wa/fahington*, aohware 

Boaloea* und "liühita* featgeatallt. Hach 

änmg ^d Horohdienat dör Lw lebhafter Ter- 

kar OelaitzUga vor de» engl. Oatkilata. 

Til 

2. Eigene Lagai 

In der Haoht zum 28, lebhafte fdl, Lufttätigkeit 

an Sohlqawig-HolateiniBcher und dänischer VaatkUate. 

LM-Yerdacht. Auch im Bereich Harbef. Hiedarlande leb- 

hafte fdl. klugtätigkeit. 

D, "Ingar" ist W-lich Sylt geaunken. 

Herwege 

1. geindlage» 

In d 

Liza und 1 

mit je 15C 

Drontheim 

Luftaufkle 

aue 15 U. 

qP-Oonvol 

an 28/4, t 

sug awieol 

aUBta den 

Oataftsaoh 

Serie 

\ind Sehe). 

tumg Sr 

lacht zum 28/4. landete Peind zwischen 

itowka an . 8-KUste Motowakibucht an 3 Stellen 

- 200 Hann. Hege Lufttätigkeit im Baua 

mit AngrlffBBcbwHrpiiBkt Aaaenf.lord. Hach 

rung atand 2200 Uhr vor Hurmanek Qeleitzug 

mit 6 Zeratürern auf HV-Kura, offenbar ein 

Hach Funkaufklärung handelt es sich bei den 

on Gruppe Herd ala PQ 15 angenoautenen Geleit- 

en Schottland und Island um PQ 16. PQ 15 

oh noch in Beykjavlk liegen oder bereit* 

angetreten haben« 

ht Uber Befestigungen der Teriberka-Buolkt 

Iinbucht (HunnankUste) in IaohriohteB*uew*r- 

der 3/Skl FH. 39 

To 9- 

Damm 
mit) 

Ufrrjfit 

Qliiijabc btt Outt, 'WUib, Tütmr 
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III. H o r d 

M o r d B e e 

i e a .Norwegen (Hordaeer 

1, Feindlage» 

Nach 

Bereich US 

Ereueer 

Nunkaufkl 

kehr atar 

Punlcenteifferujig wurden BB 15/4» Soapa- 

Il-Sohlachtechiff "fa/{ahington*, eohwere 

Tnaoaloea* und "fiöhita" featgeatellt. Nach 

arung und Horohdienat der Lw lebhaTter Ver— 

kar OeleitzUge vor den engl. OetlcUste. 

2. higene lag ei 

In der Naoht zu» 28. lebhafte fdl, Lufttätigkeit 

an Sphleawig-Holateiniacher und däniacher TestkUate. 

LU-Yerdacht. Auch im Bereich Narbef. Niederlande leb- 

hafte fdl. Jlugtätigkeit. 

D, “Ingar" iat W-lich Sylt geaunken. 

Herwege 

1. lejjjdlj gei 

In d 

Li za und 3 

mit Je 15C 

Bronthelm 

Luftaufklt 

aua 15 D. 

qt-Oonvoi 

am 28/4. t 

eug awieol 

mOBte dem 

Oatmgraoh 

Serie 

und Sohe}. 

tumg Nr 

Nacht zum 28/4. landete Yeind zwiachen 

itowka an . S^KUnte Notowakibucht an 5 Steilem 

- 200 Hann. Bege Lufttätigkeit im Baum 

mit AngrlffaachwerpiiBkt Aaaenf.lord. Hach 

rung atand 2200 Uhr vor Hurmanek Oeleitzug 

mit 6 Zeratörern auf NV-Eura. offembar ein 

Nach Funkaufklärung handelt ea eloh bei dem 

on Gruppe Nord ala FQ 15 angenommenen Selelta 

an Schottland und Island um FQ 16. FQ 15 

aoh noch in Beykjavlk liegen oder bereite 
angetreten haben« 

ht Uber Befeatigungan der Xeriberka^Booht 

Iinbuoht (UurmankUate) in.Naohriohteseoewer» 

der 3/Skl FH. 39 
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28.4.42 2, ElRene La(;8i 

di In 

Flugzeugs 

bei Drontltii 

Lw wurden 

Drontheim 

Bach toeld^i; 

fjord mit 

Angreifer 

und bei D: 

wahrechei 

zeug ist 

kommen. 

r Macht zum 28/4- griffen ca. 30 fdl. 

die Liegeplätze der Schiffe im Aasenfjord 

eim ohne Erfolg an. In Flakbatterien der 

Treffer erzielt. Auch Angriffe auf Hafen 

und Werfthafen Ecken waren vergeblich, 

ng von Admiral Hordmeer wurden im Aasen- 

Sicherheit 5, wahrscheinlich 3 weitere 

durch Lw-Flak, 3 duroh Flotte abgeachoeeen 

ontheim durch Mar,Flak 1 sicherer und 1 

ilicher Abschuß erzielt, 1 drittes Flug- 

ieschädigt anscheinend nach Schweden ent- 

BdB meldet ergänzende Einzelheiten und bezeich- 

net Bebel ferwendung alB|besten Schutz für Schiffe 

trotz Waffenbehinderung. (s.Fs. 1418) 

Troßschiff »Bordmark“ meldet gleichfalls Bewährung 

der Bebelinlage und Einschalten des HE3, da unter 

24 Bomben, die in Schiffsnähe fielen auch Hinen- 

abwiirfe vermutet werden. (s.Fs. 1854) 

In weiterer Ergänzung meldet BdS Feststellung 

neuartiger Luftwabos, von denen 8 in Hähe ■Tirpita* 

geborgen «urden. Sprengladungagewioht 425 kg. 

(s.Fs. 22(10) 

Rjussenlandung in Motowsklbucht, wo mit 

und Baohschub über See gerechnet werden 

Sruppe Admiral Hordmeer Bitte Geb.Korps 

tützung durch Einsatz von Seestreitkräften 

nüssen, da Oboote bei küstennahem Verkehr 

Fahrzeuge keine Erfolgsaussiohten be- 

Binsatz von Zerstörern und S-Booten bei 

er Minenlage, starker KUstenbatterien 

ahmenden stärkeren Sicherungskräften nicht 

ten ist. Auch Bitte Heeres 0-wärts Motows- 

or Kola Gegner duroh Uboote zu beunruhigen, 

kung 

Zu 

Verstär 

muß, hat 

um Unters 

ablehnen 

kleinster 

sitzen 

ungeklärt 

und anzun 

zu vertre 

kibucht v 

und 

9 St - 

OiHiim 
mib 

Uhritii 

Di* One*, BinD, lädier, 
^eegaug, clclu^)inii 

t’t r t'iifl. Woiibfibciu ufi». 
03 o i' f o in in Hilf e 

28.4.42 2, Elgena Larai 

di In 

Flugzeuge 

bei Eroutli 

Lw wurden 

Dronthelm 

Hach lueld^i: 

fjord mit 

Angreifer 

imd bei S: 

wahrechei 

zeug ist 

kommen. 

r Macht zum 28/4. griffen ca. 30 fdl. 

die Liegeplätze der Schiffe im Aasenfjord 

ein ohne Erfolg an. In Flakbatterien der 

Treffer erzielt. Auch Angriffe auf Hafe» 

und Werfthafen Ecken waren vergeblich, 

mg von Admiral Hordmeer wurden im Aasen- 

Sicherheit 5, wahrscheinlich 3 weitere 

durch Lw-Flak, 3 durch Flotte abgeachoeeen 

ontheim durch Uar.Flak 1 sicherer und 1 

ilicher Abschuß erzielt, 1 drittes ?lug- 

leschädigt anscheinend - nach Schweden ent- 

BdB aeldet ergänzende Einzelheiten und bezeich- 

net Hebel Verwendung alshesten Schutz für Schiffe 

trotz Waftenbehinderung. (s.Fs. 1418) 

Troßechiff *Hordmarku meldet gleichfalls Bewährung 

der Hebelinlage und Einachalten des HES, da unter 

24 Bomben, die in Schiffsnähe fielen auch Kinen- 

abwärfe vermutet werden. (s.Fs. 1854) 

In weiterer Ergänzung meldet BdS Feststellung 

neuartiger Luftwabos, von denen 8 in Hähe ■Tirpita* 

geborgen «urden. Sprengladungsgewioht 425 kg. 

(s.Fs. 22|l0) 

Bjuasenlandung in Hotowskibucht, wo mit 

und Nachschub Uber See gerechnet werde» 

Sruppe Admiral Hordmeer Bitte Geb.Korps 

tüteung durch Einsatz von Seestreitkräfte» 

nässen, da üboote bei küstennahem Verkehr 

Fahrzeuge keine Erfolgsaussiohten be— 

Einsatz von Zerstörern und 3-Booten bei 

er Minenlage, starker KUstenbatterien 

ehmenden stärkeren Sicherungskräften nicht 

ten ist. Auch Bitte Heeres 0-wärts Motows- 

or Kola Gegner durch Uboote zu beusruhige», 

kung 

Zu 

Verstär 

muß, hat 

um Unters 

ablehnen 

kleinster 

sitzen 

ungeklärt 

und anzun 

zu vertre 

kibucht \ 

und 
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(330) 

(331) 

wird von idm. Hordmeer nicht für vertretbar gehalte», 

zumal dadurch KUmoverkehr nicht unterbunden wird. Lage 

ist nach Rücksprache mit Heer so, daß voller Einsatz 

der Seest:eitkräfte von Heer selbst für nicht erfor- 

derlich gihalten wird, Bekämpfung des Eeindes muß 

durch Heep und bw erfolgen. 

Qrup )e Herd stimmt Auffassung des Ada. Hordmeer 

zu, (s.Fs, 1916). 

Auch Ski ist gleicher Ansicht. 

Ansatz der Uboote gegen aus Murmansk auslaufenden 

und Hauptziel Geleitzug PQ 15 s. übootelage. 

äekämpfung des Geleitzugverkehrs hat Gruppe 

al Hordmeer Uber Absicht unterrichtet, Ver- 

i Adm. Hordmeer und Ubootsbasis im Baum 

iarstad / Harvik vorzusehen im Hinblick auf 

lotwendige Sohwerpumktsverlegung Ubootsein- 

Seegebiet Jan Mayen - Bäreninselenge sowie 

gung, operative Führung der Pz.Schiffe aus 

ab Ende Mai an Adm. Hordmeer zu übertragen, 

entspr. Unterrichtung der Ski gern. l/Skl 

cs, Ohefs. in KTB Teil 0 Heft II a. 

Geleitzug 

Zur 

Hord Admijr. 

legung vo 

Tromsö / 

künftige 

satzes im 

betr. Erw^, 

Polarraum 

Abschrift 

827/42 Sk 

Admi 

Schusses 

in Kürze 

nicht meht 

Vermehrun 5 

erforderl 

ner Küste 

?al Herwegen weist auf Grund häufigen Be- 

in Petsamo einlaufender Geleite darauf hin, daß 

jei völliger Helligkeit Hachschub nach Petsamo 

sichergestellt sein wird. Gruppe Hord hält 

der für Adm. Herwegen vorgesehenen MFP für 

Ich, um damit Petsamoverkehr dicht unter eige- 

aufrechtzuerhalten. (s.Fs, 1906). 

Sperpi 

Westküste 

Skdos. be 

Warngebie 

düng von 

meldungen von Adm. Hordküste und Admiral 

gern. l/Skl 16 231/42 geh. und l/8kl 10073/42 

r. Sperre zum Schutz des Pollafjordee und betr 

t vor Sognefjord (Scheinsperren unter Yerwen- 

iprengbojen) in KTB Teil 0 Heft II a. 
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(330) 
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wird von idm. Nordmeer nicht für vertretbar gehaltem, 

zumal dadurch KUmoverkehr nicht unterbunden wird, Lage 

ist nach :iUcksprache mit Heer eo, daS voller Bineats 

der Seeat reitkrhfte von Heer selbst flir nicht erfor- 

derlich gihalten wird, Bekämpfung des Beindse muß 

durch Hee r und I<w erfolgen. 

Qrupie Nord stimmt Auffassung des Adm. Nordmeer 

zu, (s,¥s , 1916). 

Auch Bkl ist gleicher Ansicht. 

Ansa|bz der Uboote gegen aus Uurmansk auslairfendea 

und Hauptziel Geleitzug PQ 15 s. nbootslage. 

Bekämpfung des aeleitzugverkehrs hat Gruppe 

al Nordmeer Uber Absicht unterrichtet, Ver- 

i Adm. Nordmeer und Ubootsbasis im Baum 

iarstad / Narvik vorzusehen im Hinblick auf 

lotwendige Sohwerpumktsverlegung Ubootsein- 

Seegebiet Jan Uayen - Bäreninselenge sowie 

gung, operative BUhrung der Pz.Schiffe aus 

ab Ende Hai an Adm. Nordmeer zu Übertragen, 

entepr, Unterrichtung der 3kl gern. l/Skl 

os, Ohefs. in KTB Teil 0 Heft II a. 

Geleitzug 

Zur 

Nord fdmi): 

legung vo 

Tromsü / 

künftige 

satzes im 

betr. Erw^, 

Polarraum 

Absohrift 

827/42 Gk 

Adml 

Schusses 

in Kürze 

nicht meh 

Vermehrunb 

erforderlL 

ner Küste 

Sper^i 

Westküste 

Gkdos. be 

Warngebie 

düng von 

ral Norwegen weist auf Grund häufigen Be- 

in Petsamo einlaufender Geleite darauf hin, dal 

iel völliger Helligkeit Nachschub nach Petsamo 

bichergestellt sein wird. Gruppe Nord hält 

der für Adm. Norwegen vorgesehenen UBP für 

ch, um damit PetsamoYerkehr dicht unter eige- 

aufrechtzuerhalten. (s.Bs. 1906). 

'meldungen von Adm. Nordküste und Admiral 

gern. 1/3kl 16 231/42 geh, und l/8kl 10073/42 

r. Sperre zum Schutz des Bollafjordes und betr 

t vor Sognefjord (Scheinsperren unter Terwen- 

iprengbojen) in KTB Teil 0 Heft II a. 
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28.4.42 

(332) 

d s; 

Er au 

teilung 

jahreszeilt 

z.Zt. gag 

dar Saast 

tiguog da 

kräfteu e 

Admiral N 

zu den a 

wird gare 

gongen b 

zahl im H 

Jedoch ao 

PQ 15 ab, 

Absc 

Qkdos. it 

Erwt 

liegehaf£ 

dieser vc 

Abs 

I op 986i 

lag' 

basondert 

hält, s. 

:hen der Ski an Admiral Hordmeer um Baur- 

r bei gegenwärtiger Peindlaga und unter 

liehen und meteorologischen Bedingungen 

ebenen taktisohen Eineatzmügliohkeiten 

reitkräfte im Hordmeer unter BerUokaiob- 

Zusammenwirkens mit eigenen Luftatreit- 

egeht gleichzeitig an Gruppe Bord und 

erwägen. Mit Stellungnahme der Bruppe 

arteten AuafUhrungen des Adm. Hordmeer 

ohnet, Maoh Ansicht Ski können Oberle- 

der Ubooteau Verringerung ihrer Boote- 

ordmeer nährend der Sommermonate ftfhren« 

llen hierfür mlndestena Erfahrungen gegen 

gewartet werden. 

hrift entspr. Ps. gern. l/Skl 10044/42 

KTB Teil 0 Heft II a. 

ijgungen der l/Skl Uber Svolvaer ale Haupt- 

n 6. Sfl. führen zu positiver Beurteilung 

n Admiral Herwegen befohlenen HaSnahne. 

thrift entspr. Vermerks gern. l/Skl 

§/42 Gkdos. in ETB Teil 0 Heft II a, 

4bericht von Admiral Norwegen, der weitere 

Vorkommnisse von Bedeutung nicht ent— 

ffs. 1845. 

IV. Skagerrak, Ostaeeeingänge, Ostsee. 

(333) 

Durch J Fahrzeuge der Sperrkmdtur westl. Ostsee 

wurden am 27/4. 2 fdi, Plugzeuge abgeschossen. 

Aufkläungsgrenze zwischen Ifl 1 und finnischer 

Lw sowie So iderstaffel Bu<fchmann des Marbef. Ostland 

s. Ps. von Iruppe Hord gern. l/Skl 10070/42 Gkdos» 

in KTB Teil 0 Heft III. 

- - 

Dal um 
imo 

llbrjcli 

anflabc bet Dries, Whib, Weiler, 
i^cegau^, aielnidjjuui), Öldjiiijldf 

btt IMifi, -IRonbfrfjfiu itfii'. 
® oi’foniiniilffe 

28.4.42 

(332) 

dä: 

Ereu 

teilung 

jabreazai 

z.Zt, gsg 

der Seeat 

tigung de 

kräften e 

Admiral B 

zu den e 

wird gere 

gungen l> 

zahl im G 

Jedoch ao 

PQ 15 ah( 

Abac 

Qkdoa. it 

Erwe 

liegehafi 

dieaer vc 

Aha 

I op 986 

lag 

beaouderi 

hält, a. 

iheu der Ski an Admiral Hordmaar um Baur- 

r bei gegenwärtiger Peindlaga und untar 

tliohen und meteorologiaoben Bedlngungam 

ebenen taktiaoben Einaatzmögliohkaitan 

reitkräfte im Hordmaar unter BarUokaiob- 

3 Zuaammenwirkena mit eigenen luftatreit- 

rgeht gleiohzaitig an Qruppe Jord und 

orwegen. Mit Stellungnahme dar firuppa 

arteten Auaführungen dea Adm. Hordmaar 

ohnet. Mach Anaioht Ski können Oberle- 

der Ubooteau Tarringerung ihrer Boota- 

ordmeer während der Sommermonate führen, 

llen hierfür mindeatana Erfahrungen gegfn 

gewartet werden. 

hrift entapr. Pa. gern. l/Skl 10044/42 

KTB Teil 0 Heft II a. 

^gungen der l/Skl Uber Svolvaer ala Haupt- 

n 6. Sfl. führen zu poaitiver Beurteilung 

n Admiral Horwegen befohlenen MaSnahae. 

(hrift entapr, Vermerka gern. l/8kl 

§/42 Gkdoa. in KTB Teil 0 Heft II a, 

4bericht von Admiral Norwegen, der weitere 

Vorkommniaae von Bedeutung nioht ent— 

Pa. 1845. 

IV. Skager:'ak, Oataeeeingänge, Oataee. 

(333) 

Durch Fahrzeuge der Sperrkmdtur weatl. Oataee 

wurden am 27/4. 2 fdi, Plugzeuge abgeaohoaaen. 

Aufklä'ungagrenze zwiachen Ifl 1 und finniaoher 

Iw sowie So iderataffel Bu^ohaann des Marbef. Oatland 

a. Pa. von Iruppe Hord gern. l/Skl 10070/42 Gkdoa* 

in JCEB Teil 0 Heft III, 
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26.4.42 

(334) 

tr, 

V, Ha»d 

Umfaesei 

das Baadalasi 

der 3/8kl JfH 

grajua 1651 

erwalteruag 

jetzt aus 14< 

und 221 Sank« 

BEI beateht. 

Geaohwindigkf 

von 10 - 11 

laaatilffatirt . 
saczsaaacxvaasssBsaasaamaiBuxiB 

de Daratellung betr, Stand und Entwicklung 

ihlffbauae ln 084 enthält Bericht Ir. 10/42 

Danach umfaßte Ende 1941 daa Seeauetbaupro 

eraeehandeleaohiffe. Januar 1942 Brogramm- 

waltere 638 Schiffe, ao daß Beeaatprogr 

7 Liberty-Schiffen, 661 Standard-Schiffen 

rn mit einer Geaarnttonnage von 16,8 Hill. 

Standard-Sohiffe und Banker sämtlich mit 

it zwischen 14 - 18 sm, Liberty-Schiffe 

Sinaioh 

256 Hellinge 

1942 sollen 

rUokaiohti 

lioh Bam^ügllchkelten atanden Anfang 1942 

für Handelaaohtffbauten zur Verfügung. Ende 

^94 Hellinge betriebsfertig sein ohne Be- 

der Werften an den großen Seen. ging 

Durchführung dea Frogramaat Bla 31. Dezember 1941 

ffe mit 1,5 Hill. BES abgeliefert. Bür sind 191 Sch: 

1942/45 verbl 

Btandard-Sch:: 

Hill.BEI. De] 

Bauprogramm 

eiben daher noch 1397 Liberty-Schiffe, 535 

ffe und 166 Tanker mit zusammen etwa 15,2 

Vraohtertyp "Bea Otter* ist in dem neuen 

dicht enthalten. 

Hinaiohi lich^|' Beurteilung der Durohführungamüglloh— 

kalten ist zi nächst festzuetellen, daß ein Seil dea 

Programms >01 1942 nach 1943 übernommen werden muß, 

da die ^elliige noch nicht ganz auereiohen. Ein Teil der 

GesamtfertigE tellung wird auch daher auf 4nfang 1944 

verschoben werden müssen. Bedingung für Erfüllung dea 

ganzen Bauprcgramms ist reibungslose und pünktliche Zu- 

sammenarbeit von Unterlieferanten, Sohiffastahlarzewgtm 

und Hontagewe rften, ferner befriedigende Lösung der taoh<- 

arbeiterfrage. Entgegen allen Einschränkungen, welche 

durch Hichtfinktionieren dieses Zuaammenwirkens entste- 

hen würden, 1nterstreioht 3/Skl, daß in erster Linie ver» 

sucht werden wird, das Sohiffsbauprogramm zu erfüllen. 

5V7 - 

£>flium 
mit) 

iMirjcIi 

Jlndabc bii.Due», i3Öln6l ^Öcticr, 
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(334) 

Band 

Uln 

nafaaaen< 

daa Handelaa 

der 3/8kl JH 

graan 1631 

eneiterung 

jatat aua 14(' 

und 221 fanki 

BBT beateht. 

Geaohwindigki 

von 10 - 11 

iBBohlffabrt . 
= a ES==J ta B n » a aa s sasa as an ma sucm 

de Baratellimg betr. Stand und ^ntwloklung 

ihlffbauee ln USA. enthält Barloht Ir. 10/42 

Danach umfaßte Ende 1941 das ga—tbannro- 

erseehandelesohlffe. Januar 1942 Programa- 

«eltera 638 Sohlffai ao daß Basaatprograa 

7 Liherty-Sghlffen, 661 Standard-Sphlffan 

m mit einer tteaaattonnaga von 16,8 Mlll. 

Standard-Sohlffe und Tanker aäatlioh alt 

it zwiaohen 14 - 18 am, Llberty-Sohlffa 

Hins loh' 

256 Hellinge 

1942 sollen 

rUokalohtl 

11oh Bauqügliohkeltan atanden ^nfang 1942 

für Bandeleaoh^ffhauten zur VarfUguzig. Ende 

:}94 Hellinge be._triebafertig aein ohne Ba- 

der Werften an den großen Seen. guig 

Durchführung dea Programmsr Bla 31. Deaember 1941 

ffe mit 1,5 11111. BBT abgeliefert, für aind 191 80h: 

1942/43 verbl 

Qtandard-^oh:: 

Ulli.BEI. Da] 

Bauprogramm 

eiben daher noch 1397 Diberty-Sohiffs, 535 

ffa und 166 Tanker mit zusammen ataa 15,2 

fraohtertyp "Bea Otter* lat in dam neuen 

dicht enthalten. 

Hlnslohl liehet Betirteilung dar Durnh-fHh-nmgamBgl 1 oh— 

kalten lat zinäohat festzuatellen, daß ein Teil das 

Programme sot 1942 naoh 1943 übernommen werden muß, 

da die ^elliige noch nioht ganz auareiohan. Ein Teil der 

Gesamtfertigt tellung wird auch daher auf infang 1944 

verschoben werden müssen. Bedingung für Erfüllung des 

ganzen Bauprc gramms lat reibungaloee und pUnktlioha Zu- 

sammenarbeit von Unterlieferanten, 8ohiffaatablerzeugsrn 

und Uontagawc rften, ferner befriedigenda Lösung dar Taoh<- 

arbeiterfrage. Entgegen allen Eineohränkungen, waloha 

durch Hichtfinktionieren dieses Zuaammenwirkena entste- 

hen würden, vnteratreioht 3/Skl, daß in erster Linie ve?» 

suoht werden wird, das Sohiffabauprogramm zu erfüllen. 
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da die gesamte Kriegsaufrüatung der USA ohne die Mög- 

lichkeiten eines Abtransportes illusorisch wttre. 

Daher rangiert der Schiffsbau vor der Herstellung von 

Flugzeugen uid Tanks. Jeder Stahl, Jede Sohiffamaschin«, 

Jede Hilfsma3chine und sämtliche andere für den Sohiffa- 

bau notwendiäen Rohmaterialien werden unter der 

Kontingentie rungsbezeichnung Ala (Flugzeuge Alb, 

Tanks A I o) bevorzugt bewilligt. 

VI. D b o o 

1. Feindlage 

W-li 

Ortegal w 

Vor amerilc 

O-wärta £ 

Lang Islam 

Verlust 

bekannt. 

Za 

Aus 

sichtmeld 

erfaßt, 

2, ülgene Lasjei 

ait a 

Ho 

Im 

QP-Gele 

Admiral 

Nord könnje 

den, da e 

sonst geg|e 

deten PQ 

wäre. £in|z 

Teil B Hef 

oiii mit iffe 

takriegführung 

3h Porcupine-Bank und 200 am iTW-lich Kap 

irde Je eine englische Einheit featgeetellt, 

aniseher KUste wurden Ubootssiohtmeldungen 

ortland, im Golf von Main und S-lioh 

d erfaßt. USA-Marinedepartment gibt 

rstörera "Sturtevant" vor Forlda-KUate 

sestindischen Gewässern wurden Uboota- 

mgen ostwärts Georgetown und S-lioh Ouraoai 

dieser Position wurde ein D. torpediert. la 

Einsatz zunächst auf den westgehenden 

iug und so^dann auf den PQ 15 Bind von 

rdmeer 7 Boote vorgesehen. Seitens Gruppe 

n gegen PQ 15 nur 2 Boote eingesetzt wer- 

Inige Boote erst später KB werden und 

n bereits in Marsch auf Reykjavik gemel- 

16 keine ausreichende Bootszahl verfügbar 

elheiten in Ergänzung zur Lage s, KTB 

t IV. 

öiinim 
mit) 

Uhtjcii 

28♦4 »42 

?lnijiibc Ofi5 OV{<ö, Wim». Wtim\ 
^ccflrtiid, Bfltuiimuij, idiiiofrii 

Mr Sufi. UH mit» [du in ufiu. 

(335) 

da die gesamlte Kriegaaufrüstung der USA ohne die Mög- 

lichkeiten eines Abtransportes illusorisch «tlre. 

Daher rangiert der Schiffsbau vor der Herstellung von 

Flugzeugen uid Tanks. Jeder Stahl, Jede Sohiffsmaschine, 

jede Hilfsmaächine und sämtliche andere fUr den Schiffe- 

bau notwendigen Rohmaterialien werden unter der 

Kontingentierungsbezeichnung Ala (Flugzeuge Alb, 

Tanks A I o) bevorzugt bewilligt. 

VI. U b o o 

1. Feindlage 

W-li 

Ortegal w 

Vor ameri 

O-wärts P 

Lang Islaai 

Verlust 

bekannt. 

Ze 

2, Eigene La^ei 

Im 

QP-Geleit^ 

Admiral 

Nord könnh 

den, da e 

sonst gege 

deten FQ 

wäre. Einjz 

Teil B Hef 

^iKfoiiimiiific 

takriegfUhrung, 

h Porcupine-Bank und 200 am NT-lioh Kap 

irde je eine englische Einheit featgestellt, 

manischer EUste wurden Ubootssiohtmeldungen 

ortland, im Golf von Main und S-lioh 

d erfaßt. USA-Marinedepartment gibt 

rstörers “Sturtevant" vor Forlda-KUate 

Aus Restindischen Gewässern wurden Uboota- 

sichtmeldmgen ostwärts Georgetown und S-lioh Ouraou 

erfaQt, Ip dieser Position wurde ein D. torpediert. 

ELnaats zunächst auf den westgehenden 

;ug und ao^dann auf den PQ 15 aind von 

rdmeer 7 Boote vorgesehen. Seitens Gruppe 

n gegen PQ 15 nur 2 Boote eingesetzt wer- 

Inige Boote erst später EB werden und 

n bereits in Marsch auf Reykjavik gemel- 

16 keine ausreichende Bootapabl verfügbar 

elheiten in Ergänzung zur Lage s, KTB 

t IV. 
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üiuimi 
mit) 

llhricit 

21 iidabc Dce Ortce, 2üinD, QBnter, 
vitcflaiijj, %clciiri>(ima, tdidui0fci( 

Der filifl. DlüiiDfilitin ii(io. 
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2B.4.42 Erfolgame^-dungen liegen nicht vor. 

Mar.itt, Tokio hat mitgeteilt, dag Japan. Karin« 

eingehendi Besichtigung des nach Westfrankreioh ent- 

sandten U icotes zugesagt hat. BdU, Gruppe West und 

Skl/U. sind entsprechend unterrichtet. 

VII. 1 u f ;kri egführung 

Raum um Engl, tndi 

fei i! 

8/4 

de r 

angriffen im 

lieber Absch 

und Werftanlbi 

wurden durch 

biet von Jan 

grbfieren Gel 3 

rung, mit 

Im eige 

York mit 74 

30 - 35 Flug^ 

Schwerpunkt 

Einflüge fanl 

Höhere Keidup, 

Belgien / 

in geringere!? 

dliche Angriff im Raum von Drontheim ln der 

. wurde von 25 - 30 meist 4-motorlgen ?lug- 

Der 

Hacht zum 2 

zeugen durchbefUhrt. Genst.d.Lw. meldet insgesamt 11 Ab 

Schüsse, dav m 5 durch Harineflak. Bei Abwehr von lages- 

Hestraum wurden 9 sichere und 1 wahrschein- 

iB, außerdem 3 Abstürze gemeldet. Verkehrs- 

gen bei Hastings und auf der Insel Vight 

Jaljoa angegriffen. Fernaufklärung im Seege- 

Mayen durch 2 PW 200 sichtete Hm in AE 23 

itzug auf Hordoetkura mit Plugzeugstche- 

Gefechtsberührung entstand. 

ien Hachteinsatz Vergeltungsangriff auf 

flugz^ugen der Bfl 3, Der Peind griff mit 

eugen im norddeutschen Küstengebiet mit 

Ciel an, verlor dabei 10 Plugzeuge. Weitere 

en wiederum im Raum von Drontheim statt, 

gen liegen noch nicht vor, Einflüge in 

dfrankreich, Westfrankreioh und Holland 

Stärke. 

llittelmeerra nui 

Li Ital. 

Port Said du 

Angriffja gegen Malta wurden fortgesetzt, 

ftwaffft meldet vom 27/4. Treffer auf D, vor 

iroh LT, In den Abendstunden wurde Alexandrias 

S-/fS' 

Diuutii 
imt> 

lUirith 

2Jiidi>be Dee Ouce, BitiD, lüeiur, 
0(cgaug, OicUiidiMing, eitiniijrcii 

Der fiiijt. DlüiiDfilttin nfii». 
^Dvfonuiiniffc 2G2 

28,4,42 Erfolgsme 

Mar, 

eingehend^ 

sandten 

3kl/U. 

U >' 

sii ii 

düngen liegen nicht vor. 

tt. Tokio hat mitgeteilt, dag Japan, Marin« 

Besichtigung des nach Westfrankreioh ent- 

ootes zugesagt hat. BdU, Oruppe West und 

d entsprechend unterrichtet. 

VII. L u f kri egführung 

Raum tun Engl tndi 

idliche Angriff im Raum von Brontheim in der 

. wurde von 25 - 30 meist 4-motorig8n Flug- 

Der fei 

Sacht zum 2 

zeugen durch^efUhrt. Genst.d.Lw. meldet insgesamt 11 Ab 

8/4 

Schüsse, davbn 5 durch Marineflak. Bei Abwehr von Sages- 

angriffen im Westraum wurden 9 sichere und 1 wahrschein- 

licher Abschuß, außerdem 3 Abstürze gemeldet. Verkehrs- 

und Werftanl igen bei Hastings und auf der Insel Wight 

wurden durch Jabos angegriffen. Mernaufklärung im Seege- 

biet von Jan Mayen durch 2 FW 200 sichtete Hm in AE 23 

größeren Geläitzug auf Sordoetkur« mit Flugzeugsiohe- 

rung, mit der Gefechtsberührung entstand. 

Im eige 

York mit 74 

30 - 35 Flug|s 

Schwerpunkt 

Einflüge fanl 

Hähere ^eldup, 

Belgien / 

in geringe^relr 

ien Nachteinsatz Vergeltungsangriff auf 

?lugz|ugen der Lfi 3, Der Feind griff mit 

eugen im norddeutschen Küstengebiet mit 

fiel an, verlor dabei 10 Flugzeuge. Weitere 

en wiederum im Raum von Brontheim statt, 

gen liegen noch nicht vor, Einflüge in 

dfrankreich, Westfrankreich und Holland 

Stärke. 

Hittelmeerraimi 

Angrlf f]a 

Ital. Ih 

Fort Said dur 

gegen Malta wurden fortgesetzt, 

ftwaffb meldet vom 27/4. Treffer auf B, vor 

’oh LT. In den .Abendstunden wurde Alexandrien 
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Danmi 
mit) 

ll()rjri( 

28.4.42 

?1 iii)iitc oeö Ori(ß( 'JUiltD, Bciitv, 
üctij.liiß, l&tliudiniiiß, eidnißltii 

tue fillfl, l’l 0 II £| I di 11II II j II'. 

I angegriffen. Hach bisherigen Meldungen wurde e4n 
SC 1800 Creffer auf einem Endo des Schwimmdocks 

erzielt. Weitere Treffer werden auf 2 Handels- 

schiffen und zahlreiche weitere Treffer in den 

Hafenanl^gen gemeldet. 

Ostfront 

Von 

vor. de 

angegrif: 

In 

den 14 e 

schoasen 

Q5ovti)iniiuiiffe 

den Armeefronten liegen keine Meldungen 

Häfen von Kertsoh und Howorosslsk wurden 

en, der Hafen von Kamisoh Burun vermint. 

Ler Liza-Buoht und im Baum um Petsamo was- 

iglische und 1 rusaischer Jäger abge- 

Organisa tiom 

Im 

den f.d. 

sig dem 

len 

dem ?lot|t 

Päfltp, 

im Einsa|t 

schiffte 

nehmen 

den Bereji 

setzen 

sprechenjd 

dieser 

klären. 

Takt; 

ml 

He 

Bemerkenswert ist die hohe Verlustzahl 

des Pegnere, die sich naoh den vorlie- 

genden Berichten seit dem 27/4. abends 

allein auf mindestens 48 Plugseuge be- 

läuft, 

äinvernehmen mit Ski beabsichtigt Lw.PUstb«, 

Luft truppendienstlich und euablldungsaäs- 

leneral der Im beim Ob.d.M, su unterstel- 

isch wird di* Bordfliegerstaffol 1/196 

enkommando der Marine unterstellt. Ob.A.l. 

rd an Ski die Bitte richten, die nicht 

e an Bord fahrender Einheiten eings- 

a Plugzeuge und Besatzungen im Blnver- 
t dem Luftflottenkommando des entspreobSM'. 

chs in der U-Jagd vor der KUste einsu- 

len.d.Lw, beim Ob.d.L. wird von 8kl ent- 

unterrichtet und gebeten, die sioh aus 

uregelung erwachsenden Aufgaben vorsu- 

Yb — 

Damm 
. IlIlD 

28.4.i2 

?liiflabc b(ö Drttö, Tüiub, Wtutr, 
pttjjlifl, Sclcudiliiild, ild;iului 

bcr iMifi, QTloiibfitKiit iifii». 

Ostfront 

Von 

vor« Dl« 
angegrif: 

In 

den 14 s 
schossen 

^oi’foiiinuiiffe 

j angegrif] en. Nach bisherigen Meldungen wurd« «4)1' 

SO 1800 'reffer auf einem Ende des Sohwlomdooka 

erelelt. Weitere Treffer werden auf 2 Handels- 

schiffen und zahlreiche weitere Treffer in den 

Hafenanl^gen gemeldet. 

den Armeefronten liegen keine Heldungen 

Häfen von Kertsob und Voworosslsk wurden 

en, der Hafen von Harnisch Hurun vermint. 

Ler Lisa-Bucht und im Baum um Petaamo wus- 

igllsche und 1 russischer Jäger abge- 

Organlsa 

Bemerkenswert ist die hohe Verlustsahl 

des Gegners, die sich nach den vorlie- 

genden Berichten seit dem 27/4. ebenda 

allein auf mindestens 48 Plugseuge be- 

läuft, 

tioni 

Im äinvernehmen mit Ski beabsiohtlgt Lw.flUtb,, 

den f.d.Luft truppendlenatlloh m}4 ausblldnngasäa- 

sig dem ieneral der Lw beim Ob.d.H, au unteratel- 

len* Taktisoh wird di« Hordfliegerataffel 1/196 

dem Plottenkommando der Haxlns unterstellt. 0b,d.l< 

Ptistb, wird an Ski die Bitte richten, die nioht 

im Binsata an Bord fahrender Einheiten einga- 

schifftea klugzeuge und Besatzungen im Einver- 

nehmen mit dem Luftflottenkommando des entsprechen* 

den Bereichs in der U-Jagd vor der Käste einsu- 

setzen. len.d.Lw. beim'Ob.d.L. wird von 8kl ent- 

sprechend unterrichtet und gebeten, die sich au« 

dieser äauregelung erwachsenden Aufgaben vorzu- 

klären. 
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Caium 
mit) 

Utatli 

21 iidbc 0(0 Orue, Wiuo, Wdier, 
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26.4.42 YIII, M t H 
ss?79=s3sassi 

1. Balndlag« 

telpeerkriegflihruQg 

Bin SaleitEUg von 7 Bahrgeagen nicht erkannten 

Type ataid Tn ln Qebiet Xobruk auf Oetkurq-vnd wurde 

abende etwa 45 am O-lich Sobruk von einen eigenen 

üboot geilohtet. Deutsche Luftaufklärung sichtete 

Hm 2 fi-Bcote etwa 20 sm BO-lioh Malta auf Eure 300°. 

Hacl 

flakro4<2< 

angefordt 

schliefiei 

eerleltur, 

La Valetl 

worden e 

ital. Hachrichten sollen von Malta Breate- 

piakmunition, Mehl und Wasser dringend 

rt sein. Die letzte Forderung läßt darauf 

, daß die Pumpwerke und unterirdiaohen Vaa- 

gent die von den Mordwestteil der Insel nach 

a führen, durch die Luftangriffe beschädigt 

ind. 

2. Lage Ita: lern 

Ita 

von Bas 

griffen. 

. Borpedoboot ■Oantore" wurde HHW-lioh 

1 Augia von fdl, Plugzeug mit Bomben ange- 

3. Mordafri; latranaporte i 

Sch: 

kommnlss 

Dt. 

März 194! 

1) in tr: 

Oes*n 

Kohle 

davon 

Belad^i 

davon 

Höoha; 

ffabewegungen planmäßig ohne besondere Tor- 

Seetransportchef Italien beriohtet für Monat 
i 

polis 

Ibschlelstung ohne Tanker und 

uachiffe 

deutsches Gut 

mg EUetenschiffe 

deutachea Gut 

e Tageslöschleiatung 

28 3i9 

14 }ä6 

8 90« 

6 2«5 

4 089 

«. 

t. 

t. 

t. 

tt. 

? - 

t)iUum 
unb 

Ut>rACli 

Zugabe bte Otcetf, Wtiib, 'JUtjict, 
^tcgaiid, ^(I(u^iuni), 

btr ßufi, QJlonbfttitiit ufio. 
OJoifoniiuniffc 263 

28.4.42 YIII. II i H 
■ 7^9=S3=SSSSI 

1, galndlagt 

telpeerkriegfUhrung 

Bin QtleitEUg von 7 Bahrseugan niobt arlcannten 

Typs staid Tn in Oebiet TobruB auf Oeikuxf.vnd ward« 

abends «Iva 45 an O-liob lobruk von einen eigenen 

Uboot geEiohtet. Beutecbe Luftaufklärung sichtete 

Hm 2 E-Bc ote etwa 20 an BO-lioh Halta auf Kura JOO'1 

r-.cri ital. Hachriohten sollen von Halta Bgaata- 

flakro^E, Blakmunition, Uehl und Wasser dringend 

angefordert sein. Die letate Borderung läSt darauf 

Bohlieüei, daS die Pumpwerke und unterirdisohen Waa- 

aerlelturgen, die von den Xordweatteil der Inael nach 

La Yaletla fuhren, durch die Luftangriffe beschädigt 

worden sind. 

2. Lage Ita: ieni 

Ita! 

von Bas i 

griffen. 

. Torpedoboot "Oentore" wurde HHT-lloh 
1 lugia von fdl, Plugzeug mit Bomben ange- 

3, Hordafri!latransoortei 

Sch: 

kommniss^ 

Dt. 

Härz 194$ 

1) in fr: 

Qeadn 

Hohle 

davon 

Belad^i 

davon 

Hüohs 

xfsbewegungen plannäSig ohne besondere Tor^ 

Seetransportchef Italien beriohtet für Mona‘1 

polis 

lUschlelstung ohne.Senker und 

iisohiffe 

deutsches Gut 

ng EUstenschiffe 

deutsches Gut 

e TageslBsohleistung 

28 J§9 I. 

14 386 I. 

8 504 t, 

e m %, 

4 029 t» 
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OjUiiiii ^»(jabc DCö Orte#, TiiitiD, ^eiirr. 
uub vitcijaiig, iJclniituiiufl, 
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^•4,42 2) in Ben^aeli 

Qesaui 

davor 

Gesan 

davor 

Tage 

tlößchleißtung 

deutsches Gut 

tladeleistung 

deutsches Gut 

Ehöchstleistung 

4. Bereich 

igäis» 

geindla» 

17 040 1, 

9 335 X. 
3 908 X, 
3 467 X. 
I 100 t. 

Angestrebt wird für Bengasi Tageelöeoh- 

leistung von 3 000 t. 

Marine .gruppe Süd» 

Ubdotssichtungen auf Einlaufkurs in Sudabucht 

und 030-lieh von Milos. 

Eigene jiagai 

Trinsporte planmäßig ohne besondere Tor- 

kommnisse. 

TUfk. D. "Dumlupinar“ mit Lebensmitteln für 

grieohiiche Bevölkerung ist 26/4. in Plräua ein- 

gelaufeu. 

Schwarz 

Jeindla^^ 

Ha 

Zerstör 1 

auf Hör 

in Sewa£ 

davon e 

4 Uboot 

etwa 40 

Wracks 

s Meert 

<:h ?unkaufklärung stehen Kreuzer k mid 4 

r Hm aus Seegebiet Tuapse kommend wieder 

ilkurs. Hach Luftaufklärung lagen am 27/41 

topol 3 schwere Kreuzer, 3 Zerstörer, 

ner mit zerstörtem Vorschiff, 3 MS-Boote 

, davon 1 im Dock, 16 Transporter und 

kleinere Fahrzeuge. Außerdem wurden 3 

’estgestellt. 

- fst- 

ö|imm 
gilb 

llbrjcit 

38-4.42 

befi Druö, Wtncv. 
vdccjjrtHg, 35tlclu^uiiig, lilttuljjfcit 

btr finft, OToubfitthi itfiu. ^oi'tomiiuiiffe 

2) in Ben^aBii 

aeaani 

davor 

Gesau 

davor 

Tagee 

4. Baraich 

igttlai 

geindla^ 

tlöachlai^tung 17 040 t» 

deutaohea Gut 9 335 t. 

tladaleistung 3 980 t, 

deutaohea Gut 3 467 t^ 

höchatlaiatung j|, 100 t> 

Angeatrebt wird für Bengaai Tagaalbaoh- 

leiatung von 3 000 t. 

Marin# igruppe Süd» 

übeotaaichtungen auf Einlaufkura in Sudabucht 

und 030-lieh von Uiloa. 

Eigene Lage» 

Trdnaporte plarmäBig ohne beaondere Tor- 

kotunniaae. 

grieohii 

gelaufen 

Tlhfk. D. "Dumlupinar“ mit Lebensmitteln fUr 

che Bevölkerung iat 26/4. ln Plräua eln- 

Sohwarzna Meer: 

geindla,cei 

Hai:h Funkaufklärung atehen Kreuzer A und 4 

Zerstör ir Hm aus Seegebiet Tuapse kommend wieder 

auf HoriLkurs. Hach Luftaufklärung lagen am 27/4 < 

in Sewastopol 3 schwere Kreuzer, 3 Zerstörer, 

davon e .ner mit zerstörtem Vorschiff, 3 MS-Boote 

4 Uboot i, davon 1 im Bock, 16 Transporter und 

etwa 40 kleinere Fahrzeuge. Außerdem wurden 3 

Vracks ’estgestellt. 
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£)tmiiu 
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28.4.42 Blgene Ligei 

Traisport- und Geleitdienat planmäßig. 

IX. Lag 3 Ostaaien. 

Es lieben keine besonderen Meldungen vor. 

X, Heer e s 1 a g e 

Russische ? ront 1 

HeeresKruppa 3üdi 

In den Fronten keine besonderen Kampfhandlungen. 

Im rückwärtigen Armeegebiet überraschender Partisanen- 

angriff in größerer Stärke mit schweren Waffen, bei dem 

ungarische Sicherungatrupps etwa 15 km aus ihren Stellun- 

gen vertrieben wurden. Deutsche Landesechützenkompanien 

stellten die Lage wieder her. 

Heeresgruppe Mitte» 

Bei d 

Feindangri 

der 3. Pz. 

Peindangri 

feindangrif 

weohselvolli 

' 2. Pz.Armee blieben sich verstärkende 

e mit Panzerunterstützung erfolglos. Im Raum 

mee wurden HO-wärta Oshatsk wiederholte 

e zerschlagen, SW-lich Bjeloi wurden heftige 

fe abgewehrt. Im Kampfraum um Welisch rege 

e Gefechtstätigkeit. 

ffi 

Datum 
mit) 

Ilbr^cU 

2i)ikibc Cte Drtce, Bluf, Türner, 
(Stcflaiifl, Sielt 114tu 113, Ölttuljjlcit 

Dtr Cufi, 2)lout(ii)tiu u(u*. 
Sioufomiiuiifff 264 

2B.4.42 Blgene Liga» 

Xraiaport- und Geleitdlenet planmäßig. 

II. Lag i Oataaien. 

Ea lieken keine Leeonderen Ueldungen vor. 

I, Heer e a 1 a g e 

Buaaiacbe V ronti 

Heereagruppa Süd; 

In den Fronten keine beaonderen Eampfbandlungen. 

Im riiekwärt igen Armeegebiet überraschender Fartiaanen- 

angriff in größerer Stärke mit aebweren Waffen, bei dem 

ungarische Sicberungstruppa etwa 15 km aua ihren Stellun- 

gen vertrieben wurden, Deutsche LandesschUtzenkompanien 

stellten die Lage wieder her. 

Heeresgruppe Mitte: 

Bei d 

Feindangri 

der 3. Fz. 

Jeindangn 

Valndangrif 

weobselvoll 1 

' 2. Fz.Armee blieben sich verstärkende 

e mit FanzerunterstUtzung erfolglos. Im Baum 

mee wurden HO-wärta Qsbatak wiederholte 

e zerschlagen. SW-lich Bjeloi wurden heftige 

fe abgewehrt. Im Kampfraum um Wellsch rege 

e Gefechtstätigkeit. 
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Datum 
mit) 

IlbrjcU 

28.4.42 

Jiiitjubc btö Drtce, IBint», Weiter, 
(fcctjaut), ^elciiihtuiig, Üldjiiofcii 

ber Ctift, Q^oiibfcfaelu ufm. 
^orfüiumniffe 

Heeresgruppe Mordi 

Im Baun 

Geländegewi 

Beindangrif i 

Lowat. Am N 

sehen AÜK 1( 

bare Verbinc 

neu Armeekoi 

18, Armee 

Bekämpfen fi 

lerl«, 

um Cholm erzielte eigene Fz.Division 

i. Gruppen Eioke und von Seydlitz wehrten 

e ab und säuberten Gebiet beiderseits der 

^chmittag wurde erst«« Ferngespräch swi- 

und II.A.K. geführt. Damit ist unnittsl- 

ung mit diesem seit langem abg.sohloss.- 

ps wieder hergestellt. Im Bereich der 

iwehr von fdl. Spähtrupptätigkeit und 

indlioher Bereitstellungen duroh Artil- 

Flnnlsche ux d norwegische Fronti 

Lebhaf , 

wo mit ^orti 

Auch an Uun 

auf 6. Geb, 

lebhafte So: 

schließen 1 

Nordafrikai 

Ruhiger 

und Spähtrub 

0/8kl. 

I / 

e Feindtätigkeit im Abschnitt Louhl, 

etzung weiterer Angriffe zu rechnen ist. 

nansk-Front wird Fortsetzung dar Angriff. 

IliV^aion erwartet. In der Kotowskl-Bucht 

liiffsbewegungen, die auf weitere Landungen 

Tagesverlauf bei normaler Artillerie- 

ptätigkeit. 

V, kl. 

(Kr) 

- i'// 

X>dniiu 
II Mb 

llbrjrll 

■Jliifjab« bc^ Dtu«, Qßino, Wtiur, 
^ctflaiig, 25elciui)uniö, 

Otr Cufi, ■WonbfAchi ufa». 
^oi'foiuiuiiiffe 

28.4.42 Heeresgruppe Hordi 

Im Baus 

Qsländegewi 

feindangrifJ 

Lowat. Am N 

sehen AOK 

bare Verbinc 

nen Armeekoi}; 

18. Armee 

Bekämpfen f( 

leri«. 

um Cholm erzielte eigene Fz.BiTiaion 

L. aruppen Eioke und von Seydlitz wehrten 

e ab und säuberten Qebiet beiderseits der 

^chmittag wurde erstes ferngespräoh sni- 

und II.A.K. geführt. Damit ist unmlttel- 

ung mit diesem seit langem abgesohlosse- 

ps wieder hergeetellt. Im Bereich der 

iwehr von fdl. Spähtrupptätigkeit und 

indlioher Bereitstellungen durch Artll- 

finnische ui i d norweglsoha front» 

Lebhaf'i 

wo mit ^orti 

Auch an Uun 

auf 6. Seb. 

lebhafte Soli 

schlieSen 

e feindtätigkeit im Absohnitt Louhit 

etzimg weiterer Angriffe zu rechnen ist. 

nansk-front wird Fortsetzung der Angriffe 

^iviaion erwartet. In der Kotowskl-Bucht 

iffsbewegungen, die auf weitere Landungen 

säen. ll LI 

Hordafrika» 

Ruhiger 

und Spähtrub 

O/Skl, 

fagesverlauf bei normaler Artillerie- 

ptätigkeit. 

1/ kl. 

I b (Kr) 



- ?n 
Datum 

mit) 
lltoeit 

Angabe ocä One«, 3liiut>, Weiter, 
(Seegang, Beleuchtung, (Sichtigfeit 

ber £uft, CEJionbfcheiu u(n>. 
Borfommiilffe 260 

(336) 

?9 • 4 »42 Besondere Dolitlsohe Haohriohten, 

(337) 

g r a n k r e loh» 

ml 

Haoh ita 

Unterredung 

rung gezwunge 

elschen Beslt 

der Kontrolle 

galen Machtbe 

reit sei, doo 

befugniese im 

mtiasen. Letz 

gaekar aufgef 

daß seine Heg 

festzusetzen, 

verpfliohte, 

machten nioht 

te 

L. Meldungen hat Botschafter Leahy in letater 

t Marsohall Pfitain erklärt, daS U8A-Hegie- 

i sei, mit de Gaulle Uber Lage in franzö- 

zungen zu verhandeln, die gegenwärtig nioht 

dar Viohy-Reglerung unterstehen, deren le- 

fugnisse man im allgemeinen anzuerkennen be- 

h wurde man in Zukunft Änderungen der Maoht- 

franzüsisohen Kolonialreioh Rechnung tragen 

r Satz wird ln Viohy als Hinweis auf Mada- 

aßt. USA-Botsohafter soll dazu bemerkt haben, 

erung Versuch de Gaulles, sich ln Madagaskar 

verhindern wUrde, wenn franz. Regierung sich 

militärische Zusammenarbeit mit den Aohsen- 

weiter auszudehnen. 

England 

Im Unterhaus gab Uripps Reohensohaftsberioht Uber 

Indienmisaioti . über wiohtigete Punkte künftiger indischer 

Selbstregiering sei keine Meinungsverschiedenheit vorhan- 

den gewesen, Differenzen habe es nur hinsiohtlioh der 

Methode gegeten, insbesondere hinsiohtlioh der Art, in der 

Indien in der Zwischenzeit während des Krieges bie zur end- 

gültigen EiniUhxung der neuen Verfassung regiert werden 

sollte. Strittig sei hierbei das Verhältnis einer einzu- 

setzenden indischen Regierung zu dem an eloh unbeatrittenan 

englischen Befehlshaber der Wehrmacht gewesen. Auoh Uber 

Vertretung Irdiens in den großen Kriegsräten sowie darüber, 

daß das Amt des Vloekönigs in englisohen Händen bleiben 

sollte, sei nan sich einig gewesen. Näheres in Pol,Über- 

sicht Nr. 99 Ziffer 2. 

- 

Datum 
mit» 

llfrrjtit 

Angabe btö Drictf, 131itt>, llittter, 
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i9.4»42 Besondere politisobe Haohriobten« 

(337) 

g r a n k r e i o b i 

mL 

Naob ita 

Unterredung 

rung gezwunge 

sischen Besit 

der Kontrolle 

galen Machtbe 

reit sei, doo 

befugnlsse Im 

mUesen. Letz 

gaekar aufgef 

daQ seine Reg 

festzusetzen, 

verpfliohte, 

mäohten nicht 

te 

L. Meldungen hat Botschafter Leahy in letater 

t Marsohall Pfitaln erklärt, daS U3A-Regie- 

i sei, mit de Gaulle Uber Lage in franzö- 

zungen zu verhandeln, die gegenwärtig nicht 

dar Vichy-Regierung unterstehen, deren le- 

fugniese man im allgemeinen anzuerkennen be- 

b wUrde man in Zukunft Änderungen der Maoht- 

franzUslachen Kolonialreich Rechnung tragen 

r Satz wird in Vichy als Hinwala auf Mada- 

aSt. USA-Botsohafter soll dazu bemerkt haben, 

srung Versuch de Oaulles, sich in Madagaskar 

verhindern wUrde, wenn franz. Regierung sich 

militärische Zusammenarbeit mit den Aoheen- 

weiter auazudehnen. 

England 

Im Unterhaus gab Uripps Rechenschaftsbericht Uber 

Indienmissior. Uber wichtigste Punkte künftiger indischer 

Selbstregierung sei keine Msinungsversohiedenhelt vorhan- 

den gewesen, Differenzen habe es nur hinsiohtlioh der 

Methode gegeten, Insbesondere hinsichtlich der Art, in der 

Indien ln dei Zwischenzeit während des Krieges bis zur end- 

gültigen EiniUhrung der neuen Verfassung regiert werden 

sollte. Strütlg sei hierbei das Verhältnis einer elnzu- 

setzenden indischen Regierung zu dem an sich unbestritten« 

englischen Befehlshaber der Wehrmacht gewesen. Auch Uber 

Vertretung Ir diene ln den großen Kriegsräten sowie darüber, 

daß das Amt des Vioekönigs in englischen Händen bleiben 

sollte, sei oan sich einig gewesen. Näheres ln Pol.Über- 

sicht Nr. 99 Ziffer 2. 
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QIAJAZ K a n a d a 

In Volks 

antrag, allga 

einzuf tihren 

dea Landes 

nommen. Able 

franz. Prov: 

abatimmung am 27/4. wurde Regierunga- 

meine Wehrpflicht in weitestem Maße 

und kanadische Truppen auoh außerhalb 

verwenden, mit großer Mehrheit ange- 

hnende Majorität lediglich in vorwiegend 

z Quebeo. irin 

Grönland, IE 

samten Naher 

dem Pazifik 

päisohen Vre 

mehr von der 

als alle ver 

beteiligten 

Ü.S.A.| 

In Rundfunkrede am 29/4. erklärte Roosevelt, 

USA-Kriegsachiffe seien jetzt in allen Weltmeeren 

eingesetzt ind USA-Truppen hätten in Südamerika, 

land, auf den britischen Inseln, im ge- 

und Fernen Osten, in Australien und auf 

ihre Stellungen bezogen. An der euro- 

nt hätten die russischen Streitkräfte 

Kraft der feindlichen Armee zerstört 

einigten Nationen zusammen. USA-Flugzeuge 

sich heute schon an der Verteidigung 

der französischen Kolonien und bald würden UBA-"Flle- 

gende Featur.gen" in den Kampf um die Befreiung des 

gefährdeten 

J a p a n i 

europäischen Kontinents eingreifen. 

Ferner sei .nnahme berechtigt, daß Japan. Vorstoß 

nach Süden aufgehalten werden könne. Australien, 

Neuseeland und viele andere Gebiete würden als Stütz- 
punkte für offensivaktionen dienen. Man werde auoh 

I Mittel und Hege finden, um weiter Kriegsmaterial an 

China zu liefern. 

Durch 3üro für militärisohe Angelegenheiten 

im Kriegsmi listerium wurden am 12/4. Riohtllnien 

Japan. Regiärungspolitik in den SUdgebieten bekannt- 

JV 
OiUiuu Jinjjrtbc b«:ö Drue, Wfncr, 

imb ^ ce.)iiii|), iBeletid;tiiiit3, ÖidjcirtFcii 
Ubrifit bcr «nfj, OToubfAtla ufiu. 

29.4.4g K a n a d a 

In Volka 

antrag, allgei 

einzufUhren 

des Landes z 

nommen. Able 

franz. Prov: 

U.S.A.1 

irin 

abstimmung am 27/4. wurde Regierunga- 

meine Wehrpflicht in weitestem llaße 

und kanadische Truppen auoh außerhalb 

u verwenden, mit großer Mehrheit ange- 

fcmende Majorität lediglioh in vorwiegend 

z Quebec. 

In Rundfunkrede am 29/4. erklärte Roosevelt, 

ÜSA-Kriegdschiffe seien jetzt in allen Weltmeeren 

eingesetzt ind USA-Truppen hätten in Südamerika, 

Grönland, Island, auf den britischen Inseln, im ge- 

samten Naher und Fernen Osten, in Australien und auf 

dem Pazifik ihre Stellungen bezogen. An der euro- 

päischen Frcnt hätten die russischen Streitkräfte 

mehr von der Kraft der feindlichen Armee zerstört 

als alle vereinigten Nationen zusammen. USA-Flugzeuge 

beteiligten sich heute schon an der Verteidigung 

der fronzös: sehen Kolonien und bald wUrden P8A-"Flle- 

gende Festungen" ln den Kampf um die Befreiung des 

J a p a n 1 

gefährdeten europäischen Kontinents eingreifen. 

Ferner sei .nnahme berechtigt, daß japan. Vorstoß 

nach Süden aufgehalten werden könne. Australien, 

Neuseeland und viele andere Gebiete wUrden als Stutz- 

punkte für Offensivaktionen dienen. Man werde auch 

Mittel und Hege finden, um weiter Kriegsmaterial an 

China zu li ifern. 

Durch Büro für militärieohe Angelegenheiten 

im Kriegsmiristerium wurden am 12/4. Riohtlinien 

japan. Regi^rungspolitik in den SUdgebieten bekannt- 
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29.4.42 

(338) 

ge’gaban, die sich mit den in der Preeae schon bekannten 

Ausführungen decken. Näheres in Pol.Übersicht Nr. 99 

Zlfier 6. 

Lagebesprechung beim Ohef Ski, 

1) Ski 

Kanal au 

E- und k 

wehrerfo 

zuriickfi; 

legt. 

Aus 

raketen 

in Reihe 

Chef MND weist auf Gefeohtebertlhrung im 

24/4. hin, wo 1t. Gefechtsbericht eigene 

S-Boote ihren schnellen und wirksamen Ab- 

lg zum großen Teil auf die gute Zielortung 

ran. üh 

Hauptgefeohtsstand des BdU wird nach Angers ver- 

rüstung der Landkiistenwachen mit Signal- 

fUr Alarmsignal "Landungagefahr" ist verfügt 

nfolge Frankreich, Norwegen. 

2) U.4tt. berichtet über Wunsch rumänischer Re- 

gierung, zum Herbst 1942 6 Seeoffizier- und 6 Inge- 

nieurofiizieraspiranten in dt. Kriegsmarine zur Aus- 

bildung einzustellen. 

Ob.d.M. erteilt Zustimmung. Für Auszuwählende 

ist Beherrschung dt, Sprache Voraussetzung, 

Der Aufenthalt zahlreicher aus dem Reich ausge— 

wandetez Juden in Göteburg und anderen Städten 30hwe- 

dens isi vom Gesichtspunkt des Nachrichtendienstes 

äußerereentlioh unerwünscht. Nach Mitteilung schwed, 

Marine ist Abschieben dieser Leute leider nicht mög- 

lich, de seitens dt. Regierung keine Genehmigung zum 

Passieren bzw. Verlassen dt. Machtbereichs erhält- 

lich isi . 

' .r- 

©lUlim 

Hilf 

llbrjdt 

-21iiörtbc Drtce, lUiiib, Leiter, 
2Jclfud;iuH{j( 

(•er finfi, ^intbfdichi ufti> 
^othomiiiiuffe 26? 

29.4.4g 

(338) 

ge'gabsn, die sich mit den in der Presse schon bekannten 

AusfUhrunge 

Zlfrer 6, 

Lugebe 

1) Ski 

Kanal aa 

E- und 

wehrerfo 

zurilokfi 

Chef MHD weist auf Gefeohtsberlihrung im 

24/4. hin, wo 1t. Gefeohtsberioht eigene 

-Boote ihren schnellen und wirksamen Ab- 

lg zum großen Teil auf die gute Zielortung 

Uhren, 

kS 

Hauptgefeohtastand des BdU wird nach Angers ver- 

legt . 

AUE 

raketen 

in Reihe 

g) 

gierung 

Ob 

n decken. Näheres in Pol.Übersicht Nr. 99 

apreohung beim Chef Ski, 

riistung der Landkilatenwachen mit Signal- 

fär Alarmsignal "Landungsgefahr" ist verfügt 

nfolge Frankreich, Norwegen. 

U.Att. berichtet Uber Wunsch rumänischer Re- 

zum Herbat 194g 6 Seeoffizier- und 6 Inge- 

nieurofiizieraapiranten in dt. Kriegsmarine zur Aus- 

bildung einzustellen. 

d.M. erteilt Zustimmung. Für Auszuwählende 

ist Beherrschung dt, Sprache Voraussetzung, 

Bei Aufenthalt zahlreicher aus dem Reich ausge— 

wandetei Juden in Göteburg und anderen Städten S0hwe- 

dens isi vom Gesichtspunkt des Nachriohtendienstes 

äußerere entlieh unerwünscht. Nach Mitteilung schwed, 

Marine ist Abschieben dieser Deute leider nicht mög- 

lich, de seitens dt. Regierung keine Genehmigung zum 

Passieren bzw. Verlassen dt. Machtbereichs erhält- 

lich isi. 
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29.4.42 3) Vorlrag Ohef 3/3kl betr, imperlaliatlaohar 

USA-Plüne im Nahen Daten auf Qrund Pellerberiohte« 

vom 26/4.1 Polniaohe, grieohleohe, Jugoalawlaohe, 

taohaohiiohe und da Okullletiecha Btreitkräfte 

aalen aulerordentlioh proamerlkanieoh und atreben 

enge Nacl kriegabeziehungen an. Wunuoh naoh Bildung 

allliertir Legion unter U3A-FUhrung Und Kontrolle, 

deren Kopfzahl Feilere auf 140 - 150 000 Mann bemiflt 

flir die : ediglioh Lieferung und Transport von Aus- 

rüstung und Naoheohub erforderlioh sei. Derartige 

| schlagkräftige und fanatisohe freiheitalegion sei 

im Standu, Türkei auf alliierte Seite tu eiehen 

und vom lalkan aus deutsohe rückwärtige Terbindunge* 

wirksam inzugreifen. Britiaohe Führung sei frag- 

würdig, da beteiligte Nationen Verdacht wegen engl, 

Nachkrie,;eziele hegen. Feilere empfiehlttAufatel- 

1ung sol iher internationaler Freiheitlegion im 

Mittlere.! Paten unter amerikanischer Führung duroh 

Kriegade jartment sofort ln Erwägung zu ziehen, An- 

gesichts deutscher Bedrohung dieses Krlegssohau- 

platzea sei die Lieferung von schweren Kampfflug- 

zeugen allein kein genügender amerikanischer 

Leistung äbeltrag! 

Im 

von Dboo 

echafter 

rung, wi 

dt. Mil. 

Ausw. Amt 

anstelle 

tierter 

genommen 

\ sprechiM, 

Besonderes, 

Zusammenhang mit Frage der Durohbringung 

i|ten duroh die türk. Meerengen hat Bot- 

von Papen Standpunkt türkisoher Begie- 

s in Beapreohung Generalstabaohefs mit 

Attaches zum Ausdruck kam, gemeldet und 

gegenüber zur Erwägung empfohlen, ob niobt 

der Uboote eine größere Anzahl abmon- 

S-Boote für die Durohbringung in Aussicht 

werden sollte. In fernmündlioher Be- 

g wurde Boteohafter Bitter duroh 0/3kl 

- rzs- 
thimm 

mit) 

llhrjcii 

Jliijjiibf fcö Olle#, ^lut, Wtdfr, 
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29.4.42 3) Vortrag Ohef 3/8kl betr, imperiallatiaoher 

USA-Plüne im Nahan Daten auf Qrund Pellarberiohtaa 

vom 26/4.1 Polnlaoha, griaohlaohe, Jugoalawlaohe, 

taobaohi:obe und de Okulliatlaoha Streitkräfta 

aalen aulerordentlioh proamerikanieoh und atreben 

enge HacIkriagabeziehungen an. Wunuoh naoh Bildung 

allliertir Legion unter USA-FUhrung Und Kontrolle, 

deren Kopfzahl Feilere auf 140 - 150 000 Mann bemißt 

fUr die : ediglioh Lieferung und Tranaport von Aua- 

rliatung und Naohschub erforderlioh aal. Derartige 

Bohlagkriiftlge und fanatiaohe Freiheitalegion sei 

im Standu, TUrkei auf alliierte Beite zu «iahen 

und vom üalkan aua deutaohe rtlolcwärtige Terbindunge« 

wirksam nnzugreifen. Brltiaohe FUhrung Bei. frag" 

würdig, da beteiligte Nationen Verdacht wegen engl, 

Naohkrie,jsziele hegen. Fellera empfiehlt^Aufatel— 

lang 30I iher internationaler Frelheltlaglon la 

Mittlere 1 Paten unter amerikanischer Führung duroh 

Kriegade lartment sofort ln Erwägung zu ziehen. An- 

gesichts deutscher Bedrohung dieaea Kriegaaohau- 

platzea jel die Lieferung von achweren Kampfflug- 

zeugen allein kein genügender amerikanieoher 

Leiatungpbeitrag1 

Im 

von Oboo 

achafter 

rung, wi 

dt. Mil. 

Auaw.Amt 

anstelle 

tierter 

genommen 

( epreohun. 

Beaonderee, 

Sueammenhang mit Frage der Durohbringung 

tan duroh die türk. Meerengen hat Bot- 

von Papen Standpunkt türkiaoher Hegie- 

e in Beapreohung Generalstabaohefa mit 

Attaohae zum Ausdruck kam, gemeldet und 

gegenüber zur Erwägung empfohlen, ob nicht 

der Uboote eine größere Anzahl abmon- 

S-Boote für die Durohbringung in Aueeioht 

werden sollte. In fernmündlioher Be- 

g wurde Boteohafter Ritter duroh 0/8kl 
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(339) 

darauf berei 

weiter verfo 

aohriftliohe 

JUbrerentso 

ziohtet wird 

werden kann. 

Näheree 

ts mitgeteilt, daß Ubootsangelegenheit nioht 

Lgt werden kann. Betr. 3-Boote folgte fern- 

Unterriohtung des Boteohaftere, daß gemäß 

idung auf Duroheohleueung der S-Boote ver- 

dat Bahntransport schneller durohgeftlhrt 

in KIB Teil 0 Heft VIII. 

hs 

Lage 29/IY. 

I. Krieg in 

1. Feindlage 

den außerheimisohen Gewässern. 

Nordatlar tik> 

Naotl V-Mannberioht wird vor Norfolk Ansammlung voi 

Kriegssoliffen, 2 30hlaahtsohiffen, dabei "Texas*, 

2 Träger, dabei "Ranger",und 4 Kreuzern gemeldet. Io 

März wurqe "Tennessee" auf Nordroute gemeldet. 

3(ldatlan11k» 

MarJAtt. Buenos Aires meldet aus Mitteilung von 

Reisender, daß D. "Queen Mary" 27/4. in Rio. eingelau- 

fen ist. 3Qhiff war letztmalig 27/3. an 3-Kdste 

Australiens auf Reise nach Sidney erfaßt. 

Stiller ( 

USA-Truppen sind auf Neukaledonien gelandet. 

2. Eigene Lege; 

185' Ohr «urd# von 3ahiff 10 Kuraalglial 

X)fUiim 
unt> 

aiidrtbt ‘Zühib, Wciitr, 
Oeeflaiifl, ibclcu^iunfl, ©i^daftti 

Der ßuft, ‘TloubfttjrlH iifio. 
^MDi'fonimiuffe 268 

29.4.42 

(339) 

darauf beEei]t 

weiter verfo 

sohriftliohe 

JUhrerenteo 

zichtet wird 

werden kann. 

Näheres 

s mitgeteilt, daß Ubootsangelegenheit nioht 

ijlgt werden kann. Betr. S-Boote folgte fern- 

Unterriohtung des Botsohafters, daß gemäß 

idung auf Durohsohleusung der S-Boote ver- 

dat Bahntransport schneller durohgefUhrt 

he 

in K1B Teil 0 Heft VIII. 

Lage 29/rV. 

I. Krieg in den außerheimisohen Qewäasern, 

1. Feindlage 

Nordatlar tik» 

Naotj V-Mannberioht wird vor Norfolk Ansammlung voi 

Kriegsso)iffen, 2 30hlaohtsohiffen, dabei "Texas"! 

2 Träger, dabei "Ranger",und 4 Kreuzern gemeldet. Im 

Uärz wuxqe "Tennessee" auf Nordroute gemeldet. 

Südatlanl ik« 

MarJAtt. Buenos Aires meldet aus Uitteilung von 

Reisendei, daß D. "Queen Mary" 27/4. in Rio. eingelau» 

fen ist. SQhiff war letztmalig 27/3. an 3-KÜste 

Australiens auf Reise nach Sidney erfaßt. 

Stiller ( 

USA-Truppen sind auf Neukaledonien gelandet« 

2, Eigene Lt ge! 

185' Uhr wurde von 3ahiff 10 Kursaignal 



- rl $ - 

£>a(uni 
mit) 

ll&rjcU 

?lii()iibc ccö Orm5, Biut), TUcucr, 
CÜccflftUtj, ^cleud)tiiiii), 01 et)(it)tcii 

Der üuft, üJtoiiDfd;cIii iifio. 
Q3ortoiiiniiiiffe 

29.4.42 nommeni '2. Mai Großquadrat K.T. Beabsichtige 

Gefangen) abzugeben, Wo liegt Treffpunkt?" 

Bestätigung durch PT 2041. 

Dar iuf erhielt "Regensburg" Weisung von Ski, 

am 2/5. Schiff 10 zur Abgabe von Gefangenen auf 

neuem Punkt Richard zu treffen, um danach in neues 

WartegebLet entlassen zu werden, durch PT 0025. 

Schiff 10 wurde entsprechend unterrichtet mit 

Zusatz, daß nächste Ölversorgung aus "Regenaburg" 

Mitte Juni beabsichtigt ist und daß "Regensburg" 

danach nach Japan entlassen wird, durch PT 2301, 

Weisung an "Portland* betr. Aufnahme durch 

Uboot ab 3/5. - 7/5. durch PT 1609. 

Unterrichtung aller Atlantikstreitkräfte 

über Souveränitätaverhältnisae im französischen 

Kolonialbereioh durch PT 1620. 

Neue Weisung an D. "Wartenfela", nach Nieder- 

ländisch Indien zu gehen, Vorbereitungen zu fpr- 

oieren, da 10/5, letzter Auslauftermin, 

Madagaskar-Behörden haben Anweisung, Anforderungen 

von "Waitenfels" betr, Docken, Reparaturen, Aus- 

rüstung, Proviant zu entsprechen.Palis Auareise- 

termin curch tatkräftige Unterstützung eingehalten 

wird, itt diesen Behörden Rest der verfügbaren 

Kohle bis auf 800 t, die zu deutscher Verfügung 
bleiben, versprochen worden. Schiff soll Saeklar- 
termin neiden. (s.Ps. 1017). 

Un1erriohtung aller Außerheimisohen über Stand 

orte it£1. Ostafrika-D, und Peindlageunterriohtung 

durch PC 's 1121 und 0650. 
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89.4.42 nommsnt '2. Mal GroQquadrat E.T. Beabsichtige 

Gefangen) abzugeben, Wo liegt Treffpunkt?" 

) tätigung durch PT 2041. Bes 

Dar 

am 2/5. 

neuem Pu 

Wartegeb 

iuf erhielt "Regensburg" Weisung von 3kl, 

Schiff 10 zur Abgabe von Gefangenen auf 

ikt Richard zu treffen, um danach in neues 

Let entlassen zu werden, durch PT 0025. 

Schiff 10 wurde entsprechend unterrichtet alt 

Zusatz, daß nächste Ölversorgung aus "Regensburg" 

Mitte Juni beabsichtigt ist und daß "Regensburg" 

danach nach Japan entlassen wird, durch PT 2301, 

Wei 

Uboot ab 

ünt 

sung an "Portland" betr. Aufnahme durch 

3/5. - 7/5. durch PT 1609. 

von "Wai 

rUstung 

terrichtung aller Atlantikstreitkräfte 

Uber Souveränitätsverhältnisse im französieohen 

Kolonialbereioh durch PT 1620. 

Neue Weisung an D. "Wartenfels*, nach Nieder- 

ländisol Indien zu gehen, Vorbereitungen zu fpr- 

oieren, da 10/5. letzter Auslauftermin, 

Madagaskar-Behörden haben Anweisung, Anforderungen 

tenfels" betr, Docken, Reparaturen, Aua- 

Proviant zu entepreohen.Palis Ausreiee- 

termin curch tatkräftige Unterstützung eingehalten 

wird, iEt diesen Behörden Rest der verfügbaren 
Kohle bla auf 800 t, die zu deutscher Verfügung 
bleiben, versprochen worden. Schiff soll Seeklar- 
termin neiden. (s.Ps. 1017). 

Unterrichtung aller Außerheimisohen Uber Stand 

orte itEl. Ostafrika-D. und Peindlageunterrlohtung 

durch PC 's 1121 und 0650. 
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II. läge Westraum, 

1. ffalndlage 

Bssordere Meldungen liegen nicht vor. 

2, Eigene La^ ei 

Atlantikklstei 

5. 111. Ist su Stiohfahrt aus Nantes ausgelaufen. 

Welsing an Gruppe West, Bdü fUr Aufnahme von 
Blookadebi eoher "^iinsterlandl• uad 17/5. la Bordeaux 
erwartet ilrd, Einbringung und Aufnahme durch Dboot 

wie' "Porti and". Gruppe West Übernimmt BefehlsfUhrung 

ab 9/5. 0C00 Uhr, 

Kanalküste 

Besor 

III. Nord 

Nordsee 

dere Meldungen liegen nicht vor. 

sea ,Norwegen,Nordmeert 

1. Feindlagei 

Naoh Luftaufklärung stand vor Hamioh Vm ein 
Plakkreuze|r auf Nordkurs. 

2, Eigene Lag 

In der Nacht zum 29. fdl. Lufttätigkeit an west- 
dänischer Küste,bei Sylt und über Holland. Tom 28/4, 

wird ergebnisloser Bombenangriff fdl. Flugzeuge auf 
M 1303 bei Feuersohiff Elbe I gemeldet. Flugzeug er- 

Damm 
uut> 

llbr^elt 

Angabe tu* Dru^, QBint), 'SJciitr, 
0ct^i\iiji, iödfiidjnmg, 6id;tigfeii 

btr Cuff, 071 oiicfd)tili nfiu. 
iiiffe 269 

P9i.4.^g 

@40) 

II. Ii a g a Weatraum, 

1. ygindla-e 

Bssordere Ugldungea liegan nicht vor. 

2. Eigene La^ ai 

Atlantikkt stei 

5. Til. iat au Stiohfahrt aua Hantea auagelaufen. 

Heiaing an Gruppe Weat, Bdü fUr Aufnahme von 

Blookadetu eoher "Miinaterland11 uaä 17/5. la Bordeaux 
erwartet vird. Einbringung und Aufnahme duroh Dboot 

wie' *Port]and". Gruppe Weat Übernimmt Befehleführung 

ab 9/5. OCOO Uhr, 

KanalkUate 

Besor 

III. Nord 

N o r d a e e 

dere Meldungen liegen nicht vor. 

aee ,Norwegen,Nordmeert 

1. Feindlage i 

Naoh 
Flakkreuze 

2, Eigene Lag 

Luftaufklärung atand vor Harwioh Vm ein 
r auf Nordkura. 

In der Nacht zum 29. fdl. Lufttätigkeit an weat- 

däniecher (Kiste,bei Sylt und Uber Holland. Tom 28/4, 

wird ergabnialoaer Bombenangriff fdl. Flugzeuge auf 
M 1503 bei Feuersohiff Elbe I gemeldet. Flugzeug er- 
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hielt Treffer. Am 29/4* Geleit- und Siaherungs- 

dienat planmäßig ohne heeondere Vorkonmniess. 

Gr up 

daß Aufkl 

Lfl 4'bei 
ist, daß 

Abwehr un 

für Bilda 

wartet we 

K o r w e g 

pe Nord übermittelt Mitteilung von Lfl 5. 

ärung der Häfen N-lioh Tynemouth durch 

geeigneter Wetterlage täglioh vorgesehen 

jedooh wegen außerordentlich starker 

d der nur selten günstigen Wetterlage 

ufklärung laufend Ergebnisse nioht er- 

rden können. 

1. Feindlage 

Luf 1 

Farör gre 

nächst mi 

3 Zeret 

ergaben 

schiffen, 

und 9 D. 

gültig, 

ala D. ai 

Seestrei 

es sich 

Jan Mayei 

"Tirpitz1 

wegenrauc. 

fordepli 

Luf 1 

auelaufe 

in 6352 

sichtet. 

2646 oder 

malig am 

obachtet 

aufklfirung siohtete 0840 Uhr 30-lioh der 

ßen Verband, dessen Zusammensetzung eu- 

t 8 Handelsschiffen, 1 Flugzeugträger und 

gemeldet wurde, Kurs NO. Spätere Msldunger 

ijatsäahliche Zusammensetzung aus 2 Schlacht 

1 Kreuzer, 1 Flugzeugträger, 2 Zeret, 

Auch diese Feststeliung war nioht end- 

a nach späterer Liohtbildbestätigung die 

gesprochenen, Einheiten als leichte 

1kräfte erkannt wurden. Offenbar handelt 

1 Seitensicherung des zwischen Island und 

marschierenden PQ 15, die im Hinblick auf 

und die schweren Einheiten im Nordnor- 

zur Sicherung des Geleitverkehre für er- 

4h gehalten wird. 

aufklärung hat weiter den aus Murmansk 

4dan QP-Geleitzug 0800 Uhr in 8381 AO sowie 

einen leichten Kreuzer auf Westkura ge- 

PQ 15 wurde letztmalig am 28/4. 1615 Uhr ir 

2346 AE festgeatellt. PQ 16 wurde latat- 

26/4. mittags ln 3152 AL auf Kure 330° b«» 

v.E 

- f Jt- 

Da(mn 
(mb 

Utfjtlf 

Zugabe bc^ Bxtei, ®iub, heiler, 
Seegang, iJicieu^ning, 0ld'ngttü 

ber £«fj, l^oubf^eht u(>u. 

29-4.42 

(341) 

hielt Treffer. Am 29/4. Geleit- und Sloherunga- 

dienat planmäßig ohne hesondere Vorkoannisea, 

Grup 

daß Aufkl 

Ifl 4'hei 
ist, daß 

Abwehr un 

für Bilds 

wartet we 

N o r w e g 

pe Nord übermittelt Mitteilung von Lfl 5, 

ärung der Häfen N-lioh Tynemouth durch 

geeigneter Wetterlage täglich vorgeeehen 

Jedooh wegen außerordentlloh starker 

d der nur selten günstigen Wetterlage 

ufklärung laufend Ergebnisse nioht er- 

rden können. 

1. Feinöla ’6 

Luf 1 

Farör gre 

nächst mi 

3 Zerst 

ergaben 

schiffen, 

und 9 D, 

gültig, 

als D. at 

Seestrei 

es sich 

Jan Mayer 

"Tirpitz1 

wegenraux. 

fordeplic 

Lufi 

aualaufe 

in 6352 

sichtet. 

2646 odai 

malig am 

obachtet 

aufklärung sichtete 0840 Uhr SO-lioh der 

ßen Verband, dessen Zusammensetzung zu- 

t 8 Handelsschiffen, 1 Flugzeugträger und 

gemeldet wurde, Kurs NO. Spätere Meldunger 

ijatsäohlichaZusammensetzung aus 2 Schlacht 

1 Kreuzer, 1 Flugzeugträger, 2 Zerst, 

Auch diese Feststellung war nicht end- 

a nach späterer Liohtbildbestätigung die 

gesprochenen. Einheiten als leichte 

Ikräfte erkannt wurden. Offenbar handelt 

i Seitensicherung des zwischen Island und 

marschierenden PQ 15, die im Hinblick auf 

und die schweren Einheiten im Nordnor- 

zur Sicherung des Geleitverkehrs für er- 

h gehalten wird. 

aufklärung hat weiter den aus Murmansk 

4den QP-Geleitzug 0800 Uhr in 8381 AO sowie 

einen leichten Kreusjer auf Westkurs ge- 

PQ 15 wurde letztmalig am 28/4. 1615 Ubr ir 
2346 AE festgestellt. PQ 16 wurde latst» 

26/4. mittags in 3152 Ai auf Kurs 330° ba» 

J.E 
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2. Eigene Lage» 

Die bell der Velndgruppe mit den eohweren Schiffen 

ln AE zunächst Irrtümlicherweise angenommenen 7 D. 

führten hei Gruppe Nord zu Annahme Ealdverdaohts. Seher 

wurde für Ilottenstreltkräfte Im Norwegenbereioh 3-atün- 

dlge Bereu sohaft, für Uboote nach Herstellung KB 

1-stUndlge Bereitschaft befohlen. 

Admire! 

leltzug eli 

in VP-Strei 

satz der Li:: 

Kampfeinsal 

Lage an dez 

PQ 15 späte 

falls Lüfte 

dert. Watte 

schlechter 

hält Angrif 

mäßig gesi 

stärke von 

stark angec 

Die be 

henden Boot 

Fühlung ode 

Nordmeer at 

bei Fühlun, 

Ost begrenz 

und QP 14 

seuchung de 

durch 8. Zf 

keine Uinen 

entfällt w 

Murmanktlste 

Nordmeer U' 

120 am vor 

gegenwir: rkung 

1 Nordmeer hatte 7 gegen den QP- und PQ-Ge- 

gesetzten Uboote als Grupp# "Strauohritter'' 

fen von ^679 bis 5845 AO aufgestellt. Bin- 

ftwaffe für Aufklärung ist beschränkt, da 

z voraussichtlich nicht möglich wegen der 

Landfront des Gebirgskorps. Operation gegen 

stens am 2/5. in Höhe Bäreninsel vorgesehen, 

ufklärung keine frühere Aufstellung erfor- 

r im Operationsgebiet wird mit Wind fest 5 -7 

Sicht und Regen angegeben. Admiral Nordmeer 

f auf westgehenden Geleitzug, der nicht Uber- 

chert ist, für erfolgversprechend. Sloherungs- 

PQ 15 ist noch nicht gemeldet, wird aber ala 

ommen. 

iden Gruppe Nord noch unmittelbar unterste- 

e im Gebiet Jan Mayen sollen nach Halten der 

r falls PQ 15 vorbeigestoSen ist, an Adm. 

gegeben werden. Verwendungsbegrenzung außer 

ghalten oder im Angriff im Osten durch 32° 

t. Gruppe Nord rechnet mit Begegnung von PQ 1! 

twa 2/5. Admiral Nordmeer erhält Weisung, Ver- 

s Gebietes 8834 his 6839 AO mit 94 Minen 

1. anzustreben. H-llch 69° 54' Bord dürfen 

geworfen werden. Ansatz der Panzerkreuser 

en Zerstörermangel. Ansatz der 8-Boote.Tbr 

ist je nach Wetterlage und Sicht Admiral 

rlassen. Bekämpfungssohwerpunkt ab etwa 

lolabuoht soll wegen Helligkeit und Uboots- 

Luftwaffe überlassen sein. Schließlich 

eg' 

be 

- r ? J- 
Danun 

unb 

ftugdbc Drutf, ’JÖino, ®ettcr, 
©tfflanfl, »tUuctKung/ 

btr fiuft, OTonb(ct)clu ufio 
^otfonvHiiUffe i?» 

2. Eigene Lage» 

Eie bell der Velndgruppe mit den eohweren Schiffen 

ln AE zunächst irrtümlicherweise angenommenen 7 D. 

führten bei Gruppe Nord zu Annahme Baidverdaohte. Seher 

wurde für Ilottenstreitkräfte im Borwegenbereioh 3-stUnn 

dige Bereü sohaft, für Uboote nach Herstellung KB 

1-stUndige {Bereitschaft befohlen. 

Admire: 

leitzug eii 

in YP-Strei 

eatz der Sv: 

Kampfeinsal 

Sage an dei 

PQ 15 späte 

falls Sufte 

dert. Wette 

schlechter 

hält Angril 

mäßig gesi 

stärke von 

stark angez 

Sie be 

henden Bod 

PUhlung ode 

Nordmeer al 

bei PUhlun, 

Ost begrenz 

und QP 14 

seuchung de 

durch 8. Zf 

keine lllnen 

entfällt wi 

Uurmankttste 

Nordmeer U 

120 sm vor 

gegenwirkun 

1 Nordmeer hatte 7 gegen den QP- und PQ-Se- 

gesetzten Uboote als Gruppe "Strauohritter" 

fen von $679 bis 5S45 AO aufgestellt. Bin- 

ftwaffe für Aufklärung ist beschränkt, da 

z voraussiohtlioh nicht möglich wegen der 

Sandfront des Geblrgskorps. Operation gegen 

stena am 2/5. in Höhe Bäreninsel vorgesehen, 

ufklärung keine frühere Aufstellung erfor- 

r im Operationsgebiet wird mit Wind Test 5 -7 

Sicht und Hegen angegeben. Admiral Hordmeer 

f auf westgehenden Geleitzug, der nicht Uber- 

chert ist, für erfolgversprechend. Sioherungs- 

PQ 15 ist noch nioht gemeldet, wird aber als 

ommen. 

iden Gruppe Nord nooh unmittelbar unterste- 

e im Gebiet Jan Uayen sollen naoh Halten der 

r falls PQ 15 vorbeigeetoSen ist, an Adm. 

gegeben werden, Verwendungsbegrenzung auäer 

ghalten oder im Angriff im Osten durch 32° 

t. Gruppe Nord rechnet mit Begegnung von PQ 1! 

twa 2/5* Admiral Hordmeer erhält Teisung, Ter- 

s Gebietes 8834 bis 8839 AO mit 94 lllnen 

1. anzustreben. N-lloh 69° 54' Hord dürfen 

geworfen werden. Ansatz der Panzerkreuzer 

en Zerstörermangel. Ansatz der 8-Boote.Ydr 

ist je naoh Wetterlage und Sloht Admiral 

rlassen. Bekämpfungssohwerpunkt ab etwa 

lolabuoht soll wegen Helligkeit und Uboots- 

g Suftwaffe überlassen sein. SohlieSlioh 

eg' 

be 
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empfifihlt 

einaatEes 

VeraeuohuQg und behält aioh, falle Veraeuohim« 

wegen Wet 

Gruppe Nord Beeohränkung des Zerstörsx- 

auf Vorfeldbewacher naoh durchgefUhrttr 

terlage auefällt, für Zeratürerelnaat* 

erneute Genehmigung vor. (B.?B. 1329). 

Die Frage der FUhrungabefognisae Im lord> 

raum ist naoh Anaioht 3kl einer befrl«. 

digenden Lösung in der Praxis noch nicht 

zugeführt. Daa Eingreifen der Gruppe Icrd 

in die Operationsplanung von Adm. Norwegern 

wie ee aioh aus der vorstehenden VeTcoag 

ergibt, bedeutet unzweifelhaft eine Be- 

schränkung in der Handlungsfreiheit TOB 

Adm. Nordmeer, durch die der sachlich 

notwendige Grundgedanke einer einheit- 

lichen Planung und Befehlsführung im An- 

satz gefährdet wird. 

persönlichen Unterrichtung des Mar.Ad}, 

er und der MVO's zum OKH, Ob.d.L. und 

Zur 

beim Fühl 

OKW ist cieaen eine Lagebeurteilung der 3kl zu« 

Kampf gej 

gen, in cer der Einsatz von Ubooten, schweren 

leichten 

der Einst tz von LuftkampfStreitkräften, bei denen 

nach Lagt 

lichkeite 

feindlich 

Abschrifl 

Seil C Ht 

Adm: 

29/4. ooi 

Baum Dro 

In Dronthi 

fjprd get 

Bit 

Schutzes 

en die Seezufuhren im Polarmeer zugegnn- 

Seestreitkräften, Minen und insbesondere 

der Dinge im Augenblick die gröfiten Mög- 

n für eine wirksame Schädigung dieses 

ien Zufuhrverkehrs liegen, behandelt ist, 

gemäß l/Skl 1 a 9366/42 Gkdos. in KT1 

ft II a. 

ral Norwegen meldet in der lacht zum 

0 Uhr Angriff von 30 Feindflugzeugen ln 

ij.theim von Westen. Schwerpunkt Aaaenf jef4» 

eim keine Schäden. Leitungen zum Aasen- 

tört. Bisher 3 Abschüsse. 

e der Ski um Wiederverstärkung des Jagd- 

in Drontheim (s.KTB 26. und 25/4.) ba- 

b'31 - 

OiHllIll 

mit» 
llhtjtit 

2^1-ag 

?ln(jiibc beß Driße, ^tiinD, Jlicirci-, 
asticu.btuiia, eidjiijjfi'ii 

D f r tfllfl, 9'i UM t I [i'C I ll IlflL'. 

empflfihlt 

ainaatzes 

Veraeuoh' 

wegen Wet 

erneute G 

111111 iiiffc 

Gruppe Nord Beschränkung des Zerstörex- 

auf Vorfeldbewacher nach durchgeführter 

ig und behält sich, falls Verseuchung 

terlage ausfällt, für Zerstörereinsats 

enehmigung vor. (s.Ps. 1329). 

Die krage der kührungsbefugnisse im Nord- 

raum ist nach Ansicht 3kl einer befri*- 

digenden Lösung in der Praxis noch nicht 

zugeführt. Das Eingreifen der Gruppe B*r4 

in die Operationsplanung von Adm. Norwegen 

wie es sich aus der vorstehenden Weiaoag 

ergibt, bedeutet unzweifelhaft eine Be- 

schränkung in der Handlungsfreiheit TOB 

Adm. Hordmeer, durch die der sachlich 

notwendige Grundgedanke einer einheit- 

lichen Planung und BefehlsfUhrung im An- 

satz gefährdet wird. 

(342) 

Zur persönlichen Unterrichtung des Mar.AdJ. 

beim ktüu er und der MVO's zum OKH, Ob.d.L. und 

OKW ist ciesen eine Lagebeurteilung der 3kl ZUB 

Kampf ge£ en die Seezufuhren im Folarmeer zugegan- 

gen, in c er der Einsatz von Ubooten, schweren maA 

leichten Seestreitkräften, Uinen und insbesondere 

der Einsetz von LuftkampfStreitkräften, bei demcB 

nach Lagt der Dinge im Augenblick die gröSten Höf- 

lichkeiten für eine wirksame Schädigung dieses 

feindlichen Zufuhrverkehrs liegen,behandelt ist« 

Abschrifl gemäß l/Skl I a 9866/42 Gkdoe. in KTB 

Heil C Heft II a. 

Adm: ral Norwegen meldet in der lacht zum 

29/4* 00:0 Uhr Angriff von 30 keindflugzeugsn ia 

Baum Droztheim von Vesten. Schwerpunkt AasenfjofA« 

ln Drontteim keine Schäden. Leitungen zum Aase»« 

fjprd gee tört. Bisher 3 Abschüsse. 

Bit 

Schutzes 

e der Ski um Vlederverstärkung des JagA- 

in Drontheim (s.KXB 26. und 25/4.) be- 
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antwortet Ub.d.L. mit folgendem Pernschreibeni 

"Daß eine Teratärkung des Jagdsohutzee in Drontheim 

erwünscht wäre, ist auch Ob.d.L. bekannt. Eine Ver- 

stärkung i it aber zur Zeit nicht möglich. Bei der Luft- 

waffe herr ichen bezügl. der verfügbaren Kräfte ähn- 

liche Verh iltniase wie bei der K.M. Dem Ob.d.L. wäre 

es erwünscht, wenn auch die K.M. weitere Zerstörer in 

den norweg-sehen Kaum verlegen würde, um hierduroh 

enge Zusammenarbeit mit der Lw zu einer starken und 

erfolgvers 

wegischen 

mäßig. "Ts 

jrechenden Bekämpfung des vor der nordnor- 

hüste laufenden Geleitverkehrs zu gelangen." 

MVO zu Ob.d.L. ist fernmündlich gebeten, 

beim Ob.d.L. FUhrungsstab mündlich und in 

kameradschaftlicher Form zum Ausdruck zu 

bringen, daß Ski dieses Fernschreiben als 

ruppige Umgangsform ansehen muß und darum 

zu bitten, einen verständigen Verkehrston 

einzuhalten. - Im übrigen ist nichts zu 

veranlassen. 

Aus Lagebericht von Adm. Norwegern 

Gebirgskor )s Norwegen hat 28/4. erhöhte Aufmerksamkeit 

für alle in KUstensicherungsdienst eingesetzten Teile 

befohlen, letsamo meldet vom 28/4. 0125 Uhr Alarm für 

das Heer auf Grund der Russenlandungen vom 27/4. abends 

mit einem lerstörer, 15 Kanonenbooten, 10 Fahrzeugen 

unter 500 1RT. Bei Pik.juschew, Oberhoff und Mogellni 

in Motowsk:.bucht Kampfhandlungen in vollem Gange. 

Minen,schiff "Skagerrak“ wird nach Herstellung 

KB von Ski Gruppe Nord für Adm. Norwegen zugeteilt. 

Vor Varangiirfjord ist norweg. D."Ourityba" nach Deto- 

nation gesunken. In der Nähe des Verlästertes wurde 

später üben Wasser ablaufendes fdl. Uboot gesiohtet und 

bekämpft, nähere Meldungen fehlen. Geleitdienst plan- 

ngtau“ in Svolvaer eingelaufen. 

Diiiimi 

imf 
IlkjcU 

OCIJ Orice, QBitit, Wcncr. 
e((0iuii). 25c((iid;(unii, (£1 d>tii)(c11 

^cr t'iifj, Cyiinitfdiciu ii[a>. 
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29-4ilg antwortet Ob.d.L. mit folgendem Pernschreibent 

"Daß eine ferstärkung des Jagdsohutzea in Drontbeim 

erwünscht (äre, ist auch Ob.d.L. bekannt. Eine Ver- 

stärkung i it aber zur Zeit nioht möglich. Bei der Luft- 

waffe herr ichen bezügl. der verfügbaren Kräfte ähn- 

liche Verh iltnisse wie bei der K.M. Dem Ob.d.L. wäre 

es erwünscht, wenn auch die K.U. weitere Zerstörer in 

den norweg-sehen Kaum verlegen würde, um hierduroh 

enge Zusammenarbeit mit der Lw zu einer starken und 

erfolgvers jrechenden Bekämpfung des vor der nordnor- 

in 

Aus 

Gebirgskor 

für alle 

befohlen, 

das Heer ai 

mit einem 

unter 500 

in Motowsk:. 

wegischen £üste laufenden Geleitverkehrs zu gelangen." 

UVO zu Ob.d.L. ist fernmündlich gebeten, 

beim Ob.d.L. Führungsstab mündlich und in 

kameradschaitlicher ^orm zum Ausdruck zu 

bringen, daß Ski dieses Fernschreiben als 

ruppige Umgangsform ansshen muß und darum 

zu bitten, einen verständigen Verkehrston 

einzuhalten. - Im übrigen ist nichts zu 

veranlassen. 

Lk gebericht von Adm. Horwegeni 

is Norwegen hat 28/4. erhöhte Aufmerksamkeit 

Küstensicherungsdienst eingesetzten Teile 

etsamo meldet vom 28/4. 0125 Uhr Alarm für 

if Grund der Russenlandungen vom 27/4. abends 

erstörer, 15 Kanonenbooten, 10 Fahrzeugen 

$RT. Bei Pikjuschew, Oberhoff und Mogellni 

bucht Kampfhandlungen in vollem Gange. 

Minen schiff "Skagerrak." wird nach Herstellung 

KB von Ski Gruppe Nord für Adm. Horwegen zugeteilt. 

Vor Varang irfjord ist norweg. D."Ourityba" nach Deto- 

nation ges inken. In der Nähe des Verlustortes wurde 

später übe:: Wasser ablaufendes fdl. Uboot gesiohtet und 

bekämpft. Hähers Meldungen fehlen. Geleitdienst plan- 

mäßig. "Ts:.ngtauu in Svolvaer eingelaufen. 



^ 3 

OiUiim 
mit) 

llhritit 

29^.42 

fliiflrtbc Des Oitcö, ■jyino, Wettfr. 
ecc.jrtiifl, J5c 1 (uii)11111 (j, ^idjtiöffii 

ber liiift. ^oiibfdiciii ufiu. 

r 

V in'fo 11111111 i f f e 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Oeteee. 

Bei fdl. Luftangriff in der Nacht zum 29/4. auf 

Kiel mit etwa 30 Flugzeugen entstanden in den Marine- 

anlagen kein 

in den Wohnv 

Einzelheiten 

Die dem 

Beginnen mit 

RH 11 prüfen 

nach. 

Finnen 

linie für Lu 

finnischer I 

1600). 

e Schäden grööeren Ausmasses. Die Schäden 

ierteln und sonstigen Gebäuden waren größe’ 

s. Fs. 0725, 0748, 0750 und 2321. 

F.d.M. Ost unterstellten Streitkräfte 

der Verlegung naoh dem Osten. 1. Hfl. und 

auf Hinmarsch Seegebiet und Kolbergsperre 

haben sich mit vorgeschlagener Abgrenzungs- 

ftaufklärungsbereiche zwischen Lfl 1 und 

uftwaffe einverstanden erklärt. (s.Fs. 

Obootskriegführung. 

1. Feindlage 1 

Im Bahmen der lebhaften Luftaufklärung im 

Einholgetiet wurden 63 Flugzeuge sicher, wahrschein- 

lich noch 18 weitere erfaßt. Englische Einheiten 

wurden 170 sm W-lich Brest und 20 sm N-lich Hockall- 

bank festgestellt. 

Von USA-Küste liegt nur je 1 Ubootssichtmeldung 

im Seegetiet Kap Lookout sowie etwa 300 sm H-lich 

Bermudas vor, aus westindischen Gewässern je 1 NW- 

lich Port of Spain und etwa 200 sm N-lich Trinidad. 

Nach ital. Meldung handelt es sich bei den in 

La Valetta versenkten übooten um die Einheiten 

P 36, 38 und 39. Bin viertes Oboot ist noch nicht 

identificiert. 

f 3 9- 

öiimiu Miiijiibc Ocicö, Winc, lücjjct, 
iiiiö viccijiiiifl, 23deuiliiiiiitj, vd>i(J)riörtii 

llbrjtit ber iiiifr, Üftoiibfiluiii ufiu. 
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IV. Ska^erraj«., Ostseeeingange, Ostsee. 

Bei fdl. Luftangriff in der Macht zum 29/4. auf 

Kiel mit etwa 30 Flugzeugen entstanden in den läarine- 

anlagen keine Schäden größeren Lusmasses. Die Schäden 

in den Wohnvierteln und sonstigen Gebäuden waren größe’ 

Einzelheiten! a. Fs. 0725, 0748, 0750 und 2321, 

Die dem F.d.to. Ost unterstellten Streitkräfte 

beginnen mit 

RM 11 prüfen 

nach. 

Finnen 

linie für Lu 

finnischer I 
1600). 

der Verlegung nach dem Osten. 1. Hfl. und 

auf Hinmarsch Seegebiet und Kolbergsperre 

haben sich mit vorgeschlagener Abgrenzungs- 

ftaufklärungsbereiche zv/ischen Lfl 1 und 

uftwaffe einverstanden erklärt. (s.Fs. 

Ubootskriegführung. 

1. Feindlagei 

Im Bahmen der lebhaften Luftaufklärung im 

Einholgetiet wurden 63 Flugzeuge sicher, wahrschein- 

lich noch 18 weitere erfaßt. Englische Einheiten 

wurden 170 sm W-lich Brest und 20 sm N-lich Hockall- 

bank fesigestellt. 

Von USA-Küste liegt nur je 1 Ubootssichtmeldung 

im Seegetiet Kap Lockout sowie etwa 300 am H-lich 

Bermudas vor, aus westindischen Gewässern je 1 NW- 
lich Porij of Spain und etwa 200 sm N-lich Trinidad. 

Nach 

La Valett 

P 36, 38 

identific 

ital. Meldung handelt es sich bei den in 

a versenkten Dbooten um die Einheiten 

und 39. Ein viertes Uboot ist noch nicht 

iert. 
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2. Eigene Lag« 

Ansat 

züge s. La^ 

D 116 

schädigt, 

zung nach 

Erfolg 

Versenkung 

(9660 BRT) 

und Beschät. 

dierung Daii 

scheinlich 

üherwaohun^ 

Uboote Tag 

Erfolge he 

tionsgebie 

Ergän 

Entep 

eingeforde: 

Bedingungen 

keiten der 

KTB 26/4.) 

Uber Einsa 

der “eilige 

Vorfeldes 

mein und i 

züge gewon^ 

Nach 

dazu führe; 

monate zu 

zu verstärk' 

der Ubooteim Eismeer gegen QP und PQ-Qeleit- 

e Norwegen und ergänzende Ubootelage. 

wurde in AL 29 durch fdl. Luftangriff be- 

läuft wegen ölspur zur Reparatur und Ergän- 

st ein. 

^urtoiHiiniiffe 272 

Rree 

emeldungen von amerikanischer KUstea 

D, "Uodesta" (3950 BRT) und T. •MobiloH11 

durch U 108, D. "P. Eaton County" (5100 BRT) 

igung eines 500C BRT D. durch U 576, Torpe- 

pfers von 5000 BRT, dessen Sinken sehr wahr- 

durch U 136. Lage ist durch verstärkte Luft- 

und helle Mondnächte gekennzeichnet, die 

und Nacht unter Wasser halten und dadurch 

inträchtigen. Von den übrigen Ubootsopera- 

en liegen Erfolgsmeldungen nicht vor. 

;ung zur U-Lage in KTB Teil B Heft IV. 

•echend von Adm. Nordmeer und Gruppe Nord 

■ter Beurteilung über die bei gegenwärtigen 

jetzt gegebenen taktischen Einsatzmbglich- 

Seestreitkräfte und Uboote im Nordmeer (s. 

wird BdU von Ski ebenfalls um Stellungnahme 

zmöglichkeiten der Uboote bei mit zunehmen- 

eit wirksam werdender Überwachung KUsten- 

md Sicherung Angriffsobjekte auf Grund allge- 

isbesondere bei Operationen gegen PQ-Geleit- 

ener Erfahrungen. 

Ansicht Ski können bezügl. Uboote Oberlegung— 

Ubootszahlen im Nordmeer während Sommer- 

rerringern, um Einsatz in anderen Seegebiet—I 

en. (s.Ps, 1719). 
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2. Eigena Las« 

Ansat der Obooteim Elameer gegen QP und PQ-Qeleit- 

ztige a. Lat e Borwegen und ergänzende Ubootalage. 

wurde in AL 29 durch, fdl. Luftangriff be- 

läuft wegen ölepur zur Reparatur und Ergän- 

set ein. 

116 ü 

schädigt) 

zung nach Iree 

Erfol( 

Versenkung 

(9860 BRT) 

und Reschäc 

dierung Dai 

scheinlich 

Uberwaohun); 

Uboote Tag 

Erfolge be 

tionsgebie 

^oi'foniiuiuffe 272 

smeldungen von amerikanischer Kästei 

D, "Alodesta" (3B80 BRT) und T. ■Mobiloil,, 

durch U 108, D. “P. Eaton County" (5100 BRT) 

igung eines 5000 BRT D. durch D 576, lorpe- 

pfera von 5000 BRT, dessen Sinken sehr wahr- 

durch U 136. Lage ist durch verstärkte Luft- 

und helle Uondnächte gekennzeichnet, die 

und Rächt unter Vasaer halten und dadurch 

uinträchtigen. Von den übrigen Obootaopera- 

;en liegen Erfolgsmeldungen nicht vor. 

Ergänzung zur U-Lage in KTB Teil B Heft IV. 

Entsprechend von Adm. Hordmeer und Gruppe Herd 

eingeforde:'ter Beurteilung Uber die bei gegenwärtigen 

Bedingungen jetzt gegebenen taktischen Einsatzmäglich- 

keiten der Seestreitkräfte und Uboote im Hordmeer (s. 

KTB 28/4.) wird BdU von Ski ebenfalls um Stellungnahme 

Uber Einsanzmöglichkeiten der Uboote bei mit zunehmen- 

der “elligteit wirksam werdender Überwachung KUsten- 

vorfeldes ind Sicherung Angriffsobjekte auf Grund allge- 

mein und insbesondere bei Operationen gegen PQ-Geleit- 

zUge gewonnener Erfahrungen. 

Hach Ansicht Ski können bezUgl. Uboote Überlegung— 

dazu führen, Ubootszahlen im Nordmeer während Sommer- 

monate zu verringern, um Einsatz in anderen Seegebiet—( 

zu verstärken. (s.Es, 1719). 



- ‘T3 6- 

CMIIIIII 

HMD 
llbritii 

29-4.42 

.1Iiii)abc bit Duo.', 'JüiiiO, Wcuci-. 
v^ccrt•'»rt. ^cleud)imit), väld)ii})fcii 

rer Vii ft, in o iibf du in ufii». 
^ovfi'iiimniffr 

TI. Luft ):riagfUhrung 

Eaum um Engla; iidi 

Bei fdl 

zum 29/4- wurfi 

gebiet ohne s()häd 

geechosuen. 

Am Tage 

aen. Great Ya 

einsatz mit 

30/4- griffen 

vurden im Weatraum 2 Spitfire abgeacbos- 

rmoutb und Stamford Bridge wurden im Tagea- 

mben angegriffen. Im Nachteinaatz zum 

70 Flugzeuge Horwiob mit guter Wirkung 

Br 

el 1 

Von 172 

gingen nur 10 

aiseben Inae 

über Saarlautle 

Der Schwerpunk 

in Weatfrankre 

wesentliche 1 

Weitere 42 Ei 

Hordfrankreicjh 

gebiet 2 Abscjh 

läittelmeerraumj 

Angriffe 

gesetzt. 1 

wurde 0-wärte 

S£i 

Angriff im Baum Drontbeim in der Hacht 

en 60 Sprengbomben auf Stadt und Hafen- 

en abgeworfen. 3 Angreifer wurden ab- 

gezählten Feindeinflügen dieser Hacht 

ins Beicbagebiet (Seeraum der oatfrie- 

und Oataeeeingänge, Kiel, 1 Flugzeug 

rn - Nürnberg nach Pilsen und zurück), 

t der Einflüge mit 105 Maschinen lag 

ich, wo Paris angegriffen und nicht un- 

ndustrielle und Gebäudeschäden erlitt, 

inflüge verteilten eich auf Belgien / 

Holland und Horwegen. Über dem Boicha- 

Usse. 

gegen die Flugplätze Maltas wurden fort- 

tfire wurde abgeschossen. 1 fdl. Uboot 

Kerkenah wahrscheinlich vernichtet. 

Ostfronti 

Am 28/4. waren gegen Howoro«*iak 65 und gegen 

Kertsch 40 Kempfflugzeuge eingesetzt. In eraterem 

2 mittelgroße D. beschädigt. Hafen wurden 

Im Baum Petsamo wurden bei starkem Einsatz zur 

- ‘T3 6- 

tMUllll .1Illi)ilbC t*Ci5 £5r((i5, "jyillD Bcmx 

imfc viccrtiinj). iöeleuttxuiifl, 
Ubricit bcr i'nft, ^üiibfdicin ufio. 

g9-4.42 VI. Luftl:riegfUhrung 

Haua um Englandi 

Bei fdl 

zum 29/4- wur1 

gebiet ohne S 

geechoseen. 

Am Tage 

een. Great 

einsatz mit 

30/4- griffen 

Ya n 

B3, 

^oi'fomnuiifff 

Angriff im Raum Drontheim in der Rächt 

en 60 Sprengbomben auf Stadt und Hafen- 

ihäden abgeworfen. 3 Angreifer wurden ab- 

surden im Weatraum 2 Spitfire abgeachoa- 

•mouth und Stamford Bridge wurden im Tagea- 

mben angegriffen. Im Naohteinaatz zum 

70 Flugzeuge Horwioh mit guter Wirkung 

Von 172 

gingen nur 10 

aiachen Insel 

Uber Saarlaut 

Der Schwerp' 

in Weatfrankr 

wesentliche 

Weitere 42 Ei 

Nordfrankrei 

gebiet 2 Aba 

5ezählten Feindeinflügen dieser Hacht 

ins Reichsgebiet (Seeraum der oatfrie- 

i und Ostseeeingänge, Kiel, 1 Flugzeug 

ern - HUrnberg nach Pilsen und zurück), 

t der Einfluge mit 105 Maschinen lag 

eich, wo Paris angegriffen und nicht un- 

industrielle und Gebäudeschäden erlitt. 

nflUge verteilten sich auf Belgien / 

Holland und Herwegen. Über dem Reicha- 

clhUase. 

unk 

ca 

Mittelmeerraumi 

Angriffe 

gesetzt. 1 

wurde 0-wärts 

Spi 

Oatfronti 

Am 28/4. 

Kertsch 40 K 

Hafen wurden 

Im Raum 

gegen die Flugplätze Maltas wurden fort- 

tfire wurde abgeschossen. 1 fdl. Uboot 

Kerkenah wahrscheinlich vernichtet. 

waren gegen Noworoaalsk 65 und gegen 

iEmpfflugzeuge eingesetzt. In ersterem 

2 mittelgroße D. beschädigt. 

Petsamo wurden bei starkem Einsatz zur 
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29-4-42 Dnteretlitzung 

schossen. 

des Heeres 7 fdl. Jäger im Luftkempf abge- 

Besonderesj 

Im 8ohri|e 

schreibt erst 

in Norwegen d 

ihre Oberkdos 

keinem Palle, 

nicht entspre 

im Hahmen ihr 

ausreichyn, i 

Stärkungen be 

Gruppe N 

unter Berufung 

Porderungen d 

richten und 

zu bitten. Na 

beginn verfah 

keine Möglich: 

zwischen 3kl 

den Porderung 

ist. 

tweohsel zwischen Lfl 5 und Gruppe Nord 

äre»"Einer Anforderung auf Verstärkung der Lw 

irch Kdobehörden anderer Wehrmachtteile über 

oder ziviler Dienststellen bedarf es in 

Solchen Anträgen wird Ob.d.L. grundsätzlich 

3hen. Falls die Kräfte für Durchführung der 

är Kampfweisung geforderten Aufgaben nicht 

ät es Sache der Kfi 5, entsprechende Ver- 

L Ob.d.L. anzufordern.“ 

)rd ist dieser Auffassung entgegengetreten 

auf ihre Pflicht, bei Nichterfüllung ihrer 

irch ein Lflkdo entsprechend an Ski eu be- 

i Zuführung entspr. Kräfte an die betr. Lfl 

h diesem Gesichtspunkte ist seit Kriegs- 

ren und Gruppe Nord sieht auch in Zukunft 

ceit, hiervon abzugehen und muß es Regelung 

uid Ob.d.L. überlassen, wie weit Ob.d.L. 

;n nachkommt bzw. nachzukommen in dar Lage 

Ski stimmt Auffassung der Gruppe in vollem 

Umfange zu. Chef Ski befiehlt ebenfalls, 

gleichen Standpunkt zu vertreten. Entspre- 

chendes Schreiben ergeht an Ob.d.L. / PUh- 

rungsstab. 

VII. M i t t 

1. Pelndlage1 

elmeerkriegführung 

Außer den normalen Ubootssichtungen liegen be- 

- JT J ? - 
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29.4.42 Unterstützung 

schossen. 

des Heeres 7 fdl. Jäger im Luftkampf abge- 

Besonderes» 

Im Sehr! 

schreibt erst 

in Norwegen d 

ihre Oberkdos 

keinem ^alle. 

nicht entspre 

im Rahmen ihr 

ausreichpn, i 

Stärkungen be 

Gruppe N 

unter Berufung 

Forderungen d 

richten und 

zu bitten. Na 

beginn verfah 

keine Möglich: 

zwischen Ski 

den Forderung 

ist. 

ftweohsel zwischen Lfl 5 und Gruppe Nord 

»re«"Einer Anforderung auf Verstärkung der Lw 

irch Kdobehörden anderer Wehrmachtteile Uber 

oder ziviler Dienststellen bedarf es in 

Solchen Anträgen wird Ob.d.L. grundsätzlich 

3hen. Falls die Kräfte fUr Durchführung der 

är Kampfweisung geforderten Aufgaben nicht 

ät es Sache der Kfi 5« entsprechende Ver- 

L Ob.d.L. anzufordern.“ 

)rd ist dieser Auffassung entgegengetreten 

auf ihre Pflicht, bei Nichterfüllung ihrer 

irch ein Lflkdo entsprechend an Ski zu be- 

i Zuführung entspr. Kräfte an die betr. Lfl 

h diesem Gesichtspunkte ist seit Kriegs- 

ren und Gruppe Nord sieht auch in Zukunft 

teit, hiervon abzugehen und muB es Regelung 

ind Ob.d.L. überlassen, wie weit Ob.d.L. 

m nachkommt bzw. nachzukommen in der Lage 

Ski stimmt Auffassung der Gruppe in vollem 

Umfange zu. Chef Ski befiehlt ebenfalls, 

gleichen Standpunkt zu vertreten. Entspre- 

chendes Schreiben ergeht an Ob.d.L. / PUh- 

rungsstab. 

VII. il i t t 

1. Feindlage» 

elmeerkriegführung 

Außer den normalen Ubootssichtungen liegen be- 
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29-4-42 

(344) 

sondere liäldungen nicht vor. 

2. Lage Ital ieni 

In d 

Bengasi. 

Anläji 

Chef BdU 

Verhalten 

und persci 

lohend he: 

gegenüber 

ausgezeit 

La Speele 

dem Duce 

merkunger 

Anerkemu 

port-Uboc 

ten diesE 

Lage im 

"Malta s£ 

er Hacht zum 29/4. fdl. Luftangriff auf 

Aus 

Teil C HE 

Blich Besuchs in Italien am 14.15./4. hat 

Admiral Riccardi gegenüber einsatzbereites 

der ital. Ubootsbesatzungen im Atlantik 

nliche Verdienste von Admiral Parona 

rvorgehoben, Generaloberst Cavallero 

den Dank der deutschen Kriegsmarine für 

hnete Unterstützung der dt. Uboote in 

und Bola ausgedrückt und beide Äußerungen 

gegenüber wiederholt. Aus Cavalleroa Be- 

ist festzuhalten, daß ital. Marine in 

ng der besonderen Bedeutung von frans- 

ten in nächster Zeit 4 verfügbare Binhei- 

r Art einsetzen wird. Zur strategischen 

ittelmeer erklärte der Duce (am 15/4•) 

i jetzt reif". 

iührlicher Bericht des Mar.Att. Rom s. KTB 

ft VIII. 

3. Hordafrikatraaaportei 

Sch: ffsbewegungen planmäßig und ohne besondere 

Vorkommnr.sse. 

In Bengasi wurde 1-40 t Schwimmkran gehoben und in 

Betrieb genommen. 

Seetransportstelle Ras el Milal (W-lich Derna) 

wird 10/!'. in Betrieb genommen. 

S3 !- 

ÜtHiim 
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(344) 

sondere ü aldungen nicht vor. 

2. Lage Ital lern 

In d 

Bengasi 

Aula 

Chef BdU 

Verhalten 

und persci 

lohend he: 

gegcnlibei 

ausgezeic 

La Specie 

dem Duce 

merkunger 

Anerkenm 

port-ühoc 

ten diesE 

Lage im 

"Aalta SE 

er Macht zum 29/4. fdl. Luftangriff auf 

Aus 

Teil 0 HE 

Blich Besuchs in Italien am 14.15./4. hat 

Admiral Riocardi gegenüber einsatebereites 

der ital. Ubootsbesatzungen im Atlantik 

nliche Verdienste von Admiral Parona 

rvorgehoben, Generaloberst Cavaliere 

den Dank der deutschen Kriegsmarine für 

hnete Unterstützung der dt. Uboote in 

und Pola ausgedrüokt und beide Äußerungen 

gegenüber wiederholt. Aus Cavalleroa Be- 

ist festzuhalten, daß ital. Uarine in 

ng der besonderen Bedeutung von Trans- 

ten in nächster Zeit 4 verfügbare Elnhei- 

r Art einsetzen wird. Zur strategischen 

littelmeer erklärte der Duce (am 15/4•) 

i jetzt reif". 

iührlicher Bericht des Uar.Att. Rom s. KTB 

ft VIII. 

3. Hordafrilntransporte t 

Sch: .ffsbewegungen planmäßig und ohne besondere 

Vorkommu .s 

In Bengas i 

Betrieb 

Seetrans] 

wird IQ/i. 

i wurde 1-40 t Schwimmkran gehoben und in 

genommen. 

jiortstelle Ras el Milal (W-lich Derna) 

in Betrieb genommen. 



r j f 
öaiiuii 
mit> 

llhrjcli 

29.4.42 

3iit)abe oa One«, Biiio, Beiter, 
i£eegaiit), ^clciutiung, 0id)iigteii 

t>er fiiift, IHoiiofdieiii iifio. 

4. Baraioh Idarinegruppe 5üdi 

Ägäisi 

geindlage» 

Am 28 

Einheiten 

näherten 

/4. wurden zwischen 2215 und 2315 Uhr 5-6 

festgestellt, die sich Timbakion bis auf 12 ln 

d dann nach Gavdos abdrehten. uai 

Eigene Lagei 

Torpeposchutzsperre vor Iraklion ist fertigge- 

stellt . 

Schwarzes Heer» 

Bilds 

Am 29/4. e 

Hm 110 sm 

Absicht z 

kräfte en 

Eigene Lagei 

Oiorfomiiiiiiffi 274 

uswertung Noworossisk vom 2S/4. s. fs. 1050. 

tand aus Sewas^tpol ausgelaufener Geleitzug 

S zu 0 von Feodosia. Aus Funkaufklärung ist 

Aufnahme des Geleitzuges durch Ssestreit- 

chtlich. 

ur 

Im Asowmeer stellte Luftaufklärung starken Boots- 

verkahr fest. 

Bei fdl. Luftangriff auf Jewpatoria am 28/4. Hm 

geringe Sachschäden bei Mar.Scheinwerferstand. Ab 29/4. 

ist Einsatz von MFK als Sicherung vor Taganrog und 

ab 1/5. von 2 MFK vor Liman - OJeki - Mius vorgesehen. 

Minensuchdienst planmäßig. Geleitdienst durch Wetterver- 

schlechter)ung behindert. 

r3 f 

©a»un 
mit) 

Mbridi 

aiitjabe t>c* Dric», ^tuf, TBtiter, 
Ü’Ctflawa, »tlcui^Mina, 

t>er finfi, CDlouDfi1>tiii nlic1. 
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29.4.42 4. Beraioh. Marinegruppe Süd» 

Ägäis t 

Beindlagei 

Am 28 

Einheiten 

näherten 

/4. wurden zwischen 2215 und 2315 Uhr 5-6 

festgestellt, die sich Timbakion bis auf 12 kB 

.d dann nach Savdos abdrehten. uai 

Eigene Lage» 

Sorpeposchutzsperre vor Iraklion ist fertigge- 

stellt . 

Schwarzes Meer» 

Bilds 

Am 29/4. s 

Nm 110 sm 

Absicht z 

kräfte er 

uswertung Howorossisk vom 28/4. s. ?a. 1050. 

tand aus Sewas^tpol ausgelaufener Qeleitzug 

zu 0 von Eeodosia. Aus Funkaufklärung ist 

Aufnahme des Qeleitzu^es durch Seestreit- 

chtlich. 

ur 

Im Asowmeer stellte Luftaufklärung starken Boots- 

verkehr fest. 

Eigene La, a» 

Bei fdl. Luftangriff auf Jewpatoria am 28/4. Hm 

geringe Sachschäden bei Mar.Scheinwerferstand. Ab 29/4. 

ist Einsatz von MFK als Sicherung vor Taganrog und 

ab 1/5. von 2 MBK vor Liman - Ojeki - Mius vorgesehen. 

Minensuohdienst planmäßig. Geleitdienst durch Wetterver- 

schlechterjung behindert. 
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VIII. Lag 

s:' 

Nach Ha 

abschnitt d 

ohineaischen 

Kolonnen dri 

Lashio vor. 

ifter finden z.Zt. schwäre Kämpfe im Ost- 

Burmafront statt. Taunggy soll von 

Truppen zurückerobert sein. 2 Japan. 

Agen langsam gegen Bahnlinie Mandalay - 

Nach Meldung Japan. Hauptquartiers haben Japan. 

Marinestreitkräfte alle strategisch wichtigen Punkte 

im N-Teil vop. Neu Guinea besetzt. 

IX. Heer 

HusBlsche Printi 

Heeresgruppe 

Beiders 

örtliche Art 

1 SS-Standar|t 

schließlich 

festgestellt) 

Heeresgruppe 

Bei Mze 

Weilsch wurde 

ßoslawl - Br 

auf Bauzug g 

wurde Nachsc 

Heeresgruppe 

H o i' t o in in II i f f e 

e Ostasien 

e s 1 a g e 

Süd: 

äitige Stoß- und Spähtrupptätigkeit und 

Llleriestörungsfeuer. Ein Pz.Korps und 

e melden bei Peindbeechuß fast aus- 

dlindgänger (Sandftillung der Granaten 

I 

Mitte t 

ask, Juchnow, im Raum Rschew und bei 

n feindl. Angriffe abgewehrt. Bahnlinie 

Jansk wurde bei Selzo durch Minenanschlag 

esprengt. An Straße BJeloi - Smolensk 

aubweg durch eigene Kräfte gesäubert. 

Nord i 

Feindangriffe bei Cholm wurden abgeschlagen. 

Kampftätigkeit der Gruppen Eioke und von Seydlitz an 

beiden Lowatufern wird fortgesetzt. W-lich Jamno 

m- 

u 
llhrjdi 
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29.4.42 VIII. Lag Ostaaien 

s:' 

Nach Rd 

aböchnitt d 

ohinesiachen 

Kolonnen dri 

Laahio vor. 

i[ter finden z.Zt. echwere Kämpfe im Oet- 

Bui-mafront atatt. Taunggy aoll von 

Truppen zurückerobert aein. 2 japan. 

iigen langsam gegen Bahnlinie Mandalay - 

Nach Meldung japan. Hauptquartiers haben japan. 

Murinestreitkräfte alle strategisch v/ichtigen Punkte 

im N-Teil vojji Neu Guinea besetzt. 

IX. Heer e e 1 a g e 

RuaBiache Print» 

Heeresgruppe Süd: 

Beidera 

örtliche Art 

1 SS-Standar|t 

schließlich 

festgestellt) 

Heeresgruppe 

jitige Stoß- und Spähtrupptätigkeit und 

Lllerieatörungsfeuer. Ein Pz.Korps und 

e melden bei Peindbeachuß fast aus- 

älindgänger (SandfUllung der Granaten 

I 

Kitte I 

Bei Mze 

Welisch wurde 

ßoslawl - Br 

auf Bauzug g 

wurde Nachsc 

;isk, Juchnow, im Raum Rsohew und bei 

in feindl. Angriffe abgewehrt. Bahnlinie 

jansk wurde bei Selzo durch Minenanschlag 

jesprengt. An Straße Bjeloi — Smolensk 

lubweg durch eigene Kräfte gesäubert. 

Heeresgiuppe Mord i 

Peindat. 

Kampftäti 

beiden Lowa 

igrifi'e bei Cholm wurden abgeschlagen. 

t der Gruppen Eicke und von SeydlitB an 

tjufern wird fortgesetzt. W-lich Jamno 

gkei 



275 
llkjcii 

(345) 

29.4.42 

'21 iit)iibc Dci) Oneß, 2t<inö. 2Uciicr. 
liefijiuii]. ÄcUiidjniHö, liidnirtfcii 

Der «nie, ^ i) II D feit ei II iifio. 

25 o e f o m in II i f f e 

Atwehr fdl 

Vorstöße. 

• Ausbruchsversuche und erfolgreiche eigene 

br 

hr 

An A 

ster Abv(e 

und starke 

2 km tief 

angriffe 

Auch von VS 

Gefangenem 

Wegnahme vi 

Kinbruch 

iegelungfront gelang dem Gegner trotz zähe- 

nach heftiger Artl.Vorbereitung mit Pa. 

r Pliegerunterstlitzung in 2,5 km Breite etwa 

einzudringen. Mit Hilfe eigener lfd. Luft— 

st es z.Zt. gelungen, Einbruch abzuriegeln. 

her erfolgten gleichzeitige Angriffe. Hach 

aussagen wird 1. Mai als Angriffstag zur 

on Bjeloi, Cholm, sowie als Antrittstag zum 

n Kessel bei 18, Armee bezeichnet. 

Finnische und norwegische Front! 

Hordafrikci 

Bei 

sonst ruhi 

C/Skl. 

Bereitstellung stärkerer Feindkräfte zur Fort- 

setzung der Angriffe, die gegen beide Flügel der 6.Geb. 

Div. noch im Gange sind. Vorstoß von H (aus Motowski- 

bucht) und S gegen Versorgungsstraße der 6.Geb.Div. 

wird erwartet. 

ajebhafter beiderseitiger Spähtrupptätigkeit 

ger Tag. 

kl. 

I b I/b (Kr) 
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Abwehr fdl 

Vorstöße. 

br: 

hr 

An A 

ater Abv^e 

und starke 

2 km tief 

angriffe i 

Auch von Ui 

Gefangenen; 

Wegnahme v 

Einbruch 

Ausbruchsversuche und erfolgreiche eigene 

iegelungfront gelang dem Gegner trotz zähe- 

nach heftiger Artl.Vorbereitung mit Pz. 

r Fliegeruntersttitzung in 2,5 km Breite etwa 

einzudringen, luit Hilfe eigener lfd. Luft— 

st es z.Zt. gelungen, Einbruch ab'zuriegeln. 

her erfolgten gleichzeitige Angriffe. Nach 

aussagen wird 1. Mai als Angriffstag zur 

on Bjeloi, Cholm, sowie als Antrittstag zum 

n Kessel bei 18. Armee bezeichnet. 

Finnische und norwegische Prent» 

Nordafriksi 

Bei 

sonst ruhi 

C/Skl. 

ISotfomm niffc 

Bereitstellung stärkerer Peindkräfte zur Fort- 

setzung der Angriffe, die gegen beide Plügel der 6.Geb. 

Div. noch im Gange sind. Vorstoß von N (aus Motowski- 

bucht) und S gegen Versorgungsstraße der 6.Geb.Div. 

wird erwaitet. 

ijebhafter beiderseitiger Spähtrupptätigkeit 

ger Tag. 

kl. 

I b (Kr) 
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30.4.42 Besondere politisch e Naohriohten 

E ng 1 a n d ! 

luf tf ahrtm: 

bombardements 

Beendigung dei 

Deutschland 1c 

nach deij Norden 

Ausbildungszen 

Werke. Engl. K 

scheidende Hilf' 

haus be'??^i§i1( ‘f 

wichtiger Plät 

möglichst rasch 

tige Zerstörun/; 

Drontheim werdpj 

Stützpunkt für 

Eugen" gegen Z 

Jm Oberhati 

Cripps. Vorsch L 

Verhandlungen 

Jndien betont, 

Stunde gewesen 

gerufen, sonde 

ren verfolgten 

edlere und her 

Kontinent frei 

nister Sinclair betont Bedeutung der Luft- 

der feindlichen Kriegsindustrie für schnelle 

Krieges. Lübeck und Rostodk seien für 

benewichtige Häfen, von denen der Naohschub 

und Osten durchgeführt werde. Lübeck 

rum für U-Boote, Bostook Sitz der Heinkel- 

ampfführung gegen diese Häfen bedeute ent- 

e für Rußland. Auf Anfrage aus dem Unter- 

er Gegner auf Bombardierung historisch 

e erwidert Luftfahrtminister, daß der 

e Gewinn des Krieges der beste Weg^fl&rar- 

en zu vermeiden. Britische Luf tangrif fe auf 

in besonders herausgestellt, da Drontheim 

Operationen "Tirpitz", "Scheer" und "Prinz 

ifuhrlinie nach Murmansk, 

s Besprechung über Jndienmission von 

ag, daß Cripps erneut zur Durchführung 

:iach Jndien gehe. Unterstaatssekretär für 

daß Mission Cripps kein^Reueakt in letzter 

sei, der durch neue Lage in Jndien hervor- 

m Portsetzung der von Regierung seit Jah- 

Politik. Niemals in der Geschichte sei 

rorragendere Chance geboten um aus indischem 

selbstregierende Nation zu bilden 
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30.4.42 Besondere P ° litisohe Nachrichten 

E ng 1 a n d i 

Luftfahr tm: 

hombardements 

Beendigung den 1 Deutschland lo 

nach deqi Nordeti 

Ausbildungszen 

Werke. Engl. K 
scheidende Hilf 

haus be»Ä 
wichtiger Plät 

möglichst rasch 

tige Zerstörun,; 

Drontheim werdfi 

Stützpunkt für 

Eu-jen" gegen Z 

Ja Oberha ii 

Cripps. Vorsch - 
Verhandlungen 

Jndien betont, 

Stunde gewesen 

gerufen, sende 

ren verfolgten 
edlere und her 

Kontinent frei 

nister Sinclair betont Bedeutung der Luft- 

der feindlichen Kriegsindustrie für schnelle 

Krieges. Lübeck und Rostodk seien für 
benewichtige Häfen, von denen der Nachschub 

und Osten durchgeführt werde. Lübeck 
rum für U-Boote, Bostook Sitz der Heinkel- 

nmpfführung gegen diese Häfen bedeute ent- 

e für Rußland. Auf Anfrage aus dem Unter- 

er Gegner auf Bombardierung historisch 

e erwidert Luftfahrtminister, daß der 

e Gewinn des Krieges der beste Weg^Jrar- 

en zu vermeiden. Britische Luftangriffe auf 

n besonders herausgestellt, da Drontheim 
Operationen "Tirpitz", "Scheer" und "Prinz 
ifuhrlinie nach Murmansk, 

s Besprechung über Jndienmission von 

ag, daß Cripps erneut zur Durchführung 
nach Jndien gehe. Unterstaatssekretär für 

daß Mission Cripps kein^Reueakt in letzter 

sei, der durch neue Lage in Jndien hervor- 

m Portsetzung der von Regierung seit Jah- 

Politik. Niemals in der Geschichte sei 

rorragendere Chance geboten um aus indisoheo 

selbstregierende Nation zu bilden 



5' Pf- 

f'iumii 
' mit) 
UbrjfU 

?liijjiibc Di6 Cfvtit, TUiiib, Leiter, 
& c c |] u ii (j, Geleit d> t ii u t), i d) i i i) f c 11 

ber t'iift, inoiibfd)(iii iifii'. 
y> ü x f o in in II i f f e 

. 4.42 A u e t r a 1 

ui 

Miniaterp 

vor ständige 

bestehe. Erheb 

eingetroffen, 

aus trat ien und 

räsident Curtin erklärt, daß nach wie 

d unverminderte Gefahr für Australien 

liehe Verstärkungen seien in Australien 

Japanische Plugzeugverluste über Nord- 

Neu Guinea seien beträchtlich. 

P o r t u g a 

Nach Dipl 

der portugies 

tugiesischen 

vergeblich vei 

und Mozambique 

scher Union a 

werden befürch 

omatenbericht sorgenvolle Überprüfung 

ischen Koloniallage. Nach Meldung por- 

otschafters in London hat Botschafter 

sucht englische Garantie für Angola 

zu erhalten. Absichten Südafrikani- 

Teile des port. Kolonialbesitzes 

tet. 

if 

I ü r ke i 

Türkische 

nach Eückkehr 

sches Verhältr 

rischer Haltur 

Hussen hegten 

in Transkaukat 

dieser Gebiete 

1 i 

r Botschafter in Berlin äußerte sich 

aus Türkei befriedigt Uber türk»- deut- 

is. Angeblich Türkei gegenüber bulga- 

g weniger mißtrauisch als bisher. 

Mißtrauen gegen englische Tätigkeit 

ien, daher Übernahme der Verteidigung 

durch Rußland. 
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;0.4.42 Austral 

ui 

Ministerpp 

vor standigt. 

bestehe. Erheb 

eingetroffen, 

australien und 

äsident Curtin erklärt, daß nach wie 

d unverminderte Gefahr für Australien 

liehe Verstärkungen seien in Australien 

Japanische Plugzeugverluste über Tord- 

Neu Guinea seien beträchtlich. 

P o r t u g a 

Nach Diplomatenbericht sorgenvolle Überprüfung 

der portugiesischen Koloniallage. Nach Meldung por- 

tugiesischen lotschafters in London hat Botschafter 

vergeblich versucht englische Garantie für Angola 

und Mozambique zu erhalten. Absichten Südafrikani- 

scher Union atf Teile des port. Kolonialbesitzes 

werden befürchtet. 

I ü r ke i : 

Türkische 

nach Bückkehr 

sches Verhältr 

rischer Haltur 

Russen hegten 

in Transkaukae 

dieser Gebiete 

1 i 

r Botschafter in Berlin äußerte eich 

aus Türkei befriedigt Uber türk»- deut- 

is. Angeblich Türkei gegenüber bulga- 

g weniger mißtrauisch als bisher. 

Mißtrauen gegen englische Tätigkeit 

ien, daher Übernahme der Verteidigung 

durch Rußland. 
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1.) Eingehe^' 

Operationen 

mansk. Jm ei 

de Darstellung der augenblicklichen 

gegen englischen Geleitverkehr nach Mur— 

nzeinen siehe unter Abschnitt ^Norwegen. 

2.) Verwendung lanzerschiffe: 

Gruppe 

BdS, daß Kre 

Übersee eine 

tige. Falls 

ist Zurückz 

etwa 11 Woch 

daß rechtze: 

wird. 

Ski. it 

Panzerschiff1 

nehmen. Die 

Ziehung von 

die Atlantik 

halten werde 

von "Scheer" 

beurteilung 

lieh. 

Jord meldete auf Grund Rücksprache mit 

uzer "Scheer" vor einer Verwendung in 

S _ 10-wüchige Motorenüberholung benb - 

Schiff im Herbst in Atlantik gehen sollte, 

iehung des Schiffes aus Norwegen demnach 

en vorher erforderlich, bei Voraussetzung, 

eine entsprechende Werft klargestellt 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs lei tung. 

i tig 

t grundsätzlich bestrebt,den Einsatz der 

e in Übersee im Herbst 1942 wieder aufzu- 

Notwendigkeit einer rechtzeitigen Zurück- 

"Scheer" zum Zwecke der Vorbereitung für 

Verwendung muß daher laufend im Auge be— 

i. Z.Zt. ist allerdings eine Zurückziehung 

aus dem Norwegenraum angesichts Feindlage- 

und klarer Weisung des Führers nicht mög- 

3.) Frage Operalion gegen Malta: 

Chef 3.Ski. berichtet über neuen entzifferten 

Bericht Fe Ilers (Kairo) an Kriegsdepartement Washington, 

der Bestätigung gibt über sehr schwierige Lage in Mal- 

ta. Damch wegen Munitionsmangel nur noch Hälfte der 

Flak eingesetzt. Flugzeugbetriebsstoffe noch reichlich 

- 5~ f .r 

DtHiun 
imt> 

llltrifii 

^0.4.42 

^H,)bi' oci> örics, Q^ino, Wtiicr. 
iÄf 1(U4HHUJ), ^irijiiatcii 

t'tr i'iifi. aHont)fd)cin ufiu. 
^ oi' f o m ui ii i f f e 27? 

1.) Eingehe 

Operationen 

manak. Jm ei 

kriegsleitung. 

ade Daretellung der augenhliokliohen 

gegen englieohen Geleitverkehr nach Uur- 

tizelnen eiehe unter Abschnitt ^Norwegen. 

2.) Verwendung lanzerschiffe: 

Ski. Ü 

Panzcrschifi 

nehmen. Die 

Ziehung von 

die Atlantik 

halten vferde 

von "Scheer" 

beurteilung 

lioh. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

Gruppe Jord meldete auf Grund Rücksprache mit 

BdS, daß Kreuzer "Scheer" vor.einer Verwendung in 

Übersee eine 8 - 1o-wöchige Motorenüberholung benb - 

tige. Falls Schiff im Herbst in Atlantik gehen sollte, 

ist Zurückziehung des Schiffes aus Norwegen demnach 

etwa 11 Wochen vorher erforderlich, bei Voraussetzung, 

daß rechtzeitig eine entsprechende Werft klargestellt 

wird. 

t grundäätzlich bestrebt/den Einsatz der 

e in Übersee im Herbst 1942 wieder aufzu- 

Notwendigkeit einer rechtzeitigen Zurück- 

"Scheer" zum Zwecke der Vorbereitung für 

Verwendung muß daher laufend im Auge be— 

i. Z.Zt. ist allerdings eine Zurückziehung 

aus dem Norwegenraum angesichts Feindlage- 

und klarer Weisung des Führers nicht mög- 

3.) Frage Operatnn gegen Malta: 

Chef 

Bericht Fell 

der Bestätig 

ta. Damch w 

Flak eingese 

.Ski. berichtet über neuen entzifferten 

ers (Kairo) an Kriegsdepartement Washington, 

ung gibt über sehr schwierige Lage in Mal- 

IE gen Munitionsmangel nur noch Hälfte der 

tzt. Flugzeugbetriebsstoffe noch reichlich 
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G( 

Ji. 

vorhanden. Dit 

knapp. Alle 

ta evakuiert. 

Letzte 

intensiver Bo 

sich(Schiffe 

ausgebrannt. 

Ruhe für Ges 

Zivilbevölker 

könnten 100 

gegen Siziliei 

retten. Wenn 

fortgesetzt w 

ist Fall Maltii 

wichtige stra 

ta in seinem 

li ef erungs prol|> 

porte gelöst 

ton wird die 

Transportmasoi 

Schwarzen Meer 

Treibstoffe für Kraftfahrzeuge sind 

itischen Frauen mit Flugzeugen von Mal- 

leitzüge lagen zwei Tage im Hafen wegen 

ijibardements. Zivile Arbeiter weigerten 

u löschen. Schiffe daher versenkt oder 

- Infolge dauernder Luftangriffe keine 

ihützpersonal und Luftwaffe. Haltung 

ung abgekämpft. Nach Ansicht Peilers 

gdflugzeuge in Malta und Luftangriffe 

von Ägypten aus die Situation noch 

jedoch deutsche Angriffsführung weiter 

ijirde und Geleitzüge nicht ankommen, 

s zu erwarten. Feilere hebt die äußerst 

egische und taktische Bedeutung von Mal- 

Bericht hervor. Das dringende Munitions- 

lem müsse durch ausreichende Lufttrans- 

rden. Dem Kriegsdepartement Washing- 

Hilfeleistung durch Gestellung von 

Ainen nahegelegt. 

4.) Vorbereitung 1 iinsatz deutscher Seestreitkräfte im 

Ghef Ski XJu.A. trägt vor, daß sich die von Ski. 

angeordnete Leise des Kapitän z.See von Baumbach zur 

Schwarzmeerkü: te zum Zwecke der Erkundung und zum 

Vortreiben de:1 baldmöglichen Aufnahme der Seetranspor- 

te für Heeresoperationen (sowie Erfassung von 

Schiffsraum) s chon jetzt als sehr zweckmäßig erwie- 

sen hat. Kap: tan z.See von Baumbach hat offenbar 

verschiedene Mängel in den Schwarzmeer- und Krim- 

hafen bereits abstellen können. Außerdem besteht 

begründete Aussicht auf Erfassung verschiedener Trans- 

portfahrzeuge die bisher nicht erfaßt werden konnten. 
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30.4.42 vorhanden. Die 
knapp. Alle bT: 

ta evakuiert. 

Letzte Ge 

intensiver Bon' 
eich(Schiffe 

ausgebrannt. 

Ruhe für Ges 

ZiviIbevölker 

konnten 100 Jii, 

gegen Siziliei 

retten. Wenn 

fortgesetzt v» 

ist Pall Malte, 

wichtige stra 

ta in seinem 
lief erungsprol)) 

porte gelöst 

ton wird die 

Transportmascl 

Treibstoffe für Kraftfahrzeuge sind 

itischen Frauen mit Flugzeugen von Mal- 

leitzüge lagen zwei Tage im Hafen wegen 

bardements. Zivile Arbeiter weigerten 

u löschen. Schiffe daher versenkt oder 

- Jnfolge dauernder Luftangriffe keine 

ihützpersonal und Luftwaffe. Haltung 
ung abgekämpft. Nach Ansicht Feilere 

gdflugzeuge in Malta und Luftangriffe 
von Ägypten aus die Situation noch 

jedoch deutsche Angriffsführung weiter 

i|irde und Geleitzüge nicht ankommen, 

s zu erwarten. Feilere hebt die äußerst 
egische und taktische Bedeutung von Mal- 

Bericht hervor. Das dringende Munitions- 

lem müsse durch ausreichende Lufttrans- 

rden. Dem Kriegsdepartement Washing- 

Hilfeleistung durch Gestellung von 

Ainen nahegelegt. 

4.) Vorbereitung 1 iinsatz deutscher Seeatreltkr^fte im 
Schwarzen Meer 

Chef Ski IJu.A. trägt vor, daß sich die von Ski. 
angeordnete Leise des Kapitän z.See von Baumbach zur 

Schwarzmeerkü: te zum Zwecke der Erkundung und zum 

Vortreiben der baldmöglichen Aufnahme der Seetranspor- 

te für Heeresoperationen (sowie Erfassung von 

Schiffsraum) i chon jetzt als sehr zweckmäßig erwie- 

sen hat. Kap: tän z.See von Baumbach hat offenbar 

verschiedene Mängel in den Schwarzmeer- und Krim- 

häfen bereits abstellen können. Außerdem besteht 

begründete Aussicht auf Erfassung verschiedener Trans- 

portfahrzeuge die bisher nicht erfaßt werden konnten. 
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50.4.42 Nach bisherige 

günstiger Stütk 

Als weitere Eifi 

Ohorly und Akm 

Die Überf 

U-Boote verzog 

vorhergesehene(? 

wird U 24 erst 

etwa Uitte XI. 

gung stehen. 

Erkundung wird Otschakow als besonders 

punkt für unsere 1.S-Flottille angesehen, 

satzhäfen für Schnellboote kommen Skadowsk, 

tschet in Frage. 

ihrung der für Schwarzes Meer vorgesehenen 

art sich leider infolge verschiedener un- 

Schwierigkeiten. Nach Meldung Ski.Qu. 

etwa am 19.IX., U 9 etwa Mitte X. und U 19 
im Schwarzen Meer einsatzklar zur VerfU- 

5.) Zum U-Bpotsbaui 

Auf Vortra, 

gende Aufschll 

liehen durchsc 

auf Srund der 

g Ohef Skl.U. hatte Ob.d.M. am 17.4. fol- 

sselung der U-Bootstypen bei einer monat- 

mlttlichen Ablieferung von 19 U-Booten 

Zt. gegebenen Rohstofflage angeordnet! 

14 VII O-Boote (517 to) 
3 IX O-Boote (740 to) 
1 IX D-Boot (Fem-U-Boot) 

1 Sonder-Boot Typ X B, VII P oder XIV 

(Minen- Torpedo-Transport- oder U-Tanker 

boot). 

- 

-OiUiim '2liiaabc l>c« Dritd, ■Jüiiit», Jöeiiec, 
0<caaiid, JBclendxiinfl, «litirißttU 

btt Cu ft, Qni>iit>f(b(iii ufip. 
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•)0.4.42 Hach bisherige: 
günstiger Stüt^ 
Als weitere 
Ohorly und Akm 

Die Uber: 
U-Boote verzog 
vorhergesehene)? 
wird U 24 erst 
etwa Uitte XI. 
gung stehen. 

Erkundung wird Otschakow als besonders 
punkt für unsere 1.3-Flottille angesehen, 

satzhüfen für Schnellboote kommen Skadowsk, 
tschet in Frage, 

f ihrung der für Schwarzes Meer vorgesehenen 
jrt sich leider infolge verschiedener un- 

Schwierigkeiten. Nach Meldung Ski.Qu. 
etwa am 19.IX., U 9 etwa Mitte X. und U 19 
im Schwarzen Meer einsatzklar zur VerfU- 

5.) Zum U-Bpotsbaui 

Auf Vortr 
gende Aufschli 

liehen durchsc 
auf Grund der 

äg Chef Skl.U. hatte Ob.d.M. am 17.4. fol- 
sselung der U-Bootstypen bei einer monat- 

mittlichen Ablieferung von 19 U-Booten 
Zt. gegebenen Rohstofflage angeordnet: 

14 VII O-Boote (517 to) 
3 IX O-Boote (740 to) 
1 IX D-Boot (Fem-U-Boot) 
1 Sonder-Boot Typ X B, VII F oder XIV 

(Minen- Torpedo-Transport- oder U-Tanker 
boot). 
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30.4.42 

(346) 

Besonderes 

1.) Marinealitacl.4 Lissabon berichtet Uber Unterredung 

des Mil. At ;ach4s mit Unterstaatsselcretär im portu- 

giesischen i^riegsministerium Hauptraann Santos Costa 

über englische Landungsabsichten in Portugal. Unter- 

staatssekre ;är hat in England diese Frage sondieren 

lassen. Dabei Gedanke berührt, daß Verteidigung 

Gibraltars Einsatz englischer Kräfte durch Portugal 

notwendig machen könnte. Auf englischer Seite sei 

Gedanke weg ;n Schwierigkeit der Landung abgelehnt. 

Hur drohend jr Angriff gegen Gibraltar könne England 

zu einer Laidung in Portugal zwingen 

Lage für di 

lieh angese 

Dagegen wird 

i Azoren noch immer als stark bedroh- 

ien, gleichfalls hinsichtlich Port.Guinea 

und Kap Verden. Verteidigungsfähigkeit portugie- 

sischer Kolonien gering. Hinsichtlich Azoren äußert 

Unterstaatslekretär, daß bisheriger Militärbefehls- 

haber wegen starker englandfreundlicher Tendenzen 

zurückgerufen sei, jetziger Befehlshaber sei abso- 

lut zuverlässig. 

2.) Unternehmen 

Kw iO 

f*J H 
1V1 

% 

"Südsee"i 

Über Stand der Vorbereitungen siehe KTB 

Teil B V. (I.Skl.B.Nr. 10161/42 Gkdos.) Besprechung 

mit K hat ergeben, daß Unternehmen "Südsee" für 

1943 wieder in Gang gebracht werden kann, wenn 

Entscheidung bis spätestens Ende Oktober 42 fällt. 

Sonderstab HWK wird daher Frage Oktober 42 erneut 

gnschneiden, damit die jetzt getroffene Entschei- 

dung des Ol.d.M. über Einstellen der Vorarbeiten 

bestätigt eder neue Entscheidung getroffen wird. 

Hach Ansictt I.Skl. sollten diejenigen Vorbereitungen, 

- 5" f / ~ 
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50.4.42 

(346) 

Besonderes 

1.) Marineattacl 

des Mil. At 

giesiaohen 

über englis 

staatsselcre 

lassen. Da 

Gibraltars 

notwendig 

Gedanke weg 

Nur drohend 

zu einer 

läge für di 

lieh angese 

und Kap VerÜ 

Bischer Kolo: 
Unterstaatsp 

haber wegen 

zurückgeruf e 

lut zuverlä 

4 Lissabon berichtet über Unterredung 

achis mit Unterstautssekretär im portu- 

kriegsministerium Hauptraann Bantos Costa 

ehe landungaabslchten in Portugal. Unter- 

;är hat in England diese Frage sondieren 

iei Gedanke berührt, daß Verteidigung 

Hinsatz englischer Kräfte durch Portugal 

chen könnte. Auf englischer Seite sei 

n Schwierigkeit der Landung abgelehnt, 

r Angriff gegen Gibraltar könne England 
idung in Portugal zwingen. Dagegen wird 

3 Azoren noch immer als stark bedroh- 

ien, gleichfalls hinsichtlich Port.Guinea 

en. Verteidigungsfähigkeit portugie- 

mien gering. Hinsichtlich Azoren äußert 

ekretär, daß bisheriger Militärbefehls- 
starker englandfreundlioher Tendenzen 

n sei, Jetziger Befehlshaber sei abso- 

esig. 

2.) Unternehmen "Südsee" i 

Kw 10 

m 

Über 

Teil B V. ( 
mit K hat e 

1943 wieder 
Entschei 
Sor.derstab 

gnschneiden 

düng des 01 
bestätigt c 

Nach Ansict 

Sftand der Vorbereitungen siehe KTB 
I.Skl.B.Nr. 10161/42 Gkdoa .) Besprechung 

rgeben, daß Unternehmen "SUdsee" für 

in Gang gebracht werden kann, wenn 
bis spätestens Ende Oktober 42 fällt. 

HWK wird daher Frage Oktober 42 erneut 
damit die jetzt getroffene Entsohei- 

d.M. über Einstellen der Vorarbeiten 

der neue Entscheidung getroffen wird. 
I.Skl. eollfen diejenigen Vorbereitungen, 

düng 
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ci 

die ohne Belas 

werden können, 

Weiterbau Eist 

Es muß dsji 

Herausdrängen 

die Schiffahrt 

Amerika) sich 

die Verbindung 

nicht- nicht 

günstige Verhä 

auf lange Sich 

lichkeit einer 

nach Ostasien 

1 ,Skl. sollte 

eines weiteren 

gegeben werden 

nicht vorausge 

ge Entscheidur 

wird viellein 

Unter diesem 

ternehmens "S 

Ergebnis 

siehe KTB Teil 

gerflugzeugen 

fung als zwea 

für die Träge 

die angebotene 

lassen. Die 

in ihren weset 

ihre Standfes 

wiesen, daher 

bung nicht raeh 

Reichsmarscha 
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tung unserer Werftkapazität durchgeführt 

auf alle Fälle getroffen werden. (z.B. 

rechen "Pollux" in Holland$£Y -J 

mit gerechnet werden, daß bei weiteren 

der Angelsachsen aus dem indischen Ozean 

im Atlantischen Ozean (Verbindung Afrika - 

verdichten wird. Bas Gleiche kann auch für 

Europa - Amerika gelten. Es ist deshalb 

t Sicherheit damit zu rechnen, daß 

ltnisse für Blockadebrecher im Atlantik 

t erwartet werden können. Auch über die Mög- 

Verbindung vom Mittelmeer Uber Rotes Meer 

läßt sich noch nichts sagen. N^ch Ansicht 

deshalb eine Möglichkeit für die Ausnutzung 

Weges nicht von vornherein aus der Hand 

gerade weil die Entwicklung des Krieges 

sehen werden kann. Zu dem für die endgülti- 

g vorgesehenen Zeitpunkt Ende Oktober 

eine klarere Beurteilung möglich sein. 

Cesichtspunkt muß die Angelegenheit des Un- 

see" weiter im Auge behalten werden. 

11 

t d 

3.) Trägerflugzeuge für Flugzeugträger! 

Besprechung IL bei Ob.d.L. Führungsstab 

0 V. Von einer Neuentwicklung von Trä- 

wird abgesehen, da es sich nach Überprü- 

ilmäßig herausstellte, vorhandene Rüstmuster 

!iflugaeageverwendung abzuwandeln, zumal 

n Einsatzwerte sie geeignet erscheinen 

vorgesehenen aptierten Rüstmuster haben 

tlichsten und schwierigsten Baugruppen 

ligkeit in der TypenVerwendung bereits er- 

Schwierigkeiten in Entwicklung und Erpro- 

zu erwarten. Chef Gen.Stab wird bei 

Entscheidung herbeiführen, daß Muster : i 
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30.4.42 

(347) 

f 

i 

(348) 

ai 

die ohne Belaa 

«erden können, 

Weiterbau Eial 

Es muß da|i 

Herausdrängen 

die Schiffahrl 

Amerika) sich 

die Verbindung 
niohfr- nicht 

günstige Verhä 

auf lange Sich 

lichkeit einei 

nach Ostasien 

1 ,Skl. sollte 

eines weiteren 
gegeben werden 

nicht vorauage 

ge Entscheidur 
wird vielleicl 

Unter diesem 

temehmene M.Si 

tung unserer Werftkapazität durchgeführt 

auf alle Palle getroffen werden. (z.B. 

recher "Pollux" in Holland$4< -J 

mit gerechnet werden, daß bei weiteren 

der Angelsachsen aus dem indischen Ozean 

im Atlantischen Ozean (Verbindung Afrika - 

verdichten wird. Das Gleiche kann auch für 

Europa - Amerika gelten. Es ist deshalb 
t Sicherheit damit zu rechnen, daß 

ltnisse für Blockadebrecher im Atlantik 

t erwartet werden können. Auch über die Mög- 

Verbindung vom Mittelmeer über Kotes Meer 

läßt sich noch nichts sagen. N^ich Ansicht 
deshalb eine Möglichkeit für die Ausnutzung 

Weges nicht von vornherein aus der Hand 
gerade weil die Entwicklung des Krieges 

sehen werden kann. Zu dem für die endgülti- 

g vorgesehenen Zeitpunkt Ende Oktober 

t eine klarere Beurteilung möglich sein. 
Cesichtspunkt muß die Angelegenheit des Un- 

idsee" weiter im Auge behalten werden. 

3.) Trägerflugzeuge für Flugzeugträger; 

Ergebnis 

siehe KTB Teiü 
gerflugzeugen 

fung als zwed 

für die Träge 
die angebotene, 

lassen. Die 

in ihren Weser 
ihre Standfes 

wiesen, daher 

bung nicht mel 
Reichsmarscha 

Besprechung IL bei Ob.d.L. Führungsstab 

0 V. Von einer Neuentwicklung von Trä- 

wird abgesehen, da es sich nach Uberprü- 

ilmaßig herausstellte, vorhandene Rüstmuster 
IIflugseugeverwendung abzuwandeln, zumal 

n Einsatzwerte sie geeignet erscheinen 

vorgesehenen aptierten Rüstmuster haben 

tlichsten und schwierigsten Baugruppen 

•tigkeit in der Typenverwendung bereits er- 
Schwierigkeiten in Entwicklung und Erpro- 

zu erwarten. Chef Gen.Stab wird bei 
Entscheidung herbeiführen, daß Muster : i 
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50.4.42 BP 109 P beiw. G und Ju 87 D mit den vorgesehenen 

Änderungen Cür die Trägerausrüstung vorgesehen 

werden und lie Arbeiten bei der Jndustrie umgehend 

beginnen köpnen. 

4.) Nachschub vjn Kinen: 

(349) 

Der du 

dingte vero 

sich in era 

UUB - zeigt 

te Rohstoff 

mengen von 

ausreichen 

müssen. 

Seekri 

zuständigen 

Rohetoffzut 

lieh dringli 

erwirken 

Seekriji 

chen Nachs 

roh die Qitwicklung der Kriegslage be- 

tärkte Einsatz von Minen - es handelt 

ter Linie um die Standardminen EMO und 

schon jetzt, daß die durch die Verringer- 

zuteilung herabgesetzten Monatsnachschub- 

500 bei HJO und 200 bei UMB keineewega 

und sofort mindestens verdoppelt werden 

egsleitung bittet daher S Wa, bei den 

Stellen die entsprechende Erhöhung der 

eilung unter Hinweis auf diese außerordent- 

iche Forderung der Seekriegsleitung zu 

egsleitung muß dabei folgenden ?ionatli- 

ub fordern: ch 

5.; 

EMC 1000 

UMB 500 . 

Überblick über die Kriegswirtschaftalage 

Deutschlancs März 1942 gibt Lagebericht Nr.31 des 

OKW/Wi Rü Amtes in KTB Ilc. Folgende Stichworte 

kennzeichnen die Lage: 

Schnellste Steigerung Munitionsfertigung Heer, 

Zu diesem 2weck stellen Lw. und Kriegsmarine 

vorübergehend dem Heer Kapazität zur Verfügung. - 

Arbeitseine atz läge nach wie vor aufs Höchste ge- 

spannt. Verstärkter Einsatz russ. Zivilarbeiter. 

Keine Erwartung auf Erhöhung Praueneinsatz. - Ge- 
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30.4.42 BP 109 P beiw. 0 und Ju 87 D mit den vorgesehenen 
Änderungen tür die TrägerauerUstung vorgesehen 

werden und lie Arbeiten bei der Jndustrie umgehend 

beginnen köfinen. 

4.) Hachschub von Minen: 

(349) 

Der du 

dingte vero 

sich in ers 

UMB - zeigt 

te Rohstoff 

mengen von 
ausreiehen 

müssen. 

Seekri 

zuständigen 
Rohstoff zut 

lieh dringli 

erwirken 

Seekri 

chen Nachs 

roh die Entwicklung der Kriegslage be- 

tankte Einsatz von Minen - es handelt 

ter Linie um die Standardminen EMO und 

schon jetzt, daß die durch die Verringer- 

zuteilung herabgesetzten Monatsnaehsehub- 
500 bei EMO und 200 bei UMB keineswegs 

und sofort mindestens verdoppelt werden 

egsleitung bittet daher S ffa, bei den 

Stellen die entsprechende Erhöhung der 

eilung unter Hinweis auf diese außerordent- 

che Forderung der Seekriegsleitung zu 

egsleitung muß dabei folgenden (nonatli- 

ub fordern: ch 

5.; 

EMC 1000 

UMB 500 . 

Überblick über die Kriegswirtsohaftslage 

Deutschland s Marz 1942 gibt Lagebericht Nr.31 des 

OKW/Wi RU Amtes in KTB Ilft. Folgende Stichworte 
kennzeichnen die Lage: 

Schnellste Steigerung Munitionsfertigung Heer, 

Zu diesem 2weck stellen Lw. und Kriegsmarine 

vorübergehend dem Heer Kapazität zur Verfügung. — 
Arbeitseineatz läge nach wie vor aufs Höchste ge- 

spannt. Verstärkter Einsatz russ. Zivilarbeiter. 

Keine Erwartung auf Erhöhung Praueneinsatz. - Ge- 
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30.4.42 wisse Bessering Transportlage durch Wetterbesserung. - 

Fühlbare Tornagenot bei der Seeschiffahrt, besonders 

wp-1 infolge su starker Disposition nach Norwegen dort 

umfangreiche Tonnage beladen liegt und. infolge unzu- 

reichender Li schvorrichtungen nicht zurückläuft. - 

Weiteres Aba:nken der Eisen- und Stahlerzeugung, be- 

sondere Hangt llage auf dem Kupfergebiet. - Gewisee 

Entlastung bei der Kohlenversorgung und Sitlastung 

bei der Elektrizitätsversorgung, schwierige Mineralöl- 

lage, Arbeit< rmangel. Absinken der Jäinfuhren aus Rumänien 

erhebliche Sihöden in rumänischen ölgebieten durch Hoch- 

wasser. - Verhältnismäßig geringe industrielle Schäden, 

jedoch sehr umfangreiche zivile Schäden durch feindliche 

Luftangriffe 

I. Krieg in den außerh 

Besond 

Eigene Lage; 

Schiff 

redeten Opeij, 

fangeneji an 

Schiff 

Lage 30.4. 

eimischen Gewässern.- 

e Feindnachrichten liegen nicht vor, 

10 in dem mit japanischer Marine verab- 

ationsgebiet, beabsichtigt Anfang Mai Ge- 

"Regensburg" abzugeben. 

28 im Südatlantik bei Beginn seiner Operation, 

“Doggejbank11 im Wartegebiet im Südatlantik vermutet. 

Ski. hdt bisher aus Funkaufklärung keinen Anhalt 

über Durchfibrung Sonderaufgabe, nimmt planmäßige Durab- 

führung an. Mit Ft.1709 werden dem Schiff Absichten 

der Ski. mi’geteilt: 

Mitte l ai Übernahme von Post für Schiff 28 
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miD 

äiijjatic tcs Orit#. Whi&, Wciur, 
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30.4.42 wisse Bessering Transportlage durch Wetterbesserung.- - 

Fühlbare Tornagenot bei der Seeschiffahrt, besonders 

ws.1 infolge iu starker Disposition nach Norwegen dort 

umfangreiche Tonnage beladen liegt und. infolge unzu- 

reichender Lc schvorrichtungen nicht zurückläuft. - 

Weiteres Abs: nken der Eisen- und Stahlerzeugung, be- 

sondere Hangt llage auf dem Kupfergebiet. - Gewisse 

Entlastung bei der Kohlenversorgung und Bitlastung 

bei der Elektrizitätsversorgung, schwierige Mineralöl- 

lage, Arbeit! rmangel. Absinken der pinfuhren aus Humänien 

erhebliche Sihäden in rumänischen ölgebieten durch Hoch- 

wasser. - Verhältnismäßig geringe industrielle Schäden, 

jedoch sehr umfangreiche zivile Schäden durch feindliche 

Luftangriffe 

Eigene Lage; 

Schiff 

redeten Opeiji 

fangenegi an 

Schiff 

Lage 30.4. 

eimischen Gewässern: I. Krieg in den äußerte 

Besondere Feindnachriohten liegen nicht vor. 

10 in dem mit japanischer Marine verab- 

ationsgebiet, beabsichtigt Anfang Mai Ge- 

"Regensburg" abzugeben. 

28 im SUdatlantik bei Beginn aeiner Operation, 

"Doggejbank11 im Wartegebiet im Südatlantik vermutet. 

Ski. hdt bisher aus Funkaufklärung keinen Anhalt 

über Durchfihrung Sonderaufgabe, nimmt planmäßige Durch- 

führung an. Mit Ft.1709 werden dem Schiff Absichten 

der Ski. mi'geteilt: 

Mitte 1 äi Übernahme von Post für Schiff 28 



- ? ? 2 
C'iiiimi 

UIlD 
llbrjiii 

?lii()i\bc Dce Orico. lUiuo, Wmcr. 
^ cctjiiiii). ÜcUudJiuurt, 

Der i'iifi. noIIDfduiu ujii'. 
^H'rFüiiiiniiiffe 

30.4.42 u "Schliemann" 

"Dresden" im N 

gung Hilfskreu 

nach japanisch 

Blockadeh 

tagen Schiff 1 

"Tannenfel 

erhält vom Mar 

Zickzack und s 

zulaufen, dort 

und anschließe 

Tokio wird zur 

(Siehe Pt.181 

;d "Doggerbank" von Blockadebrecher 

ardteil Wartegebiet. &ide Juli Veraor- 

3era mit Brennstoff, dann Entlassung 

em Stützpunkt. 

reohor "Regensburg" soll in ersten Mai- 

zur Gefangenenübernahme treffen. 

auf Marsch zur Sundastraße. Schiff 

.Att.Tokio Anweisung in Landnähe 

tets Höchstfahrt bis Punkt 6 weiter- 

japanische Wachfahrzeuge abzuwarten 

id Yokohama einzulaufen. Telegramnjvon 

Sicherheit von Ski. mit Pt. wiederholt. 

8) 

"Oharlott 3 Schliemann" im Wartegebiet im SUd- 

atlantik. 

"Dresden1 im Hittelatlantik noch nördlich St. 

[QL 

Paul Felsen. 

Außerhei 

marsch "Dresde 

passiert 5.5. 

"Portland 

etwa 5 Tage hi 

sehe Streitkräfte werden über Weiter- 

mit Pt. 1824 unterrichtet. Schiff 

lieite von"Amerongen" auf länge von "Wagner1 

südwestlich der Azoren, "MUnsterland" 

iter "Pnrtland" auf dem Marsch nach 

V/e stfrankr eich 

m L Außerhei 

Luftangriffe 

0237, 1149 und 

sehe Streitkräfte werden über englische 

t Pt. 1600, über Feindlage mit Pt. 

2253 unterrichtet. 
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30.4.42 "Schliemann" 

"Dresden" im N 
gung Hilfskreu 

nach japanische 

Blockadeh 

tagen Schiff 1 

"Tannenfel 

.id "Doggerbank" von Blockade bracher 

Erdteil Wartegebiet. Hilde Juli Versor- 
3ers mit Brormstoff, dann Entlassung 

m Stützpunkt. 

erhalt vom Mar 

Zickzack und s 

zulaufen, dort 

und anschlleQe 
Tokio wird zur 

(Siehe Pt.181 

rechor "Regensburg" soll in ersten Mai- 

zur GefangenenUbernahme treffen. 

auf Harsch zur Sundastraße. Schiff 

.Att.Tokio Anweisung in Landnähe 

tets Höchstfahrt bis Punkt 6 weiter- 

japanische Wachfahrzeuge abzuwarten 

id Yokohama einzulaufen. Telegramnjvon 
Sicherheit von Ski. mit Pt. wiederholt. 

8) 

"Gharlott ; Schllemann" im Wartegebiet im SUd- 

atlantik. 

"Dresden1 im Hittelatlantik noch nördlich St. 

mi 

Paul Pelsen. 

Außerhei 

marsch "Dresde; 

passiert 5.5. 

"Portland 

etwa 5 Tage hi 

sehe Streitkräfte werden Uber Weiter- 

mit Pt. 1824 unterrichtet. Schiff 

3±eite von"Ainerongen" auf lange von "Wagner1 

südwestlich der Azoren, "Münsterland" 

iter "Pnrtland" auf dem Marsch nach 

V/estf rankreich 

ml Außerhei 

Luftangriffe 

0237, 1149 und 

sehe Streitkräfte werden Uber englische 

t Pt. 1600, über Feindlage mit Pt. 

2253 unterrichtet. 



ZT $ 'i ~ 

CMMIIII 

aiit> 
librjcii 

?0.4.42 

21 iii)abc Dtö Duce, Wiub, 213euer, 
liccjjiiiirt. 25cIui(i)imit), tf-id)üt)ftic 

ber Üiiji. CPlüiiDfcbciii ufiiv 

II. L a ga W e a t r 

1. Feindlage: 

:he Rege englisc. 

nordfranzösis 

Zur Frag 

ital. Marine 

wieder voraue 

Frankreich he 

Küste der Gin 

(Näheres sieh* 

2. Eigene läge: 

Lufttätigkeit gegen holländische und 

che Küste. 

e Feindlandung auf dem Festland teilt 

mit, daß aus Berichten von Weygand immer 

sichtliche amerikanische Landung in 

rvorginge. Angeblich werde Landung an 

onde stattfinden, 

e FS.1245). 

Atlantikküste 

^Olfoillllllliffc 281 

Stichfahrt 5.Torp.Flottille ohne besondere 

Vorkommnisse, Flottille Brest eingelaufen. 

Angesichts Notwendigkeit Stationierung u. Einsatz 

von Torpedobcoten im Westraum teilt Ski. die für 

4.T-Flottille vorgesehenen Boote mit Herstellung Einsatz- 

bereitschaft der Gruppe West zu. Ski.Qu. erhält Wei- 

sung bis zur Bildung Kommandos 4.T-Flottille fertigwerden- 

de Boote 5.3-Flottille zuzuteilen. 

Kanalküste: Nachmittags Angriff Feindbomber unter 

starkem Jagde chutz gegen Vlissingen^o in Werft und 

Hafen leichte Schäden entstanden. 

2 .MS-Flc tti Ile wird südlich Les sept Jles bei 

Einzelübunger durch starken feindlichen Luftverband 

angegriffen ind erzielt mehrere Abschüsse. Weiterer Luft- 

angriff riet tet sich gegen Le Havre, keine Schäden. 

4.S-Flolitille von Ostende nach Rotterdam verlegt. 
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30.4.42 Il.Iage Weatr 

1. Peindlage: 

Rege englische Lufttätigkeit gegen holländische und 
nordfranzöeiecho Küste. 

Zur Frage Feindlandung auf dem Festland teilt 

ital. Marine mit, daß aus Berichten von Weygand immer 

wieder voraussichtliche amerikanische Landung in 
Frankreich hervorginge. Angeblich werde Landung an 

Küste der Gironde stattfinden. 

(Näheres siete FS.1245). 

2. Bige.ie la^a : 

Atlantikküste 

Vorkommnisse, 
An gesicht 

von Torpedobc 

4.T-Flottille 

bereitschaft 

sung bis zur 

de Boote 5.3 

Stichfahrt 5.Torp.Flottille ohne besondere 

Flottille Brest eingelaufen, 

s Notwendigkeit Stationierung u. Einsatz 

oten im Westraum teilt Ski. die für 

vorgesehenen Boote mit Herstellung Einsatz- 

der Gruppe West zu. Ski.Qu. erhält Wei- 

Bildung Kommandos 4.T-Flottille fertigwerden- 

-Flottille zuzuteilen. 

Kanalküste: Nachmittags Angriff Feindbomber unter 

starkem Jagdschutz gegen Vlissingen^o in Werft und 

Hafen leichte Schäden entstanden. 
2 .IuS-Flc ttille wird südlich Les sept Jles bei 

Einzelübunger durch starken feindlichen Luftverband 
angegriffen ind erzielt mehrere Abschüsse. Weiterer Luft- 

angriff riettet sich gegen Le Havre, keine Schäden. 
4.S-Flottille von Ostende nach Rotterdam verlegt. 
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iO.4.42 III. Nordsee Norwegen, Nordmeer» 

1. Nordsee: 

Planmäßige Geleitdurchführung , mehrere Grund- 

minenraumungin. Ergebnisloser Luftangriff gegen Dampfer- 

verkehr nörd Lieh Borkum. 

?. Norwegen» 

Feindlage: 

2ii 

zug angespro 
Schlachtschif. 

zer und mehr 
durch Luftau|;: 

5360 AE auf 

als Fernsich 

nehmen, da K 

im gleichen 

Gegner wird 

Vorhandense 
wegenraum ge 

am 30.4. inf 

ter Luftauf: 

Der Geleitzujg 

9 Tage in Be 

auslief. Er 

der Bärenins 

aus Reykjavi 

Da Beschleust 

Wochen wegen 

lieh ist, is 

des P Qu 16 

Der als Femsicherung für P Qu-Geleit- 

;hene Feindverband, in Stärke von 2 

fen, einem Träger, einem schweren Kreu- 

ären Zerstörern und Bewachern wird 

klürung 14.35 Uhr östlich Island im Qu. 

Curs 220° gesichte'?^)£f^§er Kampfgruppe 

rung ist mit großer Sicherheit anzu - 

impf gruppe in ähnlicher Zusammensetzung 

Seegebiet auch bei(P Qu 14 festgestellt, 

zum Einsatz dieser Gruppe durch das 

eigener schwerer Streitkräfte im Nor- 
H 

jwungen. Der Geleitzug P Qu 15 wird 

ilge unsichtiger Wetterlage und schlech- 
clärungsverhältnisse nicht erfaßt. 

hat Loch Ewe am 12.4. verlassen, lag 

/kjavik, wo er voraussichtlich am 25.4. 

wird mit 7 sm Fahrt am 2.5. südlich 

el erwartet. Mit Auslaufen^P Qu 16 

ic ist etwa vom 4.5. ab zu rechnen, 

gung des Verkehreablaufs in den nächsten 

Dringlichkeit Rußlandelieferungen mög- 

t ein um 1 - 2 Tage früheres Auslaufen 

rieht ausgeschlossen. 
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iO.4.42 III .Nordsee Norwegen.Nordmeeri 

1. Nordsee; 

Planmäßige Geleitdurchführung , mehrere Grund- 
minenräumungfen. Ergebnisloser Luftangriff gegen Dampfer- 

verkehr nörd Lieh Borkum. 

?. Norwegen; 

Feindlage: 

zug angespro 
SohlachtsohijC; 

zer und mehr 
durch Luftauf 

5360 AE auf 
als Pernsich 

t 

nehmen, da K 
im gleichen 
Gegner wird 
Vorhandeneeih 
wegenraum ge 

am 30.4. inft> 
ter Luftauf! 
Der Geleitzu|g 

9 Tage in Re 
auslief. Er 
der Bärenins 
aus Reykjavi 

Da BeschleunL 
Wochen wegen 
lieh ist, is 
des P Qu 16 

Der als Pemsicherung für P Qu-Geleit- 
jhene Peindvorband, in Stärke von 2 
fen, einem Träger, einem schweren Kreu- 

;ren Zerstörern und Bewuchern wird 
’kliirung 14-35 Uhr östlich Island im Qu. 
Curs 220° gesichte'?i\/M^Ser Kampfgruppe 
rung ist mit großer Sicherheit anzu - 

impfgrupPe in ähnlicher Zusammensetzung 
3eegebiet auch bei(P Qu 14 festgestellt, 

zura Einsatz dieser Gruppe durch das 
eigener schwerer Streitkräfte im Nor- 

H 
jwungen. Der Geleitzug P Qu 15 wird 
Ige unsichtiger Wetterlage und schlech- 

clärungsverhültnisse nicht erfaßt. 

hat Loch Ewe am 12.4. verlassen, lag 
/kjavik, wo er voraussichtlich am 25,4. 

wird mit 7 sm Fahrt am 2.5. südlich 
31 erwartet. Hit Auslaufen^? Qu 16 

c ist etwa vom 4.5. ab zu rechnen, 

gung des Verkehrsablaufs in den nächsten 
Dringlichkeit Rußlandslieferungen mög- 

t ein um 1 - 2 Tage früheres Auslaufen 
licht ausgeschlossen. 
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.?0r.4:ii Der ausls 

Nacht zum 30.4 

nordöstlich vi 

eiagrenze nach 

um 1822^ von ü 

Geleitzug hen 

U 589 Geleitzi: 

Eigene Lage 

Sichtmeldung 6 

durch U 88 (2S 

die im A.Str 

marschiert, ar 

5 - 7 , schlec 
abreißt, verls 

U-Bootsvorpos 

Grund hierfür 

ver Führung, 

a) Absuchen de 

b) Rechtzeitig 

daß Bärenii 
U 456 

zer der Be 

zur Geleit: 

ü 436 

vorbei. U 4 

hohe Fahrt 

16.18 Uhr 

den Waffen* 

Standort 

starke Sch 

laufenden 

3 feindlic 
Fahrt Südk 

Murmansk 

ufende ,Qu P 11 Geleitzug wird in der 

durch U 88 im Qu. 5924 AG (etwa 150 am 

Vardoe) erfaßt, er lauft an der Treib- 

Westen. Fühlung geht verloren und wird 

88 wiedergewonnen. Auch U 251 kommt an den 

Nac^ erneutem Abreißen der Fühlung meldet 

g um 231Ö* in 5491 AG auf Westkurs. 

Operation gegen _Qu.P llifluf Grund der 

ines Zerstörers auf Westkurs in Qu. 5921 AG. 
* 

.4, 23.17 Uhr) wird GruppetStauohritter, 

von Qu. 5679 - 5845 mit Kurs 145 ° vor- 

gehalten. Das Wetter ist ungünstig, West 

hte Sicht, Regen. Da Fühlung gegen Morgen 
gt Admiral Nordmeer riohtigerweise den 

i enstreifen nach Westen. Er führt als 

an i erneuter Aufmarsch zu geordneter opeati- 

amit verbunden 

s Gebietes in dem Gegner stehen muß, 

er Vormarsch gegen Hauptziel (P Qu 15), so- 

sel 2.5. morgens erreicht, 

sichtet 11.42 Uhr in Qu. 5582 einen Kreu- 

fast-Klasse auf Westkurs, der offensichtlich 

icherung gehört. 

schießt einen Viererfächer auf den Kreuzer, 

^6 (Teichert) hält an dem stark zackenden, 

laufenden Kreuzer Fühlung und erzielt 

irotz schlechter Wetterverhältnisse, die 

insatz erschweren, 2 Torpedotreffer. 

5519, das Boot meldet den Kreuzer brennend, 

agseite . Zu dem mit langsamer Fahrt weiter- 

äreuzer stoßen kurz nach der Torpedierung 

:he Zerstörer. Feindverband läuft mit geringer 

urs, offenbar mit Absicht der Rückkehr nach 

Ifegen starken Seeganges und Ausfalls des 

QU 

- S'S'S 

£>äium 
Ullb 

U^rjeli 
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Angabe bti Dtttt, TUiub, 'Bctier, 
öctflftHfl, ^elciutiiung, i^icbtlgleü 

btt fiuft, ClÄoubfdxiu u|io. 

Der aueldufende„Qu P 11 Geleitzug wird in der 

Nacht zum 30.4. durch ü 88 im Qu. 5924 >C (etwa 150 am 

nordöstlich vcn Vardoe) erfaßti er läuft an der Treib- 

eiagrenze nacl Westen. Fühlung geht verloren und wird 

um 182Z*von U 88 wiedergewonnen. Auch U 251 kommt an den 

Geleitzug hersn. Nach erneutem Abreißen der Fühlung meldet 

U 589 Geleitztg um 231Ö* in 5491 AC auf Weetkura. 

Eigene Lagei 

Sichtmeldung 

durch U 88 (2S 

die im A.Str. 

marschiert, ar 

5 - 7 , schle 

abreißt, verle 

U_Bootsvorpos 

Grund hierfür 

ver Führung, 

a) Absuchen dt 

b) Rechtzeitig; 

daß Barenir 
U 456 

zer der Be 

zur Geleit: 

U 436 

vorbei. U 4 

hohe Fahrt 

16.18 Uhr 

den Waffent 

Standort 

starke Sch 

laufenden 

3 feindlic 

Fahrt Südk 

Murmansk 

Operation gegen ^u.-1 11 ;ffuf Grund der 

^ines Zerstörers auf Westkurs in Qu. 5921 AO. 

Qu 
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.4. 23.17 Uhr) wird Gruppe,Stauohritter, 

von Qu. 5679 - 5845 mit Kurs 145 ° vor- 

gehalten. Das Wetter ist ungünstig, West 

tjhte Sicht, Regen. Da Fühlung gegen Morgen 

gt Admiral Nordmeer riohtigerweise den 

i enstreifen nach Westen. Er führt als 

an i erneuter Aufmarsch zu geordneter opeaati- 

amit verbunden 

s Gebietes in dem Gegner stehen muß, 

er Vormarsch gegen Hauptziel (P Qu 15), so- 

sel 2.5. morgens erreicht, 

sichtet 11.42 Uhr in Qu. 5582 einen Kreu- 

fast-Klasse auf Westkurs, der offensichtlich 

icherung gehört. 

schießt einen Viererfächer auf den Kreuzer, 

!}6 (Teichert) hält an dem stark zackenden, 

laufenden Kreuzer Fühlung und erzielt 

rotz schlechter Wetterverhältnisee, die 

insatz erschweren, 2 Torpedotreffer. 

5519, das Boot meldet den Kreuzer brennend, 

agseite. Zu dem mit langsamer Fahrt weiter- 

Kreuzer stoßen kurz nach der Torpedierung 

äe Zerstörer. Feindverband läuft mit geringer 

offenbar mit Absicht der Rückkehr nach 

Vegen starken Seeganges und Ausfalls des 
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(350) 

Angriffsaehrol.re ist U 456 ein zweiter Angriff leider 

nicht möglich Die in der Hähe stehenden U-Boote 

werden von Adniral Nordraeer gegen den beschädigten 

Feindkreuzer jingesetzt. Jm Abendslagebericht meldet 

Admiral Nordmcer seine Absicht,außer den U-Booten 

auch die Zers iörergruppe Nordmeer gegen den hava- 

rierten Kreuz jr anzusetzen. Zerstörer laufen 1,5* 

0100 Uhr aus Kirkenes aus. Gruppe Nord erklärt sich 

mit Absicht A Imiral Nordmeer zum Einsatz Zerstörer 

gegen Kreuzer einverstanden, Zerstörer sollen jedoch 

den Qu P 11 nicht laqge suchen oder verfolgen, um an 
n n 

Minenabsicht »egen^P Qu 15 feetzuhalten. Falls Wetter- 

lage vorzeitijen Abbruch der Zerstörer hotwendig macht, 

soll Kreuzer 

werden. Eine 

rernichtung durch U-Boote angestrebt 

erneute Sichtung des Geleitzuges 

durch U 589 mit genauerer Standortangabe in Qu. 

5491 um 23.10 Uhr veranlaßt Admiral Nordmeer zur Ab- 

änderung seiner Absicht. Er setzt nunmehr die Zerstö- 

rer gegen den Geleitzug an, da ihm dieser Ansatz er- 

f olgversprechend/^erscheint, zumal über Feindkreuzer 

a Meldungen vorliegen. Falls Fühlung 

wieder abreißen sollte und Fühlung am 

Kreuzer vorhanden, sollen zerstörer gegen Kreuzer an- 

gesetzt werden. 

t Ansatz Berstörer gegen Geleitzug für 

Geleitzug muß in diesem Falle als das 

el angesehen werden, da das Gelingen 

des Einbringens des beschädigten Feindkreuzers ohnehin 

fraglich iatfund die Aussichten des Ansatzes der Zer- 

störer gegen diesen Kreuzer zumindest^ als zweifel- 

haft angesprechen werden kann. Dagegen kommt alles da- 

rauf an (den 5 ransportraum des Gegners auf der Zufuhr- 

verbindung ntch Murmansk zu schädigen. 

keine weitere 

am Geleitzug 

3kl. häl 

i richtig. Der 

wichtigere Zi 

- 

£)iwum 
mic> 

luirjcU 

btt öneö, ^ühit», m«i\ 
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An griffe sehrol 

nicht möglich 

auch die Zere 
rierten Kreuz 

re ist U 456 ein zweiter Angriff leider 
Die in der Nahe stehenden U-Boote 

werden von Adikiral Nordmeer gegen den beschädigten 
Peindkreuzer imgesetzt. Jm Abendslageberioht meldet 

Admiral Nordm ier seine Absicht, außer den U-Booten 
.urergruppe Nordmeer gegen den hava- 

jr anzusetzen. Zerstörer laufen 1.5. 

0100 Uhr aus Ulrkones aus. Gruppe Nord erklärt sich 
mit Absicht A Imiral Nordmeer zum Einsatz Zerstörer 
gegen Kreuzer einverstanden, Zerstörer sollen jedoch 
den Qu P 11 n.cht läge suchen oder verfolgen, um an 1 H 
Kinenabsicht ;egen,P Qu 15 festzuhalten. Palls Wetter- 

lage vorzeitigen Abbruch der Zerstörer hotwendig macht, 
soll Kreuzerrernichtung durch U-Boote angestrebt 
werden. Eine erneute Sichtung des Geleitzuges 
durch U 589 mit genauerer Standortangabe in Qu. 

5491 um 23.10 Uhr veranlaßt Admiral Nordmeer zur Ab- 

änderung seiner Absicht. Er setzt nunmehr die Zerstö- 

rer gegen den Geleitzug an, da ihm dieser Ansatz er- 
f olgversprechend'/erscheint, zumal über Peindkreuzer 

keine weiterei Meldungen vorliegen. Palls Puhlung 
am Geleitzug wieder abreißen sollte und Fühlung am 
Kreuzer vorhanden, sollen zerstörer gegen Kreuzer an- 
gesetzt werden. 

3kl. hält Ansatz Berstörer gegen Geleitzug für 
richtig. Der Geleitzug muß in diesem Palle als das 
wichtigere Ziel angesehen werden, da das Gelingen 

des Einbringens des beschädigten Peindkreuzers ohnehin 
und die Aussichten des Ansatzes der Zer- 
diesen Kreuzer zumindest^ als zweifel- 

chen werden kann. Dagegen kommt alles da- 

rauf an.den 5 ransportraum des Gegners auf der Zufuhr- 

fraglich ist, 

störer gegen 

haft angesprc 

Verbindung nt oh Murmansk zu schädigen. 
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ai 

Es gelingt 

Frachter wahrsc. 

meldet wegen 3e 

Die ostwärts J 

U 713 haben ke 

nunmehr Befehl 

meer ab, der d 

Führung dieser 

sich nach -^uffa 

wiesen und kei: 

(351) 

Admiral Nordmee 

bisherigen Steu 

reits eingeleit 

hinüberzuziehen 

beide Boote dur 

Schwerpunktgebi 

auf, wohin auch 

renden Boote al 

wäre nach Anaic 

die Führung üb 

meer übertragen 

Nord angeregt h 

operierender Bo 

Außer vers 

Idiste im Verla 

im Norwegenbere 

führt. Der am 2 

"Curytiba 11 hat 

erhalten. U-Boo 

verfolgenden U- 

Bei Luftan 

lag Bombenreihe 

auf länge von 5 

aender "Soheer" 

diesen Luftangt 

Wasserbomben mi 

ähnlich engl. W: 

U 88 aua dem Geleitzug einen großen 

leinlich zu versenken, ein weiteres Boot 

egang Unterwasserangriff nicht mpglich. 

Mayen eingesetzten Boote U 405 und 

jinen Gegner gesichtet. Gruppe Nord gibt 

.aführung an diese Boote an Admiral Nord- 

iese nach Qu. AB 6260 und 6290 befiehlt, 

beiden Boote durch Gruppe Nord hat 

asung Ski. als durchaus unzweckmäßig er- 

qerlei Nutzen gebracht. Jm Gegenteil ist 

r nunmehr gezwungen/beide Boote aus der 

erung der Gruppe Nord in die von ihm be- 

eten Operationen gegen den Geleitverkehr 

Jn Erwartung des^P Qu 15 stellt er 

chaus zweckmäßig ln das von Ski. als 

et erkannte Seegebiet Bäreninsel - Nordkap 
k 

die z.Zt. am Qu P 11 Geleitzug operie- 
u 

Imiihlich hinüberwechseln werden. Es 

at 8kl. besser gewesen, wenn Gruppe Nord 

er diese Boote von vornherein an Adm.Nord- 

hätte, wie Ski. wiederholt bei Gruppe 

.atte. Führung sämtlicher im Nordmeer 

ote muß der Admiral Nordmeer haben, 

chiedenen Feindeinflügen gegen Norwegen- 

e des 30.4. keine besonderen Ereignisse 

ich. Geleitdienst wird planmäßig durchge- 

9.4. im Varangerfjord gesunkene Dampfer 

te 2 Torpedotreffer durch Feind-U-Boot 

t ist trotz Artilleriebekämpfung dem 

Jäger entkommen. 

griff auf Aasenfjord in Nacht zum 29.4. 

in Nähe Liegeplatz "Soheer". Netzbojen 

j m beschädigt. Durch Sprengstücke 1 Funk- 

ausgefallen. Admiral Norwegen meldet bei 

iffen Abwurf neuartiger englischer Luft- 

t 425 kg Sprengladung und Wasserdruckzündung 

asserbombe. Wasserbomben zünden bei Auftrefl 

uf 

Hilf 

lifu'^cU 
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aa 

Es gelingt 

Frachter wahrsc 

meldet wegen Se 

Die ostwärts J 

D 713 haben ke 

nunmehr Befehl 

meer ab, der d 

Führung dieser 
sich nach -^uffa 

wiesen und kei: 

(351) 

Admiral Nordmee 

bisherigen Steu 

reits eingeleit 
hinüberzuziehen 

beide Boote dur 
Schwerpunktgebi 

auf, wohin auch 

renden Boote al 

wäre nach Ansic 

die Führung üb 

meer übertrugen INord angeregt h 

operierender Bo 

Außer vers 

küste im Verla 

im Norwegenbere 

führt. Der am 2 

«Curytiba " hat 

erhalten. U-Boo 

verfolgenden U- 

Bei luftan 

lag Bombenreihe 
auf Lange von 5 

sender "Soheer" 

diesen Luftangt 

Wasserbomben mi 

ähnlich engl. W 

U 88 aus dem Geleitzug einen großen 

leinlich zu versenken, ein weiteres Boot 

egang Unterwasserangriff nicht mpglich. 

Mayen eingesetzten Boote U 405 und 

Lnen Gegner gesichtet. Gruppe Nord gibt 

aführung an diese Boote an Admiral Nord- 

ibse nach Qu. AB 6260 und 6290 befiehlt, 

beiden Boote durch Gruppe Nord hat 

ssung Ski. als durchaus unzweckmäßig er- 

lerlei Nutzen gebracht. Jm Gegenteil ist 

c nunmehr gezwungen;beide Boote aus der 

erung der Gruppe Nord in die von ihm be- 

eten Operationen gegen den Geleitverkehr 
Jn Erwartung des^P Qu 15 stellt er 

chaus zweckmäßig in das von Skt. als 

et erkannte Seegebiet Bäreninsel - Nordkap 
b 

die z.Zt. am Qu P 11 Geleitzug operie- 
0 

Imühlich hinüberwechseln werden. Es 

it 8kl. besser gewesen, wenn Gruppe Nord 

er diese Boote von vornherein an Adm.Nord- 

hätte, wie Ski. wiederholt bei Gruppe 

atto. Führung sämtlicher im Nordmeer 

ote muß der Admiral Nordmeer haben, 

chiedenen Feindoinflügen gegen Norwegen- 

e des 30.4. keine besonderen Ereigrisse 
ich. Geleitdienst wird planmäßig durchge- 

9.4. im Varangerfjord gesunkene Dampfer 
te 2 Torpedotreffer durch Feind-U-Boot 

t ist trotz Artilleriebekämpfung dem 

Jäger entkommen. 

griff auf Aasenfjord in Nacht zum 29.4. 

in Nähe Liegeplatz "Soheer". Netzbojen 
j m beschädigt. Durch Sprengstücke 1 Funk- 

ausgefallen. Admiral Norwegen meldet bei 

iffen Abwurf neuartiger englischer Luft- 

t 425 kg Sprengladung und Wasserdruckzündung 

asserbombe. Wasserbomben zünden bei Auftrefl 

uf 
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auf Land nich 

bomben nicht 

1820). 

Admiral 

legen dreirei 

lla). 

daher auf Bord gefallene Waaser- 

über Bord v/erfen. (Siehe auch Meldung 

llordküste gibt Sperrmeldung über Aus- 

iger UMB-Sperre . (Näheres siehe Teil C ih 

IV. Skagerrak , 0 s t s e e -Eingänge, Ostsee« 

Keine besonderen Vorkoommisee .Fortsetzung Truppen- 

transporte planmäßig. 

V. U-Bootskr i egführung 

Feindlage: 

Jm Nordi}), 

feindlicher 

Funkauf klär un 

erfaßt. Jm ' 

Funkverkehr 

Passage und 

Seegebiet we 

meldung gege 

statlantik geringe Aufklärungstätigkeit 

juftgruppen. An der amerik. Küste durch 

g verschiedene U-Bootssichtmeldungen 

Hündischen Raum sind aus feindlichem 

r-Bootsangriffe westlich Eingang Windward- 

üüdlich Puertorico erfaßt worden. Für 

tlich Port of Spain wurde U-Bootswam- 

iten. 

2. Eigene Lage: 

Über Op 

Norwegen. 

An der 

orationen im Nordmeer siehe unter Abschnitt 

amerikanischen Küste Torpedierung eines 
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auf Land nioh 

bomben nicht 

1820). 

Admiral 

legen dreirei 

Ila). 

daher auf Bord gefallene Wasser- 

über Bord werfen.(Siehe auch Meldung 

llordküste gibt Sperrmeldung über Aus- 

iger UMB-Sperre.(Näheres siehe Teil C ih 

IV. Skagerrak ,Ostsee -Eingänge, Ostsee« 

Keine besonderen Vorkommnisee.Fortsetzung Truppen- 

transporte planmäßig. 

V. U-Bootskr i egführung 

Feindlage: 

Jm Nordit>i 

feindlicher 

Funkauf klär ui i 

erfaßt. Jm i 

Funkverkehr 

Passage und 

Seegebiet we 

meldung gegefx 

statlantik geringe Aufklärungstätigkeit 

juftgruppen. An der amerik. Küste durch 

g verschiedene U—Bootssichtmeldungen 
atindischen Raum sind aus feindlichem 

-Bootsangriffe westlich Eingang Windward- 

uüdlich Puertorico erfaßt worden. Für 

tlich Port of Spain wurde Ü-Bootswam- 

ien. 

2. Ei zcne Lage « 

Über Op 

Norwegen. 

An der 

orationen im Nordmeer siehe unter Abschnitt 

amerikanischen Küste Torpedierung eines 
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5 OOO t Dampfbrs durch U 576. Boot vermutet starken 

Zubringerverkehr nach Boston über Qu.CB 14, 11 u. 12. 

Jm Einzelnen siehe Uber die Operationen der U- 

Boote die Ergänzung zur U-Lage in KTB Teil B, IV. 

Zur Lage im Südatlantik; 

Die Nachr 

eindeutig dar 

weise Rüokvei 

hren Westatlar 

zwischen in v 

ist. Ein gegea 

bedeutend stä 

Gebiet nach 

jetzt wieder 

Freetown hat 

schiffahrt 

sichtigung, 

lebenswichtig 

des Nachschu 

wie nach dem 

durch dieses 

Bei der 

erneuten U-Bc 

Mit dem BdU 

ses Einsätze 

Einsatz ist 

achten unter lagen der letzten Zeit weisen 

auf hin, daß die bereits festgestellte teil- 

lagerung des Schiffsverkehrs aus dem mitt- 

tik nach dem Seegebiet um Freetown in- 

erstarktem Umfange weiter durchgeführt worden 

.über den Verhältnissen zu Beginn des Jahres 

rkerer Teil der aus dem Kap— bezw. Da Plata— 

England gehenden feindlichen Schiffahrt wird 

über Freetown geleitet. Das Seegebiet um 

dadurch wiederum für die Bekänifung der Feind- 

tark an Bedeutung gewonnen, unter der Berüok- 

nicht nur ein Teil der für England 

en Zufuhr, sondern auch der größte Teil 

1 verkehre in den westafrikanischen Raum, so- 

Hahen und Mittleren Osten über Kapstadt 

Seegebiet geleitet wird. 

Ski. laufen daher z.Zt. Überlegungen über 

otseinsatz im Seegebiet westlich Freetown, 

steht hinsichtlich der Zweckmäßigkeit die- 

Ubereinstimmung der Auffassungen. Der 

abhängig von der Kräftelage. 
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5 000 t Dampfbrs durch II 576. Boot vermutet starken 
Zuhringerverkehr nach Boston über Qu.CB 14i 11 u. 12. 

Jm Einzelnen siehe über die Operationen der U- 

Boote die Ergänzung zur U-Iage in KTB Teil B, IV. 

Zur Lage im Südatlantik; 

Die Nachrichtenunterlagen der letzten Zeit weisen 

eindeutig darauf hin, daß die bereits festgestellte teil— 

weise Rüokveilagerung des Schiffsverkehrs aus dem mitt- 

iren Westatlaitik nach dem Seegehiet um Freetown in- 

zwischen in verstärktem Umfange weiter durchgeführt worden 

ist. Ein gegeiüber den Verhältnissen zu Beginn des Jahres 
bedeutend stärkerer Teil der aus dem Kap- bezw. La Plata- 

Gebiet nach England gehenden feindlichen Schiffahrt wird 

jetzt wieder über Freetown geleitet. Das Seegebiet um 

Freetown hat dadurch wiederum für die Bekänjfung der Feind- 

schiffahrt stark an Bedeutung gewonnen, unter der Berück- 

sichtigung, caß nicht nur ein Teil der für England 
lebenswichtigen Zufuhr, sondern auch der größte Teil 

des Nachschul Verkehrs in den westafrikanischen Raum, so- 

wie nach dem Nahen und Mittleren Osten über Kapstadt 

durch dieses Seegebiet geleitet wird. 
Bei der Ski. laufen daher z.Zt. Überlegungen über 

erneuten U-Bc otseinsatz im Seegebiet westlich Freetown. 

Mit dem BdU lesteht hinsichtlich der Zweckmäßigkeit die- 

ses Einsätze; Übereinstimmung der Auffassungen. Her 
Einsatz ist abhängig von der Kräftelage. 
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.42 VII. L u f t k r i gführung 

Baum um England 

Bei Abwehr 

von 8 Feindflu, 

eigene Nachtein 

Luftkräfte geg 

Reichsgebiet. 

von Tageinflügen im Westraum Abschuß 

saugen, 6 weitere wahrscheinlich. Der 

äatz erstreckt sich auf Angriff starker 

-■n Sunderland. Keine Feindeinflüge ins 

Zur Kampfläge im Nordraum! 

Luftansatz gegen Murmansk-Geleitzug wegen schlechter 

Wetterlage stark beeinträchtigt. Zu den Angriffen der 

Luftwaffe gegen Murmansk und Umgebung stellt Verbindungs- 

offizier beim Oi.d.L. folgende Mängel und ungünstigen 

Einflüsse herauj: 

Mangelnde Zusammenfassung bei den Angriffen, da- 

durch nur geringe Erfolge, keine Sohiffsversenkungen. 

Schwierigkeiten mit den Wetterverhält- 

aum. 

Sehr große 

nissen im Polar 

griffe gegen Ha -ta 

Küsten, häufig zugestaut. 

Niedrige UoLkenliöhe. 

Starke engl. Jagdabwehr, nai zeitliche russische Jäger. 

Bei den An(friffen schlechte Trefferergebnisse. 

Jm Mitte Im. ierraum Fortsetzung wirkungsvoller -^n- 

Ostfrot! 

Bisher!ge 

russ . Flotte ke; 

Bei Aufbrechen < 

1941, wenn es n: 

noch Erfolge zu 

Jm Schwarzin Meer wurden nach Meldung Fliegerführer 

Angriffe gegen Leningrad haben der 

nen ernstlichen Schaden zugefügt, 

es Eiaea daher Lage ähnlich wie im Herbst 

cht gelingt durch weitere Luftangriffe 

erzielen. 
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.42 VII. L u f t k r i gführung 

I 

Baum um England 

Bel Abwehr 

von 8 Peindflu, 

eigene Nachtein 

Luftkräfte geg 

Reichsgebiet 

Zur Kampf1 

Luftansatz 

von Tageinflügen im Westraum Abschuß 

seugen, 6 weitere wahrscheinlich. Der 

äatz erstreckt sich auf Angriff starker 

;n Sunderland. Keine Peindeinflüge ins 

ige im Nordraumi 

gegen Murmansk-Geleitzug wegen schlechter 

Wetterlage stark beeinträchtigt. Zu den Angriffen der 

Luftwaffe gegen 

Offizier beim 0 

Einflüsse herauf 

Mangelnde 

durch nur gerin 

Sehr große 

nissen im Polar 

Murmansk und Umgebung stellt Verbindunga- 

).d.L. folgende Mangel und ungünstigen 

usammenfassung bei den Angriffen, da- 

e Erfolge, keine Sohiffsversenkungen. 

Schwierigkeiten mit den Wetterverhält- 

aum. 

griffe gegen Ma -ta 

Küsten, häu’ig zugeetaut. 

Niedrige Uolkenhühe. 

Starke eng.. Jugdabwehr, nai zeitliche russische Jäger. 

Bei den An^iffen schlechte Trefferergebnisse. 

Jm Mittelmiierraum Portsetzung wirkungsvoller -^n- 

Ostfrot! 

Biaherige 

russ . Plotte ke; 

Bei Aufbrechen < 

1941, wenn es n: 

noch Erfolge zu 

Jm Schwarzin Meer wurden nach Meldung Pl.iegerführer 

Angriffe gegen Leningrad haben der 

nen ernstlichen Schaden zugefagt. 

es Eises daher Lage ähnlich wie im Herbst 

cht gelingt durch weitere Luftangriffe 

erzielen. 
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Süd in der Zeit vom 19.2. - 2.4. 59 600 BRT versenkt 

bez;«. vernichtet. Es ist festzustellen, daß nur dann 

entsprechende Ergebnisse erzielt werden, wenn zusammen- 

gefaßte Angriife auf einen Hafen durchgeführt werden. 

Nach einer Milteilung unseres Mar .Verb,Offiziers beim 

Ob.d.L. bastelt bei Luftflotte 4 das Bestreben, allen 

Forderungen gerächt zu werden, damit aber Gefahr, daß 

nirgends mit virklich ausreichenden Kräften schwerpunkt- 

mäßig angegrilfen wird und Erfolge erzielt werden. 

Besonderes ^ 

Luftwaffe 

auf Island an: 

stellt, daß Ar 

gewünschten w: 

Angriff z.Zt. 

Londonderry e 

hatte vor / stärkeren Verband zum Angriff 

usetzen. Es hat sich jedoch herausge- 

griff angesichts Kräftelage nicht in der 

rkungsvollen Weise durchführbar ist. Daher 

zurückgestellt, dafür wird Angriff auf 

:]hvogen. 

VII, Mitte 
£========= 

■Feindlage; 

Jm westl: 

einem "Dido"-. 

1egung Gibral 

22 Frachter u 

"Senown" und 

Franz .Adiji 

engl.,U-Boote 

heit von 3tum 

Nach ita 

Oypem stati 

Imeerkri egführung /Schwarzes Meer» 

chen Mittelmeer Übungen von "Eagle" und 

■Kreuzer und mehreren Zerstörern. Hafenbe- 

;ar 30.4. mittags:"Argus", mehrere Zerstörer, 

d 8 Tanker. Jm Dock liegen Schlachtkreuzer 

ein "Aurora"-Kreuzer. 

liralität meldet auffallende Vermehrung 

in Gibraltar und wahrscheinliche Anwesen- 

trup pab teilungen. 

. Meldung sollen U-Boote von Alexandrien auf 

iert sein. Über Lage in Nordafrika - Syrien 
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Süd in der Zei 

bezw. vemich-te 
entsprechende 

gefaßte Angri 

Nach einer Mi1 

Ob.d.L. beatel: 
Forderungen g€ 

nirgends mit 

mäßig angegri 

t vom 19.2. - 2.4. 59 000 BRT versenkt 

t. bs ist festzustellen, daß nur dann 
Ergebnisse erzielt werden, wenn zusammen- 

auf einen Hafen durchgeführt werden, 

teilung unseres Mar .Verb,Offiziers beim 

it bei Luftflotte 4 das Bestreben, allen 

rdcht zu werden, damit aber Gefahr, daß 

virklich ausreichenden Kräften schwerpunkt- 

Ifen wird und Erfolge erzielt werden. 

Besonderes ^ 

Luftwaffe 

auf Jsland an: 
stellt, daß Ar 
gewünschten w: 

Angriff z.Zt. 

Londonderry e 

VII, Mitte 
£ === = ====: 

1 m e 

1 .Feindlage; 

Jm westl: 

einem "Dido"- 

1egung Gibral 

22 Frachter 
"aenown" und 

Franz.Ad 

engl.,U-Boote 

heit von 3tum 
Nach ita' 

Gypern stati 
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hatte vor / stärkeren Verband zum Angriff 

usetzen. Es hat sich jedoch herausge- 

griff angesichts Kräftelage nicht in der 
rkungsvollen Weise durchführbar ist. Daher 
zurückgestellt, dafür wird Angriff auf 

i^wogen. 

<rkri egführung /Schwarzes Meer» 

chen Mittelmeer Übungen von "Eagle" und 
Kreuzer und mehreren Zerstörern. Hafenbe- 

ar 30.4. mittags»"Argus", mehrere Zerstörer, 

d 8 Tanker. Jm Dock liegen Schlachtkreuzer 
iin "Aurcra"-Kr3uzer. 

miralitüt meldet auffallende Vermehrung 

in Gibraltar und wahrscheinliche Anwesen- 
trup pab teilungen. 
. Meldung sollen U-Boote von Alexandrien auf 

iert sein. Über Lage in Nordafrika - Syrien 
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30.4.42 meldet Agent Ankunft Truppenkonvoia ln Alexandrien- 

und Syrienhäf m. Hauptaäohlioh Transport von 
Ersatzformati men, Geachützen, Plak, Pak, Pz.Wagen 

und Luftwaffeabodenorganisation.Aua den USA werden 

in erster Maiiälfte verschiedene Tranaportachiffe 

erwartet, die zum Teil nach Palästina und Syrien 
weitergehen sollen.(Jm Einzelnen siehe Meldung 

1616). 

2.Lage Jtalien: 

Jm östli 

ital. U-Boot 

leitzug nördli 

am 27,4. eine 

oben Mittelmeer versenkte am 28.4. 

2 Feindsegler, durch Artillerie.Aua Ge- 

ich Port Said torpedierten Torp.Plugzeuge 
o Dampfer. 

3.Hordafrlkatracsporte: 

8.Seetra 

Brindisi, Tar 

Tripolis und 

Einzelnen sie 

Deutsche 

zeugen, 11 Ge 
Weitere 

mäßig. Jm Küs 

leider 2 Schi 

aktion im Ga: 

asport läuft mit 5 Motorschiffen aus 

ent, Neapel undPalermo aus. Einlaufhäfen 

Bengasi. Sicherung durch Zerstörer. Jm 

ae Fernschreiben 1335 und 1315. 

Ladung besteht aus 168 Mann, 366 Fahr- 

schützen und 6 4 00 t Nachechubgut. 
Transportbewegungen nach Nordafrika.plan- 

tenverkehr Tripolis - Bengasi laufen 

ffe am 23.4. südlich Bengasi auf, Bergunga- 

nge . 

4.Ägäis: 

Keine be 

Jtal. Mi 

ital. Truppen 
in Stärke von 
ist. Transpor 

von Piräus n 
Staffel. Jtall: 

sonderen Vorkommnisse. 

lit.Att. Berlin teilt mit, daß Entsendung 

Verstärkungen nach Kreta für Monat Mai 

8 000 Mann nebst Material vorgesehen 

t von Jtalien nach Priäus mit der Bahn, 
ach Kreta mit den 4 Schiffen der Slenna— 

iener bitten das OKW die nötigen Anwei- 
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.?0-4:42 meldet Agent (nkunft Trappenkonvols ln Alexandrien- 
und Syrienhäf sn. Hauptsächlich Transport von 
Ersatzforoati3nen, Geschützen, Flak, Pak, Pz.Wagen 
und Luftwaffeabodenorganisation.Aus den USA werden 
in erster Mailälfte verschiedene Transportschiffe 
erwartet, die zum Teil nach Palästina und Syrien 
weitergehen s3llen.(Jm Einzelnen siehe Meldung 
1616). 

2.Lage Jtalien; 

Jm östli 
ital. U-Boot 
Isitzug nördli 
am 27,4. eine 

ühen Mittelmeer versenkte am 28.4. 
2 Feindsegler, durch Artillerie.Aus Ge- 
ich Port Said torpedierten Torp,Flugzeuge 
1 Dampfer. 

5.Hordafrikatrai3portei 

8.Seetra 
Brindisi, Tar 
Tripolis und 
Einzelnen sie 

Deutsche 

zeugen, 11 Ge 
Weitere 

mäßig. Jm Küs 
leider 2 Schi 
aktion im Ga: 

isport läuft mit 5 Motorschiffen aus 
ent, Neapel undPalermo aus. Einlaufhäfen 
äengasi. Sicherung durch Zerstörer. Jm 
ne Fernschreiben 1335 und 1315- 
Ladung besteht aus 168 Mann, 366 Fahr- 

echützen und 6 4 00 t Nachschubgut. 
Iransportbewegungen nach Nordafrika.plan- 
tenverkehr Tripolis - Bengasi laufen 

ffe am 23.4. südlich Bengasi auf, Bergunga- 
nge . 

4.Ägäis: 

Keine be 

Jtal. Mi 

ital. Truppen’ 
in Stärke von 
ist. Transpoi 
von Piräus n 

! Staffel. Jtal]: 

sonderen Vorkommnisse. 

lit.Att. Berlin teilt mit, daß Entsendung 
Verstärkungen nach Kreta für Monat Mai 

8 000 Mann nebst Material vorgesehen 
t von Jtalien nach Priäus mit der Bahn, 

ach Kreta mit den 5 Schiffen der Sienna- 
iener bitten das OKW die nötigen Anwei- 
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aungen für den 

So tedaU' 

deutsche Tran; 

daß die Versti 

auf deutsche 

der Sienna-St 

Süd und Adra. 
terrichtet. 

Das bisht 

setzte Flugsich 

Wirkung dem A 

rine zugeteiH 

unter volle 1 

5. Schwarzes Meei 

:n 

Bildausw 

tere Häfen ös 

Ein am 29.4. 

s törerverband 
wieder aus. D 

5 schwere Kreii: 

und Küstenfahif: 

Eigene Page; 

gleichzeitige 

durch russ. 

Keine besonde 
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Seetransport geben zujlwollen. 

erlich der Entzug -der Sienna-Staffel für 

sporte nach Kreta ist, ist doch festzustellen, 

ürkung der .Italiener auf Kreta weitgehend 

Initiative zurückgeht und die Gestellung 

Effel daher unvernadxfear sein wird. Gruppe 

igäla werden über Absicht der .Italiener un- 

r von der Luftwaffe im Mittelmeer einge- 
erungsschiff "Drache" wird mit sofortiger 

t^miral Ägäia für operative Zwecke Kriegsma- 
Schiff tritt damit für Dauer des Krieges 

erantwortung der Kriegsmarine. 

ertung Noworossisk vom 29.4. sowie Uber wei- 

1 lieber Schwarzmeerküste siehe PS.1355. 

Sewastopol eingelaufener Kreuzer- und Zer- 

läuft am 30.4. früh nach Funkaufklärung 

4ftbild von Sewastopol ergibt 30.4. vormittagi 

zer, 2 Zerstörer und mehrere Tanker, Dampfer 

zeuge. 

Nach Meldung MVO Pz.AOK^fe.4. abends 

Luftangriff und Küstenbeschießung Mariupol 

torkanonenboot mit 10,5 cm Geschützen, 

ifsn Schaden. 

Mc 

VIII. L^ia ge Ost a s i e n 

Japanische Ostkolonne in Vorotte Stadt Lashio ein- 

gedrungen, Balnlinie nach Mädalay und Stadt Hapaw einge- 

nommen. Damit •Anfangspunkt der Burmastraße in japan. 

Hand. Jn Lash: ö und in Mandalay sollen große Vorratslager 

für China vorlanden sein. Japaner haben in Flußtälem des 

3 - 

'DtUmii 
iint> 

lltjrjflt 

30.4.42 

angabc be« Wlnb, Buur, 
«Jetgrtng, i»eUu4nun0, 0l(titi0feii 

bet euft, snoiibfchetu II(Iü. 

aungen für den 

So bedau* 

deutsche Trans 

daß die Verstqr 
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der Sienna-St 
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terrichtet. 
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setzte Plugsiqh 
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unter volle 

Seetransport gehen zunwollen. 

erlich der Entzug .der Sianna-Staffel für 

porte nach Kreta ist, ist doch festzustellen, 
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Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "Ge. F 03/06.42". Die Pa- 
raphe stammt von Konteradmiral Walther Faber, der bis April 1945 in der 
Kriegswissenschaftlichen Abteilung der Marine eingesetzt war. Bei dem 
links nur undeutlich erkennbaren Stempel handelt es sich um den üblichen 
Hinweis auf "Admiralty Property" und PG-Signatur. 

(2) Handschriftlich korrigiert in: "an". 

(3) BA-MA RM 7/210: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 
litik, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942, mit Anlagen und Inhaltsver- 
zeichnis. 

(4) BA-MA RM 7/1682: 1/Skl: Handakte I b: Englische Landung in St. Nazaire am 
28. März 1942, 28.3.1942 - 24.4.1942. 

(5) BA-MA RM 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 3) Januar 
1942 - Dezember 1942. 

(6) BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 

(7) BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 2) 
8.1.1942 - 31.12.1942. 

(8) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943. 

(9) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, März 1939 
- November 1943. 

(10) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

(11) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

(12) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

(13) BA-MA RM 7/226: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 1) September 1939 - Dezember 1942. 

(14) Vgl. hierzu Bd 31 dieser Edition. 

(15) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(16) Handschriftliche Anmerkung mit Paraphe von Kapitän zur See Wagner: 
"m[eines] W[issens] 1200t!" 

(17) Lies: "5 weitere". 

(18) Lies: "Lionel" und "Charente". 
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(19) BA-MA RM 7/841: 1. Ski KTB Teil B IV, Ergänzung zur Lage U-Boote, (Bd 3) 
1.1.1942 - 31.5.1942; handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(20) Vgl. dazu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und direkt hierzu BA-MA RM 7/297: 1. Ski KTB Teil 
D 1 d, Luftlage, (Bd 3) 1.7.1941 - 30.6.1942. Auf diese täglich ange- 
sprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(21) Vgl. dazu BA-MA RM 7/304: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittel- 
meer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 2) 1.8.1941 - 30.6.1942. Auf diesen 
täglich angesprochenen Bestand v/ird im folgenden nicht mehr besonders 
hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1942 Das Deutsche 
Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard 
Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg 
und der Wechsel der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990; Michael Sa- 
lewski, Die deutsche Seekriegsleitung 1935-1945. Bd II: 1942 - 1945, 
München 1975; und Gerhard Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben. 
Marineführung und deutsch-italienische Beziehungen 1919 bis 1944, Stutt- 
gart 1978 (= Beiträge zur Militär- und Kriegsgeschichte, Bd 20). 

(22) Lies: "Onice". 

(23) BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(24) BA-MA RM 7/737: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte (Funk- 
aufklärung), (Bd 10) 9.1.1942 - 2.4.1942 (Nr. 1/42 - 13/42). 

(25) BA-MA RM 7/313: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 3) 1.10.1941 - 
30.4.1942. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden 
nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. zum Krieg im Osten auch Das Deut- 
sche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 21). 

(26) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet: vom Ob.d.M., Großadmi- 
ral Dr.h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namens- 
zug in der Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom Chef des 
Stabes der Ski, Vizeadmiral Kurt Fricke, vom 1. Skl/Gruppenleiter la, 
Fregattenkapitän Ernst Freiherr v. Wangenheim, und vom I b der Ski, Fre- 
gattenkapitän Heinz Aßmann. Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän 
zur See Gerhard Wagner, Unterzeichnete das KTB vom 1. bis 16. und vom 
19. bis 30. März. Am 17. und 18. März unterschrieb für ihn i.V. Kapitän 
zur See Erich Alfred Breuning, damals OKM/Skl, Referent I E (d.i. Minen- 
referat). Korvettenkapitän Otto Mejer, der I b (Kr) der Ski, Unterzeich- 
nete das KTB vom 1. bis zum 28. März. Am 29. und 30. März unterschrieb 
für ihn Fregattenkapitän H. Aßmann. Auf die Abzeichnung des Kriegstage- 
buches wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(27) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 23). 

(28) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 6). 

(29) Lies: "Marinedienststelle". 

(30) Lies: "Ausbau der Etappe Japan". 

(31) BA-MA RM 7/121: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen Ge- 
wässern, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942. 
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(32) BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1943. 

(33) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

(34) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 8). 

(35) BA-MA RM 7/737 (s.o. Anm. 24). 

(36) Lies: "Wellpark". 

(37) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

(38) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(39) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 1939 - 
Dezember 1942. 

(40) BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 
richte, (Bd 2) 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51/41 vom 21.11.1941 - Nr. 
56/41 vom 24.12.1941 und Nr. 1/42 vom 9.1.1942 - Nr. 28/42 vom 
1.9.1942). 

(41) Lies: "Atwater", "Nevada" und "Brilliant". 

(42) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

(43) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

(44) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung in Ostasien auch 
das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 21). 

(45) Lies: "Rschew". 

(46) BA-MA RM 7/676: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 16) 
1.4.1942 - 30.5.1942 (Nr. 77 - Nr. 124). 

(47) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(48) Zur Weisung Nr. 40 vom 23.3.1942, Betr.: Befehlsbefugnisse an den Kü- 
sten, vgl. Hitlers Weisungen, S. 176 - 182. 

(49) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 3). 

(50) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

(51) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

(52) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). Lies in 10. Zeile von oben: "Mar. Att. 
strebt an"; in der folgenden Zeile: "Schellack". 

(53) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 32). 

(54) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 
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(43) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

(44) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung in Ostasien auch 
das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 21). 

(45) Lies: "Pschew". 

(46) BA-MA RM 7/676: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 16) 
1.4.1942 - 30.5.1942 (Nr. 77 - Nr. 124). 

(47) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(48) Zur Weisung Nr. 40 vom 23.3.1942, Betr.: Befehlsbefugnisse an den Kü- 
sten, vgl. Hitlers Weisungen, S. 176 - 182. 

(49) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 3). 

(50) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

(51) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

(52) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). Lies in 10. Zeile von oben: "Mar. Att. 
strebt an"; in der folgenden Zeile: "Schellack". 

(53) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 32). 

(54) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 
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(55) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

(56) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). Lies auf Seite 54 des KTB, letzte Zeile, 
"Zuführung". 

(57) Lies: "und". 

(58) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

(59) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

(60) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(61) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7); lies: "auch". 

(62) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). Lies in 11. Zeile von oben: "im Hin- 
blick" . 

(63) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 6); handschriftliche Ergänzung: "I b 734/gKdos 
Chefs". 

(64) Handschriftlich ergänzt zu: "Schiff 10". 

(65) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

(66) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(67) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7); lies: "Sperrstücke" und "wurden". 

(68) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

(69) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

(70) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage"; er- 
gänzt: "517". 

(71) Handschriftlich ergänzt: "aus Gibraltar". 

(72) Lies: "vor". 

(73) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31); handschriftlich korrigiert in: "Auslaufen 
nach". 

(74) Lies: "ob 3 Tpbte. (Torpedoboote)"; handschriftliche Ergänzung: "gesich- 
tet". 

(75) BA-MA RM 7/1281: 1/Skl [I b]: Handakte: a) Feindunternehmung St. Jean de 
Luz 5.4.1942 (5.4.1942 - 7.4.1942). Anlage zum KTB Ski Teil B mit Ge- 
fechtsbericht Marineartillerieabteilung 286, Beurteilung der Ereignisse 
vor Biarritz und Erfolgsmeldung Flieger-Führer Atlantik vom 6.4.1942. b) 
Deutsch-amerikanische Zwischenfälle (19.9.1941 - 22.10.1941). Anlage zum 
KTB Ski Teil B: 1. Fall "Greer" (betr. "U 652"), 2. Fall "Kearney" 
(betr. Torpedierung des in einem brit. Geleitzug fahrenden US-Zerstörers 
vermutlich durch "U 568"), 3. Fall "Lehigh". Vgl. hierzu auch Bd 26 die- 
ser Edition, S. 270, S. 312 f., S. 328, S. 343 f. und S. 362. Die hand- 
schriftliche Korrektur ist als "Gefechtsbericht" zu lesen. 
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(76) Lies: "durch". 

(77) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). Die handschriftlichen Korrekturen sind zu 

lesen als "Freihalten" und "für"; handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(78) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 32). Die handschriftliche Textkorrektur lau- 

tet: "sich". 

(79) Lies: "U 108". In der 11. Zeile von oben heißt es "2 Uboote bei", in der 

folgenden "Zeile "Naseweis". 

(80) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

(81) Am Rand handschriftlicher Hinweis: "Vgl. A III, 512"; gemeint ist damit 

Abschnitt III, S. 512, in diesem Band. 

(82) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(83) Lies: "bei Preobraschensk" und "wurden fdle (feindliche) Angriffe". In 

9. Zeile von oben heißt es "Dernowo und", in der folgenden Zeile "Grup- 

pe, die von", und in der 11. Zeile lies "Verbindung". 

(84) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

(85) Lies: "Bau". 

(86) BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 

tenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

(87) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage"; und 

Zusatz: "besonderer Hinweis auf Ansatz U-Boote Nordmeer!!" 

(88) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(89) Lies: "nach Land". 

(90) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(91) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). Lies in 7. Zeile von oben "Botschafter 

Tatekawa", in 8. Zeile "während letz-" und in folgender Zeile "erholt". 

(92) Handschriftlicher Hinweis: "Abdruck für SKL gern I SKL 8478/42 gKdos in 

KTB Teil C Heft II a"; vgl. dazu BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(93) Zur Weisung Nr. 41 vom 5.4.1942, Betr.: Krieg im Osten, vgl. Hitlers 

Weisungen, S. 183 - 188. 

(94) BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 2) 2.1.1942 - 

15.8.1943 mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Februar 1941), 

29.1.1941 - 24.2.1941. 

(95) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). Lies in 8. Zeile von oben "Hsk", in 9. 

Zeile "japan. See-", in 10. Zeile "NW-lichen Indischen", in 11. Zeile 

"Besprechung" und in 21. Zeile "entsprechen,". 

(96) Lies: "UO" (Unteroffiziere). 
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(97) BA-MA RM 7/95: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 5) Dezember 1941 - Juli 1942, mit Sammelmappe über "Die 
Führung des Handelskrieges" (15.2.1940 - 18.12.1941) und Kriegsbericht 
über den Sanitätsdienst der Kriegsmarine in den ersten beiden Kriegsjah- 
ren (Stand 31.8.1941). 

(98) Lies: "KTB 14/3." 

(99) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(100) Lies: "Fundy". In 11. Zeile von oben heißt es "Stichwort 'Grete'". 

(101) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 6). 

(102) Lies: "vermittelnden Eingreifens". 

(103) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(104) Lies: "St. Vincent". 

(105) Lies: "2/4". 

(106) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

(107) Lies: "Espana". 

(108) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

(109) BA-MA RM 7/685: 1. Ski Handakte I b (Kr) Bd 1: Feindliche Schiffsverluste 
Januar 1942 - Dezember 1943, enthält: Verlust an feindlichem Han- 
delsschiffsraum Januar 1942 - März 1942, Mai 1942 - Mai 1943, August 
1943 - September 1943 und Dezember 1943. 

(110) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 3) und BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); hand- 
schriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(111) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(112) Lies: "die einen". 

(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

Handschriftlich ergänzt: "in den Bereich der Möglichkeit". 

BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). Lies in 8. Zeile von oben "engl. Laz. 
Schiffes", in 9. Zeile "Vorschlag OKW" und in 15. Zeile "Uboote". 

(119) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 
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(120) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 97). 

(121) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anra. 20). Der Text in Abschnitt 3 lautet: "Stel- 
lungnahme K-Amtes zu Frage der Trägerflugzeuge. Abschrift gern. 1/Skl 
7813/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft V. Ski schlägt Ob.d.L. vor, Angele- 
genheit in gemeinsamer Besprechung zwischen Kriegsmarine und Luftwaffe 
zu behandeln." In Abschnitt 4 heißt es "St. Nazaire". 

(122) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(123) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 8). Lies in 12. Zeile von oben: "und Sofort-". 

(124) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

(125) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

(126) Lies: "Feindflugzeuge". 

(127) Lies "einstimmig". 

(128) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(129) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 86). 

(130) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 8). 

(131) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). Der Text in Zeile 1 bis 3 lautet: "Nach- 
schub an EM bis 1.6. monatlich 1000, ab 1.7. monatlich 500. Nachschub an 
UMB für die nächsten 8 Monate je 500." Zur Bezugnahme auf die Nachrich- 
tenauswertung Nr. 16, letzte Zeile der Seite, vgl. BA-MA RM 7/714 (s.u. 
Anm. 155). 

(132) Hinter "360°" ein Stern, mit rotem Stift ausgeführt, der sich auf den - 
ebenfalls durch einen roten Stern gekennzeichneten - Absatz auf S. 187 
bezieht. Lies in 8. Zeile von oben: "Hamburg". 

(133) Die beiden Fragezeichen sind - wie die Unterstreichung - mit rotem Stift 
ausgeführt. Zum durch roten Stern hervorgehobenen Absatz vgl. Anm. 132. 

(134) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 8). 

(135) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1942. 

(136) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 135). Lies in der 1. Zeile: "Angaben über den 
Schiffsverkehr". 

(137) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 40). 

(138) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(139) Handschriftliche Ergänzung: "fdl.[feindlich]". 

(140) Handschriftlich ergänzt: "in". 

(141) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 
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(142) Mit rotem Stift ausgeführtes Fragezeichen und Anmerkung: "vgl. X. 149". 

Der Hinweis bezieht sich auf die auf S. 149 dieses Bandes genannten Ver- 

luste an U-Booten. 

(143) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(144) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(145) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

(146) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

(147) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 86). 

(148) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

(149) Lies: "Capuzzo". 

(150) Handschriftlich verbessert in: "vermindert". 

(151) BA-MA RM 7/255: 1. Ski KTB Teil C XVI, Verhältnis zu Frankreich, Oktober 

1940 - März 1943. 

(152) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

(153) Lies: "daß". 

(154) BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der Ski 

und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 3) 

Januar 1942 - Oktober 1943, mit Vortrag des B.d.U. beim Führer am 

4.5.1942, und Ausarbeitung 1. Ski I b vom 14.4.1943 "Die Notwendigkeit 

weiterer Erhöhung des Eisenkontingents der Kriegsmarine und Reise des 

ObdM nach Rom und anschließender Vortrag beim Führer (12. - 14.5.1943); 

vgl. auch Lagevorträge, S. 372 - 387. 

(155) BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM [Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, (Bd 2) 

Januar 1942 - Dezember 1942 (Nr. 1-41, 6.1.1942 - 7.9.1942, und weiter 

unnumeriert bis 31.12.1942). 

(156) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

(157) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

(158) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 86). 

(159) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

(160) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 32). 

(161) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

(162) Lies: "Lizafront". In der 9. Zeile von oben heißt es "3 stärkeren Grup- 

pen N-lich" und in der folgenden Zeile "Art.Feuer". 

(163) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 176 - 182: (s.o. Anm. 48). 

(164) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 
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(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161) 

(162) 

(163) 

(164) 

Mit rotem Stift ausgeführtes Fragezeichen und Anmerkung: "vgl. X. 149". 

Der Hinweis bezieht sich auf die auf S. 149 dieses Bandes genannten Ver- 

luste an U-Booten. 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 86). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

Lies: "Capuzzo". 

Handschriftlich verbessert in: "vermindert". 

BA-MA RM 7/255: 1. Ski KTB Teil C XVI, Verhältnis zu Frankreich, Oktober 

1940 - März 1943. 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

Lies: "daß". 

BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der Ski 

und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 3) 

Januar 1942 - Oktober 1943, mit Vortrag des B.d.U. beim Führei am 

4.5.1942, und Ausarbeitung 1. Ski I b vom 14.4.1943 "Die Notwendigkeit 

weiterer Erhöhung des Eisenkontingents der Kriegsmarine und Reise des 

ObdM nach Rom und anschließender Vortrag beim Führer (12. - 14.5.1943); 

vgl. auch Lagevorträge, S. 372 - 387. 

BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM [Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, (Bd 2) 

Januar 1942 - Dezember 1942 (Nr. 1 - 41, 6.1.1942 - 7.9.1942, und weiter 

unnumeriert bis 31.12.1942). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 86). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 32). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

Lies: "Lizafront". In der 9. Zeile von oben heißt es "3 stärkeren Grup- 

pen N-lich" und in der folgenden Zeile "Art.Feuer". 

Vgl. Hitlers Weisungen, S. 176 - 182: (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 
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(165) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 6). 

(166) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

(167) Handschriftlich ergänzt: "in Zusammenhang mit dem Minen Krieg (!)". 

(168) Handschriftlich ergänzt: "im minengefährdeten Gebiet". 

(169) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

(170) Handschriftlich korrigiert in: "auf”. Lies in 3. Zeile von oben 
"Noworossisk", in 4. Zeile "Führer-", in 5. Zeile "Küstensicherung", in 
6. Zeile "deutscher Hand", in 9. Zeile "Flakschutz", in 10. Zeile 
"Bereinigung" und in 19. Zeile "Irawadi" (irrtümlich handschriftlich in 
"Irawandi" abgeändert). 

(171) Handschriftlich abgeändert in: "Mitte". 

(172) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(173) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(174) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

(175) Handschriftlich ergänzt: "nur seinem Minister". 

(176) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 155). 

(177) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

(178) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). Lies in 13. Zeile von oben "M 4445", in 
14. Zeile "BE 6852", in 18. Zeile "6 Inseln" und in 27. Zeile "M 4603". 

(179) Handschriftlich ergänzt: "z.Zt." 

(180) Lies "von 2". 

(181) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

(182) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 48). 

(183) Handschriftlich ergänzt: "Regierung". 

(184) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(185) Handschriftlich ergänzt: "eindrucksvolleren"; und "Vortrag". 

(186) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7); handschriftliche Anmerkung: "wird einge- 
setzt" . 

(187) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(188) Lies: "'Tribal'kl." (Tribal-Klasse). 

(189) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlagen". 

(190) Handschriftlich ergänzt: "ital." 
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(165) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 6). 

(166) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

(167) Handschriftlich ergänzt: "in Zusammenhang mit dem Minen Krieg (!)". 

(168) Handschriftlich ergänzt: "im minengefährdeten Getiet". 

(169) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

(170) Handschriftlich korrigiert in: "auf". Lies in 3. Zeile von oben 
"Noworossisk", in 4. Zeile "Führer-", in 5. Zeile "Küstensicherung", in 
6. Zeile "deutscher Hand", in 9. Zeile "Flakschutz", in 10. Zeile 
"Bereinigung" und in 19. Zeile "Irawadi" (irrtümlich handschriftlich in 
"Irawandi" abgeändert). 

(171) Handschriftlich abgeändert in: "Mitte". 

(172) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(173) BA-KA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(174) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

(175) Handschriftlich ergänzt: "nur seinem Minister". 

(176) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 155). 

(177) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

(178) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). Lies in 13. Zeile von oben "M 4445", in 
14. Zeile "BE 6852", in 18. Zeile "6 Inseln" und in 27. Zeile "M 4603". 

(179) Handschriftlich ergänzt: "z.Zt." 

(180) Lies "von 2". 

(181) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

(182) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 48). 

(183) Handschriftlich ergänzt: "Regierung". 

(184) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(185) Handschriftlich ergänzt: "eindrucksvolleren"; und "Vortrag". 

(186) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7); handschriftliche Anmerkung: "wird einge- 
setzt" . 

(187) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(188) Lies: "'Tribal'kl." (Tribal-Klasse). 

(189) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlagen". 

(190) Handschriftlich ergänzt: "ital." 
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(191 ) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201 ) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

(210) 

(211 ) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

Handschriftlich korrigiert in: "abgestellten". 

BA-MA RM 7/738: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND bzw. MND III), B-Be- 

richte (Funkaufklärung), (Bd 11) 10.4.1942 - 2.7.1942, (Nr. 14/42 - 

26/42). 

Lies: "KTB 9. u. 13/4". 

Lies: "Stellungnahme". 

Korrigiert in: "Dewdale". 

Lies: "Marineangelegenheiten". 

Lies: "Unterstellung"; handschriftlich ergänzt: "Zuteilung wird von SKL 

geprüft". 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

BA-MA RM 7/763: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Fremde Handels- 

schiffahrt, 17.11.1941 - 29.4.1942 (Nr. 31/41 - 37/41, 17.11.1941 - 

24.12.1941, und Nr. 1/42 - 11/42, 10.1.1942 - 29.4.1942). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Handschriftlich korrigiert in: "an". 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 114). 

Handschriftlich abgeändert in: "auf schon von Marineangehörigen ange- 

schnittene Frage". 

BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 97). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 135). 

Neben "Norwegen" handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

Lies: "unberechtigt". 

Lies: "Flakherstellung". 

BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

Lies: "lautende". 
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(191 ) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201 ) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

(210) 

(211 ) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

Handschriftlich korrigiert in: "abgestellten". 

BA-MA RM 7/738: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef UND bzw. UND III), B-Be- 

richte (Funkaufklärung), (Bd 11) 10.4.1942 - 2.7.1942, (Nr. 14/42 - 

26/42). 

Lies: "KTB 9. u. 13/4". 

Lies: "Stellungnahme". 

Korrigiert in: "Dewdale". 

Lies: "Marineangelegenheiten". 

Lies: "Unterstellung"; handschriftlich ergänzt: "Zuteilung wird von SKL 

geprüft". 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

BA-MA RM 7/763: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Fremde Handels- 

schiffahrt, 17.11.1941 - 29.4.1942 (Nr. 31/41 - 37/41, 17.11.1941 - 

24.12.1941, und Nr. 1/42 - 11/42, 10.1.1942 - 29.4.1942). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Handschriftlich korrigiert in: "an". 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 114). 

Handschriftlich abgeändert in: "auf schon von Marineangehörigen ange- 

schnittene Frage". 

BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 97). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 135). 

Neben "Norwegen" handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

Lies: "unberechtigt". 

Lies: "Flakherstellung". 

BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

Lies: "lautende". 
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(216) BA-MA RM 7/226 (s.o. Arun. 13); zur nachfolgend (S. 347) erwähnten Wei- 
sung 40 s.o. Arun. 48. 

(217) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

(218) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

(219) Lies: "Surcouf". 

(220) Handschriftlich ergänzt: "versenkt". 

(221) Handschriftlich korrigiert in: "Jabos". 

(222) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

(223) Lies: "Zeit". 

(224) In der Faksimile-Wiedergabe wird nicht deutlich, daß es sich bei den - 
neben dem in schwarzer Tinte ausgeführten Ausrufezeichen erkennbaren - 
Hervorhebungen (mit rotem Stift) auch um ein Fragezeichen handelt. 

(225) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 23). 

(226) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

(227) Handschriftlich ergänzt: "auch". 

(228) Handschriftlich ergänzt: "wie folgt". 

(229) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(230) BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 154). 

(231) BA-MA RM 7/240: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C XIV/1942, Handakte Unter- 
nehmen "Aida" [Marineoperationspläne gegen Ägypten (Alexandria und Suez) 
und den Suezkanal in Verbindung mit der Deutschen Afrika-Armee, 
14.2.1942 - 8.9.1942]. Vgl. dazu auch G. Schreiber, Revisionismus (s.o. 
Anm. 21), S. 330 - 337; und M. Salewski, Seekriegsleitung (s.o. Anm. 
21), S. 72 - 107. 

(232) BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 154). 

(233) BA-MA RM 7/240 (s.o. Anm. 231). 

(234) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10); lies: "Verzögerung". 

(235) Lies: "Shipwash"; und handschriftlich ergänzt zu: "S-Boots-Minenerfolg". 

(236) Handschriftlich ergänzt in: "um". 

(237) Handschriftlich abgeändert in: "und". 

(238) Handschriftliche Korrektur in: "Nach". 

(239) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(240) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 
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(216) BA-11A RM 7/226 (s.o. Anm. 13); zur nachfolgend (S. 347) erwähnten Wei- 
sung 40 s.o. Anm. 48. 

(217) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

(218) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

(219) Lies: "Surcouf". 

(220) Handschriftlich ergänzt: "versenkt". 

(221) Handschriftlich korrigiert in: "Jabos". 

(222) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

(223) Lies: "Zeit". 

(224) In der Faksimile-Wiedergabe wird nicht deutlich, daß es sich bei den - 
neben dem in schwarzer Tinte ausgeführten Ausrufezeichen erkennbaren - 
Hervorhebungen (mit rotem Stift) auch um ein Fragezeichen handelt. 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 

Handschriftlich ergänzt: 

Handschriftlich ergänzt: 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 

23) . 

10). 

"auch". 

"wie folgt". 

20). 

154). 

(231) BA-MA RM 7/240: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C XIV/1942, Handakte Unter- 
nehmen "Aida" [Marineoperationspläne gegen Ägypten (Alexandria und Suez) 
und den Suezkanal in Verbindung mit der Deutschen Afrika-Armee, 
14.2.1942 - 8.9.1942]. Vgl. dazu auch G. Schreiber, Revisionismus (s.o. 
Anm. 21), S. 330 - 337; und M. Salewski, Seekriegsleitung (s.o. Anm. 
21), S. 72 - 107. 

(232) BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 154). 

(233) BA-MA RM 7/240 (s.o. Anm. 231). 

(234) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10); lies: "Verzögerung". 

(235) Lies: "Shipwash"; und handschriftlich ergänzt zu: "S-Boots-Minenerfolg". 

(236) Handschriftlich ergänzt in: "um". 

(237) Handschriftlich abgeändert in: 

(238) Handschriftliche Korrektur in: 

(239) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); 

(240) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

"und". 

"Nach". 

handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 
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(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261 ) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

Handschriftlich ergänzt: "Taktik". 

Handschriftlich korrigiert in: "Italien". 

BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 48). 

Lies: "Ausschlachtung". 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 97). 

Lies: "Godswold"; es handelt sich sehr wahrscheinlich um den britischen 
Zerstörer "Cotswold". 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

Lies: "3 Zerstörer aus Firth of Forth aus". 

Lies: "Tromsoe". 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39); handschriftliche Verbesserung: 
"eruieren". 

BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 40); handschriftlich verbessert in: "über". 

Vgl. BA-MA RM 7/763 (s.o. Anm. 199). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

Handschriftlich abgeändert in: "via". 

Handschriftlich ergänzt: "ausserordentlich". 

Lies: "Megara". 

\ 
Lies: "Minenlegern". 

Lies: "gingen". 

Lies: "in die Angriffsspitzen". 

Handschriftlich verbessert in: "bekanntgegeben". 

Die Randbemerkung lautet: "also annähernd 1/2 Monatsbedarf der Marine", 
Paraphe von Fregattenkapitän v. Wangenheim mit Dienstbezeichnung I a. 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

Hitlers Weisungen, S. 183 - 188 (s.o. Anm. 93). 
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(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

Handschriftlich ergänzt: "Taktik". 

Handschriftlich korrigiert in: "Italien". 

BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 48). 

Lies: "Ausschlachtung". 

BA-HA RM 7/95 (s.o. Anm. 97). 

Lies: "Godswold"; es handelt sich sehr wahrscheinlich um den britischen 
Zerstörer "Cotswold". 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

Lies: "3 Zerstörer aus Firth of Forth aus". 

Lies: "Tromsoe'. 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39); handschriftliche Verbesserung: 
"eruieren". 

BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 40); handschriftlich verbessert in: "über". 

Vgl. BA-MA RM 7/763 (s.o. Anm. 199). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

Handschriftlich abgeändert in: "via". 

Handschriftlich ergänzt: "ausserordentlich". 

Lies: "Megara". 

Lies: "Minenlegern". 

Lies: "gingen". 

Lies: "in die Angriffsspitzen". 

Handschriftlich verbessert in: "bekanntgegoben". 

Die Randbemerkung lautet: "also annähernd 1/2 Monatsbedarf der Marine", 
Paraphe von Fregattenkapitän v. Wangenheim mit Dienstbezeichnung I a. 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). 

Hitlers Weisungen, S. 183 - 188 (s.o. Anm. 93). 
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(268) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 94). 

(269) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(270) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(271) Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

(272) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 48). 

(273) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

(274) Handschriftlich ergänzt: "als". 

(275) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(276) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 3); handschriftliche Korrektur: "Verbreitung". 

(277) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). Lies in 11. Zeile von oben "die an rum. 

Re-". 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291 ) 

(292) 

(293) 

BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 97). 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

Lies: "die". 

Lies: "FS-Zug". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

Handschriftliche Ergänzung: "(auf Grund Weisung Ski zu Op. 'Aida')", 

vgl. BA-MA RM 7/240 (s.o. Anm. 231). 

Lies: "MS-Flugzeuge". 

BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/958: III, 7: Unternehmen "Korsika" (einschließlich "Torero", 

"Mandarine" - "Ganges", "Labyrinth", "Cerberus""), (Bd 2) 12.1.1942 - 

29.4.1942. 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage"; und 

Ergänzung: "mit eingehender Stellungnahme der Ski zum Ansatz der U-Boote 

im Nordmeer." 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 
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(268) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 94). 

(269) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(270) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(271) Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

(272) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 48). 

(273) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

(274) Handschriftlich ergänzt: "als". 

(275) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(276) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 3); handschriftliche Korrektur: "Verbreitung". 

(277) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 39). Lies in 11. Zeile von oben "die an ium. 
Re-". 

(278) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

(279) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

(280) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 97). 

(281) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 13). 

(282) Lies: "die". 

(283) Lies: "FS-Zug". 

(284) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

(285) Handschriftliche Ergänzung: "(auf Grund Weisung Ski zu Op. 'Aida')", 
vgl. BA-MA RM ',/240 (s.o. Anm. 231). 

(286) Lies: "MS-Flugzeuge". 

(287) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(288) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 48). 

(289) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 31). 

(290) BA-MA RM 7/958: III, 7: Unternehmen "Korsika" (einschließlich "Torero’, 
"Mandarine" - "Ganges", "Labyrinth", "Cerberus""), (Bd 2) 12.1.1942 - 
29.4.1942. 

(291) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

(292) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage"; und 
Ergänzung: "mit eingehender Stellungnahme der Ski zum Ansatz der U-Boo^e 
im Nordmeer." 

(293) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 
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(294) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 114). 

(295) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(296) 

(297) 

(298) 

(299) 

(300) 

(301 ) 

(302) 

(303) 

(304) 

(305) 

(306) 

(307) 

(308) 

(309) 

(310) 

(311 ) 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 10). 

Handschriftlich ergänzt: "hat". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

Lies: "dem". 

BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "bezeichnen". 

Lies: "7,5". 

Lies: "Rückschlüsse". 

Lies: "deren". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). Lies in letzter Zeile "Norwegen". 

Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 48). 

Lies: "angestrebte"; am Rand (mit rotem Stift) - in der Faksimile-Wie- 

dergabe nicht zu erkennen - Anmerkung: "ist sehr kompliziert". Diese Be- 

wertung bezieht sich auf die im Text behandelte "Regelung" (dieses Wort 

ist ebenfalls mit rotem Stift unterstrichen). 

Lies: "FS". 

(312) Der Absatz ist am Rand durch ein in der Faksimile-Wiedergabe nicht er- 

kennbares "X" gekennzeichnet (Bleistift). 

(313) Wie Anm. 312. 

(314) Handschriftlich abgeändert in: "folgenden". 

(315) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 40). Lies in vorletzter Zeile "sicher-". 

(316) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 135). 

(317) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage”. 

(318) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

(319) Handschriftlich eingefügt: "in". 

(320) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 
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wertung bezieht sich auf die im Text behandelte "Regelung" (dieses Wort 
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(312) Der Absatz ist am Rand durch ein in der Faksimile-Wiedergal>e nicht er- 
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(314) Handschriftlich abgeändert in: "folgenden". 

(315) BA-MA RM 7/766 (s.'o. Anm. 40). Lies in vorletzter Zeile "sicher-". 

(316) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 135). 

(317) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(318) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 5). 

(319) Handschriftlich eingefügt: "in". 

(320) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 
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(321) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(322) Ara Rand - in der Faksimile-Wiedergabe nicht zu erkennen - der hand- 
schriftliche Hinweis (mit Bleistift): "vgl. Bl. 523". Dies bezieht sich 
auf den vorliegenden Band. 

(323) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 3). 

(324) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 97). 

(325) Handschriftlich korrigiert in: "West". 

(326) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 4). 

(327) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 86). 

(328) Die am Rand formulierte Einfügung in den Text lautet: "wo sie für Stich- 
fahrten auf den Ubootswegen ebenfalls dringend benötigt wird." 

(329) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 155). 

(330) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(331) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(332) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(333) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 32). 

(334) BA-MA RM 7/763 (s.o. Anm. 199). 

(335) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(336) S. 521 und S. 522 sind im Original ohne Text. Sie wurden aus Ersparnis- 
gründen nicht reproduziert. 

(337) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(338) BA-MA RM 7/676 (s.o. Anm. 46). 

(339) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 3). Lies in letzter Zeile "Kurzsignal aufge-". 

(340) Lies: "der". 

(341) Lies: "Lfl 5". 

(342) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(343) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). Lies in 8. Zeile "3830 BRT" und in vor- 
letzter Zeile "Seegebieten". 

(344) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 3). 

(345) Die Paginierung der Seite muß 541 lauten, wurde aber im Original nicht 
entsprechend korrigiert. 
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(346) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 97); die Randbemerkung lautet: "Nachträglich 
hat sich ergeben, daß Entscheidung mit Rücksicht auf die notwendigen Ma- 
terialbestellungen spätestens am 20.6. fallen muß", Paraphe von 1/Skl 
Kapitän zur See Wagner. 

(347) Handschriftliche Ergänzung: "für Arktisverwendung". Der Text der Einfü- 
gung (hinter: "Amerika gelten") lautet: "Eine Verstärkung der feindli- 
chen Seestreitkräfte in diesem Raume, vor allem starke Überwachung der 
Linie Natal-Freetown, kann die Folge sein." 

(348) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 20). 

(349) Eine Akte "KTB II c" ließ sich nicht feststellen. 

(350) Lies: "erfolgversprechender". 

(351) Das vollständige Wort lautet: "Auftreffen". 

(352) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 7). 

(353) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 19). 

(354) Stempel: "Admiralty Property" mit PG-Signatur. 
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Abschrift der Seite 38 

2.4.42 VII. Luftkrieqführunq. 

Raum um England: 
In Abwehr des Ausbruchversuchs der norwegischen Schiffe 

aus dem Skagerrak, wurde durch Lfl 5 schwedischer T. "Rigmor" 
durch LT-Treffer 60 sm SW-lich Egersund versenkt. In der Nähe 
des T. standen 5 engl. Zerstörer. 

Im eigenen Nachteinsatz griffen stärkere Kräfte der Lfl 
3 die Häfen Portland, Weymouth und Dover mit sichtlichem Er- 
folg an. Der Feind veranstaltete zahlreiche Einflüge in den 
Raum Frankreich, Belgien und Holland, bei denen 3 Abschüsse 
gemeldet wurden. 

Mittelmeerraum: 
Die Angriffe gegen La Valetta und den Flugplatz Halfar 

wurden mit sichtlichem Erfolg fortgesetzt. Im Hafen von Tobruk 
wurde 1 D. von 6000 BRT durch 2 Volltreffer schwer beschädigt. 

Nach Meldung ital. Luftwaffe wurde aus einem fdl. 
Geleitzug N-lich Ras El Kena ein D. von 6000 BRT am 31/3. 
durch 2 LT-Treffer wahrscheinlich versenkt. 

In der Nacht zum 1/4. griffen 3 ital. Kampfflugzeuge 
nach langer Zeit wieder einmal Gibraltar an, wodurch ein gros- 
ser Brand im Hafen erzielt wurde. 

Ostfront: 
Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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3-42 und Küstenverteidigung im Schwarzen Meer festgestellt. Ergeb- 
Karfreitag nisse der Funkaufklärung werden daher zunächst erheblich be- 

einträchtigt sein. 
Nach Meldung Abwehrstelle Rumänien aus schwedischer Ge- 

sandtschaft soll schwerer Kreuzer "Krasny Kawkas" als Handels- 
störer an Schwarzmeer-Westküsten eingesetzt werden. 

Eigene Lage: 
Bei Durchführung Minenaufgabe in Karkinitzky-Bucht durch 

Zerstörer "Regina Maria" und 4 MFP am 2/4. wurden Streitkräfte 
von 1800 bis 2400 Uhr durch fdl. Flugzeuge angegriffen. Zer- 
störer zog Fühlungshalter auf sich, so daß die MFP unbemerkt 
detachiert werden konnten. 

Lex-Verband (MFP) ist in Skadowsk eingelaufen. 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

IX. Heereslage . 

Russische Front: 
Heeresgruppe Süd: 

Im Raum um Balakleja erbitterte Gefechtstätigkeit mit 
wechselnden Erfolgen. 
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5.4.42 von der Möglichkeit offensiven Mineneinsatzes bisher jedoch 
Sonntag noch kein Gebrauch gemacht würde, wird Gruppe Nord am 4/4. ge- 

beten, diese Frage im Sinne der ursprünglichen Anregung der 
Ski (s.KTB 21/2.) erneut zu prüfen und darüberhinaus eine Aus- 
dehnung der Bantos-Sperre nach Osten in Betracht ziehen. 

Admiral Norwegen, der nachr. von diesem Ersuchen unter- 
richtet ist, meldet dazu an Gruppe Nord und Ski, daß von Mög- 
lichkeit offensiven Mineneinsatzes im Rahmen gegebener Mög- 
lichkeiten erschöpfend Gebrauch gemacht wurde unter Hinweis 
auf Bantossperre und Küsel I und daß Nichtdurchführung weiter- 
gehender offensiver Minentätigkeit an Abzug der dafür vorgese- 
henen Zerstörer gelegen hat, auf dessen Folgen Admiral Norwe- 
gen rechtzeitig hingewiesen habe. (s.Fs. 1300). 

IV. Skagerrak, Ostseeeinqänqe, Ostsee. 

Vorposten- und Sicherungsdienst im Kattegat und Skager- 
rak planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

Gruppe Nord weist auf regelmäßigen feindl. Kuriermaschi- 
nenverkehr von England über Nordjütland nach Schweden hin. Am 
5/4. flogen von 0300 - 0400 Uhr 3 solche Flugzeuge. Ski veran- 
laßt weiteres bei Ob.d.L. 

Veröffentlichung des Abwehrerfolges gegen Ausbruchsver- 
such norweg. Schiffe aus Schweden ist auf Wunsch Ausw.Amtes 
bisher unterblieben, da dieses aus Gefangenenaussagen zunächst 
noch Unterlagen für Beurteilung schwedischen Verhaltens zu er- 
langen wünscht. Gruppe Nord und Chef B.S.O. bitten, baldmög- 
lichste 
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5.4.42 VII. Mittelmeerkriegführunq. 
Sonntag 

1. Feindlage: 
Nach Bilderkundung von Alexandrien sind "Valiant" und 3 

Zerstörer nicht mehr im Hafen. "Queen Elisabeth" vermutlich 
beim Eindocken. 

Zwischen Alexandrien und Tobruk wurde kein Schiffsver- 
kehr, geringer Schiffsverkehr N-lich von Alexandrien festge- 
stellt. 1 Lazarettschiff, wahrscheinlich "Llandovery Castle" 
wurde vermutlich auf dem Wege nach Smyrna erfaßt, wo am 7/4. 
engl. / ital. Austausch Versehrter Gefangener beabsichtigt 
ist. 

UbootsSichtungen am Südeingang Messinastraße und bei Kap 
Vaticano. 

2. Eigene Lage: 
R 13 ist KB gemeldet. 4 R-Boote waren zum Geleit von D. 

"Una" eingesetzt. 

3. Lage Italien: 
In der Nacht zum 5/4. fdl. Luftangriff auf Bengasi ohne 

nennenswerte Schäden. 
Fdl. Uboot bei Kap Vaticano wurde durch ital. Siche- 

rungsflugzeug angegriffen und angeblich vernichtet. 

4. Nordafrikatransporte: 
D. "Una" mit 4 dt. R-Booten auf Marsch nach Tripolis. T. 

"Saturno" ist aus Tripolis nach Italien ausgelaufen. Übriger 
Verkehr planmäßig. 
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Zwischen Alexandrien und Tobruk wurde kein Schiffsver- 
kehr, geringer Schiffsverkehr N-lich von Alexandrien festge- 
stellt. 1 Lazarettschiff, wahrscheinlich "Llandovery Castle" 
wurde vermutlich auf dem Wege nach Smyrna erfaßt, wo am 7/4. 
engl. / ital. Austausch Versehrter Gefangener beabsichtigt 
ist. 

Ubootssichtungen am Südeingang Messinastraße und bei Kap 
Vaticano. 

2. Eigene Lage: 
R 13 ist KB gemeldet. 4 R-Boote waren zum Geleit von D. 

"Una" eingesetzt. 

3. Lage Italien: 
In der Nacht zum 5/4. fdl. Luftangriff auf Bengasi ohne 

nennenswerte Schäden. 
Fdl. Uboot bei Kap Vaticano wurde durch ital. Siche- 

rungsflugzeug angegriffen und angeblich vernichtet. 

4. Nordafrikatransporte: 
D. "Una" mit 4 dt. R-Booten auf Marsch nach Tripolis. T. 

"Saturno" ist aus Tripolis nach Italien ausgelaufen. Übriger 
Verkehr planmäßig. 
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7.4.42 Zahl wird damit erklärt, daß Materialtransporte durch Trup- 
penverschiffungen nicht unterbrochen werden sollten. Ab April 
dürften Truppenverladungen größeren Umfang annehmen. 

Nach gleichem Bericht wurde mit Ausbau Convoischutzes 
erst im März begonnen. Flugsicherungsstationen wurden bisher 
errichtet in Neufundland, Norfolk, Key West, Nassau, San Juan 
Portorico, Colom Antigue und Port of Spain. Nach Grönland soll 
im April 1 Staffel verlegt werden. Konvoisammelstellen sind 
sämtlich erst in Vorbereitung und zwar in Cheasepeakebay 
Hauptsammelpunkt Nr. 1 mit Auslaufhafen Norfolk, Mobile mit 
Flugzeugbeobachtungsstation, Pensocola für die Schiffe aus den 
Golfhäfen als Nr. 2, San Juan de Portorico als Nr. 3, Halifax ' 
für Europaverkehr als Nr. 4. Auf Route Trinidad - Kapstadt 
soll bisherige Patrouillensicherung aufgegeben und durch di- 
rekte ConvoiSicherung ersetzt werden. Sammelconvoi Nr. 1 aus 
Baltimore, der aus Norfolk am 12/3. mit 38 - 39 Schiffen aus- 
lief, wurde bereits durch 2-3 Kreuzer und mehrere Zerstörer 
gesichert. Mindestens 1 Kreuzer wird jedoch nur bis Höhe San 
Juan mitgehen und dann zurückkehren. Ein 2-ter Convoi für Kap- 
route wird für 2. Aprilwoche zusammengestellt. 

Bewaffnung der Handelsschiffe ist bei weitem noch nicht 
durchgeführt. Geplanter Einsatz von Flugzeugbegleitschiffen 
ist kaum vor Ende des Jahres zu erwarten. 

Heer und Luftwaffe streben unter Vernachlässigung aktu- 
eller Kampfbereitschaft größeren Ausmaßes in "Breitenarbeit" 
Aufstellung größter Verbände für Einsatzbereitschaft im Jahre 
1943 an. 
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Verdienst Führung Pz.Armee anerkannt. Infolge Einsatzes Lfl 2 
und deutscher Uboote taktische und seestrategische Lage so 
weit gebessert, daß von engl. Seeherrschaft im mittleren Mit- 
telmeer nicht mehr gesprochen werden kann. Nordafrikaversor- 
gung durch Niederhaltung Maltas gesichert, genügt jedoch noch 
nicht zu Wiederaufnahme Offensive vor Ablauf einiger Monate. 
In Libyen zur Zeit 7 ital. Div., 1 weitere Pz.Div. in Überfüh- 
rung. Störtätigkeit von de Gaulle - Verbänden in südlibyschem 
Oasengebiet muß energisch entgegengetreten werden. Ital. Wehr- 
machtführung hat schweren Fehler, Krieg nicht mit Eroberung 
Maltas eingeleitet zu haben, erkannt, versucht jetzt Folgerung 
aus Erkenntnis zu ziehen. 

Auf Balkan 32 ital. Divisionen. In Kroatien und Montene- 
gro ständiger Kampf gegen Aufständische unter oft nennenswer- 
ten Verlusten. Beruhigung durch beabsichtigte gemeinsame 
deutsch / ital. - kroatische Operation zu erwarten. 

Auf russ. Kriegsschauplatz sind 3 Divisionen eingesetzt, 
die sich anerkennenswert schlagen, 6 weitere werden dafür be- 
reitgestellt. 

In Italien (einschl. Sizilien / Sardinien) 24 Div., dar- 
unter 1 Pz.Div. In Aufstellung 1 Fallschirm-, 1 Luftlande-, 8 
Besatzungs- und 9 Küstenschutzdivisionen. 

Marine durch Geleitschutzaufgaben vermehrt in Vorder- 
grund getreten. Erfolg hat Zuversicht gehoben und Nimbus engl. 
Überlegenheit stark gedämpft. Heizölmangel. Besondere Erfolge 
der Specialwaffen gegen schwere Einheiten in Alexandrien. 

Luftwaffeneinsatzschwerpunkt Nordafrika. Erfolge der 
Torpedoflieger. 
Umstellung der Wirtschaft hat langsame Fortschritte gemacht. 
Einsicht in Rüstungsprogramm erschwert. 
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10.4.42 IX. Heereslage. 

Russische Front: 
Heeresgruppe Süd: 

Bei dem zerschlagenen Angriff am 9/4. an Feodosia-Front 
wurden von etwa 100 eingesetzten fdl. Pz. 56 abgeschossen und 
26 weitere bewegungsunfähig gemacht. An den übrigen Abschnit- 
ten der Heeresgruppe fanden besondere Kampfhandlungen nicht 
statt. 

Heeresgruppe Mitte: 
SW-lich Bjelew und im Schistratal waren eigene Unter- 

nehmungen erfolgreich. Bei Fomina und Juchnow lebhafte Ge- 
fechtstätigkeit. Im Kessel SO-lich Wjasma traten die deutschen 
Divisionen konzentrisch zum Angriff an und kamen trotz der 
schlechten Wege gut vorwärts. Kfz.Verkehr größtenteils einge- 
stellt. Ein Feindangriff N-lich der Autobahn Gshatsk - 
Mushaisk und NW-lich Rschew wurde abgewiesen. Nachschubstraße 
für 9. Armee ist wegen Wetterlage unpassierbar. 

Heeresgruppe Nord: 
Nordostteil von Cholm mußte vor starkem Feindvorstoß mit 

Panzern geräumt werden. Auf NW-Flügel der Demiansk-Stellung an 
der Pola räumte der Feind die SumpfStellung. Starke Angriffe 
mit Panzern auf vorgehende Teile der Gruppe Seydlitz wurden 
abgewiesen. Im Wolchow-Kessel ist fdl. Stoßarmee vermutlich 
infolge des Tauwetters untätig. An Einbruchsstelle S-lich 
Maluksa schwere Kämpfe. Feindangriffe wurden überall zurückge- 
schlagen. Eigene Vorstöße an den Einbruchsrändern hatten Er- 
folg. Infolge steigenden Wassers sind die Stellungen an der 
Bahn SO-lich und SW-lich Leningrad unbrauchbar. Grabenbesat- 
zungen sind ohne Unterkunft und Deckung. 
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sowie auf Öllage abgebrochen war, während Adm. Nordmeer 
Aufgabe erst geplant hatte, falls bis Dunkelwerden kein 

Luftaufklärungsergebnis vorlag, veranlaßt Gruppe Nord zur 
Klärung der Fragen, ob Op,Befehl des Adm. Nordmeer hinsicht- 
lich der Durchführung des Vorstoßes dem Flottillenchef Hand- 
habe zu selbständigem Abbruch geboten hat und inwieweit Opera- 

tionsdurchführung an sich erfolgversprechend war. Aus Stel- 
lungnahme von Adm. Nordmeer ergibt sich, daß völlige Klarheit 
über Auslegung der für Abbruchentschluß in Frage kommenden Um- 
stände bei Chef der Z-Gruppe nicht bestanden hat und daß Er- 
folgsaussicht, Feind zu finden, bei Sichtverhältnissen und da- 
durch bedingter geschlossener Marschordnung der 3 Einheiten 
äußerst gering war. Überdies war Meldung über Maßnahme der Z- 
Gruppe nicht zu Kenntnis von Adm. Nordmeer gelangt. Gruppe 
Nord war daher sehr einverstanden, daß Wiederholung des Vor- 
stosses am 13/4. wegen Wetterlage unterbleiben mußte, da - von 
der Rücksicht auf die Öllage ganz abgesehen - erneuter Fehl- 
stoß wahrscheinlich war und Aussichten gegen PQ 14 im Defilee 
S-lich der Bäreninsel günstiger zu beurteilen sind. 

Abschrift entsprechender Unterrichtung der Ski s. Fs. 
0130, 0139, 1630 und 1814. 

Ski bedauert den Fehleinsatz der Z-Gruppe doppelt 
im Hinblick auf das nutzlos verbrauchte Heizöl. 

Weisung von Gruppe Nord betr. Einsatz der beim BdS vor- 
handenen Bordflugzeuge zur laufenden Ubootsüberwachung vor al- 
len Drontheimeinfährten und Bekämpfung der in letzter Zeit 
wiederholt aufgetretenen bewaffneten Motorfischkutter s. Fs. 
1614. 

Maßnahme wird von Ski begrüßt. 
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14.4.42 wurde stark kritisiert. Weiter führte Churchill aus: Der 
Bericht des General Gordon über den Fall von Singapore sei 
zwar eingetroffen, eigne sich aber nicht zur Veröffentlichung. 
Er könne auch nicht versprechen, in absehbarer Zeit einen Be- 
richt über die Kämpfe in Malaya bekanntzugeben. Hinsichtlich 
der Mission Cripps sei dessen Rückkehr abzuwarten. Schließlich 
teilte er mit, daß an Stelle des zurückgetretenen Admiral Ke- 
yes Lord Louis Mountbatten die Leitung der "Commandos" über- 
nommen hat. 

Nach Berichten protugiesischer Offiziere, die aus Eng- 
land zurückgekehrt sind, sei in den breiten Schichten des eng- 
lischen Volkes eine starke Gärung festzustellen. Nach anderen 
Berichten sollen weitere Kreise des englischen Volkes nicht 
mehr die Überzeugung haben, daß England Deutschland restlos 
besiegen werde, jedoch hoffe man, durch Weiterkämpfen einen 
leidlichen Kompromiß zu erreichen. Die Kritik an Churchill und 
an Roosevelt sei im Wachsen. 

Bei derartigen Berichten darf nicht übersehen wer- 
den, daß die Gruppe derjenigen, die immer noch 
darauf rechnen, letzten Endes durch die überwälti- 
gende Überlegenheit des amerikanischen Kriegsmate- 
rials die Achsenmächte in die Knie zu zwingen, zur 
Zeit noch den stärkeren Einfluß ausübt. 

Die Kommentare der englischen Presse zu den Vorgängen in 
Indien bedauern den Abbruch der Verhandlungen, geben aber der 
Hoffnung Ausdruck, daß früher oder später doch noch ein Abkom- 
men zustande kommen wird. Bemerkenswert ist die besondere Be- 
tonung der amerikanischen Presse, daß die Kritik an der eng- 
lischen Indienpolitik unbegründet sei, da England deutlich 
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Opposition oder von separatistischen Neigungen sei nichts zu 
bemerken. Rußland sei in letzter Zeit sichtlich bestrebt ge- 
wesen, den Japan. / amerikanischen Krieg objektiv zu betrach- 
ten und die Japan. Siege gerecht zu würdigen. Eine russ. Inva- 
sion nach Indien sei nicht zu befürchten, mit einem deutsch / 
russischen Frieden infolge des glühenden Patriotismus des 
russ. Volkes nicht zu rechnen. Trotz allem werde die Aufrecht- 
erhaltung des russ. / japanischen Neutralitätspaktes ohne 
Schwierigkeit möglich sein. 

Inwieweit das geflissentliche Bekanntwerdenlassen 
dieser vielleicht ehrlichen Überzeugung des Herrn 
Tatekawa in der Linie der bekannten Japan. Ver- 
schleierungsdiplomatie liegt, steht dahin. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Vortrag Chef M Wa betr. Bericht Staatssekretärs 
Landfried an Minister Speer über angebliche Personalmiß- 
wirtschaft in Marinebetrieben und über Feststellungen, 
die in gleicher Beziehung in der T.V.A. seitens ziviler 
Stellen getroffen sind. Chef M Wa schlägt vor, daß 
Ob.d.M. unverzüglich Durchprüfung der Personalwirtschaft 
aller Marinebetriebe anordnet und von Minister Speer für 
diesen Zweck Genehmigung zu entsprechendem Auftrag an 
Staatsrat Blohm erbittet. Ob.d.M. stimmt dem Vorschlag 
zu. 
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14.4.42 6. Sfl. in Stavanger mit jeweils der Hälfte der Boote in 2- 
stündige Bereitschaft zu legen. Luftaufklärung wie bisher. K 1 
soll nach Zuführung in Hirtshals stationiert werden. Bei Aus- 
fall der Luftaufklärung Aufklärungsvorstöße durch 6. Sfl. und 
K 1, (s.Fs. 1808). Während Durchführung der Minenaufgabe im 
Skagerrak ist entsprechend Antrag von Gruppe Nord 1 Staffel 
durch Lw.Befh. Mitte vom 15. - 25/4. nach Aalborg verlegt. 10. 
Transportstaffel ist abends aus Hamburg durch KW-Kanal zum 
Marsch nach Oslo ausgelaufen. 

Insel Tytersaari wurde in der Nacht zum 14/4. von fdl. 
Flugzeugen mit Bomben und Bordwaffen angegriffen. Bei Juminda 
wurden mehrere Detonationen gehört, offenbar infolge Eisein- 
wirkung auf Minen. Inselbefehl über Tytersaari ist am 14/4. 
1200 Uhr auf Marbef. Ostland übergegangen. 

V. Ubootslaqe. 

1. Feindlage: 
300 sm W-lich Brest meldete ein Flugzeug vermut- 

lich 2 Treffer bei Waboangriff auf wegtauchendes Uboot. 
Von amerikanischer Küste liegen UbootsSichtmeldungen 
ostwärts Portland, SO-lich Nantucket Island, 180 sm 
W-lich Bermudas, bei Lookout und an der Ostküste Flo- 
ridas vor. Ein Ubootsangriff wurde bei Kap Hatteras 
gemeldet. 

Eigene Lage: 
Die Operation im Nordmeer gegen QP 13 wurde im 

Hinblick auf das Hauptziel PQ 14 und wegen weiter ge- 
ringerer Erfolgsaussichten bei sich verschlechternder 
Wetterlage und starker Feindsicherung abge- 

2. 
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c) Bei Erörterung der Politik der iberischen Republiken hat 
C/Skl angeregt, spanischer Regierung ein Verbot des An- 
laufens der Kapverden für alle Kriegführenden nahezule- 
gen. 

d) Bezüglich der nicht ganz durchsichtigen Verhältnisse in 

Südafrika vertritt Botschafter die Auffassung, daß die 
Politik Smuts ganz zielbewußt die Schaffung einer völlig 
unabhängigen Südamerikanischen (sic) Republik anstrebe, 
die zwecks Abrundung zu südafrikanischem Großraum an der 
Inbesitznahme benachbarter Gebiete, wie z.B. portugie- 
sisch Ostafrikas, zweifellos interessiert sei. 

e) Im Ausw Amt glaubt man weiter, daß eine starke Abkühlung 
des engl. / russischen Verhältnisses eine Tatsache sei, 
deren Auswirkung allerdings noch nicht übersehen werden 
kann. 
Auffassungen des Botschafters über innere Lage Englands 
und engl. / amerik. Verhältnis entsprechen den auch bei 
Ski bekannten Nachrichten. Ein für Deutschland erfolg- 
reicher Abschluß des russischen Konfliktes würde in Eng- 
land bestimmt, in USA vielleicht ein Gefühl des Verlas- 
senseins hervorrufen. 
Ob dieses Gefühl so stark sein würde, daß es zu prakti- 
schen Folgerungen hinsichtlich Beendigung des Krieges 
führen kann, ging aus den Ausführungen des Botschafters 
nicht hervor. 

f) Die Reise des bulg. Königs zum Führer hat keine besonde- 
ren politischen oder militärischen Hintergründe. Auch 
die Ordensauszeichnung von Horthy ist ohne tiefere Be- 
deutung. 

g) Bezügl. der Türkei berichtet der Botschafter, daß nach 
Papens Eindrücken eine stärkere Annäherung an uns unver- 
kennbar ist. In dieser Linie 
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16.4.42 Besondere politische 
Nachrichten . 

Frankreich : 
Im Zusammenhang mit bevorstehender Regierungsbil- 

dung Lavals befürchten Times, daß Frankreich zu Arsenal 
und Lebensmittelmagazin des deutschen Eroberers werden 
könne. USA-Presse hält für besonders besorgniserregend, 
daß Laval Deutschland franz. Flotte überlasse, Rommel 
helfen und de Gaulles Äquatorialafrika angreifen werde 
und Madagaskar an die Japaner, Dakar an die Deutschen 
überlassen werde. Sie hofft jedoch, daß Darlan Ausliefe- 
rung der Flotte verhindern werde. 

Nach United Press aus Vichy soll Laval erklärt 
haben, er beabsichtige sowohl mit Deutschland als auch 
den USA freundschaftliche Beziehungen zu unterhalten. 
Seine Politik werde die Probleme Aufrechterhaltung der 
Integrität des franz. Empire und Frankreichs Stellung im 
Kriege zwischen Deutschland und England zu lösen haben. 

England : 

Im Oberhaus wurde an unzureichender Stärke engl. 
Marineluftwaffe Kritik geübt. Regierungsseitig wurde be- 
tont, daß es falsch sei, Flugzeuge für Marine und Heer 
zu trennen. Wünschenswert sei lediglich Zusammenarbeit 
der einzelnen Wehrmachtteile. 

Diese Auffassung dürfte ausschließlich 
aus Gesichtspunkt materieller Bereit- 
stellung erklärlich sein, bei der Vor- 
zug einheitlicher Rüstung vor Fragen 
der mil. Verwendung der Waffe im Vor- 
dergrund zu stehen pflegt. 

Nach verschiedenen Berichten wird Bildung neuen 
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